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WICHTIG! VOR GEBRAUCH LESEN, VERSTE-
HEN UND AUFBEWAHREN.

1

1.

Informationen zu dieser
Gebrauchsanleitung
1 Geltende Dokumente

Es gelten die lokalen Sicherheitsvorschriften.

>

Zuséatzlich zu dieser Gebrauchsanleitung fol-

gende Dokumente lesen, verstehen und auf-

bewahren:

— Gebrauchsanleitung und Verpackung des
verwendeten Schneidwerkzeugs

— Gebrauchsanleitung des verwendeten Trag-
systems

— Sicherheitshinweise Akku STIHL AP

— Gebrauchsanleitung Ladegerate
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501

— Sicherheitsinformation fir STIHL Akkus und
Produkte mit eingebautem Akku:
www.stihl.com/safety-data-sheets

Weitere Informationen zu STIHL connected,
kompatiblen Produkten und FAQs sind unter
www.connect.stihl.com oder bei einem STIHL
Fachhandler verfligbar.

Die Bluetooth®-Wortmarke und die -Bildzeichen
(Logos) sind eingetragene Warenzeichen und
Eigentum der Bluetooth SIG, Inc. Jegliche Ver-
wendung dieser Wortmarke/Bildzeichen durch
STIHL erfolgt unter Lizenz.

Akkus mit (CA sind mit einer Bluetooth®-Funk-
schnittstelle ausgestattet. Lokale Betriebsein-

schrankungen (zum Beispiel in Flugzeugen oder

Krankenh&usern) miissen beachtet werden.

1.2 Kennzeichnung der Warnhin-

weise im Text

A warnunG

® Der Hinweis weist auf Gefahren hin, die zu
schweren Verletzungen oder zum Tod flhren
kénnen.
> Die genannten MafRnahmen kénnen

schwere Verletzungen oder Tod vermeiden.

a 600 ¢5Z}100000
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HINWEIS

® Der Hinweis weist auf Gefahren hin, die zu
Sachschaden fuhren kénnen.
> Die genannten MalRnahmen kénnen Sach-
schaden vermeiden.

1.3
[

Symbole im Text

Dieses Symbol verweist auf ein Kapitel in
dieser Gebrauchsanleitung.

0458-066-9801-A
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2 Ubersicht

2  Ubersicht
2.1 Freischneider und Akku

0000101017-001

1 Sperrhebel
Die Sperrhebel halten den Akku im Akku-
Schacht.

2 Akku-Schacht
Der Akku-Schacht nimmt den Akku auf.

3 Abdeckung’
Die Abdeckung dient als Platzhalter fir einen
Smart Connector 2 A.

4 Luitfilter
Der Luftfilter filtert die vom Motor angesaugte
Luft.

5 Lochleiste
Die Lochleiste dient zum Einhangen des
Tragsystems.

6 Bedienungsgriff
Der Bedienungsgriff dient zum Bedienen, Hal-
ten und Flhren des Freischneiders.

deutsch

7 LEDs
Die LEDs zeigen die eingestellte Leistungs-
stufe an.

8 Leistungsstufentaster
Der Leistungsstufentaster dient zum Einstel-
len der Leistungsstufe.

9 Schalthebelsperre
Die Schalthebelsperre entsperrt den Schalt-
hebel.

10 Schalthebel
Der Schalthebel schaltet den Freischneider
ein und aus.

11 Entsperrtaster
Der Entsperrtaster dient zum Einschalten des
Freischneiders.

12 Knebelschraube

Die Knebelschraube klemmt das Griffrohr an
die Griffstiitze.

13 Griffrohr
Das Giriffrohr verbindet den Bedienungsgriff
und den Handgriff mit dem Schaft.

14 Handgriff
Der Handgriff dient zum Halten und Fuhren
des Freischneiders.

15 Schaft
Der Schaft verbindet alle Bauteile.

16 Offnung fiir den Steckdorn
Die Offnung flir den Steckdorn nimmt den
Steckdorn auf.

17 Steckdorn
Der Steckdorn blockiert beim Anbau eines
Schneidwerkzeugs die Welle.
18 Getriebegehéuse
Das Getriebegehduse deckt das Getriebe ab.
19 Verschlussschraube )
Die Verschlussschraube verschlief3t die Off-
nung fir das STIHL Getriebefett.

20 Akku
Der Akku versorgt den Freischneider mit
Energie.

21 LED ,BLUETOOTH®* (nur fiir Akkus mit &)
Die LED zeigt die Aktivierung und Deaktivie-
rung der Bluetooth®-Funkschnittstelle an.

'Die Abdeckung ist Teil des Motorgeh&uses. Die Abdeckung nur zum Einbau eines Smart Connector
2 A entfernen und fiir einen spateren Wiedereinbau sicher aufbewahren. Den Freischneider immer mit
eingebauter Abdeckung oder eingebautem Smart Connector 2 A verwenden.

0458-066-9801-A
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22 Drucktaste
Die Drucktaste aktiviert die LEDs am Akku.
Sie aktiviert und deaktiviert die Bluetooth®-
Funkschnittstelle (falls vorhanden).

23 LEDs
Die LEDs zeigen den Ladezustand des Akkus
und Stérungen an.

# Leistungsschild mit Maschinennummer
2.2 Schutze und Schneidwerk-
zeuge

Die Schutze und Schneidwerkzeuge sind bei-
spielhaft dargestellt. Kombinationen, die verwen-
det werden diirfen, sind in dieser Gebrauchsan-
leitung angegeben, 1 21.1.

s
8
o
€
3
3
8
8
8
8
8
8

1 Schutz fir Metall-Schneidwerkzeuge
Der Schutz fur Metall-Schneidwerkzeuge
schitzt den Benutzer vor hochgeschleuderten
Gegenstanden und vor Kontakt mit dem
Grasschneideblatt oder Dickichtmesser.

2 Grasschneideblatt
Das Grasschneideblatt schneidet Gras und
Unkraut.

3 Dickichtmesser
Das Dickichtmesser schneidet Dickicht.

4 Schutz fur Hackselmesser
Der Schutz fliir Hackselmesser schiitzt den
Benutzer vor hochgeschleuderten Gegen-
standen und vor Kontakt mit dem Hacksel-
messer.

5 Hackselmesser
Das Hackselmesser schneidet und zerkleinert
Dickicht.

2 Ubersicht

6 Schutz fiir Mahkdpfe
Der Schutz fiir Mahkopfe schiitzt den Benut-
zer vor hochgeschleuderten Gegensténden
und vor Kontakt mit dem Mahkopf.

7 Ablangmesser
Das Ablangmesser kiirzt die Mahfaden wah-
rend der Arbeit auf die richtige Lange.

8 Mahkopf
Der Mahkopf halt die Mahfaden.

9 Anschlag
Der Anschlag schutzt den Benutzer vor hoch-
geschleuderten Gegenstanden und vor Kon-
takt mit dem Kreissageblatt und dient wah-
rend der Arbeit zum Abstutzen des Frei-
schneiders am Holz.

10 Kreisségeblatt
Das Kreissageblatt sagt Straucher und
Béaume.

11 Transportschutz
Der Transportschutz schitzt vor Kontakt mit
Metall-Schneidwerkzeugen.

2.3 Symbole

Die Symbole kénnen auf dem Freischneider,
dem Schutz und dem Akku sein und bedeuten
Folgendes:

1 LED leuchtet rot. Der Akku ist zu

%2% warm oder zu kalt.
I

4 LEDs blinken rot. Im Akku besteht

& eine Stdrung.

Entsperrtaster driicken, um den Frei-
schneider einzuschalten und die Leistungs-
stufen einzustellen.

Dieses Symbol kennzeichnet den Entsperr-
taster.

- Dieses Symbol gibt die Drehrichtung
des Schneidwerkzeugs an.

max @ XxX Dieses Symbol gibt den maximalen
Durchmesser des Schneidwerkzeugs
in Millimeter an.

ﬂ Dieses Symbol gibt die Héchstdrehzahl
== des Schneidwerkzeugs an.

!

€L

X
Garantierter Schallleistungspegel nach
Lwa Richtlinie 2000/14/EG in dB(A) um

Schallemissionen von Produkten ver-
gleichbar zu machen.

Dieser Akku wird mit einem STIHL Lade-

STHLAL gerat geladen. Die zuléssigen Ladege-
rate sind in diesen Sicherheitshinweisen
angegeben.

0458-066-9801-A
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(€ Der Akku hat eine Bluetooth®-Funkschnitt-
stelle und kann mit der STIHL connected
App verbunden werden.

Die Angabe neben dem Symbol weist auf
den Energieinhalt des Akkus nach Spezifi-
kation des Zellenherstellers hin. Der in der
Anwendung zur Verfugung stehende Ener-
gieinhalt ist geringer.

g Produkt nicht mit dem Hausmiill entsorgen.

3 Sicherheitshinweise
3.1 Warnsymbole
3.1.1

Die Warnsymbole auf dem Freischneider oder
dem Akku bedeuten Folgendes:

Sicherheitshinweise und deren Mal3-
nahmen beachten.

Warnsymbole

Gebrauchsanleitung lesen, verstehen
und aufbewahren.

%]

Schutzbrille, Gehorschutz und Schutz-
helm tragen.

»

Schutzstiefel tragen.

Arbeitshandschuhe tragen.

Sicherheitshinweise zum Riickschlag
und deren MaRnahmen beachten.

Sicherheitshinweise zu hochgeschleu-
o derten Gegenstanden und deren Mal3-
Y\ nahmen beachten.

P>@@!

<~ 15m (5% Sicherheitsabstand einhalten.

==fllje
@

HeilRe Oberflache nicht beriihren.

Akku wahrend Arbeitsunterbrechun-
gen, des Transports, der Aufbewah-
rung, Wartung oder Reparatur heraus-
nehmen.

DB

0458-066-9801-A
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Akku vor Hitze und Feuer schitzen.

@
o
[N

Schutz fiir Mahkdpfe

Die Warnsymbole auf dem Schutz fiir Méahkopfe
bedeuten Folgendes:

Diesen Schutz fur Mahkopfe verwen-
den.

Diesen Schutz nicht fir Grasschneide-
blatter verwenden.

Diesen Schutz nicht fiir Dickichtmesser
verwenden.

Diesen Schutz nicht fir Hackselmesser
verwenden.

Diesen Schutz nicht fiir Kreissageblat-
ter verwenden.

PR@O

313 Schutz fiir Metall-Schneidwerkzeuge

Die Warnsymbole auf dem Schutz fiir Metall-
Schneidwerkzeuge bedeuten Folgendes:

Diesen Schutz fiir Grasschneideblatter
verwenden.

Diesen Schutz fiir Dickichtmesser ver-
wenden.

Diesen Schutz nicht fir Mahkopfe ver-
wenden.

Diesen Schutz nicht fir Hackselmesser
verwenden.

Diesen Schutz nicht fir Kreissageblat-
ter verwenden.

PR®O0

Schutz fiir Hackselmesser

Die Warnsymbole auf dem Schutz fiir Hacksel-
messer bedeuten Folgendes:



Diesen Schutz fir Hackselmesser ver-
wenden.

Diesen Schutz nicht fur Mahképfe ver-
wenden.

Diesen Schutz nicht fur Grasschneide-
blatter verwenden.

Diesen Schutz nicht fur Dickichtmesser
verwenden.

Diesen Schutz nicht flr Kreissageblat-
ter verwenden.

P!

w

.2 BestimmungsgeméRe Verwen-

dung
Der Freischneider STIHL FSA 400.0 dient fiir fol-
gende Anwendungen:
— mit einem Mahkopf: Mahen von Gras
— mit einem Grasschneideblatt: Mahen von Gras
und Unkraut
mit einem Dickichtmesser: M&hen von Dickicht
mit einem Durchmesser bis zu 20 mm
mit einem Hackselmesser: Mahen und Zerklei-
nern von Dickicht mit einem Durchmesser bis
zu 20 mm
mit einem Kreissageblatt: Sdgen von Strau-
chern und Baumen mit einem Stammdurch-
messer bis zu 70 mm

Der Freischneider kann bei Regen verwendet
werden.

Diesen Freischneider wird von einem Akku
STIHL AP mit Energie versorgt.

Der Akku miteermbglicht in Kombination mit
der STIHL connected App die Personalisierung
und die Ubertragung von Informationen zum
Akku auf Basis der Bluetooth®-Technologie.

A WARNUNG

m Akkus, die nicht von STIHL fir den Freischnei-
der freigegeben sind, kénnen Brande und
Explosionen auslésen. Personen kénnen
schwer verletzt oder getotet werden und Sach-
schaden kann entstehen.
> Freischneider mit einem Akku STIHL AP

verwenden.

m Falls der Freischneider oder der Akku nicht
bestimmungsgeman verwendet wird, kdnnen

3 Sicherheitshinweise

Personen schwer verletzt oder getétet werden

und Sachschaden kann entstehen.

> Freischneider so verwenden, wie es in die-
ser Gebrauchsanleitung beschrieben ist.

> Akku so verwenden, wie es in dieser
Gebrauchsanleitung, der STIHL connected
App und unter www.connect.stihl.com
beschrieben ist.

3.3 Anforderungen an den Benut-
zer

A WARNUNG

® Benutzer ohne eine Unterweisung kénnen die
Gefahren des Freischneiders und des Akkus
nicht erkennen oder nicht einschatzen. Der
Benutzer oder andere Personen kdnnen
schwer verletzt oder getotet werden.

> Gebrauchsanleitung lesen, verste-
hen und aufbewahren.

> Falls der Freischneider oder der Akku an
eine andere Person weitergegeben wird:
Gebrauchsanleitung mitgeben.

> Sicherstellen, dass der Benutzer folgende
Anforderungen erflllt:

— Der Benutzer ist ausgeruht.

— Der Benutzer ist korperlich, sensorisch
und geistig fahig, den Freischneider
oder den Akku zu bedienen und damit
zu arbeiten. Falls der Benutzer korper-
lich, sensorisch oder geistig einge-
schrankt dazu fahig ist, darf der Benut-
zer nur unter Aufsicht oder nach Anwei-
sung durch eine verantwortliche Person
damit arbeiten.

— Der Benutzer kann die Gefahren des
Freischneiders und des Akkus erkennen
und einschatzen.

— Der Benutzer ist volljahrig oder der
Benutzer wird entsprechend nationaler
Regelungen unter Aufsicht in einem
Beruf ausgebildet.

— Der Benutzer hat eine Unterweisung
von einem STIHL Fachhandler oder
einer fachkundigen Person erhalten,
bevor er das erste Mal mit dem Frei-
schneider arbeitet.

— Der Benutzer ist nicht durch Alkohol,
Medikamente oder Drogen beeintrach-
tigt.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

0458-066-9801-A
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3 Sicherheitshinweise
3.4 Bekleidung und Ausstattung
A WARNUNG

m \Wahrend der Arbeit kdnnen lange Haare in

den Freischneider hineingezogen werden. Der

Benutzer kann schwer verletzt werden.

> Lange Haare so zusammenbinden und so
sichern, dass sie sich oberhalb der Schul-
tern befinden.

Wahrend der Arbeit kbnnen Gegenstande mit

hoher Geschwindigkeit hochgeschleudert wer-

den. Der Benutzer kann verletzt werden.

é gen. Geeignete Schutzbrillen sind
SN nach Norm EN 166, EN I1SO 16321
= oder nach nationalen Vorschriften

geprift und mit der entsprechenden

Kennzeichnung im Handel erhaltlich.

> Eine eng anliegende Schutzbrille tra-

> Einen Gesichtsschutz tragen.
> Eine lange Hose aus widerstandsfahigem
Material tragen.
m \Wahrend der Arbeit entsteht Larm. Larm kann
das Gehor schadigen.
g > Einen Gehorschutz tragen.

©=)
/

m Herabfallende Gegenstande kénnen zu Kopf-
verletzungen fiihren.

> Falls wahrend der Arbeit Gegen-
sténde herabfallen kdnnen: Einen
Schutzhelm tragen.

=
_
m Wahrend der Arbeit kann Staub aufgewirbelt
werden. Eingeatmeter Staub kann die
Gesundheit schadigen und allergische Reakti-
onen auslosen.
> Falls Staub aufgewirbelt wird: Eine Staub-
schutzmaske tragen.
m Ungeeignete Bekleidung kann sich in Holz,

Gestriipp und in dem Freischneider verfangen.

Benutzer ohne geeignete Bekleidung kénnen
schwer verletzt werden.

> Eng anliegende Bekleidung tragen.

> Schals und Schmuck ablegen.

m \Wahrend der Arbeit kann der Benutzer in Kon-
takt mit dem rotierenden Schneidwerkzeug
kommen. Der Benutzer kann schwer verletzt
werden.
> Schuhwerk aus widerstandsfahigem Mate-

rial tragen.

> Falls ein Metall-Schneidwerkzeug
verwendet wird: Schutzstiefel mit
Stahlkappen tragen.

> Eine lange Hose aus widerstandsfahigem
Material tragen.

0458-066-9801-A
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® Beim Anbau und Abbau des Schneidwerk-
zeugs und wahrend der Reinigung oder War-
tung kann der Benutzer in Kontakt mit dem
Schneidwerkzeug oder dem Ablangmesser
kommen. Der Benutzer kann verletzt werden.

> Arbeitshandschuhe aus widerstands-

fahigem Material tragen.

® Falls der Benutzer ungeeignetes Schuhwerk
tragt, kann er ausrutschen. Der Benutzer kann
verletzt werden.
> Festes, geschlossenes Schuhwerk mit grif-
figer Sohle tragen.

3.5 Arbeitsbereich und Umgebung

3.51 Freischneider

A WARNUNG

® Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere kon-
nen die Gefahren des Freischneiders und
hochgeschleuderter Gegenstande nicht erken-
nen und nicht einschatzen. Unbeteiligte Perso-
nen, Kinder und Tiere kdnnen schwer verletzt
werden und Sachschaden kann entstehen.

= < 15m (50ft) > Unbeteiligte Personen, Kin-
w /% der und Tiere im Umkreis

von 15 m um den Arbeitsbe-

reich fernhalten.
> Einen Abstand von 15 m zu Gegenstanden
einhalten.
> Freischneider nicht unbeaufsichtigt lassen.
> Sicherstellen, dass Kinder nicht mit dem
Freischneider spielen kénnen.

m Elektrische Bauteile des Freischneiders kon-
nen Funken erzeugen. Funken kénnen in
leicht brennbarer oder explosiver Umgebung
Brande und Explosionen auslésen. Personen
kénnen schwer verletzt oder getétet werden
und Sachschaden kann entstehen.
> Nicht in einer leicht brennbaren und nicht in

einer explosiven Umgebung arbeiten.

3.5.2 Akku

A WARNUNG

® Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere kon-

nen die Gefahren des Akkus nicht erkennen

und nicht einschatzen. Unbeteiligte Personen,

Kinder und Tiere kdnnen schwer verletzt wer-

den.

> Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere
fernhalten.

> Akku nicht unbeaufsichtigt lassen.

> Sicherstellen, dass Kinder nicht mit dem
Akku spielen kénnen.



deutsch

m Der Akku ist nicht gegen alle Umgebungseinf-
lUsse geschitzt. Falls der Akku bestimmten
Umgebungseinfliissen ausgesetzt ist, kann
der Akku in Brand geraten, explodieren oder
irreparabel beschadigt werden. Personen kon-
nen schwer verletzt werden und Sachschaden
kann entstehen.

> Akku vor Hitze und Feuer schiitzen.

> Akku nicht ins Feuer werfen.

> Akku nicht auRerhalb der angegebenen
Temperaturgrenzen laden, verwenden und
aufbewahren, E3 20.3.

> Akku von metallischen Kleinteilen fernhal-
ten.

> Akku nicht hohem Druck aussetzen.

> Akku nicht Mikrowellen aussetzen.

> Akku vor Chemikalien, Salzen und Diinger

schutzen.
3.6 Sicherheitsgerechter Zustand
3.6.1 Freischneider

Der Freischneider ist im sicherheitsgerechten
Zustand, falls folgende Bedingungen erfillt sind:
— Der Freischneider ist unbeschadigt.

— Der Freischneider ist sauber.

— Die Bedienungselemente funktionieren und
sind unverandert.

— Eine in dieser Gebrauchsanleitung angege-
bene Kombination aus Schneidwerkzeug und
Schutz ist angebaut.

— Das Schneidwerkzeug und der Schutz sind
richtig angebaut.

— Original STIHL Zubehor fir diesen Freischnei-
der ist angebaut.

— Das Zubehor ist richtig angebaut.

A WARNUNG

B |n einem nicht sicherheitsgerechten Zustand
kénnen Bauteile nicht mehr richtig funktionie-
ren und Sicherheitseinrichtungen auf3er Kraft
gesetzt werden. Personen konnen schwer ver-
letzt oder getdtet werden.
> Mit einem unbeschéadigten Freischneider

arbeiten.

Falls der Freischneider verschmutzt ist:

Freischneider reinigen.

Freischneider nicht verandern. Ausnahme:

Anbau einer in dieser Gebrauchsanleitung

angegebenen Kombination aus Schneid-

werkzeug und Schutz.

v

v

> Akku nicht in Flussigkeiten tauchen.

3 Sicherheitshinweise

A\

Falls die Bedienungselemente nicht funktio-

nieren: Nicht mit dem Freischneider arbei-

ten.

Original STIHL Zubehor fiur diesen Frei-

schneider anbauen.

Schneidwerkzeug und Schutz so anbauen,

wie es in dieser Gebrauchsanleitung

beschrieben ist.

> Zubehdr so anbauen, wie es in dieser
Gebrauchsanleitung oder in der
Gebrauchsanleitung des Zubehors
beschrieben ist.

> Gegenstande nicht in die Offnungen des
Freischneiders stecken.

> Abgenutzte oder beschadigte Hinweisschil-

der ersetzen.

Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL

Fachhandler aufsuchen.

3.6.2 Schutz

Der Schutz ist im sicherheitsgerechten Zustand,

falls folgende Bedingungen erfiillt sind:

— Der Schutz ist unbeschadigt.

— Die Schrauben am Schutz sind mit dem richti-
gen Anziehdrehmoment angezogen.

— Falls der Schutz fir Mahkopfe verwendet wird:
Das Ablangmesser ist richtig angebaut.

A WARNUNG

® |n einem nicht sicherheitsgerechten Zustand

kénnen Bauteile nicht mehr richtig funktionie-

ren und Sicherheitseinrichtungen aufler Kraft

gesetzt werden. Der Benutzer kann schwer

verletzt werden.

> Mit einem unbeschadigten Schutz arbeiten.

> Die Schrauben am Schutz mit dem richti-
gen Anziehdrehmoment anziehen, E17.2.1.

> Falls der Schutz fur Mahkopfe verwendet
wird: Mit einem richtig angebautem Ablang-
messer arbeiten.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

3.6.3 Méahkopf
Der Mahkopf ist im sicherheitsgerechten
Zustand, falls folgende Bedingungen erfillt sind:
— Der Méahkopf ist unbeschadigt.
— Der Méahkopf ist nicht blockiert.
— Der Méahkopf ist richtig angebaut und fest
angezogen.
— Die Mahfaden sind richtig angebaut.
— Falls ein Mahkopf PolyCut mit Kunststoffmes-
sern verwendet wird:
— Die Kunststoffmesser sind unbeschadigt
und ohne Risse.
— Die Kunststoffmesser sind richtig angebaut.

A\

A\

A\

0458-066-9801-A
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— Die Verschleilgrenzen sind nicht tiberschrit-
ten.

A WARNUNG

B |n einem nicht sicherheitsgerechten Zustand
koénnen sich Teile des Mahkopfs, der Mahfa-
den oder der Kunststoffmesser I6sen und
weggeschleudert werden. Personen kénnen
schwer verletzt werden.

> Mit einem unbeschadigten Mahkopf arbei-
ten.

Falls ein Mahkopf PolyCut mit Kunststoff-
messern verwendet wird: Mit unbeschadig-
ten Kunststoffmessern arbeiten.

Mahfaden oder Kunststoffmesser nicht
durch Gegenstande aus Metall ersetzen.
VerschleilRgrenzen beachten und einhalten.
Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

\

\

\

\

3.6.4 Metall-Schneidwerkzeug

Das Metall-Schneidwerkzeug ist im sicherheits-

gerechten Zustand, falls folgende Bedingungen

erflllt sind:

— Das Metall-Schneidwerkzeug und die Anbau-
teile sind unbeschédigt.

— Das Metall-Schneidwerkzeug ist nicht ver-
formt.

— Das Metall-Schneidwerkzeug ist richtig ange-
baut und fest angezogen.

— Das Metall-Schneidwerkzeug ist richtig
gescharft.

— Das Metall-Schneidwerkzeug hat keinen Grat
an den Schneidkanten.

— Die Verschleiflgrenzen sind nicht iberschrit-
ten.

— Falls ein nicht von STIHL gefertigtes Metall-
Schneidwerkzeug verwendet wird darf dieses
nicht schwerer, nicht dicker, nicht anders
geformt, nicht qualitativ minderwertiger und im
Durchmesser nicht gréRer als das groRte von
STIHL freigegebene Metall-Schneidwerkzeug
sein.

A WARNUNG

® |n einem nicht sicherheitsgerechten Zustand

kénnen sich Teile des Metall-Schneidwerk-

zeugs I6sen und weggeschleudert werden.

Personen kénnen schwer verletzt werden.

> Mit einem unbeschadigten Metall-Schneid-
werkzeug und unbeschadigten Anbauteilen
arbeiten.

> Metall-Schneidwerkzeug richtig scharfen.

> Grate an den Schneidkanten entfernen.

> Metall-Schneidwerkzeug von einem STIHL
Fachhandler auswuchten lassen.

0458-066-9801-A
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> VerschleiRgrenzen beachten und einhalten.

> Ein in dieser Gebrauchsanleitung angege-
benes Metall-Schneidwerkzeug verwenden.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

Akku

Der Akku ist im sicherheitsgerechten Zustand,
falls folgende Bedingungen erfiillt sind:

Der Akku ist unbeschadigt.
Der Akku ist sauber und trocken.
Der Akku funktioniert und ist unverandert.

A WARNUNG

In einem nicht sicherheitsgerechten Zustand

kann der Akku nicht mehr sicher funktionieren.

Personen kénnen schwer verletzt werden.

> Mit einem unbeschadigten und funktionier-

enden Akku arbeiten.

Einen beschadigten oder defekten Akku

nicht laden.

Falls der Akku verschmutzt ist: Akku reini-

gen.

Falls der Akku nass oder feucht ist: Akku

trocknen lassen, I 20.4.

> Akku nicht verandern.

> Gegenstande nicht in die Offnungen des

Akkus stecken.

Elektrische Kontakte des Akkus nicht mit

metallischen Gegensténden verbinden und

kurzschlieRen.

Akku nicht 6ffnen.

> Abgenutzte oder beschadigte Hinweisschil-
der ersetzen.

Aus einem beschadigten Akku kann Fllssig-

keit austreten. Falls die Flissigkeit mit der

Haut oder den Augen in Kontakt kommt, kon-

nen die Haut oder die Augen gereizt werden.

> Kontakt mit der Flussigkeit vermeiden.

> Falls Kontakt mit der Haut aufgetreten ist:
Betroffene Hautstellen mit reichlich Wasser
und Seife abwaschen.

> Falls Kontakt mit den Augen aufgetreten ist:
Augen mindestens 15 Minuten mit reichlich
Wasser spllen und einen Arzt aufsuchen.

Ein beschadigter oder defekter Akku kann

ungewdhnlich riechen, rauchen oder brennen.

Personen kénnen schwer verletzt oder getotet

werden und Sachschaden kann entstehen.

> Falls der Akku ungewdhnlich riecht oder
raucht: Akku nicht verwenden und von
brennbaren Stoffen fernhalten.

> Falls der Akku brennt: Versuchen, den
Akku mit einem Feuerléscher oder Wasser
zu léschen.

v

v

v

v
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3.7 Arbeiten
A WARNUNG

® Der Benutzer kann in bestimmten Situationen
nicht mehr konzentriert arbeiten. Der Benutzer
kann stolpern, fallen und schwer verletzt wer-
den.
> Ruhig und Uberlegt arbeiten.
> Falls die Lichtverhaltnisse und Sichtverhalt-
nisse schlecht sind: Nicht mit dem Frei-
schneider arbeiten.

> Freischneider alleine bedienen.

> Schneidwerkzeug bodennah und waage-
recht zum Untergrund fihren.

> Auf Hindernisse achten.

> Auf dem Boden stehend arbeiten und das
Gleichgewicht halten.

> Falls Ermidungserscheinungen auftreten:
Eine Arbeitspause einlegen.
® Das sich drehende Schneidwerkzeug kann
den Benutzer schneiden. Der Benutzer kann
schwer verletzt werden.
> Sich drehendes Schneidwerkzeug nicht
berthren.

> Falls das Schneidwerkzeug durch einen
Gegenstand blockiert ist: Freischneider
ausschalten und Akku herausnehmen. Erst
dann den Gegenstand beseitigen.

® Falls der Freischneider nicht bestimmungsge-
mafer Beanspruchung ausgesetzt wurde
(z. B. Gewalteinwirkung durch Schlag oder
Sturz), kann der Freischneider in einem nicht
sicherheitsgerechten Zustand sein. Personen
koénnen schwer verletzt werden und Sach-
schaden kann entstehen.
> Freischneider auf sicherheitsgerechten

Zustand prifen.
> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

m Falls sich der Freischneider wahrend der
Arbeit verandert oder sich ungewohnt verhalt,
kann der Freischneider in einem nicht sicher-
heitsgerechten Zustand sein. Personen kén-
nen schwer verletzt werden und Sachschaden
kann entstehen.
> Arbeit beenden, Akku herausnehmen und

einen STIHL Fachhandler aufsuchen.

m \Wahrend der Arbeit kénnen Vibrationen durch
den Freischneider entstehen.

> Handschuhe tragen.

> Arbeitspausen machen.

10
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3 Sicherheitshinweise

> Falls Anzeichen einer Durchblutungssto-
rung (Weilfingerkrankheit) auftreten: Einen
Arzt aufsuchen.

Falls wahrend der Arbeit das Schneidwerk-

zeug auf einen fremden Gegenstand trifft,

kann dieser oder Teile davon mit hoher

Geschwindigkeit hochgeschleudert werden.

Personen kdénnen verletzt werden und Sach-

schaden kann entstehen.

> Fremde Gegenstande aus dem Arbeitsbe-
reich entfernen.

Falls das sich drehende Schneidwerkzeug auf

einen harten Gegenstand trifft, kdbnnen Funken

entstehen und das Schneidwerkzeug bescha-

digt werden. Funken kénnen in leicht brennba-

rer Umgebung Brande ausldsen. Personen

kénnen schwer verletzt oder getétet werden

und Sachschaden kann entstehen.

> Nicht in einer leicht brennbaren Umgebung
arbeiten.

> Sicherstellen, dass das Schneidwerkzeug
im sicherheitsgerechten Zustand ist.

Wenn der Schalthebel losgelassen wird, dreht

sich das Schneidwerkzeug noch kurze Zeit

weiter. Personen kénnen schwer verletzt wer-

den.

> Warten, bis das Schneidwerkzeug sich
nicht mehr dreht.

In einer Gefahrensituation kann der Benutzer

in Panik geraten und das Tragsystem nicht

ablegen. Der Benutzer kann schwer verletzt

werden.

> Ablegen des Tragsystems Uben.

Reaktionskrafte

0000082390_003

Ein Ruckschlag kann durch folgende Ursache
entstehen:
— Das sich drehende Metall-Schneidwerkzeug

trifft im grau markierten Bereich oder im
schwarz markierten Bereich auf einen harten
Gegenstand und wird schnell abgebremst.

— Das sich drehende Metall-Schneidwerkzeug

ist eingeklemmt.

Die groéfite Gefahr, dass ein Rickschlag ent-
steht, besteht im schwarz markierten Bereich.

0458-066-9801-A



3 Sicherheitshinweise

A WARNUNG

® Durch diese Ursachen kann die Rotationsbe-

wegung des Schneidwerkzeugs stark abge-

bremst oder gestoppt werden und das

Schneidwerkzeug kann nach rechts oder in

Richtung des Benutzers gestoen wer-

den (schwarzer Pfeil). Der Benutzer kann die

Kontrolle Uber den Freischneider verlieren.

Personen kénnen schwer verletzt oder getotet

werden.

> Freischneider mit beiden Handen festhal-
ten.

> So arbeiten, wie es in dieser Gebrauchsan-
leitung beschrieben ist.

> Nicht mit dem schwarz markierten Bereich
arbeiten.

> Eine in dieser Gebrauchsanleitung angege-
bene Kombination aus Schneidwerkzeug,
Schutz und Tragsystem verwenden.

> Metall-Schneidwerkzeug richtig scharfen.

> Mit Vollgas arbeiten.

3.9 Transportieren

3.9.1 Freischneider

A WARNUNG

m \Wahrend der Arbeit kann das Getriebege-
hause heil werden. Der Benutzer kann sich
verbrennen.

> Heilles Getriebegehause nicht
berlhren.

m \Wahrend des Transports kann der Freischnei-
der umkippen oder sich bewegen. Personen
koénnen verletzt werden und Sachschaden
kann entstehen.

> Akku herausnehmen.

> Falls ein Metall-Schneidwerkzeug angebaut
ist: Transportschutz anbauen.

> Freischneider mit Spanngurten, Riemen
oder einem Netz so sichern, dass er nicht
umkippen und sich nicht bewegen kann.

3.9.2 Akku

A WARNUNG

m Der Akku ist nicht gegen alle Umgebungseinf-
lisse geschitzt. Falls der Akku bestimmten
Umgebungseinflissen ausgesetzt ist, kann
der Akku beschadigt werden und Sachscha-
den kann entstehen.
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> Einen beschadigten Akku nicht transportie-

ren.
® \Wahrend des Transports kann der Akku

umkippen oder sich bewegen. Personen kén-

nen verletzt werden und Sachschaden kann

entstehen.

> Akku in der Verpackung so verpacken,
dass er sich nicht bewegen kann.

> Verpackung so sichern, dass sie sich nicht
bewegen kann.

3.10 Aufbewahren
3.10.1  Freischneider

A WARNUNG

m Kinder kénnen die Gefahren des Freischnei-
ders nicht erkennen und nicht einschatzen.
Kinder kdnnen schwer verletzt werden.

> Akku herausnehmen.

> Falls ein Metall-Schneidwerkzeug angebaut
ist: Transportschutz anbauen.
> Freischneider auRerhalb der Reichweite
von Kindern aufbewahren.
® Die elektrischen Kontakte am Freischneider
und metallische Bauteile kénnen durch Feuch-
tigkeit korrodieren. Der Freischneider kann
beschadigt werden.
> Akku herausnehmen.

> Freischneider sauber und trocken aufbe-
wahren.

3.10.2 Akku

A WARNUNG

m Kinder kénnen die Gefahren des Akkus nicht
erkennen und nicht einschatzen. Kinder kon-
nen schwer verletzt werden.
> Akku auRerhalb der Reichweite von Kin-

dern aufbewahren.
m Der Akku ist nicht gegen alle Umgebungseinf-
lUsse geschiitzt. Falls der Akku bestimmten
Umgebungseinflissen ausgesetzt ist, kann
der Akku irreparabel beschadigt werden.
> Akku sauber und trocken aufbewahren.
> Akku in einem geschlossenen Raum aufbe-
wahren.

> Akku getrennt vom Freischneider aufbe-
wahren.

> Falls der Akku im Ladegerat aufbewahrt
wird: Netzstecker ziehen und den Akku mit

"
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einem Ladezustand zwischen 40 % und
60 % (2 griin leuchtende LEDs) aufbewah-
ren.

> Akku nicht auRerhalb der angegebenen
Temperaturgrenzen aufbewahren, 3 20.3.

3.11  Reinigen, Warten und Reparie-

ren

A WARNUNG

m Falls wahrend der Reinigung, Wartung oder
Reparatur der Akku eingesetzt ist, kann der
Freischneider unbeabsichtigt eingeschaltet
werden. Personen kénnen schwer verletzt
werden und Sachschaden kann entstehen.

> Akku herausnehmen.

m \Wahrend der Arbeit kann das Getriebege-
hause heil werden. Der Benutzer kann sich
verbrennen.

> Heilles Getriebegehause nicht
berihren.

m Scharfe Reinigungsmittel, das Reinigen mit
einem Wasserstrahl oder spitzen Gegenstan-
den kdénnen den Freischneider, den Schutz,
das Schneidwerkzeug oder den Akku bescha-
digen. Falls der Freischneider, der Schutz, das
Schneidwerkzeug oder der Akku nicht richtig
gereinigt werden, kénnen Bauteile nicht mehr
richtig funktionieren und Sicherheitseinrichtun-
gen auler Kraft gesetzt werden. Personen
kénnen schwer verletzt werden.
> Freischneider, Schutz, Schneidwerkzeug

und Akku so reinigen, wie es in dieser
Gebrauchsanleitung beschrieben ist.
m Falls der Freischneider, der Schutz, das
Schneidwerkzeug oder der Akku nicht richtig
gewartet oder repariert werden, kénnen Bau-
teile nicht mehr richtig funktionieren und
Sicherheitseinrichtungen auRer Kraft gesetzt
werden. Personen kdnnen schwer verletzt
oder getotet werden.
> Freischneider, Schutz und Akku nicht selbst
warten oder reparieren.

> Falls der Freischneider, der Schutz oder
der Akku gewartet oder repariert werden
mussen: Einen STIHL Fachhandler aufsu-
chen.

> Schneidwerkzeug so warten, wie es in der
Gebrauchsanleitung des verwendeten
Schneidwerkzeugs oder auf der Verpa-
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4 Freischneider einsatzbereit machen

ckung des verwendeten Schneidwerkzeugs
beschrieben ist.

m \Wahrend der Reinigung oder Wartung der
Schneidwerkzeuge kann der Benutzer sich an
scharfen Schneidkanten schneiden. Der
Benutzer kann verletzt werden.

> Arbeitshandschuhe aus widerstands-
fahigem Material tragen.

4  Freischneider einsatzbereit
machen

4.1 Freischneider einsatzbereit
machen

Vor jedem Arbeitsbeginn missen folgende
Schritte durchgefihrt werden:
> Sicherstellen, dass sich folgende Bauteile im
sicherheitsgerechten Zustand befinden:
— Freischneider, 1 3.6.1.
— Schutz, 1 3.6.2.
— Mahkopf oder Metall-Schneidwerkzeug,
3.6.3 oder [ 3.6.4.
— Akku, @1 3.6.5.
> Akku prifen, £ 11.2.
> Akku vollstandig laden, wie es in der
Gebrauchsanleitung Ladegerate STIHL
AL 101, 301, 301-4, 501 beschrieben ist.
> Freischneider reinigen, 1 16.1.
> Zweihandgriff anbauen, L 7.1.
> Kombination aus Schneidwerkzeug, Schutz
und Tragsystem auswahlen, 1 21.1.
> Schutz anbauen, 1 7.2.1.
Mahkopf oder Metallschneidwerkzeug
anbauen, 1 7.3.1 oder (A7 4.
Tragsystem anlegen und einstellen, £ 8.1.
Zweihandgriff einstellen, [ 8.2.
Freischneider ausbalancieren, £ 8.3.
Bedienungselemente prifen, B4 11.1.
Falls die Schritte nicht durchgefiihrt werden
kénnen: Freischneider nicht verwenden und
einen STIHL Fachhéndler aufsuchen.

4.2 Akku mit einer Bluetooth®-
Funkschnittstelle mit der
STIHL connected App verbin-
den
> Bluetooth®-Funkschnittstelle am mobilen End-
gerat aktivieren.
> Bluetooth®-Funkschnittstelle am Akku aktivie-
ren, 116.1.

v
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5 Akku laden und LEDs

» STIHL connected App aus dem App Store auf
das mobile Endgerat herunterladen und
Account erstellen.

> STIHL connected App 6ffnen und anmelden.

> Akku in der STIHL connected App hinzufiigen
und den Anweisungen auf dem Bildschirm fol-
gen.

Kontaktmaoglichkeiten und weitere Informationen
sind unter https://support.stihl.com oder in der
STIHL connected App zu finden.

Die STIHL connected App ist marktabhangig ver-
fugbar.

5 Akku laden und LEDs
5.1 Akku laden

Die Ladezeit héangt von verschiedenen Einflis-
sen ab, z. B. von der Temperatur des Akkus oder
von der Umgebungstemperatur. Fur eine opti-
male Leistungsfahigkeit die empfohlenen Tem-
peraturbereiche beachten, L 20.4. Die tats&chli-
che Ladezeit kann von der angegebenen Lade-
zeit abweichen. Die Ladezeit ist unter
www.stihl.com/charging-times angegeben.
> Akku so laden, wie es in der Gebrauchsanlei-
tung Ladegerat STIHL AL 101, 301, 301-4,
501 beschrieben ist.

5.2 Ladezustand anzeigen

80-100%
60-80%
40-60%—
F o

0000079877_002

> Drucktaste (1) driicken.
Die LEDs leuchten ca. 5 Sekunden lang griin
und zeigen den Ladezustand an.

> Falls die rechte LED griin blinkt: Akku laden.

53 LEDs am Akku

Die LEDs kénnen den Ladezustand des Akkus
oder Stérungen anzeigen. Die LEDs kénnen
grun oder rot leuchten oder blinken.

Falls die LEDs grun leuchten oder blinken, wird

der Ladezustand angezeigt.

> Falls die LEDs rot leuchten oder blinken: St6-
rungen beheben, B 19.1.
Im Freischneider oder im Akku besteht eine
Storung.

0458-066-9801-A
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6 Bluetooth®-Funkschnitt-
stelle aktivieren und deakti-
vieren

6.1 Bluetooth®-Funkschnittstelle
aktivieren
> Falls der Akku eine Bluetooth®-Funkschnitt-
stelle hat: Drucktaste driicken und solange
gedriickt halten bis die LED ,BLUETOOTH®"
neben dem Symbol @ fiir ca. 3 Sekunden
blau leuchtet.

Die Bluetooth®-Funkschnittstelle am Akku ist
aktiviert.

6.2 Bluetooth®-Funkschnittstelle
deaktivieren

> Falls der Akku eine Bluetooth®-Funkschnitt-
stelle hat: Drucktaste driicken und solange
gedriickt halten bis die LED ,BLUETOOTH®*
neben dem Symbol @ sechsmal blau blinkt.

Die Bluetooth®-Funkschnittstelle am Akku ist
deaktiviert.

6.3 Akku mit einer Bluetooth®-
Funkschnittstelle auf Werksein-
stellung zuriicksetzen (nur
AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S,
500.0 S)

Wird der Akku auf die Werkseinstellung zurtick-

gesetzt, werden alle benutzerspezifischen Daten

geldscht.

> Drucktaste 4 Mal schnell hintereinander dri-
cken und beim vierten Mal solange gedriickt
halten bis die LED ,BLUETOOTH®" neben

dem Symbol @ blau blinkt.

> Drucktaste sofort loslassen.

> Akku mit der STIHL connected App verbinden
und prifen, ob alle benutzerspezifischen
Daten gel6scht sind.

7  Freischneider zusammen-
bauen

71 Zweihandgriff anbauen
> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.
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> Bligel der Knebelschraube (1) aufklappen und
so lange gegen den Uhrzeigersinn drehen, bis
das Griffrohr (2) nur noch leicht geklemmt ist.

> Feder (5) von unten in die untere Klemm-
schale (4) einsetzen.

> Klemmschalen (3 und 4) auf den Schaft set-
zen und Knebelschraube (1) eindrehen.

> Griffrohr (2) nach oben schwenken und so
ausrichten, dass der Abstand (A) 16 cm
betragt.
Das Giriffrohr (2) dabei nicht im gebogenen
Teil klemmen.

> Knebelschraube (1) anziehen und Bugel
zuklappen.

> Schraube (6) herausdrehen.

> Bedienungsgriff (8) so auf das Griffrohr (2)
setzen, dass die Bohrung des Bedienungs-
griffs mit der Bohrung des Giriffrohrs fluchtet
und dass der Schalthebel in Richtung des
Getriebegehauses zeigt.

> Mutter (7) einsetzen.

> Schraube (6) eindrehen und fest anziehen.

Der Zweihandgriff muss nicht wieder abgebaut

werden.

7.2 Schutz und Anschlag anbauen
und abbauen

7.21 Schutz und Anschlag anbauen

> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

0000097394_001

> Schutz (1) auf das Getriebegehause setzen.
> Schrauben (2) eindrehen und mit einem
Anziehdrehmoment von 10 Nm anziehen.
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7 Freischneider zusammenbauen

7.22 Schutz und Anschlag abbauen

> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Schrauben herausdrehen.

> Schutz abnehmen.

7.3 Mahkopf anbauen und
abbauen

7.31 Méahkopf anbauen
> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

0000097396_001

> Druckteller (2) so auf die Welle (3) legen, dass
der kleinere Durchmesser nach oben zeigt.
Mahkopf (1) auf die Welle (3) setzen und von
Hand gegen den Uhrzeigersinn drehen.
Steckdorn (4) bis zum Anschlag in die Boh-
rung driicken und gedrtckt halten.

Mahkopf (1) solange gegen den Uhrzeigersinn
drehen, bis der Steckdorn (4) einrastet.

Die Welle (3) ist blockiert.

> Mahkopf (1) von Hand fest anziehen.
Steckdorn (4) abziehen.

7.3.2 Méahkopf abbauen

> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

Steckdorn bis zum Anschlag in die Bohrung
drucken und gedruckt halten.

Mahkopf solange drehen, bis der Steckdorn
einrastet.

Die Welle ist blockiert.

Mahkopf im Uhrzeigersinn herausdrehen.
Druckteller abnehmen.

> Steckdorn abziehen.

74 Metall-Schneidwerkzeug
anbauen und abbauen

\

\

\

v

\

\

\

\

741 Grasschneideblatt, Dickichtmesser
oder Kreissageblatt anbauen
> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.
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0000097397_001

0000099447_001

> Druckteller (5) so auf die Welle (6) legen, dass
der kleinere Durchmesser nach oben zeigt.

> Metall-Schneidwerkzeug (4) auf den Drucktel-
ler (5) legen. Falls ein Kreissageblatt oder ein
Grasschneideblatt mit mehr als 4 Schneiden
verwendet wird: Schneidkanten so ausrichten,
dass sie in die gleiche Richtung zeigen, wie
der Pfeil fur die Drehrichtung auf dem Schutz.

> Druckscheibe (3) so auf das Metall-Schneid-

werkzeug (4) legen, dass die Woélbung nach

oben zeigt.

Laufteller (2) so auf die Druckscheibe (3)

legen, dass die geschlossene Seite nach oben

zeigt.

Steckdorn (7) bis zum Anschlag in die Boh-

rung driicken und gedriickt halten.

Metall-Schneidwerkzeug (4) solange gegen

den Uhrzeigersinn drehen, bis der Steckdorn

(7) einrastet.

Die Welle (6) ist blockiert.

> Mutter (1) gegen den Uhrzeigersinn aufdrehen
und fest anziehen.

> Steckdorn (7) abziehen.

7.4.2 Héckselmesser anbauen
> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

v

\

v
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Druckteller (5) so auf die Welle (6) legen, dass
der kleinere Durchmesser nach oben zeigt.
Metall-Schneidwerkzeug (4) auf den Drucktel-
ler (5) legen. Falls ein Hackselmesser verwen-
det wird: Schneidkanten so ausrichten, dass
sie vom Getriebe weg in Richtung Mutter (1)
zeigen.

Druckscheibe (3) so auf das Metall-Schneid-
werkzeug (4) legen, dass die Woélbung nach
oben zeigt.

Schutzring (2) so auf die Druckscheibe (3)
legen, dass die Offnung nach oben zeigt.
Steckdorn (7) bis zum Anschlag in die Boh-
rung driicken und gedrtckt halten.
Metall-Schneidwerkzeug (4) solange gegen
den Uhrzeigersinn drehen, bis der Steckdorn
(7) einrastet.

Die Welle (6) ist blockiert.

Mutter (1) gegen den Uhrzeigersinn aufdrehen
und fest anziehen.

Steckdorn (7) abziehen.

Metall-Schneidwerkzeug abbauen
Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

Steckdorn bis zum Anschlag in die Bohrung
drucken und gedruckt halten.
Metall-Schneidwerkzeug solange im Uhrzei-
gersinn drehen, bis der Steckdorn einrastet.
Die Welle ist blockiert.

Mutter im Uhrzeigersinn abdrehen.
Befestigungsteile, Metall-Schneidwerkzeug
und Druckteller abnehmen.

Steckdorn abziehen.
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8 Freischneider fiir den
Benutzer einstellen

8.1 Doppelschultergurt anlegen
und einstellen

0000097399_001

> Doppelschultergurt (1) aufsetzen.

> Doppelschultergurt (1) so einstellen, dass sich
der Karabinerhaken (2) etwa eine Handbreit
unterhalb der rechten Hufte befindet.

8.2 Zweihandgriff einstellen

Der Zweihandgriff kann abhangig von der Kor-

pergrolRe des Benutzers in verschiedene Positio-

nen eingestellt werden.

> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Freischneider an der Lochleiste in den Karabi-
nerhaken des Tragsystems einhangen.

0000105189_001

> Knebelschraube (1) I16sen.

» Zweihandgriff (2) in die gewlinschte Position
kippen.

» Zweihandgriff (2) so kippen, dass der Abstand
(a) von minimal 750 mm nicht unterschritten
wird.

> Knebelschraube (1) fest anziehen.

8.3 Freischneider ausbalancieren

Akku und Schneidwerkzeug wirken sich auf die
Balance des Freischneiders aus. Der Freischnei-
der muss mit angebautem Schneidwerkzeug und
eingesetztem Akku ausbalanciert werden.

Abhangig vom angebauten Schneidwerkzeug
muss der Freischneider unterschiedlich ausba-
lanciert sein.

16

8 Freischneider fiir den Benutzer einstellen

Falls ein Mahkopf, Grasschneideblatt, Dickicht-
messer oder Hackselmesser angebaut ist:

0000-GXX-3034-A0

Das Schneidwerkzeug muss leicht auf dem
Boden aufliegen.

Falls ein Kreissageblatt angebaut ist:

0000101688_001

Das Kreissageblatt muss sich ungefahr 20 cm
Uber dem Boden befinden.
> Freischneider ausschalten.

0000097031-001

> Lochleiste (2) in den Karabinerhaken (1) ein-
hangen.

> Freischneider auspendeln lassen.

> Falls die Lage des Schneidwerkzeugs im aus-
gependelten Zustand angepasst werden
muss: Karabinerhaken (1) in ein anderes Loch
in der Lochleiste (2) einhdngen und erneut
auspendeln lassen.

0458-066-9801-A



9 Akku einsetzen und herausnehmen

9 Akku einsetzen und
herausnehmen

9.1 Akku einsetzen

0000097033-001

> Akku (1) bis zum Anschlag in den Akku-
Schacht (2) driicken.
Der Akku (1) rastet mit einem Klick ein und ist
verriegelt.

9.2 Akku herausnehmen

0000097034-001

> Beide Sperrhebel (1) driicken.
Der Akku (2) ist entriegelt und kann herausge-
nommen werden.

10 Freischneider einschalten
und ausschalten

10.1  Freischneider einschalten

> Freischneider mit der rechten Hand am Bedie-
nungsgriff so festhalten, dass der Daumen die
Griffstelle (2) des Bedienungsgriffs
umschlieft.

> Freischneider mit der linken Hand am Hand-
griff so festhalten, dass der Daumen den
Handgriff umschlief3t.

0000101019_001

0458-066-9801-A

deutsch

> Schalthebelsperre (1) mit der Hand driicken
und gedrtickt halten.

> Entsperrtaster (4) driicken.
Die LEDs leuchten und zeigen die zuletzt ein-
gestellte Leistungsstufe an.

> Schalthebel (3) mit dem Zeigefinger driicken
und gedrtickt halten.
Der Freischneider beschleunigt und das
Schneidwerkzeug dreht sich.

Je weiter der Schalthebel (3) gedrickt ist, umso
schneller dreht sich das Schneidwerkzeug.

Der Freischneider kann auch eingeschaltet wer-
den, indem zuerst der Entsperrtaster (4) und
innerhalb von 5 Sekunden (solange die LEDs
blinken) die Schalthebelsperre (1) gedrickt wird.
Der Schalthebel (3) ist damit entsperrt und der
Freischneider einsatzbereit.

Der Freischneider erkennt in Leistungsstufe 3
das angebaute Schneidwerkzeug und stellt die
richtige Hochstdrehzahl automatisch ein.

Wenn der Schalthebel (3) und die Schalthebel-
sperre (1) nach dem Einschalten losgelassen
werden blinken die LEDs noch 5 Sekunden lang.
So lange die LEDs blinken, kann der Freischnei-
der ohne Betétigen des Entsperrtasters (4)
erneut eingeschaltet werden.

10.2 Freischneider ausschalten

> Schalthebel und Schalthebelsperre loslassen.

> Warten, bis sich das Schneidwerkzeug nicht
mehr dreht.

> Falls sich das Schneidwerkzeug weiter dreht:
Akku herausnehmen und einen STIHL Fach-
handler aufsuchen.
Der Freischneider ist defekt.

11 Freischneider und Akku
prifen

11.1  Bedienungselemente priifen

Schalthebelsperre und Schalthebel

> Akku herausnehmen.

> Versuchen, den Schalthebel zu driicken, ohne
die Schalthebelsperre zu driicken.

> Falls sich der Schalthebel driicken Iasst: Frei-
schneider nicht verwenden und einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.
Die Schalthebelsperre ist defekt.

> Schalthebelsperre driicken und gedrickt hal-
ten.

> Schalthebel driicken und wieder loslassen.

17
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> Falls der Schalthebel oder die Schalthebel-
sperre schwergangig sind oder nicht in die
Ausgangsposition zurlickfedert: Freischneider
nicht verwenden und einen STIHL Fachhand-
ler aufsuchen.
Der Schalthebel oder die Schalthebelsperre ist
defekt.

Freischneider einschalten

> Akku einsetzen.

> Schalthebelsperre driicken und gedriickt hal-
ten.

> Entsperrtaster driicken.

> Schalthebel driicken und gedriickt halten.
Das Schneidwerkzeug dreht sich.

> Falls 3 LEDs am Akku rot blinken: Akku
herausnehmen und einen STIHL Fachhandler
aufsuchen.
Im Freischneider besteht eine Stérung.

> Schalthebel loslassen.
Das Schneidwerkzeug dreht sich nach kurzer
Zeit nicht mehr.

> Falls sich das Schneidwerkzeug weiter dreht:
Akku herausnehmen und einen STIHL Fach-
handler aufsuchen.
Der Freischneider ist defekt.

11.2  Akku priifen

> Drucktaste am Akku driicken.
Die LEDs leuchten oder blinken.

> Falls die LEDs nicht leuchten oder blinken:
Akku nicht verwenden und einen STIHL Fach-
handler aufsuchen.
Im Akku besteht eine Stérung.

12 Mit dem Freischneider
arbeiten

Freischneider halten und fiih-
ren

121

0000097031-001

> Lochleiste (2) in den Karabinerhaken (1) ein-
hangen.
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12 Mit dem Freischneider arbeiten

0000105188_001

> Freischneider mit der rechten Hand am Bedie-
nungsgriff so festhalten, dass der Daumen die
Griffstelle des Bedienungsgriffs umschlief3t.

> Freischneider mit der linken Hand am Hand-
griff so festhalten, dass der Daumen den
Handgriff umschlieft.

12.2 Leistungsstufe einstellen

Abhangig von der Anwendung kdnnen 3 Leis-
tungsstufen eingestellt werden. Die LEDs zeigen
die eingestellte Leistungsstufe an. Je hoher die
Leistungsstufe, umso schneller kann sich das
Schneidwerkzeug drehen.

Die eingestellte Leistungsstufe beeinflusst die
Akkulaufzeit. Je niedriger die Leistungsstufe,
umso langer ist die Akkulaufzeit.

0000101480_001

> Leistungsstufentaster (1) driicken.
Die LEDs leuchten und zeigen die eingestellte
Leistungsstufe an.

> Leistungsstufentaster (1) driicken.
Die nachste Leistungsstufe ist eingestellt.
Nach der dritten Leistungsstufe folgt wieder
die erste Leistungsstufe.

> Leistungsstufentaster (1) so oft driicken, bis
die gewlinschte Leistungsstufe eingestellt ist.

> Falls ein Kreissageblatt verwendet wird: Leis-
tungsstufe 3 einstellen.

12.3 Méhen

Der Abstand des Schneidwerkzeugs vom Boden
bestimmt die Schnitthdhe.

0458-066-9801-A



13 Nach dem Arbeiten

A B
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Mahen mit einem Mahkopf (A)
> Freischneider gleichmafig hin und her bewe-

gen.
> Langsam und kontrolliert vorwarts gehen.

Mahen mit einem Grasschneideblatt oder Dick-

ichtmesser (B)

> Mit dem linken Bereich des Metall-Schneid-
werkzeugs mahen.

> Langsam und kontrolliert vorwarts gehen.

Fur eine optimale Leistungsfahigkeit die empfoh-
lenen Temperaturbereiche beachten, [ 20.4.

12.4  Auslichten mit einem Dickicht-
messer oder Hackselmesser

N Gl
L] ‘ v
X
\g ‘

WAL =TT AT Q y \
= »mﬁ [NZAh
> Metall-Schneidwerkzeug von oben in das

Dickicht tauchen.

> Metall-Schneidwerkzeug nicht Gber Hifthdhe
anheben.

12.5 Sagen mit einem Kreissage-
blatt

> Linke Seite des Schutzes am Stamm abstit-
zen.

» Stamm mit Vollgas in einem Schnitt durchsa-
gen.

0458-066-9801-A
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> Einen Sicherheitsabstand von mindestens
2 Baumlangen zum néachsten Arbeitsbereich
einhalten.

12.6
12.6.1

Mahfaden nachstellen

Mahfaden an Mahkopfen AutoCut
nachstellen

Sich drehenden Mahkopf kurz auf dem Boden
auftippen.

Es werden ungefahr 30 mm nachgestellt. Das
Ablangmesser im Schutz langt die Mahfaden
automatisch auf die richtige Lange ab.

\

—

‘ [— —

2 1

0000-GXX-4037-A1

Falls die Mahfaden kirzer als 25 mm sind, kon-

nen sie nicht automatisch nachgestellt werden.

> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Spuleneinsatz (1) am Mahkopf driicken und
gedruckt halten.

> Mahfaden (2) von Hand herausziehen.

> Falls die Mahfaden (2) nicht mehr herausge-
zogen werden kénnen: Spuleneinsatz (1) oder
Mahfaden (2) ersetzen.
Der Spuleneinsatz ist leer.

12.6.2 Mahfaden an Mahkopfen SuperCut
nachstellen

Die Mahfaden werden automatisch nachge-
stellt.Das Ablangmesser im Schutz langt die
Mahfaden automatisch auf die richtige Lange ab.

Falls die Mahfaden kiirzer als 40 mm sind, kén-

nen sie nicht automatisch nachgestellt werden.

> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

» Mahfaden von Hand herausziehen.

> Falls die Mahfaden nicht mehr herausgezogen
werden kénnen: Mahfaden ersetzen.
Der Spuleneinsatz ist leer.

13 Nach dem Arbeiten
13.1  Nach dem Arbeiten

> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.
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> Falls der Freischneider nass ist: Freischneider
trocknen lassen.

Falls der Akku nass oder feucht ist: Akku
trocknen lassen, td 20.4.

Freischneider reinigen.

Schutz reinigen.

Schneidwerkzeug reinigen.

Akku reinigen.

Falls ein Metall-Schneidwerkzeug angebaut
ist: Passenden Transportschutz anbauen.

\
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14 Transportieren

14.1  Freischneider transportieren

> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Falls ein Metall-Schneidwerkzeug angebaut
ist: Passenden Transportschutz anbauen.

Freischneider tragen

> Freischneider mit einer Hand so am Schaft
tragen, dass das Schneidwerkzeug nach hin-
ten zeigt und der Freischneider ausbalanciert
ist.

Freischneider in einem Fahrzeug transportieren
> Freischneider so sichern, dass der Freischnei-
der nicht umkippen und sich nicht bewegen

kann.

14.2  Akku transportieren
> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Sicherstellen, dass der Akku im sicherheitsge-
rechten Zustand ist.

> Akku so verpacken, dass er sich in der Verpa-
ckung nicht bewegen kann.

> Verpackung so sichern, dass sie sich nicht
bewegen kann.

Der Akku unterliegt den Anforderungen zum
Transport geféhrlicher Giiter. Der Akku ist als UN
3480 (Lithium-lonen-Batterien) eingestuft und
wurde gemaR UN Handbuch Priifungen und Kri-
terien Teil lll, Unterabschnitt 38.3 gepruft.

Die Transportvorschriften sind unter
www.stihl.com/safety-data-sheets angegeben.

15 Aufbewahren

15.1  Freischneider aufbewahren

> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Falls ein Metall-Schneidwerkzeug angebaut
ist: Passenden Transportschutz anbauen.

20

14 Transportieren

0000097476_002

> Knebelschraube (1) I6sen und soweit heraus-
drehen, bis das Griffrohr (2) gedreht werden
kann.

> Griffrohr (2) 90° im Uhrzeigersinn drehen und
nach unten kippen.

> Knebelschraube (1) fest anziehen.

> Freischneider so aufbewahren, dass folgende

Bedingungen erfillt sind:

— Der Freischneider kann nicht umkippen und
sich nicht bewegen.

— Der Freischneider ist auRerhalb der Reich-
weite von Kindern.

— Der Freischneider ist sauber und trocken.

Falls der Freischneider langer als 30 Tage

aufbewahrt wird: Schneidwerkzeug abbauen.

15.2  Akku aufbewahren

STIHL empfiehlt, den Akku in einem Ladezu-

stand zwischen 40 % und 60 % (2 grin leucht-

ende LEDs) aufzubewahren.

> Akku so aufbewahren, dass folgende Bedin-
gungen erfullt sind:

— Der Akku ist aufRerhalb der Reichweite von
Kindern.

— Der Akku ist sauber und trocken.

— Der Akku ist in einem geschlossenen Raum.

— Der Akku ist getrennt vom Freischneider.

— Falls der Akku im Ladegerat aufbewahrt
wird: Netzstecker ziehen und den Akku mit
einem Ladezustand zwischen 40 % und
60 % (2 grtin leuchtende LEDs) aufbewah-
ren.

— Der Akku ist nicht auRerhalb der angegebe-
nen Temperaturgrenzen aufbewahrt,
20.3.

\

HINWEIS

m Falls der Akku nicht so aufbewahrt wird, wie
es in dieser Gebrauchsanleitung beschrieben
ist, kann sich der Akku tiefentladen und
dadurch irreparabel beschadigt werden.
> Einen entladenen Akku vor dem Aufbewah-

ren laden. STIHL empfiehlt den Akku in
einem Ladezustand zwischen 40 % und

0458-066-9801-A
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16 Reinigen

60 % (2 griin leuchtende LEDs) aufzube-
wahren.

> Akku getrennt vom Freischneider aufbe-
wahren.

16 Reinigen

16.1  Freischneider reinigen

> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Freischneider mit einem feuchten Tuch reini-
gen.

> Luftungsschlitze mit einem Pinsel reinigen.

> Fremdkorper aus dem Akku-Schacht entfer-
nen und den Akku-Schacht mit einem feuch-
ten Tuch reinigen.

> Elektrische Kontakte im Akku-Schacht mit
einem Pinsel oder einer weichen Birste reini-
gen.

16.2  Schutz und Schneidwerkzeug
reinigen
> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.
> Schutz und Schneidwerkzeug mit einem
feuchten Tuch oder einer weichen Blirste rei-
nigen.

16.3 Luftfilter reinigen

> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

0000101648_001

> Bereich um den Luftfilter (2) mit einem feuch-
ten Tuch oder einem Pinsel reinigen.

> Schrauben (1) so lange gegen den Uhrzeiger-
sinn drehen, bis sich der Luftfilter (2) abneh-
men l&sst.

> Lulftfilter (2) nach oben klappen und abneh-
men.

> Schmutz auf der AuRenseite des Luftfilters (2)
unter flieBendem Wasser absplilen.

> Falls der Luftfilter (2) beschadigt ist: Luftfil-
ter (2) ersetzen.

> Lulftfilter (2) an der Luft trocknen lassen.

> Lulftfilter (2) in das Gehause einsetzen und
nach unten klappen.

0458-066-9801-A
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Der Luftfilter (2) muss ringsum biindig am
Gehause anliegen.
> Schrauben (1) eindrehen und fest anziehen.

16.4  Akku reinigen

> Akku mit einem feuchten Tuch reinigen.

17 Warten
17.1  Wartungsintervalle

Wartungsintervalle sind abhangig von den
Umgebungsbedingungen und den Arbeitsbedin-
gungen. STIHL empfiehlt folgende Wartungsin-
tervalle:

Vor Anbau eines Schneidwerkzeugs

> Prifen, ob an der Welle Getriebefett ausgetre-
ten ist.

> Falls Getriebefett ausgetreten ist: Fillstand im
Getriebegehause von einem STIHL Fach-
handler priifen lassen.

Alle 50 Betriebsstunden
> Luftfilter reinigen.

Jahrlich
> Freischneider von einem STIHL Fachhandler
prufen lassen.

17.2  Metall-Schneidwerkzeug schér-

fen und auswuchten

Es erfordert viel Ubung, Metall-Schneidwerk-
zeuge richtig zu scharfen und auszuwuchten.

STIHL empfiehlt, Metall-Schneidwerkzeuge von

einem STIHL Fachhandler scharfen und aus-

wuchten zu lassen.

> Metall-Schneidwerkzeug so scharfen, wie es
in der Gebrauchsanleitung und Verpackung
des verwendeten Schneidwerkzeugs beschrie-
ben ist.

18 Reparieren

18.1  Freischneider und Schneid-
werkzeug reparieren

Der Benutzer kann den Freischneider und das

Schneidwerkzeug nicht selbst reparieren.

> Falls der Freischneider oder das Schneidwerk-
zeug beschadigt sind: Freischneider oder
Schneidwerkzeug nicht verwenden und einen
STIHL Fachhandler aufsuchen.

18.2  Akku warten und reparieren

Der Akku muss nicht gewartet werden und kann
nicht repariert werden.
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> Falls der Akku defekt oder beschadigt ist:

Akku ersetzen.

19 Stdérungen beheben

19 Stérungen beheben

19.1  Stdérungen des Freischneiders oder des Akkus beheben

Stdérung LEDs am Akku [Ursache Abhilfe

Der Freischnei- |1 LED blinkt [Der Ladezustand des |> Akku so vollstéandig laden, wie es in der
der lauft beim grin. Akkus ist zu gering. Gebrauchsanleitung Ladegerate STIHL

Einschalten nicht
an.

AL 101, 301, 301-4, 501 beschrieben ist.

1 LED leuchtet
rot.

Der Akku ist zu warm
oder zu kalt.

v

Akku herausnehmen.
Akku abklhlen oder erwarmen lassen.

3 LEDs blinken
rot.

Im Freischneider
besteht eine Stérung.

v

A\

Akku herausnehmen.

Elektrische Kontakte im Akku-Schacht
reinigen.

Akku einsetzen.

Freischneider einschalten.

Falls weiterhin 3 LEDs rot blinken: Frei-
schneider nicht verwenden und einen
STIHL Fachhandler aufsuchen.

3 LEDs leuch-
ten rot.

Der Freischneider ist
Zu warm.

Akku herausnehmen.
Freischneider abkiihlen lassen.

4 LEDs blinken
rot.

Im Akku besteht eine
Storung.

Akku herausnehmen und erneut einset-
zen.

Freischneider einschalten.

Falls weiterhin 4 LEDs rot blinken: Akku
nicht verwenden und einen STIHL Fach-
handler aufsuchen.

Die elektrische Ver-
bindung zwischen
dem Freischneider
und dem Akku ist
unterbrochen.

>

>

Akku herausnehmen.

Elektrische Kontakte im Akku-Schacht
reinigen.

Akku einsetzen.

Der Freischneider
oder der Akku sind
feucht.

>

Freischneider oder Akku trocknen lassen,
020.4.

Der Schalthebel ist
vor dem Betatigen
des Entsperrtasters
bereits gedrickt.

>

Freischneider so einschalten, wie es in
dieser Gebrauchsanleitung beschrieben
ist.

Der Freischnei-
der schaltet im
Betrieb ab.

3 LEDs leuch-
ten rot.

Der Freischneider ist
Zu warm.

>

Akku herausnehmen.
Freischneider abkuhlen lassen.

Es besteht eine elekt-
rische Stérung.

Akku herausnehmen und erneut einset-
zen.
Freischneider einschalten.

Die Betriebszeit
des Freischnei-
ders ist zu kurz.

Der Akku ist nicht voll-
standig geladen.

>

Akku so vollstéandig laden, wie es in der
Gebrauchsanleitung Ladegerate STIHL
AL 101, 301, 301-4, 501 beschrieben ist.

Die Lebensdauer des
Akkus ist Gberschrit-
ten.

>

Akku ersetzen.

Die Leistungsstu-
fen kénnen nicht
eingestellt wer-
den.

Der Schalthebel ist
gedrickt und der Frei-
schneider ist einge-
schaltet.

>

>

Schalthebel loslassen und nur die Schalt-
hebelsperre gedriickt halten.
Leistungsstufe so einstellen, wie es in
dieser Gebrauchsanleitung beschrieben
ist.
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20 Technische Daten

deutsch

Stérung LEDs am Akku [Ursache

Abhilfe

Der Akku mit &
kann nicht mit
der STIHL con-
nected App
gefunden wer-
den.

Die Bluetooth®-Funk-

schnittstelle am Akku

oder am mobilen End-
gerat ist deaktiviert.

> Bluetooth®-Funkschnittstelle am Akku
und am mobilen Endgerat aktivieren.

grof3.

Die Entfernung zwi-
schen Akku und mobi- |> Falls der Akku weiterhin nicht mit der
lem Endgerat ist zu

> Entfernung verringern, 4 20.1.

STIHL connected App gefunden werden
kann: Einen STIHL Fachhandler aufsu-
chen.

19.2  Produktunterstiitzung und Hilfe

zur Anwendung

Produktunterstltzung und Hilfe zur Anwendung
sind bei einem STIHL Fachhandler erhaltlich.

Kontaktmdglichkeiten und weitere Informationen
sind unter https://support.stihl.com oder
www.stihl.com zu finden.

20 Technische Daten

20.1  Freischneider STIHL

FSA 400.0

— Zulassige Akkus: STIHL AP (auBer STIHL
AP 20, AP 100 P, AP 200, AP 200 P,
AP 200 S)

— Gewicht mit schwerstem Mahkopf und zuge-
horigem schwersten Schutz, ohne Akku:
8,4 kg

— Lange ohne Schneidwerkzeug: 1790 mm

— Hochstdrehzahl des Schneidwerkzeugs:
7000 1/min

— Elektrische Schutzart: IPX4 (Schutz gegen all-
seitiges Spritzwasser)

Die Laufzeit ist unter www.stihl.com/battery-life
angegeben.

20.2 Akku STIHL AP

— Akku-Technologie: Lithium-lonen

— Spannung: 36 V

— Kapazitat in Ah: siehe Leistungsschild

— Energieinhalt in Wh: siehe Leistungsschild

— Gewicht in kg: siehe Leistungsschild

— Bluetooth®-Funkschnittstelle (nur fir Akkus mit

G):

— Datenverbindung: Bluetooth® 5.1. Das
mobile Endgerat muss mit Bluetooth® Low
Energy 5.0 kompatibel sein und Generic
Access Profile (GAP) unterstiitzen.

— Frequenzband: ISM-Band 2,4 GHz

— Abgestrahlte maximale Sendeleistung:

1 mw

0458-066-9801-A

— Signalreichweite: ca. 10 m. Die Signalstarke
ist abhangig von den Umgebungsbedingun-
gen und dem mobilen Endgerat. Die Reich-
weite kann je nach auferen Bedingungen,
einschlief3lich des verwendeten Empfangs-
gerats, stark variieren. Innerhalb von
geschlossenen Raumen und durch metalli-
sche Barrieren (zum Beispiel Wande,
Regale, Koffer) kann die Reichweite deut-
lich geringer sein.

— Anforderungen an das Betriebssystem des
mobilen Endgerats: Android oder iOS (in
der aktuellen Version oder hoher)

Die Leistungsabgabe des Akkus kann abhangig
vom verwendeten Akku-Produkt variieren.

20.3

Temperaturgrenzen

A WARNUNG

m Der Akku ist nicht gegen alle Umgebungseinf-
lUsse geschitzt. Falls der Akku bestimmten
Umgebungseinflissen ausgesetzt ist, kann
der Akku in Brand geraten oder explodieren.
Personen kénnen schwer verletzt werden und
Sachschaden kann entstehen.
> Akku nicht unterhalb von - 20 °C oder ober-
halb von + 50 °C laden.

> Freischneider oder Akku nicht unterhalb
von - 20 °C oder oberhalb von + 50 °C ver-
wenden.

> Freischneider oder Akku nicht unterhalb
von - 20 °C oder oberhalb von + 70 °C auf-
bewahren.
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Empfohlene Temperaturberei-

che
Fir eine optimale Leistungsféhigkeit des Frei-
schneiders und des Akkus die folgenden Tempe-
raturbereiche beachten:
— Laden: + 5 °C bis + 40 °C
— Verwendung: - 10 °C bis + 40 °C
— Aufbewahrung: - 20 °C bis + 50 °C
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Falls der Akku aufRerhalb der empfohlenen Tem-
peraturbereiche geladen, verwendet oder aufbe-
wahrt wird, kann die Leistungsféhigkeit reduziert
sein.

Falls der Akku nass oder feucht ist, den Akku
mindestens 48 h bei tUber + 15 °C und unter
+ 50 °C, sowie bei unter 70 % Luftfeuchtigkeit
trocknen lassen. Eine héhere Luftfeuchtigkeit
kann die Trocknungszeit verlangern.

20.5 Schallwerte und Vibrations-
werte

STIHL empfiehlt, einen Gehoérschutz zu tragen.

Verwendung mit einem Mahkopf aufier Poly-

Cut 48-2

— Schalldruckpegel L,n gemessen nach
IEC 62841-4-4: 83 dB(A), Unsicherheit K
2 dB(A)

— Schallleistungspegel L, gemessen nach
IEC 62841-4-4: 96 dB(A), Unsicherheit Kya:
2 dB(A)

— Angebauter Schutz fir Mahkopfe mit @ < 500
mm: Garantierter Schallleistungspegel Lyaq
gemessen nach 2000/14/EG: 96 dB(A).

— Angebauter Schutz fir Mahkopfe mit @ > 500
mm: Garantierter Schallleistungspegel Lyyaq
gemessen nach 2000/14/EG: 98 dB(A).

— Vibrationswert a;,, gemessen nach

IEC 62841-4-4

— Bedienungsgriff: 1,6 m/s?, Unsicherheit Kj:
2,0 m/s?

— linker Handgriff: 2,4 m/s?, Unsicherheit K,:
2,0 m/s?

— Vibrationswert pg ermittelt nach

EN ISO 5349-3:

— Bedienungsgriff: 10 m/s?, Unsicherheit K:
3 m/s?

— linker Handgriff: 12 m/s?, Unsicherheit K,:
3 m/s?

Verwendung mit einem Mahkopf PolyCut 48-2

— Schalldruckpegel L,n gemessen nach
IEC 62841-4-4: 85 dB(A), Unsicherheit K
2 dB(A)

— Schallleistungspegel L, gemessen nach
IEC 62841-4-4: 97 dB(A), Unsicherheit Kyya:
2 dB(A)

— Angebauter Schutz fir Mahkopfe mit @ < 500
mm: Garantierter Schallleistungspegel Lyyaq
gemessen nach 2000/14/EG: 96 dB(A).
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— Angebauter Schutz fiir Mahkopfe mit @ > 500
mm: Garantierter Schallleistungspegel Lyaqg
gemessen nach 2000/14/EG: 98 dB(A).

— Vibrationswert a;,, gemessen nach
IEC 62841-4-4
— Bedienungsgriff: 1,8 m/s?, Unsicherheit K,:

2,0 m/s?
— linker Handgriff: 2,4 m/s?, Unsicherheit K:
2,0 m/s?

— Vibrationswert pg ermittelt nach
EN I1SO 5349-3:

— Bedienungsgriff: 13 m/s?, Unsicherheit K,:
3 m/s?

— linker Handgriff: 13 m/s?, Unsicherheit K
3 m/s?

Verwendung mit einem Metall-Schneidwerkzeug

— Schalldruckpegel L,, gemessen nach
IEC 62841-4-4: 88 dB(A), Unsicherheit Kpa:

2 dB(A)

— Schallleistungspegel L,» gemessen nach
IEC 62841-4-4: 102 dB(A), Unsicherheit Kyya:
2 dB(A)

— Angebauter Schutz fir Mahkdpfe mit & < 500
mm: Garantierter Schallleistungspegel Lyaqg
gemessen nach 2000/14/EG: 96 dB(A).

— Angebauter Schutz fir Mahkopfe mit @ > 500
mm: Garantierter Schallleistungspegel Lyaqg
gemessen nach 2000/14/EG: 98 dB(A).

— Vibrationswert a;,, gemessen nach

IEC 62841-4-4

— Bedienungsgriff: 2,3 m/s?, Unsicherheit Kj:
2,0 m/s?

— linker Handgriff: 2,7m/s?, Unsicherheit K,:
2,0 m/s?

— Vibrationswert pg ermittelt nach

EN ISO 5349-3:

— Bedienungsgriff: 17 m/s?, Unsicherheit K.
3 m/s?

— linker Handgriff: 15 m/s?, Unsicherheit Kp;:
3 m/s?

Die angegebenen Schall- und Vibrationswerte
wurden nach einem genormten Priifverfahren
gemessen und kénnen zum Vergleich von Elekt-
rogeraten herangezogen werden. Die tatsachlich
auftretenden Schall- und Vibrationswerte kénnen
von den angegebenen Werten abweichen,
abhéngig von der Art der Anwendung und dem
verwendeten Zubehor. Die angegebenen Schall-
und Vibrationswerte kénnen zu einer ersten Ein-
schatzung der Schall- und Vibrationsbelastung
verwendet werden. Die tatsachliche Schall- und
Vibrationsbelastung muss eingeschéatzt werden.

0458-066-9801-A
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Dabei kdnnen auch die Zeiten bericksichtigt 20.6 REACH

werden, in denen das Elektrogerat abgeschaltet REACH bezeichnet eine EG-Verordnung zur

ist, und solche, in denen es zwar eingeschaltet Registrierung, Bewertung und Zulassung von

ist, aber ohne Belastung l4uft. Chemikalien.

Informationen zur Erfillung der Arbeitgeberricht- Informationen zur Erfillung der REACH Verord-

linie Vibration 2002/44/EG sind unter nung sind unter www.stihl.com/reach angege-

www.stihl.com/vib angegeben. ben.

21 Kombinationen aus Schneidwerkzeugen, Schutzen und Trag-

systemen

21.1  Kombinationen aus Schneidwerkzeugen, Schutzen und Tragsystemen

Schneidwerkzeug Schutz Tragsystem

— Mahkopf PolyCut 48-2 — Schutz fiir Mahkopfe (& 480 mm) |- Doppelschultergurt mit
(9 365 mm) — Schutz fur Mahkopfe (& 520 mm) Schnellldseeinrichtung

Mahkopf mit Mahfaden ,rund,
leise” mit Durchmesser 2,7 mm:
— Mahkopf AutoCut 46-2
— Mahkopf DuroCut 40-4 (Ver-
wendung nur mit 2 Mahfaden)
— Mahkopf TrimCut C 42-2
Méahkopf mit Mahfaden ,rund,
leise” mit Durchmesser 2,4 mm:
— Mahkopf SuperCut 40-2

— Grasschneideblatt 230-4 — Schutz fir Metall-Schneidwerk-
(@ 230 mm) zeuge

— Grasschneideblatt 250-32
(9 250 mm)

— Grasschneideblatt 250-40
L~Spezial“ (& 250 mm)

— Grasschneideblatt 255-8
(9 255 mm)

— Dickichtmesser 300-3
(92 300 mm)

— Dickichtmesser 305-2 ,Spe-
zial“ (& 305 mm)

— Héackselmesser 270-2 — Schutz fur Hackselmesser
(9@ 270 mm)

— Kreissageblatt 225-22 Meifdel- |- Anschlag mit Durchmesser — Doppelschultergurt mit
zahn HP (@ 225 mm) 225 mm Schnellléseeinrichtung

— Kreissageblatt 225-24 Meilel-
zahn (9 225 mm)

— Kreissageblatt 225-24 MeiRel-
zahn MAXI (& 225 mm)

— Kreissageblatt 225-36 Hartme-
tall (& 225 mm)

— Kreissageblatt 225-48 Spitz-
zahn (9 225 mm)

— Kreissageblatt 250-26 MeiRel- |- Anschlag mit Durchmesser
zahn (9@ 250 mm) 250 mm

Beschreibung der Tragsysteme

% Doppelschultergurt
|
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22 Ersatzteile und Zubehor

22.1 Ersatzteile und Zubehoér

STIHL Diese Symbole kennzeichnen original
&), STIHL Ersatzteile und original STIHL
Zubehor.

STIHL empfiehlt, original STIHL Ersatzteile und
original STIHL Zubehor zu verwenden.

Ersatzteile und Zubehor anderer Hersteller kdn-
nen durch STIHL hinsichtlich Zuverlassigkeit,
Sicherheit und Eignung trotz laufender Marktbeo-
bachtung nicht beurteilt werden und STIHL kann
fur deren Einsatz auch nicht einstehen.

Original STIHL Ersatzteile und original STIHL
Zubehor sind bei einem STIHL Fachhandler
erhaltlich.

23 Entsorgen

23.1  Freischneider und Akku entsor-

gen

Informationen zur Entsorgung sind bei der ortli-
chen Verwaltung oder bei einem STIHL Fach-
handler erhaltlich.

Eine unsachgemafRe Entsorgung kann die

Gesundheit schadigen und die Umwelt belasten.

> STIHL Produkte einschlieflich Verpackung
gemal den ortlichen Vorschriften einer geeig-
neten Sammelstelle fir Wiederverwertung
zuflhren.

> Nicht mit dem Hausmdill entsorgen.

24 EU-Konformitat

Die EU-Konformitatserklarung ist unter stihl.link/
compliance verfligbar.

Ein Formular zur Meldung von Security-
Schwachstellen und weitere Informationen sind
unter vdp.stihl.com verfugbar.

25 Anschriften
STIHL Hauptverwaltung

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Postfach 1771
D-71307 Waiblingen

STIHL Vertriebsgesellschaften
DEUTSCHLAND

STIHL Vertriebszentrale AG & Co. KG
Robert-Bosch-Stralke 13

64807 Dieburg

Telefon: +49 6071 3055358
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OSTERREICH

STIHL Ges.m.b.H.
FachmarktstraRe 7

2334 Vosendorf

Telefon: +43 1 86596370

SCHWEIZ

STIHL Vertriebs AG
Isenrietstralle 4

8617 Monchaltorf
Telefon:+41 44 9493030

26 Allgemeine Sicherheitshin-
weise fiir Elektrowerk-

zeuge
26.1 Einleitung
A WARNUNG

= Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anweisun-
gen, Bebilderungen und technischen Daten,
mit denen dieses Elektrowerkzeug versehen
ist. Versdumnisse bei der Einhaltung der
nachfolgenden Anweisungen kdnnen elektri-
schen Schlag, Brand und/oder schwere Verlet-
zungen verursachen. Bewahren Sie alle
Sicherheitshinweise und Anweisungen fiir die
Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete
Begriff ,Elektrowerkzeug® bezieht sich auf netz-
betriebene Elektrowerkzeuge (mit Netzleitung)
oder auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge
(ohne Netzleitung).

26.2 Arbeitsplatzsicherheit

a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und
gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuch-
tete Arbeitsbereiche kénnen zu Unféllen fiih-
ren.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht
in explosionsgefahrdeter Umgebung, in der
sich brennbare Fliissigkeiten, Gase oder
Staube befinden. Elektrowerkzeuge erzeu-
gen Funken, die den Staub oder die Dampfe
entziinden konnen.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen
wahrend der Benutzung des Elekirowerk-
zeugs fern. Bei Ablenkung kénnen Sie die
Kontrolle Uber das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

0458-066-9801-A
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26.3 Elektrische Sicherheit

a)

Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen
oder Nasse fern. Das Eindringen von Was-
ser in ein Elektrowerkzeug erhéht das Risiko
eines elektrischen Schlages.

26.4 Sicherheit von Personen

a)

b)

c)

d)

e)

9)

Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf,
was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an
die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benut-
zen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie
miide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein
Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch
des Elektrowerkzeugs kann zu ernsthaften
Verletzungen flhren.

Tragen Sie personliche Schutzausriistung
und immer eine Schutzbrille. Das Tragen
personlicher Schutzausriistung, wie Staub-
maske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehérschutz, je nach Art
und Einsatz des Elektrowerkzeugs, verrin-
gert das Risiko von Verletzungen.

Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbe-
triebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das
Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie
es an die Stromversorgung und/oder den
Akku anschlieRen, es aufnehmen oder tra-
gen. Wenn Sie beim Tragen des Elektro-
werkzeugs den Finger am Schalter haben
oder das Elektrowerkzeug eingeschaltet an
die Stromversorgung anschlieRen, kann dies
zu Unfallen fuhren.

Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder
Schraubenschlissel, bevor Sie das Elektro-
werkzeug einschalten. Ein Werkzeug oder
Schlussel, der sich in einem drehenden Teil
des Elektrowerkzeugs befindet, kann zu Ver-
letzungen flihren.

Vermeiden Sie eine abnormale Kérperhal-
tung. Sorgen Sie fiir einen sicheren Stand
und halten Sie jederzeit das Gleichgewicht.
Dadurch kénnen Sie das Elektrowerkzeug in
unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie
keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten
Sie Haare und Kleidung fern von sich bewe-
genden Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck
oder lange Haare kénnen von sich bewegen-
den Teilen erfasst werden.

Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtun-
gen montiert werden kénnen, sind diese

0458-066-9801-A

anzuschlieBen und richtig zu verwenden.
Verwendung einer Staubabsaugung kann
Gefahrdungen durch Staub verringern.

h) Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit
und setzen Sie sich nicht liber die Sicher-
heitsregeln fiir Elektrowerkzeuge hinweg,
auch wenn Sie nach vielfachem Gebrauch
mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind. Acht-
loses Handeln kann binnen Sekundenbruch-
teilen zu schweren Verletzungen fiihren.

26.5 Verwendung und Behandlung

des Elektrowerkzeugs
a) Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht.
Verwenden Sie fiir lhre Arbeit das dafiir
bestimmte Elektrowerkzeug. Mit dem pas-
senden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser
und sicherer im angegebenen Leistungsbe-
reich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das
sich nicht mehr ein- oder ausschalten I&sst,
ist gefahrlich und muss repariert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
und/oder entfernen Sie einen abnehmbaren
Akku, bevor Sie Geréteeinstellungen vorneh-
men, Einsatzwerkzeugteile wechseln oder
das Elektrowerkzeug weglegen. Diese Vor-
sichtsmaflnahme verhindert den unbeabsich-
tigten Start des Elektrowerkzeugs.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge
auBerhalb der Reichweite von Kindern auf.
Lassen Sie keine Personen das Elektrowerk-
zeug benutzen, die mit diesem nicht vertraut
sind oder diese Anweisungen nicht gelesen
haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich,
wenn sie von unerfahrenen Personen
benutzt werden.

e) Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatz-
werkzeug mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob
bewegliche Teile einwandfrei funktionieren
und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder
so beschédigt sind, dass die Funktion des
Elektrowerkzeugs beeintrachtigt ist. Lassen
Sie beschéadigte Teile vor dem Einsatz des
Elektrowerkzeugs reparieren. Viele Unfalle
haben ihre Ursache in schlecht gewarteten
Elektrowerkzeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und
sauber. Sorgféltig gepflegte Schneidwerk-
zeuge mit scharfen Schneidkanten verklem-
men sich weniger und sind leichter zu fih-
ren.
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g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Einsatz-
werkzeug, Einsatzwerkzeuge usw. entspre-
chend diesen Anweisungen. Beriicksichtigen
Sie dabei die Arbeitsbedingungen und die
auszufiihrende Téatigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fir andere als die vorge-
sehenen Anwendungen kann zu gefahrlichen
Situationen fiihren.

h) Halten Sie Griffe und Griffflachen trocken,
sauber und frei von Ol und Fett. Rutschige
Griffe und Griffflachen erlauben keine
sichere Bedienung und Kontrolle des Elekt-
rowerkzeugs in unvorhergesehenen Situatio-
nen.

26.6 Verwendung und Behandlung
des Akkuwerkzeugs

a) Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeraten
auf, die vom Hersteller empfohlen werden.
Durch ein Ladegerat, das fir eine bestimmte
Art von Akkus geeignet ist, besteht Brandge-
fahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet
wird.

b) Verwenden Sie nur die dafiir vorgesehenen
Akkus in den Elektrowerkzeugen. Der
Gebrauch von anderen Akkus kann zu Ver-
letzungen und Brandgefahr fiihren.

c) Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von
Biiroklammern, Miinzen, Schliisseln, Nageln,
Schrauben oder anderen kleinen Metallge-
gensténden, die eine Uberbriickung der Kon-
takte verursachen kénnten. Ein Kurzschluss
zwischen den Akkukontakten kann Verbren-
nungen oder Feuer zur Folge haben.

d) Bei falscher Anwendung kann Fliissigkeit
aus dem Akku austreten. Vermeiden Sie den
Kontakt damit. Bei zufélligem Kontakt mit
Wasser abspiilen. Wenn die Fliissigkeit in
die Augen kommt, nehmen Sie zusétzlich
arztliche Hilfe in Anspruch. Austretende
AkkuflUssigkeit kann zu Hautreizungen oder
Verbrennungen flhren.

e) Benutzen Sie keinen beschadigten oder ver-
anderten Akku. Beschadigte oder veranderte
Akkus kdnnen sich unvorhersehbar verhalten
und zu Feuer, Explosion oder Verletzungs-
gefahr fihren.

f) Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder
zu hohen Temperaturen aus. Feuer oder
Temperaturen tber 130 °C (265 °F) kdnnen
eine Explosion hervorrufen.

g) Befolgen Sie alle Anweisungen zum Laden
und laden Sie den Akku oder das Akkuwerk-
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zeug niemals auBBerhalb des in der Betriebs-
anleitung angegebenen Temperaturbereichs.
Falsches Laden oder Laden aulRerhalb des
zugelassenen Temperaturbereichs kann den
Akku zerstoren und die Brandgefahr erho-
hen.

26.7 Service

a)

b)

Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qua-
lifiziertem Fachpersonal und nur mit Original-
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sicherge-
stellt, dass die Sicherheit des Elektrowerk-
zeugs erhalten bleibt.

Warten Sie niemals beschédigte Akkus.
Samtliche Wartung von Akkus sollte nur
durch den Hersteller oder bevollmachtigte
Kundendienststellen erfolgen.

26.8 Sicherheitshinweise fiir Gras-

a)

b)

d)

trimmer, Freischneider und

Freischneider mit Sageblatt
Verwenden Sie die Maschine nicht bei
schlechtem Wetter, besonders nicht bei
Gewitter. Dies reduziert die Gefahr, von
einem Blitz getroffen zu werden.

Untersuchen Sie den Arbeitsbereich griind-
lich nach Wildtieren. Wildtiere kdnnen durch
die laufende Maschine verletzt werden.

Untersuchen Sie den Arbeitsbereich griind-
lich und entfernen Sie alle Steine, Stocke,
Drahte, Knochen und andere Fremdkérper.
Herausgeschleuderte Teile kdnnen zu Ver-
letzungen fihren.

Kontrollieren Sie vor dem Gebrauch der
Maschinen immer, ob das Schneidwerkzeug
oder Sageblatt und die Schneid- oder Séage-
einheit nicht beschadigt sind. Beschéadigte
Teile erhéhen das Verletzungsrisiko.

Befolgen Sie die Anweisungen fiir das
Wechseln der Einsatzwerkzeuge. Unsachge-
maf angezogene Sageblattmuttern oder -
schrauben kdnnen entweder das Sageblatt
beschadigen oder dazu fiihren, dass es sich
|6st.

Die Bemessungsdrehzahl des Schneidwerk-
zeugs muss mindestens so hoch sein wie die
auf der Maschine angegebene Héchstdreh-
zahl. Schneidwerkzeuge, die sich schneller
als mit ihrer Bemessungsdrehzahl drehen,
kénnen zerbrechen und umherfliegen.

Tragen Sie Augen-, Kopfschutz und Schutz-
handschuhe. Geeignete personliche Schutz-
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h)

m

=

0)

p)

ausrustung wird Verletzungen durch herum-
fliegende Teile oder durch zufélligen Kontakt
mit dem Schneidfaden oder dem Sageblatt
verringern.

Tragen Sie beim Betrieb der Maschine
immer rutschfeste, schiitzende Schuhe. Nie-
mals barfuR oder mit offenen Sandalen
arbeiten. Dadurch vermindern Sie die Gefahr
einer FulRverletzung beim Kontakt mit dem
rotierenden Schneidfaden oder Sageblatt.

Tragen Sie beim Betrieb der Maschine
immer Sicherheitsschuhe. Niemals barfuf®
oder mit offenen Sandalen arbeiten. Dadurch
vermindern Sie die Gefahr einer Fuverlet-
zung beim Kontakt mit dem rotierenden
Schneidfaden oder Sageblatt.

Tragen Sie beim Betrieb der Maschine
immer lange Hosen. BloRRe Haut erhoht die
Wahrscheinlichkeit von Verletzungen durch
herausgeschleuderte Objekte.

Halten Sie Umstehende beim Betrieb der
Maschine fern. Herausgeschleuderte Teile
kénnen zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

Verwenden Sie immer beide Hande beim
Betrieb der Maschine. Halten Sie die
Maschine mit beiden Handen, um einen Ver-
lust der Kontrolle zu vermeiden.

Halten Sie die Maschine nur an den isolier-
ten Griffflachen, weil der Schneidfaden oder
das Sageblatt verborgene Stromleitungen
oder das eigene Netzkabel treffen kann. Der
Kontakt des Schneidfadens oder des Sage-
blatts mit einer spannungsfiihrenden Leitung
kann auch metallene Gerateteile unter Span-
nung setzen und zu einem elektrischen
Schlag fiihren.

Achten Sie immer auf festen Stand und
benutzen Sie die Maschine nur, wenn Sie
auf dem Boden stehen. Rutschiger Unter-
grund oder instabile Standflachen kénnen
zum Verlust des Gleichgewichts oder zum
Verlust der Kontrolle Giber die Maschine flh-
ren.

Betreiben Sie die Maschine nicht auf (iber-
maRig steilen Hangen. Damit wird das Risiko
vermindert, die Kontrolle zu verlieren, auszu-
rutschen und hinzufallen, was zu Verletzun-
gen flhren koénnte.

Achten Sie beim Arbeiten an Abhangen auf
einen sicheren Stand; arbeiten Sie immer
quer zum Abhang, niemals aufwérts oder
abwarts, und seien Sie extrem vorsichtig
beim Andern der Arbeitsrichtung. Damit wird
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das Risiko vermindert, die Kontrolle zu ver-
lieren, auszurutschen und hinzufallen, was
zu Verletzungen fihren konnte.

Halten Sie beim Arbeiten alle Kérperteile
vom Schneidfaden oder S&geblatt fern.
Bevor Sie die Maschine einschalten, stellen
Sie sicher, dass der Schneidfaden oder das
Séageblatt nichts beriihrt. Ein Augenblick der
Unachtsamkeit beim Betrieb der Maschine
kann zu Verletzungen bei Ihnen oder ande-
ren flhren.

Betreiben Sie die Maschine nicht tiber Tail-
lenhéhe. Dies hilft einen unbeabsichtigten
Kontakt mit dem Schneidfaden oder Sage-
blatt zu vermeiden und ermdglicht eine bes-
sere Kontrolle der Maschine in unerwarteten
Situationen.

Seien Sie beim Schneiden von Gestriipp und
Gehdlz, das unter Spannung steht, auf des-
sen Zuriickfedern gefasst. Beim Entspannen
der Holzfasern kénnen Gestriipp oder
Gehdlz den Benutzer treffen und/oder die
Maschine auer Kontrolle bringen.

Seien Sie besonders vorsichtig beim Schnei-
den von Unterholz und jungen Bédumen. Das
dlinne Material kann sich im Sageblatt ver-
fangen und auf Sie schlagen oder Sie aus
dem Gleichgewicht bringen.

Halten Sie die Maschine unter Kontrolle und
berihren Sie keine Sageblatter oder andere
gefahrliche Teile, wahrend diese sich noch
bewegen. Dies verringert das Risiko einer
Verletzung durch sich bewegende Teile.

Tragen Sie die Maschine ausgeschaltet und
von lhrem Kérper abgewandt.Eine sachge-
mafRe Handhabung der Maschine verringert
die Wahrscheinlichkeit eines zufalligen Kon-
takts mit dem rotierenden Sageblatt.

Bei Transport oder Lagerung der Maschine
setzen Sie immer die Schutzkappe auf das
Metals&geblatt. Sachgemale Handhabung
der Maschine verringert die Wahrscheinlich-
keit eines zufalligen Kontakts mit dem Sage-
blatt.

Verwenden Sie nur Ersatzfaden, -schneid-
képfe und ségeblatter nach Vorgabe des

Herstellers. Falsche Ersatzteile kénnen die
Gefahr von Bruch und Verletzung erhéhen.

Stellen Sie sicher, dass der Schalter ausge-
schaltet und der Akku entfernt ist, bevor Sie
eingeklemmtes Material entfernen oder die
Maschine warten. Ein unerwarteter Betrieb
der Maschine beim Entfernen von einge-
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klemmten Material kann zu ernsthaften Ver-
letzungen flihren.

26.9 Sicherheitshinweise beziiglich
RiickstoRes

RuckstoR ist eine plétzliche seitwarts, vorwarts
oder rickwarts gerichtete Bewegung der
Maschine, die auftreten kann, wenn das
Schneidwerkzeug sich verklemmt oder in einem
Objekt wie einem jungen Baum oder Baum-
stumpf verhakt. Sie kann so heftig sein, dass die
Maschine und/oder die Bedienperson in eine
beliebige Richtung getrieben wird und letztlich
zum Verlust der Kontrolle uber die Maschine
fuhrt.

RuckstoR und die zugehdérigen Gefahrdungen
kénnen durch geeignete Vorsichtsmalnahmen,
wie nachfolgend beschrieben, verhindert werden.
a) Halten Sie die Maschine mit beiden Handen
fest und bringen Sie Ihre Arme in eine Stel-
lung, in der Sie die RiickstoRkréfte abfangen
kdnnen. Halten Sie sich links von der
Maschine. Ein Riickstol3 kann durch die
unerwartete Bewegung der Maschine das
Risiko einer Verletzung erhéhen. Die Bedien-
person kann durch geeignete Vorsichtsmald-
nahmen die RickstoRkrafte beherrschen.

b) Falls das S&geblatt verklemmt oder Sie die
Arbeit unterbrechen, schalten Sie die
Maschine aus und halten Sie sie im Material
ruhig, bis das Sageblatt zum Stillstand
gekommen ist. Versuchen Sie bei einem ver-
klemmten S&geblatt nie, die Maschine aus
dem Material zu entfernen oder sie riickwérts
zu ziehen, solange das Sé&geblatt sich
bewegt; sonst kann ein RiickstoR erfolgen.
Ermitteln und beheben Sie die Ursache flr
das Verklemmen des Sageblattes.

c) Verwenden Sie keine stumpfen oder besché-
digten Sagebléatter. Stumpfe oder bescha-
digte Sageblatter erhdhen das Risiko des
Verklemmens oder Verhakens mit einem
Objekt und kénnen zu einem RuckstoR fiih-
ren.

d) Sorgen Sie immer fiir gute Sicht auf das zu
schneidende Material. Ein Rickstol ist
wahrscheinlicher in Bereichen, in denen man
das zu schneidende Material schwierig
sehen kann.

e) Schalten Sie die Maschine aus, wenn sich
beim Arbeiten eine andere Person nahert.
Andere Personen kdénnen im Fall eines
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Riickstofes leichter vom rotierenden Sage-
blatt getroffen und verletzt werden.
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IMPORTANT! READ AND UNDERSTAND
BEFORE USING AND KEEP IN A SAFE PLACE
FOR REFERENCE.

1

1.1

Guide to Using this Manual
Applicable documents

The local safety regulations apply.

> In addition to this User Manual, you should
also read, understand and retain the following
documents:
— User manual and packaging of the cutting

attachment being used

User Manual of the carrying system being
used

Safety instructions and precautions for
STIHL AP battery

User manual for STIHL AL 101, 301, 301-4,
501 chargers

Safety information for STIHL batteries and
products with built-in battery:
www.stihl.com/safety-data-sheets
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2 Overview

For further information on STIHL connected,
compatible products and FAQs, please visit
www.connect.stihl.com or available from a STIHL
authorized dealer.

The Bluetooth® word mark and logos are regis-
tered trademarks owned by Bluetooth SIG, Inc.
These word marks and logos are used by STIHL
under license.

Batteries with G are equipped with a Bluetooth®
radio interface. Local operating restrictions (in
aircraft or hospitals, for example) must be com-
plied with.

1.2 Symbols used with warnings in
the text

A WARNING

® This symbol indicates dangers that can cause
serious injuries or death.
> The measures indicated can avoid serious
injuries or death.

NOTICE

® This symbol indicates dangers that can cause
damage to property.
> The measures indicated can avoid damage
to property.

1.3 Symbols in Text

H!H This symbol refers to a chapter in this
== instruction manual.

English
2  Overview
2.1 Clearing saw and battery

0000101017-001

1 Locking levers
The locking levers hold the battery in the bat-
tery compartment.

2 Battery compartment
The battery compartment holds the battery.

3 Cover?
The cover is the placeholder for a Smart Con-
nector 2 A.

4 Air filter
The air filter filters the air entering the engine.
5 Carrying strip
Perforated strip for suspending the carrying
system.
6 Control handle
The control handle operates, holds and
directs the clearing saw.

7 LEDs
The LEDs indicate the selected power level.

2The cover is part of the motor housing. Only remove the cover to install a Smart Connector 2 A and
store it safely for later re-installation. Always use the clearing saw with the cover or Smart Connector 2

A installed.
0458-066-9801-A
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8 Power setting button
The power setting button is used to select the
power level.

9 Trigger lockout
The trigger lockout unlocks the trigger.

10 Trigger
The trigger switches the clearing saw on and
off.

11 Unlock button
The unlock button is used to turn on the clear-
ing saw.

12 Wing screw
The wing screw secures the handlebar to the
handle support.

13 Handlebar
The handlebar connects the control handle
and the handle to the shaft.

14 Handle
The handle is for holding and controlling the
clearing saw.

15 Shaft
The shaft connects all components.

16 Opening for the stop pin
The opening for the stop pin accommodates
the stop pin.

17 Stop pin
The stop pin blocks the shaft when a cutting
attachment is being attached.

18 Gear housing
The gear housing encloses the gearbox.
19 Screw plug
The screw plug closes the filler opening for
STIHL gear grease.
20 Battery
The battery supplies the clearing saw with
energy.

21 "BLUETOOTH®" LED (only for batteries with
G
The LED indicates the activation and deacti-
vation of the Bluetooth® interface.

22 Pushbutton
The pushbutton activates the LEDs on the
battery. It activates and deactivates the Blue-
tooth® interface (if available).

23 LEDs
The LEDs indicate the state of charge of the
battery and any errors.

# Rating plate with machine number

32

2 Overview

2.2 Deflectors and cutting attach-
ments
The illustrations show examples of deflectors

and cutting attachments. Approved combinations
are listed in this user manual, B4 21.1.

g
S
o
<
3
3
8
g
8
8
8
8

1 Deflector for metal cutting attachments
The metal cutting tool guard protects the user
from thrown objects and contact with the
grass cutting blade or brush knife.

2 Grass Cutting Blade
The grass cutting blade cuts grass and
weeds.

3 Brush knife
The brush knife cuts brush.

4 Shredder blade deflector
The shredder blade deflector protects the
user against flying debris and contact with the
shredder blade.

5 Shredder blades
The shredder blade cuts and shreds brush.

6 Deflector for mowing heads
The deflector for mowing heads protects the
user against flying debris and contact with the
mowing head.

7 Line limiting blade
The line limiting blade trims mowing lines to
the correct length.

8 Mowing head
The mowing head holds the mowing lines.

9 Limit stop
Protects the user from flying debris and con-
tact with the circular saw blade and helps

0458-066-9801-A



3 Safety Precautions English

Follow the safety notices and take the

support the clearing saw against the wood necessary precautions.

during cutting work.

10 Circular saw blade
Cuts shrubs and trees.

11 Transport guard
The transport guard protects the user from

contact with metal cutting attachments. g Wear safety glasses, hearing protec-
tion and a hard hat.
2.3 Symbols

Meanings of symbols that may be on the clearing
saw, deflector and battery:
1 LED lights up steady red. The battery

§2§ is too warm or too cold.
1

4 LEDs flash red. There is an error in

ég the battery.

Press the unlock button to switch the clear-
ing saw on and set the power levels.

Read and understand the User Manual
and keep it in a safe place for refer-
ence.

%]

3

Wear safety boots.

Wear work gloves.

LR

Follow the safety instructions on kick-
back and take the necessary precau-
tions.

1L ] 3
mEEE

| This symbol marks the unlock button. . . .
O Comply with the safety instructions

g concerning ejected objects and take
- This symbol indicates the direction of the necesgarjy precautjions.

rotation of the cutting attachment.
max @ XXX This symbol shows the maximum ~— 15m (5% Maintain a safe distance.
Do not touch a hot surface.

-1

ﬁ-
@

diameter of the cutting attachment in
millimeters.

ﬂ This symbol shows the maximum speed of
—= the cutting attachment.

X
Guaranteed sound power level in
Lwa accordance with Directive 2000/14/EC
in dB(A) for the purpose of comparing
the sound emissions of products.
Recharge this battery with a STIHL

sTHLAL charger. The admissible chargers are lis-
ted in these safety instructions.

(& The battery is equipped with a Bluetooth®
radio interface and can be paired with the

Remove the battery during work inter-
ruptions, transport, storage, mainte-
nance or repair.

Protect the battery against heat and
fire.

2>

STIHL connected app. 3.1.2  Deflector for mowing heads
The information next to the symbol indi- . . .
cates the energy content of the battery Meanings of warning signs and labels on the

according to the cell manufacturer’s specifi-  deflector for mowing heads:

cation. The energy content available in Use this deflector for mowing heads.
operation is lower.

Do not dispose of the product with domes-
tic waste.

Do not use this deflector for grass cut-

3  Safety Precautions ting blades.

3.1 Warning Signs

Do nit use this deflector for brush kni-

3.1.1 Warning symbols ves.

The warning symbols on the clearing saw or the
battery have the following meanings:

@O
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Do not use this deflector for shredder
blades.

Do not use this deflector for circular
saw blades.

@R

3.1.3

Meanings of warning signs on the deflector for
metal cutting attachments:

Use this deflector for grass cutting
blades.

Deflector for metal cutting attachments

Do not use this deflector for mowing
heads.

Use this deflector for shredder blades.

Do not use this deflector for circular
saw blades.

PRXGO

314

Meanings of warning signs and labels on the
deflector for shredder blades:

Do not sse this deflector for shredder
blades.

Guard for shredder blades

Do not use this deflector for mowing
heads.

Do not use this deflector for grass cut-
ting blades.

Do not use this deflector for brush kni-
ves.

Do not use this deflector for circular
saw blades.

COLICLAN

w

4

Use use this deflector for brush knives.

3 Safety Precautions

3.2 Intended Use

The STIHL FSA 400.0 clearing saw is designed

for the following applications:

— With a mowing head: mowing grass

— With a grass cutting blade: mowing grass and

weeds

with a brush knife: Cutting brush with a stem

diameter up to 20 mm

— with a shredder blade: For mowing and shred-
ding thickets with a diameter of up to 20 mm

— With a circular saw blade: Cutting shrubs and
trees with a stem diameter up to 70 mm

The clearing saw may be used in the rain.

A STIHL AP battery supplies the clearing saw
with power.

The battery with Gin combination with the
STIHL connected app enables customization and
the transfer of information to the battery based
on Bluetooth® technology.

A WARNING

m Batteries not approved by STIHL for the clear-
ing saw can cause fires and explosions. Per-
sons may be seriously or fatally injured, and
property may be damaged.
> Use the clearing saw with a STIHL AP bat-

tery.
m Using the clearing saw or the battery for other
than the intended purposes may result in seri-
ous or fatal injuries and damage to property.
> Use the clearing saw as described in this
User Manual.

> Use the battery as described in this User
Manual, the STIHL connected app and at
www.connect.stihl.com.

3.3 Requirements for users

A WARNING

m Users who have not received instruction are
not aware of and cannot assess the dangers
of the clearing saw and the battery. The user
or other persons may sustain serious or fatal
injuries.

> Read and understand the User Man-

ual and keep it in a safe place for
reference.

> If the clearing saw or battery is passed on
to another person: Always give them the
User Manual.
> Make sure that the user meets the following
conditions:
— The user is rested.

0458-066-9801-A
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— The user has good hearing and visual
faculties and the necessary physical
and mental fitness to operate and work
with the clearing saw or battery. If the
user is able to operate the equipment
but has physical, sensory or mental limi-
tations, the user may only work with the
equipment under the supervision of or
after receiving instruction from a
responsible person.

— The user can recognize and assess the
hazards of the clearing saw and battery.

— The user is an adult or is being trained
in an occupation under supervision
according to national regulations.

— The user has received instruction from a
STIHL authorized dealer or other expert
before operating the clearing saw for
the first time.

— The user is not under the influence of
alcohol, medication or drugs.

> If you are unsure: Contact a STIHL author-
ized dealer.

Clothing and equipment

A WARNING

m | ong hair can be pulled into the clearing saw

during operation. This may result in serious

injury to the user.

> Tie up and secure long hair above your

shoulders.

Objects can be thrown at high speed during

operation. This may result in injury to the user.
> Wear close-fitting safety glasses.

Suitable protective glasses tested in
accordance with European standard

e
\_

ance with national standards and
bearing the corresponding label are
available from retailers.

> Wear face protection.
> Wear long pants made of robust material.
Noise is generated during operation. Noise
can damage your hearing.

> Wear hearing protection.

L
\_
Falling objects may cause head injuries.

&
\_/

Dust may be whipped up during operation.
Whipped up dust can damage the respiratory
passages and cause allergic reactions.

ing: wear a hard hat.

0458-066-9801-A

EN 166, EN ISO 16321 or in accord-

> If objects are likely to fall while work-

3.5
3.5.1

A WARNING

English

> If dust is generated: Wear a dust respirator
mask.

Unsuitable clothing may get caught in wood,
undergrowth or in the clearing saw. Users not
wearing suitable clothing may be seriously
injured.
> Wear close-fitting clothing.
> Remove scarves and jewelry.
The user may come into contact with the rotat-
ing cutting attachment during operation. This
may result in serious injury to the user.
> Wear robust footwear.

> If you are using a metal cutting

attachment: Wear steel-toed safety
boots.

> Wear long pants made of robust material.
There is a risk of the user coming into contact
with the cutting attachment or the line limiting
blade during cleaning and maintenance work
and when the cutting attachment is mounted
or removed. This may result in injury to the
user.

> Wear work gloves made of robust
material.

Wearing unsuitable footwear may cause the

user to slip. This may result in injury to the

user.

> Wear sturdy, closed-toed footwear with
non-slip soles.

Work Area and Surroundings

Clearing saw

Bystanders, children and animals cannot be
aware of nor assess the dangers of the clear-
ings saw and objects being thrown into the air.
This may result in serious injury to bystanders,
children and animals and damage to property.

li'<_15m(5% > Do not allow bystanders,

children or animals within 15
meters of the work area.

> Maintain a clearance of 15 meters from
objects.

> Do not leave the clearing saw unattended.

» Make sure that children cannot play with
the clearing saw.

The clearing saw's electrical components can

produce sparks. Sparks may cause fires and

explosions in highly flammable or explosive

environments. Persons may be seriously or

fatally injured, and property may be damaged.
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> Do not work in a highly flammable or explo-
sive environment.

3.5.2 Battery

A WARNING

m Bystanders, children and animals cannot rec-
ognize or assess the dangers of the battery.
Bystanders, children and animals may be seri-
ously injured.
> Keep bystanders, children and animals
away from the work area.

> Do not leave the battery unattended.

> Make sure that children cannot play with
the battery.

m The battery is not protected against all ambi-
ent conditions. If the battery is exposed to cer-
tain ambient conditions, the battery may catch
fire, explode or be irreparably damaged. This
may result in serious injury to people and
damage to property.

> Protect battery from heat and fire.

> Do not throw the battery into a fire.

> Do not charge, use and store the battery
outside of the specified temperature limits,
0 20.3.

> Do not immerse the battery in lig-
uids.

> Keep battery away from small metal parts.

> Do not expose the battery to high pressure.

> Do not expose the battery to microwaves.

> Protect the battery against chemicals, salts
and fertilizers.

3.6 Safe Condition

3.6.1 Clearing saw

The clearing saw is in a safe condition if the fol-

lowing points are observed:

— The clearing saw is undamaged.

— The clearing saw is clean.

— The controls function properly and have not
been modified.

— A combination of cutting attachment and
deflector recommended in this user manual is
mounted.

— The cutting attachment and deflector are prop-
erly installed.

— Original STIHL accessories designed for this
clearing saw are installed.

— The accessories are correctly installed.
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A WARNING

m [f not in safe condition, components may no
longer operate correctly, and safety devices
may be rendered ineffective. Persons may be
seriously injured or killed.
> Work only with an undamaged clearing
saw.

> If the clearing saw is dirty: Clean the clear-
ing saw.

> Do not modify the clearing saw. Exception:
Installing one of the combinations of cutting
attachment and deflector recommended in
this User Manual.

> If the controls do not function properly: Do
not work with the clearing saw.

> Install original STIHL accessories designed
for this clearing saw.

> Install the cutting attachment and deflector
as described in this User Manual.

> Install accessories as described in this User
Manual or in the user manual for the acces-
sories.

> Never insert objects in the clearing saw’s
openings.

> Replace worn or damaged warning signs.

> If you are unsure: Contact a STIHL author-
ized dealer.

3.6.2 Deflector

The deflector is in a safe condition if the following

points are observed:

— The deflector is not damaged.

— The screws on the guard are tightened to the
correct torque.

— If the guard is used for mowing heads: The
line limiter blade is correctly installed.

A WARNING

m |f not in safe condition, components may no
longer operate correctly and safety devices
may be disabled. This may result in serious
injury to the user.
> Work only with an undamaged deflector.
> Tighten the screws on the guard to the cor-

rect tightening torque, 1 7.2.1.
> If the guard for mowing heads is used:
Work with a properly attached cut-off blade.
> If you have any doubts, be sure to consult a
STIHL dealer.

3.6.3 Mowing Head

The mowing head is in a safe condition if the fol-
lowing points are observed:

— The mowing head is not damaged.

— The mowing head is not jammed.

0458-066-9801-A



3 Safety Precautions

— The mowing head is correctly installed and
firmly tightened.
— The mowing lines are properly installed.
— If a Polycut mowing head with polymer blades
is used:
— The polymer blades are free of damage and
tears.
— The polymer blades are properly mounted.
— The wear limits are not exceeded.

A WARNING

m [f they are in an unsafe condition, parts of the

mowing head, mowing lines or polymer blades

may come off and be ejected at high speed.

People may be seriously injured.

> Work only with an undamaged mowing
head.

> If a PolyCut mowing head with polymer
blades is used: Never work with damaged
polymer blades.

> Never use metal objects in place of the
nylon mowing lines or polymer blades.

> Observe and remain inside the wear limits.

> If you are unsure: Consult a STIHL author-
ized dealer.

3.6.4 Metal cutting attachment

The metal cutting attachment is in a safe condi-

tion if the following points are observed:

— Metal cutting attachment and mounting hard-
ware are undamaged.

— The metal cutting attachment is not warped.

— The metal cutting attachment is properly
installed and firmly tightened.

— The metal cutting attachment is correctly
sharpened.

— Cutting edges of the metal cutting attachment
have no burrs.

— The wear limits are not exceeded.

— If a metal cutting attachment not manufactured

by STIHL is used, it must not be heavier,
thicker, of a different shape, of a lower quality,
or larger in diameter than the largest metal
cutting attachment approved by STIHL.

A WARNING

m |f it is not in an safe condition, parts of the
metal cutting attachment may come off and be
thrown at high speed. This can result in seri-
ous injury.
> Never work with a damaged metal cutting
attachment or damaged mounting hard-
ware.

> Sharpen the metal cutting attachment cor-
rectly.

> Deburr the cutting edges.

0458-066-9801-A
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> Have the metal cutting attachment bal-
anced by a STIHL authorized dealer.

> Observe and remain inside the wear limits.

> Use a metal cutting attachment specified in
these instructions for use.

> If you are unsure: Consult a STIHL author-
ized dealer.

Battery

The battery is in a safe condition if the following
points are observed:

Battery is undamaged.

The battery is clean and dry.

Battery functions properly and has not been
modified.

A WARNING

A battery that is not in a safe condition cannot

operate safely. Persons may be seriously

injured.

> Never work with a damaged battery.

> Never attempt to charge a damaged or

defective battery.

If the battery is dirty: Clean the battery.

> |f the battery is wet or damp: Allow the bat-
tery to dry, [ 20.4.

> Never attempt to modify the battery.

Never insert objects in the battery’s open-

ings.

Never bridge the battery's contacts with

metallic objects (short circuit).

> Do not open the battery.

> Replace worn or damaged labels.

Fluid may leak from a damaged battery. If that

liquid comes into contact with the skin or eyes,

the skin or eyes may be irritated.

> Avoid contact with the liquid.

> If skin contact occurs: Wash affected areas
of skin with plenty of water and soap.

> In the event of contact with eyes: Rinse
eyes with plenty of water for at least
15 minutes and consult a doctor.

A damaged or defective battery may smell

unusual, emit smoke or burn. Persons may be

seriously or fatally injured, and property may

be damaged.

> If the battery smells unusual or emits
smoke: do not use the battery and keep it
away from combustible substances.

> If the battery catches fire: Attempt to extin-
guish the battery with a fire extinguisher or
water.

v

v

v
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3.7 Working
A WARNING

m |n certain situations, the user may no longer
be able to concentrate on their work. This may
result in the user stumbling, falling and suffer-
ing serious injury.
> Work calmly and methodically.
> If light and visibility are poor: Do not work
with the clearing saw.

> Operate the clearing saw alone.

> Keep the cutting attachment close to the
ground and horizontal to the surface.

> Watch out for obstacles.

> Work standing on the ground and keep your
balance.

> If you start feeling fatigue: Take a break.
® The rotating cutting attachment can cut the
user. This may result in serious injury to the
user.
> Do not touch the rotating cutting attach-
ment.

> If the cutting attachment is blocked by an
object: Switch off the clearing saw and
remove the battery. Only then remove the
object.

m [f the clearing saw has been subjected to
unusually high loads for which it was not
designed (e.g., a heavy impact or fall), the
clearing saw may not be in a state for safe
operation. This may result in serious injury to
people and damage to property.
> Check that the clearing saw is in a safe

condition.
> If you are unsure: Contact a STIHL author-
ized dealer.

m |f the behavior of the clearing saw changes
during operation or feels unusual, it may no
longer be in a safe condition. This may result
in serious injury to people and damage to
property.
> Stop working, remove the battery and con-

tact a STIHL authorized dealer.

m Vibrations may occur while using the clearing
saw.

> Wear gloves.

> Take breaks.
> If signs of a circulatory disorder (white fin-
gers disease) occur: Consult a doctor.
m |f the cutting attachment makes contact with a
foreign object during operation, the object or
parts of it may be ejected at high speed. Per-
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sons may be injured or property may be dam-

aged.

> Remove foreign objects from the working
area.

m [f the rotating cutting attachment makes con-
tact with a hard object, sparks may occur and
the cutting attachment may be damaged.
Sparks can cause fires in a flammable envi-
ronment. Persons may be seriously or fatally
injured, and property may be damaged.
> Do not use in a flammable environment.
> Make sure the cutting attachmentis in a

safe condition.

m Note that the cutting attachment continues to
rotate for a short period after you release the
trigger. People may suffer serious injuries as a
result.
> Wait until the cutting attachment comes to a

complete stop.

® |n an emergency, the user may start to panic
and forget to take off the carrying system. This
may result in serious injury to the user.
> Practice taking off the carrying system.

3.8 Reactive forces

0000082390_003

Kickout can be caused for the following reasons:
— The shaded area or the black area of the rotat-
ing metal cutting attachment comes into con-

tact with a solid object and is suddenly braked.
— The rotating metal cutting attachment gets
pinched in the cut.

The risk of kickout is greatest in the black area.

A WARNING

® These circumstances may cause the rotation
of the cutting attachment to abruptly slow
down or stop and cause the cutting attach-
ment to flip to the right or in the direction of the
user (black arrow). The user can lose control
of the clearing saw. Persons may be seriously
injured or killed.
> Hold the clearing saw firmly with both

hands.

> Work as described in this User Manual.
> Do not use the black area for cutting.
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3 Safety Precautions

> Use a combination of cutting attachment,
deflector and carrying system recommen-
ded in this User Manual.

> Sharpen the metal cutting attachment cor-
rectly.

> Work with the engine running at full throttle.

3.9 Transporting

3.91 Clearing saw

A WARNING

® The gear housing can get hot during opera-
tion. There is a risk of burn injuries.

c > Do not touch a hot gear housing.

® The clearing saw may tip over or shift during
transport. Persons may be injured or property
may be damaged.
> Remove the battery.

> If a metal cutting attachment is installed:
Attach the transport guard.

> Secure the clearing saw with lashing straps,
belts or a net to prevent it from turning over
and moving.

3.9.2 Battery

A WARNING

m The battery is not protected against all ambi-
ent conditions. The battery may be damaged if
it is exposed to certain ambient conditions,
and damage to property may occur.
> Never transport a damaged battery.

® The battery may turn over or shift during trans-
port. This may result in injury to people and
damage to property.
> Pack the battery in packaging in such a way

that it cannot move.

> Secure the packaging so that it cannot

move.
3.10 Storing
3.10.1  Clearing saw

A WARNING

m Children are not aware of and cannot assess
the dangers of the clearing saw. Children may
be seriously injured.
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> Remove the battery.

> If a metal cutting attachment is installed:
Attach the transport guard.

» Store the clearing saw out of the reach of
children.

= Moisture may cause the electrical contacts on
the clearing saw and metal components to
corrode. The clearing saw may be damaged.
> Remove the battery.

> Store the clearing saw in a clean and dry
condition.

3.10.2 Battery

A WARNING

m Children are not aware of and cannot assess
the dangers of the battery. Children may be
seriously injured.
> Store the battery out of the reach of chil-

dren.

® The battery is not protected against all ambi-
ent conditions. If the battery is exposed to cer-
tain ambient conditions, the battery may be
irreparably damaged.

» Store the battery in a clean and dry condi-
tion.

> Store the battery in an enclosed space.

> Store the battery separately from the clear-
ing saw.

> If the battery is stored in the charger, dis-
connect the mains plug and store the bat-
tery at a state of charge between 40% and
60% (2 lit green LEDs).

> Do not store the battery outside of the
specified temperature limits, £ 20.3.

3.11 Cleaning, maintenance and

repair

A WARNING

® The clearing saw may start up unintentionally
if the battery is left in place during cleaning,
maintenance or repair operations. This may
result in serious injury to people and damage
to property.
> Remove the battery.
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® The gear housing can get hot during opera-
tion. There is a risk of burn injuries.

c > Do not touch a hot gear housing.

m Aggressive cleaning agents, a water jet or
pointed objects can damage the clearing saw,
deflector, cutting attachment or battery. If the
clearing saw, deflector, cutting attachment or
battery are not cleaned correctly, components
may no longer function properly or safety devi-
ces may be rendered inoperative. People may
suffer serious injuries as a result.
> Clean the clearing saw, deflector, cutting

attachment and battery as described in this
User Manual.
m |f the clearing saw, deflector, cutting attach-
ment or battery are not serviced or repaired
correctly, components may no longer function
properly or safety devices may be rendered
inoperative. Persons may be seriously injured
or killed.
> Do not attempt to service or repair the
clearing saw, deflector or battery yourself.

> If the clearing saw, deflector or battery
require servicing or repairs, contact a
STIHL authorized dealer for assistance.

> Maintain the cutting attachment as descri-
bed in the User Manual supplied with the
cutting attachment being used or on the
cutting attachment’s packaging.

® The user can be cut by the sharp cutting
edges while cleaning or maintaining cutting
attachments. This may result in injury to the
user.

> Wear work gloves made of robust
material.

4  Preparing the clearing saw
for operation

4.1 Preparing the clearing saw for
operation

The following steps must be performed before
commencing work:
> Ensure that the following components are in a
safe condition:
— Clearing saw, [ 3.6.1.
— Deflector, [ 3.6.2.
— Mowing head or metal cutting attachment,
1 3.6.3 or 1 3.6.4.
— Battery, @ 3.6.5.

40

4 Preparing the clearing saw for operation

> Check the battery, [ 11.2.

> Fully charge the battery as described in the
User Manual for the STIHL AL 101, 301,
301-4, 501 chargers.

> Clean the clearing saw, 1 16.1.

> Attach the bike handle, 17.1.

> Select combination of cutting attachment,
deflector and carrying system, [ 21.1.

> Attach the deflector, (1 7.2.1.

> Attach mowing head or metal cutting attach-

ment, (17.3.1 or 17 .4.

Put on and adjust the carrying system, 1 8.1.

Adjust the bike handle, 1 8.2.

Balance the clearing saw, 1 8.3.

Check the controls, B 11.1.

If you cannot carry out these steps: Do not use

the clearing saw and instead contact a STIHL

authorized dealer for assistance.

Yy Y VY VvYy

4.2 Connecting a battery with Blue-
tooth® radio interface with the
STIHL connected app
> Activate the Bluetooth® radio interface on the
mobile device.
> Activating the Bluetooth® radio interface on
the battery, 1 6.1.
> Download the STIHL connected app to the
mobile device from the App Store and create
an account.
Open and sign in to the STIHL connected app.
Add the battery in the STIHL connected app
and follow the instructions on the screen.

v

v

For contacts and other information, please visit
https://support.stihl.com or see the STIHL con-
nected app.

The STIHL connected app is available interna-
tionally.

5 Charging the Battery, LEDs
5.1 Charging the battery

The charging time depends on various factors,
e.g. the battery temperature or the ambient tem-
perature. For optimal performance, note the rec-
ommended temperature ranges, td 20.4. The
actual charging time may vary from the charging
time indicated. The charging time is indicated at
www.stihl.com/charging-times.
> Recharge the battery as described in the User
Manual for STIHL AL 101, 301, 301-4, 501
chargers.
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6 Activating and Deactivating Bluetooth® Radio Interface English

5.2 Displaying the charge level

80-100%
60-80%
40-60%—
quA%

0000079877_002

> Press the button (1).
The LEDs light up green for about 5 seconds
and indicate the state of charge.

> If the LED on the right flashes green: Charge
the battery.

5.3 LEDs on the battery

The LEDs can indicate the state of charge of the
battery or any faults. The LEDs can may light up
steady or flash in green or red.

If the LEDs light up or flash green, the state of
charge of the battery is indicated.
> If the LEDs light up red or flash red: Trouble-
shooting, €4 19.1.
There is an error in the clearing saw or bat-

tery.

6 Activating and Deactivating
Bluetooth® Radio Interface

6.1 Activating the Bluetooth® Radio
Interface
> If the battery has a Bluetooth® radio interface:
Press and hold the pushbutton until the
"BLUETOOTH®" LED next to the @ symbol
lights up blue for approximately 3 seconds.

The Bluetooth® radio interface on the battery
is activated.

6.2 Deactivating the Bluetooth®
Radio Interface
> If the battery has a Bluetooth® radio interface:
Press and hold the pushbutton until the
"BLUETOOTH®" LED next to the G symbol
lights up blue six times.

The Bluetooth® radio interface on the battery
is deactivated.
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6.3 Reset battery to the factory set-

ting via a Bluetooth® radio inter-
face (AP 200.0 S, 300 S,
300.0 S, 500.0 S only)

Resetting the battery to the factory setting means
that all user-specific data will be deleted.

>

Press the pushbutton four (4) times in quick
succession and keep it pressed on the fourth
time until the "BLUETOOTH®* LED next to

the @ symbol flashes blue.

> Then release the pushbutton immediately.
> Connect the battery to the STIHL connected

app and check whether all user-specific data
has been deleted.

7  Assembling the clearing

saw

71 Attaching the bike handle

>

Switch off the clearing saw and remove the
battery.

\ .

N
o
0000105259_001

=

Open the clamp of the wing screw (1) and turn
it counterclockwise until the handlebar (2) is
only slightly clamped.

Insert the spring (5) from below into the lower
clamp collar (4).

Place the clamp collars (3 and 4) on the shaft
and insert the wing screw (1).

Pivot the handlebar (2) up and align it so that
distance (A) is about 16 cm.

In doing so, do not clamp the curved part of
the handlebar (2).

Tighten the wing screw (1) and close the
clamp.

> Remove the screw (6).

>

>

Position the control handle (8) on the handle-
bar (2) so that the hole of the control handle
aligns with the hole of the handlebar and the
trigger faces toward the gear housing.

Fit the nut (7).

Screw in and securely tighten the screw (6).

It is not necessary to remove the bike handle
again.
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7.2 Removing the Deflector and
the Limit Stop
7.21 Installing the deflector and limit stop

> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

0000097394_001

> Position the deflector (1) on the gear housing.
> Insert the screws (2) and tighten them to a tor-
que of 10 Nm.

722 Removing the deflector and limit stop

> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

> Unscrew the screws.

> Remove the deflector.

7.3 Mounting and Removing the
Mowing Head
7.31 Attaching the mowing head

> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

0000097396_001

> Place the thrust plate (2) on the shaft (3) so
that its smaller diameter faces up.

> Fit the mowing head (1) on the shaft (3) and
turn it counterclockwise by hand.

> Insert the stop pin (4) in the bore up to the limit
stop and hold it depressed.

> Turn the mowing head (1) counterclockwise
until the stop pin (4) engages in position.
The shaft (3) is now blocked.

> Tighten down the mowing head (1) firmly by
hand.

> Remove the stop pin (4).
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7 Assembling the clearing saw

732 Removing the mowing head

> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

> Insert the stop pin in the hole as far as it will
go and keep it pressed.

> Rotate the mowing head until the stop pin
engages in position.
The shaft is now blocked.

> Unscrew the mowing head clockwise.

> Remove the thrust plate.

> Remove the stop pin.

74 Removing and Installing Metal
Cutting Attachment

741 Attaching the grass cutting blade,
brush knife or circular saw blade
> Switch off the clearing saw and remove the

battery.

0000097397_001

> Place the thrust plate (5) on the shaft (6) so
that its smaller diameter faces up.

> Place the metal cutting attachment (4) on the
thrust plate (5). If you are fitting a circular saw
blade or a grass cutting blade with more than
4 cutting edges: Its cutting edges must face in
the same direction as the arrow on the deflec-
tor.

> Place the thrust washer (3) on the metal cut-
ting attachment (4) so that its convex side
faces up.

> Place the rider plate (2) on the thrust washer
(3) so that its closed side faces up.

> Insert the stop pin (7) in the bore up to the limit
stop and hold it depressed.
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8 Adjusting the clearing saw for the user

> Rotate the metal cutting attachment (4) coun-
terclockwise until the stop pin (7) engages in
position.
The shaft (6) is now blocked.

> Fit the nut (1) counterclockwise and tighten it
down firmly.

> Remove the stop pin (7).

7.4.2 Attaching the shredder blade
> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

0000099447_001

> Place the thrust plate (5) on the shaft (6) so
that its smaller diameter faces up.

> Place the metal cutting attachment (4) on the
thrust plate (5). If a shredder bladee is used:
Align cutting edges so that they point away
from the gear unit in the direction of the nut
(1).

> Place the thrust washer (3) on the metal cut-
ting attachment (4) so that its convex side
faces up.

> Place the guard ring (2) on the thrust washer
(3) so that the opening faces up.

> Insert the stop pin (7) in the bore as far as
stop and hold it depressed.

> Rotate the metal cutting attachment (4) coun-
terclockwise until the stop pin (7) engages in
position.
The shaft (6) is now blocked.

> Fit the nut (1) counterclockwise and tighten it
down firmly.

> Remove the stop pin (7).

743 Removing the metal cutting attachment
> Switch off the clearing saw and remove the
battery.
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> Insert the stop pin in the hole as far as it will
go and keep it pressed.

> Rotate the metal cutting attachment clockwise
until the stop pin engages in position.
The shaft is now blocked.

> Unscrew the mounting nut clockwise.

> Remove the fastening parts, metal cutting tool
and pressure plate.

> Remove the stop pin.

8 Adjusting the clearing saw
for the user

8.1 Fitting and Adjusting the Full
Harness

0000097399_001

> Putting on the Full harness (1).

> Adjust the full harness (1) so that the carabi-
ner (2) is about a hand’s width below your
right hip.

8.2 Adjusting the bike handle

The bike handle can be set to different positions

to suit the height and reach of the user.

> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

> Attach the clearing saw at the perforated strip
into the carabiner of the carrying system.

0000105189_001

\

Loosen the wing screw (1).

Tilt the bike handle (2) to the required position.
Tilt the bike handle (2) so that the distance (a)
does not fall below 750 mm.

> Tighten the wing screw (1) securely.

\

\

43



English
8.3 Balancing the clearing saw

The battery and cutting attachments have an
impact on the balance of the clearing saw. The
clearing saw must be balanced with the attached
cutting attachment and the battery used.

The clearing saw is balanced differently depend-
ing on the cutting attachment used.

If a mowing head, grass cutting blade, a brush
knife or a shredder blade is fitted:

fig LAl e\
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L/ Ol

The cutting attachment should rest lightly on the
ground.

If a circular saw blade is fitted:

0000101688_001

The saw blade must hover at a height of about
20 cm above the ground.
> Switch off the clearing saw.
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> Hook the perforated strip (2) into the carabi-
ner (1).

> Let the clearing saw swing.

> |f the position of the cutting attachment must
be adjusted after swinging: Hook the carabi-
ner (1) into another hole in the perforated
strip (2) and let it swing again.
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9 Removing and Fitting the Battery
9 Removing and Fitting the
Battery
9.1 Inserting the Battery

0000097033-001

> Insert the battery (1) up to the limit stop into
the battery compartment (2).
The battery (1) engages with a click and is
now locked.

9.2 Removing the battery

0000097034-001

> Press both locking levers (1).
The battery (2) is now unlocked and can be
removed.

10 Switching the clearing saw
on and off

10.1  Switching on the clearing saw

> Hold the clearing saw with your right hand by
the control handle so that your thumb is wrap-
ped around the grip (2) of the control handle.

> Hold the clearing saw with your left hand on
the handle so that your thumb wraps around
the handle.

0000101019_001

> Press the trigger lockout (1) with your hand
and keep it pressed.
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11 Checking the clearing saw and battery

> Press the unlock button (4).
The LEDs emit light to indicate the power level
used last.

> Press the trigger (3) with your index finger and
keep it pressed.
The clearing saw accelerates and the cutting
attachment rotates.

The more the trigger (3) is pressed, the faster the
cutting attachment rotates.

The clearing saw can also be switched on by first
pressing the unlock button (4) and pressing the
trigger lockout (1) within 5 seconds (as long as
the LEDs are flashing). The trigger (3) is now
unlocked and the clearing saw is ready for use.

At power level 3, the clearing saw identifies the
cutting attachment used and automatically sets
the maximum speed.

After the clearing saw is switched on, the LEDs
flash for 5 seconds when the trigger (3) and trig-
ger lockout (1) are released. As long as the
LEDs are flashing, the clearing saw can be
switched on again without having to operate the
unlock button (4) again.

10.2  Switching off the clearing saw

> Release the trigger and trigger lockout.

> Wait until the cutting attachment no longer
rotates.

> If the cutting attachment continues to rotate:
Remove the battery and contact a STIHL
authorized dealer.
The clearing saw is defective.

11 Checking the clearing saw
and battery

11.1  Checking the controls

Trigger lockout and trigger

> Remove the battery.

> Try pressing the trigger without pressing the
trigger lockout.

> If the trigger can be pressed: Do not use the
clearing saw and consult a STIHL authorized
dealer.
The trigger lockout is defective.

> Depress and hold the trigger lockout.

> Press and release the trigger.

> If the trigger or trigger lockout is stiff or does
not spring back to the idle position: Do not use
your clearing saw and contact a STIHL author-
ized dealer for assistance.
The trigger or the trigger lockout is defective.
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Switch on the clearing saw

> Insert the battery.

> Depress and hold the trigger lockout.

> Press the unlock button.

> Press and hold the trigger.
The cutting attachment rotates.

> If 3 LEDs on the battery flash red: Remove the
battery and contact a STIHL authorized dealer
for assistance.
There is an error in the clearing saw.

> Release the trigger.
The cutting attachment stops rotating after a
short period of time.

> If the cutting attachment continues to rotate:
Remove the battery and contact a STIHL
authorized dealer.
The clearing saw is defective.

11.2 Testing the Battery

> Press button on battery.
The LEDs glow or flash.

> If the LEDs do not glow or flash: Do not use
the battery and contact your STIHL servicing
dealer.
There is a malfunction in the battery.

12 Working with the clearing
saw

Holding and controlling the
clearing saw

12.1

0000097031-001

ner (1).

0000105188_001
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> Hold the clearing saw with your right hand on
the control handle so that your thumb wraps
around the grip of the control handle.

> Hold the clearing saw with your left hand on
the handle so that your thumb wraps around
the handle.

12.2  Setting the power level

Depending on the application, you can set 3
power levels. The LEDs indicate the selected
power level. The higher the power level, the
faster the cutting attachment can run.

The selected power level affects the battery’s
runtime. The lower the power level, the longer
the runtime.

0000101480_001

> Press the power setting button (1).
The LEDs illuminate to indicate the selected
power level.

> Press the power setting button (1).
This selects the next power level. After the
third power level, it starts again with the first
power level.

> Push the power setting button (1) as many
times as necessary to select the required
power level.

> If you are using a circular saw blade: Select
power level 3.

12.3 Mowing

The cutting height is determined by the distance
of the cutting attachment from the ground.

A B

e M Al Ll YO

Mowing with a mowing head (A)
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12 Working with the clearing saw

> Swing the clearing saw back and forth in an
arc.
> Walk forward slowly and steadily.

Mowing with a grass cutting blade or brush

knife (B)

> Mow with the left part of the metal cutting
attachment.

> Walk forward slowly and steadily.

For optimal performance, note the recommended
temperature ranges, I 20.4.

12.4  Thinning with a brush knife or

shredder blade

> Dip the metal cutting attachment into the
thicket from above.

> Do not lift metal cutting tool above waist
height.

12.5 Saws with a circular saw blade

> Support the left side of the deflector against
the stem.

> Cut through the stem at full speed.

> A safety distance of at least 2 tree lengths to
the next work area.

12.6  Adjusting Nylon Line

12.6.1  Adjusting the mowing lines on the

AutoCut mowing heads

> Briefly tap the rotating mowing head on the
ground.
About 30 mm of fresh nylon line is advanced.
The line limiting blade in the deflector auto-
matically cuts the mowing lines to the correct

length.
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13 After Finishing Work

—

0000-GXX-4037-A1

Automatic feed will not take place if the mowing

lines are shorter than 25 mm.

> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

> Press the spool (1) on the mowing head and
keep it pressed.

> Pull out the mowing lines (2) by hand.

> If the mowing lines (2) cannot be pulled out to
the required length: Replace the spool (1) or
the mowing lines (2).
The spool is empty.

12.6.2  Adjusting the mowing lines on the
SuperCut mowing heads

Mowing lines are advanced automatically. The
line limiting blade in the deflector automatically
cuts the mowing lines to the correct length.

Automatic feed will not take place if the mowing

lines are shorter than 40 mm.

> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

> Pull out the mowing lines by hand.

> If the mowing lines cannot be pulled out to
required length: Replace the mowing lines.
The spool is empty.

13 After Finishing Work
13.1  After finishing your work

> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

> If the clearing saw is wet: Allow the clearing
saw to dry.

> If the battery is moist or wet: Allow the battery

to dry, E120.4.

Clean the clearing saw.

Clean the deflector.

Clean the cutting attachment.

Clean the battery.

If a metal cutting attachment is installed:

Attach the appropriate transport guard.

Yy Y VY VvYYy
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14 Transporting

14.1  Transporting the clearing saw

> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

> If a metal cutting attachment is installed:
Attach the appropriate transport guard.

Carrying the clearing saw

> Carry the clearing saw in one hand properly
balanced by the shaft, with the cutting attach-
ment behind you.

Transporting the clearing saw in a vehicle
> Secure the clearing saw so that the clearing
saw cannot tip over or move.

14.2  Transporting the battery

> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

> Check that the battery is in a safe condition.

> Pack the battery in packaging in such a way
that it cannot move inside the packaging.

> Secure the packaging so that it cannot move.

The battery is subject to the Carriage of Danger-
ous Goods regulations. The battery is classified

as UN 3480 (lithium ion batteries) and has been
tested pursuant to UN Manual Tests and Criteria
Part Ill, Subsection 38.3.

The transport regulations can be found at
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Storing

15.1  Storing the clearing saw

> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

> If a metal cutting attachment is installed:
Attach the appropriate transport guard.
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> Loosen the wing screw (1) and unscrew it until
the handlebar (2) can be rotated.

> Rotate the handlebar (2) 90° clockwise and
fold it down.

> Tighten the wing screw (1) securely.
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> The clearing saw should be stored in such a
way that the following conditions are fulfilled:
— The clearing saw cannot tip over or move.
— The clearing saw is out of the reach of chil-

dren.

— The clearing saw is clean and dry.

> If you store the clearing saw for more than 30
days: Remove the cutting attachment.

15.2  Storing the battery

STIHL recommends keeping the battery in a
charging state between 40% and 60 % (2 lit
green LEDs).
> The battery should be stored in such a way
that the following conditions are fulfilled:
— The battery is out of the reach of children.
— The battery is clean and dry.
— The battery is in an enclosed space.
The clearing saw is stored separately from
the product.
If the battery is stored in the charger, dis-
connect the mains plug and store the bat-
tery at a state of charge between 40% and
60% (2 lit green LEDs).
— The battery is not stored outside of the
specified temperature limits, £ 20.3.

NOTICE

m [f the battery is not stored as described in this
user manual, the battery may become deeply
discharged and irreparably damaged.
> Charge a discharged battery before storing
it. STIHL recommends storing the battery in
a state of charge between 40% and 60% (2
lit green LEDs).

> Store the battery separately from the clear-
ing saw.

16 Cleaning

16.1  Cleaning the clearing saw

> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

> Clean the clearing saw with a damp cloth.

> Use a paintbrush to clean the ventilation slots.

> Remove foreign objects from the battery com-
partment and clean the battery compartment
with a damp cloth.

> Use a paintbrush or soft brush to clean the
electrical contacts in the battery compartment.

16.2  Cleaning the deflector and cut-

ting attachment
> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

48

16 Cleaning

> Clean the deflector and cutting attachment
with a damp cloth or a soft brush.

16.3  Cleaning the air filter
> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

0000101648_001

> Clean the area around the air filter (2) with a
damp cloth or brush.

> Turn the screws (1) counterclockwise until the
air filter (2) can be removed.

> Fold the air filter (2) upward and pull it off.

> Pass the air filter (2) under running water to
rinse off coarse dirt from the outside.

> If the air filter (2) is damaged: Install a new air
filter (2).

> Allow the air filter (2) to dry in the air.

> Install the air filter (2) in the housing and fold it
down.
The air filter (2) must sit flush in the housing at
all sides.

> Insert screws (1) and tighten them.

16.4 Cleaning the Battery
> Clean the battery with a damp cloth.

17 Maintenance
17.1  Maintenance intervals

Maintenance intervals depend on the ambient
conditions and the operating conditions. STIHL
recommends the following maintenance inter-
vals:

Before mounting a cutting attachment

> Check whether gear grease has leaked from
the shaft.

> If gear grease has leaked out: Have the level
in the gear housing checked by a STIHL serv-
icing dealer.

After every 50 hours of operation
> Clean the air filter.

Annually
> Have the clearing saw checked by a STIHL
authorized dealer.
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18 Repairing

17.2  Sharpening and Balancing a
Metal Cutting Attachment

Correctly sharpening and balancing metal cutting
attachments requires a lot of practice.

STIHL recommends you have metal cutting

attachments resharpened and balanced by a

STIHL servicing dealer.

> Sharpen the metal cutting attachment as
described in the instructions and on the pack-
aging supplied with the cutting attachment you
are using.

18 Repairing

18.1 Repairing the clearing saw and

cutting attachment
The clearing saw and cutting attachment cannot
be repaired by the user.

> If the clearing saw or cutting attachment is
damaged: Do not use your clearing saw or

19 Troubleshooting

English

cutting attachment and contact a STIHL
authorized dealer.

18.2  Servicing and Repairing the

Battery

The battery requires no servicing and cannot be

repaired.

> If the battery has a malfunction or is damaged:
Replace the battery.

19.1  Troubleshooting the clearing saw or the battery
Error LEDs on the [Cause Remedy

battery
The clearing saw |1 LED flashes |The state of charge of [> Recharge the battery fully as described in
does not start up |green. the battery is too low. the user manual for the STIHL AL 101,
when switched 301, 301-4, 501 chargers.
on.

1 LED lights |The battery is too > Remove the battery.

0458-066-9801-A

up steady red.

warm or too cold.

v

Allow the battery to cool down or warm
up.

3 LEDs flash [There is an error in > Remove the battery.
red. the clearing saw. > Clean the electrical contacts in the bat-
tery compartment.
> Insert the battery.
> Switch on the clearing saw.
> If 3 LEDs continue to flash red: Do not
use the clearing saw and contact a
STIHL authorized dealer for assistance.
3 LEDs light |The clearing saw is > Remove the battery.
up red. too hot. > Allow the clearing saw to cool down.
4 LEDs flash [There is an error in > Remove the battery and reinsert it.
red. the battery. > Switch on the clearing saw.

If 4 LEDs continue to flash red: Do not
use the battery and instead contact a
STIHL authorized dealer for assistance.

No electrical contact
between the clearing
saw and the battery.

Remove the battery.

Clean the electrical contacts in the bat-
tery compartment.

Insert the battery.

The clearing saw or
battery is damp.

Allow the clearing saw or battery to dry,
1 20.4.
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English 20 Specifications
Error LEDs onthe [Cause Remedy
battery
The trigger is already [> Switch on the clearing saw as described
pressed before opera-| in this User Manual.
ting the unlock button.
The clearing saw |3 LEDs light | The clearing saw is > Remove the battery.
cuts out during  |up red. too hot. > Allow the clearing saw to cool down.
operation.
There is an electrical [> Remove the battery and reinsert it.
error. > Switch on the clearing saw.
Clearing saw The battery is not fully |> Recharge the battery fully as described in
runtime is too charged. the User Manual for the STIHL AL 101,
short. 301, 301-4, 501 chargers.
The battery service > Replace the battery.
life has been excee-
ded.
The power levels The trigger is pressed [> Release the trigger and hold only the trig-
cannot be set. and the clearing saw ger lockout pressed.
is switched on. > Select the power level as described in
this User Manual.
The STIHL con- The Bluetooth® radio [> Activate the Bluetooth® radio interface on
nected app is interface on the bat- the battery or mobile device.
unable to find the tery or mobile device
battery with &. is deactivated.
Excessive distance > Reduce the distance, 1 20.1.
between the battery > If the STIHL connected app is still unable
and the mobile to find the battery: Contact a STIHL
device. authorized dealer.
19.2  Product Support and Assis- — Capacity in Ah: see rating label

tance on Use

Product support and assistance on use are avail-
able from STIHL servicing dealers.

For contacts and other information, please visit
https://support.stihl.com or www.stihl.com.

20 Specifications

20.1 STIHL FSA 400.0 clearing saw

— Approved batteries: STIHL AP (except for
STIHL AP 20, AP 100 P, AP 200, AP 200 P,
AP 200 S)

— Weight with heaviest mowing head and asso-
ciated heaviest deflector, without battery:
8.4 kg

— Length without cutting tool: 1790 mm

— Maximum speed of cutting attachment:
7000 rpm

— Degree of protection: IPX4 (protection against
splash water from any direction)

For runtime, see www.stihl.com/battery-life.

20.2 STIHL AP Battery

— Battery technology: Lithium-ion
— Voltage: 36 V

50

— Energy content in Wh: see rating label

— Weight in kg: See rating label

— Bluetooth® radio interface (only for batteries
with @):

— Data connection: Bluetooth® 5.1. The
mobile device must be compatible with
Bluetooth® Low Energy 5.0 and support
Generic Access Profile (GAP).

— Frequency band: ISM band 2.4 GHz

— Maximum RF power transmitted: 1 mW

— Signal range: approx. 10 m. The signal
strength depends on the ambient conditions
and the mobile device. The signal range can
vary greatly depending on local conditions
and the receiver used. The range may be
perceptibly reduced inside enclosed rooms
and through metal barriers (such as walls,
shelves or cases).

— Mobile device operating system require-
ments: Android or iOS (current version or
higher)

The power output of the battery may vary
depending on the battery product used.
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20 Specifications

20.3 Temperature limits

A WARNING

m The battery is not protected against all ambi-
ent conditions. If the battery is exposed to cer-
tain environmental conditions, it may catch fire
or explode. This may result in serious injury to
people and damage to property.
> Do not charge the battery below -20°C or
above 50°C.

> Do not use the clearing saw or battery
below -20°C or above 50°C.

> Do not store the clearing saw or battery
below -20°C or above 70°C.

204 Recommended temperature

ranges
For optimal performance of the clearing saw and
battery, note the following temperature ranges:
— Charging: 5°C to 40°C
— Use: -10°C to 40°C
— Storage: -20°C to +50°C

If the battery is charged, used or stored outside
the recommended temperature ranges, perform-
ance may be restricted.

If the battery is wet or moist, allow the battery to
dry for at least 48 h between 15°C and 50°C and
with less than 70% humidity. Higher humidity lev-
els may extend the drying time.

20.5 Sound and vibration values
STIHL recommends wearing hearing protection.

Use with any mowing head except PolyCut 48-2
— Sound pressure level L,o measured according
to IEC 62841-4-4: 83 dB(A), uncertainty Kpa:

2 dB(A)

— Sound power level L, o measured according to
IEC 62841-4-4: 96 dB(A), uncertainty Kyya:

2 dB(A)

— Integrated deflector for mowing heads with @
< 500 mm: Guaranteed sound power level
Lwag measured according to 2000/14/EC:

96 dB(A).

— Integrated deflector for mowing heads with @
> 500 mm: Guaranteed sound power level
Lwag measured according to 2000/14/EC:

98 dB(A).

— Vibration value ay, measured in accordance
with IEC 62841-4-4
— Control handle: 1.6 m/s?, uncertainty K,:

2.0 m/s?
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— Left handle: 2.4 m/s?, uncertainty Kj:
2.0 m/s?
— Vibration value pg determined according to
EN I1SO 5349-3:
— Control handle: 10 m/s?, uncertainty Kp:
3 m/s?
— Left handle: 12 m/s?, uncertainty K: 3 m/s?

Use with a PolyCut 48-2 mowing head

— Sound pressure level L,o measured according
to IEC 62841-4-4: 85 dB(A), uncertainty Kpa:
2 dB(A)

— Sound power level L, measured according to
IEC 62841-4-4: 97 dB(A), uncertainty Kyya:

2 dB(A)

— Integrated deflector for mowing heads with &
< 500 mm: Guaranteed sound power level
Lwag measured according to 2000/14/EC:

96 dB(A).

— Integrated deflector for mowing heads with &
> 500 mm: Guaranteed sound power level
Lwag measured according to 2000/14/EC:

98 dB(A).

— Vibration value a;,, measured in accordance
with IEC 62841-4-4
— Control handle: 1.8 m/s?, uncertainty K:

2.0 m/s?
— Left handle: 2.4 m/s?, uncertainty Kg:
2.0 m/s?
— Vibration value pg determined according to
EN ISO 5349-3:
— Control handle: 13 m/s?, uncertainty Kp:
3 m/s?
— Left handle: 13 m/s?, uncertainty Ky: 3 m/s?

For use with a metal cutting attachment

— Sound pressure level L,o measured according
to IEC 62841-4-4: 88 dB(A), uncertainty Kpa:
2 dB(A)

— Sound power level L, measured according to
IEC 62841-4-4: 102 dB(A), uncertainty Kyya:

2 dB(A)

— Integrated deflector for mowing heads with &
< 500 mm: Guaranteed sound power level
Lwag measured according to 2000/14/EC:

96 dB(A).

— Integrated deflector for mowing heads with @
> 500 mm: Guaranteed sound power level
Lwag measured according to 2000/14/EC:

98 dB(A).

— Vibration value an,, measured in accordance
with IEC 62841-4-4
— Control handle: 2.3 m/s?, uncertainty K:

2.0 m/s?
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— Left handle: 2.7 m/s?, uncertainty Kj:
2.0 m/s?
— Vibration value pg determined according to
EN ISO 5349-3:
— Control handle: 17 m/s?, uncertainty K:
3 m/s?
— Left handle: 15 m/s?, uncertainty K;: 3 m/s?

The sound and vibration values indicated were
measured according to a standardized test
method and can be used as a basis for compar-
ing electric power tools. The actual sound and
vibration levels may vary from the values indica-
ted, depending on the type of application and the
accessories used. The sound and vibration lev-
els indicated can be used for an initial estimate
of the sound and vibration load. The actual

21

21 Combinations of Cutting Attachments, Deflectors and Carrying Syst...

sound and vibration stress has to be estimated.
The times can be taken into account in the esti-
mate when the electric power tool is switched off
and also when it is switched on but running with-
out any load.

For information on compliance with the Physical
Agents (Vibration) Directive 2002/44/EC, see
www.stihl.com/vib.

20.6 REACH

REACH is an EC regulation and stands for the
Registration, Evaluation, Authorisation and
Restriction of Chemical substances.

For information on compliance with the REACH
regulation see www.stihl.com/reach.

Combinations of Cutting Attachments, Deflectors and Carrying

Systems
21.1  Combinations of cutting attachments, deflectors and carrying systems
Cutting attachment Deflector Carrying system

— PolyCut 48-2 (365 mm diame-
ter) mowing head

Mowing head with 2.7 mm dia-

meter “round, quiet” mowing line:

— AutoCut 46-2 mowing head

— Mowing head DuroCut 40-4
(use only with 2 mowing lines)

— TrimCut C 42-2 mowing head

Mowing head with 2.4 mm dia-

meter “round, quiet” mowing line:

— SuperCut mowing head 40-2

— Deflector for mowing heads
(480 mm diameter)

— Deflector for mowing heads
(520 mm diameter)

— Grass cutting blade 230-4
(9 230 mm)

— Grass cutting blade 250-32
(9 250 mm)

— Grass cutting blade 250-40
"Special" (250 mm dia.)

— Grass cutting blade 255-8
(9 255 mm)

— Brush knife 300-3 (300 mm
dia.)

— Brush knife 305-2 "Special"
(305 mm dia.)

— Deflector for metal cutting attach-
ments

— Shredder blade 270-2
(270 mm dia.)

— Shredder blade deflector

— Full harness with quick-
release system

— Circular saw blade 225-22,
chisel tooth HP (225 mm dia.)

— Circular saw blade 225-24,
chisel tooth (225 mm dia)

— Circular saw blade 225-24,
chisel tooth MAXI (225 mm
dia.)

— Circular saw blade 225-36,
carbide (225 mm dia.)

— Circular saw blade 225-48,
scratcher tooth (225 mm dia.)

— Limit stop with 225 mm diameter

52

— Full harness with quick-
release system
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English

Cutting attachment Deflector

Carrying system

— Circular saw blade 250-26,
chisel tooth (250 mm dia)

— Limit stop with 250 mm diameter

Description of the carrying systems

% Full harness
)|

22 Spare Parts and Accesso-
ries

221 Spare parts and accessories

STIHL These symbols indicate original STIHL

&l spare parts and original STIHL acces-
sories.

STIHL recommends the use of original STIHL
spare parts and accessories.

Despite ongoing market observation, STIHL is
unable to judge the reliability, safety and suitabil-
ity of other manufacturers' spare parts and
accessories; accordingly, STIHL cannot warrant
for the use of those parts.

Original STIHL spare parts and original STIHL
accessories are available from STIHL dealers.

23 Disposal

23.1 Disposing of the clearing saw

and the battery

Contact local authorities or a STIHL authorized
dealer for information about disposal.

Improper disposal can be harmful to health and

pollute the environment.

> Take STIHL products including packaging to a
suitable collection point for recycling in accord-
ance with local regulations.

> Do not dispose with domestic waste.

24 EU conformity

The EU Declaration of Conformity is available at
stihl.link/compliance.

Further information and a form for reporting
security vulnerabilities are available at
vdp.stihl.com.

25 Addresses

www.stihl.com
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26 General Power Tool Safety
Warnings
26.1 Introduction

A WARNING

m Read all safety warnings, instructions, illustra-
tions and specifications provided with this
power tool. Failure to follow all instructions lis-
ted below may result in electric shock, fire
and/or serious injury. Save all warnings and
instructions for future reference.

The term "electric power tool" in the safety warn-
ings refers to mains-operated (corded) power
tools or battery-operated (cordless) power tools.

26.2 Work area safety
a) Keep work area clean and well lit. Cluttered
or dark areas invite accidents.

b) Do not operate power tools in explosive
atmospheres, such as in the presence of
flammable liquids, gases or dust. Power
tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

c) Keep children and bystanders away while
operating a power tool. Distractions can
cause you to lose control.

26.3 Electrical safety

a) Do not expose power tools to rain or wet
conditions. Water entering a power tool will
increase the risk of electric shock.

26.4 Personal safety

a) Stay alert, watch what you are doing and use
common sense when operating a power tool.
Do not use a power tool while you are tired
or under the influence of drugs, alcohol or
medication. A moment of inattention while
operating power tools may result in serious
personal injury.

b) Use personal protective equipment. Always
wear eye protection. Protective equipment
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c)

d)

e)

)]

h)

265

a)

b)

c)

d)
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such as a dust mask, non-skid safety shoes,
hard hat or hearing protection used for
appropriate conditions will reduce personal
injuries.

Prevent unintentional starting. Ensure the
switch is in the off-position before connecting
to power source and/or battery pack, picking
up or carrying the tool. Carrying power tools
with your finger on the switch or energising
power tools that have the switch on invites
accidents.

Remove any adjusting key or wrench before
turning the power tool on. A wrench or a key
left attached to a rotating part of the power
tool may result in personal injury.

Do not overreach. Keep proper footing and
balance at all times. This enables better con-
trol of the power tool in unexpected situa-
tions.

Dress properly. Do not wear loose clothing or
jewellery. Keep your hair and clothing away
from moving parts. Loose clothes, jewellery
or long hair can be caught in moving parts.

If devices are provided for the connection of
dust extraction and collection facillities,
ensure these are connected and properly
used. Use of dust collection can reduce dust-
related hazards.

Do not let familiarity gained from frequent
use of tools allow you to become complacent
and ignore tool safety principles. A careless
action can cause severe injury within a frac-
tion of a second.

Power tool use and care

Do not force the power tool. Use the correct
power tool for your application. The correct
power tool will do the job better and safer at
the rate for which it was designed.

Do not use the power tool if the switch does
not turn it on and off. Any power tool that
cannot be controlled with the switch is dan-
gerous and must be repaired.

Disconnect the plug from the power source
and/or remove the battery pack, if detacha-
ble, from the power tool before making any
adjustments, changing accessories, or stor-
ing power tools. Such preventive safety
measures reduce the risk of starting the
power tool accidentally.

Store idle power tools out of the reach of

children and do not allow persons unfamiliar
with the power tool or these instructions to

f)

9)

h)

26.6

a)

b)

d)

f)

26 General Power Tool Safety Warnings

operate the power tool. Power tools are dan-
gerous in the hands of untrained users.

Maintain power tools and accessories.
Check for misalignment or binding of moving
parts, breakage of parts and any other condi-
tion that may affect the power tool's opera-
tion. If damaged, have the power tool
repaired before use. Many accidents are
caused by poorly maintained power tools.

Keep cutting tools sharp and clean. Properly
maintained cutting tools with sharp cutting
edges are less likely to bind and are easier
to control.

Use the power tool, accessories and tool bits
etc. in accordance with these instructions,
taking into account the working conditions
and the work to be performed. Use of the
power tool for operations different from those
intended could result in a hazardous situa-
tion.

Keep handles and grasping surfaces dry,
clean and free from oil and grease. Slippery
handles and grasping surfaces do not allow
for safe handling and control of the tool in
unexpected situations.

Battery tool use and care
Recharge only with the charger specified by
the manufacturer. A charger that is suitable
for one type of battery pack may create a risk
of fire when used with another battery pack.

Use power tools only with specifically desig-
nated battery packs. Use of any other battery
packs may create a risk of injury and fire.

When battery pack is not in use, keep it
away from other metal objects, like paper
clips, coins, keys, nails, screws or other
small metal objects, that can make a connec-
tion from one terminal to another. Shorting
the battery terminals together may cause
burns or a fire.

Under abusive conditions, liquid may be
ejected from the battery; avoid contact. If
contact accidentally occurs, flush with water.
If liquid contacts eyes, additionally seek
medical help. Liquid ejected from the battery
may cause irritation or burns.

Do not use a battery pack or tool that is dam-
aged or modified. Damaged or modified bat-
teries may exhibit unpredictable behaviour
resulting in fire, explosion or risk of injury.

Do not expose a battery pack or tool to fire or
excessive temperature. Exposure to fire or
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26 General Power Tool Safety Warnings

g)

26.7

a)

b)

temperature above 130 °C may cause explo-
sion.

Follow all charging instructions and do not
charge the battery pack or tool outside the
temperature range specified in the instruc-
tions. Charging improperly or at tempera-
tures outside the specified range may dam-
age the battery and increase the risk of fire.

Service

Have your power tool serviced by a qualified
repair person using only identical replace-
ment parts. This will ensure that the safety of
the power tool is maintained.

Never service damaged battery packs. Serv-
ice of battery packs should only be per-
formed by the manufacturer or authorized
service providers.

26.8 Grass Trimmer, Brush Cutter

a)

b)

c)

d)

e)

9)

and Brush Saw Safety Warn-
ings
Do not use the machine in bad weather con-
ditions, espegcially when there is a risk of
lightning. This increases the risk of being
struck by lightning.

Thoroughly inspect the area for wildlife
where the machine is to be used. Wildlife
may be injured by the machine during opera-
tion.

Thoroughly inspect the area where the
machine is to be used and remove all
stones, sticks, wires, bones, and other for-
eign objects. Thrown objects can cause per-
sonal injury.

Before using the machine, always visually
inspect to see that the cutter or blade and
the cutter or blade assembly are not dam-
aged. Damaged parts increase the risk of
injury.

Follow instructions for changing accessories.
Improperly tightened blade security nuts or
bolts may either damage the blade or result
in it becoming detached.

The rated rotational speed of the blade must
be at least equal to the maximum rotational
speed marked on the machine. Blades run-
ning faster than their rated rotational speed
can break and fly apart.

Wear eye, ear, head and hand protection.
Adequate protective equipment will reduce
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personal injury by flying debris or accidental
contact with the cutting line or blade.

While operating the machine, always wear
non-slip and protective footwear. Do not
operate the machine when barefoot or wear-
ing open sandals. This reduces the chance
of injury to the feet from contact with the
moving cutters or lines.

While operating the machine, always wear
safety footwear. Do not operate the machine
when barefoot or wearing open sandals. This
reduces the chance of injury to the feet from
contact with a moving cutter, line or blade.

While operating the machine, always wear
long trousers. Exposed skin increases the
likelihood of injury from thrown objects.

Keep bystanders away while operating the
machine. Thrown debris can result in serious
personal injury.

Always use two hands when operating the
machine. Holding the machine with both
hands will avoid loss of control.

Hold the machine by insulated gripping sur-
faces only, because the cutting line or blade
may contact hidden wiring or its own cord.
Cutting line or blades contacting a “live” wire
may make exposed metal parts of the
machine “live” and could give the operator an
electric shock.

Always keep proper footing and operate the
machine only when standing on the ground.
Slippery or unstable surfaces may cause a
loss of balance or control of the machine.

Do not operate the machine on excessively
steep slopes. This reduces the risk of loss of
control, slipping and falling which may result
in personal injury.

When working on slopes, always be sure of
your footing, always work across the face of
slopes, never up or down and exercise
extreme caution when changing direction.
This reduces the risk of loss of control, slip-
ping and falling which may result in personal
injury.

Keep all parts of the body away from the cut-
ter, line or blade when the machine is operat-
ing. Before you start the machine, make sure
the cutter, line or blade is not contacting any-
thing. A moment of inattention while operat-
ing the machine may result in injury to your-
self or others.
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r) Do not operate the machine above waist
height. This helps prevent unintended cutter
or blade contact and enables better control
of the machine in unexpected situations.

s) When cutting brush or saplings that are
under tension, be alert for spring back. When
the tension in the wood fibres is released,
the brush or sapling may strike the operator
and/or throw the machine out of control.

t) Use extreme caution when cutting brush and
saplings. The slender material may catch the
blade and be whipped toward you or pull you
off balance.

u) Maintain control of the machine and do not
touch cutters, lines or blades and other haz-
ardous moving parts while they are still in
motion. This reduces the risk of injury from
moving parts.

v) Carry the machine with the machine
switched off and away from your body.
Proper handling of the machine will reduce
the likelihood of accidental contact with a
moving cutter, line or blade.

w) When transporting or storing the machine,
always fit the cover on metal blades. Proper
handling of the machine will reduce the likeli-
hood of accidental contact with the blade.

x) Only use replacement cutters, lines, cutting
heads and blades specified by the manufac-
turer. Incorrect replacement parts may
increase the risk of breakage and injury.

y) When clearing jammed material or servicing
the machine, make sure the switch is off and
the battery pack is removed. Unexpected
starting of the machine while clearing jam-
med material or servicing may result in seri-
ous personal injury.

26.9 Blade thrust related warnings

Blade thrust is a sudden sideways, forward or
backward motion of the machine, which may
occur when the blade jams or catches on an
object such as a sapling or a tree stump. It can
be violent enough to cause the machine and/or
operator to be propelled in any direction, and
possibly lose control of the machine.

Blade thrust and its related hazards can be avoi-

ded by taking proper precautions as given below.

a) Maintain a firm grip with both hands on the
machine and position your arms to resist
blade thrust. Position your body to the left
side of the machine. Blade thrust can

56

b)

d)

e)

increase the risk of injury due to the machine
moving unexpectedly. Blade thrust can be
controlled by the operator if proper precau-
tions are taken.

If the blade binds, or when interrupting a cut
for any reason, switch the machine off and
hold the machine motionless in the material
until the blade comes to a complete stop.
While the blade is binding, never attempt to
remove the machine from the material or pull
the machine backward while the blade is in
motion, otherwise blade thrust may occur.
Investigate and take corrective actions to
eliminate the cause of blade binding.

Do not use blunt or damaged blades. Blunt
or damaged blades increase the risk of jam-
ming or catching on an object, resulting in
blade thrust.

Always maintain good visibility of the mate-
rial being cut. Blade thrust is more likely to
occur in areas where it is difficult to see the
material being cut.

If you are approached by another person
while operating the machine, switch the
machine off. There is an increased risk of
injury to other persons being struck by the
moving blade in the event of blade thrust.
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IMPORTANTE: LEER, COMPRENDER ANTES
DE USAR Y GUARDAR.

1  Informaciones relativas a
estas instrucciones para la
reparacion

1.1 Documentacién vigente

Rigen las normas de seguridad locales.
> Ademas de este manual de instrucciones, se
deben leer detenidamente y con maxima aten-
cion los siguientes documentos:
— Manual de instrucciones y embalaje de la
herramienta de corte utilizada
— Manual de instrucciones del sistema de
porte utilizado
— Indicaciones de seguridad del acumulador
STIHL AP
— Manual de instrucciones de los cargadores
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501
— Informacion de seguridad sobre acumulado-
res STIHL y productos con acumulador
incorporado: www.stihl.com/safety-data-
sheets

Encontrara mas informacién sobre STIHL con-
nected, los productos compatibles y las pregun-
tas frecuentes en www.connect.stihl.com o en un
distribuidor especializado STIHL.

La marca verbal y el simbolo (logotipos) de Blue-
tooth® son marcas comerciales registradas y son
propiedad de Bluetooth SIG, Inc. Cualquier uso

de esta marca en palabra o imagen por parte de
STIHL tiene lugar bajo licencia.

Los acumuladores con G estan equipados con

una interfaz inaldmbrica Bluetooth®. Deben res-

petarse las restricciones de funcionamiento loca-

les (por ejemplo, en aviones u hospitales).

1.2 Marca de las indicaciones de
advertencia en el texto

A rovertENCIA

® | aindicacion hace referencia a peligros que
pueden provocar lesiones graves o la muerte.

0458-066-9801-A
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> Con las medidas mencionadas se pueden
evitar lesiones graves o mortales.

INDICACION

® | aindicacion hace referencia a peligros que
pueden provocar dafos materiales.
> Con las medidas mencionadas se pueden
evitar dafios materiales.

1.3 Simbolos en el texto

U. |J Este simbolo remite a un capitulo de este
==l manual de instrucciones.

2  Sinopsis
2.1 Desbrozadora y acumulador

0000101017-001

1 Palanca de bloqueo
Las palancas de bloqueo mantienen el acu-
mulador en su cavidad.

2 Cavidad para el acumulador
La cavidad para el acumulador aloja el acu-
mulador.

3 Cubierta®
La cubierta se utiliza como lugar de emplaza-
miento para un Smart Connector 2 A.
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4 Filtro de aire
El filtro de aire filtra el aire aspirado por el
motor.

5 Regleta perforada
La regleta perforada sirve para enganchar el
sistema de porte.

6 Empunadura de mando
La empunadura de mando sirve para mane-
jar, sujetar y guiar la desbrozadora.

7 LEDs
Los LEDs indican el nivel de potencia ajus-
tado.

8 Pulsador escalones de potencia
El pulsador escalones de potencia sirve para
ajustar el escalon de potencia.

9 Bloqueo de la palanca de mando
El bloqueo de la palanca de mando desblo-
quea la palanca de mando.

10 Palanca de mando
La palanca de mando conecta y desconecta
la desbrozadora.

11 Pulsador de desbloqueo
El pulsador de desbloqueo se utiliza para
conectar la desbrozadora.

12 Tornillo de muletilla
El tornillo de muletilla sujeta el asidero tubular
al apoyo de la empufiadura.

13 Asidero tubular
El asidero tubular une la empufadura de
mando y la empuiadura al vastago.

14 Empufadura
La empuinadura sirve para sujetar y guiar la
desbrozadora.

15 Vastago
El vastago une todos los componentes.

16 Abertura para el pasador
La abertura para el pasador aloja dicho pasa-
dor.
17 Pasador
El pasador bloquea el arbol de transmision
cuando se monta una herramienta de corte.
18 Caja del engranaje
La caja del engranaje tapa el engranaje.
19 Tapén de cierre
El tapon de cierre cierra la abertura para la
grasa de engranajes STIHL.

2 Sinopsis

20 Acumulador
El acumulador suministra energia a la des-
brozadora.

21 LED "BLUETOOTH®" (solo para acumulado-

res con @)
EI LED indica la activacién y desactivacion de
la interfaz inalambrica de Bluetooth®.

22 Pulsador
El pulsador activa los LEDs del acumulador.
Este se utiliza para activar y desactivar la
interfaz inaldmbrica Bluetooth® (si existe).

23 LEDs
Los LEDs indican el estado de carga del acu-
mulador y las anomalias.

# Roétulo de potencia con nimero de maquina

2.2 Protectores y herramientas de
corte

Se representa un ejemplo de los protectores y
las herramientas de corte. Las combinaciones
que se pueden utilizar figuran en este manual de
instrucciones, 0 21.1.

0000099446_001

1 Protector para herramientas de corte de
metal
El protector para herramientas de corte de
metal protege al usuario contra objetos lanza-
dos hacia arriba y contra el contacto con la
hoja cortahierbas o la cuchilla cortamalezas.

3La cubierta forma parte de la carcasa del motor. Retirar la cubierta solo para montar un Smart Con-
nector 2 Ay guardarla en un lugar seguro para volver a montarla mas tarde. Utilizar la desbrozadora
siempre con una cubierta montada o un Smart Connector 2 A montado.
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3 Indicaciones relativas a la seguridad

2 Hoja cortahierbas
La hoja cortahierbas corta hierba y malas
hierbas.

3 Cuchilla cortamalezas
La cuchilla cortamalezas corta la maleza.

4 Protector para cuchillas trituradoras
El protector para la cuchilla trituradora pro-
tege al usuario contra objetos lanzados hacia
arriba y contra el contacto con la cuchilla tritu-
radora.

5 Cuchilla trituradora
La cuchilla trituradora corta y tritura la
maleza.

6 Protector para cabezales de corte
El protector para cabezales de corte protege
al usuario contra objetos lanzados hacia
arriba y contra el contacto con el cabezal de
corte.

7 Cuchilla de acortar
La cuchilla de acortar acorta los hilos de corte
a la longitud correcta durante el trabajo.

8 Cabezal de corte
El cabezal de corte sujeta los hilos de corte.

9 Tope
El tope protege al usuario contra objetos lan-
zados hacia arriba y contra el contacto con la
hoja de sierra circular y sirve para apoyar la
desbrozadora en la madera durante el tra-
bajo.

10 Hoja de sierra circular
La hoja de sierra circular sierra arbustos y
arboles.

11 Protector para el transporte
El protector para el transporte protege del
contacto con herramientas de corte de metal.

2.3 Simbolos

Los simbolos pueden encontrarse en la desbro-
zadora, el protector y el acumulador y significan
lo siguiente:

1 LED luce en rojo. El acumulador esta
§2§ demasiado caliente o demasiado frio.
o

4 LEDs parpadean en rojo. Hay una

! 49 averia en el acumulador.

f® Oprimir el pulsador de desblogueo para
i B conectar la desbrozadora y ajustar los
=B escalones de potencia.

Este simbolo es el distintivo del pulsador
de desbloqueo.
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-« Este simbolo indica el sentido de giro
de la herramienta de corte.

max @ Xxx Este simbolo indica el diametro
maximo de la herramienta de corte en
milimetros.

ﬂ Este simbolo indica el numero de revolu-
= ciones maximo de la herramienta de corte.

X
Nivel de potencia acustica garantizado
@ Lwa segun la directriz 2000/14/CE en dB(A)
para hacer que las emisiones sonoras
de los productos sean comparables.

Este acumulador se carga con un carga-
sTHLAL dor STIHL. Los cargadores autorizados
se han relacionado en estas indicaciones
de seguridad.
@ El acumulador dispone de una interfaz ina-
lambrica Bluetooth® y se puede conectar a
la app de STIHL connected.

El dato junto al simbolo indica el contenido
de energia del acumulador segun la espe-
cificacion del fabricante de las células. El
contenido de energia disponible en la apli-
cacioén es mas bajo.

No echar este producto a la basura
domeéstica.
3 Indicaciones relativas a la
seguridad
3.1 Simbolos de advertencia

3.11

Los simbolos de advertencia en la desbrozadora
o en el acumulador significan lo siguiente:

Tener en cuenta las indicaciones de
seguridad y sus respectivas medidas.

Simbolos de advertencia

entenderlas y guardarlas.

Ponerse gafas protectoras y casco pro-
g tector.
@@‘
\_/

Ponerse botas protectoras.

@ Leer estas instrucciones de uso,

-

@ Ponerse guantes de trabajo.

Tener en cuenta las indicaciones de
seguridad relativas al rebote y sus
@ medidas.
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Tener en cuenta las indicaciones de
seguridad relativas a los objetos que
pueden salir despedidos y sus respec-
tivas medidas.

iJ
o

-1

&)

m o) %, | Mantener la distancia de segu-
(ﬁ‘ ridad.

==

No tocar la superficie si esta caliente.

Sacar el acumulador durante las inte-
rrupciones de los trabajos, el trans-
porte, cuando se guarde y se realicen
trabajos de mantenimiento o repara-
cion.

Proteger el acumulador del calor y el
fuego.

@ @b

31.2

Los simbolos de advertencia en el protector para
cabezales de corte significan lo siguiente:

Emplear este protector para cabezales
de corte.

Protector para cabezales de corte

No emplear este protector para hojas
cortahierbas.

No emplear este protector para hojas
cortamalezas.

Emplear este protector para cuchillas
trituradoras.

No emplear este protector para hojas
de sierra circular.

PREAO

w

1.3 Protector para herramientas de corte
de metal

Los simbolos de advertencia en el protector para
herramientas de corte de metal significan lo

Emplear este protector para hojas cor-
tahierbas.

Emplear este protector para cuchillas
cortamalezas.

28
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o
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=

e @
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3 Indicaciones relativas a la seguridad

No emplear este protector para cabe-
zales de corte.

Emplear este protector para cuchillas
trituradoras.

No emplear este protector para hojas
de sierra circular.

®R®

314

Los simbolos de advertencia en el protector para
cuchillas trituradoras significan lo siguiente:

Emplear este protector para cuchillas
trituradoras.

Protector para cuchillas trituradoras

No emplear este protector para cabe-
zales de corte.

No emplear este protector para hojas
cortahierbas.

No emplear este protector para cuchi-
llas cortamalezas.

No emplear este protector para hojas
de sierra circular.

COLZICLAN

3.2 Uso previsto

La desbrozadora STIHL FSA 400.0 sirve para
las siguientes aplicaciones:

Con un cabezal de corte: cortar hierba

Con una hoja cortahierbas: cortar hierba y
malas hierbas

Con una cuchilla cortamalezas: cortar maleza
con un diametro de hasta 20 mm

— Con una cuchilla trituradora: cortar y triturar
maleza con un diametro de hasta 20 mm
Con una hoja de sierra circular: cortar arbus-
tos y arboles con un diametro de tronco de
hasta 70 mm

La desbrozadora se puede utilizar bajo la lluvia.

Esta desbrozadora recibe energia de un acumu-
lador STIHL AP.

El acumulador con C‘:permite, en combinacion
con la app de STIHL connected, la personaliza-

0458-066-9801-A



3 Indicaciones relativas a la seguridad

cion y la transmision de informacion al acumula-
dor en base a la tecnologia de Bluetooth®.

A ADVERTENCIA

® | os acumuladores que no han sido autoriza-

dos por STIHL para la desbrozadora pueden

provocar incendios y explosiones. Las perso-

nas pueden resultar gravemente heridas o

morir y se pueden producir dafios materiales.

> Utilizar la desbrozadora con un acumulador
STIHL AP.
m En el caso de que la desbrozadora o el acu-
mulador no se empleen de forma adecuada,
las personas pueden sufrir lesiones graves o
mortales y se pueden producir dafios materia-
les.
> Utilizar la desbrozadora tal y como se espe-
cifica en este manual de instrucciones.

> Utilizar el acumulador tal como se describe
en este manual de instrucciones, en la apli-
cacion STIHL connected y en www://
connect.stihl.com/.

3.3 Requisitos para el usuario

A ADVERTENCIA

® | os usuarios sin instrucciéon no pueden reco-
nocer ni evaluar los peligros de la desbroza-
dora y el acumulador. El usuario u otras per-
sonas pueden resultar gravemente heridos o
morir.

> Leer detenidamente y con maxima
atencion el manual de instrucciones

y guardarlo.

> En caso de prestar la desbrozadora o el
acumulador a otra persona: entregarle tam-
bién el manual de instrucciones.

> Asegurarse de que el usuario cumpla los
siguientes requisitos:

— El usuario esta descansado.

— El usuario tiene capacidad fisica, sen-
sorial y psiquica para manejar y trabajar
con la desbrozadora y el acumulador. Si
el usuario tiene una capacidad fisica,
sensorial o mental limitada, solo podra
manejarla bajo la supervisién o instruc-
cion de una persona responsable.

— El usuario puede reconocer y evaluar
los peligros de la desbrozadora y el
acumulador.

— El usuario es mayor de edad o se esta
formando profesionalmente bajo tutela
en el marco de las normativas naciona-
les.

0458-066-9801-A

espafiol

— El usuario ha recibido instruccion de un
concesionario STIHL o de una persona
competente antes de trabajar con la
desbrozadora por primera vez.

— El usuario no esta bajo los efectos del
alcohol, medicamentos o drogas.

> En caso de dudas: acudir a un distribuidor
especializado STIHL.

34 Ropa y equipamiento
A ADVERTENCIA

® Durante el trabajo, la desbrozadora puede
absorber el pelo largo. El operario puede sufrir
lesiones graves.
> Recogerse el pelo largo y asegurarlo, de
manera que quede por encima de los hom-
bros.
® Durante el trabajo pueden salir disparados
hacia arriba objetos a alta velocidad. El opera-
rio puede resultar lesionado.
> Ponerse gafas protectoras muy
pegadas. Las gafas protectoras ade-
=) cuadas estan verificadas segun la
N norma EN 166 o EN ISO 16321 o
segun las normativas nacionales y
se pueden adquirir en un comercio
con la correspondiente marcacion.
> Ponerse un protector para la cara.
> Utilizar pantalones largos de material resis-
tente.
Durante el trabajo se genera ruido. El ruido
puede afectar a los oidos.
> Utilizar un protector de los oidos.

e
\/

m | os objetos que caen pueden producir lesio-
nes en la cabeza.

> Si pueden caer objetos durante el
; trabajo, usar un casco protector.
e
\_/

® Durante el trabajo puede levantarse polvo. El
polvo aspirado puede perjudicar la salud y
provocar reacciones alérgicas.
> En caso de levantarse polvo, ponerse una

mascarilla protectora contra el polvo.

® | a ropa inadecuada se puede quedar atra-
pada en la lefia, la maleza y en la desbroza-
dora. Los operarios sin ropa adecuada pue-
den sufrir lesiones graves.
> Usar ropa cefida.
> Quitarse chales y articulos de joyeria.

® Durante el trabajo, el usuario puede entrar en
contacto con la herramienta de corte en rota-
cién. El operario puede sufrir lesiones graves.
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> Ponerse calzado de material resistente.
> En el caso de emplear una herra-
mienta de corte de metal: ponerse
botas protectoras con puntera de
acero.
> Utilizar pantalones largos de material resis-
tente.
® En el montaje y desmontaje de la herramienta
de corte y durante la limpieza o el manteni-
miento, el usuario puede entrar en contacto
con la herramienta de corte o con la cuchilla
de acortar. El operario puede resultar lesio-
nado.

> Utilizar guantes de trabajo de mate-
rial resistente.

m Sj el operario lleva calzado no adecuado, se
puede resbalar. El operario puede resultar
lesionado.
> Llevar calzado resistente y cerrado con

suela adherente.

3.5 Sector de trabajo y entorno

3.5.1 Desbrozadora
A ADVERTENCIA
m | as personas ajenas, los nifios y los animales
no pueden identificar ni calcular los peligros
de la desbrozadora y los objetos lanzados
hacia arriba. Las personas ajenas, los nifios y
los animales pueden sufrir lesiones graves y
se pueden producir dafios materiales.
~— 15m (501t > Mantener alejados de la
w ﬁ zona de trabajo a personas
ajenas, nifnos y animales en
un radio de 15 m.
> Mantener una distancia de 15 m respecto
de los objetos.
> No dejar la desbrozadora sin vigilancia.
> Asegurarse de que los nifios no puedan
jugar con la desbrozadora.
® | os componentes eléctricos de la desbroza-
dora pueden generar chispas. En entornos
facilmente inflamables o explosivos, las chis-
pas pueden provocar incendios y explosiones.
Las personas pueden resultar gravemente
heridas o morir y se pueden producir dafios
materiales.
> No trabajar en un entorno facilmente infla-
mable o explosivo.
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3.5.2 Acumulador

A ADVERTENCIA

® | as personas ajenas a la maquina, los nifios y
los animales no pueden detectar ni calcular
los peligros que encierra el acumulador. Las
personas no implicadas, los nifios y los anima-
les pueden sufrir lesiones graves.
> Mantener alejados a personas ajenas, a los
ninos y los animales.

> No dejar el acumulador sin vigilancia.

> Asegurarse de que los nifios no puedan
jugar con el acumulador.

® E| acumulador no estéa protegido contra todas
las influencias ambientales. Si el acumulador
esta expuesto a determinadas influencias
ambientales, este puede prender fuego, explo-
tar o dafarse de forma irreparable. Las perso-
nas pueden sufrir lesiones graves y se pueden
producir danos materiales.

> Proteger el acumulador del calor y el
fuego.
> No tirar los acumuladores al fuego.

> No cargar, utilizar ni guardar el acumulador
a temperaturas que excedan las indicadas,
20.3.

> No sumergir el acumulador en liqui-
dos.

> Mantener el acumulador apartado de
pequefios objetos metalicos.

> No someter el acumulador a alta presion.

> No exponer el acumulador a microondas.

> Proteger el acumulador de productos qui-
micos, sales y fertilizantes.

3.6

3.6.1 Desbrozadora

La desbrozadora se encuentra en un estado

seguro cuando se cumplen las siguientes condi-

ciones:

— La desbrozadora esta intacta.

— La desbrozadora esta limpia.

— Los elementos de mando funcionan y no han
sido modificados.

— Se ha montado una combinacién compuesta
por una herramienta de corte y un protector
indicada en este manual de instrucciones.

— La herramienta de corte y el protector estan
montados correctamente.

— Se han montado accesorios originales de
STIHL para esta desbrozadora.

— Los accesorios estan montados correcta-
mente.

Estado seguro
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3 Indicaciones relativas a la seguridad

A ADVERTENCIA

® En un estado que no sea seguro, es posible
que ciertos componentes ya no funcionen
correctamente y se desactiven dispositivos de
seguridad. Las personas pueden resultar gra-
vemente heridas o morir.

espaniol

> En caso de dudas, acudir a un distribuidor
especializado STIHL.

3.6.3 Cabezal de corte

El cabezal de corte se encuentra en un estado
seguro, cuando se cumplen estas condiciones:
— El cabezal de corte no esta danado.

> Trabajar con una desbrozadora que no est¢ ~ — El cabezal de corte no esta bloqueado.
defectuosa. — El cabezal de corte esta montado correcta-

> Si la desbrozadora esta sucia: limpiarla. mente y bien apretado.

> No modificar la desbrozadora. Excepcion: — Los hilos de corte estan montados correcta-
montar de una combinacién de herramienta mente. 3
de corte y protector especificada en este — En caso de utilizar un cabezal de corte Poly-

Cut con cuchillas de plastico:
— Las cuchillas de plastico no estan dafiadas
y no presentan fisuras.

manual de instrucciones.

> Si los elementos de mando no funcionan:
no trabajar con la desbrozadora.

» Montar accesorios 0rigina|es STIHL para — Las cuchillas de pléStiCO estan montadas
esta desbrozadora. correctamente.

» Montar la herramienta de corte y el protec- — No se han Sobrepasado los limites de des-
tor tal y como se especifica en este manual gaste.

de instrucciones. A ADVERTENCIA

> Montar los accesorios, tal y como se espe-
® Cuando no se rednen las condiciones de

cifica en este manual de instrucciones o en
el manual de instrucciones del accesorio seguridad, las piezas del cabezal de corte, de
correspondiente. los hilos de corte o de las cuchillas de plastico

> No introducir objetos en las aberturas de la se pueden soltar y pueden salir despedidas.
desbrozadora. Las personas pueden sufrir lesiones graves.

> Sustituir las placas de caracteristicas que > Trabajar con un cabezal de corte que no
estén desgastadas o dafiadas. esté defectuoso.

> En caso de dudas: acudir a un distribuidor > En el caso de utilizar un cabezal de corte
especializado STIHL. PolyCut con cuchillas de plastico: trabajar

con cuchillas que no estén dahadas.

3.6.2  Protector > No sustituir los hilos de corte o las cuchillas
El protector se encuentra en un estado seguro de plastico por objetos de metal.
cuando se cumplen las siguientes condiciones: » Observar los limites de desgaste y respe-
— El protector no presenta dafos. tarlos.
— Los tornillos del protector se han apretado al » En caso de dudas: acuda a un distribuidor
par correcto. especializado STIHL.
— En el caso de utilizar el protector para cabeza-
les de corte, la cuchilla de acortar esta mon- 3.64  Herramienta de corte de metal

La herramienta de corte de metal se encuentra
en un estado seguro, cuando se cumplen estas

tada correctamente.

A ADVERTENCIA

condiciones:
® En un estado que no sea seguro, es posible — La herramienta de corte de metal y las piezas

que ciertos componentes ya no funcionen adosadas no estan dafiadas. )
correctamente y se desactiven dispositivos de ~ — La herramienta de corte de metal no esta
seguridad. El operario puede sufrir lesiones deformada.
graves. — La herramienta de corte de metal esta mon-
> Trabajar con un protector que no esté tada correctamente y bien apretada.

defectuoso. — La herramienta de corte de metal esta correc-
> Apretar los tornillos en el protector al par tamente afilada.

correcto, E17.2.1. — Herramienta de corte de metal no tiene

> En el caso de utilizar el protector para rebaba en los filos de corte.

cabezales de corte, trabajar con una cuchi-
lla de acortar montada correctamente.
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— No se han sobrepasado los limites de des-
gaste.
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— Si se utiliza una herramienta de corte de metal
que no ha sido fabricada por STIHL, esta no
debera pesar mas, ni ser mas gruesa, no
tener una conformacién diferente, no ser de
una calidad inferior y no tener un diametro
superior al de la herramienta de corte de
metal autorizada por STIHL.

A ADVERTENCIA

® En un estado inseguro se pueden soltar pie-

zas de la herramienta de corte de metal y pue-

den salir despedidas. Las personas pueden

sufrir lesiones graves.

> Trabajar con una herramienta de corte de
metal y piezas adosadas exentas de dafos.

> Afilar correctamente la herramienta de
corte de metal.

> Quitar las rebabas de los filos de corte.

> Hacer comprobar el equilibrado de la herra-
mienta de corte de metal por un distribuidor
especializado STIHL.

> Observar los limites de desgaste y respe-
tarlos.

> Utilizar una herramienta de corte de metal
indicada en este manual de instrucciones.

> En caso de dudas: acudir a un distribuidor
especializado STIHL.

3.6.5 Acumulador

El acumulador se encuentra en un estado

seguro, cuando se cumplen las siguientes condi-

ciones:

— El acumulador esta intacto.

— El acumulador esta limpio y seco.

— El'acumulador funciona y no se ha modifi-
cado.

A ADVERTENCIA

® En un estado inseguro, el acumulador ya no

puede funcionar de forma segura. Las perso-

nas pueden sufrir lesiones graves.

> Trabajar con un acumulador que no esté
defectuoso y que funcione bien.

> No cargar un acumulador dafado o defec-
tuoso.

> Si el acumulador esta sucio: limpiarlo.

> Si el acumulador esta mojado o humedo:
dejarlo secar, 1 20.4.

> No modificar el acumulador.

> No introducir objetos en las aberturas del
acumulador.

> No unir nunca los contactos eléctricos del
acumulador con objetos de metal ni corto-
circuitarlos.

> No abrir el acumulador.
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> Sustituir los rétulos de indicacion que estén

desgastados o dafiados.
® De un acumulador dafiado puede salir liquido.

En caso de que el liquido entre en contacto

con la piel o los ojos, se pueden irritar.

> Evitar el contacto con el liquido.

> Si se ha producido contacto con la piel,
lavarse las zonas de la piel afectadas con
agua abundante y jabén.

> Si se ha producido contacto con los ojos,
enjuagarlos durante, al menos, 15 minutos
con agua abundante y acudir al médico.

® Un acumulador dafiado o defectuoso puede

oler, echar humo o arder de forma poco

corriente. Las personas pueden sufrir lesiones

graves o mortales y se pueden producir dafos

materiales.

> Si el acumulador huele o echa humo de
forma poco corriente: no utilizar el acumula-
dor y mantenerlo alejado de materiales
inflamables.

> Si el acumulador se esta quemando: inten-
tar apagarlo con un extintor o agua.

3.7 Trabajos
A ADVERTENCIA

® En determinadas situaciones, el operario ya
no puede trabajar de forma concentrada. El
operario puede tropezar, caerse y resultar gra-
vemente lesionado.
> Trabajar de forma tranquila y prudente.
> Si las condiciones de luz y de visibilidad
son deficientes: no trabajar con la desbro-
zadora.
> Manejar solo una persona la desbrozadora.
> Guiar la herramienta de corte cerca del
suelo y en horizontal respecto de la superfi-
cie de base.
> Prestar atencion a los obstaculos.
> Trabajar de pie sobre el suelo y mantener
el equilibrio.
> Si se perciben signos de cansancio: hacer
una pausa.
® | a herramienta de corte en rotacion puede
cortar al operario. El operario puede sufrir
lesiones graves.
> No tocar la herramienta de corte en rota-
cion.
> Si la herramienta de corte esta bloqueada
por algun objeto: desconectar la desbroza-
dora y sacar el acumulador. No quitar hasta
entonces el objeto.
m Sij la desbrozadora ha sufrido incidencias para
las que no ha sido disefiada (p.ej. manipula-
cion violenta por golpes o caidas), la desbro-
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3 Indicaciones relativas a la seguridad

zadora se puede encontrar en un estado inse-

guro. Las personas pueden sufrir lesiones gra-

ves y se pueden producir dafios materiales.

» Comprobar que la desbrozadora se
encuentre en un estado que permita traba-
jar con seguridad.

> En caso de dudas: acudir a un distribuidor
especializado STIHL.

Si la desbrozadora cambia durante el trabajo

o se comporta de forma no habitual, puede

que la desbrozadora no se encuentre en un

estado que permita trabajar con seguridad.

Las personas pueden sufrir lesiones graves y

se pueden producir dafilos materiales.

> Finalizar el trabajo, quitar el acumulador y
acudir a un distribuidor especiali-
zado STIHL.

La desbrozadora puede producir vibraciones

durante el trabajo.

> Utilizar guantes protectores.

> Hacer pausas para descansar.

> Si se detectan signos de problemas circula-
torios (enfermedad de los dedos blancos):
acudir a un médico.

Si durante el trabajo la herramienta de corte

topa con algun objeto extrafo, este o partes

de este pueden salir disparados hacia arriba a

gran velocidad. Las personas pueden resultar

heridas y pueden producirse dafios materia-

les.

> Retirar cualquier objeto extrafio de la zona
de trabajo.

Si la herramienta de corte esta girando y

choca con un objeto duro, pueden producirse

chispas y se puede dafar la herramienta. En

entornos facilmente inflamables, las chispas

pueden provocar incendios. Las personas

pueden resultar gravemente heridas o morir y

se pueden producir dafios materiales.

> No trabajar en un entorno facilmente infla-
mable.

> Asegurarse de que la herramienta de corte
se encuentre en un estado que permita tra-
bajar con seguridad.

Tras soltar la palanca de mando, la herra-

mienta de corte sigue girando todavia durante

un breve tiempo. Las personas pueden sufrir

lesiones graves.

> Esperar hasta que la herramienta de corte
deje de girar.

En una situacién de peligro, el operario puede

asustarse y no quitar el sistema de porte. El

operario puede sufrir lesiones graves.

0458-066-9801-A
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> Practicar la manera de quitarse el sistema
de porte.

3.8 Fuerzas de reaccioén

0000082390_003

El rebote puede producirse por el motivo

siguiente:

— La herramienta de corte de metal en giro topa
en el sector marcado en gris o en el sector
marcado en negro con un objeto duro y se
frena rapidamente.

— La herramienta de corte de metal en giro esta
aprisionada.

El mayor peligro de que se produzca un rebote
esta en el sector marcado en negro.

A ADVERTENCIA

m Debido a estos motivos, el movimiento de
rotacion de la herramienta de corte se puede
reducir con fuerza o pararse pudiéndose lan-
zar dicha herramienta hacia la derecha o en el
sentido del usuario (flecha negra). El usuario
puede perder el control sobre la desbroza-
dora. Las personas pueden resultar grave-
mente heridas o morir.
> Sujetar la desbrozadora con ambas manos.
> Trabajar tal y como se especifica en este
manual de instrucciones.

> No trabajar con el sector marcado en
negro.

> Utilizar una combinacion indicada en este
manual de instrucciones compuesta por
una herramienta de corte, un protector y un
sistema de porte.

> Afilar correctamente la herramienta de
corte de metal.

> Trabajar a pleno gas.

3.9 Transporte

3.91 Desbrozadora

A ADVERTENCIA

® Durante el trabajo, la caja del engranaje
puede calentarse. El usuario puede que-
marse.
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> No tocar la caja del engranaje si
esta caliente.

m Durante el transporte, la desbrozadora puede
volcarse o moverse. Las personas pueden
resultar heridas y pueden producirse dafios
materiales.

> Sacar el acumulador.

> Si hay montada una herramienta de corte
de metal: montar el protector para el trans-
porte.

> Asegurar la desbrozadora con correas,
correas tensoras o con una red, de manera
que no pueda volcar ni moverse.

3.9.2 Acumulador

A ADVERTENCIA

® E| acumulador no esta protegido contra todas

las influencias ambientales. Si el acumulador

esta expuesto a determinadas influencias

ambientales, puede dafarse y se pueden pro-

ducir dafios materiales.

> No transportar un acumulador dafiado.

® Durante el transporte, el acumulador puede

volcarse o moverse. Las personas pueden

sufrir lesiones y se pueden producir dafios

materiales.

> Empaquetar el acumulador en el embalaje,
de manera que no pueda moverse.

> Asegurar el embalaje, de manera que no
pueda moverse.

3.10 Almacenamiento
3.10.1  Desbrozadora

A ADVERTENCIA

m | os nifios no pueden detectar ni calcular los
peligros que encierra la desbrozadora. Los
nifnos pueden sufrir lesiones graves.

> Sacar el acumulador.

> Si hay montada una herramienta de corte
de metal: montar el protector para el trans-
porte.
> Guardar la desbrozadora fuera del alcance
de los nifios.
m | os contactos eléctricos de la desbrozadora y
los componentes metélicos se pueden corroer
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por la humedad. La desbrozadora puede
dafarse.
> Sacar el acumulador.

> Guardar la desbrozadora limpia y seca.

3.10.2 Acumulador

A ADVERTENCIA

m | os nifios no pueden detectar ni calcular los

peligros que encierra el acumulador. Los

nifos pueden resultar lesionados gravemente.

> Guardar el acumulador fuera del alcance
de los nifios.

® E| acumulador no esta protegido contra todas

las influencias ambientales. Si el acumulador

esta expuesto a determinadas influencias

ambientales, puede dafarse de forma irrepa-

rable.

> Guardar el acumulador limpio y seco.

> Guardar el acumulador en un espacio
cerrado.

> Guardar el acumulador separado de la des-
brozadora.

> Si el acumulador se guarda en el cargador:
retirar el enchufe de red y guardar el acu-
mulador con un estado de carga de entre el
40 % y el 60 % (2 LEDs lucen en verde).

> No guardar el acumulador a temperaturas
que excedan las indicadas, £1 20.3.

3.11 Limpieza, mantenimiento y
reparacion

A ADVERTENCIA

m Sij durante la limpieza, el mantenimiento o la
reparacion esta colocado el acumulador, la
desbrozadora se puede conectar de forma
accidental. Las personas pueden sufrir lesio-
nes graves y se pueden producir dafios mate-
riales.

> Sacar el acumulador.

® Durante el trabajo, la caja del engranaje
puede calentarse. El usuario puede que-
marse.

> No tocar la caja del engranaje si
esta caliente.

® | os detergentes agresivos, la limpieza con un
chorro de agua o los objetos puntiagudos pue-
den dafar la desbrozadora, el protector, la

0458-066-9801-A



4 Preparar la desbrozadora para el trabajo

herramienta de corte o el acumulador. En el
caso de que no se limpien correctamente la
desbrozadora, el protector, la herramienta de
corte o el acumulador, pueden dejar de funcio-
nar correctamente los componentes y desacti-
varse los dispositivos de seguridad. Las per-
sonas pueden sufrir lesiones graves.
> Limpiar la desbrozadora, el protector, la
herramienta de corte y el acumulador tal y
como se especifica en este manual de ins-
trucciones.
m En el caso de que no se realice correctamente
el mantenimiento o la reparacion de la desbro-
zadora, el protector, la herramienta de corte o
el acumulador, pueden dejar de funcionar
correctamente los componentes y desacti-
varse los dispositivos de seguridad. Las per-
sonas pueden resultar gravemente heridas o
morir.
> No realizar uno mismo el mantenimiento o
la reparacion de la desbrozadora, el protec-
tor y el acumulador.

> En el caso de que haya que realizar el
mantenimiento o reparacion de la desbro-
zadora, el protector o el acumulador: acudir
a un distribuidor especializado STIHL.

> Realizar el mantenimiento de la herra-
mienta de corte, tal como se especifica en
el manual de instrucciones de la herra-
mienta de corte empleada o en el embalaje
de la herramienta de corte empleada.

® Durante la limpieza o el mantenimiento de las
herramientas de corte, el usuario se puede
cortar con los filos de las mismas. El operario
puede resultar lesionado.

> Utilizar guantes de trabajo de mate-
rial resistente.

4  Preparar la desbrozadora
para el trabajo

4.1 Preparar la desbrozadora para
el trabajo

Antes de comenzar cualquier trabajo deben rea-
lizarse los siguientes pasos:
> Asegurarse de que los siguientes componen-
tes se encuentren en un estado seguro:
— Desbrozadora, [ 3.6.1.
— Protector, 1 3.6.2.
— Cabezal de corte o herramienta de corte de
metal, @ 3.6.3 o 1 3.6.4.
— Acumulador, (1 3.6.5.
> Comprobar el acumulador, Ed 11.2.
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> Cargar el acumulador completamente tal
como se describe en el manual de instruccio-
nes de los cargadores STIHL AL 101, 301,
301-4, 501.

> Limpiar la desbrozadora, 4 16.1.

> Montar la empuiadura doble, 1 7.1.

> Utilizar una combinacion compuesta por una
herramienta de corte, un protector y un sis-
tema de porte I 21.1.

> Montar el protector, E17.2.1.

> Montar el cabezal de corte o la herramienta de
corte de metal, [37.3.1 o 1 7.4.

> Ponerse el sistema de porte y ajustarlo,

8.1.

Ajustar la empufiadura doble, 11 8.2.

Equilibrar la desbrozadora, [ 8.3.

Comprobar los elementos de mando, 0 11.1.

Si no se pueden realizar estos pasos: no utili-

zar la desbrozadora y acudir a un distribuidor

especializado STIHL.

yYVYY

4.2 Conectar el acumulador con
una interfaz inaldmbrica Blue-
tooth® a la app de STIHL con-
nected

> Activar la interfaz inalambrica Bluetooth® en el

terminal movil.
> Activar la interfaz inalambrica Bluetooth® en el
acumulador, 1 6.1.

> Descargar la aplicacién de STIHL connected
de la app de Store en el terminal moévil y crear
una cuenta.

> Abrir la aplicaciéon STIHL connected y regis-

trarse.

> Afadir el acumulador a la aplicacion de

STIHL connected y seguir las instrucciones en
la pantalla.

Las posibilidades de contacto y otras informacio-
nes se pueden encontrar en https:/
support.stihl.com o en la aplicacién STIHL con-
nected.

La aplicacion STIHL connected esta disponible

en funcion del mercado.

5 Cargar el acumulador y
LEDs

5.1 Cargar el acumulador

El tiempo de carga depende de distintos facto-
res, p. ej. de la temperatura del acumulador o de
la temperatura ambiente. Respetar los margenes
de temperatura recomendados para lograr un
rendimiento 6ptimo, (1 20.4. El tiempo de carga
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efectivo puede diferir del indicado. Los tiempos

de carga figuran en www.stihl.com/charging-

times.

> Cargar el acumulador tal y como se especifica
en el manual de instrucciones de los cargado-
res STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

5.2 Visualizar el estado de carga

80-100%————
s00——)
4060%—]

’—20—4‘0%
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> Pulsar la tecla (1).
Los LEDs lucen en verde durante unos 5
segundos e indican el estado de carga.

> Si el LED derecho parpadea en verde: cargar
el acumulador.

53 LEDs en el acumulador

Los LEDs pueden indicar el estado de carga del
acumulador o las averias. Los LEDs pueden lucir
o parpadear en verde o en rojo.
Si los LEDs lucen o parpadean en verde, se
indica el estado de carga.
> Silos LEDs lucen o parpadean en rojo: subsa-
nar las averias, 1 19.1.
En la desbrozadora o en el acumulador existe
una anomalia.

6 Activar y desactivar la
interfaz inalambrica de
Bluetooth®

6.1 Activar la interfaz inalambrica
Bluetooth®
> Si el acumulador dispone de una interfaz ina-
lambrica Bluetooth®: presionar la tecla y man-
tenerla oprimida hasta que el LED "BLUE-
TOOTH®" junto al simbolo @ luzca en azul
durante unos 3 segundos.

La interfaz inaldmbrica Bluetooth® en el acu-
mulador esta activada.

6.2 Desactivar la interfaz inalam-

brica Bluetooth®
> Si el acumulador dispone de una interfaz ina-
lambrica Bluetooth®: presionar la tecla y man-
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6 Activar y desactivar la interfaz inalambrica de Bluetooth®

tenerla oprimida hasta que el LED "BLUE-

TOOTH®" junto al simbolo G parpadee seis
veces en azul.

La interfaz inaldambrica Bluetooth® en el acu-
mulador esta desactivada.

6.3 Restablecer el acumulador al

ajuste de fabrica con una inter-
faz inalambrica Bluetooth®(solo
AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S,
500.0 S)

Si se restablece el ajuste de fabrica del acumula-

dor, se borraran todos los datos especificos del

usuario.

> Oprimir con rapidez el pulsador 4 veces segui-
das y, la cuarta vez, mantenerlo oprimido
hasta que el LED "BLUETOOTH®" junto al

simbolo @ parpadee en azul.

> Soltar el pulsador inmediatamente.

> Conectar el acumulador a la aplicacion
STIHL connected y comprobar si se han
borrado todos los datos especificos del usua-
rio.

7 Ensamblar la desbroza-
dora

71 Montar la empuiiadura doble
> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

\ .

N
o
0000105259_001

=
> Abrir el estribo del tornillo de muletilla (1) y
girarlo en sentido antihorario hasta que el asi-
dero tubular (2) quede ya solo ligeramente
aprisionado.

Colocar el resorte (5) por abajo en la abraza-
dera inferior (4).

Colocar las abrazaderas (3 y 4) en el vastago
y enroscar el tornillo de muletilla (1).

> Girar el asidero tubular (2) hacia arriba y ali-
nearlo, de manera que la distancia (A) sea de
16 cm.

Al hacerlo, no fijar el asidero tubular (2) en la
parte doblada.

\

\
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7 Ensamblar la desbrozadora

> Apretar el tornillo de muletilla (1) y cerrar el
estribo.

> Desenroscar el tornillo (6).

> Colocar la empufadura de mando (8) en el
asidero tubular (2), de manera que el orificio
de la empufadura esté alineado con el orificio
de dicho asidero y que la palanca de mando
esté orientada hacia la caja del engranaje.

> Colocar la tuerca (7).

> Enroscar el tornillo (6) y apretarlo firmemente.

La empunadura doble no se tiene que volver a

desmontar.

7.2 Montar y desmontar el protec-
tory el tope

7.21 Montar el protector y el tope

> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

0000097394_001

> Colocar el protector (1) en la caja del engra-
naje.

> Enroscar los tornillos (2) y apretarlos a un par
de 10 Nm.

722 Desmontar el protector y el tope

> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

> Desenroscar los tornillos.

> Quitar el protector.

7.3 Montar y desmontar el cabezal
de corte
7.31 Montar el cabezal de corte

> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

0000097396_001
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> Colocar el plato de presion (2) en el eje (3), de
manera que el diametro mas pequefio esté
orientado hacia arriba.

> Colocar el cabezal de corte (1) en el arbol (3)
y girarlo con la mano en sentido antihorario.

> Oprimir el pasador (4) en el orificio hasta el

tope y mantenerlo oprimido.

Girar el cabezal de corte (1) en sentido antiho-

rario hasta que encastre el pasador (4).

El arbol (3) queda bloqueado.

> Apretar el cabezal de corte (1) firmemente con
la mano.

> Retirar el pasador (4).

\

7.3.2 Desmontar el cabezal de corte

> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

> Oprimir el pasador en el orificio hasta el tope y
mantenerlo oprimido.

> Girar el cabezal de corte hasta que encastre
el pasador.
El arbol queda bloqueado.

> Desenroscar el cabezal de corte en sentido
horario.

> Quitar el plato de presion.

> Retirar el pasador.

7.4 Montar y desmontar herramien-
tas de corte de metal

7.4.1 Montar la hoja cortahierbas, la cuchilla
cortamalezas o la hoja de sierra circu-
lar

> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-

mulador.

0000097397_001
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> Colocar el plato de presion (5) en el eje (6), de
manera que el diametro mas pequefio esté
orientado hacia arriba.

> Colocar la herramienta de corte de metal (4)
sobre el plato de presion (5). Si se emplea
una hoja de sierra circular o una hoja cor-
tahierbas de mas de 4 filos: alinear los bordes
de corte, de manera que estén orientados en
el mismo sentido que la flecha para el sentido
de giro en el protector.

> Colocar el disco de presion (3) sobre la herra-
mienta de corte de metal (4), de manera que
el abombado esté orientado hacia arriba.

> Colocar el plato de rodadura (2) sobre el disco
de presion (3), de manera que el lado cerrado
esté orientado hacia arriba.

> Oprimir el pasador (7) en el orificio hasta el
tope y mantenerlo oprimido.

> Girar la herramienta de corte de metal (4) en
sentido antihorario hasta que encastre el
pasador (7).
El arbol (6) queda bloqueado.

> Girar la tuerca (1) en sentido antihorario y
apretarla firmemente.

> Retirar el pasador (7).

7.4.2 Montar la cuchilla trituradora
> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

Q. | 0000099447_001

> Colocar el plato de presion (5) en el eje (6),
manera que el diametro mas pequefio esté
orientado hacia arriba.

> Colocar la herramienta de corte de metal (4)
sobre el plato de presion (5). Si se utiliza una
cuchilla trituradora, alinear los filos de corte de
manera que estén lejos del engranaje orienta-
dos hacia la tuerca (1).

e
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8 Ajustar la desbrozadora para el operario

> Colocar el disco de presion (3) sobre la herra-
mienta de corte de metal (4), de manera que
el abombado esté orientado hacia arriba.

> Colocar el anillo protector (2) sobre el disco de
presion (3), de manera que la abertura esté
orientada hacia arriba.

> Oprimir el pasador (7) en el orificio hasta el
tope y mantenerlo oprimido.

> Girar la herramienta de corte de metal (4) en
sentido antihorario hasta que encastre el
pasador (7).
El arbol (6) queda bloqueado.

> Girar la tuerca (1) en sentido antihorario y
apretarla firmemente.

> Retirar el pasador (7).

743 Desmontar la herramienta de corte de

metal

> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

> Oprimir el pasador en el orificio hasta el tope y
mantenerlo oprimido.

> Girar la herramienta de corte de metal en sen-
tido horario hasta que encastre el pasador.
El arbol queda bloqueado.

> Desenroscar la tuerca en sentido horario.

> Quitar las piezas de fijacion, la herramienta de
corte de metal y el plato de presion.

> Retirar el pasador.

8 Ajustar la desbrozadora
para el operario

8.1 Ponerse el cinturén doble y
ajustarlo

0000097399_001

> Colocar el cinturdn doble (1).

> Ajustar el cinturén doble (1) de manera que el
mosquetén (2) quede colocado mas o menos
un palmo por debajo de la cadera derecha.

8.2 Ajustar la empufiadura doble

En funcién de la estatura del usuario, la empufia-
dura doble se puede ajustar a diferentes posicio-
nes.
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9 Colocar y sacar el acumulador

> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

» Enganchar la desbrozadora en la regleta per-
forada en el mosquetoén del sistema de porte.

0000105189_001

A\

Aflojar el tornillo de muletilla (1).

Inclinar la empufiadura doble (2) a la posicion
deseada.

Inclinar la empufiadura doble (2), de manera

que la distancia (a) de un minimo de 750 mm
no sea inferior.

> Apretar firmemente el tornillo de muletilla (1).

A\

A\

8.3 Equilibrar la desbrozadora

El acumulador y la herramienta de corte tienen
influencia en el equilibrio de la desbrozadora. La
desbrozadora se tiene que equilibrar con la
herramienta de corte montada y el acumulador
colocado.

En funcion de la herramienta de corte montada,
la desbrozadora se equilibra de forma diferente.

Si hay montado un cabezal de corte, una hoja
cortahierbas, una cuchilla cortamalezas o una
cuchilla trituradora:

)
)
=
5
=
5
0000-GXX-3034-A0

La herramienta de corte tiene que descansar
ligeramente sobre el suelo.

Si hay montada una hoja de sierra circular:

0458-066-9801-A
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0000101688_001

La hoja de sierra circular tiene que estar a unos
20 cm del suelo.
> Desconectar la desbrozadora.

0000097031-001

> Enganchar la regleta perforada (2) en el mos-
quetoén (1).

> Dejar equilibrarse la desbrozadora.

> En el caso de tener que adaptar la posicion de
la herramienta de corte estando equilibrada,
enganchar el mosqueton (1) en otro agujero
de la regleta (2) y volver a equilibrarla.

9 Colocary sacar el acumu-
lador

9.1 Colocar el acumulador

0000097033-001

> Presionar el acumulador (1) en su cavidad (2)
hasta el tope.
El acumulador (1) encaja con un clic y queda
bloqueado.
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9.2 Sacar el acumulador

0000097034-001

> Presionar ambas palancas de bloqueo (1).
El acumulador (2) esta desbloqueado y se
puede sacar.

10 Conectar y desconectar la
desbrozadora

10.1  Conectar la desbrozadora

> Sujetar la desbrozadora por la empufiadura de
mando con la mano derecha, de manera que
el dedo pulgar abrace el punto de agarre (2)
de dicha empufiadura.

> Sujetar la desbrozadora por la empufiadura
con la mano izquierda, de manera que el dedo
pulgar abrace dicha empunadura.

0000101019_001

> Oprimir el bloqueo de la palanca de mando (1)
con la mano y mantenerlo oprimido.

> Oprimir el pulsador de desbloqueo (4).
Los LEDs lucen e indican el nivel de potencia
ajustado en ultimo lugar.

> Oprimir la palanca de mando (3) con el dedo
indice y mantenerla oprimida.
La desbrozadora se acelera y la herramienta
de corte gira.

Cuanto mas oprimida esté la palanca de
mando (3), tanto mas rapido se mueven las
cuchillas.

La desbrozadora también se puede conectar,
oprimiendo primero el pulsador de desblo-

queo (4) y, en 5 segundos, (mientras parpadean
los LEDs), el bloqueo de la palanca de

mando (1). La palanca de mando (3) esta des-
bloqueada y la desbrozadora, lista para el tra-
bajo.
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10 Conectar y desconectar la desbrozadora

La desbrozadora detecta en el nivel de poten-
cia 3 la herramienta de corte montada y ajusta el
numero de revoluciones maximo correcto.

Si, tras la conexidn, se sueltan la palanca de
mando (3) y el bloqueo de la palanca de

mando (1), los LEDs todavia parpadean durante
5 segundos. Mientras estén parpadeando los
LEDs, la desbrozadora se puede volver a conec-
tar sin accionar el pulsador de desbloqueo (4).

10.2 Desconectar la desbrozadora

> Soltar la palanca de mando y el bloqueo de la
palanca de mando.

> Esperar hasta que la herramienta de corte
deje de girar.

> Si sigue girando la herramienta de corte,
sacar el acumulador y acudir a un distribuidor
especializado STIHL.
La desbrozadora esta averiada.

11 Comprobar la desbroza-
dora y el acumulador

Comprobar los elementos de
mando

11.1

Blogueo de la palanca de mando y palanca de

mando

> Sacar el acumulador.

> Intentar oprimir la palanca de mando sin pre-
sionar el bloqueo de la palanca de mando.

> Si se puede presionar la palanca de mando:
no utilizar la desbrozadora y acudir a un distri-
buidor especializado STIHL.
El bloqueo de la palanca de mando esta ave-
riado.

> Oprimir el bloqueo de la palanca de mando y
mantenerlo oprimido.

> Presionar la palanca de mando y volver a sol-
tarla.

> Si la palanca de mando o el bloqueo de la
palanca de mando se mueven con dificultad o
no vuelven a la posicion de salida por si mis-
mos: no utilizar la desbrozadora y acudir a un
distribuidor especializado STIHL.
La palanca de mando o el bloqueo de la
palanca de mando estan averiados.

Conectar la desbrozadora

> Colocar el acumulador.

> Oprimir el bloqueo de la palanca de mando y
mantenerlo oprimido.

> Oprimir el pulsador de desbloqueo.
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12 Trabajar con la desbrozadora

> Oprimir la palanca de mando y mantenerla
oprimida.
La herramienta de corte gira.

> Si 3 LEDs parpadean en rojo en el acumula-
dor: sacar el acumulador y acudir a un distri-
buidor especializado STIHL.
Hay una averia en la desbrozadora.

> Soltar la palanca de mando.
La herramienta de corte deja de girar tras un
breve lapso de tiempo.

> Si sigue girando la herramienta de corte,
sacar el acumulador y acudir a un distribuidor
especializado STIHL.
La desbrozadora esta averiada.

11.2  Comprobar el acumulador

> Pulsar la tecla en el acumulador
Los LEDs lucen o parpadean.

> Silos LEDs no lucen o parpadean: no utilizar
el acumulador y acudir a un distribuidor espe-
cializado STIHL.
Hay una perturbacién en el acumulador.

12 Trabajar con la desbroza-
dora
12.1

Sujetar y manejar la desbroza-
dora

0000097031-001

> Enganchar la argolla de porte (2) en el mos-
queton (1).

0000105188_001

> Sujetar la desbrozadora por la empufiadura de
mando con la mano derecha, de manera que
el dedo pulgar abrace el punto de agarre de
dicha empunadura.

0458-066-9801-A
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> Sujetar la desbrozadora por la empunadura
con la mano izquierda, de manera que el dedo
pulgar abrace dicha empunadura.

12.2  Ajustar el escalén de potencia

Segun la aplicacion, se pueden ajustar 3 escalo-
nes de potencia. Los LEDs indican el nivel de
potencia ajustado. Cuanto mas alto es el nivel de
potencia, tanto mas rapido puede girar la herra-
mienta de corte.

El nivel de potencia ajustado influye en el tiempo
de funcionamiento del acumulador. Cuanto mas
bajo es el nivel de potencia, tanto mayor es el
tiempo de funcionamiento del acumulador.

| 0000101480_001

> Oprimir el pulsador escalones de potencia (1
Los LEDs lucen e indican el nivel de potenci
ajustado.

> Oprimir el pulsador escalones de potencia (1).
El siguiente nivel de potencia queda ajustado.
Tras el tercer escalén de potencia sigue otra
vez el primer escalon.

> Oprimir el pulsador escalones de potencia (1)
las veces que sean necesarias para que
quede ajustado el nivel de potencia deseado.

> Si se utiliza una hoja de sierra circular, ajustar
el nivel de potencia 3.

12.3 Cortar

La distancia de la herramienta de corte respecto
del suelo determina la altura de corte.

[Y)

Segar con un cabezal de corte (A)
> Mover la desbrozadora regularmente en vai-
vén.
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> Caminar hacia delante de forma lenta y con-
trolada.

Segar con una hoja cortahierbas o una cuchilla

cortamalezas (B)

> Segar con el sector izquierdo de la herra-
mienta de corte de metal.

> Caminar hacia delante de forma lenta y con-
trolada.

Respetar los margenes de temperatura reco-
mendados para lograr un rendimiento 6ptimo,
20.4.

12.4 Aclareo con una cuchilla corta-
malezas o una cuchilla tritura-
dora

arriba en la maleza.
> No levantar la herramienta de corte de metal
por encima de la altura de las caderas.

12.5 Segar con hoja de sierra circu-
lar

> Apoyar el lado izquierdo del protector en el
tronco.

> Cortar el tronco a pleno gas con un corte.

» Mantener una distancia de seguridad de al
menos 2 veces la longitud del arbol respecto
de la zona de trabajo proxima.

12.6 Reajustar los hilos de corte

12.6.1  Reajustar los hilos de corte en los
cabezales AutoCut

> Hacer que el cabezal de corte en rotacion
toque ligeramente el suelo.
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13 Después del trabajo

Se reajustan unos 30 mm. La cuchilla de acor-
tar hilo en el protector acorta automaticamente
los hilos de corte a la longitud correcta.

—
2 1

‘ [—— —

0000-GXX-4037-A1

Si los hilos de corte tienen menos de 25 mm, no

se pueden reajustar automaticamente.

> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

> Presionar la bobina (1) en el cabezal de corte
y mantenerla oprimida.

> Extraer a mano el hilo de corte (2).

> Siya no se pueden extraer los hilos de
corte (2): sustituir la bobina (1) o los hilos de
corte (2).
La bobina esta vacia.

12.6.2 Reajustar los hilos de corte en los
cabezales SuperCut

Los hilos de corte se reajustan automaticamente.
La cuchilla de acortar hilo en el protector acorta
automaticamente los hilos a la longitud correcta.

Si los hilos de corte tienen menos de 40 mm, no

se pueden reajustar automaticamente.

> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

> Extraer a mano el hilo de corte.

> Siya no se pueden extraer los hilos de corte:
sustituir los hilos de corte.
La bobina esta vacia.

13 Después del trabajo
13.1  Después del trabajo

> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

> Si la desbrozadora esta mojada: dejarla secar.

Si el acumulador esta mojado o humedo:

dejarlo secar, I 20.4.

Limpiar la desbrozadora.

Limpiar el protector.

Limpiar la herramienta de corte.

Limpiar el acumulador.

Si hay montada una herramienta de corte de

metal: montar el protector para el transporte

adecuado.

\
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14 Transporte

14 Transporte

14.1  Transportar la desbrozadora

> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

> Si hay montada una herramienta de corte de
metal: montar el protector para el transporte
adecuado.

Llevar la desbrozadora

> Llevar la desbrozadora por el vastago con una
mano, de manera que la herramienta de corte
esté orientada hacia atras y la desbrozadora
quede equilibrada.

Transportar la desbrozadora en un vehiculo
> Asegurar la desbrozadora, de manera que no
pueda volcar ni moverse.

14.2  Transportar el acumulador

> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

> Asegurarse de que el acumulador se encuen-
tre en un estado que permita trabajar con
seguridad.

» Empaquetar el acumulador en el embalaje, de
manera que no pueda moverse dentro del
embalaje.

> Asegurar el embalaje, de manera que no
pueda moverse.

El acumulador esta sujeto a los requisitos del
transporte de mercancias peligrosas. El acumu-
lador esta clasificado como UN 3480 (baterias
de iones de litio) y se ha comprobado segun el
manual de comprobaciones y criterios UN,
parte lll, capitulo 38.3.

Las disposiciones de transporte se indican en
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Almacenamiento

15.1  Guardar la desbrozadora

> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

> Si hay montada una herramienta de corte de
metal: montar el protector para el transporte
adecuado.

0458-066-9801-A
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0000097476_002
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Aflojar el tornillo de muletilla (1) y desenros-
carlo hasta que se pueda girar el asidero tubu-
lar (2).
> Girar el asidero tubular (2) 90° en sentido
horario y volcarlo hacia abajo.
> Apretar firmemente el tornillo de muletilla (1).
> Guardar la desbrozadora, de manera que se
cumplan las siguientes condiciones:
— La desbrozadora no puede volcar ni
moverse.
— La desbrozadora esté fuera del alcance de
los nifos.
— La desbrozadora esté limpia y seca.
> En el caso de guardar la desbrozadora
durante mas de 30 dias: desmontar la herra-
mienta de corte.

15.2 Guardar el acumulador

STIHL recomienda guardar el acumulador en un

estado de carga de entre el 40 % y el 60 %

(2 LEDs lucen en verde).

> Guardar el acumulador, de manera que se
cumplan las siguientes condiciones:

— El'acumulador esta fuera del alcance de los
nifos.

— El acumulador esta limpio y seco.

— El acumulador esta en un espacio cerrado.

— El acumulador esta separado de la desbro-
zadora.

— Si el acumulador se guarda en el cargador:
retirar el enchufe de red y guardar el acu-
mulador con un estado de carga de entre el
40 % y el 60 % (2 LEDs lucen en verde).

— El acumulador no se ha guardado fuera de
los limites de temperatura indicados, 1
20.3.

INDICACION

m Si el acumulador no se ha guardado de tal
manera como se describe en este manual de
instrucciones, el acumulador se puede descar-
gar profundamente vy, por ello, dafiarse de
forma irreparable.

» Cargar un acumulador que esté descar-
gado antes de guardarlo. STIHL reco-
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mienda guardar el acumulador en un
estado de carga entre el 40 % y el 60 %
(2 LEDs lucen en verde).

> Guardar el acumulador separado de la des-

brozadora.
16 Limpiar
16.1  Limpiar la desbrozadora

Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

> Limpiar la desbrozadora con un pafio himedo.

> Limpiar las ranuras de ventilaciéon con un pin-
cel.

> Quitar los cuerpos extrafios de la cavidad para
el acumulador y limpiar dicha cavidad con un
pafio humedo.

> Limpiar los contactos eléctricos en la cavidad
para el acumulador con un pincel o con un
cepillo blando.

16.2 Limpiar el protector y la herra-

mienta de corte
> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.
> Limpiar el protector y la herramienta de corte
con un pafio himedo o un cepillo blando.

16.3 Limpiar el filtro de aire
> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

0000101648_001

> Limpiar la zona circundante del filtro de
aire (2) con un pafio hiumedo o un pincel.

> Girar los tornillos (1) en sentido antihorario
hasta que se pueda quitar el filtro de aire (2).

> Abatir el filtro de aire (2) hacia arriba y qui-
tarlo.

> Enjuagar la suciedad persistente en la parte
exterior del filtro de aire (2) bajo agua
corriente.

> En el caso de que el filtro de aire (2) esté
dafado, sustituir dicho filtro (2).

> Dejar que el filtro de aire (2) se seque al aire.

> Colocar el filtro de aire (2) en la caja y abatirlo
hacia abajo.
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16 Limpiar

El filtro de aire (2) tiene que estar enrasado en
el entorno de la caja.

> Enroscar los tornillos (1) y apretarlos firme-
mente.

16.4 Limpiar el acumulador
> Limpiar el acumulador con un pafio humedo.

17 Mantenimiento
17.1

Los intervalos de mantenimiento dependen de
las condiciones del entorno y las condiciones de
trabajo. STIHL recomienda los siguientes inter-
valos de mantenimiento:

Intervalos de mantenimiento

Antes de montar una herramienta de corte

> Examinar si se ha salido grasa de engranajes
del eje.

> Si se ha salido grasa de engranajes: llevarlo a
un distribuidor STIHL para comprobar el nivel
de llenado en la caja del engranaje.

Cada 50 horas de funcionamiento
> Limpiar el filtro de aire.

Anualmente
> Llevar la desbrozadora a un distribuidor espe-
cializado STIHL para su comprobacion.

17.2  Afilar y equilibrar la herra-
mienta de corte de metal

Se requiere mucho experiencia para afilar y
equilibrar correctamente las herramientas de
corte de metal.

STIHL recomienda encargar el afilado y equili-

brado de las herramientas de corte de metal a

un distribuidor especializado STIHL.

> Afilas la herramienta de corte de metal, tal
como se especifica en el manual de instruc-
ciones y el embalaje de la herramienta de
corte empleada.

18 Reparacion

18.1 Reparar la desbrozadoray la
herramienta de corte

El usuario no puede reparar por si mismo la des-

brozadora ni la herramienta de corte.

> Sila desbrozadora o la herramienta de corte
estan averiados: no utilizar la desbrozadora ni
la herramienta de corte y acudir a un distribui-
dor especializado STIHL.
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19 Subsanar las perturbaciones

18.2

Mantenimiento y reparacién del

acumulador

espaniol

> Si el acumulador esta averiado o dafiado: sus-

tituirlo.

El acumulador no requiere mantenimiento ni se

ha de reparar.

19 Subsanar las perturbaciones

19.1  Subsanar las averias de la desbrozadora o del acumulador
Averia LEDs en el Causa Remedio
acumulador
La desbrozadora |1 LED parpa- |[El estado de carga del|> Cargar por completo el acumulador tal

no se pone en
marcha al conec-
tarla.

dea en verde.

acumulador es dema-
siado bajo.

como se describe en el manual de instru-
cciones de los cargadores
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

1 LED luce en
rojo.

El acumulador esta
demasiado caliente o
demasiado frio.

>
>

Sacar el acumulador.
Dejar enfriar o calentar el acumulador.

3 LEDs parpa-
dean en rojo.

Hay una averia en la
desbrozadora.

Sacar el acumulador.

Limpiar los contactos eléctricos en la
cavidad para el acumulador.

Colocar el acumulador.

Conectar la desbrozadora.

Si siguen parpadeando 3 LEDs en rojo:
no utilizar la desbrozadora y acudir a un
distribuidor especializado STIHL.

3 LEDs lucen
en rojo.

La desbrozadora esta
demasiado caliente.

Sacar el acumulador.
Dejar enfriarse la desbrozadora.

4 LEDs parpa-
dean en rojo.

Hay una averia en el
acumulador.

Sacar el acumulador y volver a colocarlo.
Conectar la desbrozadora.

Si 4 LEDs siguen parpadeando en rojo:
no utilizar el acumulador y acudir a un
distribuidor especializado STIHL.

La conexion eléctrica

entre la desbrozadora
y el acumulador se ha
interrumpido.

Sacar el acumulador.

Limpiar los contactos eléctricos en la
cavidad para el acumulador.
Colocar el acumulador.

La desbrozadora o el
acumulador estan
humedos.

>

Dejar que se seque la desbrozadora o el
acumulador, £320.4.

La palanca de mando
ya esta activada antes
de accionar el pulsa-
dor de desbloqueo.

>

Conectar la desbrozadora tal y como se
especifica en este manual de instruccio-
nes.

La desbrozadora
se apaga durante
el funciona-
miento.

3 LEDs lucen
en rojo.

La desbrozadora esta
demasiado caliente.

>
>

Sacar el acumulador.
Dejar enfriarse la desbrozadora.

Existe una averia
eléctrica.

Sacar el acumulador y volver a colocarlo.
Conectar la desbrozadora.

El tiempo de fun-
cionamiento de
la desbrozadora
es demasiado
corto.

El acumulador no esta
completamente car-
gado.

Cargar por completo el acumulador tal
como se describe en el manual de instru-
cciones de los cargadores

STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

Se ha sobrepasado la
vida util del acumula-
dor.

>

Sustituir el acumulador.

0458-066-9801-A
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20 Datos técnicos

Averia

LEDs en el
acumulador

Causa

Remedio

Los niveles de
potencia no se
pueden ajustar.

La palanca de mando
esta oprimida y la
desbrozadora esta
conectada.

> Soltar la palanca de mando y mantener
oprimido solo el bloqueo de la palanca
de mando.

> Ajustar el nivel de potencia tal como se
describe en este manual de instruccio-
nes.

El acumulador

con @ no se
puede encontrar
con la aplicacion

La interfaz inaldam-
brica Bluetooth® en el
acumulador o en el
terminal mévil esta
desactivada.

> Activar la interfaz inaldmbrica Bluetooth®
en el acumulador o en el terminal movil.

STIHL connec-
ted.

La distancia entre el |> Reducir la distancia, E420.1.
acumulador y el termi-|> Si sigue sin encontrarse el acumulador
nal movil es dema-
siado grande.

con la aplicacion de STIHL connected:
acudir a un distribuidor especializado
STIHL.

19.2  Soporte del producto y ayuda
para su uso

Acuda a su distribuidor especializado STIHL
para obtener soporte del producto y ayuda para
Su uso.

Puede encontrar las posibilidades de contacto y
mas informacion en https://support.stihl.com o
www.stihl.com.

20 Datos técnicos

20.1 Desbrozadora STIHL
FSA 400.0

— Acumuladores permitidos: STIHL AP (excepto
STIHL AP 20, AP 100 P, AP 200, AP 200 P,
AP 200 S)

Peso con el cabezal de corte mas pesado y el
protector perteneciente mas pesado, sin acu-
mulador: 8,4 kg

Longitud sin herramienta de corte: 1790 mm
Numero de revoluciones maximo de la herra-
mienta de corte: 7000 rpm

Tipo de proteccion eléctrica: IPX4 (proteccion
contra agua de salpicaduras en general)

El tiempo de funcionamiento se indica en
www.stihl.com/battery-life.

20.2 Acumulador STIHL AP

— Tecnologia de acumulador: iones de litio

— Tension: 36 V

— Capacidad en Ah: véase la placa de caracte-
risticas

— Contenido de energia en Wh: véase la placa
de caracteristicas

— Peso en kg: véase la placa de caracteristicas
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— Interfaz inaléambrica Bluetooth® (solo para

acumuladores con G):

— Conexién de datos: Bluetooth® 5.1. El termi-
nal movil tiene que ser compatible con Blue-
tooth® Low Energy 5.0 y con Generic
Access Profile (GAP).

— Banda de frecuencia: banda ISM 2,4 GHz

— Potencia max. de transmision emitida:
1T mw

— Alcance de la seial: aprox. 10 m. La poten-
cia de la sefial depende de las condiciones
ambientales y del terminal movil. El alcance
puede variar enormemente en funcion de
las condiciones externas, incluido el recep-
tor utilizado. Dentro de espacios cerrados y
a través de barreras metalicas (por ejemplo,
paredes, estanterias, maletas) el alcance
puede ser considerablemente inferior.

— Requerimientos al sistema operativo del ter-
minal movil: Android 0 iOS (en la version
actual o superior)

El rendimiento del acumulador puede variar en
funcion de producto de acumulador utilizado.

20.3 Limites de temperatura

A ADVERTENCIA

® E| acumulador no estéa protegido contra todas
las influencias ambientales. Si el acumulador
esta expuesto a determinadas influencias del
entorno, puede incendiarse o explotar. Las
personas pueden sufrir lesiones graves y se
pueden producir dafos materiales.
> No cargar el acumulador a una temperatura

inferior a - 20 °C o superior a + 50 °C.

0458-066-9801-A
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20 Datos técnicos

> No utilizar la desbrozadora o el acumulador
a una temperatura inferior a - 20 °C o supe-
riora + 50 °C.

> No guardar la desbrozadora o el acumula-
dor a una temperatura inferior a - 20 °C o
superior a + 70 °C.

20.4 Margenes de temperatura

recomendados
Para un rendimiento 6ptimo de la desbrozadora
y del acumulador, observar los siguientes mar-
genes de temperatura:
— Cargar:de+5°Ca+40°C
— Utilizar: -10°Ca+40°C
— Guardar: -20°Ca+50°C

Si el acumulador se carga, se utiliza o se guarda
fuera de los margenes de temperatura recomen-
dados, se puede reducir el rendimiento.

Si el acumulador esta mojado o humedo, dejar
secar el acumulador durante 48 h a mas de

+ 15 °Cy a menos de + 50 °C, asi como a una
humedad del aire inferior al 70 %. Si la humedad
del aire es superior, puede prolongar el tiempo
de secado.

20.5 Valores de sonido y vibracio-
nes

STIHL recomienda utilizar un protector de los
oidos.

Utilizacién con un cabezal de corte excepto Poly-

Cut 48-2

— Nivel de presion acustica L, medido segun la
norma |IEC 62841-4-4: 83 dB(A), incertidum-
bre Kpa: 2 dB(A)

— Nivel de potencia acustica L, medido segun
la IEC 62841-4-4: 96 dB(A), incertidumbre
Kwa: 2 dB(A)

— Protector adosado para cabezales de corte
con @ < 500 mm: nivel de potencia acustica
garantizado Lyyaq medido segun la
2000/14/CE: 96 dB(A).

— Protector adosado para cabezales de corte
con @ > 500 mm: nivel de potencia garanti-
zado Lyag medido segun la 2000/14/CE:

98 dB(A).

— Valor de vibracién ay,, medido segun la
IEC 62841-4-4
— Empufadura de mando: 1,6 m/s?, factor K.

2,0 m/s?
— Empufadura izquierda: 2,4 m/s?, factor Ky:
2,0 m/s?
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— Valor de vibracién pg determinado segun la
EN I1SO 5349-3:
— Empuiiadura de mando: 10 m/s?, factor Ky,
3 m/s?
— Empufadura izquierda: 12 m/s?, incertidum-
bre Kp: 3 m/s?

Utilizacién con un cabezal de corte PolyCut 48-2
— Nivel de presion acustica L, medido segun la
norma |IEC 62841-4-4: 85 dB(A), incertidum-

bre Kya: 2 dB(A)

— Nivel de potencia acustica L4 medido segliin
la IEC 62841-4-4: 97 dB(A), incertidumbre
Kwa: 2 dB(A)

— Protector adosado para cabezales de corte
con @ < 500 mm: nivel de potencia acustica
garantizado Lyaq medido segun la
2000/14/CE: 96 dB(A).

— Protector adosado para cabezales de corte
con @ > 500 mm: nivel de potencia garanti-
zado Lyyag medido segun la 2000/14/CE:

98 dB(A).

— Valor de vibracién a;,, medido segun la
IEC 62841-4-4
— Empufiadura de mando: 1,8 m/s?, factor Kg:

2,0 m/s?
— Empufadura izquierda: 2,4 m/s?, factor Kg:
2,0 m/s?

— Valor de vibracién pg determinado segun la
EN ISO 5349-3:

— Empufiadura de mando: 13 m/s?, factor Kp,:
3 m/s?

— Empufadura izquierda: 13 m/s?, incertidum-
bre Ky: 3 m/s?

Utilizacién con una herramienta de corte de

metal

— Nivel de presion acustica L,y medido segun la
norma |IEC 62841-4-4: 88 dB(A), incertidum-
bre Kpa: 2 dB(A)

— Nivel de potencia acustica L,,, medido segun
la IEC 62841-4-4: 102 dB(A), incertidumbre
Kwa: 2 dB(A)

— Protector adosado para cabezales de corte
con @ < 500 mm: nivel de potencia acustica
garantizado Lyag medido segun la
2000/14/CE: 96 dB(A).

— Protector adosado para cabezales de corte
con @ > 500 mm: nivel de potencia garanti-
zado Lyag medido segun la 2000/14/CE:

98 dB(A).

— Valor de vibracién ap,, medido segun la

IEC 62841-4-4
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— Empufiadura de mando: 2,3 m/s?, factor Kj:
2,0 m/s?

— Empufadura izquierda: 2,7m/s?, incertidum-
bre Ky: 2,0 m/s?

— Valor de vibracion pg determinado segun la

EN ISO 5349-3:

— Empufiadura de mando: 17 m/s?, factor Ky,:
3 m/s?

— Empuiiadura izquierda: 15 m/s?, factor K
3 m/s?

Los valores de sonido y vibraciones indicados se
han medido conforme a un método de ensayo
normalizado y pueden consultarse para realizar
una comparacioén entre maquinas eléctricas. Los
valores de sonido y vibraciones realmente efecti-
vos pueden diferir de los valores indicados en
funcion del tipo de la aplicacién y el accesorio
utilizado. Los valores de sonido y vibraciones

21 Combinaciones de herramientas de corte, protectores y sistemas de...

indicados pueden utilizarse para efectuar una
primera evaluacion de la carga de sonido y las
vibraciones. La carga de sonido y vibraciones
reales debe evaluarse. Para ello también pue-
den tomarse en consideracion los tiempos en los
que el equipo eléctrico esta apagado, y aquellos
en los que, si bien esta encendido, funciona sin
carga.

Para la informacion relativa al cumplimiento de la
pauta de la patronal sobre vibraciones
2002/44/CE, véase www.stihl.com/vib.

20.6 REACH

REACH designa una ordenanza CE para el
registro, evaluacién y homologacién de produc-
tos quimicos.

Para informaciones para cumplimentar la orde-
nanza REACH, véase www.stihl.com/reach .

21 Combinaciones de herramientas de corte, protectores y siste-

mas de porte
21.1

Combinaciones de herramientas de corte, protectores y sistemas de porte

Herramienta de corte Protector

Sistema de porte

2,7 mm de diametro:
— Cabezal de corte AutoCut 46-2
— Cabezal de corte Duro-
Cut 40-4 (utilizar solo con 2
hilos de corte)
— Cabezal de corte Trim-
Cut C 42-2
Cabezal de corte con hilo de
corte "redondo, silencioso" de
2,4 mm de diametro:
— Cabezal de corte SuperCut

— Cabezal de corte PolyCut 48-2 |- Protector para cabezales de corte

— Cinturén doble con dispo-

(9 365 mm) (D 480 mm) sitivo de soltado rapido
Cabezal de corte con hilo de — Protector para cabezales de corte
corte "redondo, silencioso" de (92 520 mm)

— Hoja cortahierbas 250-40
"Spezial" (@ 250 mm)

— Hoja cortahierbas 255-8
(9 255 mm)

— Cuchilla cortamalezas 300-3
(9 300 mm)

— Cuchilla cortamalezas 305-2
"Spezial" (J 305 mm)

40-2

— Hoja cortahierbas 230-4 — Protector para herramientas de
(9 230 mm) corte de metal

— Hoja cortahierbas 250-32
(9 250 mm)

— Cuchilla trituradora 270-2
(9 270 mm) ras

— Protector para cuchillas triturado-

— Hoja de sierra circular 225-22,
dientes en cincel HP
(9 225 mm)

80

— Tope 225 mm de didametro

— Cinturon doble con dispo-
sitivo de soltado rapido
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22 Piezas de repuesto y accesorios

espafiol

Herramienta de corte Protector

Sistema de porte

— Hoja de sierra circular 225-24,
dientes en cincel (& 225 mm)

— Hoja de sierra circular 225-24,
dientes en cincel MAXI
(9 225 mm)

— Hoja de sierra circular 225-36,
metal duro (& 225 mm)

— Hoja de sierra circular 225-48,
dientes en pico (J 225 mm)

— Hoja de sierra circular 250-26,
dientes en cincel (& 250 mm)

— Tope 250 mm de diametro

Descripcién de los sistemas de porte
Cinturon doble

|

22 Piezas de repuesto y acce-

sorios
221 Piezas de repuesto y acceso-
rios
STIHL Estos simbolos caracterizan las piezas
&1, de repuesto STIHL y los accesorios

originales STIHL.

STIHL recomienda emplear piezas de
repuesto STIHL y accesorios originales STIHL.

Las piezas de repuesto y los accesorios de fabri-
cantes externos no pueden ser evaluados por
STIHL en lo que respecta a su fiabilidad, seguri-
dad y aptitud pese a una observacién continua
del mercado por lo que STIHL tampoco puede
responsabilizarse de su aplicacion.

Las piezas de repuesto y los accesorios origina-
les STIHL se pueden adquirir en un distribuidor
especializado STIHL.

23 Gestion de residuos

23.1 Gestionar la desbrozadora y el

acumulador como residuo

La administracion municipal o los distribuidores
especializados STIHL ofrecen informacion sobre
la gestion de residuos.

Una gestion indebida puede dafar la salud y el

medio ambiente.

> Llevar los productos STIHL incluido el emba-
laje a un punto de recogida adecuado para el
reciclado con arreglo a las prescripciones
locales.

> No echarlos a la basura doméstica.

0458-066-9801-A

24 Conformidad con la norma-
tiva de la UE

La Declaracion de conformidad de la UE esta
disponible en stihl.link/compliance.

Hay disponible un formulario para informar de
vulnerabilidades de seguridad en vdp.stihl.com.

25 Direcciones

www.stihl.com

26 Indicaciones de seguridad
generales para herramien-
tas eléctricas

Introduccion

26.1

A rovertENCIA

m | ea integramente las indicaciones de seguri-
dad, las instrucciones, las ilustraciones y
datos técnicos que se proveen con esta herra-
mienta eléctrica. La inobservancia de las
siguientes instrucciones pueden provocar una
descarga eléctrica, un incendio o lesiones gra-
ves. Conservar todas las indicaciones de
seguridad e instrucciones para consultarlas en
el futuro.

El término de "herramienta eléctrica” utilizado en
las indicaciones de seguridad se refiere a herra-
mientas eléctricas de conexién a la red (con
cable de red) o a herramientas eléctricas accio-
nadas por acumulador (sin cable de red).
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26.2 Seguridad en el lugar de tra-

a)

b)

c)

bajo
Mantenga su zona de trabajo limpia y bien
iluminada. El desorden o la falta de ilumina-
cién en las zonas de trabajo pueden provo-
car accidentes.

No utilice la herramienta eléctrica en un
entorno que albergue riesgo de explosién,
en el que se encuentren liquidos, gases o
materiales en polvo combustibles. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que
pueden encender los materiales en polvo o
los vapores.

Mantenga alejados a los nifios y otras perso-
nas mientras esta utilizando la herramienta
eléctrica. En caso de distraccion, puede per-
der el control sobre la herramienta eléctrica.

26.3 Seguridad eléctrica

a)

No exponga las herramientas eléctricas a la
lluvia o la humedad. El riesgo de recibir una
descarga eléctrica aumenta si penetra agua
en la herramienta eléctrica.

26.4 Seguridad de personas

a)

b)

c)

d)

82

Esté atento, preste atencion a lo que hace y
emplee la herramienta eléctrica con pruden-
cia. No utilice ninguna herramienta eléctrica
si estuviese cansado o si se encuentra bajo
el efecto de drogas, alcohol o medicamen-
tos. Una simple distraccion momentanea
durante el uso de la herramienta eléctrica
puede provocarle serias lesiones.

Utilice un equipo de proteccion personal y
pdéngase siempre unas gafas protectoras. El
riesgo de lesionarse se reduce considerable-
mente si, dependiendo del tipo y la aplica-
cion de la herramienta eléctrica empleada,
se utiliza un equipo de proteccion adecuado,
como una mascarilla antipolvo, zapatos de
seguridad con suela antideslizante, casco, o
protectores para los oidos.

Evite una puesta en marcha accidental. Ase-
gurarse de que la herramienta eléctrica esté
apagada antes de conectarla a la toma de
corriente y/o a la bateria, y antes de reco-
gerla o transportarla. Si al transportar la
herramienta eléctrica lleva el dedo puesto en
el interruptor, o si la enchufa en la toma de
corriente mientras esta encendida, ello
puede provocar accidentes.

Retire las herramientas de ajuste o la llave
inglesa antes de encender la herramienta

9)

h)

26.5

a)

b)

d)

26 Indicaciones de seguridad generales para herramientas eléctricas

eléctrica. Una herramienta o llave colocada
en una pieza en rotacion de la herramienta
eléctrica puede ocasionar lesiones.

Evite adoptar posturas arriesgadas. Adopte
una postura segura y mantenga el equilibrio
en todo momento. Esto le permitira controlar
mejor la herramienta eléctrica en caso de
presentarse situaciones inesperadas.

Péngase una ropa de frabajo apropiada. No
utilice ropa holgada ni articulos de joyeria.
Mantenga el pelo y la ropa alejados de pie-
zas que estén en movimiento. La ropa hol-
gada, los articulos de joyeria y el pelo largo
se pueden enganchar en las piezas en movi-
miento.

Cuando sea posible montar equipos de aspi-
racion o recogida de polvo, se deben conec-
tar y utilizar correctamente. El empleo de
estos equipos de aspiracion puede reducir
los riesgos derivados del polvo.

No se deje llevar por una falsa sensacion de
seguridad ni pase por alto las normas de
seguridad para herramientas eléctricas, aun
cuando esté familiarizado con ellas por
haberlas utilizado con mucha frecuencia.
Actuar sin poner atencién puede provocar
graves lesiones en fracciones de segundos.

Uso y manejo de la herra-

mienta eléctrica
No sobrecargue la herramienta eléctrica.
Use la herramienta eléctrica destinada a tal
fin para realizar su trabajo. Con la herra-
mienta eléctrica adecuada podra trabajar
mejor y mas seguro dentro del margen de
potencia indicado.

No utilice herramientas eléctricas cuyo inte-
rruptor esté defectuoso. Las herramientas
eléctricas que ya no se puedan encender o
apagar son peligrosas y deben repararse.

Quite el enchufe de la red y/o saque la bate-
ria antes de modificar los ajustes de la herra-
mienta eléctrica, cambiar las piezas del ins-
trumento de insercion o guardar la herra-
mienta eléctrica. Esta medida preventiva
reduce el riesgo de que la herramienta eléc-
trica arranque accidentalmente.

Guarde fuera del alcance de los nifios las
herramientas eléctricas que no utilice. No
permita la utilizacion de la herramienta eléc-
trica a aquellas personas que no estén fami-
liarizadas con su uso o que no hayan leido
estas instrucciones. Las herramientas eléc-
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e)

9)

h)

26.6

a)

b)

c)

tricas son peligrosas si las utilizan personas
inexpertas.

Cuide la herramienta eléctrica y el instru-
mento de insercién con esmero. Controle si
las piezas méviles funcionan correctamente
y sin atascarse, y si existen piezas rotas o
tan deterioradas que pudieran afectar al fun-
cionamiento de la herramienta eléctrica.
Encargue la reparacién de piezas defectuo-
sas antes de volver a usar la herramienta
eléctrica. Muchos de los accidentes tiene su
origen en el mantenimiento deficiente de las
herramientas eléctricas.

Mantenga las herramientas de corte afiladas
y limpias. Las herramientas con cantos de
corte afilados que estan cuidadas correcta-
mente se atascan menos y se manejan
mejor.

Utilice la herramienta eléctrica, el instru-
mento de insercion, los instrumentos de
insercion, etc. con arreglo a estas instruccio-
nes. Al hacerlo, tenga en cuenta las condi-
ciones de trabajo y la actividad a realizar. El
uso de herramientas eléctricas para trabajos
diferentes de aquellos para los que han sido
concebidas puede originar situaciones peli-
grosas.

Mantenga las empunaduras y las superficies
de agarre secas, limpias y libres de aceite y
grasa. Las empunaduras y superficies de
agarre resbaladizas no permiten un manejo
seguro ni el control de la herramienta eléc-
trica en situaciones imprevistas.

Uso y trato de la herramienta

de acumulador
Cargue los acumuladores unicamente con
los cargadores recomendados por el fabri-
cante. Existe riesgo de incendio del carga-
dor, si se intenta cargar acumuladores de un
tipo diferente al previsto para dicho carga-
dor.

Emplee Gnicamente los acumuladores pre-
vistos en cada caso para las herramientas
eléctricas. El uso de otro tipo de acumulado-
res puede provocar lesiones y el riesgo de
incendio.

Si no utiliza el acumulador, guardelo sepa-
rado de clips, monedas, llaves, clavos, torni-
llos o demas objetos metalicos que pudieran
puentear sus contactos. El cortocircuito de
los contactos del acumulador pueden causar
quemaduras o un incendio.
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a)

b)

26.8

a)
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La utilizacién inadecuada del acumulador
puede provocar fugas de liquido del mismo.
Evite el contacto con dicho liquido. En caso
de un contacto casual, enjuagar el area afec-
tada con agua. En caso de contacto con los
ojos, acuda ademas inmediatamente a un
médico. El liquido que sale del acumulador
puede irritar la piel o producir quemaduras
en la misma.

No utilice ningan acumulador que esté
dafado o modificado. Los acumuladores que
estén dafiados o modificados se pueden
comportar imprevisiblemente y encenderse,
explotar o provocar otros peligros.

No exponga un acumulador al fuego o tem-
peraturas demasiado elevadas. El fuego o
temperaturas superiores a 130 °C (265 °F)
pueden provocar una explosion.

Observe todas las instrucciones para realizar
la carga y no cargue nunca el acumulador o
la herramienta de acumulador fuera del mar-
gen de temperatura indicado en el manual
de instrucciones. La carga erronea o realizar
la carga fuera del margen de temperatura
admitido puede destruir el acumulador y
aumentar el peligro de incendio.

Servicio Técnico

Encargue la reparacién de su herramienta
eléctrica a un profesional cualificado,
empleando exclusivamente piezas de
repuesto originales. Solamente de este
modo se mantendra la seguridad de la herra-
mienta eléctrica.

No realizar nunca el mantenimiento de un
acumulador que esté dafiado. Cualquier
mantenimiento de acumuladores solo es
asunto del fabricante o de puntos de post-
venta provistos de los correspondientes
poderes.

Indicaciones de seguridad para
recortadoras de césped, des-
brozadoras y desbrozadoras

con hoja de segar
No utilice la maquina cuando haga mal
tiempo, especialmente si hay tormentas. De
esta forma, el peligro de ser alcanzado por
un rayo es menor.

Examine con esmero si en la zona de trabajo
hay animales silvestres. Los animales se
pueden lesionar con la maquina en marcha.
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c)

d)

e)

9)

h)

k)
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Examine con esmero la zona de trabajo y
retire todas las piedras, palos, alambres,
huesos y otros cuerpos extraiios. Las piezas
que han salido despedidas pueden ocasio-
nar lesiones.

Antes de usar la maquina, compruebe siem-
pre que no estén dafadas la herramienta de
corte o la hoja de segar y la unidad de corte
o la unidad de segado. Las piezas dafadas

incrementan el riesgo de lesiones.

Siga las instrucciones para cambiar las
herramientas de insercién. El apriete inde-
bido de las tuercas o los tornillos de la hoja
de segar puede tener como consecuencia
que se dafie la hoja de segar o bien que se
aflojen aquellos.

La velocidad nominal de la herramienta de
corte debera alcanzar un valor que sea
como minimo el del régimen maximo indi-
cado en la maquina. Las herramientas de
corte que superan su velocidad moninal pue-
den romperse y salir despedidas a trozos.

Pdngase un protector para los ojos, la
cabeza y guantes protectores. Un equipa-
miento de proteccion personal adecuado
reduce las lesiones provocadas por las pie-
zas despedidas o por el contacto accidental
con el hilo de corte o la hoja de segar.

Al trabajar con la maquina, péngase siempre
calzado antideslizante y protector. No traba-
jar nunca descalzo o con sandalias. De
hacerlo, disminuye el riesgo de lesionarse
los pies si entraran en contacto con el hilo de
corte o la hoja de segar en rotacion.

Péngase siempre calzado de seguridad al
trabajar con la maquina. No trabajar nunca
descalzo o con sandalias. De hacerlo, dismi-
nuye el riesgo de lesionarse los pies si entra-
ran en contacto con el hilo de corte o la hoja
de segar en rotacion.

Péngase siempre pantalones largos al traba-
jar con la maquina. La piel desnuda incre-
menta la probabilidad de lesiones originadas
por objetos despedidos.

Mantenga alejadas a personas ajenas al tra-
bajar con la maquina. Las piezas despedidas
pueden provocar lesiones graves.

Utilice siempre ambas manos al trabajar con
la maquina. Agarre la maquina con ambas
manos para evitar la pérdida del control.

Sujete la maquina solo por las superficies de
agarre aisladas, ya que el hilo de corte o la

n)

0)

P)

Q)

r)

t)
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hoja de segar puede topar con cables con-
ductores de corriente ocultos o con el propio
cable. El contacto del hilo de corte o la hoja
de segar con un cable conductor de
corriente puede someter a tension piezas
metalicas de la maquina y provocar una des-
carga eléctrica.

Asegurese siempre de adoptar una postura
estable y trabaje con la maquina Unicamente
si usted esta bien afirmado sobre el suelo.
Las superficies resbaladizas o las de apoyo
que no garanticen la estabilidad pueden pro-
vocar que usted acabe perdiendo el equili-
brio o el control de la maquina.

No trabaje con la maquina en pendientes
cuya inclinacién sea excesiva. De esta
manera se reduce el riesgo de perder el con-
trol, resbalarse y caerse, lo que podria origi-
nar lesiones.

Al trabajar en pendientes, adoptar una pos-
tura segura; trabaje siempre transversal-
mente respecto de la pendiente, nunca hacia
arriba o hacia abajo y tenga mucho cuidado
al cambiar la direccion de trabajo. De esta
manera se reduce el riesgo de perder el con-
trol, resbalarse y caerse, lo que podria origi-
nar lesiones.

Al trabajar, mantenga todas las partes del
cuerpo apartadas del hilo de corte o la hoja
de segar. Antes de que usted conecte la
maquina, asegurese de que el hilo de corte y
la hoja de segar no toquen nada. Una simple
distraccion momentanea durante el funciona-
miento de la maquina le puede provocar
lesiones a usted o a terceros.

No trabaje con la maquina mas arriba de la

cintura. Ello ayuda a evitar que se produzca
un contacto accidental con el hilo de corte o
la hoja de segar y facilita ademas un mejor

control de la maquina en situaciones impre-
vistas.

Al cortar maleza y plantas lefiosas que estén
bajo tensién, esté preparado por si se pro-
duce un retroceso de las mismas por fuerza
elastica. Al destensarse las fibras de la
madera, la maleza y las plantas lefiosas
pueden alcanzar al operario y/o hacerle per-
der el control de la maquina.

Tenga especial precaucién al cortar monte
bajo y arboleda joven. El material delgado
puede enredarse en la hoja de segar y gol-
pearle a usted o hacerle perder el equilibrio.
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u) Mantenga la maquina bajo control y no toque
la hoja de segar u otras piezas peligrosas
mientras estén todavia en movimiento. Ello
disminuye el riesgo de lesiones provocadas
por piezas que estén en movimiento.

v) Lleve la maquina desconectada y apartada
de su cuerpo.Un manejo adecuado de la
magquina reduce la probabilidad de entrar en
contacto accidental con la hoja de segar en
rotacion.

w) En el transporte o almacenamiento de la
maquina, ponga siempre la caperuza protec-
tora en la hoja de segar de metal. Si se
maneja adecuadamente la maquina, se
reduce la probabilidad de entrar en contacto
accidental con la hoja de segar.

x) Utilice solo hilos, cabezales y hojas de
repuesto siguiendo las especificaciones del
fabricante. Las piezas de repuesto erréneas
pueden incrementar el riesgo de romperse y
provocar lesiones.

y) Asegurese de que el interruptor esté desacti-
vado y que se haya retirado el acumulador
antes de quitar el material que haya que-
dado atrapado o antes de realizar el mante-
nimiento de la maquina. El arranque acci-
dental de la maquina al quitar el material que
ha quedado atrapado puede provocar lesio-
nes graves.

26.9 Indicaciones de seguridad rela-

tivas a retrocesos

Un retroceso es un movimiento repentino de la
maquina hacia el lateral, hacia delante o atras
que se puede producir cuando se atasca la
herramienta de corte o bien se enreda en un
objeto como un arbol joven o un tocon. Este
retroceso puede ser tan brusco que puede lan-
zar la maquina o incluso al operario en cualquier
direccion, lo que llevaria a la pérdia del control
sobre la maquina.

El retroceso y los correspondientes peligros se
pueden evitar tomando medidas de precaucion
apropiadas, como las que se especifican a conti-
nuacion:

a) Sujete firmemente la maquina con ambas
manos y ponga usted los brazos en una
posicién en la que pueda amortiguar las
fuerzas originadas por el retroceso. Péngase
en la lado izquierdo de la maquina. Un retro-
ceso puede aumentar el riesgo de que se
lesione debido al movimiento imprevisto de
la maquina. El operario puede dominar las
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fuerzas de retroceso adoptando medidas de
precaucion apropiadas.

Si la hoja de segar se atasca o si usted inte-
rrumpe el trabajo, desconecte la maquina y
manténgala quieta en el material hasta que
se haya detenido la hoja. Cuando la hoja de
segar se atasque, no intente nunca sacar la
maquina del material o tirar de ella hacia
atras mientras dicha hoja esté en movi-
miento; en otro caso, puede producirse un
retroceso. Averigle la causa del atasco de la
hoja de segar y subsanela.

No utilice hojas de segar romas ni daiiadas.
Las hojas de segar romas o dahadas
aumentan el riesgo de atascarse o engan-
charse en un objeto pudiéndose producir un
retroceso.

Asegurese siempre de tener buena visibili-
dad sobre el material a cortar. Es mucho
mas probable que se produzca un retroceso
en zonas donde se ve con dificultad el mate-
rial que se esta cortando.

Desconecte la maquina cuando esté traba-
jando y se le acerque otra persona. Si se
produce un retroceso, es mas facil que la
hoja de segar en rotacion alcance a una ter-
cera persona y la lesione.
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26 Allménna sakerhetsanvisningar for elverk-
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VIKTIGT! LAS, FORSTA OCH SPARA FORE
ANVANDNING.

1 Information bruksanvis-
ningen
1.1 Aktuella dokument

Folj de lokala sakerhetsforeskrifterna.
> Las foljande kompletterande dokument till den
har bruksanvisningen, se till att du forstatt dem
och spara dem:
— Bruksanvisning och férpackning till skar-
verktyget som anvands
Bruksanvisning till ryggsacken som anvands
Sakerhetsanvisningar for batteriet
STIHL AP
Bruksanvisning till laddarna STIHL AL 101,
301, 301-4, 501
Sakerhetsforeskrifter for batterier och pro-
dukter med inbyggda batterier fran STIHL:
www.stihl.com/safety-data-sheets

Mer information om STIHL connected, kompa-
tibla produkter och Vanliga fragor och svar finns
pa www.connect.stihl.com eller hos en STIHL-
aterforsaljare.

Bluetooth®-ordmaérket och logotyperna &r regi-
strerade varumarken och tillhér Blue-

tooth SIG, Inc. STIHL har licens for all anvand-
ning av detta ordmarke/logotyperna.

Batterier med @ &r utrustade med Bluetooth®-
granssnitt. Lokala driftrestriktioner (exempelvis i
flygplan eller pa sjukhus) maste observeras.

1.2 Varningar i texten

A VARNING

m Varnar for faror som kan leda till allvarliga ska-
dor eller dodsfall.
> Med atgarderna kan man férhindra allvar-
liga skador eller dédsfall.

1 Information bruksanvisningen

OBS!

® Varnar for faror som kan leda till materialska-
dor.
> Med atgarderna kan man férhindra materia-
Iskador.

1.3 Symboler i texten

U. |J Denna symbol hanvisar till ett kapitel i
==l denna bruksanvisning.

2 Oversikt
2.1 Grastrimmer och batteri

0000101017-001

1 Spéarrarm
Sparrarmarna haller fast batteriet i batteri-
facket.

2 Batterifack
| batterifacket sitter batteriet.

3 Skydd*
Skyddet fungerar som platshallare for en
Smart Connector 2 A.

4Skyddet &r del av motorhuset. Ta bara bort skyddet nar du ska sé&tta fast en Smart Connector 2 A och
forvara det pa en saker plats for framtida anvandning. Anvand alltid gréastrimmern med skyddet eller

Smart Connector 2 A monterat.

86
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2 Oversikt

4 Luftfilter
Luftfiltret filtrerar luften som sugs in av
motorn.

5 Hallist
Hallisten anvands for att fasta barsystemet.
6 Handtag
Manéverhandtaget anvands for att mano-
vrera, halla och styra grastrimmern.
7 LED-lampor
LED-lamporna visar instélld effektniva.
8 Effektstegsknapp
Effektstegsknappen anvands for att stalla in
effektnivan.

9 Strémbrytarspérr
Strémbrytarsparren laser upp strombrytaren.
10 Strémbrytare
Strombrytaren satter pa och stanger av gra-
strimmern.
11 Upplasningsknapp
Upplasningsknappen anvands for att satta pa
grastrimmern.
12 Vred
Vredet klammer fast handtagsskaftet pa
handtagsstodet.
13 Handtagsskaft
Handtagsskaftet forbinder mandverhandtaget
och handtaget med skaftet.

14 Handtag
Handtaget anvands for att styra och bara gra-
strimmern.

15 Skaft
Skaftet forbinder alla komponenter.

16 Oppning fér dornen
Oppningen fér dornen tar in dornen.

17 Dorn
Dornen blockerar axeln nar ett skarverktyg
monteras.

18 Véxelhus
Vaxelhuset tacker vaxeln.

19 Skruvlock
Skruvlocket forsluter 6ppningen for STIHL-
vaxelfett.

20 Batteri
Batteriet forser grastrimmern med energi.

21 LED-lampa "BLUETOOTH®” (endast or bat-

terier med C‘:)
LED-lampan visar aktivering och avaktivering
av Bluetooth®-radiogranssnittet.

0458-066-9801-A
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22 Tryckknapp
Tryckknappen aktiverar lamporna pa batte-
riet. Den aktiverar och avaktiverar Blue-
tooth®-radiogrénssnittet (om sadant finns).

23 LED-lampor
LED-lamporna indikerar batteriets laddnings-
status och eventuella fel.

# Typskylt med maskinens serienummer

2.2 Skydd och skarverktyg

Skydd och skarverktyg visas som exempel. Till-
atna kombinationer anges i den har bruksanvis-
ningen, £121.1.

g
S
o
<
3
3
8
g
8
8
8
8

1 Skydd fér skarverktyg av metall
Skyddet for skarverktyget av metall skyddar
anvandaren mot foremal som slungas upp
och kontakt med grasklippningsbladet eller
snarkniven.

2 Grasklippningsblad
Grasklippningsbladet skar grés och ogrés.

3 Snarkniv
Snarkniven skar snar.

4 Skydd for hackelseknivar
Skyddet for hackelsekniven skyddar anvan-
daren mot féremal som slungas upp och mot
kontakt med hackelsekniven.

5 Hackelsekniv
Hackelsekniven skar och hugger snar i
mindre bitar.

6 Skydd for klipphuvuden
Skyddet for klipphuvuden skyddar anvanda-
ren mot féremal som slungas upp och kontakt
med klipphuvudet.
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7 Kapningskniv
Kapningskniven klipper av skartradarna till
ratt langd under arbetet.

8 Klipphuvud
Klipphuvudet haller skartradarna.

9 Stopp
Stoppet skyddar anvandaren mot féremal
som slungas upp och kontakt med cirkelsag-
bladet och anvands under arbetet for att
stédja grastrimmern mot tra.

10 Cirkelsagblad
Cirkelsagbladet sagar buskar och trad.

11 Transportskydd
Transportskyddet skyddar mot kontakt med
skarverktyg av metall.

2.3 Symboler

Symbolerna kan finnas pa grastrimmern, skyddet
och batteriet och har féljande inneboérd:

0) 1 LED-lampa lyser rétt. Batteriet &r for
%2 varmt eller for kallt.
e
5 4 LED-lampor blinkar rétt. Fel pa batte-
= 49 riet.

Tryck pa upplasningsknappen for att sla pa
grastrimmern och stélla in effektnivaerna.

Cae

[\ Denna symbol anger var upplasningsknap-
O pen finns.

- Denna symbol anger skarverktygets
rotationsriktning.

max @ xxx Denna symbol anger skarverktygets
maximala diameter i millimeter.

ﬂ Denna symbol anger skarverktygets max-
= varvtal.

X
Garanterad ljudeffektniva enligt direktiv
Lwa 2000/14/EG i dB(A) for att jamfora

buller fran produkter.

Detta batteri laddas med en STIHL-lad-
sTHLAL dare. Tillatna laddare anges i dessa
sakerhetsanvisningar.

(€ Batteriet har ett Bluetooth®-granssnitt och
kan anslutas till STIHL connected-appen.

Informationen bredvid symbolen anger bat-
teriets energiinnehall enligt batteritillverka-
rens specifikation. Energiinnehallet som
finns under anvandningen ar lagre.

E Slang inte produkten i hushallsavfallet.
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3  Sakerhetsanvisningar
3.1 Varningssymboler
3.1.1

Varningssymbolerna pa grastrimmern eller batte-
riet har féljande innebdrd:

Folj sékerhetsanvisningarna och vidta
ratt atgarder.

Varningssymboler

Las bruksanvisningen, se till att du har
forstatt den och spara den.

%]

Anvand skyddsglasdgon, horselskydd
och skyddshjalm.

3

Anvand skyddsstovlar.

Anvand arbetshandskar.

Folj sékerhetsanvisningarna om kast
och vidta de angivna atgarderna.

Folj sakerhetsanvisningarna for foremal
o som kan slungas ivag och atgarderna
P\ for att férebygga detta.

P>@@¢

-~ 15m (5‘% Hall ett sdkerhetsavstand.

ﬁo
@

Vidror inte varma ytor.

Ta ut batteriet under arbetspauser,
transport, férvaring, underhall eller
reparation.

Skydda batteriet mot varme och eld.

>

3.1.2 Skydd for klipphuvuden

Varningssymbolerna pa skyddet for klipphuvu-
dena har féljande inneborder:
Anvand skyddet for klipphuvuden.

O
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3 Sakerhetsanvisningar

Anvand inte detta skydd for grasklipp-
ningsblad.

Anvand inte detta skydd for snarkniv.

Anvénd inte detta skydd for hackelsek-
niv.

Anvand inte detta skydd for cirkelsag-
blad.

@R@@

3.1.3

Varningssymbolerna pa skyddet for skarverkty-
gen av metall har féljande innebdrder:

Anvand detta skydd for grasklippnings-
blad.

Skydd for skérverktyg av metall

Anvand detta skydd for snarknivar.

Anvand inte detta skydd for klipphuvu-
den.

Anvand inte detta skydd for hackelsek-
nivar.

Anvand inte detta skydd for cirkelsag-
blad.

PR®GO

3.14

Varningssymbolerna pa skyddet for hackelsekni-
var har féljande innebord:

Skydd for hackelseknivar

Anvand inte detta skydd for klipphuvu-
den.

Anvand inte detta skydd for grasklipp-
ningsblad.

@R
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Anvand detta skydd for hackelseknivar.
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Anvand inte detta skydd for snarknivar.

Anvand inte detta skydd for cirkelsag-
blad.

3.2 Avsedd anvandning

Grastrimmern STIHL FSA 400.0 anvands for fol-

jande:

— med ett klipphuvud: klippa gras

— med ett grasklippningsblad: klippa grés och
ogras

— med en snarkniv: klippa snar med en diameter
pa upp till 20 mm

— med en hackelsekniv: klippning och huggning
av snar upp till 20 mm i diameter i mindre bitar

— med ett cirkelsagblad: sédga buskar och trad
med en stamdiameter pa upp till 70 mm

Grastrimmern kan anvandas nar det regnar.

Denna grastrimmer drivs med batteriet STIHL
AP.

Batteriet med @méjliggé’)r, i kombination med
STIHL connected-appen, anpassning och éver-
foring av batteriinformation med hjélp av Blue-
tooth®-teknologi.

A VARNING

m Batterier som inte ar godkanda av STIHL for

grastrimmern kan orsaka brander och explo-

sioner. Personer kan skadas allvarligt eller

dddas och materiella skador kan uppsta.

> Anvand grastrimmern med ett batteri STIHL
AP.

® Om grastrimmern eller batteriet inte anvéands

pa avsett satt kan det leda till allvarliga per-

sonskador, dodsfall eller materialskador.

> Anvand grastrimmern enligt anvisningarna i
bruksanvisningen.

> Anvand batteriet som det beskrivs i denna
bruksanvisning, i STIHL connected-appen
samt pa www.connect.stihl.com.

3.3 Krav pa anvandaren

A VARNING

® Anvandare som inte fatt instruktioner om
maskinen inser inte eller kan inte forutse ris-
kerna med grastrimmern och batteriet. Anvan-
daren eller andra personer kan skadas allvar-
ligt eller dédas.

89


https://www.connect.stihl.com

svenska

> Las bruksanvisningen, se till att du
har forstatt den och spara den.

> Om grastrimmern eller batteriet lamnas
vidare till en annan person ska bruksanvis-
ningen medfdlja.

> Se till att anvandaren uppfyller féljande
krav:

— Anvandaren ar utvilad.

— Anvandaren ar i skick, bade fysiskt,
sensoriskt och mentalt, att arbeta med
och darmed anvanda grastrimmern och
batteriet. Om anvandaren ar fysiskt,
sensoriskt eller mentalt begransad far
anvandaren endast arbeta med dessa
enheter under 6verinseende eller
instruktion av en ansvarig person.

— Anvandaren kan inse och forutse ris-
kerna med grastrimmern och batteriet.

— Anvandaren ar myndig eller utbildas i ett
yrke under tillsyn, i enlighet med natio-
nella bestammelser.

— Anvandaren har instruerats av en
STIHL-aterforséljare eller en sakkunnig
person innan denne anvander grastrim-
mern for forsta gangen.

— Anvandaren ar inte paverkad av alko-
hol, lakemedel eller droger.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-
aterforsaljare.

34 Kladsel och utrustning

A VARNING

= Under arbetet kan langt har dras in i grastrim-
mern. Det kan leda till att anvandaren skadas
allvarligt.
> Satt upp langt har och forsakra dig om att
haret ar ovanfor axlarna.
m Foremal kan slungas ivag med hég hastighet
under arbetet. Anvandaren kan skadas.

o) gon. Lampliga skyddsglaségon har
%

kontrollerats enligt standarden

EN 166, EN ISO 16321 eller natio-
nella foreskrifter och finns att fa med
motsvarande markning i handeln.

> Anvand ansiktsskydd.
> Anvand langbyxor av slitstarkt material.
m Det uppstar buller under arbetet. Buller kan
skada horseln.
> Anvand hdrselskydd.

=
%
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Foremal som faller ner kan orsaka huvudska-
dor.
=)

\_/

> Om féremal kan falla ner under arbe-
tet ska skyddshjalm anvandas.

Damm kan virvla upp under arbetet. Damm

som andas in kan skada halsan och utlésa

allergiska reaktioner.

> Om damm virvlar upp ska en skyddsmask
anvandas.

Olamplig kladsel kan fastna i tra, grenar och

grastrimmern. Anvandaren kan skadas allvar-

ligt om oldmpliga kl&dder anvéands.

> Anvand tatt sittande klader.

> Ta av sjalar och smycken.

Under arbetet kan anvandaren komma i kon-

takt med det roterande skarverktyget. Det kan

leda till att anvéandaren skadas allvarligt.

> Anvand skor av slitstarkt material.

> Om ett metall-skarverktyg anvands:
Bar skyddsstovlar med stalhattor.

> Anvand langbyxor av slitstarkt material.

Vid montering eller demontering av skarverkty-
get och under rengoring eller underhall kan
anvandaren komma i kontakt med skarverkty-
get eller kapningskniven. Anvandaren kan
skadas.

> Anvand arbetshandskar av slitstarkt
material.

Anvandaren kan halka om denna anvander

olampliga skor. Anvandaren kan skadas.

> Anvand stabila, heltdckande skor med halk-
saker sula.

3.5 Arbetsomrade och omgivning
3.5.1

> Anvand tatt atsittande skyddsglaso- A VARNING

m Utomstaende personer, barn och djur kan inte

Grastrimmer

uppfatta och bedéma farorna med grastrim-

mern och foremal som slungas ivag. Utomsta-

ende personer, barn och djur kan skadas all-

varligt och materiella skador kan uppsta.

e meon 5, = Utomstaende personer, barn

'n' /ﬁ' och djur méste hallas utanfor
en omkrets pa 15 m fran
arbetsomradet.

> Hall ett avstand pa 15 m till féremal.

> Lamna inte grastrimmern utan uppsikt.

> Se till att barn inte kan leka med gréastrim-

mern.
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3 Sakerhetsanvisningar

m Elektriska komponenter pa grastrimmern kan
orsaka gnistor. Gnistorna kan orsaka brand
eller explosion i brandfarlig eller explosiv miljo.
Personer kan skadas allvarligt eller dédas och
materiella skador kan uppsta.
> Anvand inte maskinen i brandfarlig eller

explosiv miljé.

3.5.2 Batteri

A VARNING

m Utomstaende personer, barn och djur forstar
inte och kan inte bedéma farorna med batte-
riet. Utomstaende personer, barn och djur kan
skadas allvarligt.
> Utomstaende personer, barn och djur

maste hallas pa avstand.
> Lamna inte batteriet utan uppsikt.
> Se till att barn inte kan leka med batteriet.

m Batteriet ar inte skyddat mot all paverkan fran
omgivningen. Batteriet kan bdrja brinna, explo-
dera eller skadas irreversibelt om det utsatts
for viss paverkan fran omgivningen. Personer
kan skadas allvarligt och materiella skador kan
uppsta.

> Skydda batteriet mot varme och eld.

> Kasta inte batteriet i eld.

> Ladda, anvand och férvara inte batteriet
utanfér de angivna temperaturgrénserna,
0 20.3.

> Doppa inte batteriet i vatska.

> Hall batteriet borta fran sma metalldelar.

> Utsatt inte batteriet for hogt tryck.

> Utsatt inte batteriet for mikrovagor.

> Skydda batteriet fran kemikalier, salter och
g6dsel.

3.6

3.6.1 Gréastrimmer

Grastrimmern ar saker att anvanda nar féljande
uppfylls:

— Grastrimmern ar oskadad.

— Grastrimmern ar ren.

— Mandverdonen fungerar och ar oférandrade.
— En kombination av skarverktyg och skydd som
anges i den har bruksanvisningen &r monte-

rad.

— Skarverktyget och skyddet ar korrekt monte-
rade.

— Originaltillbehér fran STIHL anvands for denna
grastrimmer.

Séker anvandning
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— Tillbehoret ar korrekt monterat.

A VARNING

m Vid inkorrekt anvandning fungerar eventuellt
inte komponenterna och sakerhetsanordning-
arna som de ska. Personer kan skadas allvar-
ligt eller dédas.
> Anvand inte grastrimmern om skyddet &r
trasigt.

> Rengdr grastrimmern om den &r smutsig.

> Gor inga andringar pa grastrimmern.
Undantag: montering av en kombination av
skarverktyg och skydd som anges i den har
bruksanvisningen.

> Om mandverdonen inte fungerar: Arbeta

inte med grastrimmern.

Montera originaltilloehor fran STIHL for

denna grastrimmer.

Montera skéarverktyget och skyddet enligt

anvisningarna i den har bruksanvisningen.

Montera tillbehdr enligt anvisningarna i den

har bruksanvisningen eller enligt tillbehdrets

bruksanvisning.

Stick inte in foremal i halen pa grastrim-

mern.

Byt ut utslitna eller skadade informations-

skyltar.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-
aterforsaljare.

3.6.2 Skydd

Skyddet ar sakert att anvanda nar foljande villkor

uppfylls:

— Skyddet ar oskadat.

— Skruvarna pa skyddet ar atdragna med ratt
atdragningsmoment.

— Om skyddet for klipphuvuden anvands: kap-
ningskniven sitter fast ordentligt.

A VARNING

m Vid icke-saker anvandning fungerar eventuellt
inte komponenterna och sakerhetsanordning-
arna korrekt. Det kan leda till att anvandaren
skadas allvarligt.
> Anvand inte motorlien om skyddet ar tra-

sigt.
> Dra at skruvarna pa skyddet med ratt

atdragningsmoment, 3 7.2.1.

Om skyddet for klipphuvuden anvands:

Arbeta med en ordentligt fastsatt kapnings-

kniv.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-
aterforsaljare.

A\

A\

A\

A\

A\
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3.6.3 Klipphuvud

Klipphuvudet &r i ett sakert skick nar foljande vill-

kor uppfylls:

— klipphuvudet ar oskadat

klipphuvudet ar inte blockerat

klipphuvudet ar korrekt monterat och atdraget

— klipptradarna ar korrekt monterade.

Om ett PolyCut-klipphuvud med plastknivar

anvands:

— knivarna ar oskadade och har inte nagra
sprickor.

— knivarna ar korrekt monterande.

— Gransvardena for slitage har inte dverskridits.

A VARNING

m | ett osakert skick kan delar av klipphuvudet,
skartradarna eller plastknivarna lossna och
slungas ivag. Personer kan skadas allvarligt.
> Anvand inte klipphuvudet om det ar trasigt.
> Om ett PolyCut-klipphuvud med plastknivar
anvands: Arbeta med oskadade plastknivar.

> Byt inte ut skartradarna eller plastknivarna
mot féremal av metall.

> Observera gransvardena for slitage och hall
dig till dem.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-
aterforsaljare.

3.6.4 Skarverktyg av metall

Skarverktyget av metall ar sakert att anvanda nar

féljande uppfylls:

— Skarverktyget av metall och pabyggnadsde-
larna ar oskadade.

— Skarverktyget av metall ar inte deformerat.

— Skarverktyget av metall ar korrekt monterat
och atdraget.

— Skarverktyget av metall ar korrekt slipat.

— Skarverktyget av metall har inga grader vid
eggarna.

— Gransvardena for slitage har inte dverskridits.

— Om ett skarverktyg av metall som inte tillver-
kats av STIHL anvands far detta inte vara
tyngre, tjockare, annorlunda utformat, av
samre kvalitet och inte ha en stdrre diameter
an det storsta skarverktyget av metall som
godkants av STIHL.

A VARNING

m | ett osakert tillstand kan delar av skarverkty-
get av metall lossna och slungas ivag. Perso-
ner kan skadas allvarligt.
> Arbeta bara med oskadade skarverktyg av

metall och oskadade pabyggnadsdelar.
> Slipa metall-skarverktyget korrekt.
> Avgrada eggarna.
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Lat en STIHL-aterforsaljare balansera
metall-skarverktyget.

> Observera gransvardena for slitage och hall
dig till dem.

Anvand ett skarverktyg av metall som spe-
cificeras i denna bruksanvisning.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-
aterforsaljare.

A\

3.6.5 Batteri
Batteriet ar sakert att anvanda nar féljande upp-
fylls:

Batteriet ar oskadat.
Batteriet ar rent och torrt.
Batteriet fungerar och har inte modifierats.

A VARNING

Om batteriet inte ar i ett sakert skick kan det

inte langre fungera pa ett sakert satt. Personer

kan skadas allvarligt.

> Arbeta bara med ett oskadat och funge-
rande batteri.

> Ladda inte trasiga eller skadade batterier.

> Reng0dr batteriet om det ar smutsigt.

> Lat batteriet torka om det ar blétt eller fuk-
tigt (1 20.4.

» GOr inga andringar pa batteriet.

Stick inte in foremal i halen pa batteriet.

Lat inte de elektriska kontakterna pa batte-

riet komma i kontakt med metallféremal

eftersom det kan leda till kortslutning.

> Oppna inte batteriet.

Byt ut utslitna eller skadade informations-

skyltar.

Det kan lacka ut vatska ur ett trasigt batteri.

Om vatskan kommer i kontakt med huden eller

ogonen kan huden eller 6gonen bli irriterade.

> Undvik kontakt med vatskan.

> Om du fatt vatska pa huden: Tvatta de
berdrda stallena med rikligt med vatten och
tval.

> Vid kontakt med 6gonen: Skélj 6gonen med
rikligt med vatten i minst 15 minuter och
kontakta lakare.

Ett trasigt eller skadat batteri kan lukta kons-

tigt, ryka eller brinna. Detta kan orsaka allvar-

liga personskador eller dodsfall och sakskador

kan uppsta.

> Om batteriet luktar konstigt eller ryker:
Anvand inte batteriet och hall det borta fran
brannbart material.

> Om batteriet borjar brinna, forsok att slacka
branden med en brandslackare eller vatten.

v

v

v
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3 Séakerhetsanvisningar
3.7 Arbeta
A VARNING

m | vissa situationer kan det vara svart att kon-

centrera sig. Det kan leda till att man snubblar,

ramlar och skadas allvarligt.
> Arbeta lugnt och metodiskt.
> Om ljusforhallandena och sikten ar daliga:
Arbeta inte med grastrimmern.
> Kor grastrimmern ensam.
> For skarverktyget ndra marken och vagratt
mot den.
> Var uppmarksam pa hinder.
Sta stadigt pa marken och hall balansen
nar du arbetar.
> Om du borjar bli trétt: Ta en paus i arbetet.
m Anvandaren kan skara sig pa det roterande
skarverktyget. Det kan leda till att anvandaren
skadas allvarligt.
> Vidror inte det roterande skarverktyget.
> Om skarverktyget blockeras av ett foremal:
Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.
Ta sedan bort foremalet.
= Om grastrimmern har belastats pa felaktigt
satt (t.ex. utsatts for vald genom slag eller fall)
kan grastrimmern vara i ett osékert skick. Per-
soner kan skadas allvarligt och materiella ska-
dor kan uppsta.
> Kontrollera att grastrimmern &r i sakert
skick.
> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-
aterforsaljare.
® Om grastrimmern féréndras eller beter sig
konstigt under arbetet kan den vara i ett osak-
ert skick. Personer kan skadas allvarligt och
materiella skador kan uppsta.
> Avsluta arbetet, ta ur batteriet och kontakta
en STIHL-aterforséljare.
m Grastrimmern kan vibrera under arbetet.
> Anvand handskar.

\

> Ta pauser i arbetet.
> Om du far problem med blodcirkulationen
(Raynauds fenomen): Uppsok lakare.

m Om skarverktyget traffar ett frammande fore-
mal under arbetet kan detta eller delar av
detta slungas ivag med hog hastighet. Detta
kan orsaka personskador och sakskador.
> Ta bort frammande féremal fran arbetsom-

radet.

= Om det roterande skarverktyget traffar ett hart
foremal kan gnistor bildas och skarverktyget
skadas. Gnistorna kan orsaka brand i brann-
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bar milj. Detta kan orsaka allvarliga persons-

kador eller dédsfall och sakskador.

> Arbeta inte i en lattantéandlig miljo.

> Kontrollera att skarverktyget ar i ett sakert
skick.

m Nar strombrytaren slapps fortsatter skarverkty-
get att rra sig en stund. Personer kan skadas
allvarligt.
> Vanta tills skarverktyget inte lIangre roterar.

m | en farlig situation kan man fa panik och kan
eventuellt inte fa av sig ryggsacken. Det kan
leda till att anvéandaren skadas allvarligt.

» Ova pa att ta av dig ryggsacken.

3.8 Reaktionskrafter

0000082390_003

Kast kan uppsta av foljande orsaker:

— Ett roterande skarverktyg av metall traffar ett
hart motstand i det gramarkerade omradet
eller i det svartmarkerade omrade och brom-
sar snabbt upp.

— Det roterande skéarverktyget av metall klams.

Den storsta faran for ett bakslag ar i det svart-
markerade omradet.

A VARNING

® Av dessa anledningar kan rotationsrorelsen pa

skarverktyget bromsas upp haftigt eller stop-

pas och skarverktyget kan stotas at hoger i

riktning mot anvandaren (svart pil). Anvanda-

ren kan forlora kontrollen éver grastrimmern.

Personer kan skadas allvarligt eller dodas.

> Hall i grastrimmern med bada handerna.

> Arbeta enligt anvisningarna i den har bruks-
anvisningen.

> Arbeta inte med det svartmarkerade omra-
det.

> Anvand en kombination av skarverktyg,
skydd och ryggsack som anges i den har
bruksanvisningen.

> Slipa metall-skarverktyget korrekt.

> Arbeta med fullgas.
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3.9 Transport

3.9.1 Grastrimmer

A VARNING

m VVaxelhuset kan bli varmt under arbetet.
Anvandaren kan branna sig.

c > Vidror inte ett varmt vaxelhus.

m Grastrimmern kan valta eller réra sig under
transporten. Detta kan orsaka personskador
och materialskador.

> Ta ut batteriet.

> Om ett skarverktyg av metall &r monterat:
Montera transportskydd.

> Sékra grastrimmern med spannremmar,
balten eller ett nat sa att den inte kan falla
eller komma i rérelse.

3.9.2 Batteri

A VARNING

m Batteriet ar inte skyddat mot all paverkan fran

omgivningen. Batteriet kan skadas och sak-

skador kan uppsta om batteriet utsatts for spe-

cifik miljopaverkan.

> Transportera inte batteriet om det ar ska-
dat.

m Batteriet kan valta eller rora sig under trans-
porten. Detta kan orsaka personskador och
sakskador.
> Se till att batteriet inte kan rora sig i for-

packningen.
> Se till att forpackningen inte kan réra sig.

3.10

3.10.1  Gréstrimmer

A VARNING

® Barn kan inte forsta och bedéma farorna med
grastrimmern. Barn kan skadas allvarligt.
> Ta ut batteriet.

Férvaring

> Om ett skarverktyg av metall &r monterat:
Montera transportskydd.
> Forvara grastrimmern utom rackhall for
barn.
m De elektriska kontakterna pa grastrimmern
och metalldelarna kan korrodera pa grund av
fukt. Grastrimmern kan skadas.
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> Ta ut batteriet.

> Forvara grastrimmern pa en ren och torr
plats.

3.10.2 Batteri

A VARNING

® Barn kan inte forsta och beddéma farorna med
batteriet. Barn kan skadas allvarligt.
> Forvara batteriet utom rackhall for barn.
m Batteriet ar inte skyddat mot all paverkan fran
omgivningen. Batteriet kan skadas irreparabelt
om det utsétts for viss paverkan fran omgiv-
ningen.
> Forvara batteriet pa en ren och torr plats.
> Forvara batteriet i ett stngt utrymme.
> Forvara inte batteriet tillsammans med gra-
strimmern.

> Om batteriet férvaras i laddaren: Dra ut
elkontakten och forvara batteriet med en
laddningsniva mellan 40 % och 60 % (2
LED-lampor som lyser gront).

> Forvara inte batteriet utanfér de angivna
temperaturgranserna, 1 20.3.

3.11  Rengoring, underhall och repa-

ration

A VARNING

® Om batteriet sitter i under rengéring, underhall
eller reparation kan grastrimmern plétsligt
starta. Personer kan skadas allvarligt och
materiella skador kan uppsta.
> Ta ut batteriet.

m Vaxelhuset kan bli varmt under arbetet.
Anvandaren kan branna sig.

c > Vidror inte ett varmt vaxelhus.

m Aggressiva rengdringsmedel, rengdring med
en vattenstrale eller vassa foremal kan skada
grastrimmern, skyddet, skarverktyget eller bat-
teriet. Om grastrimmern, skyddet, skarverkty-
get eller batteriet inte rengors pa ratt satt slu-
tar eventuellt komponenterna och sakerhets-
anordningarna att fungera. Personer kan ska-
das allvarligt.
> Rengdr grastrimmern, skyddet, skarverkty-

get och batteriet enligt anvisningarna i den
har bruksanvisningen.

0458-066-9801-A



4 Gor grastrimmern redo att anvanda

®m Om grastrimmern, skyddet, skarverktyget eller
batteriet inte underhalls eller repareras ordent-
ligt, kan det handa att komponenter och saker-
hetsanordningar inte langre fungerar korrekt.
Personer kan skadas allvarligt eller dédas.
> Underhall eller reparera inte grastrimmern,
skyddet eller batteriet sjalv.
> Om grastrimmern, skyddet eller batteriet
maste underhallas eller repareras: Kontakta
en STIHL-aterforsaljare.
> Underhall skarverktyget enligt beskriv-
ningen i bruksanvisningen eller pa forpack-
ningen till skarverktyget som anvands.
m Vid rengdring eller underhall av skarverktyget
kan man skara sig pa de vassa eggarna.
Anvéndaren kan skadas.

> Anvand arbetshandskar av slitstarkt
material.

4  Gor grastrimmern redo att
anvanda

4.1 Gor réjsagen redo att anvanda

Fore varje anvandning maste foljande steg utfo-

ras:

> Kontrollera att féljande komponenter ar sakra
att anvanda:
— Grastrimmer, 1 3.6.1.
— Skydd, 1 3.6.2.
— Klipphuvud eller skarverktyg av metall, [

3.6.3¢eller13.6.4.

— Batteri, [ 3.6.5.

> Kontrollera batteriet, E 11.2.

> Ladda batteriet fullt enligt beskrivningen i
bruksanvisningen till laddarna STIHL AL 101,
301, 301-4, 501.

> Rengor grastrimmern, 1 16.1.

> Montera tvahandshandtaget, (1 7.1.

> Valj kombination av skarverktyg, skydd och
ryggséck, 01 21.1.

> Montera skyddet, E17.2.1.

Montera klipphuvud eller skarverktyg av

metall, B4 7.3.1 eller A 7 4.

Ta pa och justera ryggsacken, £18.1.

Stéll in tvahandshandtaget, & 8.2.

Balansera grastrimmern, 1 8.3.

Kontrollera manéverdonen, 4 11.1.

Om stegen inte kan genomféras: Anvand inte

rojsagen och uppsok en STIHL-aterforséljare.

A\
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4.2 Anslut batteriet med Blue-

tooth®-granssnitt till STIHL con-
nected-appen
> Aktivera Bluetooth®-granssnittet pa den
mobila slutenheten.
> Aktivera Bluetooth®-grénssnittet pa batteriet,
me6.1.
> Ladda ner STIHL connected-appen fran App
Store pa den mobila slutenheten och skapa ett
konto.
> Oppna STIHL connected-appen och logga in.
> Lagg till batteriet i STIHL connected-appen
och folj instruktionerna pa skarmen.

Kontaktuppgifter och mer information finns pa
https://support.stihl.com eller i STIHL connected-
appen.

STIHL connected-appen ar tillganglig beroende
pa vilken marknad du befinner dig.

5 Ladda batteriet och lampor
5.1 Ladda batteriet

Laddningstiden beror pa olika faktorer som batte-
riets temperatur eller omgivningstemperaturen.
Folj de rekommenderade temperaturintervallen
for optimal prestanda, [d 20.4. Den faktiska
laddningstiden kan avvika fran den angivna ladd-
ningstiden. Laddningstiden anges pa
www.stihl.com/charging-times.
> Ladda batteriet enligt beskrivningen i bruksan-
visningen for laddare STIHL AL 101, 301,
301-4, 501.

5.2 Visa laddningsnivan
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> Tryck pa knappen (1).
LED-lamporna lyser gront i ca 5 sekunder och
visar laddningsstatus.

> Om hoger LED-lampa blinkar gront: Ladda
batteriet.

5.3 LED-lampor pa batteriet

LED-lamporna kan indikera batteriets laddning
eller fel. LED-lamporna kan lysa eller blinka rott
eller gront.
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Om LED-lamporna lyser eller blinkar gront indi-
keras batterinivan.
> Om LED-lamporna lyser eller blinkar rott:
Atgarda felet, 03 19.1.
Det finns ett fel pa grastrimmern eller batteriet.

6 Aktivera och avaktivera
Bluetooth®-radiogranssnitt

6.1 Aktivera Bluetooth®-granssnitt

> Om batteriet har ett Bluetooth®-granssnitt:
Tryck pa tryckknappen och hall den intryckt
tills LED-lampan "BLUETOOTH®” lyser bléatt i
ca 3 sekunder bredvid symbolen G.

Bluetooth®-granssnittet pa batteriet &r aktive-
rat.

6.2 Inaktivera Bluetooth®-granssnitt

> Om batteriet har ett Bluetooth®-granssnitt:
Tryck pa tryckknappen och hall den intryckt
tills LED-lampan "BLUETOOTH®” blinkar blatt
sex ganger bredvid symbolen (g

Bluetooth®-grénssnittet pa batteriet ar inakti-
verat.

6.3 Aterstall batteriet med Blue-
tooth®-granssnitt till fabriksin-
stéllningen (endast AP 200.0 S,
300 S, 300.0 S, 500.0 S)

Alla anvandarspecifika data raderas nar batteriet

aterstalls till fabriksinstallningen.

> Tryck pa tryckknappen 4 ganger snabbt efter
varandra och hall den intryckt den fjarde

gangen tills LED-lampan "BLUETOOTH®” blin-

kar blatt bredvid symbolen &.

> Slapp tryckknappen direkt.

> Anslut batteriet med STIHL connected-appen
och kontrollera om alla anvandarspecifika data
har raderats.

7  Montera grastrimmern

71 Montera tvahandshandtaget
> Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.
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6 Aktivera och avaktivera Bluetooth®-radiogranssnitt

0000105259_001

> Oppna vredets (1) bygel och vrid moturs tills
handtagsskaftet (2) endast ar latt fastspant.

> For in fijadern (5) underifran i det nedre fas-
tet (4).

> Placera fastena (3 och 4) pa skaftet och
skruva in vredet (1).

> Svang handtagskaftet (2) uppat och justera
det sa att avstandet (A) &r ca 16 cm.
Fast inte handtagsskaftet (2) i den bdjda
delen.

> Dra at vredet (1) och stang bygeln.

> Skruva ur skruven (6).

> Sétt mandverhandtaget (8) pa handtagsskaf-
tet (2) sa att halet i mandverhandtaget ar mitt
for halet i handtagsskaftet och sa att strombry-
taren pekar mot vaxelhuset.

> Satt i muttern (7).

> Skruva i skruven (6) och dra at ordentligt.

Tvahandshandtaget behover inte demonteras
igen.

7.2 Satta pa och ta av skydd och
stopp

7.21 Sétta pa skydd och stopp
> Sténg av grastrimmern och ta ut batteriet.

0000097394_001

> Placera skyddet (1) pa vaxelhuset.
> Skruva i skruvarna (2) och dra at med 10 Nm
atdragningsmoment.

722 Ta av skydd och stopp

> Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.
> Skruva ur skruvarna.

> Ta av skyddet.

0458-066-9801-A



7 Montera grastrimmern

7.3 Satt pa och ta av klipphuvudet

7.31 Montera klipphuvudet
> Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.

0000097396_001

> Lagg trycktallriken (2) pa axeln (3) sa att den
mindre diametern pekar uppat.

Satt klipphuvudet (1) pa axeln (3) och vrid det
for hand moturs.

Tryck in dornen (4) i halet tills det tar stopp
och hall den nedtryckt.

Vrid klipphuvudet (1) moturs tills dornen (4)
hakar i.

Axeln (3) ar blockerad.

> Dra at klipphuvudet (1) ordentligt fér hand.

> Dra av dornen (4).

v

v

v

7.3.2 Demontera klipphuvudet

» Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.
> Tryck in dornen sa langt det gar i halet och
hall den nedtryckt.

Vrid klipphuvudet tills dornen hakar i.
Axeln ar blockerad.

> Vrid ur klipphuvudet medurs.

Ta av tryckplattan.

> Dra av dornen.

\

\

7.4 Montera och demontera metall-
skérverktyg

7.41 Fast grasklippningsblad, snarkniv eller
cirkelsagblad
> Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.

0458-066-9801-A
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> Lagg tryckplattan (5) pa axeln (6) sa att den
mindre diametern pekar uppat.

> Lagg skarverktyget av metall (4) pa tryckplat-
tan (5). Om ett cirkelsagblad eller ett gra-
sklippningsblad med mer an 4 eggar anvands:
Rikta eggarna pa ett sadant satt att de pekar i
samma riktning som pilen fér skyddets rota-
tionsriktning.

> Placera tryckskivan (3) pa skarverktyget av
metall (4) sa att valvningen pekar uppat.

> Lagg loptallriken (2) pa tryckskivan (3) sa att
den stédngda sidan pekar uppat.

> Tryck in dornen (7) sa langt det gar i halet och
hall den nedtryckt.

> Vrid skarverktyget av metall (4) moturs tills
dornen (7) hakar i.
Axeln (6) ar blockerad.

> Skruva pa muttern (1) moturs och dra at.

> Dra av dornen (7).

742 Montera hackelsekniven
> Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.
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0000099447_001

> Lagg tryckplattan (5) pa axeln (6) sa att den
mindre diametern pekar uppat.

> Lagg skarverktyget av metall (4) pa tryckplat-

tan (5). Om hackelsekniv anvands: Rikta in

skarkanterna sa att de pekar bort fran vaxella-

dan mot muttern (1).

Placera tryckskivan (3) pa skarverktyget av

metall (4) sa att valvningen pekar uppat.

> Placera skyddsringen (2) pa tryckbrickan (3)

sa att 6ppningen pekar uppat.

Tryck in dornen (7) sa langt det gar i halet och

hall den nedtryckt.

> Vrid skarverktyget av metall (4) moturs tills

dornen (7) hakar i.

Axeln (6) ar blockerad.

Skruva pa muttern (1) moturs och dra at.

> Dra av dornen (7).

743 Demontera skérverktyget av metall

» Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.

> Tryck in dornen sa langt det gar i halet och
hall den nedtryckt.

> Vrid skarverktyget av metall medurs tills dor-

nen hakar i.

Axeln ar blockerad.

Skruva loss muttern medurs.

Ta bort fastdelarna, skarverktyget av metall

och tryckplattan.

Dra av dornen.

v

v

v
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8 Stall in grastrimmern fér anvandaren
8  Stall in grastrimmern for
anvandaren

8.1 Satt pa och justera den dubbla
axelremmen

0000097399_001

> Satt pa den dubbla axelremmen (1).

> Stall in den dubbla axelremmen (1) sa att kar-
binhaken (2) befinner sig ungeféar en hand-
bredd under hdger hoft.

8.2 Stall in tvahandshandtaget

Tvahandshandtaget kan stallas in i olika Iagen

beroende pa hur lang anvandaren ar.

> Stang av rojsagen och ta ut batteriet.

> Fast rojsagen i hallisten i ryggsackens karbin-
hake.

0000105189_001

> Lossa vredet (1).

> Stall tvahandshandtaget (2) i ratt l1age.

> Fall tvahandshandtaget (2) sa att avstandet
(a) pa minst 750 mm inte underskrids.

> Dra at vredet (1) ordentligt.

8.3 Balansera rojsagen

Batteriet och skarverktyget paverkar grastrim-
merns balans. Grastrimmern maste balanseras
med skarverktyg och batteri monterat.

Grastrimmern maste balanseras olika beroende
pa vilket skarverktyg som anvénds.

Om ett klipphuvud, grasklippningsblad, snarkniv
eller hackelsekniv ar fastsatt:

0458-066-9801-A



9 Satt in och ta ut batteriet

.2

A e M

0000-GXX-3034-A0

Skarverktyget maste vila latt mot marken.

Om ett cirkelsagblad ar monterat:

0000101688_001

W v wlal &M/M/J\L\»,—/:»W&lﬂz&
\/

Cirkelsagbladet maste befinna sig ca 20 cm &ver
marken.
> Sla av rojsagen.

0000097031001

> Fast hallisten (2) i karbinhaken (1).

> Lat grastrimmern pendla.

> Om skarverktygets lage maste justeras i pend-
lingslage: Fast karbinhaken (1) i ett annat hal i
hallisten (2) och lat den pendla igen.

9  Satt in och ta ut batteriet
9.1 Satt i batteriet

0000097033-001
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> Tryck in batteriet (1) sa langt det gar i batteri-
facket (2).
Batteriet (1) hakar i med ett klick och sitter
fast.

9.2 Ta ut batteriet

N\ \//\

> Tryck pa bada sparrarmarna (1).
Batteriet (2) har lossats och kan tas ut.

10 Sla pa och av grastrim-
mern

10.1  SIa pa grastrimmern

> Hall gréstrimmern med héger hand pa mané-
verhandtaget s& att tummen omsluter grepp-
stallet (2) pa mandverhandtaget.

> Hall grastrimmern med den vanstra handen i
handtaget sa att tummen ligger runt handta-

0000101019_001

> Tryck pa strombrytarsparren (1) med handen
och hall kvar.

> Tryck pa upplasningsknappen (4).
LED-lamporna lyser och visar senast instéllda
effektniva.

> Tryck pa strombrytaren (3) med pekfingret och
hall den intryckt.
Grastrimmern 6kar hastigheten och skarverk-
tyget roterar.

Ju mer du trycker pa strémbrytaren (3), desto
snabbare roterar skarverktyget.

Grastrimmern kan aven sattas pa om man forst
trycker pa upplasningsknappen (4) och inom

5 sekunder (sa lange LED-lamporna blinkar)
trycker pa strombrytarsparren (1). Strombryta-
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ren (3) ar da upplast och grastrimmern kan
anvandas.

Grastrimmern identifierar i effektniva 3 det mon-
terade skarverktyget och stéller automatiskt in
den korrekta hogsta hastigheten.

Om strémbrytaren (3) och strémbrytarsparren (1)
slapps efter paslagning, fortsatter LED-lamporna
att blinka i ytterligare 5 sekunder. Sa lange LED-
lamporna blinkar kan grastrimmern slas pa igen
utan att man behover trycka pa upplasnings-
knappen (4).

10.2  Sla av grastrimmern

> Slapp strombrytaren och strdombrytarsparren.

> Vanta tills skarverktyget inte Iangre roterar.

> Om skarverktyget fortsatter att rotera: ta bort
batteriet och kontakta en STIHL-aterforsaljare.
Grastrimmern ar defekt.

11 Kontrollera grastrimmern
och batteriet

11.1  Kontrollera mandverdonen

Strombrytarsparr och strombrytare

> Ta ut batteriet.

> Forsok trycka pa strombrytaren utan att trycka
pa strombrytarsparren.

> Om det gar att trycka in strombrytaren:
Anvand inte grastrimmern och kontakta en
STIHL-aterforsaljare.
Strémbrytarsparren ar defekt.

> Tryck pa strombrytarspéarren och hall kvar.

Tryck pa strombrytaren och slapp igen.

Om strombrytaren eller strombrytarspéarren ar

troga eller inte fjadrar tillbaka i utgangslaget:

Anvand inte grastrimmern och kontakta en

STIHL-aterforsaljare.

Strémbrytaren eller strémbrytarsparren ar

defekt.

\

\

Sla pa grastrimmemn

> Satt i batteriet.

> Tryck pa strombrytarsparren och hall kvar.

> Tryck pa upplasningsknappen.

> Tryck pa strombrytaren och hall kvar.
Skarverktyget roterar.

> Om 3 LED-lampor blinkar rott pa batteriet: Ta

ut batteriet och kontakta en STIHL-aterforsal-

jare.

Det &r fel pa grastrimmern.

Slapp strombrytaren.

A\

Skarverktyget slutar rotera efter en liten stund.

> Om skarverktyget fortsatter att rotera: ta bort

batteriet och kontakta en STIHL-aterforsaljare.
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11 Kontrollera grastrimmern och batteriet

Grastrimmern ar defekt.

11.2  Kontrollera batteriet

> Tryck pa tryckknappen pa batteriet.
Om lamporna lyser eller blinkar.

> Om lamporna inte lyser eller blinkar: Anvand
inte batteriet och uppsok en STIHL-aterforsal-
jare.
Fel pa batteriet.

12 Arbeta med grastrimmern

12.1  Halla i och styra grastrimmern

0000097031-001

0000105188_001

> Hall gréstrimmern med héger hand pa mané-
verhandtaget s& att tummen omsluter grepp-
stallet pA mandverhandtaget.

> Hall gréstrimmern med den vanstra handen i
handtaget sa att tummen ligger runt handta-
get.

12.2 Stilla in effektniva

3 effektnivaer kan stallas in beroende pa
anvandningen. LED-lamporna visar installd
effektniva. Ju hogre effektniva, desto snabbare
kan skarverktyget rotera.

Den instéllda effektnivan paverkar batteriets
anvandningstid. Ju lagre effektniva, desto langre
ar batteriets anvandningstid.

0458-066-9801-A



12 Arbeta med grastrimmern

0000101480_001

> Tryck pa effektstegsknapp (1).
LED-lamporna lyser och visar installd effekt-
niva.

> Tryck pa effektstegsknapp (1).
Nasta effektniva har stallts in. Efter den tredje
effektnivan foljer den forsta effektnivan igen.

> Tryck pa effektstegsknappen (1) upprepade
ganger tills 6nskad effektniva ar installd.

> Om du anvander ett cirkelsagblad: Stall in
effektsteg 3.

12.3 Klippning

Skarverktygets avstand till marken bestammer
klipphdjden.

B

Klippning med ett klipphuvud (A)

> For grastrimmern fram och tillbaka pa ett
regelbundet satt.

> Ga framat langsamt och kontrollerat.

Klippning med ett grasklippningsblad eller en

snarkniv (B)

> Klipp med den vanstra delen av skarverktyget
av metall.

> Ga framat langsamt och kontrollerat.

Folj de rekommenderade temperaturintervallen
for optimal prestanda, £d 20.4.

0458-066-9801-A
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12.4  Tunna ur med en snarkniv eller

hackelsekniv

\AY\ NG
N2 (PN "‘r%\ ¢
’Tél ) 3\‘(7‘3\,%“\‘ [N
> Doppa ner skarverktyget av metall i snaret
uppifran.

> Lyft inte metallskarverktyget 6ver hofthojd.
12.5

Sagning med ett cirkelsagblad

> Stdd skyddets vanstra sida mot stammen.
> Saga genom stammen med fullgas i ett skar.
> Hall ett sdkerhetsavstand pa minst tva trad-
langder till nasta arbetsomrade.

12.6
12.6.1

Mata fram klipptrédarna

Mata fram skartrad pa klipphuvuden

AutoCut

> Tryck snabbt det roterande klipphuvudet mot
marken.
Ca 30 mm matas fram. Kapningskniven i skyd-
det kapar automatiskt skartradarna till ratt
langd.

—
2 1

‘ . —

0000-GXX-4037-A1

Om skartradarna ar kortare an 25 mm kan de

inte matas fram automatiskt.

> Sténg av grastrimmern och ta ut batteriet.

> Tryck pa spolinsatsen (1) pa klipphuvudet och
hall kvar.
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> Dra ut skartradarna (2) for hand.

> Om skartradarna (2) inte langre kan dras ut:
Byt spolinsatsen (1) eller klipptradarna (2).
Spolinsatsen ar tom.

12.6.2 Mata fram skartraden pa SuperCut-

klipphuvuden

Skartradarna matas fram automatiskt. Kapnings-
kniven i skyddet kapar automatiskt skartradarna
till ratt langd.

Om skartradarna ar kortare an 40 mm kan de
inte matas fram automatiskt.
» Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.
> Dra ut skartradarna for hand.
> Om skartradarna inte kan dras ut: Byt skartra-
darna.
Spolinsatsen ar tom.

13 Efter arbetet
13.1  Efter arbetet

> Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.

> Om grastrimmern &r fuktig: Lat gréstrimmern
torka.

> Lat batteriet torka om det ar blétt eller fuktigt,
1 20.4.

> Reng0r grastrimmern.

> Rengdr skyddet.

> Rengdr skarverktyget.

> Rengdr batteriet.

> Om ett skarverktyg av metall &r monterat:
Montera passande transportskydd.

14 Transport

141 Transportera gréstrimmern

> Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.

> Om ett skarverktyg av metall &r monterat:
Montera passande transportskydd.

Béra grastrimmern

> Bar grastrimmern i skaftet med en hand sa att
skarverktyget pekar bakat och grastrimmern ar
balanserad.

Transportera grastrimmern i ett fordon
> Sakra grastrimmern sa att den inte kan valta
eller réra sig.

14.2 Transportera batteriet

> Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.

> Kontrollera att batteriet ar i ett sakert skick.

> Se till att batteriet inte kan rora sig i forpack-
ningen.

> Se till att forpackningen inte kan réra sig.
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13 Efter arbetet

Batteriet maste transporteras som farligt gods.
Batteriet ar klassat som UN 3480 (litiumjonbatte-
rier) och har kontrollerats enligt FN:s handbok for
testning och kriterier del Ill, avsnitt 38.3.

Transportforeskrifterna finns angivna pa
www.stihl.com/safety-data-sheets.

16 Foérvaring

15.1  FOrvara grastrimmern

> Sténg av grastrimmern och ta ut batteriet.

> Om ett skarverktyg av metall &r monterat:
Montera passande transportskydd.

0000097476_002

> Lossa vredet (1) och skruva ur det tills hand-
tagsskaftet (2) kan vridas.

> Vrid handtagsskaftet (2) 90° medurs och fall
nedat.

> Dra at vredet (1) ordentligt.

> Forvara grastrimmern enligt féljande:
— Grastrimmern kan inte valta eller rora sig.
— Gréastrimmern ar utom rackhall for barn.
— Gréstrimmern ar ren och torr.

> Demontera skarverktyget om grastrimmern
ska forvaras langre an 30 dagar.

15.2 Forvara batteriet

STIHL rekommenderar att batteriet férvaras lad-
dat mellan 40 % och 60 % (2 LED-lampor lyser
gront).
> Forvara batteriet enligt foljande:
— Batteriet ar utom rackhall for barn.
— Batteriet ar rent och torrt.
— Batteriet befinner sig i ett stangt utrymme.
— Batteriet ar inte anslutet till gréastrimmern.
— Om batteriet forvaras i laddaren: Dra ut
elkontakten och forvara batteriet med en
laddningsniva mellan 40 % och 60 % (2
LED-lampor som lyser gront).
— Forvara inte batteriet utanfér angivna tem-
peraturgranser, £ 20.3.

0458-066-9801-A
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16 Rengdring

OBS!

® Om batteriet inte forvaras enligt beskrivningen

i denna bruksanvisning kan batteriet djupur-

laddas och darmed skadas irreparabelt.

> Ladda urladdat batteri fére forvaring. STIHL
rekommenderar att batteriet férvaras laddat
mellan 40 % och 60 % (2 LED-lampor lyser
gront).

> Forvara inte batteriet tillsammans med gra-
strimmern.

16 Rengoring

16.1  Rengdr grastrimmern

> Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.

> Rengor grastrimmern med en fuktig trasa.

> Reng0dr ventilationséppningarna med en pen-
sel.

> Ta bort smuts ur batterifacket och rengér bat-
terifacket med en fuktig trasa.

> Rengor de elektriska kontakterna i batteri-
facket med en pensel eller en mjuk borste.

16.2 Reng6r skyddet och skarverk-

tyget
» Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.
> Rengor skyddet och skarverktyget med en fuk-
tig trasa eller en mjuk borste.

16.3 Rengodra luftfiltret

» Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.

0000101648_001

> Rengor omradet runt Iuftfiltret (2) med en fuk-
tig trasa eller en pensel.

> Vrid skruvarna (1) moturs tills luftfiltret (2) kan
tas av.

> Fall upp luftfiltret (2) och ta bort det.

> Spola av smuts pa luftfiltrets (2) utsida under
rinnande vatten.

> Om luftfiltret (2) ar skadat: Byt ut luftfiltret (2).

> Lat luftfiltret (2) lufttorka.

> Satt i luftfiltret (2) i huset och fall ner det.
Luftfiltret (2) maste ligga jamnt kring huset.

» Skruva i skruvarna (1) och dra at.

0458-066-9801-A
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16.4  Rengdr batteriet

> Rengor batteriet med en fuktig trasa.

17 Underhall
17.1  Underhéllsintervall

Underhallsintervallen beror pa omgivningsforhal-
landena och arbetsférhallandena. STIHL rekom-
menderar foljande underhallsintervall:

Innan montering av ett skarverktyg

> Kontrollera om det lacker vaxelladsfett fran
axeln.

> Om det lacker vaxelladsfett: Lat en STIHL-
aterforsaljare kontrollera pafyliningsnivan i
véaxelladshuset.

Var 50:e drifttimme
> Rengor luftfiltret.

En gang om aret
> Lat en STIHL-aterforsaljare kontrollera gra-
strimmern.

17.2 Vassa och balansera metall-
skarverktyget

Det krévs mycket tréning for att vassa och balan-
sera metall-skarverktyget.

STIHL rekommenderar att metall-skarverktyget

ldmnas in for slipning och balansering hos en

STIHL-aterforsaljare.

> Vassa metall-skérverktyget enligt beskriv-
ningen i bruksanvisningen och férpackningen
till skarverktyget som anvands.

18 Reparera

18.1  Reparera grastrimmer och

skarverktyg

Anvandaren kan inte reparera grastrimmern och

skarverktyget sjalv.

> Om grastrimmern eller skarverktyget ar ska-
dade: Anvand inte grastrimmern eller skar-
verktyget och kontakta en STIHL-aterforsal-
jare.

18.2  Underhall och reparation av

batteriet
Batteriet maste inte underhallas och kan inte
repareras.

> Om batteriet ar defekt eller trasigt: Byt batte-
riet.
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19 Felavhjalpning

19 Felavhjalpning

19.1 Atgarda fel pa rojsagen eller batteriet
Fel LED-lampor pa|Orsak Atgérd
batteriet
Grastrimmern 1 LED-lampa |Batteriet &r inte till- > Ladda batteriet helt enligt anvisningarna i

startar inte nar
den slas pa.

blinkar gront.

rackligt laddat.

bruksanvisningen till laddaren STIHL
AL 101, 301, 301-4, 501.

drift.

1 LED-lampa |Batteriet &r for varmt |> Ta ut batteriet.
lyser rott. eller for kallt. > Lat batteriet svalna eller bli varmt.
3 LED-lampor ([Det ar fel pa grastrim- [> Ta ut batteriet.
blinkar rott. mern. > Rengor de elektriska kontakterna i batte-
rifacket.
> Satt i batteriet.
> Sla pa grastrimmern.
> Om de 3 LED-lamporna fortfarande
blinkar rétt: Anvand inte grastrimmern
och kontakta en STIHL-aterforsaljare.
3 LED-lampor |Grastrimmern ar for  |> Ta ut batteriet.
lyser rott. varm. > Lat grastrimmern svalna.
4 LED-lampor |Fel pa batteriet. > Ta ut batteriet och satt i det igen.
blinkar rott. > Sla pa grastrimmern.
> Om de 4 LED-lamporna fortfarande
blinkar rétt: Anvand inte batteriet och
kontakta en STIHL-aterforsaljare.
Elanslutningen mellan |> Ta ut batteriet.
grastrimmern och bat- [> Rengor de elektriska kontakterna i batte-
teriet har brutits. rifacket.
> Satt i batteriet.
Grastrimmern eller > Lat grastrimmern eller batteriet torka, [
batteriet ar fuktiga. 20.4.
Strombrytaren ar > Anvand grastrimmern enligt anvisnin-
redan intryckt innan garna i bruksanvisningen.
upplasningsknappen
trycks in.
Grastrimmern 3 LED-lampor |Grastrimmern ar for  |> Ta ut batteriet.
stangs av under |lyser rott. varm. > Lat grastrimmern svalna.

Det finns ett elektriskt
fel.

> Ta ut batteriet och satt i det igen.
> Sla pa grastrimmern.

Grastrimmerns
drifttid ar for kort.

Batteriet ar inte helt
laddat.

> Ladda batteriet helt enligt anvisningarna i
bruksanvisningen till laddaren STIHL
AL 101, 301, 301-4, 501.

Batteriets livslangd ar
slut.

> Byt batteriet.

Effektstegen kan
inte stallas in.

Strémbrytaren ar
tryckt och grastrim-
mern &r paslagen.

> Slapp strombrytaren och hall bara strém-
brytarsparren intryckt.

> Stall in effektnivan enligt anvisningarna i
denna bruksanvisning.

Batteriet med G
kan inte hittas
med appen
STIHL connec-
ted.
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Bluetooth®-grénssnit-
tet pa batteriet eller pa
den mobila slutenhe-
ten ar avaktiverat.

> Aktivera Bluetooth®-grénssnittet pa batte-
riet och pa den mobila slutenheten.

Avstandet mellan bat-
teri och mobilenhet ar
for stort.

> Minska avstandet, &1 20.1.

0458-066-9801-A




20 Tekniska data
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Fel LED-lampor pa|Orsak Atgérd
batteriet
> Om batteriet fortfarande inte kan hittas
med STIHL connected-appen: Uppsok en
STIHL-aterforséljare.
19.2  Produktsupport och anvand- Batteriets uteffekt kan variera beroende pa vilken

ningshjalp

Produktsupport och anvandningshjalp finns att fa
av en STIHL-aterforsaljare.

Kontaktuppgifter och mer information finns pa
https://support.stihl.com eller www.stihl.com.

20 Tekniska data

20.1 Rojsag STIHL FSA 400.0

— Tillatna batterier: STIHL AP (férutom STIHL
AP 20, AP 100 P, AP 200, AP 200 P,

AP 200 S)

Vikt med det tyngsta klipphuvudet och tillh6-
rande tyngsta skydd, utan batteri: 8,4 kg
Langd utan skarverktyg: 1790 mm
Skarverktygets maxvarvtal: 7 000 varv/min
Elektrisk skyddstyp: IPX4 (skydd mot vatten-
stank)

Drifttiden ar angiven pa www.stihl.com/battery-
life.

20.2 Batteri STIHL AP

— Batteriteknik: litiumjoner

— Spanning: 36 V

— Kapacitet i Ah: se typskylten

— Energiinnehall i Wh: se typskylten

— Vikt i kg: se typskylten

— Bluetooth®-granssnitt (endast for batterier med
@):
— Dataanslutning: Bluetooth® 5.1. Den mobila
slutenheten maste vara kompatibel med
Bluetooth® Low Energy 5.0 och stédja
Generic Access Profile (GAP).

— Frekvensband: ISM-band 2,4 GHz

— Avgiven maximal éverféringseffekt: 1 mW

— Signalomrade: ca 10 m. Signalstyrkan ar
beroende av miljéférhallandena och den
mobila slutenheten. R&ckvidden kan variera
kraftigt beroende pa yttre villkor, inklusive
anvand mottagarutrustning. | slutna utrym-
men och genom metalliska barriérer (exem-
pelvis vaggar, hyllor, lador) kan rackvidden
vara avsevart kortare.

— Krav pa operativsystemet for den mobila
slutenheten: Android eller iOS (i den aktu-
ella versionen eller senare)

0458-066-9801-A

batteridriven produkt som anvands.

20.3

Temperaturgranser

A VARNING

m Batteriet ar inte skyddat mot all paverkan fran
omgivningen. Batteriet kan borja brinna eller
explodera om det utsétts for viss paverkan
fran omgivningen. Personer kan skadas allvar-
ligt och materiella skador kan uppsta.
> Batteriet far inte laddas i temperaturer
under - 20 °C eller 6ver + 50 °C.

> Anvand inte grastrimmern eller batteriet vid
temperaturer under -20 °C eller 6ver
+50 °C.

> Forvara inte grastrimmern eller batteriet
under -20 °C eller éver +70 °C.

20.4 Rekommenderade temperatu-

rintervall
Folj de rekommenderade temperaturintervallerna
for optimala prestanda hos grastrimmern och
batteriet:
— Laddning: + 5 °C till + 40 °C
— Anvéandning: - 10 °C till + 40 °C
— Forvaring: - 20 °C till + 50 °C
Om batteriet laddas, anvands eller férvaras utan-

for de rekommenderade temperaturintervallen
kan prestandan forsamras.

Om batteriet ar vatt eller fuktigt ska du lata batte-
riet torka i minst 48 timmar i en temperatur éver
15 °C och under 50 °C och i en luftfuktighet pa
under 70 %. Hogre luftfuktighet kan férlanga
torktiden.

20.5 Buller- och vibrationsvarden

STIHL rekommenderar att man anvander horsel-
skydd.

Anvéndning med ett klipphuvud férutom Poly-
Cut 48-2
— Ljudtrycksniva L uppmétt enligt
IEC 62841-4-4: 83 dB(A), Unsicherheit Kpa:
2 dB(A)
— Ljudeffektniva Ly, uppmatt enligt
IEC 62841-4-4: 96 dB(A), osakerhet Kya:
2 dB(A)
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— Monterat skydd for klipphuvuden med @ < 500
mm: Garanterad ljudeffektniva Lyyag uppmatt
enligt 2000/14/EG: 96 dB(A).

— Monterat skydd for klipphuvuden med @ > 500
mm: Garanterad ljudeffektniva Lyyag uppmatt
enligt 2000/14/EG: 98 dB(A).

— Vibrationsvarde ay,, uppmatt enligt

IEC 62841-4-4

— Mandverhandtag: 1,6 m/s?, osékerhet K;:
2,0 m/s?

— Vanster handtag: 2,4 m/s?, osakerhet K;:
2,0 m/s?

— Vibrationsvarde pg faststéllt enligt

EN ISO 5349-3:

— Manéverhandtag: 10 m/s? osékerhet K;:
3 m/s?

— vanster handtag: 12 m/s?, osékerhet K;:
3 m/s?

Anvéndning med ett klipphuvud av modell Poly-

Cut 48-2

— Ljudtrycksniva L,a uppmétt enligt
IEC 62841-4-4: 85 dB(A), Unsicherheit K
2 dB(A)

— Ljudeffektniva L,,a uppmatt enligt
IEC 62841-4-4: 97 dB(A), osadkerhet Kyya:

2 dB(A)

— Monterat skydd for klipphuvuden @ < 500 mm:
Garanterad ljudeffektniva Lyyag uppmatt enligt
2000/14/EG: 96 dB(A).

— Monterat skydd for klipphuvuden med @ > 500
mm: Garanterad ljudeffektniva Lyyag uppmatt
enligt 2000/14/EG: 98 dB(A).

— Vibrationsvérde ay, uppmatt enligt

IEC 62841-4-4

— Mandéverhandtag: 1,8 m/s?, osakerhet k,:
2,0 m/s?

— Vanster handtag: 2,4 m/s?, osékerhet K:
2,0 m/s?

— Vibrationsvarde pg faststallt enligt

EN ISO 5349-3:

— Mandéverhandtag: 13 m/s?, osékerhet Kp:
3 m/s?

— vanster handtag: 13 m/s? osékerhet K;:
3 m/s?

Anvandning med ett skarverktyg av metall

— Ljudtrycksniva Lpa uppmatt enligt
IEC 62841-4-4: 88 dB(A), Unsicherheit Ka:
2 dB(A)
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— Ljudeffektniva L,,o uppmatt enligt
IEC 62841-4-4: 102 dB(A), osakerhet Kya:

2 dB(A)

— Monterat skydd for klipphuvuden @ < 500 mm:
Garanterad ljudeffektniva Lyaq uppmatt enligt
2000/14/EG: 96 dB(A).

— Monterat skydd for klipphuvuden med @ > 500
mm: Garanterad ljudeffektniva Lyyag uppmatt
enligt 2000/14/EG: 98 dB(A).

— Vibrationsvarde ay, uppmatt enligt
IEC 62841-4-4
— Mandverhandtag: 2,3 m/s?, osakerhet g,:

2,0 m/s?
— Vanster handtag: 2,7m/s?, osakerhet K:
2,0 m/s?

— Vibrationsvarde pg faststallt enligt
EN I1SO 5349-3:

— Mandverhandtag: 17 m/s?, osakerhet K
3 m/s?

— Vanster handtag: 15 m/s?, osékerhet K,:
3 m/s?

De angivna ljud- och vibrationsvardena har upp-
matts enligt ett standardiserat testférfarande och
kan anvandas for att jamféra elektriska appara-
ter. De faktiska ljud- och vibrationsvardena kan
avvika fran de angivna vardena beroende pa
typen av anvandning och de tillbehér som
anvands. De angivna ljud- och vibrationsvardena
kan anvandas for att preliminart uppskatta ljud-
och vibrationsbelastningen. Den faktiska ljud-
och vibrationsbelastningen maste uppskattas.
Har kan man aven ta hansyn till stunder da den
elektriska utrustningen ar avstangd och nar den
ar pa men gar utan belastning.

Information om uppfyllandet av arbetsgivardirekt-
ivet avseende vibration 2002/44/EG finns pa
www.stihl.com/vib.

20.6 REACH

REACH ér en EG-férordning for registrering,
beddmning och godké&nnande av kemikalier.

Information om REACH-direktivet finns pa
www.stihl.com/reach .

0458-066-9801-A
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Kombinationer av skérverktyg, skydd och ryggsackar

Skarverktyg

Skydd

Ryggséck

— Klipphuvud PolyCut 48-2
(9 365 mm)
Klipphuvud med "runda, tysta”
klipptradar som ar 2,7 mm i dia-
meter:
— Klipphuvud AutoCut 46-2
— Klipphuvud DuroCut 40-4
(anvandning endast med 2
klipphuvuden)
— Klipphuvud TrimCut C 42-2
Klipphuvud med "runda, tysta”
klipptradar som ar 2,4 mm i dia-
meter:
— Klipphuvud SuperCut 40-2

— Skydd for klipphuvuden (&
480 mm)

— Skydd for klipphuvuden (&
520 mm)

— Grasklippningsblad 230-4
(9 230 mm)

— Grasklippningsblad 250-32
(9 250 mm)

— Grasklippningsblad 250-40
"Special”’ (d 250 mm)

— Grasklippningsblad 255-8
(9 255 mm)

— Snarkniv 300-3 (& 300 mm)
— Snarkniv 305-2 "Special”
(9 305 mm)

— Skydd for skarverktyg av metall

— Hackelsekniv 270-2
(92 270 mm)

— Skydd for hackelseknivar

— Dubbel axelrem med
snabblossningsanordning

— Cirkelsagblad 225-22 mejsel-
kugg HP (9 225 mm)

— Cirkelsagblad 225-24 mejsel-
kugg (& 225 mm)

— Cirkelsagblad 225-24 mejsel-
kugg MAXI (9 225 mm)

— Cirkelsagblad 225-36 hardme-
tall (@ 225 mm)

— Cirkelsagblad 225-48 spets-
kugg (& 225 mm)

— Stopp med diameter 225 mm

— Cirkelsagblad 250-26 mejsel-
kugg (9 250 mm)

— Stopp med diameter 250 mm

— Dubbel axelrem med
snabblossningsanordning

Beskrivning av ryggsackar

% Dubbel axelrem
|

22 Reservdelar och tillbehor

221

naltillbehor.

STIHL rekommenderar att du anvander original-

delar och tillbehor fran STIHL.

0458-066-9801-A

Reservdelar och tillbehor

STIHL De har symbolerna kénnetecknar
&), STIHL-originaldelar och STIHL-origi-

Reservdelar och tillbehér fran andra tillverkare
kan inte utvarderas av STIHL i fraga om tillforlit-
lighet, sékerhet och lamplighet trots pagaende
marknadsobservation och STIHL kan inte
ansvara for anvandningen av dem.

Originaldelar och tillbehér fran STIHL kan kopas
hos en STIHL-aterforsaljare.
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23 Kassering

23.1 Kassera grastrimmern och bat-

teriet

Information om kassering finns att f& hos kom-
munfoérvaltningen eller en STIHL-aterforséljare.

Icke fackmannamassig kassering kan skada hal-

san och miljon.

> Avfallshantera STIHLs produkter, inklusive for-
packningar, enligt lokala foreskrifter pa darfor
avsedd atervinningsstation.

> Slang inte i hushallsavfallet.

24 EU-6verensstammelse

EU-férsékran om Overensstammelse finns pa
stihl.link/compliance.

Ett formular for rapportering av sékerhetssarbar-
heter och ytterligare information finns pa
vdp.stihl.com .

25 Adresser

www.stihl.com

26 Allmanna sakerhetsanvis-
ningar fér elverktyg

Inledning

A VARNING

Las alla sdkerhetsanvisningar, instruktioner,
illustrationer och tekniska data som medfélier
detta elverktyg. Om anvisningarna nedan inte
foljs kan det leda till elstét, brand och/eller all-
varliga skador. Spara alla sakerhetsanvis-
ningar och anvisningar for framtida bruk.

26.1

Begreppet "Elverktyg” i sdkerhetsanvisningarna
avser natdrivna elverktyg (med natsladd) och
batteridrivna elverktyg (sladdlosa).

26.2 Sakerhet pa arbetsplatsen

a) Hall arbetsplatsen ren och val upplyst. Oord-
ning eller daligt belysta arbetsomraden kan
leda till olyckor.

b) Arbeta inte med det elekiriska verktyget i
explosionsfarlig miljd dar det finns brannbara
vétskor, gaser eller damm. Elektriska verktyg
genererar gnistor som kan antdnda damm
eller angor.

c) Hall barn och andra borta fran det elektriska
verktyget nar det anvands. Om din uppmark-
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samhet avleds kan du forlora kontrollen éver
det elektriska verktyget.

26.3 Elsékerhet

a) Hall elverktygen skyddade mot regn och
vata. Om det kommer in vatten i elverktyg
Okar risken for en elstot.

26.4 Personsékerhet

a) Var uppmarksam, titta pa det du gér och var
férstandig nar du arbetar med ett elektriskt
verktyg. Anvand inte elektriska verktyg nar
du &r trétt eller &r paverkad av droger, alko-
hol eller lakemedel. Bara ett 6gonblicks
ouppmarksamhet vid anvandning av det
elektriska verktygen kan leda till allvarliga
skador.

b) Anvéand alltid personlig skyddsutrustning och
skyddsglaségon. Skyddsutrustning som and-
ningsmask, halkfria sékerhetsskor, skydds-
hjalm eller horselskydd minskar risken for
skador, beroende pa typen av verktyg och
hur det anvands.

c) Se till att verktyget inte kan kopplas in av
misstag. Kontrollera att verktyget &r avsténgt
innan du ansluter det till stromférsorjningen
och/eller batteriet, lyfter upp det eller béar det.
Om du haller fingret pa strombrytaren nar
verktyget bars eller ansluter det till strdmmen
nar det ar pa kan det leda till olyckor.

d) Ta bort instéllningsverktyg eller skruvmejslar
innan verktyget séatts pa. Ett verktyg eller en
nyckel/mejsel som sitter i en roterande del av
det elektriska verktyget kan orsaka skador.

e) Undvik en onormal kroppshallning. Se till att
sta stadigt och balanserat. Verktyget kan da
kontrolleras battre i ovantade situationer.

f)  Anvéand lampliga kléder. Bar inte vida klader
eller smycken. Hall har och klader borta fran
rorliga delar. Losa klader, smycken eller
langt har kan fastna i rorliga delar.

g) Om dammsugare och uppsamlare kan mon-
teras ska de anslutas och anvéndas korrekt.
Om en dammsugare anvands kan det
minska riskerna i samband med damm.

h) Invagga dig inte i en falsk kénsla av sékerhet
och bryt inte mot sékerhetsbestdmmelserna
for elektriska verktyg, &ven om du &r van att
arbeta med verktyget. VVardslost handlande
kan leda till allvarliga skador pa nagra fa
sekunder.

0458-066-9801-A


https://stihl.link/compliance
https://vdp.stihl.com
https://www.stihl.com

26 Allmanna sakerhetsanvisningar for elverktyg

26.5 Anvéndning och hantering av

elektriska verktyg
a) Overbelasta inte det elektriska verktyget.
Anvand ratt elektriskt verktyg for arbetet.
Med réatt elektriskt verktyg arbetar du battre
och sakrare i ratt effektomrade.

b) Anvand inte ett elektriskt verktyg vars
strémbrytare ar defekt. Ett elektriskt verktyg
som inte kan sattas pa och sténgas av ar far-
ligt och maste repareras.

c) Dra ut kontakten ur eluttaget och/eller ta ut
batteriet innan du gor enhetsinstaliningar,
byter verktygsdelar eller lagger bort det
elektriska verktyget. Dessa forsiktighetsat-
garder forhindrar det elektriska verktyget fran
att starta oavsiktligt.

d) Forvara elektriska verktyg som inte anvénds
utom rackhall fér barn. Lat inte personer som
inte kénner till verktyget och som inte har last
de har anvishingarna anvénda verktyget.
Elektriska verktyg ar farliga om de anvands
av oerfarna.

e) Ta hand om elektriska verktyg och tillbehér
noggrant. Kontrollera att rérliga delar funge-
rar felfritt och inte har fastnat eller gar trogt
och om det finns avbrutna eller skadade
delar som paverkar funktionen. Ldmna in det
elektriska verktyget fér reparation av ska-
dade delar innan det anvénds. Manga
olyckor beror pa daligt underhallna verktyg.

f) Hall skarverktyg vassa och rena. Valskoétta
skarverktyg med vassa eggar gar lattare och
ar lattare att styra.

g) Anvénd elektriska verktyg, arbetsverktyg
osv. enligt de har anvisningara. Observera
arbetsforhallandena och arbetet som ska
utfdras. Om elektriska verktyg anvands for
andra syften an de avsedda kan det leda till
farliga situationer.

h) Hall handtag och greppytor torra, rena och
fria fran olja och fett. Hala handtag och grep-
pytor leder till osaker hantering och dalig
kontroll av verktyget i oférutsedda situatio-
ner.

26.6 Anvandning och hantering av

batteridrivna verktyg
a) Ladda bara batterierna med laddare som
rekommenderas av tillverkaren. En laddare
som ar avsedd fér en viss typ av batteri kan
orsaka brand om den anvéands till andra bat-
terier.

0458-066-9801-A
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Anvand bara ratt typ av batterier i elektriska
verktyg. Andra batterier kan orsaka skador
och brand.

Ha inte oanvénda batterier i nérheten av
gem, mynt, nycklar, spik, skruv eller andra
sma metalldelar som kan Gverbrygga kontak-
terna. En kortslutning mellan batterikontak-
terna kan orsaka brannskador eller brand.

Vid felaktig anvéndning kan batterivétska
l&cka ut. Undvik kontakt med den. Skdlj med
vatten om du kommer i kontakt med batteri-
vétska. Uppsok lakare om du far batteri-
vétska i 6gonen. Batterivatska som lacker ut
kan orsaka hudirritation och brannskador.

Anvand inte skadade eller &ndrade batterier.
Skadade eller andrade batterier kan bete sig
ovantat och orsaka brand, explosion eller
skador.

Utsétt inte batterier for eld eller hoga tempe-
raturer. Eld eller temperaturer éver 130 °C
(265 °F) kan leda till explosion.

Folj alla anvisningar om laddning och ladda
inte batteriet eller det batteridrivna verktyget
utanfér temperaturomradet som anges i
bruksanvisningen. Felaktig laddning eller
laddning utanfor det tillatna temperaturomra-
det kan forstora batteriet och 6ka brandris-
ken.

26.7 Service

a)

b)

Lat bara kvalificerad personal reparera verk-
tyget med originaldelar. Darmed &r verktyget
sakert att anvanda.

Underhall inte skadade batterier. Allt under-
hall av batterier far bara utféras av tillverka-
ren eller auktoriserade serviceverkstader.

26.8 Sakerhetsanvisningar for gra-

a)

b)

d)

strimmers, réjsagar och rojsa-

gar med sagblad
Anvand inte maskinen i daligt vader, i syn-
nerhet inte vid aska. Det minskar risken for
att du blir tréffad av en blixt.

Undersok arbetsomradet grundligt for att se
om det finns nagra vilda djur. Vilda djur kan
skadas av maskinen nar den kors.

Undersok arbetsomradet noggrant och ta
bort alla stenar, pinnar, tradar, benbitar och
andra frammande foremal. Delar som
slungas ivag kan medféra skador.

Kontrollera att skarverktyget eller sagbladet,
och skar- eller sagenheten, inte ar skadade
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innan du anvander maskinen. Skadade delar
héjer skaderisken.

e) Fdlj anvisningarna for byte av verktyg. Sag-
bladsmuttrar eller skruvar som inte har dra-
gits at enligt angivet moment kan skada sag-
bladet eller géra att det lossnar.

f) Skarverktygets nominella varvtal méste vara
minst lika h6gt som maskinens angivna max-
varvtal. Skarverktyg som roterar snabbare an
nominellt varvtal kan ga sénder och slungas
ivag.

g) Anvand skyddsglaségon, huvudskydd och
skyddshandskar. Lamplig personlig skydds-
utrustning minskar risken for skador fran
delar som slungats ivag eller vid kontakt med
klipptrad och sagblad.

h) Bér alltid halksékra, skyddande skor vid
anvandning av maskinen. Arbeta aldrig bar-
fota eller med 6ppna sandaler. Pa sa vis
minskar du risken for att skada fétterna vid
kontakt med den roterande klipptraden eller
sagbladet.

i) Bar alltid skyddsskor vid anvéndning av
maskinen. Arbeta aldrig barfota eller med
Oppna sandaler. Pa sa vis minskar du risken
for att skada fotterna vid kontakt med den
roterande klipptraden eller sagbladet.

j) Bar alltid langbyxor vid anvéndning av
maskinen. Blottad hud 6kar risken fér skador
fran kringflygande objekt.

k) Se till att personer i omgivningen haller sig
borta fran maskinen nér den &r i drift. Delar
som slungas ivag kan medfora allvarliga per-
sonskador.

1)  Hall alltid maskinen med bada h&nderna
under drift. Hall maskinen med bada han-
derna for att undvika att tappa kontrollen.

Hall endast maskinen i de isolerade handtag-
sytorna, eftersom skartraden eller sagbladet
kan tréffa dolda stromkablar eller den egna
elkabeln. Om klipptraden eller sagbladet
kommer i kontakt med en strémférande led-
ning kan metalldelar bli stromférande och
orsaka elektrisk stot.

m

=

n) Sta stadigt och anvénd bara maskinen nar
du star pa marken. Halt underlag eller osta-
diga ytor kan leda till att du tappar balansen
eller kontrollen dver maskinen.

o) Anvand inte maskinen i alltfér branta slutt-
ningar. Detta minskar risken att tappa kon-
trollen, halka och trilla, vilket skulle kunna
medféra skador.
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P)

a)

r)

t)

u)

Se till att ha bra fotfaste nar du arbetar i slutt-
ningar, arbeta alltid tvérs dver sluttningen,
aldrig uppat eller nerat, och var oerhort for-
siktig nar du andrar arbetsriktning. Detta
minskar risken att tappa kontrollen, halka
och trilla, vilket skulle kunna medféra skador.

Hall alla kroppsdelar borta fran klipptraden
eller sagbladet nar du arbetar. Innan du slar
pa maskinen ska du se till att skartraden eller
sagklingan inte vidror nagot. Ett 6gonblicks
oaktsamhet nar du anvander maskinen kan
orsaka skador pa dig eller andra.

Anvand aldrig maskinen ovanfdr midjehdjd.
Pa sa vis kan man undvika oavsiktlig kontakt
med trimmertraden eller sagbladet och man
far battre kontroll dver maskinen i ovantade
situationer.

Nar du kapar buskage och grenar som star
under belastning méste du vara beredd pa
att dess kan sla tillbaka. Nar trafibrerna ger
vika kan buskage och grenar traffa anvanda-
ren och/eller géra att man tappar kontrollen
Over maskinen.

Var sarskilt forsiktig néar du sagar smaskog
och unga tréd.Det tunna materialet kan
fastna i sagbladet och sla mot dig eller fa dig
ur balans.

Behall kontrollen éver maskinen och vidror
inte sagblad eller andra farliga delar medan
de fortfarande ér i rérelse. Detta minskar ris-
ken for personskador pa grund av rorliga
delar.

Nar du bar maskinen ska den vara avstéangd
och riktas bort fran dig.Korrekt hantering av
maskinen minskar sannolikheten for tillfallig
kontakt med roterande sagblad.

Sétt alltid dit skyddsholjet 6ver sagbladet av
metall vid transport eller férvaring av
maskinen. Korrekt hantering av maskinen
minskar sannolikheten for tillfallig kontakt
med sagbladet.

Anvand endast reservtrad, reservskarhuvden
och reservsagblad som motsvarar tillverka-
rens specifikation. Felaktiga reservdelar kan
Oka risken for brott och skador.

Kontrollera att strémbrytaren &r avsténgd
och att batteriet ar borttaget innan du tar bort
fastklamt material eller servar maskinen.
Ovéntad drift av maskinen vid borttagning av
fastklamt material kan leda till allvarliga per-
sonskador.

0458-066-9801-A



26.9 Saékerhetsanvisningar ang-
aende rekyl

Rekyl ar en plétslig rorelse av maskinen i sidled,
framat eller bakat som kan uppsta nar skarverk-
tyget fastnar eller hakar fast i ett objekt, t.ex. ett
ungt trad eller en tradstubbe. Den kan vara sa
valdsam att maskinen och/eller anvéndaren kas-
tas i olika riktningar, vilket i slutdndan leder till att
anvandaren forlorar kontrollen éver maskinen.

Rekyl och de risker rekyl innebar kan férhindras
genom lampliga forsiktighetsatgarder som
beskrivs nedan.

a) Hall maskinen med bada hénderna och for
armarna till ett lage dar du kan hélla emot
rekylkrafterna. Hall dig till vénster om
maskinen. En rekyl 6kar risken for persons-
kador i och med att maskinen rér sig okon-
trollerat. Anvandaren kan sta emot rekylkraf-
terna genom lampliga forsiktighetsatgarder.

Om séagbladet fastnar eller om du avbryter
arbetet ska du stdnga av maskinen och halla
den stadigt i materialet tills sagbladet har
stannat. Om sagbladet har fastnat ska du
aldrig forsoka ta bort maskinen fran materia-
let eller dra den bakat medan sagbladet rér
sig, da kan rekyl uppsta. Identifiera och
atgarda orsaken till att sagbladet har fastnat.

Anvind inte sloa eller skadade sagblad. Sloa
eller skadade sagblad okar risken for att
maskinen fastnar eller hakar fast i ett objekt
vilket kan medféra rekyl.

Se till att du har god sikt dver materialet du
ska saga i. Det &r troligare att rekyl uppstar i
omraden dar man inte kan se materialet
ordentligt.

Sténg av maskinen om en annan person nér-
mar sig nér du arbetar. Andra personer kan
traffas av det roterande sagbladet och ska-
das i handelse av rekyl.

b)

c)

d)

e)
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TARKEAA! LUETTAVA JA YMMARRETTAVA
ENNEN KAYTTOA JA PIDETTAVA TALLESSA.

1 Tietoja tasta kayttdohjeesta :
1.1 Tuotetta koskevat asiakirjat

Paikallisia turvallisuusohjeita on noudatettava.
> Lue tdman kayttdohjeen lisdksi myds seuraa-
vat asiakirjat varmistaen, ettd olet ymmartanyt
niiden sisallon, ja sailyta ne:
— Kaytettavan leikkuuteran kayttdohje ja pak-
kaus
— Kantojarjestelmien kayttéohje
— STIHL AP -akun turvallisuusohjeet
— Laturien STIHL AL 101, 301, 301-4, 501
kayttdohje
— STIHL-akkuja ja sisdanrakennetuilla akuilla
varustettuja tuotteita koskevia turvallisuus-
tietoja: www.stihl.com/safety-data-sheets

Lisatietoja STIHL connected -toiminnosta ja
yhteensopivista laitteista seka UKK I0ytyvat
osoitteessa www.connect.stihl.com, ja ne ovat
saatavilla my6s STIHL-erikoisliikkeessa.

Bluetooth®-sanamerkki ja -logot ovat rekisterdi-
tyja tavaramerkkeja, ja ne ovat Bluetooth SIG,
Inc:n omaisuutta. STIHL kayttaa tata sana-/kuva-
merkkia lisenssilla.

Akut, joissa on @ ovat varustettuja Bluetooth®-
radioliitannalla. Paikallisia toimintarajoituksia
(esim. lentokoneissa tai sairaaloissa) on nouda-
tettava.
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1.2 Tekstin siséltdmien varoitusten
merkitseminen

A VAROITUS

m Tama teksti muistuttaa vaaroista, jotka voivat
johtaa vakavaan loukkaantumiseen tai jopa
kuolemaan.
> Tekstissa mainittujen toimenpiteiden avulla

on mahdollista valttda vakava loukkaantu-
minen tai jopa kuolema.

HUOMAUTUS

®m Tama teksti muistuttaa vaaroista, jotka voivat
johtaa esinevahinkoihin.
> Tekstissa mainittujen toimenpiteiden avulla
on mahdollista valttda esinevahingot.

1.3 Tekstissa kaytetyt symbolit

Tama merkki viittaa johonkin tdman kayt-
téohjeen lukuun.

Ll

2 Yleiskuva

2  Yleiskuva
21 Raivaussaha ja akku

0000101017-001

1 Lukitusvipu
Lukitusvivuilla akku voidaan lukita akkuloke-
roon.

2 Akkulokero
Akkulokero toimii akun sailytystilana.
3 Suojus’
Suojus toimii sijoituspaikkana Smart Connec-
tor 2 Allle.
4 limansuodatin
limansuodatin suodattaa moottorin imuilman.
5 Reikalista
Reikalista on tarkoitettu kantojarjestelman
kiinnittdmiseen.
6 Kayttdkahva
Kayttokahvaa kaytetdan raivaussahan kaytta-
miseen, pitdmiseen ja ohjaamiseen.
7 LED-valot
LED-valot osoittavat asetetun tehotason.

5Suojus on osa moottorikoteloa. Irrota suojus vain Smart Connector 2 A:n asennusta varten ja sailyta
se turvallisesti my6hempia asennuksia varten. Kayta aina raivaussahaa, jossa on sisdanrakennettu

kansi tai Smart Connector 2 A.
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2 Yleiskuva

8 Tehotasokytkin
Tehotasokytkin on tarkoitettu tehotason saa-
téamiseen.

9 Kytkentévivun lukitsin
Kytkentavivun lukitsin vapauttaa kytkentavi-
vun toiminnan.
10 Kytkentévipu
Kytkentavipua kaytetaan raivaussahan kayn-
nistdmiseen ja pysayttdmiseen.
11 Lukituksen avauspainike
Lukituksen avauspainiketta kaytetaan rai-
vaussahan kytkemiseen paalle.
12 Sormiruuvi
Sormiruuvi kiinnittda etukahvan kahvatukeen.
13 Etukahva
Kayttdkahva yhdistaa takakahvan ja kahvan
varteen.
14 Kahva
Kahva on tarkoitettu raivaussahasta tarttumi-
seen ja raivaussahan ohjaamiseen.
15 Varsi
Varsi yhdistaa kaikki laitteen osat toisiinsa.
16 Ohjaintapin aukko
Ohjaintapin aukko on tarkoitettu ohjaintapin
kiinnittdmiseen.
17 Ohjaintappi
Ohjaintappi estaa akselin liikkumisen leikkuu-
terén asentamisen yhteydessa.
18 Vaihteen kotelo
Vaihteen kotelo suojaa vaihdetta.
19 Sulkuruuvi
Sulkuruuvi sulkee STIHL-vaihderasvalle tar-
koitetun aukon.
20 Akku
Akku toimii raivaussahan energialahteena.

21 LED-valo "BLUETOOTH®" (vain akuissa,

joissa on @)
LED-valo iimaisee Bluetooth®-radioliitdnnan
olevan kaytéssa ja poissa kaytdsta.

22 Painike
Tama painike aktivoi akun LED-merkkivalot.
Se ottaa kayttdon ja poistaa kaytdsta Blue-
tooth®-radioliitdnnan (jos saatavilla).

23 LED-valot
LED-valot ilmaisevat akun varaustilan ja akun
hairiot.

# Koneen numerolla varustettu arvokilpi

0458-066-9801-A
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22 Suojukset ja leikkuuterat

Kuvassa nakyvat suojukset ja leikkuuterat ovat
pelkastaan esimerkkeja. Hyvaksyttavat yhdistel-
mét on ilmoitettu tassa kayttoohjeessa, B 21.1.

g
S
o
<
3
3
8
g
8
8
g
8

1 Suoja metalliteria varten
Metalliterille tarkoitettu suojus suojaa kaytta-
jaa ilmaan sinkoutuvilta siruilta ja esineilta
seka estaa kayttajaad joutumasta kosketuksiin
ruohonleikkuuteran tai kolmiteran kanssa.

2 Ruohonleikkuutera
Ruohotera on tarkoitettu ruohon ja rikkaruo-
hon leikkaamiseen.

3 Kolmitera
Kolmitera on tarkoitettu tiheiden pensaikkojen
leikkaamiseen.

4 Silppuriterien suojus
Silppuriterien suojus suojaa kayttajaa ilmaan
sinkoutuvilta siruilta ja esineiltéd seka estaa
kayttajaa joutumasta kosketuksiin silppurite-
rien kanssa.

5 Silppuritera
Silppuritera leikkaa ja silppuaa tiheité pen-
saikkoja.

6 Siimapaiden suojus
Siimapaiden suojus suojaa kayttajaa ilmaan
sinkoutuvilta siruilta ja esineiltad seka estaa
kayttajaa joutumasta kosketuksiin siimapaan
kanssa.

7 Katkaisutera
Katkaisutera lyhentaa leikkuusiimat tyosken-
telyn aikana sopivan pituisiksi.

8 Siimapaa
Leikkuusiima on kiinnitetty siimapaahan.
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9 Sektorisuojus
Sektorisuojus suojaa kayttajaa ilmaan sinkou-
tuvilta siruilta ja esineiltd seka estaa kayttajaa
joutumasta kosketuksiin raivausteran kanssa.
Sektorisuojus tukee my0s raivaussahaa tyos-
kentelyn aikana puukappaletta vasten.

10 Raivausterd
Raivaustera on tarkoitettu pensaiden ja pui-
den sahaamiseen.

11 Kuljetussuojus

Kuljetussuojus suojaa kosketuksilta metallite-
rien kanssa.

23 Symbolit

Symbolit voivat olla raivaussahassa, suojassa ja
akussa ja niiden merkitykset ovat seuraavat:

1 LED-merkkivalo palaa punaisena.
§2§ Akku on liian kuuma tai lilan kylma.
1

4 LED-valoa vilkkuu punaisina. Akussa

on hairio.

]l Paina lukituksen avauspainiketta raivaus-
18 sahan paalle kytkemiseksi ja tehotason

=8 saatamiseksi.

| Tama merkki kuvaa lukituksen avauspaini-
O ketta.

- Tama merkki ilmoittaa leikkuuteran
pydrimissuunnan.

max @ Xxx Tama merkki ilmoittaa leikkuuteran
enimmaishalkaisijan millimetreina.

ﬂ Tama merkki ilmoittaa leikkuuteran enim-
= maispydrimisnopeuden.

X
Direktiivin 2000/14/EY mukainen taattu
@ Lwa aanitehotaso dB(A)-arvona, jotta eri-
laisten tuotteiden melupaastot olisivat
vertailukelpoisia.

Taman akun lataamiseen kaytetaan
sTHLAL STIHL-laturia. Hyvaksytyt laturit on mai-
nittu ndissa turvallisuusohjeissa.

(& Akussa on Bluetooth®-radioliitanta ja se
voidaan yhdistda STIHL connected -appiin.
Symbolin vieressa oleva arvo ilmoittaa
akun energiasisallon kennovalmistajan
iimoittamien tietojen perusteella. Kayttoti-
lanteessa kaytettavissa oleva energiasi-
saltd on tata pienempi.

ﬂ Ala havita tuotetta talousjatteen mukana.
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3  Turvallisuusohjeet
3.1 Varoitusmerkit
3.1.1

Raivaussahaan tai akkuun sijoitettujen varoitus-
merkkien merkitykset ovat seuraavat:

Noudata turvallisuusohjeita ja toimi nii-
den mukaisesti.

Varoitusmerkit

Lue kayttéohje ja varmista, etta olet
ymmartanyt sen sisallon. Sailyta kayt-
téohje myohempaa kayttéa varten.

%]

Kayta suojalaseja, kuulosuojainta ja
suojakyparaa.

3

Kayta turvasaappaita.

Kayta tyohansikkaita.

Noudata takapotkun varalta annettuja
turvallisuusohjeita seka huolehdi nai-
den ohjeiden mukaista varotoimista.

Noudata ilmaan sinkoutuvien sirujen ja
5 esineiden varalta annettuja turvalli-
suusohjeita.

P>@@¢

<~ 15m (s‘% Sailyta turvallinen etaisyys.

ﬁo
@

Ala koske kuumiin pintoihin.

Poista akku ty6taukojen seka laitteen
kuljetuksen, sailytyksen, huollon ja kor-
jauksen ajaksi.

Suojaa akku kuumuudelta ja avotulelta.

2>

3.1.2

Siimapaiden suojuksessa olevien varoitusmerk-
kien merkitys on seuraava:
Kayta tata suojaa siimapaiden kanssa.

Siimapaiden suojus

O
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3 Turvallisuusohjeet

Ala kayta tata suojaa ruohoterien
kanssa.

Ala kayta tata suojaa kolmiterien
kanssa.

Ala kayta tata suojaa silppuriterien
kanssa.

Ala kayta tata suojaa raivausterien
kanssa.

PRP@

3.1.3

Metalliterien suojuksessa olevien varoitusmerk-
kien merkitys on seuraava:

Kayta tata suojusta ruohoterien
kanssa.

Suojus metalliterid varten

Al kayta tata suojusta siimapaiden
kanssa.

Ala kayta tata suojusta silppuriterien
kanssa.

Ala kéyta tata suojusta raivausterien
kanssa.

PR®GO

3.14

Silppuriterien suojuksessa olevien varoitusmerk-
kien merkitys on seuraava:

Kéayta tata suojusta silppuriterien
kanssa.

Silppuriterien suojus

Ala kayta tata suojusta siimapaiden
kanssa.

Ala kayta tata suojusta ruohoterien
kanssa.

@DRO

0458-066-9801-A

Kayta tata suojusta kolmiterien kanssa.
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Ala kayta tata suojusta kolmiterien
kanssa.

Ala kayta tata suojusta raivausterien
kanssa.

3.2 Maéraystenmukainen kaytté

STIHL FSA 400.0 K -raivaussahaa voidaan kayt-

taa seuraaviin tarkoituksiin:

— siimapaalla varustettuna: ruohon leikkaami-
seen

— ruohonleikkuuteralla varustettuna: ruohon ja
rikkaruohon leikkaamiseen

— kolmiteralla varustettuna: pensaikkojen leik-
kaamiseen 20 mm:n paksuisiin oksiin saakka

— silppuriteralla varustettuna: pensaikkojen leik-
kaamiseen ja silppuamiseen 20 mm:n paksui-
siin oksiin saakka

— raivausteralld varustettuna: pensaiden ja pui-
den leikkaamiseen 70 mm:n paksuisiin runkoi-
hin saakka

Raivaussahaa voidaan kayttaa sateessa.

Raivaussaha saa virtansa STIHL AP -akusta.

Akku ja Gyhdessé STIHL connected -apin

kanssa mahdollistavat akun personoinnin ja
akkua koskevien tietojen valittdmisen Blue-
tooth®-tekniikan avulla.

A VAROITUS

® Muiden kuin STIHLin raivaussahoja varten
hyvaksymien akkujen kaytto voi aiheuttaa tuli-
palon tai rajahdyksen. Seurauksena voi olla
vakava tai hengenvaarallinen loukkaantumi-
nen ja esinevahinkoja.
» Kayta raivaussahassa STIHL AP -akkua.
® Jos raivaussahaa tai akkua kaytetaan laitteille
maaritellysta kayttotarkoituksesta poikkea-
vasti, seurauksena voi olla seka vakava tai
jopa hengenvaarallinen loukkaantuminen etta
esinevahinkoja.
» Kayta raivaussahaa tdaman kayttéohjeen
mukaisesti.
> Kayta akkua tassa kayttdohjeessa,
STIHL connected -apissa ja osoitteessa
www.connect.stihl.com kuvatulla tavalla.

3.3 Kayttajaa koskevat vaatimukset

A VAROITUS

m Kayttaja ei pysty tunnistamaan eika arvioi-
maan raivaussahaan ja akkuun liittyvia vaa-
roja, ellei han ei ole saanut asianmukaista
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perehdytysta. Kayttaja tai muut henkil6t voivat
loukkaantua vakavasti tai hengenvaarallisesti.
> Lue, ymmarra ja sailyta kayttdohjeet
my6hempéaa kayttéa varten.

> Jos luovutat raivaussahan tai akun toiselle
henkildlle: anna kayttdohjeet mukaan.

> Varmista, ettd kayttaja tayttaa seuraavat
ehdot:

— Kayttaja on valpas.

— Kayttaja pystyy fyysisten, aistinvaraisten
ja henkisten kykyjensa puolesta kaytta-
maan raivaussahaa tai akkua ja siten
tydskentelemaan raivaussahalla. Jos
kayttajalla on rajalliset fyysiset, sensori-
set tai henkiset kyvyt, han saa tydsken-
nelld laitteella vain vastuuhenkilén val-
vonnassa tai tdman antamien ohjeiden
mukaan.

— Kayttaja ei voi tunnistaa ja arvioida rai-
vaussahaan tai akkuun liittyvid vaaroja.

— Kayttaja on taysi-ikdinen tai kansallisten
maaraysten mukaisessa valvotussa
ammattikoulutuksessa.

— Kayttaja on saanut STIHL -jalleenmyy-
jalta tai joltakin muulta asiantuntevalta
henkildlta perehdytyksen raivaussahan
kayttdon, ennen kuin han tydskentelee
raivaussahalla ensimmaisté kertaa.

— Kayttaja ei ole alkoholin, l1aakkeiden tai
huumaavien aineiden vaikutuksen alai-
nen.

> Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:
ota yhteytta STIHL-erikoisliikkeeseen.

3.4 Vaatetus ja varustus

A VAROITUS

m Tyoskentelyn aikana pitkat hiukset saattavat
imeytya raivaussahan sisaan. Kayttaja voi
loukkaantua vakavasti.
> Sido pitkat hiukset ja kiinnita ne niin, etta ne

ovat olkapaiden ylapuolella.

m Erilaiset sirut ja kappaleet saattavat sinkoutua
tydskentelyn aikana ilmaan suurella nopeu-
della. Kayttaja voi loukkaantua.

> Kayta tiiviisti istuvia suojalaseja.
g— Sopivat suojalasit on testattu stan-
(S dardin EN 166, EN ISO 16321 tai
=4 kansallisten maaraysten mukaisesti
ja ne ovat saatavana kaupassa vas-
taavilla merkinndilla.

> Kayta kasvosuojainta.

> Kayta kestavasta materiaalista valmistettuja
pitkia housuja.
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m Ty@skentelyn aikana syntyy melua. Melu voi
vahingoittaa kuuloa.

; > Kayta kuulosuojainta.
=
\_/

® Putoavat esineet voivat aiheuttaa pddvam-
moja.

&
\_/

m Ty@skentelyn aikana ilmaan saattaa nousta
polya. Sisdan hengitetty poly voi olla haitallista
terveydelle ja aiheuttaa allergisia reaktioita.
> Jos muodostuu polya: Kayta pdlysuojainta.

® Sopimattomat vaatteet saattavat tarttua kiinni
puihin, risuihin ja raivaussahaan. Kayttaja voi
loukkaantua vakavasti, mikali han ei ole
pukeutunut sopivaan tyévaatetukseen.
> Kayta tiukasti kehoa vasten istuvaa vaate-

tusta.
> Riisu huivit ja korut yltasi.

m Ty@skentelyn aikana kayttaja voi joutua koske-
tuksiin pyorivan leikkuuteran kanssa. Kayttaja
voi loukkaantua vakavasti.
> Kayta kestavasta materiaalista valmistettuja

jalkineita.

> Jos laitteessa kaytetdan metalliteraa:
kayta teraskarkisia turvasaappaita.

> Jos esineitd saattaa pudota tyosken-
telyn aikana: kayta suojakyparaa.

> Kayta kestavasta materiaalista valmistettuja
pitkia housuja.
® Kun leikkuutydtera kootaan ja puretaan seka
puhdistus- tai huoltotdiden aikana kayttaja voi
joutua kosketuksiin leikkuuteran tai katkaisute-
ran kanssa. Kayttaja voi loukkaantua.

> Kayta kestavastd materiaalista val-
mistettuja tydkasineita.

m Kayttaja voi liukastua, mikéli han ei kayté sopi-
via ty6jalkineita. Kayttaja voi loukkaantua.
> Kayté tukevia, umpinaisia ja karkeapohjai-
sia jalkineita.

3.5
3.5.1

Tydskentelyalue ja ymparistd

Raivaussaha

A VAROITUS

m Sivulliset, lapset ja eldimet eivat kykene tun-
nistamaan eivatka arvioimaan raivaussahasta
ja ilmaan nousevista kappaleista aiheutuvia
vaaroja. Sivulliset, lapset ja eldimet saattavat

0458-066-9801-A



3 Turvallisuusohjeet

3.5.2

loukkaantua vakavasti, minka liséksi seurauk-
sena voi olla esinevahinkoja.
2« smeor) B = Pida sivulliset, lapset ja elai-

w /ﬁ' met véhintaan 15 metrin
paassa tydskentelyalueesta.

> Sailyta vahintaan 15 metrin etaisyys ympa-
ristdsséa oleviin esineisiin.

> Al jata raivaussahaa valvomatta.

> Varmista, etteivat lapset voi leikkia raivaus-
sahalla.

Raivaussahan sahkoosat voivat synnyttaa

kipindéita. Kipinat voivat aiheuttaa helposti syt-

tyvassa tai réjahdysalttiissa ymparistossa tuli-

palon ja rajahdyksen. Seurauksena voi olla

vakava tai hengenvaarallinen loukkaantumi-

nen ja esinevahinkoja.

> Ala tydskentele helposti syttyvassa tai
réjahdysalttiissa ymparistossa.

Akku

A VAROITUS

Sivulliset, lapset ja eldimet eivat kykene tun-
nistamaan eivatka arvioimaan akusta aiheutu-
via vaaroja. Asiantuntemattomat henkilét, lap-
set ja elaimet saattavat loukkaantua vakavasti.
> Pida sivulliset henkildt, lapset ja eldimet loi-

tolla.
> Al jata akkua valvomatta.
> Varmista, etteivat lapset voi leikkia akulla.
Akkua ei ole suojattu kaikilta ymparistoteki-
joilta. Jos akku altistuu tietyille ymparistévaiku-
tuksille, se voi syttya tuleen, rajahtaa tai vauri-
oitua peruuttamattomasti. Seurauksena voi
olla vakava loukkaantuminen ja omaisuusva-
hinkoja.

> Suojaa akku kuumuudelta ja avotu-

lelta.
> Ala heita akkua tuleen.

> Al3 lataa, kayta ja sailyta akkua maaritelty-
jen lampdatilarajojen ulkopuolella, £3 20.3.
> Ala upota akkua nesteisiin.

Pida akku etaalld metallisista pienesineista.
Al3 altista akkua suurelle paineelle.

Al3 altista akkua mikroaalloille.

Suojaa akku kemikaaleilta, suoloilta ja lan-
noitteilta.

Yy vYyVvYVY
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3.6

3.6.1 Raivaussaha

Raivaussaha on turvallisessa toimintakunnossa,

jos seuraavat edellytykset tayttyvat:

— Raivaussahassa ei ole vaurioita.

Raivaussaha on puhdas.

Hallintalaitteet toimivat moitteettomasti, eika

hallintalaitteisiin ole tehty muutoksia.

Laitteeseen on asennettu tassa kayttooh-

jeessa ilmoitettu leikkuuteran ja suojuksen

yhdistelma.

— Leikkuutera ja suojus on asennettu oikein.

— Raivaussahaan on asennettu ainoastaan alku-
peraisia STIHL-lisavarusteita.

— Lisavarusteet on asennettu oikein.

A VAROITUS

m Jos laite ei ole turvallisessa toimintakunnossa,
osat saattavat toimia virheellisesti. My6s turva-
laitteet saattavat talldin lakata toimimasta.
Téama voi johtaa vakavaan tai hengenvaaralli-
seen loukkaantumiseen.
> Kayta ainoastaan ehjaa raivaussahaa.
> Jos raivaussaha on likaantunut: puhdista

raivaussaha.
> Ala tee muutoksia raivaussahaan. Poik-
keus: jonkin tassa kayttdohjeessa ilmoitetun
leikkuuteran ja suojuksen yhdistelman
asentaminen.

Jos hallintalaitteet eivat toimi: ala kayta rai-

vaussahaa.

> Asenna vain tahan raivaussahaan tarkoitet-

tuja alkuperaisia STIHL-lisavarusteita.

Asenna leikkuutera ja suojus kayttdohjeen

kuvauksen mukaisesti.

> Asenna varusteet tdaman kayttéohjeen tai

lisdvarusteen kayttdohjeen kuvauksen

mukaisesti.

Ala tydnna esineité raivaussahassa oleviin

aukkoihin.

> Uusi kuluneet tai vaurioituneet ohjekyltit.

Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:

ota yhteyttéd STIHL-erikoisliikkeeseen.

3.6.2 Suojus

Suojus on turvallisessa toimintakunnossa, jos

seuraavat edellytykset tayttyvat:

— Suojus on ehja.

— Suojuksen ruuvit on kiristetty oikealla kiristys-
momentilla.

— Jos siimapaissa kaytetdan suojusta: katkaisu-
terd on asennettu oikein.

Turvallinen toimintakunto

v

v

v

v
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A VAROITUS

m Jos laite ei ole turvallisessa toimintakunnossa,
osat saattavat toimia virheellisesti. Myos turva-
laitteet saattavat talléin lakata toimimasta.
Kayttaja voi loukkaantua vakavasti.
> Kayta suojusta vain, jos se on ehja.
> Kirista suojuksen ruuvit oikeaan kireyteen,
m7.241.

> Jos siimapaissa kaytetédan suojusta: kayta
laitetta vain, jos katkaisutera on asennettu
oikein.

> Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:
ota yhteytta STIHL-erikoisliikkeeseen.

3.6.3 Siimapaa
Siimapaa on turvallisessa toimintakunnossa, jos
seuraavat edellytykset tayttyvat:
— Siimapaa on ehja.
— Siimapaa ei ole juuttunut kiinni.
— Siimapaa on kiinnitetty ja kiristetty oikein.
— Siimat on asennettu oikein.
— Jos kaytetaan PolyCut-siimapaata, jossa on
muoviterat:
— Muoviterat ovat vahingoittumattomia, eika
niissa ole halkeamia.
— Muoviterat on asennettu oikein.
— Kulumarajat eivat ole ylittyneet.

A VAROITUS

m Jos siimapaa ei ole turvallisessa toimintakun-

nossa, siimapaasta, siimoista tai muoviterista

Vvoi irrota osia, jotka voivat puolestaan sinkou-

tua ymparistéon. Seurauksena voi olla vakava

loukkaantuminen.

> Kaytd ainoastaan ehjia siimapaita.

> Jos kaytetaan PolyCut-leikkuupaata, jossa
on muoviterat: tydskentele vahingoittumat-
tomilla muoviterilla.

> Ala vaihda leikkuusiimojen tai muoviterien
tilalle metallista valmistettuja osia.

> Tarkkaile kulumarajoja ja noudata niita.

> Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:
ota yhteytta STIHL-erikoisliikkeeseen.

3.6.4 Metallitera

Metallitera on turvallisessa toimintakunnossa, jos
seuraavat edellytykset tayttyvat:

— Metallitera ja sen kiinnityslaitteet ovat ehjat.

— Metalliterassa ei ole vaantymia tai muodon-
muutoksia.

Metallitera on kiinnitetty ja kiristetty oikein.
Metallitera on oikein teroitettu.

Metalliteran leikkaavissa reunoissa ei ole jays-
tetta.

— Kulumarajat eivat ole ylittyneet.
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— Jos laitteessa kaytetdan jonkin muun kuin
STIHLin valmistamaa metalliterda, se ei saa
olla painavampi, ei paksumpi, ei erimuotoinen
eika laadultaan heikompi tai halkaisijaltaan
suurempi kuin suurin STIHLin tdhan metallin-
leikkuutydkaluun hyvaksyma metallitera.

A VAROITUS

= Jos metalliteré ei ole turvallisessa toimintakun-

nossa, terasta saattaa irrota palasia, jotka voi-

vat sinkoutua ymparistoon. Seurauksena voi

olla vakava loukkaantuminen.

> Kayta metalliterda ja kiinnitystarvikkeita
vain, jos niissa ei ole minkaanlaisia vauri-
oita.

> Teroita metalliteré oikein.

> Poista jayste terareunoista viilalla.

> Anna metalliteran tasapainotus STIHL-eri-
koisliikkeen tehtévaksi.

> Tarkkaile kulumarajoja ja noudata niita.

> Kayta ainoastaan sellaisia metalliteria, jotka
on mainittu tdssa kayttdohjeessa.

> Jos jokin on jaanyt epaselvaksi: Ota
yhteytta STIHL-erikoisliikkeeseen.

3.6.5 Akku

Akku on turvallisessa toimintakunnossa, jos seu-

raavat edellytykset tayttyvat:

— Akussa ei ole vaurioita.

— Akku on puhdas ja kuiva.

— Akku toimii moitteettomasti, eikd akussa ole
muutoksia.

A VAROITUS

m Akkua ei voida enaa kayttaa turvallisesti,
mikali akku ei ole turvallisessa toimintakun-
nossa. Seurauksena voi olla vakava loukkaan-
tuminen.
> Kayta akkua vain, jos siina ei ole minkaan-
laisia vaurioita.

> Al4 lataa vaurioitunutta tai viallista akkua.

> Jos akku on likaantunut: Puhdista akku.

> Jos akku on marka tai kostea: Anna akun
kuivua, 3 20.4.

> Ala tee akkuun muutoksia.

> Ala tydnna esineita akussa oleviin aukkoi-
hin.

> Ala yhdisté ja oikosulje akun sahkdkosketti-
mia metalliesineilla.

> Al3 avaa akkua.

> Uusi kuluneet tai vaurioituneet ohjekyltit.

® Vaurioituneesta akusta saattaa vuotaa nes-
tetta. Iho tai silmat voivat arsyyntya, jos iho tai
silmat joutuvat kosketuksiin nesteen kanssa.
> Valta joutumista kosketuksiin nesteen

kanssa.
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3 Turvallisuusohjeet

> Jos iho on joutunut kosketuksiin nesteen
kanssa: pese altistuneet ihoalueet runsaalla
vedelld ja saippualla.

> Jos ainetta on joutunut silmiin: Huuhtele sil-
mié runsaalla vedellad vahintdan 15 minuutin
ajan ja hakeudu laakariin.

® Vaurioituneesta tai viallisesta akusta voi pois-

tua outoja hajuja tai savua. Tallainen akku

saattaa my0s syttya tuleen. Seurauksena voi

olla vakava tai hengenvaarallinen loukkaantu-

minen ja esinevahinkoja.

> Jos akusta poistuu outoja hajuja tai savua:
Ala kayta akkua ja pida se etaalla palavista
materiaaleista.

> Jos akku syttyy palamaan: yritd sammuttaa
akku tulensammuttimella tai vedella.

3.7 TyOskentely
A VAROITUS

m Erdissa tilanteissa kayttaja ei enaa pysty tyos-
kentelemaan keskittyneesti. Kayttaja voi kom-
pastua, kaatua ja loukkaantua vakavasti.
> Tydskentele rauhallisesti ja harkitusti.
> Jos valaistus ja nakyvyys on heikko: ala

tydskentele raivaussahan kanssa.
> Kayta raivaussahaa yksin.

Kuljeta leikkuuteraa lahella ja vaakasuo-

raan maanpintaan nahden.

> Huomioi esteet.

Ty6skentele maanpinnalla seisten ja huo-

lehdi tasapainosi sailymisesta.
> Jos tunnet olosi vasyneeksi: Pida tauko.

m Pyodriva leikkuutera voi aiheuttaa kayttajalle
viiltovammoja. Kayttaja voi loukkaantua vaka-
vasti.
> Al4 koske py6rivaan leikkuuterdan.
> Jos leikkuutera on juuttunut paikalleen osut-

tuaan johonkin esineeseen: kytke raivaus-
saha pois paaltd ja irrota akku. Poista esine
vasta taman jalkeen.

m Jos raivaussaha ei ole joutunut aiotun kaytto-
tarkoituksen mukaiseen kayttédn (esim. raju
isku tai putoaminen), se ei valttamatta ole tur-
vallisessa kayttokunnossa. Seurauksena voi
olla vakava loukkaantuminen ja aineellisia
vahinkoja.
> Tarkista raivaussahan turvallinen kaytto-

kunto.
> Jos jokin on jaanyt epaselvaksi: ota yhteytta
STIHL-erikoisliikkeeseen.

m Jos raivaussahassa ilmenee muutoksia tai
kayttaytyminen muuttuu tyéskentelyn aikana,
raivaussaha ei ole enaa turvallisessa toiminta-
kunnossa. Seurauksena voi olla vakava louk-
kaantuminen ja omaisuusvahinkoja.

v

v
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> Lopeta tydt, poista akku ja ota yhteytta
STIHL-erikoisliikkeeseen.
® Raivaussaha saattaa tarista tydskentelyn
aikana.
> Kayta kasineita.

> Pida taukoja tydskentelyn aikana.

> Jos huomaat merkkeja verenkiertohairiosta
(valkosormisuutta): Ota yhteys lagkariin.

Jos leikkuutera osuu tydskentelyn aikana vie-

raaseen esineeseen, se tai sen osat saattavat

sinkoutua ilmaan suurella nopeudella. Seu-
rauksena voi olla loukkaantuminen ja esineva-
hinkoja.

> Poista vierasesineet tyoskentelyalueelta.

® Pyodrivan leikkuuterédn osuminen kovaan esi-

neeseen voi aiheuttaa kipindintia ja vahingoit-

taa leikkuuteraa. Kipinat voivat aiheuttaa hel-
posti syttyvassa ymparistossa tulipalon. Seu-
rauksena voi olla vakava tai hengenvaaralli-
nen loukkaantuminen ja esinevahinkoja.

> Ala tydskentele helposti syttyvassa ympa-
ristossa.

> Varmista, etté leikkuutera on turvallisessa
toimintakunnossa.

Leikkuutera pyorii hetken viela sen jalkeenkin,

kun ote on irrotettu kytkentavivusta. Henkiloille

voi aiheutua vakavia vammoja.

> Odota, kunnes leikkuutera on lakannut py6-
rimasta.

m Kayttaja saattaa joutua vaaratilanteessa panii-
kin valtaan ja jattaa talloin riisumatta kantojar-
jestelman yltaan. Kayttaja voi loukkaantua
vakavasti.
> Harjoittele kantojarjestelman riisumista.

3.8 Reaktiovoimat

NS
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Takapotkun syyna voivat olla seuraavat tekijat:

— Py6riva metalliterd osuu harmaalla merkitylla
alueella tai mustalla merkitylla alueella kiinte-
aan esteeseen ja hidastuu akillisesti.

— Pyoriva metallitera tarttuu kiinni.

Suurin takapotkuvaara syntyy mustalla alueella
tydskenneltdessa.
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A VAROITUS

m Tallgin leikkuuteran pydrimisliike hidastuu voi-
makkaasti tai pysahtyy, ja laite sinkoutuu
oikealle tai kohti kayttajaa (musta nuoli). Kayt-
taja voi menettda raivaussahan hallinnan.
Tama voi johtaa vakavaan tai hengenvaaralli-
seen loukkaantumiseen.
> Pida raivaussahasta kiinni molemmin k&sin.
> TyOskentele tdman kayttdohjeen mukai-
sesti.

> Al tydskentele mustalla merkityll4 alueella.

> Kayta ainoastaan sellaisia leikkuuteran,
suojan ja kantojarjestelman yhdistelmia,
jotka on mainittu t&ssa kayttéohjeessa.

> Teroita metalliterd oikein.

> TyOskentele tdyskaasua kayttaen.

3.9 Kuljettaminen

3.9.1 Raivaussaha

A VAROITUS

m Vaihteen kotelo voi kuumentua tydskentelyn
aikana. Kayttaja voi altistua palovammoille.

> Ala koske kuumaan vaihteen kote-
loon.

® Raivaussaha voi kaatua tai liikkua paikaltaan
kuljetuksen aikana. Seurauksena voi olla louk-
kaantuminen ja omaisuusvahinkoja.
> Poista akku.

> Jos laitteeseen on asennettu metallitera:
asenna kuljetussuojus paikalleen.

> Varmista raivaussaha kiinnityshihnoilla,
voilla tai verkolla siten, ettei se paase kaa-
tumaan ja liikkumaan.

3.9.2 Akku

A VAROITUS

m Akkua ei ole suojattu kaikilta ymparistoteki-
joilta. Eraille ymparistotekijoille altistunut akku
saattaa vahingoittua. Tastéa voi olla seurauk-
sena esinevahinkoja.

> Al kuljeta vaurioitunutta akkua.

m Akku voi kaatua tai liikkua paikaltaan kuljetuk-
sen aikana. Seurauksena voi olla loukkaantu-
minen ja esinevahinkoja.
> Pakkaa akku pakkaukseen niin, ettei se voi

liikkua paikaltaan.
> Kiinnita pakkaus siten, ettei se voi liikkua
paikaltaan.
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3.10  Siilytys

3.10.1 Raivaussaha

A VAROITUS

m | apset eivat kykene tunnistamaan eivatka
arvioimaan raivaussahasta aiheutuvia vaaroja.
Lapset voivat loukkaantua vakavasti.

> Poista akku.

> Jos laitteeseen on asennettu metallitera:
asenna kuljetussuojus paikalleen.

> Sailyta raivaussaha poissa lasten ulottu-
vilta.

m Kosteus voi syovyttad kasikayttdisen raivaus-
sahan sahkokoskettimia ja metalliosia. Rai-
vaussaha voi vaurioitua.

> Poista akku.

» Sailyta raivaussaha puhtaana ja kuivana.

3.10.2 Akku

A VAROITUS

® | apset eivat kykene tunnistamaan eivatka
arvioimaan akusta aiheutuvia vaaroja. Lapset
voivat loukkaantua vakavasti.
> Sailyta akku poissa lasten ulottuvilta.
®m Akkua ei ole suojattu kaikilta ymparistoteki-
j6ilta. Eraiden ymparistotekijoiden vaikutuksille
altistunut akku saattaa vahingoittua korjaus-
kelvottomaksi.
> Sailyta akku puhtaana ja kuivana.
> Sailyta akku suljetussa tilassa.
> Sailyta akku erilldan raivaussahasta.
> Jos akkua sailytetaan laturissa: irrota verk-
kopistoke pistorasiasta ja sailyta akkua
varaustasolla valilla 40 - 60 % (2 vihreaa
LED-valoa palaa).
» Ala sailytd akkua maaritettyjen lampétilara-
jojen ulkopuolella, Ed 20.3.

3.11  Puhdistus, huolto ja korjaus

A VAROITUS

® Jos akku asetetaan paikalleen puhdistuksen,
huollon tai korjauksen aikana, raivaussaha voi
kytkeytya tahattomasti paalle. Seurauksena
voi olla vakava loukkaantuminen ja esineva-
hinkoja.
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4 Raivaussahan valmistelu kayttéa varten

> Poista akku.

m Vaihteen kotelo voi kuumentua tydskentelyn
aikana. Kayttaja voi altistua palovammoille.

> Ala koske kuumaan vaihteen kote-
loon.

® Voimakkaat puhdistusaineet, vesisuihkulla
peseminen tai teravat esineet voivat vaurioit-
taa raivaussahaa, suojaa, leikkuuteraa tai
akkua. Jos kayttaja ei puhdista oikein raivaus-
sahaa, suojusta, leikkuuteraa tai akkua, laittei-
den osat saattavat toimia virheellisesti ja myos
turvalaitteet saattavat tallgin lakata toimi-
masta. Seurauksena voi olla vakava loukkaan-
tuminen.
> Puhdista raivaussaha, suojus, leikkuutera ja

akku tdman kayttdohjeen kuvauksen mukai-
sesti.

® Jos raivaussahaa, suojusta, leikkuuteraa tai
akkua ei huolleta tai korjata oikein, laitteiden
osat saattavat toimia virheellisesti ja my6s tur-
valaitteet saattavat tall6in lakata toimimasta.
Tama voi johtaa vakavaan tai hengenvaaralli-
seen loukkaantumiseen.
> Ala yrita itse huoltaa tai korjata praivaussa-

haa, suojusta ja akkua.

Jos raivaussaha, suojus tai akku vaatii

huoltoa tai korjaamista: ota yhteytta STIHL-

erikoisliikkeeseen.

Huolla leikkuutera kayttdmasi leikkuuteran

kayttdohjeen tai kayttdamasi leikkuuteran

pakkauksen sisaltdman kuvauksen mukai-
sesti.

m Teravat leikkuuhampaat voivat aiheuttaa kayt-
tajalle viiltohaavoja leikkuuteraan liittyvien
puhdistus- tai huoltotdiden aikana. Kayttaja voi
loukkaantua.

> Kayta kestavasta materiaalista val-
mistettuja tyokasineita.

A\

A\

4 Raivaussahan valmistelu
kaytt6a varten

Raivaussahan valmistelu kayt-
t6a varten

4.1

Seuraavat toimenpiteet on suoritettava aina
ennen tydskentelyn aloittamista:
> Varmista, ettd seuraavat laitteet ovat turvalli-
sessa kunnossa:
— Raivaussaha, d 3.6.1.

0458-066-9801-A
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— Suojus, 1 3.6.2.
— Siimapéa tai metalliters, 1 3.6.3 tai
3.6.4.

— Akku, @ 3.6.5.
> Tarkasta akku, I 11.2.
Lataa akku tayteen latureiden STIHL AL 101,
301, 301-4, 501 kayttdohjeessa kuvatulla
tavalla.
> Raivaussahan puhdistaminen, [ 16.1.
Asenna kahden kaden kahva, 17.1.
Valitse sopiva leikkuuteran, suojuksen ja kan-
tojarjestelméan yhdistelma, £ 21.1.
> Asenna suoja, 17.2.1.
> Asenna siimapaé tai metallitera, £ 7.3.1 tai [Q
7.4.
Kiinnita ja sdada kantojarjestelma, 1 8.1.
Saada kahden kaden kahva, [ 8.2.
Tasapainota raivaussaha, 1 8.3.
Tarkasta hallintalaitteet, 03 11.1.
Jos kuvattuja vaiheita ei voida suorittaa: Ala
kayta raivaussahaa ja ota yhteys STIHL-eri-
koisliikkeeseen.

4.2

\

v

v
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Akun liittdminen STIHL connec-

ted -appiin Bluetooth®-radiolii-

tdnnan avulla

> Aktivoi mobiilipaatelaitteen Bluetooth®-radiolii-
tanta.

> Ota kayttddn akun Bluetooth®-radioliitanta, £

6.1.

Lataa STIHL connected -appi App Storesta

mobiililaitteellesi ja luo tili.

Avaa STIHL connected -appi ja kirjaudu

sisaan.

> Liitd akku STIHL connected -appiin ja seuraa
ohjeita naytolta.

\

\

Yhteystiedot ja lisdtiedot I10ytyvat osoitteesta
https://support.stihl.com tai STIHL connected -
apista.

STIHL Connected -appi on kaytettavissa mark-
kina-alueen mukaan.

5 Akun lataaminen ja LED-
valot

5.1 Akun lataaminen

Latausaikaan vaikuttavat monet eri tekijat, kuten
akun lampdtila ja ympariston 1ampétila. Noudata
suositeltuja lampatila-alueita parhaan mahdolli-
sen suorituskyvyn varmistamiseksi, B4 20.4.
Todellinen latausaika saattaa poiketa valmistajan
iimoittamasta latausajasta. Latausaika on maari-
telty osoitteessa www.stihl.com/charging-times.
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> Lataa akku latureiden STIHL AL 101, 301,
301-4, 501 kayttdohjeessa olevan kuvauksen
mukaan.

5.2 Lataustilan tarkastaminen

-
60-80%
soo0—]
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0-20%
N2

i) |
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> Paina painiketta (1).
Lataustila ilmaistaan vihreilla LED-valoilla,
jotka palavat n. 5 sekunnin ajan.

> Jos oikeanpuoleinen vihrea LED-valo vilkkuu:
Lataa akku.

5.3 Akun LED-valot

LED-valot voivat ilmaista seké akun varaustilan
ettd akussa ilmenevat hairiét. LED-valojen vari
voi olla vihred tai punainen, ja valot voivat joko
palaa yhtéjaksoisesti tai vilkkua.

LED-valot ilmaisevat varaustilan, jos yhtéjaksoi-
sesti palavien tai vilkkuvien valojen vari on vih-
red.
> Jos LED-valot palavat punaisina tai vilkkuvat:
korjaa viat, @1 19.1.
Raivaussahassa tai akussa esiintyy hairio.

6 Bluetooth®-radioliitannan
ottaminen kayttoon ja pois-
taminen kaytosta

6.1 Bluetooth®-radioliitinnan kayt-
téonotto
> Jos akussa on Bluetooth®-radioliitanta: Paina
painiketta ja pida sita painettuna, kunnes sym-
bolin 8 vieressé oleva “BLUETOOTH®-LED
palaa sinisena noin 3 sekunnin ajan.
Akun Bluetooth®-radioliitanté kytkeytyy paélle.

6.2 Bluetooth®-radioliitdnnén pois-
taminen kaytosta
> Jos akussa on Bluetooth®-radioliitanta: Paina
painiketta ja pida sita painettuna, kunnes sym-
bolin G vieressa oleva “BLUETOOTH®“-LED
vilkkuu sinisena kuusi kertaa.
Akun Bluetooth®-radioliitanté ei ole kaytdssa.
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6 Bluetooth®-radioliitdnnan ottaminen kayttéon ja poistaminen kayto...

6.3 Akun palauttaminen tehdasa-
setuksiin Bluetooth®-radioliitan-
nan avulla (vain AP 200.0 S,
300 S, 300.0 S, 500.0 S)

Jos akku palautetaan tehdasasetuksiin, kaikki

kayttajakohtaiset tiedot poistetaan.

> Paina painiketta 4 kertaa nopeasti perakkain
ja pida sita painettuna neljannen kerran, kun-
nes symbolin (<A vieressa oleva "BLUE-
TOOTH®" LED vilkkuu sinisena.

> Vapauta painike valittomasti.

> Yhdista akku STIHL connected -appiin ja tar-
kista, etta kaikki kayttajakohtaiset tiedot on
poistettu.

7 Raivaussahojen kokoami-
nen
7.1 Kahden kaden kahvan asenta-

minen
> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

0000105259_001

=

> Taita auki sormiruuvin sanka (1) ja kdanna sita
vastapaivaan, kunnes etukahva (2) on kiris-
tetty vain kevyesti.

> Asenna jousi (5) alakautta kiinnitysholkin
alemman puoliskon (4) sisdan.

> Aseta kiinnitysholkin puolikkaat (3 ja 4) var-
teen ja kierré sormiruuvi (1) paikalleen.

> Kaanna etukahva (2) ylospéin ja kohdista
siten, etta etaisyys (A) on 16 cm.
Ala kiinnita etukahvaa (2) kdyraan osaan.

> Kirista sormiruuvi (1) ja taita sanka kiinni.

Avaa ruuvi (6).

> Aseta takakahva (8) kahvaputken (2) paalle
siten, ettd takakahvan reiké on kohdakkain
kahvaputken reidn kanssa ja kytkentéavipu on
vaihteen kotelon puolella.

> Aseta mutteri (7) paikalleen.

> Kierra ruuvi (6) paikalleen ja kirista se.

\

Kahden kaden kahvaa ei tarvitse enaa taman jal-
keen irrottaa.
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7 Raivaussahojen kokoaminen

7.2 Suojuksen ja sektorisuojuksen
asentaminen ja purkaminen

7.21 Suojuksen ja sektorisuojuksen asenta-
minen

> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

0000097394_001

> Aseta suojus (1) vaihteen koteloon.
> Kierra ruuvit (2) paikalleen ja kirista ne
10 Nm:n kireyteen.

722 Suojuksen ja sektorisuojuksen irrotta-
minen

> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.
> Kierra ruuvit auki.

> Poista suojus.
7.3 Siimapaan kiinnitys ja irrotus

7.3.1 Siimapaan asentaminen
> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

=
0000097396_001

> Aseta painelautanen (2) akselille (3) siten, etta
pienempi halkaisija on yldspain.

> Aseta siimapaa (1) akselin (3) paalle ja kierra

kasin vastapaivaan.

Paina lukitustyokalu (4) reikdan vasteeseen

asti ja pida siina.

> Kierra siimapaatéa (1) niin kauan vastapaivaan,

ettd lukitustydkalu (4) painuu sisaan.

Akseli (3) on nyt lukittuna.

Kirista siimapaa (1) kasin.

Veda ohjaintappi (4) pois.

7.3.2 Siimapaén irrottaminen

> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

> Paina ohjaintappi reién sektorisuojukseen asti
ja pida siina.

v

v

v
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> Kierra siimapaata, kunnes lukitustydkalu pai-
nuu sisaan.

Akseli on nyt lukittuna.

Kierra siimapaa pois myotapaivaan.

Ota painelautanen pois.

Veda ohjaintappi irti.

\

\

\

74 Metalliteran kiinnitys ja irrotus

741 Ruohonleikkuuterdn, kolmiteran tai rai-
vausterén asentaminen

> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

0000097397_001

> Aseta painelautanen (5) akselille (6) siten, etta
pienempi halkaisija osoittaa yldspain.
Aseta metallitera (4) painelautasen (5) paalle.
Jos raivausteraa tai ruohoteraa kaytetaan yli 4
teralla: suuntaa leikkuureunat siten, etta ne
osoittavat samaan suuntaan kuin suojuksessa
oleva py®&rimissuunnan nuoli.
> Aseta painelevy (3) metalliteran (4) paalle
siten, ettd kupera pinta jaa ylospain.
> Aseta juoksulautanen (2) painelevyn (3) paalle
siten, ettd suljettu puoli jaa yldspain.
Paina lukitustyokalu (7) reikdan vasteeseen
asti ja pida siina.
> Kierra metalliteréa (4) vastapaivaan, kunnes
lukitustyokalu (7) painuu sisaan.
Akseli (6) on nyt lukittuna.
> Kierra mutteria (1) vastapaivaan ja kirista mut-
teri.
> Veda ohjaintappi (7) pois.

742 Silppuriterdn asentaminen
> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

v

v
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0000099447_001

>

743

>

>

Aseta painelautanen (5) akselille (6) siten, etta
pienempi halkaisija osoittaa ylospain.

Aseta metallitera (4) painelautasen (5) paalle.
Jos kaytetaan silppuriteraa: kohdista leikkuu-
reunat siten, etté ne osoittavat poispain vaih-
teesta mutterin suuntaan (1).

Aseta painelevy (3) metalliteran (4) paalle
siten, ettd kupera pinta jaa yldspain.

Aseta suojarengas (2) painelevyn (3) paalle
siten, ettd aukko jaa ylospain.

Paina lukitustydkalu (7) reikdan vasteeseen
asti ja pida siina.

Kierra metalliteraa (4) vastapaivaan, kunnes
lukitustydkalu (7) painuu sisaan.

Akseli (6) on nyt lukittuna.

Kierra mutteria (1) vastapaivaan ja kirista mut-
teri.

Veda ohjaintappi (7) pois.

Metalliterén irrotus

Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.
Paina lukitustydkalu reian vasteeseen asti ja
pida siina.

Kierra metalliteraa myoétapaivaan, kunnes luki-
tustydkalu painuu sisaan.

Akseli on nyt lukittuna.

> Avaa mutteri kiertamalla sitd myotapaivaan.

Ota kiinnitysosat, metallitera ja painelautanen
pois.
Veda ohjaintappi pois.
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8 Raivaussahan saataminen kayttajalle

8 Raivaussahan saataminen
kayttajalle

8.1 Kantovaljaiden pukeminen ja
saataminen

0000097399_001

>

>

8.2

Aseta kantovaljaat (1) paalle.

Saada kantovaljaat (1) siten, etta jousihaka (2)
on suunnilleen kdmmenen leveyden verran
oikeanpuoleisen lantion alapuolella.

Kahden kaden kahvan saata-
minen

Kahden kaden kahva voidaan saataa kayttajan
koon kannalta sopivaan asentoon.

>

>

Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.
Kiinnita raivaussaha kantojarjestelman jousi-
haassa olevaan reikalistaan.

0000105189_001

v

v

v

>

8.3

Avaa sormiruuvi (1).

Kaanna kahden kaden kahva (2) haluamaasi
asentoon.

Kallista kahden kaden kahvaa (2) siten, etta
750 mm:n vahimmaisetaisyytta (a) ei aliteta.
Kiristd sormiruuvi (1) tiukasti.

Raivaussahan tasapainottami-
nen

Akku ja leikkuutera vaikuttavat raivaussahan
tasapainoon. Raivaussahan tasapainotus on teh-
tava leikkuuteran ollessa kiinnitettyna ja akun
ollessa asetettuna paikalleen.

Raivaussahan laitteen tasapainotus taytyy tehda
eri tavoin sen mukaan, mika leikkuutera siihen
on asennettu.

0458-066-9801-A



9 Akun asentaminen ja irrottaminen

Jos leikkuupaa, ruohonleikkuutera, kolmitera tai
silppuriterd on asennettu:

A e Ve

0000-GXX-3034-A0

L W O voutale

Leikkuuteran taytyy koskea kevyesti maan pin-
taa.

Jos kaytetdan raivausteraa:

REVI VR V7 P R S S V8 77y (A R /79 7%
\/

0000101688_001

Raivausteran on oltava noin 20 cm maanpinnan
ylapuolella.
> Kytke raivaussaha pois paalta.

0000097031-001

> Kiinnita reikalista (2) jousihakaan (1).

> Anna raivaussahan heilua vapaasti.

> Jos pysahtyneen leikkuuteran asentoa taytyy
korjata: aseta jousihaka (1) reikalistan (2) toi-
seen reikaan ja anna sen heilua uudelleen.

0458-066-9801-A
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9 Akun asentaminen ja irrot-
taminen
9.1 Akun asettaminen paikalleen

0000097033-001

> Paina akku (1) vasteeseen saakka akkuloke-
roon (2).
Akku (1) lukittuu paikalleen napsahtaen.

9.2 Akun poistaminen

0000097034-001

> Paina kumpaakin lukitusvipua (1).
Akun (2) lukitus on avattu ja akku voidaan
poistaa.

10 Raivaussahan kaynnista-
minen ja pysayttaminen

10.1  Raivaussahan kaynnistaminen

> Tartu oikealla k&della raivaussahan kayttokah-
vaan siten, ettd peukalo asettuu kayttokahvan
tartuntakohdan (2) ymparrille.

> Tartu vasemmalla kadella raivaussahan kah-
vaan siten, ettd peukalo on kahvan ympaérilla.

0000101019_001

> Paina kytkentavivun lukitsinta (1) kadella ja
pida painettuna.
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> Paina lukituksen avauspainiketta (4).
LED-valot palavat ja osoittavat viimeksi asete-
tun tehotason.

> Paina kytkentavipua (3) etusormella ja pida
sita painettuna.

Raivaussahan nopeus kasvaa ja leikkuutera
pyorii.

Mita pidemmalle kytkentavipua (3) on painettu,

sitd nopeammin leikkuutera pyorii.

Raivaussaha voidaan kaynnistéd myoés paina-
malla ensin lukitsimen avauspainiketta (4) ja pai-
namalla sitten kytkentavivun lukitsinta (1) 5
sekunnin kuluessa (kunnes LED-valot vilkkuvat).
Kytkentavivun (3) lukitus on nyt vapautettu ja rai-
vaussaha on kayttdvalmis.

Raivaussaha tunnistaa tehotasolla 3 asennetun
leikkuuteran ja asettaa oikean maksimikierroslu-
vun automaattisesti.

Kun kytkentavipu (3) ja kytkentavivun lukitus (1)
vapautetaan kaynnistamisen jalkeen, LED-valot
vilkkuvat edelleen 5 sekunnin ajan. Niin kauan
kun LED-valot vilkkuvat, raivaussaha voidaan
kytkead uudelleen paalle painamatta lukituksen
avauspainiketta (4).

10.2 Raivaussahan sammuttaminen

> Irrota ote kytkentavivusta ja kytkentavivun
lukitsimesta.

> Odota, kunnes leikkuutera on pysahtynyt.

> Jos leikkuutera pydrii edelleen: poista akku ja
ota yhteyttéd STIHL-erikoisliikkeeseen.
Raivaussaha on viallinen.

11 Raivaussahan ja akun tar-
kastus

11.1  Hallintalaitteiden tarkistus

Kytkentévivun lukitsin ja kytkentévipu

> Poista akku.

> Yritd painaa kytkentavipua painamatta samalla
kytkentavivun lukitsinta.

> Jos kytkentavivun painaminen ei ole mahdol-
lista: ala kayta raivaussahaa ja ota yhteytta
STIHL-erikoisliikkeeseen.
Kytkentavivun lukitsin on viallinen.

> Paina kytkentavivun lukitsinta ja pida sita pai-
nettuna.

> Paina kytkentavipua ja vapauta vipu.

> Jos kytkentavipu tai kytkentavivun lukitsin liik-
kuu jaykasti tai ei palaa Iahtdasentoonsa: ala
kayta raivaussahaa ja ota yhteyttd STIHL-eri-
koisliikkeeseen.
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11 Raivaussahan ja akun tarkastus

Kytkentavipu tai kytkentavivun lukitsin on vialli-
nen.

Raivaussahan kéynnistdminen

> Aseta akku paikalleen.

> Pida kytkentavivun lukitsinta painettuna.

> Paina lukituksen avauspainiketta.

> Paina kytkentavipua ja pida painettuna.
Leikkuutera pyorii.

> Jos akussa vilkkuu 3 punaista LED-valoa:
Poista akku ja ota yhteyttd STIHL-erikoisliik-
keeseen.
Raivaussahassa on hairi6.

> Vapauta kytkentavipu.
Leikkuutera lakkaa hetken kuluttua pyori-
masta.

> Jos leikkuutera pyorii edelleen: poista akku ja
ota yhteytta STIHL-erikoisliikkeeseen.
Raivaussaha on viallinen.

11.2  Akun tarkastus

> Paina akussa olevaa painiketta.
LED-valot palavat tai vilkkuvat.

> Jos LED-valot eivét pala tai vilku: Ala kayta
akkua ja ota yhteytta STIHL:in jalleenmyyjaan.
Akussa on hairid.

12 Tyéskentely raivaussahan
kanssa
12.1

Raivaussahaan tarttuminen ja
laitteen ohjaaminen

0000097031-001

0000105188_001

> Tartu oikealla k&della raivaussahan kayttokah-
vaan siten, etté peukalo asettuu kayttokahvan
tartuntakohdan ympérille.

0458-066-9801-A



12 Tyoskentely raivaussahan kanssa

> Tartu vasemmalla kadella raivaussahan kah-
vaan siten, ettd peukalo on kahvan ympaérilla.

12.2 Tehotason saatidminen

Valittavissa on kaytén mukaan voidaan asettaa 3
tehotasoa. LED-valot osoittavat asetetun tehota-
son. Mitad suurempi tehotaso on, sitd nopeammin
leikkuutera pyorii.

Asetettu tehotaso vaikuttaa akun kayttdaikaan.
Mita matalampi tehotaso on, sitéa pidempi akun
kayttdaika.

0000101480_001

> Paina tehotasokytkinta (1).
LED-valot palavat ja osoittavat asetetun teho-
tason.

> Paina tehotasokytkinta (1).
Seuraava tehotaso on asetettu. Kolmatta teho-
tasoa seuraa jalleen ensimmainen tehotaso.

> Paina tehotasokytkinté (1) niin monta kertaa,
etta haluttu tehotaso on asetettu.

> Jos kaytetaan raivausteraa: valitse tehotaso 3.

12.3 Ruohon leikkaaminen

Leikkuuteran etdisyys maasta maaraa leikkaus-
korkeuden.

B

Leikkaaminen siimapéaéalla (A)
> Liikuta raivaussahaa tasaisesti edestakaisin
> Liiku hitaasti ja hallitusti eteenpain.

Leikkaaminen ruohoteralla tai kolmiteralla (B)

> Kayta leikkaamiseen metalliterdn vasemman-
puoleista aluetta.

> Liiku hitaasti ja hallitusti eteenpain.

0458-066-9801-A

suomi

Noudata suositeltuja lampdtila-alueita parhaan
mahdollisen suorituskyvyn varmistamiseksi, £
20.4.

12.4  Harvennus kolmiteralla tai silp-

puriterdlla

> Aja metallitera tiheikk6on ylhaalta.
> Ala nosta metalliterda vyotaroén tason ylapuo-
lelle.

12.5 Sahat, joissa raivaustera

e MK _AdiAN

> Tue suojuksen vasen puoli puunrunkoa vas-
ten.

> Sahaa puunrunko yhdella kertaa poikki tays-
kaasua kayttaen.

> Pida vahintdan 2 puunpituuden etaisyys seu-
raavaan tydskentelyalueeseen.

12.6
12.6.1

Siimojen saadoén korjaus

AutoCut-siimapaihin kuuluvien leikkuu-

siimojen saatédminen

> Kosketa pyorivalla siimapaalla lyhyesti maata.
Saaté muuttuu noin 30 mm:n verran. Suojuk-
sen sisalla oleva katkaisutera lyhentaa leik-
kuusiimat automaattisesti sopivaan mittaan.

—

0000-GXX-4037-A1
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Siimojen saatoda ei voi korjata automaattisesti,

jos siimojen pituus on alle 25 mm.

> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

> Paina kelarunkoa (1) siimapaalla ja pida sita
painettuna.

> Veda siimat (2) kasin ulos.

> Jos siimoja (2) ei voi enaa vetaa ulos: korvaa
kelarunko (1) tai siimat (2).
Kelarunko on tyhja.

12.6.2 SuperCut-siimapaihin kuuluvien leik-
kuusiimojen s&atédminen

Leikkuusiimat jaljitetdan automaattisesti. Suojuk-
sen sisalla oleva katkaisutera lyhentaa leikkuusii-
mat automaattisesti sopivaan mittaan.

Leikkuusiimojen s&atda ei voi korjata automaatti-
sesti, jos siimojen pituus on alle 40 mm.
> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.
> Veda siimat késin ulos.
> Jos leikkuusiimoja ei voi enaa vetaa ulos:
vaihda leikkuusiimat.
Kelarunko on tyhja.

13 Tydskentelyn jalkeen
13.1  Tyéskentelyn jalkeen

> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

> Jos raivaussaha on marka: anna raivaussahan
kuivua.

> Jos akku on marka tai kostea: anna akun kui-

vua, £120.4.

Puhdista raivaussaha.

Puhdista suojus.

Puhdista leikkuutera.

Puhdista akku.

Jos laitteeseen on asennettu metallinen leik-

kuutera: Asenna sopiva kuljetussuojus paikal-

leen.

Yy YyYVvYY

14 Kuljettaminen

141 Raivaussahan kuljettaminen

> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

> Jos laitteeseen on asennettu metallinen leik-
kuutera: Asenna sopiva kuljetussuojus paikal-
leen.

Raivaussahan kantaminen

» Kanna raivaussahaa yhdella k&della rungosta
siten, etta leikkuutera on takana ja raivaus-
saha on tasapainossa.

Raivaussahan kuljettaminen ajoneuvossa
> Kiinnita raivaussaha siten, ettei raivaussaha
voi kaatua eika liikkua paikaltaan.

128

13 Tyoskentelyn jalkeen
14.2  Akun kuljettaminen

> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

> Varmista, ettd akku on turvallisessa kunnossa.

> Pakkaa akku niin, ettei se voi liikkua paikal-
taan.

> Kiinnita pakkaus siten, ettei se voi liikkua pai-
kaltaan.

Akun kuljettamisen yhteydessa on noudatettava
vaarallisten tavaroiden kuljettamista koskevia
maarayksia. Akku kuuluu luokkaan UN 3480
(litiumioniakut), ja se on testattu YK:n kasikirjan
"Kokeet ja kriteerit" osan Ill alakohdan 38.3
mukaisesti.

Kuljetusmaaraykset on ilmoitettu osoitteessa
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Sailytys

15.1 Raivaussahan sailyttdminen

> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

> Jos laitteeseen on asennettu metallinen leik-
kuutera: Asenna sopiva kuljetussuojus paikal-
leen.

0000097476_002

> Avaa sormiruuvia (1), kunnes etukahvaa (2)
voidaan kaantaa.

> Kéaanna kahvaputkea (2) 90° myoétapaivaan ja
kallista putki alas.

> Kiristé sormiruuvi (1) tiukasti.

> Sailyta raivaussaha siten, ettd seuraavat edel-
lytykset tayttyvat:
— Raivaussaha ei voi kaatua tai liikkua paikal-

taan.

— Raivaussaha on poissa lasten ulottuvilta.
— Raivaussaha on puhdas ja kuiva.

> Jos raivaussahaa varastoidaan yli 30 paivan
ajan: poista leikkuutera.

15.2  Akun séilyttdminen

STIHL suosittelee pitdmaan akun varaustason
sailytyksen aikana valilla 40-60 % (2 vihreda
LED-valoa palaa).

0458-066-9801-A
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16 Puhdistaminen

> Sailyta akku siten, etta seuraavat edellytykset
tayttyvat:

— Akku on poissa lasten ulottuvilta.

— Akku on puhdas ja kuiva.

— Akku on suljetussa tilassa.

— Akku on erilldén raivaussahasta.

— Jos akkua séilytetdan laturissa: irrota verk-
kopistoke pistorasiasta ja sailyta akkua
varaustasolla valilla 40 - 60 % (2 vihreda
LED-valoa palaa).

— Akkua ei séilytetd maaritettyjen lampétilara-
jojen ulkopuolella, £d 20.3.

HUOMAUTUS

m Jos akkua ei sailyteta tdssa kayttdohjeessa
kuvatulla tavalla, akku voi syvapurkautua ja
vaurioitua siten korjauskelvottomaksi.
> Lataa tyhjentynyt akku ennen varastointia.
STIHL suosittelee pitdmaan akun varausta-
son sailytyksen aikana valilla 40-60 % (2
vihreda LED-valoa palaa).

> Sailyta akku erillaén raivaussahasta.

16 Puhdistaminen

16.1  Raivaussahan puhdistaminen

> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

> Puhdista raivaussaha kostealla liinalla.

> Puhdista tuuletusraot siveltimella.

> Poista roskat akkulokerosta ja puhdista akku-
lokero kostealla liinalla.

> Puhdista akkulokeron sisalla olevat séhkdkos-
kettimet siveltimella tai pehmealla harjalla.

16.2  Suojuksen ja leikkuuteran puh-

distus
» Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.
> Puhdista suojus ja leikkuutera kostealla pyyh-
keella tai pehmealla harjalla.

16.3 limansuodattimen puhdistami-
nen

> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

0000101648_001

> Puhdista ilmansuodattimen (2) ymparistd kos-
tealla liinalla tai pensselilla.

0458-066-9801-A
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> Kaanna ruuveja (1) vastapaivaan, kunnes
ilmansuodatin (2) voidaan poistaa.

> Taita iimansuodatin (2) yl0s ja irrota.

> Huuhtele karkea lika ilmansuodattimen (2)
ulkopuolelta juoksevalla vedella.

> Jos ilmansuodatin (2) on vaurioitunut: vaihda
ilmansuodatin (2).

> Anna ilmansuodattimen (2) kuivua ilmassa.

> Pane ilmansuodatin (2) koteloon ja taita yl0s.
limansuodattimen (2) on oltava samassa
tasossa kotelon kanssa joka kohdaltaan.

> Kierra ruuvit (1) paikalleen ja kirista ne.

16.4  Akun puhdistus

> Puhdista akku kostealla liinalla.

17 Huoltaminen
17.1  Huoltovalit

Huoltovalit riippuvat ympéristé- ja tydskentelyolo-
suhteista. STIHL suosittelee noudattamaan seu-
raavia huoltovaleja:

Ennen leikkuuterdn asentamista

> Tarkista, onko vaihteistorasvaa valunut akse-
lista.

> Jos vaihteistorasvaa on valunut ulos: anna
STIHL-erikoisliikkeen tarkastaa vaihteen kote-
lon taso.

50 kayttétunnin vélein
> Puhdista ilmansuodatin.

Vuosittain
> Anna STIHL-jalleenmyyjan tarkastaa raivaus-
saha.

17.2 Metalliterén teroitus ja tasapai-
notusMetalliteran teroitus ja
tasapainotus

Metalliterien teroittaminen ja tasapainotus vaatii
runsaasti harjoittelua.

STIHL suosittelee antamaan metalliterien teroit-

tamisen ja tasapainotuksen STIHL-jalleenmyyjén

tehtavaksi.

> Teroita metalliterat siten kuin kayttéohjeessa
ja teran pakkauksessa on kuvattu.

18 Korjaaminen

18.1 Raivaussahan ja leikkuuteran
korjaus

Kayttaja ei voi itse korjata raivaussahaa eika leik-
kuuteraa.
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> Jos raivaussaha tai leikkuutera ovat vaurioitu-
neet: ala kayta raivaussahaa ja leikkuuteraa,

ota yhteyttd STIHL-jalleenmyyjaan.

18.2  Akun huolto ja korjaus

Akkua ei tarvitse huoltaa. Akkua ei voi mydskaan

korjata.

19 Hairididen poistaminen

19 Hairididen poistaminen

> Jos akku on viallinen tai vaurioitunut: Vaihda
akku.

19.1 Raivaussahan tai akun hairididen poistaminen
Hairidé Akun LED- Syy Korjaustoimenpide
valot
Raivaussaha ei |1 LED-valo Akun varaus on liilan | Lataa akku niin tayteen kuin latureiden
kaynnisty paalle |vilkkuu vih- pieni. STIHL AL 101, 301, 301-4, 501 kayttdoh-
kytkettaessa. reana. jeessa on kuvattu.
1 LED-merkki- |Akku on liian kuuma |> Poista akku.
valo palaa tai liian kylma. > Anna akun jaahtya tai lammeta.
punaisena.
3 LED-valoa [Raivaussahassaon [> Poista akku.
vilkkuu punai- [hairid. > Puhdista akkulokeron sisalla olevat séh-
sena. koiset koskettimet.
> Aseta akku paikalleen.
> Kytke raivaussaha paalle.
> Jos 3 punaista LED-valoa vilkkuu edel-
leen: ala kayta raivaussahaaja ota
yhteytta STIHL-erikoisliikkeeseen.
3 LED-valoa |Raivaussaha on liian |> Poista akku.
palaa punai-  (kuuma. > Anna raivaussahan jaahtya.
sina.
4 LED-valoa |Akussa on hairi6. > Ota akku pois laitteesta ja asenna se
vilkkuu punai- uudelleen.
sina. > Kytke raivaussaha paalle.
> Jos 4 LED-valoa vilkkuu edelleen punai-
sina: ala kayta akkua ja ota yhteytta
STIHL-erikoisliikkeeseen.
Raivaussahana ja > Poista akku.
akun valinen sahkoi- |> Puhdista akkulokeron sisalla olevat séh-
nen yhteys on katken- |  koiset koskettimet.
nut. > Aseta akku paikalleen.
Raivaussaha tai akku > Anna raivaussahan tai akun kuivua, 3
on kostea. 20.4.
Kytkentavipua on pai- |> Kytke raivaussaha paalle tdman .
nettu jo ennen lukituk- |  kuvauksen mukaisesti.
sen avauspainikkeen
painamista.
Raivaussaha 3 LED-valoa [Raivaussaha on liian [> Poista akku.
pysahtyy kaytdn |palaa punai- [kuuma. > Anna raivaussahan jaahtya.
aikana itsestdan. |sina.

Laitteessa on sahkai-
nen hairio.

Ota akku pois laitteesta ja asenna se
uudelleen.
Kytke raivaussaha paalle.

Raivaussahan
toiminta-aika on
liian lyhyt.

Akkua ei ole ladattu
tayteen.

Lataa akku niin tayteen kuin latureiden
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501 kayttéoh-
jeessa on kuvattu.

Akun elinikd on kulu-
nut umpeen.

>

Vaihda akku.
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20 Tekniset tiedot
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Héirié Akun LED- Syy

valot

Korjaustoimenpide

Tehotasoja ei
voida asettaa.

Kytkentavipua paine-
taan ja raivaussaha
kytkeytyy paalle.

> Vapauta kytkentavipu ja pida vain kytken-
tavivun lukitsinta painettuna.

> Aseta tehotaso tdman kayttdohjeen
mukaisesti.

Akkua, jossa on

G, ei 15ydy Bluetooth®-radiolii-
STIHL connected t?nt? on poistettu kay-
-apilla. tosta.

Akun tai mobiililaitteen |> Ota kayttéon akun ja mobiililaitteen Blue-

tooth®-radioliitanta.

on liian suuri.

Etéisyys akun ja
mobiililaitteen valilla  [> Jos akku ei vielakaan 16ydy STIHL con-

> Pienenna etaisyytta, [420.1.

nected -apilla: Ota yhteytta STIHL-eriko-
isliikkeeseen.

19.2 Tuotetuki ja kdyttéapu

Tuotetukea ja kayttdapua on saatavilla STIHL-
erikoisliikkeessa.

Yhteystiedot ja lisatiedot I8ytyvat osoitteesta
https://support.stihl.com tai www.stihl.com.

20 Tekniset tiedot

20.1 Raivaussaha STIHL FSA 400.0

— Sallitut akut: STIHL AP (paitsi STIHL AP 20,
AP 100 P, AP 200, AP 200 P, AP 200 S)

— Paino raskaimman siimapaan ja siihen liittyvan
raskaimman suojan kanssa, ilman akkua:
8,4 kg

— Pituus ilman leikkuuterda: 1790 mm

— Leikkuuteran enimmaispydrimisnopeus:
7000 rpm

— Sahkdinen suojausluokka: IPX4 (roiskeveden
kestava suoja joka puolelta)

Kéayntiaika on ilmoitettu osoitteessa
www.stihl.com/battery-life.

20.2 Akku STIHL AP

— Akkutekniikka: Litiumioniakku

— Jannite: 36 V

— Kapasiteetti, Ah: katso arvokilpi

— Energiasisaltd, Wh: katso arvokilpi

Paino, kg: katso arvokilpi

Bluetooth®-radioliitinta (vain akuissa, joissa

on G):

— Datayhteys: Bluetooth® 5.1. Mobiilipaatelait-
teen téytyy olla Bluetooth® Low Energy 5.0 -
yhteensopiva ja sen taytyy tukea Yleista
kayttdoikeusprofiilia (GAP).

— Taajuuskaista: ISM-kaista 2,4 GHz

— Suurin sateilylahetysteho: 1 mW

— Signaalin kantama: n. 10 m. Signaalin vah-
vuus riippuu ymparistdn olosuhteista ja
mobiililaitteesta. Kantama saattaa vaihdella

0458-066-9801-A

huomattavan paljon ulkoisten olosuhteiden
ja myds kaytetyn vastaanottolaitteen
mukaan. Kantama saattaa olla huomatta-
vasti pienempi suljetuissa tiloissa tai pai-
koissa, joissa on metalliesteité (esimerkiksi
seinia, hyllyja, koteloita).

— Vaatimukset mobiililaitteen kayttojarjestel-
malle: Android tai iOS (nykyisena versiona
tai uudempi)

Akun teho voi vaihdella kdytetyn akku-tuotteen
mukaan.

20.3

A VAROITUS

® Akkua ei ole suojattu kaikilta ymparistoteki-
j6ilta. Akku saattaa syttya tuleen tai réjahtaa
altistuttuaan eraille ymparistotekijoille. Seu-
rauksena voi olla vakava loukkaantuminen ja
aineellisia vahinkoja.
» Ala lataa akkua alle -20 °C:n tai yli +50 °C:n
lampdtiloissa.
» Ala kayta raivaussahaa tai akkua alle
-20 °C tai yli +50 °C lampdtiloissa.
» Ala sailyta akkua tai laturia alle -20 °C tai yli
+70 °C lampétiloissa.

Lé&mpdtilarajat

20.4 Suositellut lampétila-alueet
Noudata seuraavia lampétila-alueita raivaussa-
han ja akun optimaalisen suorituskyvyn varmista-
miseksi:

— Lataaminen: +5 °C ... +40 °C

— Kaytto: -10 °C ... +40 °C

— Sailytys: -20 °C ... +50 °C

Jos akkua ladataan, kaytetaan tai varastoidaan
suositeltujen 1ampétila-alueiden ulkopuolella,
suorituskyky voi heikentya.

Jos akku on méarka tai kostea, anna sen kuivua
vahintdan 48 tuntia yli + 15 °C:n ja alle + 50 °C:n
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lampdtilassa ja alle 70 %:n ilmankosteudessa.
Korkeampi kosteus voi pidentad kuivumisaikaa.

20.5 Melu- ja tarindarvot
STIHL suosittelee kuulosuojainten kayttoa.

Kayttd muiden leikkuupéiden kuin PolyCut 48-2

kanssa

— Aanenpainetaso Lpa mitattu mukaan
IEC 62841-4-4: 83 dB(A), Epavarmuus Kya:
2 dB(A)

— Aanenpainetaso L, mittatu mukaan
IEC 62841-4-4: 96 dB(A), Epavarmuus Kya:
2 dB(A)

— Kiinted suojus moottoripaille, joiden halkaisija
on enintdan 500 mm: Taattu &édnenpainetaso
Lwag mittatu mukaan 2000/14/EG: 96 dB(A).

— Kiinnitettava suojus moottoripaille, joiden hal-
kaisija on enintdan 500 mm: Taattu &anenpai-
netaso Lyyag mittatu mukaan 2000/14/EG:

98 dB(A).

— Tarinaarvo ay,, mitattu standardin
IEC 62841-4-4 mukaan
— Kayttékahva: 1,6 m/s?, Epavarmuus Kg:

2,0 m/s?
— Vasen kahva: 2,4 m/s?, Epavarmuus Kj:
2,0 m/s?

— Tarinaarvo pg selvitetty mukaan
EN ISO 5349-3:

— Kayttkahva:: 10 m/s?, Epavarmuus Ky:
3 m/s?

— Vasen kahva: 12 m/s?, Epavarmuus Ky:
3 m/s?

Kayttd yhdessa PolyCut 48-2 -leikkuupaan

kanssa

— Aanenpainetaso Lpa mitattu mukaan
IEC 62841-4-4: 85 dB(A), Epavarmuus Kya:

2 dB(A)

— Aanenpainetaso L, mittatu mukaan
IEC 62841-4-4: 97 dB(A), Epavarmuus Kyya:
2 dB(A)

— Kiinnitettava suojus moottoripaille, joiden hal-
kaisija on enintdan 500 mm: Taattu &anenpai-
netaso Lyyag mittatu mukaan 2000/14/EG:

96 dB(A).

— Kiinnitettava suojus moottoripaille, joiden hal-
kaisija on enintdan 500 mm: Taattu &anenpai-
netaso Lyyag mittatu mukaan 2000/14/EG:

98 dB(A).

— Tarindarvo ay, mitattu standardin

IEC 62841-4-4 mukaan
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— Kayttékahva: 1,8 m/s?, Epavarmuus Kj:
2,0 m/s?

— Vasen kahva: 2,4 m/s?, Epavarmuus Kj:
2,0 m/s?

— Tarindarvo pg selvitetty mukaan

EN ISO 5349-3:

— Kayttokahva:: 13 m/s?, Epavarmuus Kp:
3 m/s?

— Vasen kahva: 13 m/s?, Epdvarmuus Kp:
3 m/s?

Kaytté metallisella leikkuuteralla varustettuna

— Aanenpainetaso Lpa mitattu mukaan
IEC 62841-4-4: 88 dB(A), Epavarmuus Kpa:
2 dB(A)

— Aanenpainetaso L, mittatu mukaan
IEC 62841-4-4: 102 dB(A), Epavarmuus Kya:
2 dB(A)

— Kiinnitettdva suojus moottoripaille, joiden hal-
kaisija on enintdan 500 mm: Taattu danenpai-
netaso Lyyag mittatu mukaan 2000/14/EG:

96 dB(A).

— Kiinnitettdva suojus moottoripéille, joiden hal-
kaisija on enintdan 500 mm: Taattu &anenpai-
netaso Lyyag mittatu mukaan 2000/14/EG:

98 dB(A).

— Tarindarvo ay, mitattu standardin
IEC 62841-4-4 mukaan
— Kayttokahva: 2,3 m/s?, Epavarmuus Kj:

2,0 m/s?
— Vasen kahva: 2,7 m/s?, Epavarmuus Kj:
2,0 m/s?

— Tarindarvo pg selvitetty mukaan
EN ISO 5349-3:

— Kayttékahva:: 17 m/s?, Epdvarmuus Kp:
3 m/s?

— Vasen kahva: 15 m/s?, Epavarmuus Kp:
3 m/s?

limoitetut melu- ja tarindarvot on mitattu standar-
doidun testausmenetelman mukaisesti, ja niita
voidaan kayttaa sahkalaitteiden vertailuun.
Todelliset melu- ja térindarvot saattavat poiketa
iimoitetuista arvoista kayttdtavoissa esiintyvien
erojen ja kaytettyjen lisdvarusteiden mukaan.
limoitettuja melu- ja tarindarvoja voidaan kayttaa
lahtdkohtana arvioitaessa alustavasti altistumista
melu- ja tarinérasitukselle. Todellinen melu- ja
tarindrasitus on arvioitava erikseen. Lisaksi siina
voidaan huomioida ajat, jolloin sahkolaite on
sammutettuna, seka ajat, jolloin se on paalle kyt-
kettyna, mutta kay ilman kuormitusta.

0458-066-9801-A



21 Leikkuuterien, suojuksien ja kantovaljaiden yhdistelmat suomi

Tietoja tydnantajia koskevan tarinadirektiivin Lisatietoja REACH-asetuksen vaatimusten tayt-
2002/44/EY vaatimusten tayttamisesta on osoit- tamisesta on saatavissa osoitteesta
teessa www.stihl.com/vib. www.stihl.com/reach .

20.6 REACH-asetus

REACH-asetuksella tarkoitetaan EY:n kemikaa-
lien rekisterdintia, arviointia ja lupamenettelyja
koskevaa asetusta.

21 Leikkuuterien, suojuksien ja kantovaljaiden yhdistelmat
21.1  Leikkuuterien, suojien ja kantojarjestelmien yhdistelméat

Leikkuutera Suoja Kantojérjestelma
— Siimapéaa PolyCut 48-2 — Siimapaiden suojus (& 480 mm) — Kantovaljaat, joissa pika-
(9 365 mm) — Siimapaiden suojus (J 520 mm) vapautuslaite

Siimapaa, varustettu siiman tyy-

pillda "pyorea ja hiljainen”, halkai-

sija 2,7 mm:

— Siimapaa AutoCut 46-2

— Siimapaa DuroCut 40-4 (kayttd
vain kahdella siimalla)

— Siimapaa TrimCut C 42-2

Siimapaa, varustettu siimatyypilla

"pyorea ja hiljainen”, halkaisija

2,4 mm:

— Siimapaa SuperCut 40-2

— Ruohonleikkuutera 230-4 — Suojus metalliteria varten
(92 230 mm)

— Ruohotera 250-32 (@ 250 mm)

— Ruohotera 250-40, "erikois-
malli" (d 250 mm)

— Ruohonleikkuutera 255-8
(9 255 mm)

— Kolmitera 300-3 (& 300 mm)
— Kolmitera 305-2, "erikoismalli"

(9 305 mm)

— Silppuritera 270-2 (& 270 mm) |- Silppuriterien suoja

— Raivaustera 225-22 HP taltta- |- Sektorisuojus halkaisijalla 225 mm |- Kantovaljaat, joissa pika-
hammas (9 225 mm) vapautuslaite

— Raivaustera 225-24 talttaham-
mas (9 225 mm)

— Raivaustera 225-24 talttaham-
mas MAXI (& 225 mm)

— Raivaustera 225-36 kovame-
talli (@ 225 mm)

— Raivaustera 225-48 piikkiham-
mas (9 225 mm)

— Raivaustera 250-26 talttaham- [— Sektorisuojus halkaisijalla 250 mm
mas (J 250 mm)

Kantojarjestelmien kuvaxus
Kantovaljaat
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http://www.stihl.com/vib
https://www.stihl.com/reach

suomi

22 Varaosat ja varusteet

22.1 Varaosat ja varusteet

STIHL Alkuperaiset STIHL-varaosat ja alkupe-
&), raiset STIHL-varusteet tunnistaa naista
merkeista.

STIHL suosittelee kayttamaan ainoastaan alku-
peraisia STIHL-varaosia ja alkuperaisia STIHL-
varusteita.

STIHL ei voi arvioida muiden valmistajien varao-
sia ja lisavarusteita luotettavuuden, turvallisuu-
den ja sopivuuden suhteen jatkuvasta markkinoi-
den tarkkailusta huolimatta, eikd STIHL ei voi
taata niiden kayttoa.

Alkuperaisia STIHL-varaosia ja alkuperaisia
STIHL-varusteita on saatavissa STIHL-erikoisliik-
keesta.

23 Havittaminen

23.1 Raivaussahan ja akun havitta-

minen

Tietoja havittdmisesta saat paikallishallinnosta tai
STIHL-erikoisliikkeesta.

Epéaasianmukainen havittdminen voi olla vahin-

gollista terveydelle ja saastuttaa ymparistoa.

> Toimita STIHL-tuotteet, myds pakkaukset,
asianmukaiseen kerayspisteeseen kierratysta
varten paikallisten sdanndsten mukaisesti.

» Al havité talousjatteen mukana.

24 EU-vaatimustenmukaisuus

EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus on saatavilla
osoitteessa stihl.link/compliance.

Security-haavoittuvuuksien ilmoittamiseen tarkoi-
tettu lomake ja lisatietoja ovat saatavilla osoit-
teessa vdp.stihl.com.

25 Yhteystiedot

www.stihl.com

26 Yleisia turvallisuusohjeita
sahkotyokaluille

Johdanto

26.1

A VAROITUS

m | ue kaikki tdmén séhk&tydkalun mukana toi-
mitetut turvallisuusohjeet, ohjeet, kuvat ja tek-
niset tiedot. Jos seuraavia turvallisuus- ja toi-
mintaohjeita ei noudateta tinkimattémasti, seu-
rauksena voi olla sahkoisku, tulipalo ja/tai
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vakava loukkaantuminen. Sailyta kaikki turval-
lisuustiedot ja ohjeet mybhempéaa kayttéa var-
ten.

Turvallisuusohjeissa kaytettavalla kasitteella
"Sahkadtyokalu" tarkoitetaan verkkokayttoisia
(verkkokaapelin avulla kaytettavia) sahkotydka-
luja tai akkukayttoisia (ilman verkkokaapelia kay-
tettavia) sahkotyokaluja.

26.2 Tyoékohteen turvallisuus

a) Huolehdi siit, etté tydskentelyalue on siisti
ja hyvin valaistu. Sotkuinen tai valaisematon
tydskentelyalue voi johtaa onnettomuuteen.

b) Ala kdyta sahkétydkalua rajahdysalttissa
ympéristéssa, joka siséltaa palavia nesteita,
kaasuja tai polyja. Sahkotyokalut aiheuttavat
kipindita, jotka voivat johtaa pdlyn tai hdyry-
jen syttymiseen.

c) Esté lasten ja muiden henkildiden paasy
tybskentelyalueelle séhkotydkalun kéytdn
aikana. Keskittymista hairitsevat tekijat voivat
johtaa sahkaétyokalun hallinnan menettami-
seen.

26.3 Sahkéturvallisuus

a) Esté séhkdtydkalujen altistuminen sateelle ja
kosteudelle. Veden tunkeutuminen sahkotyo-
kalun sisaan kasvattaa sahkoiskujen riskia.

26.4 Henkildiden turvallisuus

a) Ole tarkkaavainen ja keskity suorittamaasi
tyétehtévadn. Toimi aina harkiten tyésken-
nellessisi sahkétydkalun avulla. Al kayta
séhkoétydkaluja, mikali olet vasynyt tai huu-
mausaineiden, alkoholin tai 1&3kkeiden vai-
kutuksen alainen. Pienikin varomattomuus
sahkotyodkalun kayton yhteydessa voi johtaa
vakavaan loukkaantumiseen.

b) Kéyté henkildkohtaisia suojavarusteita ja
aina suojalaseja. Henkilonsuojainten, kuten
polysuojaimen, luistamattomien turvajalkinei-
den, suojakyparan tai kuulosuojaimen, kayttd
pienentaa turvallisuusriskid monien s&hko-
tyokalujen kohdalla seka monissa eri kaytto-
tilanteissa.

c) Ehkaise tydkalun kéynnistyminen tahatto-
masti. Varmista, etta sdhkétydkalu on kyt-
ketty pois p&élta, ennen kuin yhdistét tydka-
lun virtal&hteeseen ja/tai yhdistat akun tyéka-
luun, tartut ty6kaluun tai kannat tydkalua. Jos
pidat sormeasi sahkétydkalun kytkimella lait-
teen kantamisen aikana tai jos laite on kyt-
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ketty paalle yhdistdessasi laitteen virtalah-
teeseen, voi tapahtua onnettomuus.

d) Poista sdatdtydkalut tai ruuviavaimet, ennen
kuin kdynnistat sdhkétydkalun. Sahkotydka-
lun pyorivaan osaan jaaneet tyokalut tai avai-

met voivat johtaa loukkaantumiseen.

e) Valta tydskentelya epatavallisessa asen-
nossa. Ota tukeva asento ja varmista tasa-

painosi sdilyminen kaikissa tilanteissa. Nain

sinun on helpompi hallita sahkotydkalua
odottamattomissa tilanteissa.

f) Kayta sopivaa vaatetusta, Ala kayts valjaa

vaatetusta &lak4 pida yllasi koruja. Pida hiuk-
set ja vaatteet etdélla liikkuvista osista. Valja
vaatetus, korut tai pitkat hiukset voivat tarttua

liikkuviin osiin.
g) Jos ty6kaluun on mahdollista asentaa pdly-
nimu- ja pélynkeruulaitteita, ndmé on asen-

nettava tyékaluun. Varmista, etta kaytat lait-
teita oikein. Pdlynimulaitteiden kayttd voi pie-

nentda polystd aiheutuvia vaaratekijoita.
h) Muista noudattaa kaikkia sahkétydkaluja

koskevia turvallisuussaantéja tinkimattémasti
myd@s siina tapauksessa, etta hallitset tydka-
lun kéyton jo lukuisten kayttdkertojen aikana
hankkimasi kokemuksen perusteella. Perus-

teeton turvallisuuden tunne voi olla vaaral-

lista. Varomaton toiminta voi johtaa sekunnin

murto-osassa vakavaan loukkaantumiseen.

26.5 Sahkoétyékalun kaytto ja kasit-
tely

a) Ala ylikuormita séhkatydkalua. Kayté tyds-

kentelyyn tydtehtavaasi tarkoitettua sdhko-

tydkalua. Tyotehtavaan sopivan sahkotyoka-

lun avulla pystyt tydskentelemaan tehok-

kaasti ja turvallisesti myos laitteelle maaritel-

lylla tehoalueella.
b) Ala kayta sahkdtydkalua, jonka kytkin on

viallinen. Sahkétyokalu on vaarallinen, mikali
sita ei voi enaa kytkea paalle tai pois paalta

virtakytkimen avulla. Tallainen tydkalu on
korjattava.

c) Irrota pistoke pistorasiasta ja/tai poista irro-

tettava akku laitteesta, ennen kuin aloitat lait-

teen saatamisen tai varusteosien vaihtami-
sen ja ennen kuin lasket tydkalun sailytys-

paikkaan. Nama varotoimet ehkaisevat sah-

koétydkalun kdynnistymisen vahingossa.

d) Séilyté sahkotySkalut lasten ulottumatto-
missa silloin, kun ty6kaluja ei kayteta. Ala

anna kenenkaén henkildn kayttad sahkotyo-

kalua, jos he eivat ole perehtyneet laitteen
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kayttdon tai eivat ole lukeneet naita ohjeita.
Sahkotyokalut ovat kokemattomien henkil6i-
den késissé vaarallisia.

Hoida sahkétydkaluja ja vaihdettavia varus-
teita huolellisesti. Tarkasta, toimivatko liikku-
vat osat moitteettomasti ja takertelematta.
Tarkasta niin ik&d&n, onko séhkdtybkalussa
osia, jotka ovat rikkoutuneet tai vaurioituneet
siind maarin, etta tdma haittaa tydkalun toi-
mintaa. Korjauta vaurioituneet osat ennen
séhkdétydkalun kdyttéa. Monien onnetto-
muuksien syyna on sahkétydkalujen puut-
teellinen huoltaminen.

Huolehdi leikkuuterien terévyydesta ja puh-
taudesta. Huolellisesti hoidetut, terédvareunai-
set leikkuuterat liikkkuvat huonosti hoidettuja
ja tylsia teria paremmin leikattavassa aine-
ksessa. My0s teran kulkua on talléin hel-
pompi ohjata.

Kéayta sdhkoétydkalua, lisatydkalua, vaihdetta-
via tydkaluja jne. naiden ohjeiden mukaisesti.
Ota talléin huomioon myds tydskentelyolo-
suhteiden ja suoritettavan ty6tehtévan aset-
tamat vaatimukset. Sahkotyodkalujen kayttd
muuhun kuin niille maariteltyyn tarkoitukseen
voi johtaa vaaratilanteisiin.

Huolehdi, etté kahvat ja tartuntapinnat ovat
kuivia, puhtaita, 6ljyttémia ja rasvattomia.
Sahkodtydkalua ei voi kayttaa ja hallita turval-
lisesti odottamattomissa tilanteissa, mikali
kahvat ja tartuntapinnat ovat liukkaita.

26.6  Akkukayttdisen tydkalun kayttd

a)

b)

d)

ja kasittely
Kéyta akkujen lataamiseen vain valmistajan
suosittelemia latureita. Jos maaratyn akku-
tyypin lataamiseen tarkoitettua laturia kayttd
muunlaisten akkujen lataamiseen, seurauk-
sena voi olla tulipalo.

Kéayta sdhkétydkaluissa vain niihin erityisesti
tarkoitettuja akkuja. Muiden akkujen kayttd
voi johtaa loukkaantumiseen tai tulipaloon.

Sailyta kayttamattdomana olevat akut etaalla
paperiliittimisté, kolikoista, avaimista, nau-
loista, ruuveista tai muista pienista metalliesi-
neistd, jotka voivat aiheuttaa oikosulun akun
kosketinten vélille. Akun kosketinten vali-
sesta oikosulusta voi olla seurauksena palo-
vammoja tai tulipalo.

Akkunestetta saattaa vuotaa akusta, mikali
akkua kaytetaan virheellisesti. Valta joutu-
mista kosketuksiin nesteen kanssa. Mikali

nain paassyt kdymaan, huuhtele altistunut
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a)

b)

26.8

a)

b)

c)

d)

kohta vedella. Jos nestettd on joutunut sil-
miin, hakeudu liséksi ladkariin. Vuotanut
akkuneste voi arsyttaa ihoa tai aiheuttaa
palovammoja.

Ala kiyta akkua, joka on vaurioitunut tai
jossa on tapahtunut muutoksia. Akku saattaa
toimia odottamattomasti ja johtaa tulipaloon,
rajahdykseen tai loukkaantumiseen, mikali
akku on vaurioitunut tai jos akussa on tapah-
tunut muutoksia.

Pid& akku erossa avotulesta. Ala my&sk&an
altista akkua liian korkeille lampétiloille. Avo-
tuli tai 130 °C:n (265 °F) lampétilat voivat
aiheuttaa rajahdyksen.

Noudata kaikkia lataamista koskevia ohjeita.
Ala koskaan lataa akkua tai akkukayttoists
tydkalua kayttdohjeessa ilmoitetun lampétila-
alueen ulkopuolella. Jos akku ladataan vaa-
rin tai sallitun 1&mpétila-alueen ulkopuolella,
akku voi rikkoutua ja kasvattaa palovaaraa.

Huolto

Jatd sahkétydkalun korjaaminen vain tehta-

vaan péatevan erikoishenkildstdn tehtévaksi.

Huolehdi my®&s siitd, ettd korjaamiseen kay-

tetédén ainoastaan alkuperdisvaraosia. Tama
varmistaa sahkotydkalun turvallisuuden sai-

lymisen ennallaan.

Ala koskaan yriti huoltaa vaurioituneita
akkuja. Akkujen huoltamiseen saavat ryhtya
ainoastaan valmistaja tai tehtavaan valtuute-
tut asiakaspalvelupisteet.

Turvallisuusohjeet ruohotrim-
mereitd, raivaussahoja ja
sahanteralla varustettuja rai-

vaussahoja varten
Ala kayta konetta huonolla saalla, etenkéan
ukkosen aikana. Tama vahentaa salamanis-
kun vaaraa.

Tarkasta ty6alue huolellisesti villieldinten
varalta. Kaynnissa oleva kone voi vahingoit-
taa villielaimia.

Tutki tyéskentelyalue perusteellisesti ja
poista kaikki kivet, tikut, johdot, luut ja muut
vierasesineet. Sinkoutuvat osat voivat
aiheuttaa tapaturmia.

Tarkista aina ennen koneiden kayttda, ettei-
vét leikkuutydkalu tai sahanter3 ja leikkuu-
tai sahausyksikké ole vaurioituneet. VVaurioi-
tuneet osat lisdavat loukkaantumisriskia.
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26 Yleisia turvallisuusohjeita sdhkotyokaluille

Noudata asetustydkalujen vaihtamista kos-
kevia ohjeita. Vaarin kiristetyt sahanteran
mutterit tai pultit voivat joko vahingoittaa
sahanterad tai aiheuttaa sen irtoamisen.

Leikkuutyékalun nimellisnopeuden on oltava
vahintaan yhta suuri kuin koneessa ilmoitettu
maksiminopeus. Nimellisnopeuttaan
nopeammin pyorivat leikkuutydkalut voivat
rikkoutua ja lentda ympériinsa.

Kéyta suojalaseja, pddsuojainta ja suojakési-
neitd. Asianmukaiset henkilokohtaiset suoja-
varusteet vahentavat vammoja, jotka johtu-
vat lentavista osista tai vahingossa tapahtu-
vasta kosketuksesta leikkuulankaan tai
sahanteraan.

Kayta aina liukastumista estévid, suojaavia
jalkineita, kun kaytét konetta. Ald koskaan
tyéskentele paljain jaloin tai avoimet sandaa-
lit jalassa. Tama vahentaa jalkojen vammo-
jenriskia, jos ne joutuvat kosketuksiin pyori-
van leikkuulangan tai sahanteran kanssa.

Kéyta aina turvakenkid, kayttdessasi konetta.
Ala koskaan tyéskentele paljain jaloin tai
avoimet sandaalit jalassa. Tama vahentaa
jalkojen vammoijen riskia, jos ne joutuvat
kosketuksiin pyorivan leikkuulangan tai
sahanteran kanssa.

Kayta aina pitkia housuja koneella tydsken-
nellessasi. Paljas iho liséa sinkoutuvien esi-
neiden aiheuttamien vammojen todennakoi-
syytta.

Pida sivulliset loitolla koneen kaytén aikana.
Sinkoutuvat osat voivat aiheuttaa vakavia
vammoja.

Kéyta aina molempia kasié konetta kayttées-
sdasi. Pida koneesta kiinni molemmin kasin,
jotta et meneta hallintaa.

Pida koneesta kiinni vain eristetyista tartun-
tapinnoista, koska leikkuulanka tai sahantera
voi osua piilossa oleviin séhkéjohtoihin tai
omaan verkkokaapeliin. Leikkuulangan tai
sahanteran kosketus jannitteiseen johtoon
voi my&s johtaa jannitteen kytkeytymiseen
laitteen metalliosiin ja sédhkdiskuun.
Varmista aina, etté sinulla on tukeva jalan-
sija, ja kayta konetta vain, kun seisot
maassa. Liukas maa tai epavakaat seisoma-
pinnat voivat johtaa tasapainon menettéami-
seen tai koneen hallinnan menettamiseen.
Ala kayta konetta liian jyrkissi rinteissa.
Tama vahentaa hallinnan menettamisen, liu-
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kastumisen ja kaatumisen vaaraa, mika voi
johtaa loukkaantumiseen.

p) Kun tydskentelet rinteessa, varmista, etta
sinulla on tukeva jalansija; tyéskentele aina
rinteen poikki, 8l koskaan yl6s tai alas, ja
ole erittdin varovainen vaihtaessasi tydsken-
telysuuntaa. Tama véahentaa hallinnan
menettamisen, liukastumisen ja kaatumisen
vaaraa, mika voi johtaa loukkaantumiseen.

q) Pidé kaikki kehonosat etéalld leikkuulangan
tai sahanteran laheisyydesta tyéskentelyn
aikana. Varmista ennen koneen kytkemisté
paaélle, ettei leikkuulanka tai sahantera kos-
keta mihink&an. Hetkellinen huolimattomuus
konetta kaytettaessa voi johtaa itsesi tai mui-
den loukkaantumiseen.

r) Al kayti konetta vyétardnkorkeuden ylapuo-
lella. Téama auttaa valttdmaan vahingossa
tapahtuvan kosketuksen leikkuulankaan tai
sahanteraan ja mahdollistaa koneen parem-
man hallinnan odottamattomissa tilanteissa.

s) Kun leikkaat jénnittyneité pensaita ja puukas-
veja, varaudu siihen, ettd ne ponnahtavat
takaisin. Kun puukuidut vapautuvat, pensaat
tai puuvartiset kasvit voivat osua kayttajaan
ja/tai aiheuttaa koneen hallinnan menettami-
sen.

t) Ole erityisen varovainen raivatessasi vesak-
koja ja sahatessasi nuoria puita. Ohut puuai-
nes voi juuttua kiinni sahanteraan ja joko
kimmota kayttajaa kohti tai johtaa kayttajan
tasapainon menettamiseen.

u) Pidé kone hallinnassa &léké koske sahante-
riin tai muihin vaarallisiin osiin niiden viel&
liikkuessa. Nain vahennat liikkuvien osien
aiheuttamaa loukkaantumisvaaraa.

v) Kuljeta laitetta sammutettuna ja etéalla
kehostasi.Koneen asianmukainen kasittely
vahentaa todennakoisyytta joutua vahin-
gossa kosketuksiin pyorivan sahanteran
kanssa.

w) Kun kuljetat tai varastoit konetta, laita aina
suojus metallisahanteran péaalle. Koneen
asianmukainen kasittely vahentaa todenna-
koisyytta joutua vahingossa kosketuksiin
sahanteran kanssa.

x) K&yta vain valmistajan maéarittelemia vaihto-
lankoja, leikkuupééta ja sahanteria. Vaarat
varaosat voivat lisata rikkoutumis- ja louk-
kaantumisriskia.

y) Varmista, ettd kytkin on kytketty pois paalta
ja akku on irrotettu, ennen kuin poistat juuttu-
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nutta materiaalia tai huollat konetta. Koneen
odottamaton toiminta juuttunutta materiaalia
poistettaessa voi aiheuttaa vakavia vam-
moja.
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Takapotkua koskevat turvalli-
suusohjeet

Takapotku on koneen &killinen liike sivuttain,
eteen- tai taaksepain, joka voi tapahtua, kun leik-
kuutera juuttuu tai jaa kiinni johonkin esinee-
seen, kuten nuoreen puuhun tai puun tynkaan.
Se voi olla niin raju, etté kone ja/tai kayttaja siir-
tyy mihin tahansa suuntaan, mika johtaa lopulta
koneen hallinnan menettamiseen.

Takapotku ja siihen liittyvat vaarat voidaan estaa
noudattamalla asianmukaisia varotoimenpiteita,
jotka kuvataan seuraavassa.

a) Pida koneesta tukevasti kiinni molemmin
kasin ja vie kddet asentoon, jossa voit vai-
mentaa takapotkuvoimat. Pysyttele koneen
vasemmalla puolella. Takapotku voi lisata
koneen odottamattomasta liikkeesta johtuvan
tapaturman vaaraa. Kayttgja voi hallita taka-
potkuvoimia noudattamalla asianmukaisia
varotoimenpiteita.

b) Jos sahanterd juuttuu tai keskeytat tydn,
sammuta kone ja pida se paikallaan materi-
aalissa, kunnes sahantera on pysahtynyt.
Jos sahantera on juuttunut, al4 koskaan yrité
irrottaa konetta materiaalista tai vetaa sita
taaksepéin sahanteran liikkuessa, silld muu-
ten voi syntya takapotku. Maarita ja poista
syy sahanteran jumiutumiseen.

c) Ala kayta tylsia tai vaurioituneita sahanteria.
Tylsat tai vaurioituneet sahanterat lisaavat
juuttumisen tai esineeseen tarttumisen riskia
ja voivat aiheuttaa takapotkun.

d) Varmista aina hyvé nékyvyys leikattavaan
materiaaliin. Takapotku on todennakoisem-
paa paikoissa, joissa leikattavaa materiaalia
on vaikea nahda.

e) Kytke kone pois paalta, jos toinen henkild
lahestyy tyoskentelyn aikana. Pyoriva sahan-
tera voi takapotkun sattuessa osua helpom-
min muihin ihmisiin ja vahingoittaa heita.

Indholdsfortegnelse
Oplysninger om denne brugsvejledning..138

abrwN =

Opladning af batteriet og LED'er.............. 148

161jopusAueUSb I8 Jideq
~iided jo6o|q Jpop Bd PAIL

V-1086-990-85¥0

A

OVEISIGL......cceereeeerereeme e 138%
Sikkerhedshenvisninger.........cc..ccccoeennee. 1403
Sadan gares friskaereren klar til brug...... 147 ~

IHILS SYIHANY ©

9202 OM O



dansk

6  Aktivér og deaktiver den tradlgse Blue-
tooth®-greenseflade........c..cccccveeirrnenen.

7  Samling af friskeereren

8 Indstilling af friskaereren til brugeren....... 151

9 lIsaetning og udtagning af batteriet.......... 152
10 Teending og slukning af friskaereren....... 152
11 Kontrol af friskeerer og batteri.......... ... 152

12 Arbejde med friskaereren....... ... 153

13 Efter arbejdet.................. ... 154
14 Transport........ccooeveeerseecerseesme e 154
15 Opbevaring.... ... 165
16 ReNg@riNg.....cccceoeeereeemersresmerneesereeneens 155
17 Vedligeholdelse..........ccoeoriecrreeicreennn. 156
18 Reparation............ .. 156
19 Afhjaelpning af fejl. 156

20 Tekniske data............oooooornn 457

telser og baeresystemer.........c.ccccccveeeene
22 Reservedele og tilbeher............ccccnuenee.
23 Bortskaffelse..........cccrerriciinercencieeeee
24 EU-overensstemmelse...
25  AreSSEr......ccceieieiiieieeeceeeee e
26 Generelle advarselshenvisninger for el-
VEBIKEGJET. ... 160

VIGTIGT! SKAL LAESES og FORSTAS F@R
BRUG OG OPBEVARES.

1  Oplysninger om denne
brugsvejledning
1.1 Gaeldende dokumenter

De lokale sikkerhedsforskrifter er gaeldende.
> Ud over denne brugsvejledning skal falgende
dokumenter laeses, forstas og opbevares:
— Brugsvejledningen og emballering til det
anvendte skeereveerktgj
— Brugsvejledningen til det anvendte baeresy-
stem
— Sikkerhedsanvisninger til STIHL AP-batte-
riet
— Brugsvejledning til ladeapparaterne
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501
— Sikkerhedsinformationer om STIHL-batterier
og produkter med indbygget batteri:
www.stihl.com/safety-data-sheets

Yderligere informationer om STIHL-connected,
kompatible produkter og ofte stillede spargsmal
findes pa www.connect.stihl.com eller hos en
STIHL forhandler.

Bluetooth®-varemaerke og figurmaerker (logoer)
er registrerede varemaerker og tilhgrer Blue-
tooth SIG, Inc. Enhver brug af dette varemeaerke/
figurmeerke af STIHL er under licens.
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1 Oplysninger om denne brugsvejledning

Batterier med C er erstattet med en Bluetooth®-
greenseflade. Lokale driftsrestriktioner (f.eks. i fly
eller pa hospitaler) skal overholdes.

1.2 Markering af advarselshenvis-
ninger i teksten

A ADVARSEL

® Henvisningen henviser til farer, som kan med-
fore alvorlige kveestelser eller dad.
> De nzevnte foranstaltninger kan medfare
alvorlige kveestelser eller dgd.

BEMAERK

® Henvisningen henviser til farer, som kan med-
fore materielle skader.
> De neevnte foranstaltninger kan forhindre
materielle skader.

1.3 Symboler i teksten

RA| Dette symbol henviser til et kapitel i denne
==l brugsvejledning.

2  Oversigt
2.1 Friskaerer og batteri

0000101017-001
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2 Oversigt

1 Speerrehandtag
Speerrehandtagene holder batteriet i batteri-
skakten.
2 Batteriskakt
Batteriskakten holder batteriet.
3 Overdaekning®
Overdeaekning fungerer som pladsholder til en
Smart Connector 2 A.
4 Luftfilter
Luftfilteret filtrerer den luft, der suges ind af
motoren.
5 Hulliste
Hullisten er beregnet til at seette beeresyste-
met i.
6 Betjeningshandtag
Betjeningshandtaget anvendes til at betjene,
holde og fare friskaereren.
7 LED'er
LED'erne angiver det indstillede effekttrin.
8 Effektniveautaster
Effektniveautasteren bruges til at justere
effektniveauet.
9 Kontaktarmsspaerrer
Kontaktarmsspeerreren deaktiverer kontakt-
armens spaerring.
10 Kontaktarm
Kontaktarmen taender og slukker friskaereren.
11 Laseknap
Laseknappen bruges til at teende friskaereren.
12 Knebelskrue
Knebelskruen klemmer handtagsreret pa gri-
bergret.
13 Gribergr
Gribergret forbinder betjeningshandtaget og
handtaget med skaftet.
14 Handtag
Handtaget anvendes til at holde og styre frisk-
cereren.
15 Skaft
Skaftet forbinder alle komponenter.
16 Abning til stikdornen
Abningen til stikdornen tager stikdornen af.
17 Stikdorn
Stikdornen blokerer akslen ved monteringen
af et skeereveerktgj.

dansk

18 Gearkasse
Gearkassen dakker drevet.
19 Lukkeskrue
Lukkeskruen lukker abningen til STIHL gear-
fedt.
20 Batteri
Batteriet forsyner friskaereren med strgm.

21 Blyetooth®"-LED (kun til batterier med &)
LED'en viser, om den tradlgse Bluetooth®-
interface er aktiveret eller deaktiveret.

22 Trykknap
Trykknappen aktiverer LED-lysene pa batte-
riet. Den aktiverer og deaktiverer Bluetooth®-
radiograensefladen (hvis tilgaengelig).

23 LED'er
LED'erne viser batteriets ladetilstand og fejl.

# Effektskilt med maskinnummer

2.2 Beskyttelse og skaerevaerkigj

De forskellige former for beskyttelse og skeere-
veerktgj er vist som eksempler. De kombinatio-
ner, der ma anvendes, er angivet i denne brugs-
vejledning, B4 21.1.

g
S
o
<
3
3
8
g
8
8
8
8

1 Beskyttelse til metalskeereveerktajer
Beskyttelsen til metalskaereveerktgjer beskyt-
ter brugeren mod genstande, der kastes op,
og mod kontakt med greesskaerebladet eller
kratkniven.

6Afdzekningen er en del af motorhuset. Fjern kun overdaekningen, hvis der skal monteres en
Smart Connector 2 A, og opbevar den sikkert, for at den kan monteres igen senere. Anvend altid frisk-
aereren med monteret overdaekning eller monteret Smart Connector 2 A.

0458-066-9801-A
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2 Graesskeereblad
Greeskniven skeerer graes og ukrudt.

3 Kratkniv
Kratkniven skeerer krat.

4 Beskyttelse til snitteknive
Beskyttelsen til snitteknive beskytter brugeren
mod genstande, der kastes op, og mod kon-
takt med snittekniven.

5 Snittekniv
Shnittekniven skeerer og findeler krat.

6 Beskyttelse til Graestrimmerhoveder
Beskyttelsen til timmerhoveder beskytter bru-
geren mod opslyngede genstande og mod
kontakt med trimmerhovedet.

7 Afkorterkniv
Afkorterkniven skeerer snorene til trimmerho-
vedet til den rigtige laengde under arbejdet.

8 Trimmerhoved
Trimmerhovedet holder snorene til trimmerho-
vedet.

9 Anslag
Anslaget beskytter brugeren mod opslyngede
genstande og kontakt med rundsavsklingen
og afstetter friskeereren pa treset under arbej-
det.

10 Rundsavsklinge
Rundsavsklingen saver buske og traeer.

11 Transportbeskyttelse
Transportbeskyttelsen beskytter mod kontakt
med metalskaereveerktgjer.

2.3 Symboler

Symbolerne kan veere at finde pa friskeereren,
beskyttelsen og batteriet og har fglgende betyd-
ning:

i3
4 LED'er blinker rgdt. Der er en fejl i

= 49 batteriet.

Tryk pa laseknappen for at teende for frisk-
aereren og indstille effekttrin.

1 LED lyser redt. Batteriet er for varmt
eller for koldt.

Caep

(D Dette symbol kendetegner laseknappen.

- Dette symbol angiver skeereveerktgjets
rotationsretning.

max @ xxX Dette symbol angiver skeerevaerktgjets
maksimale diameter i millimeter.
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3 Sikkerhedshenvisninger

ﬂ Dette symbol angiver skeereveerktgjets
= maksimale omdrejningstal.

X
Garanteret lydniveau iht. direktivet
Lwa 2000/14/EF i dB(A) til at sammenligne
lydemissioner fra produkter.
Batteriet oplades med et STIHL-ladeap-

sTHLAL parat. De godkendte ladeapparater er
angivet i disse sikkerhedsanvisninger.

@ Batteriet har et tradlgst Bluetooth®-inter-
face og kan forbindes med STIHL Connec-
ted-appen.

Angivelsen ved siden af symbolet henviser
til batteriets energiindhold iht. celleprodu-
centens specifikation. Det energiindhold,
som er til radighed for anvendelsen, er
lavere.

Produktet ma ikke bortskaffes som hus-
holdningsaffald.

3  Sikkerhedshenvisninger

3.1 Advarselssymboler

3.1.1

Advarselssymbolerne pa friskeereren eller pa
batteriet har falgende betydning:

Folg sikkerhedsanvisningerne og de
dertilhgrende foranstaltninger.

Advarselssymboler

Serg for, at denne brugsvejledning
leeses, forstas og opbevares.

%]

Beer sikkerhedsbriller, harevaern og
beskyttelseshjelm.

@

-
-

Brug beskyttende stgvler.

Brug arbejdshandsker.

Folg sikkerhedshenvisninger for tilba-
geslag og de pagaeldende foranstalt-
ninger.

Folg sikkerhedshenvisninger til opslyn-
gede genstande og de tilsvarende for-
anstaltninger.

-1

~15m (s‘% Overhold sikkerhedsafstanden.

ﬁo
@
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3 Sikkerhedshenvisninger

Rar ikke ved varme overflader.

Tag batteriet ud under pauser i
arbejde, transport, opbevaring, vedlige-
holdelse eller reparation.

Beskyt batteriet mod varme og ild.

>

3.1.2

Advarselssymbolerne pa beskyttelsen af grees-
hoveder betyder:

Brug denne beskyttelse for graeshove-
der.

Beskyttelse til graashoveder

Denne beskyttelse bruges ikke grees-
knive.

Denne beskyttelse bruges ikke til krat-
knive.

Denne beskyttelse bruges ikke til hak-
keknive.

Denne beskyttelse bruges ikke til rund-
saveblade.

@PRE@O

3.1.3

Advarselssymbolerne pa beskyttelsen af metal-
skeereveerktgjer betyder:

Denne beskyttelse ma anvendes til
greesskaereblade.

Beskyttelse til metalskeereveerktojer

Denne beskyttelse ma anvendes til
kratknive.

Denne beskyttelse ma ikke bruges til
greestrimmerhoveder.

Denne beskyttelse ma ikke anvendes
til hakkeknive.

DGO
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Denne beskyttelse ma ikke anvendes
til rundsaveblade.
314

Beskyttelse til snitteknive

Advarselssymbolerne pa beskyttelsen til hakke-
knive betyder:

Denne beskyttelse méa anvendes til
hakkeknive.

Denne beskyttelse ma ikke bruges til
greestrimmerhoveder.

Denne beskyttelse ma ikke bruges til
graesskeereblade.
3.2

Denne beskyttelse ma ikke bruges til
kratknive.

Denne beskyttelse ma ikke anvendes
til rundsaveblade.

Tilsigtet anvendelse
Friskeereren STIHL FSA 400.0 er egnet til fal-
gende anvendelser:
— med et trimmerhoved: Klipning af grees
— med en greeskniv: Klipning af graes og ukrudt
— med en kratkniv: slaning af krat med en dia-
meter op til 20 mm
med en snittekniv: slaning og findeling af krat
med en diameter op til 20 mm
med en rundsavsklinge: Savning af buske og
treeer med en stammediameter pa op til
70 mm

Friskeereren kan anvendes i regnvejr.

Denne friskeerer forsynes med energi fra et
STIHL AP-batteri.

Batteriet med & giver dig i kombination med
STIHL Connected-appen mulighed for at perso-
nalisere og overfgre informationer om batteriet
vha. Bluetooth®-teknologi.

A ADVARSEL

m Batterier, der ikke er godkendt af STIHL til
friskaereren, kan udlgse brande og eksplosio-
ner. Risiko for alvorlige kveestelser eller dads-
fald, og der kan opsta materielle skader.
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> Anvend friskeereren med et STIHL AP-bat-
teri.
m Hyvis friskeereren eller batteriet ikke anvendes i
overensstemmelse med formalet, kan perso-
ner blive kveestet eller draebt, og der kan opsta
materielle skader.
> Anvend friskeereren, som beskrevet i denne
brugsvejledning.

> Anvend batteriet, som det er beskrevet i
denne brugsvejledning, i STIHL Connected-
appen og pa www.connect.stihl.com.

3.3 Krav til brugeren
A ADVARSEL

m Brugere, der ikke er blevet instrueret, vil ikke
kunne genkende eller vurdere de farer, frisk-
eereren og batteriet giver anledning til. Bruge-
ren eller andre personer kan komme alvorligt
til skade eller miste livet.

> Sgrg for, at denne brugsvejledning
leeses, forstas og opbevares.

> Huvis friskeereren eller batteriet overdrages
til en anden person: Lad brugsvejledningen
folge med.

> Sgrg for, at brugeren opfylder falgende
krav:

— Brugeren er udhvilet.

— Brugeren er fysisk, sensorisk og mentalt
i stand til at betjene friskaereren eller
batteriet og arbejde med dem. Hvis bru-
geren har fysiske, sensoriske eller men-
tale begreensninger, ma brugeren kun
arbejde med den under opsyn eller efter
anvisning fra en ansvarlig person.

— Brugeren kan genkende og vurdere de
farer, som friskaereren og batteriet giver
anledning til.

— Brugeren skal vaere myndig, eller
uddannes under opsyn til et erhverv
efter nationale forskrifter.

— Brugeren har modtaget instruktion fra
en STIHL-forhandler eller en fagkyndig
person, inden vedkommende arbejder
med friskaereren fgrste gang.

— Brugeren ma ikke vaere pavirket af alko-
hol, medicin eller stoffer.

> Huvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL forhand-
ler.
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3 Sikkerhedshenvisninger

Beklaedning og udstyr

A ADVARSEL

Under arbejdet kan langt har blive trukket ind i

friskeereren. Brugeren kan padrage sig alvor-

lige kveestelser.

> Bind det lange har sammen, og fastger det,
sa det er over skuldrene.

Under arbejdet kan genstande slynges op

med hgj hastighed. Brugeren kan padrage sig

kveestelser.

> Brug teetsiddende sikkerhedsbriller.
For at sikkerhedsbriller er egnede,
skal de veere testet i overensstem-
melse med standarderne EN 166
eller EN ISO 16321 eller i overens-
stemmelse med nationale forskrifter
og veere kgbt med den relevante
meerkning hos en forhandler.

> Brug ansigtsvaern.

> Beer lange bukser af et modstandsdygtigt
materiale.

Der opstar stgj under arbejdet. Stgjen kan

skade hgrelsen.

> Brug harevaern.

e

\_/

©=)
\_/

Nedfaldende genstande kan medfare hoved-
leesioner.

> Hvis der kan falde genstande ned
under arbejdet: Baer en beskyttelses-
=) A
\_/
Der kan hvirvles stav op under arbejdet. Ind-
andet stav kan skade helbredet og udlgse
allergiske reaktioner.
> Beer en stgvbeskyttelsesmaske, hvis der
hvirvles stgv op.

Uegnede beklaedningsgenstande kan blive
viklet ind i tree, buskads eller i friskaereren.
Brugere, der ikke bzerer egnet beklaedning,
kan komme alvorligt til skade.
> Beer teetsiddende tgj.
> Tag terkleeder og smykker af.
Under arbejdet kan brugeren komme i kontakt
med det roterende skaereveerktgj. Brugeren
kan padrage sig alvorlige kveestelser.
> Beer sko af modstandsdygtigt materiale.

> Hvis der anvendes et metal-skaere-
veerktgj: Baer beskyttelsesstavler
med stalkappe.

> Hav lange bukser pa af et modstandsdyg-
tigt materiale.

Ved montering og afmontering af skaereveerk-

tejet og under rensning eller vedligeholdelse

0458-066-9801-A
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kan brugeren fa kontakt med skeerevaerktgjet
eller afkorterkniven. Brugeren kan padrage sig
kvaestelser.

> Beer arbejdshandsker af modstands-
dygtigt materiale.

m Ved brug af sko, der er uegnede til arbejdet,
kan brugeren glide. Brugeren kan padrage sig
kveestelser.
> Hav fast og lukket skotgj pa med skridsik-

ker sal.

3.5 Arbejdsomrade og omgivelser
3.5.1 Friskaerer

A ADVARSEL

m Uvedkommende personer, bgrn og dyr kan

ikke genkende og vurdere de farer, som frisk-

eereren og de udslyngede genstande giver

anledning til. Uvedkommende personer, bagrn

og dyr kan komme alvorligt til skade, og der

kan opsta materielle skader.

o« 15m (s0ft) » Uvedkommende personer,

'n' /ﬁ‘ bern og dyr skal holdes veek
fra arbejdsomradet i en
radius pa 15 m.

> Overhold en afstand pa 15 m til genstande.

> Efterlad ikke friskaereren uden opsyn.

> Sgrg for, at barn ikke kan lege med frisk-

Zereren.

m Friskeererens elektriske komponenter kan
generere gnister. Gnister kan udlgse brande
eller eksplosioner i letanteendelige eller eks-
plosive omgivelser. Personer kan padrage sig
alvorlige kveestelser eller udsaettes for livsfare,
og der kan opsta materielle skader.
> Arbejd ikke i omgivelser, der er letanteende-

lige eller eksplosive.

3.56.2 Batteri

A ADVARSEL

m Uvedkommende personer, bgrn og dyr kan
ikke genkende og vurdere de farer, der er for-
bundet med batteriet. Uvedkommende perso-
ner, bgrn eller dyr kan padrage sig alvorlige
kveestelser.
> Hold uvedkommende personer, bgrn og dyr
veek.

> Efterlad ikke batteriet uden opsyn.

> Sorg for, at barn ikke kan lege med batte-
riet.

m Batteriet er ikke beskyttet mod alle pavirknin-
ger fra omgivelserne. Hvis batteriet udsaettes
for bestemte omgivelsespavirkninger, kan der
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ga ild i det, eller det kan eksplodere eller blive
beskadiget, sa det ikke kan repareres. Folk
kan blive alvorligt kveestet, og der kan opsta
materielle skader.

> Beskyt batteriet mod varme og ild.
> Kast ikke batteriet i aben ild.

> Oplad, anvend og opbevar ikke batteriet
uden for de angivne temperaturgraenser, £
20.3.

> Batteriet ma ikke nedseenkes i
vaesker.

> Hold sma, metalliske genstande vaek fra
batteriet.

> Batteriet ma ikke udseettes for hgijt tryk.

> Batteriet ma ikke udseettes for mikrobglger.

> Beskyt batteriet mod kemikalier, salte og
gadning.

3.6 Sikker tilstand

3.6.1 Friskeerer
Friskaereren er i sikker tilstand, nar felgende
betingelser er opfyldt:

Friskaereren er ubeskadiget.

Friskeereren er ren.

Betjeningsanordningerne fungerer og er ikke
blevet eendret.

En kombination af skeereveerktgj og beskyt-
telse, som angivet i denne brugsanvisning, er
monteret.

Skeerevaerktgj og beskyttelse er monteret kor-
rekt.

Der er monteret originalt STIHL-tilbehgr il
denne friskaerer.

Tilbehgret er monteret korrekt.

A ADVARSEL

| tilfeelde af en ikke-sikkerhedskonform tilstand
kan komponenterne ikke laengere fungere kor-
rekt, og sikkerhedsanordningerne seettes ud af
kraft. Personer kan komme alvorligt til skade
eller miste livet.

> Arbejd ikke, hvis friskeereren er beskadiget.
> Hvis friskeereren er tilsmudset: Renger
friskeereren.

Friskaereren ma ikke eendres. Undtagelse:
Montering af en kombination af skaereveer-
ktaj og beskyttelse, som angivet i denne
brugsvejledning.

Hvis betjeningselementerne ikke fungerer:
Arbejd ikke med friskeereren.

Monter originalt STIHL-tilbeher til denne
friskeerer.

v

v
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> Monter skeereveerktgjet og beskyttelsen,
som beskrevet i denne brugsvejledning.

> Monter tilbehgret som beskrevet i denne
brugsvejledning eller i tilbehgrets brugsvej-
ledning.

> Der mé ikke indfgres genstande i friskaere-
rens abninger.

> Udskift slidte eller beskadigede informati-
onsskilte.

> Huvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL forhand-
ler.

3.6.2 Beskyttelse

Beskyttelsen er i sikkerhedskonform tilstand, nar

falgende betingelser er opfyldt:

— Beskyttelsen er ubeskadiget.

— Skruerne pa beskyttelsen er spaendt med det
rette drejningsmoment.

— Huvis beskyttelsen til trimmerhoveder anven-
des: Afkorterkniven er monteret korrekt.

A ADVARSEL

m | tilfaelde af en ikke-sikkerhedskonform tilstand
kan komponenterne ikke laengere fungere kor-
rekt, og sikkerhedsanordningerne seettes ud af
kraft. Brugeren kan padrage sig alvorlige kvae-
stelser.
> Arbejd ikke, hvis beskyttelsen er beskadi-
get.

> Spaend skruerne pa beskyttelsen med det
rigtige drejningsmoment, E17.2.1.

> Hvis beskyttelsen til timmerhoveder anven-
des: Afkorterkniven skal veere monteret kor-
rekt.

> Kontakt en STIHL-forhandler, hvis du er i
tvivl.

3.6.3 Trimmerhoved

Graestrimmerhovedet er i sikkerhedskonform til-

stand, nar felgende betingelser er opfyldt:

— Greestrimmerhovedet er ubeskadiget.

— Trimmerhovedet er ikke blokeret.

— Trimmerhovedet er korrekt samlet og fast-
spaendt.

— Trimmertradene er sat korrekt i.

— Hvis der anvendes et PolyCut-trimmerhoved
med plastknive:
— Plastknivene er ubeskadigede og uden rev-

ner.

— Plastknivene er monteret korrekt.

— Slidgraenserne er ikke overskredet.

A ADVARSEL

m | en ikke sikkerhedskonform tilstand kan dele
af timmerhovedet, snorene til timmerhovedet
eller plastknivene lgsne sig og slynges vaek.
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Personer kan padrage sig alvorlige kveestel-

ser.

> Arbejd ikke, hvis timmerhovedet er beska-
diget.

> Hvis der anvendes et PolyCut-trimmerho-

ved med plastknive: Arbejd med ubeskadi-

gede plastknive.

Snore til timmerhovedet eller plastknive ma

ikke erstattes af metalgenstande.

> Veer opmaerksom pa og overhold slidgreen-

ser.

| tilfeelde af tvivl, kontakt en STIHL-forhand-

ler.

3.64 Metalskaerevaerkioj
Metal-skaereveerktgjet befinder sig i sikkerhedstil-
stand, hvis felgende betingelser er opfyldt:

— Metal skeereveerktgjet og udstyr, der kan
pamonteres, er ubeskadiget.

— Metalskaereveerktgjet er ikke er deformeret.

— Metalskeereveerktgjet er korrekt samlet og fast-
spaendt.

— Metalskaereveerktgjet er slebet korrekt.

— Metalskaereveerktgjet har ikke nogen grat pa
skaerekanten.

— Slidgraenserne er ikke overskredet.

— | fald et metalskaerevaerktgj, som ikke er frem-
stillet af STIHL anvendes, ma det ikke veere
tungere, ikke tykkere, ikke anderledes formet,
ikke kvalitativt mindrevaerdigt og ikke have
starre diameter end det stgrste STIHL-metal-
skeereveerktgj.

A ADVARSEL

m | en ikke sikkerhedskonform tilstand kan dele
af metalskeereveerktgjet losne sig og slynges
ud i omgivelserne. Personer kan padrage sig
alvorlige kveestelser.
> Brug et ubeskadiget metalskaereveerktgj, og

anvend ubeskadiget udstyr til pamontering.
> Metalskaereveerkigjet skal slibes korrekt.
> Fjern grater pa skaerekanten.
> Metalskaereveerktgjet bringes i balance af
en STIHL-forhandler.
> Veer opmaerksom pa og overhold slidgreen-
ser.

Brug et metalskeereveerktgj, som er angivet

i denne manual.

| tilfaelde af tvivl, kontakt en STIHL-forhand-

ler.

3.6.5 Batteri

Batteriet er i sikker tilstand, nar falgende betin-
gelser er opfyldt:

— Batteriet er ubeskadiget.

— Batteriet er rent og tort.

A\

A\
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3 Sikkerhedshenvisninger

— Batteriet fungerer og er ikke blevet aendret.

A ADVARSEL

m Batteriet kan ikke fungere sikkert lzengere,
hvis det er i en usikker tilstand. Personer kan
padrage sig alvorlige kveestelser.
> Arbejd med et ubeskadiget og fungerende
batteri.

> Et beskadiget eller defekt batteri ma ikke
oplades.

> Hvis batteriet er tilsmudset: Renger batte-
riet.

> Huvis batteriet er vadt eller fugtigt: Lad batte-
riet terre, B4 20.4.

> Batteriet ma ikke aendres.

> Der ma ikke stikkes genstande gennem
batteriets abninger.

> Batteriets elektriske kontakter méa ikke for-
bindes og kortsluttes med metalliske gen-
stande.

> Batteriet ma ikke &bnes.

> Udskift slidte eller beskadigede informati-
onsskilte.
m Der kan lgbe veeske ud fra et beskadiget bat-
teri. Hvis vaesken kommer i kontakt med
huden eller gjnene, kan huden eller gjnene
blive irriterede.
> Undga kontakt med vaesken.
> Hvis der er opstaet kontakt med huden:
Vask det pageeldende sted pa huden med
rigeligt vand og saebe.

> Huvis der er opstaet kontakt med gjnene:
Skyl gjnene i mindst 15 minutter med rige-
ligt vand, og ops@g leege.
m Et beskadiget eller defekt batteri kan have en
usaedvanlig lugt, ryge eller braende. Personer
kan padrage sig alvorlige kvaestelser eller
udsaettes for livsfare, og der kan opsta materi-
elle skader.
> Huvis batteriet har en usaedvanlig lugt eller
ryger: Brug ikke batteriet, og hold det veek
fra braendbare stoffer.

> Huvis der opstar brand i batteriet: Forsgg at
slukke branden i batteriet med en brand-
slukker eller vand.

3.7 Arbejde
A ADVARSEL

m Brugeren kan i visse situationer ikke leengere

arbejde koncentreret. Brugeren kan snuble,

falde og padrage sig alvorlige kveestelser.

> Arbejdet skal udferes roligt og velovervejet.

> Huvis lysforholdene og udsynet er ringe:
Arbejd ikke med friskaereren.

> Friskaereren skal betjenes alene.
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Skeerevaerktgjet skal holdes vandret og teet

ved jorden.

> Veer opmeerksom pa forhindringer.

> Arbejd staende pa jorden, og hold balan-

cen.

Hvis der opstar traethedssymptomer: Hold

en pause i arbejdet.

Det roterende skeereveerktgj kan skeere bruge-

ren. Brugeren kan padrage sig alvorlige kvae-

stelser.

> Det roterende skaereveerktgj ma ikke berg-
res.

> Hvis skeereveerktgjet er blokeret af en gen-
stand: Sluk for friskeereren, og tag batteriet
ud. Fjern farst derefter genstanden.

Hvis friskeereren har veeret udsat for belastnin-

ger, den ikke er beregnet til (f.eks. voldsomme

slag eller hvis den er faldet ned), kan friskaere-

ren veere i ikke-sikkerhedskonform tilstand.

Folk kan blive alvorligt kvaestet, og der kan

opsta materielle skader.

> Kontrollér at friskeereren er i sikkerhedskon-
form tilstand.

> Hvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL-for-
handler.

Hvis friskeereren sendres eller opfarer sig

usaedvanligt, kan den veere i en ikke-sikker-

hedskonform tilstand. Folk kan blive alvorligt

kvaestet, og der kan opsta materielle skader.

> Stands arbejdet, tag batteriet ud, og kontakt
en STIHL-forhandler.

Under arbejdet kan der opsta vibrationer fra

friskeereren.

> Brug handsker.

A\

> Hold pauser under arbejdet.

> Safremt der opstar tegn pa manglende
blodcirkulation (Raynauds syndrom): Sgg
leege.

Hvis skaerevaerktgjet under arbejdet stader pa

en fremmed genstand, kan genstanden eller

dele af den slynges op med hgj hastighed.

Personer kan padrage sig kveestelser, og der

kan opsta materielle skader.

> Fjern fremmede genstande fra arbejdsom-
radet.

Hvis det roterende skaereveerktgj rammer en

hard genstand, kan det forarsage gnister, og

skeereveerktgjet kan blive beskadiget. Gnister

kan udlgse brand i letanteendelige omgivelser.

Personer kan padrage sig alvorlige kveestelser

eller udsaettes for livsfare, og der kan opsta

materielle skader.

> Arbejd ikke i letanteendelige omgivelser.
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> Kontrollér, at skaereveerktgjet befinder sig i
en sikkerhedskonform tilstand.

® Hvis kontaktarmen slippes, drejer skeerevaerk-
tojet videre i et kort tidsrum. Personer kan
padrage sig alvorlige kvaestelser.
> Vent, til skeereveerktgjet ikke laengere

drejer.

m | tilfeelde af en farlig situation kan brugeren ga
i panik og ikke veere i stand til at tage beeresy-
stemet af. Brugeren kan padrage sig alvorlige
kvaestelser.
> Qv aftagning af baeresystemet.

3.8 Reaktionskraefter

0000082390_003

Et tilbagekast kan veere forarsaget af fglgende

arsag:

— Det roterende metal-skaereveerktgj bliver hur-
tigt bremset, nar det mgder en hard genstand i
det grat markerede omrade eller i det sort
skraverede omrade.

— Det roterende metal-skaereveerktgj er klemt
fast.

Den starste fare for tilbagekast er i det sort skra-
verede omrade.

A ADVARSEL

m Dette kan bevirke, at rotationsbevaegelsen fra
skeereveerktojet bremses eller stoppes, og
skeereveerktojet kan skubbes mod hgjre eller
mod brugeren (sort pil). Brugeren kan miste
kontrollen over friskeereren. Personer kan
komme alvorligt til skade eller miste livet.
> Hold fast i friskeereren med begge haender.
> Arbejd som beskrevet i denne brugsvejled-
ning.

> Arbejd ikke med det sort skraverede
omrade.

> Brug en kombination af skeereveerktgj,
beskyttelse og beeresystem, som specifice-
ret i denne brugsvejledning.

> Metalskaerevaerktgjet skal slibes korrekt.

Arbejd med fuld gas.

v
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3.9 Transport
3.91 Friskaerer

A ADVARSEL

® Under arbejdet kan gearkassen blive varm.
Brugeren kan blive forbraendt.

c > Roar ikke ved den varme gearkasse.

® Under transporten kan friskeereren veelte eller
flytte sig. Personer kan padrage sig kveestel-
ser, og der kan opsta materielle skader.
> Tag batteriet ud.

> Hvis der er monteret et metalskeereveerktgj:
Monter transportbeskyttelse.

> Sorg for at sikre friskeereren med speende-
band, remme eller et net, sa den ikke kan
veelte eller flytte sig.

3.9.2 Batteri

A ADVARSEL

m Batteriet er ikke beskyttet mod alle pavirknin-
ger fra omgivelserne. Hvis batteriet udsaettes
for bestemte omgivelsesbetingelser, kan bat-
teriet tage skade, og der kan opsta materielle
skader.
> Transportér ikke et beskadiget batteri.

® Under transporten kan batteriet veelte eller
flytte sig. Personer kan padrage sig kveestel-
ser, og der kan opsta materielle skader.
> Pak batteriet i emballagen pa en sadan

made, at det ikke kan flytte sig.
» Emballagen skal sikres, sa den ikke kan

flytte sig.
3.10 Opbevaring
3.10.1  Friskaerer

A ADVARSEL

® Bgrn kan ikke genkende eller vurdere de farer,
som er forbundet med friskeereren. Bgrn kan
padrage sig alvorlige kveestelser.
> Tag batteriet ud.

> Hvis der er monteret et metalskeereveerktgj:
Monter transportbeskyttelse.
> Opbevar friskaereren utilgeengeligt for barn.
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4 Sadan gares friskeereren klar til brug

m De elektriske kontakter pa friskeereren og de
metalliske komponenter kan korrodere som
felge af fugtighed. Friskeereren kan blive
beskadiget.

> Tag batteriet ud.

> Opbevar friskeereren rent og tert.

3.10.2 Batteri

A ADVARSEL

® Bgrn kan ikke genkende eller vurdere de farer,

som er forbundet med batteriet. Barn kan

padrage sig alvorlige kvaestelser.

> Opbevar batteriet uden for bagrns raekke-
vidde.
m Batteriet er ikke beskyttet mod alle pavirknin-
ger fra omgivelserne. Hvis batteriet udsaettes
for bestemte omgivelsespavirkninger, kan bat-
teriet blive beskadiget, sa det ikke kan repare-
res.
> Opbevar batteriet i rene og tarre omgivel-
ser.

> Opbevar batteriet i et lukket rum.

> Opbevar batteriet adskilt fra friskeereren.

> Hvis batteriet opbevares i ladeapparatet:
Traek netstikket ud, og opbevar batteriet
med et ladeniveau pa mellem 40 % og
60 % (2 grgnne LED'er).

> Opbevar ikke batteriet uden for de angivne
temperaturgreenser, (1 20.3.

3.11 Renggring, vedligeholdelse og

reparation

A ADVARSEL

m Hyis batteriet er sat i under rengering, vedlige-
holdelse eller reparation, kan friskeereren ga i
gang utilsigtet. Personer kan padrage sig
alvorlige kveestelser, og der kan opsta materi-
elle skader.

> Tag batteriet ud.

m Under arbejdet kan gearkassen blive varm.
Brugeren kan blive forbreendt.

c > Ror ikke ved den varme gearkasse.

m Steerke renggringsmidler, renggring med
vandstrale eller spidse genstande kan beska-
dige friskeereren, beskyttelsen, skaerevaerkte-
jet eller batteriet. Hvis friskeereren, beskyttel-
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sen, skaerevaerktgjet og batteriet ikke renga-

res korrekt, kan komponenterne ikke lzengere

fungere korrekt, og sikkerhedsanordningerne
kan blive sat ud af kraft. Personer kan
padrage sig alvorlige kvaestelser.

> Renger friskeereren, beskyttelsen, skeere-
veerktgjet og batteriet, som det er beskrevet
i brugsvejledningen.

Hvis friskeereren, beskyttelsen, skaerevaerkte-

jet eller batteriet ikke vedligeholdes eller repa-

reres korrekt, kan komponenterne ikke leen-
gere fungere korrekt, og sikkerhedsanordnin-
gerne kan blive sat ud af kraft. Personer kan
komme alvorligt til skade eller miste livet.

> Du ma ikke selv vedligeholde eller reparere
friskaereren, beskyttelsen og batteriet.

> Kontakt en STIHL-forhandler, hvis friskaere-
ren, beskyttelsen eller batteriet skal vedlige-
holdes eller repareres.

» Skeerevaerktgj skal vedligeholdes, som det
er beskrevet i brugsvejledningen eller pa
emballagen til det skeereveerktaj, der
anvendes.

Under renggringen eller vedligeholdelsen af

skaereveerktgjet kan brugeren skaere sig pa de

skarpe skaerekanter. Brugeren kan padrage
sig kvaestelser.

> Beer arbejdshandsker af modstands-

dygtigt materiale.

4  Sadan geres friskeereren

4.1

klar til brug
Sadan gares friskeereren Klar til
brug

Udfer altid felgende trin, inden arbejdet pabegyn-
des:

>

Kontrollér, at felgende komponenter er i sikker

tilstand:

— Friskeerer, 01 3.6.1.

— Beskyttelse, [ 3.6.2.

— Trimmerhoved eller metal-skeereveerktgj, B
3.6.3 ellerd3.6.4.

— Batteri, E1 3.6.5.

> Kontrollér batteriet, 1 11.2.

Oplad batteriet helt, som det er beskrevet i
brugsvejledningen til ladeapparaterne
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

Renggr friskeereren, B 16.1.

> Monter tohandsgrebet, (1 7.1.

v

Veelg en kombination af skeereveerktgj, beskyt-
telse og beeresystem, [ 21.1.
Monter beskyttelse, 01 7.2.1.
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> Monter trimmerhoved eller metalskaerevaer-
ktej, (17.3.1 eller A 7 4.

Tag beeresystemet pa, og indstil det, [ 8.1.
Indstil tohandsgrebet, (1 8.2.

Afbalancer friskaereren, [ 8.3.

Kontrollér betjeningselementerne, £ 11.1.
Hvis disse trin ikke kan gennemfgres: Anvend
ikke friskaereren, og kontakt en STIHL for-
handler.

4.2 Forbind et batteri udstyret med
en tradlgs Bluetooth®-greense-
flade med STIHL connected-
appen

> Aktivér den tradlgse Bluetooth®-greenseflade

pa den mobile enhed.

> Aktivér den tradlgse Bluetooth®-graenseflade

pa batteriet, 1 6.1.
> Download STIHL connected-appen fra App
§tore til den mobile enhed, og opret en konto.
> Abn STIHL connected-appen, og log ind.

> Tilfgj batteriet i STIHL connected-appen, og

felg anvisningerne pa skaermen.

Yy Yy Y VvYy

Kontaktmuligheder og yderligere oplysninger kan
findes pa https://support.stinl.com eller i
STIHL connected-appen.

STIHL connected-appen er tilgaengelig afhaen-
gigt af markedet.

5 Opladning af batteriet og
LED'er

5.1 Oplad batteriet

Opladningstiden afhaenger af forskellige faktorer,
f.eks. af batteriets temperatur eller af omgivelser-
nes temperatur. Overhold de anbefalede tempe-
raturomrader for at opna optimal ydeevne,
20.4. Den faktiske opladningstid kan afvige fra
den angivne opladningstid. Opladningstiden er
angivet pa www.stihl.com/charging-times.
> Oplad batteriet, som det er beskrevet i brugs-
vejledningen til ladeapparatet
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.
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5 Opladning af batteriet og LED'er
5.2 Visning af ladetilstanden

80-100%
60-80%
-40-60%—
’—2040%

0000079877_002

> Tryk pa trykknappen (1).
LED'erne lyser grent i ca. 5 sekunder og viser
ladetilstanden.

> Hvis den hgjre LED blinker grgnt: Oplad batte-
riet.

5.3 LED'er pa batteriet

LED'erne kan vise batteriets ladetilstand eller
fejl. LED'erne kan lyse eller blinke grent eller
rgdt.

Hvis LED'erne lyser eller blinker grent, vises
ladeniveauet.
> Hvis LED'erne lyser eller blinker radt: Afhjeelp
fejlen, 01 19.1.
Der er en fejl i friskeereren eller i batteriet.

6  Aktivér og deaktiver den
tradlgse Bluetooth®-green-
seflade

6.1 Aktivér den tradlgse Blue-
tooth®-graenseflade
> Hvis batteriet har en Bluetooth®-greenseflade:
Tryk og hold trykknappen inde, indtil LED'en
"BLUETOOTH®" ved siden af symbolet (¢4
lyser blat i ca. 3 sekunder.

Batteriets tradlgse Bluetooth®-greenseflade er
aktiveret.

6.2 Deaktiver den tradlgse Blue-
tooth®-greenseflade
> Hvis batteriet har en Bluetooth®-graenseflade:
Tryk og hold trykknappen inde, indtil LED'en
"BLUETOOTH®" ved siden af symbolet (<A
blinker blat seks gange.

Den tradlgse Bluetooth®-graenseflade péa bat-
teriet er deaktiveret.
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7 Samling af friskaereren

6.3 Nulstil batteri til fabriksindstillin-
gerne med et tradlgst Blue-
tooth®-interface (kun
AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S,
500.0 S)

Nar batteriet nulstilles til fabriksindstillingerne,

slettes alle brugerspecifikke data.

> Tryk fire gange hurtigt efter hinanden pa tryk-
knappen, og hold fierde gang knappen nede,
indtil LED'en "BLUETOOTH®" ved siden af
symbolet & blinker blat.

> Slip trykknappen med det samme.

> Forbind batteriet med STIHL Connected-
appen, og kontrollér, om alle brugerspecifikke
data er slettet.

7  Samling af friskeereren

71 Montering af tohandsgreb
> Sluk friskaereren, og tag batteriet ud.

\ o

[=2]
0000105259_001

=

> Klap knebelskruens bgjle (1) op, og drej den

sa langt mod urets retning, at gribergret (2)

kun klemmes lidt.

Seet fiederen (5) i nedefra i den nederste

klemholder (4).

Seet klemholderne (3 og 4) pa skaftet, og skru

knebelskruen (1) i.

> Sving gribergret (2) opad, og juster det sale-
des, at afstanden (A) ikke er stgrre end 16 cm.
Klem ikke gribergret (2) i den bgjede del.

> Spaend knebelskruen (1), og klap bgjlen i.

> Skru skruen (6) ud.

> Seet betjeningshandtaget (8) pa griberaret (2),
sa betjeningshandtagets boring flugter med
gribergrets boring, og kontaktarmen peger i
retning mod gearkassen.

> Saet motrikken (7) i.

> Skru skruen (6) i, og spaend den fast.

A\

A\

Tohandsgrebet behaver ikke at blive afmonteret
igen.
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7.2 Montering og afmontering af
beskyttelse og hegn

7.21 Montering af beskyttelse og anslag
> Sluk friskeereren, og tag batteriet ud.

0000097394_001

> Seet beskyttelse (1) pa gearkassen.
> Skru skruen (2) i, og spaend med et tilspaen-
dingsmoment pa 10 Nm.

722 Afmontering af beskyttelse og anslag
> Sluk friskeereren, og tag batteriet ud.

> Skru skruerne ud.

> Tag beskyttelsen af.

7.3 Montering og afmontering af
graeshoved

7.31 Montering af trimmerhovedet
> Sluk friskaereren, og tag batteriet ud.

0000097396_001

> Trykpladen (2) seettes pa akslen (3), sa den
mindre diameter peger opad.

> Seet trimmerhovedet (1) pa akslen (3), og drej

det manuelt mod uret.

Tryk stikdornen (4) ind i boringen indtil ansla-

get, og hold den trykket nede.

> Drej trimmerhovedet (1) mod uret, indtil stik-

dornen (4) gar i hak.

Akslen (3) er blokeret.

Spaend trimmerhovedet (1) fast med handen.

Treaek stikdornen (4) ud.

732 Afmontering af trimmerhoved

> Sluk friskaereren, og tag batteriet ud.

> Tryk stikdornen helt ind i boringen indtil ansla-
get, og hold den trykket nede.

v

v

v
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>

>

>

Drej trimmerhovedet, indtil stikdornen gar i
hak.

Akslen er blokeret.

Skru trimmerhovedet ud i urets retning.
Trykpladen fiernes.

Traek stikdornen ud.

74 Montering og afmontering af
metal-skeerevaerktoj
7.41 Montér graeskniv, kratkniv eller rund-

>

savsklinge
Sluk friskaereren, og tag batteriet ud.

0000097397_001

>

>

>

742

>

Trykpladen (5) saettes pa akslen (6), sa den
mindre diameter peger opad.
Metalskeereveerktgjet (4) saettes pa trykpladen
(5). Justér skeerekanten, sa den peger i
samme retning som pilen for omdrejningsret-
ningen pa beskyttelsen, hvis der anvendes en
rundsavklinge eller en graesskaereklinge med
mere end 4 agge.

Saet trykskiven (3) pa metal-skeereveerktajet
(4), sa krumningen vender opad.

Seet trykpladen (2) pa trykskiven (3), sa den
lukkede side peger opad.

Tryk stikdornen (7) ind i boringen indtil ansla-
get, og hold den trykket nede.

Drej metal-skaereveerktgjet (4) mod uret, indtil
stikdornen (7) gar i hak.

Akslen (6) er blokeret.

Skru meatrikken (1) mod uret, og spaend den
fast.

Traek stikdornen (7) ud.

Montering af snittekniv
Sluk friskaereren, og tag batteriet ud.
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0000099447_001

>

743

>

>

Trykpladen (5) seettes pa akslen (6), sa den
mindre diameter peger opad.
Metalskeereveerktgjet (4) saettes pa trykpladen
(5). Hvis en hakkekniv anvendes: Juster snit-
kanten, sa den vender veek fra gearet i retning
af matrikken (1).

Seet trykskiven (3) pa metal-skaerevaerktgjet
(4), sa krumningen vender opad.

Leeg beskyttelsesringen (2) pa trykskiven (3),
sa abningen peger opad.

Tryk stikdornen (7) helt ind i boringen, og hold
den trykket nede.

Drej metal-skaereveerktgjet (4) mod uret, indtil
stikdornen (7) gar i hak.

Akslen (6) er blokeret.

Skru metrikken (1) mod uret, og speend den
fast.

Traek stikdornen (7) ud.

Afmontering af metalskeerevaerktoj
Sluk friskaereren, og tag batteriet ud.

Tryk stikdornen ind i boringen indtil anslag, og
hold den trykket nede.

Drej metal-skeereveerktgjet med uret, til stik-
dornen gar i hak.

Akslen er blokeret.

Skru metrikken af i urets retning.
Fastgerelsesdele, metal-skaereveerktgj og tryk-
pladen tages af.

Traek stikdornen ud.
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8 Indstilling af friskaereren til brugeren
8 Indstilling af friskaereren til
brugeren

8.1 Tag den dobbelte skuldersele
pa, og indstil den

0000097399_001

> Saet den dobbelte skuldersele (1) pa.

> Indstil den dobbelte skuldersele (1) séledes, at
karabinhagen (2) befinder sig omkring en
handsbredde under hgjre hofte.

8.2 Indstilling af tohandsgreb

Tohandsgrebet kan indstilles i flere positioner,

afhaengigt at brugerens starrelse.

> Sluk friskaereren, og tag batteriet ud.

> Haegt friskeereren pa hullisten ind i karabinha-
gen pa beeresystemet.

0000105189_001

> Lasn knebelskruen (1).

Vip tohandsgrebet (2) i den gnskede position.
Vip tohandsgrebet (2), sa det overholder
afstanden (a) pa mindst 750 mm.

> Spaend knebelskruen (1) fast.

v

v

8.3 Afbalancering af friskaereren

Batteri og skeereveerktgj pavirker friskaererens
balance. Friskaereren skal afbalanceres med
monteret skaereveerktgj og isat batteri.

Afheengigt af det pamonterede skaerevaerktgj
skal friskeereren afbalanceres forskelligt.

Hvis et trimmerhoved, en graeskniv, en kratkniv
eller en snittekniv er monteret:

0458-066-9801-A
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0000-GXX-3034-A0

Skaereveerktgjet skal laegges let pa jorden.

Hvis en rundsavsklinge anvendes:

0000101688_001

L n v wals &M/MU\L\»—E»W&WM
S

Rundsavsklingen skal befinde sig ca. 20 cm over
jorden.
> Sluk friskaereren.

0000097031-001

> Haegt hullisten (2) ind i karabinhagen (1).

> Lad friskeereren svinge til stilstand.

> Ved behov for tilpasning af skaereveerktgjets
position i tilstanden uden svingninger: Haegt
karabinhagen (1) ind i et andet hul end hulli-
sten (2), og vent endnu en gang pa, at den
ikke laengere svinger.
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9 Iseetning og udtagning af
batteriet

9.1 Isaetning af batteri

0000097033-001

> Tryk batteriet (1) helt ind i batteriskakten (2).
Batteriet (1) gar i hak med et klik og er last
fast.

9.2 Tag batteriet ud

0000097034-001

> Tryk pa speerrehandtaget (1).
Batteriet (2) er nu ulast og kan tages ud.

10 Teending og slukning af
friskeereren

10.1  Teending af friskaereren

> Hold friskeereren med hgjre hand pa betje-
ningshandtaget, sa tommelfingeren omslutter
betjeningshandtagets gribested (2).

> Friskeereren holdes med venstre hand pa
handtaget, sa tommelfingeren omslutter hand-
taget.

0000101019_001

> Tryk pa kontaktarmsspzerren (1) med handen,
og hold den nede.
> Tryk pa laseknappen (4).
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9 Iseetning og udtagning af batteriet

LED'erne lyser og angiver det sidst indstillede
effekttrin.

> Tryk kontaktarmen (3) ned med pegefingeren,
og hold den nede.
Friskaereren accelererer, og skeereveerktgjet
roterer.

Jo leengere kontaktarmen (3) trykkes ned, jo hur-
tigere roterer skaereveerktgjet.

Friskeereren kan ogsa teendes ved, at laseknap-
pen (4) farst trykkes ind og inden for 5 sekunder
(s laenge LED'erne blinker) ogsa kontaktarm-
sspeaerren (1). Det laser kontaktarmen (3) op, og
ger friskeereren klar til brug.

Friskeereren registrerer det monterede skaere-
veerktgj og indstiller den korrekte maksimale
hastighed automatisk i effekttrin 3.

Hvis kontaktarmen (3) og kontaktarmsspaerren
(1) frigeres efter teending, fortseetter LED'erne
med at blinke i 5 sekunder. Sa laenge LED'erne
blinker, kan friskaereren taendes igen uden betje-
ning af laseknappen (4).

10.2  Slukning af friskeerer

> Slip kontaktarmen og kontaktarmsspaerreren.

> Vent, indtil skeerevaerktgjet ikke drejer leen-
gere.

> Hvis skaereveerktgjet forsaetter med at kore:
Tag batteriet ud, og opsag en STIHL-forhand-
ler.
Friskeereren er defekt.

11 Kontrol af friskaerer og bat-
teri

11.1  Kontrol af betjeningselementer

Kontaktarmsspaerrer og kontaktarm

> Tag batteriet ud.

> Forsgg at trykke pa kontaktarmen uden at
trykke pa kontaktarmsspeerreren.

> Hvis kontaktarmen kan trykkes ned: Friskeere-
ren ma ikke anvendes, kontakt en STIHL-for-
handler.
Kontaktarmsspeerreren er defeki.

> Tryk pa kontaktarmsspaerren, og hold den
nede.

> Tryk pa kontaktarmen, og slip den igen.

> Hvis kontaktarmen eller kontaktarmsspaerren
bevaeger sig traegt eller ikke fijedrer tilbage til
udgangspositionen: Anvend ikke friskeereren,
og kontakt en STIHL-forhandler.
Kontaktarmen eller kontaktarmsspaerreren er
defekt.

0458-066-9801-A



12 Arbejde med friskeereren

Taending af friskeereren

> Seet batteriet i.

> Tryk pa kontaktarmsspaerren, og hold den
nede.

> Tryk pa laseknappen.

> Tryk pa kontaktarmen, og hold den nede.
Skeereveerktgjet drejer.

> Hvis 3 LED'er pa batteriet blinker rgdt: Fjern
batteriet, og kontakt en STIHL-forhandler.
Der er en fejl i friskeereren.

> Slip kontaktarmen.
Skeereveerktgjet drejer ikke laengere efter kort
tid.

> Hvis skaereveerktigjet forsaetter med at kare:
Tag batteriet ud, og ops@g en STIHL-forhand-
ler.
Friskeereren er defekt.

11.2  Kontrollér batteriet

> Tryk knappen pa batteriet.
LED'erne lyser eller blinker.

> Hvis LED'erne ikke lyser eller blinker: Brug
ikke batteriet, og kontakt en STIHL-forhandler.
Der er en fejl i batteriet.

12 Arbejde med friskeereren
121

Fastholdelse og fering af frisk-
eereren

0000097031-001

0000105188_001

> Hold friskeereren med hgjre hand pa betje-
ningshandtaget, sa tommelfingeren omslutter
betjeningshandtagets gribested.

> Friskeereren holdes med venstre hand pa
handtaget, sa tommelfingeren omslutter hand-
taget.

0458-066-9801-A
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12.2 Indstilling af niveau

Afhaengigt af anvendelsen kan der indstilles

3 effekttrin. LED'erne angiver det indstillede
effekttrin. Jo hgjere effekttrinnet er, desto hurti-
gere kan skeaereveerktgjet dreje.

Det indstillede effekttrin pavirker batteriets funkti-
onstid. Jo lavere effekttrinnet er, desto leengere
er batteriets funktionstid.

0000101480_001

\

Tryk effektniveautasteren (1) ind.

LED'erne lyser og angiver det indstillede

effekttrin.

Tryk effektniveautasteren (1) ind.

Det nzeste effekttrin er indstillet. Efter det

tredje effekttrin folger det forste effekttrin igen.

> Tryk pa effektniveautasteren (1), indtil det
gnskede effekttrin er indstillet.

> Hvis en rundsavklinge anvendes: Indstil effekt-

trin 3.

12.3  Klipning

Afstanden mellem skaereveerktgjet og jorden
afger snithgjden.

\

A B

M\l mal \rsar
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Sla graes med et timmerhoved (A)

> Bevaeg friskeereren regelmaessigt frem og til-
bage.

> Arbejd dig langsomt og kontrolleret fremad.

Sla grees med graeskniv eller kratkniv (B)

> Sla med den venstre del af metal-skaereveerk-
tojet.

> Arbejd langsomt og kontrolleret.

Overhold de anbefalede temperaturomrader for
at fa en optimal ydeevne, 1 20.4.
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12.4  Tynd ud med en kratkniv eller
hakkekniv

> Saenk metalskaereveerktgjet ned i krattet oppe-
fra.

> Heev ikke metalskaereveerktgjet op over hofte-
hgjde.

125

Save med en rundsavsklinge

PRV (Y (i

> Afstat den venstre side af beskyttelsen pa
stammen.

> Sav stammen igennem i et snit med fuldgas.

> Hold en sikkerhedsafstand pa mindst 2 trae-
leengder til det naeste arbejdsomrade.

12.6
12.6.1

Efterjustering af trimmertrade

Efterjustering af trimmertrade til trim-
merhoved pa AutoCut-trimmerhoveder
> Tryk kort det roterende trimmerhoved pa jor-
den.
Der justeres ca. 30 mm. Afkorterkniven i
beskyttelsen afkorter automatisk snorene til
trimmerhovedet til den korrekte laengde.

—

0000-GXX-4037-A1

Hvis trimmertradene til timmerhovedet er kortere
end 25 mm, kan de ikke efterjusteres automatisk.
> Sluk friskeereren, og tag batteriet ud.
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13 Efter arbejdet

> Tryk pa spoleindsatsen (1) pa trimmerhovedet,
og hold den nede.

> Traek snorene til timmerhovedet (2) ud med
handen.

> Hvis snorene til timmerhovedet (2) ikke kan
traekkes ud: Udskift spoleindsatsen (1) eller
snorene til timmerhovedet (2).
Spoleindsatsen er tom.

12.6.2 Efterjustering af trimmertrade til Super-

Cut-trimmerhoveder

Trimmertradene efterjusteres automatisk. Afkor-
terkniven i afdaekningen afkorter trimmertradene
automatisk til den korrekte leengde.

Hvis trimmertradene til timmerhovedet er kortere
end 40 mm, kan de ikke efterjusteres automatisk.
> Sluk friskeereren, og tag batteriet ud.
> Traek trimmertradene til timmerhovedet ud
med handen.
> Hvis trimmertradene ikke kan traekkes ud:
Udskift trimmertradene.
Spoleindsatsen er tom.

13 Efter arbejdet
13.1  Efter arbejdet

Sluk friskaereren, og tag batteriet ud.
> Huvis friskeereren er vad: Lad friskeereren tarre.
> Hvis batteriet er vadt eller fugtigt: Lad batteriet
terre, 1 20.4.
Renger friskaereren.
Renggr beskyttelsen.
Renger skaereveerkigjet.
Renger batteriet.
Hvis et metalskeereveerktgj er monteret: Mon-
ter passende transportbeskyttelse.

Yy YyYY VY

14 Transport

141 Transport af friskeereren

> Sluk friskeereren, og tag batteriet ud.

> Hvis et metalskeerevaerktgj er monteret: Mon-
ter passende transportbeskyttelse.

Sadan bzeres friskaereren

> Beer friskeereren med en hand pa skaftet, sa
skeereveerktgjet peger bagud, og friskeereren
er i balance.

Transport af friskeereren i et koretoj
> Sgrg for at sikre friskeereren, sa den ikke veel-
ter og ikke flytter sig.

14.2 Transport af batteriet

> Sluk friskeereren, og tag batteriet ud.
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15 Opbevaring

> Kontrollér, at batteriet er i sikkerhedskonform
tilstand.

> Pak batteriet ind, sa det ikke kan bevaege sig
inde i emballagen.

> Emballagen skal sikres, sé den ikke kan flytte
sig.

Batteriet er underlagt kravene for transport af far-

ligt gods. Batteriet er klassificeret som UN 3480

(litium-ion-batterier) og er blevet kontrolleret iht.

FN-handbogen angaende kontroller og kriterier,

del Ill, afsnit 38.3.

Transportbestemmelserne findes pa
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Opbevaring

15.1  Opbevaring af friskeereren

> Sluk friskeereren, og tag batteriet ud.
> Hvis et metalskeereveerktaj er monteret: Mon-
ter passende transportbeskyttelse.

0000097476_002

> Lgsn knebelskruen (1), og skru den sa langt
ud, at gribergret (2) kan drejes.

> Drej gribergret (2) 90° med urets retning, og
vip det nedad.

> Speend knebelskruen (1) fast.

> Opbevar friskaereren, sa falgende betingelser
opfyldes:
— Friskaereren kan ikke veelte og ikke flytter

sig.

— Friskeereren er utilgeengelig for barn.
— Friskeereren er ren og ter.

> Hvis friskeereren skal opbevares i over
30 dage: Afmonter skeereveerktajet.

15.2  Opbevaring af batteriet

STIHL anbefaler at opbevare batteriet med en
ladetilstand pa mellem 40 % og 60 % (2 grenne
LED'er lyser).
> Opbevar batteriet, sa felgende betingelser
opfyldes:
— Batteriet er uden for barns raekkevidde.
— Batteriet er rent og tert.
— Batteriet er i et lukket rum.
— Batteriet er adskilt fra friskeereren.

0458-066-9801-A
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— Huvis batteriet opbevares i ladeapparatet:
Treek netstikket ud, og opbevar batteriet
med et ladeniveau pa mellem 40 % og 60 %
(2 grenne LED'er).

— Batteriet opbevares ikke uden for de
angivne temperaturgraenser, £ 20.3.

BEMAERK

® Hvis batteriet ikke opbevares som beskrevet i
denne brugsvejledning, kan batteriet blive dyb-
deafladet og dermed blive beskadiget, sa det
ikke kan repareres.
> Oplad et afladet batteri, inden det opbeva-
res. STIHL anbefaler at opbevare batteriet
med en ladetilstand pa mellem 40 % og
60 % (2 grenne LED'er lyser).

> Opbevar batteriet adskilt fra friskeereren.

16 Rengearing

16.1  Renger friskaereren

> Sluk friskaereren, og tag batteriet ud.

> Rengor friskeereren med en fugtig klud.

> Renggr ventilationsslidserne med en pensel.

> Fremmedlegemer fiernes fra batteriskakten,
og skakten renggres med en fugtig klud.

> Elektriske kontakter i batteriskakten renggres
med en pensel eller en blgd barste.

16.2 Renggring af beskyttelse og

skeereveerktgj
> Sluk friskeereren, og tag batteriet ud.
> Renger beskyttelsen og skaereveerktgjet med
en fugtig klud eller en blgd berste.

16.3  Renggring af luffilteret

> Sluk friskaereren, og tag batteriet ud.

0000101648_001

> Renggr omradet omkring luftfilteret (2) med en
fugtig klud eller en barste.

> Skru skruen (1) sa langt mod uret, at luftfilte-
ret (2) kan tages af.

> Klap luftfilter (2) opad, og tag det af.

> Skyl grove tilsmudsninger af den udvendige
side af luftfilteret (2) under rindende vand.
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> Huvis luftfilteret (2) er beskadiget: Udskift luftfil-
teret (2).

> Lad luftfilteret (2) lufttarre.

> Saet |uftfilteret (2) i huset, og klap det nedad.
Luftfilteret (2) skal flugte med huset hele vejen
rundt.

> Skru skruerne (1) i, og spaend dem fast.

16.4 Renggring af batteriet
> Renger batteriet med en fugtig klud.

17 Vedligeholdelse
17.1

Vedligeholdelsesintervallerne afheenger af omgi-
velsesbetingelserne og arbejdsbetingelserne.
STIHL anbefaler fglgende vedligeholdelsesinter-
valler:

Vedligeholdelsesintervaller

Fer monteringen af et skeereveerktgj

> Kontrollér, om der er kommet gearfedt ud ved
akslen.

> Hvis der er kommet gearfedt ud: Fa en STIHL-
forhandler til at kontrollere fyldningsniveauet i
gearkassen.

For hver 50 driftstimer

> Renger luftfilteret.

Arligt

> Fa en STIHL-forhandler til at kontrollere frisk-
eereren.

19 Afhjeelpning af fejl

17 Vedligeholdelse

17.2  Metal skaereveerktgjet skaerpes

og balanceres

Det kreever en masse gvelse, at skeerpe og at
balancere metal-skeerevaerktgjer korrekt.

STIHL anbefaler, at skeerpe og balancere metal-

skeereveerktgjer af en STIHL forhandler.

> Skeerp metal-skaereveerktgj som beskrevet i
brugsanvisningen og emballering af det skae-
rende veerktgj, der anvendes.

18 Reparation

18.1  Reparation af friskeerer og

skaerevaerkioj

Brugeren kan ikke selv reparere friskaereren og

skeereveerktgjet.

> Huvis friskaereren eller skaerevaerktgjet er
beskadiget: Brug ikke friskaereren eller skeere-
veerktgjet, og kontakt en STIHL-forhandler.

18.2 Vedligeholdelse og reparation
af batteriet

Batteriet kan hverken vedligeholdes eller repare-

res.

> Huvis batteriet er defekt eller beskadiget:
Udskift batteriet.

19.1  Afhjeelpning af fejl pa friskeereren eller batteriet
Fejl LED'er pa bat- |Arsag Afhjeelpning
teriet
Ved aktivering 1 LED blinker |Batteriets ladetilstand [> Oplad batteriet helt, som det er beskrevet
starter friskeere- |gront. er for lav. i brugsvejledningen til ladeapparaterne
ren ikke. STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.
1 LED lyser Batteriet er for varmt [> Tag batteriet ud.
redt. eller for koldt. > Lad batteriet kale af eller varme op.
3 LED'er blin- |Der er en fejl i friskee- |> Tag batteriet ud.
ker radt. reren. > Renggr de elektriske kontakter i batteris-
kakten.
> Seet batteriet i.
> Teend friskeereren.
> Hvis de 3 LED'er fortsat blinker radt: Fris-
keereren ma ikke bruges, kontakt en
STIHL-forhandler.
3 LED'er lyser [Friskaereren er for > Tag batteriet ud.
rgdt. varm. > Lad friskeereren kgle af.
4 LED'er blin- |Der er en fejl i batte- |> Tag batteriet ud, og seet det i igen.
ker rgdt. riet. > Teend friskaereren.
> Batteriet ma ikke bruges, kontakt en
STIHL-forhandler, hvis de 4 LED'er fort-
sat blinker rgdt.
156 0458-066-9801-A




20 Tekniske data

dansk

Fejl

LED'er pa bat-
teriet

Arsag

Afhjaslpning

Den elektriske forbin-
delse mellem friskee-
reren og batteriet er
afbrudt.

>
>

>

Tag batteriet ud.

Renger de elektriske kontakter i batteris-
kakten.

Seet batteriet i.

Fugt i friskeereren
eller batteriet.

>

Lad friskaereren eller batteriet tarre, [
20.4.

Der er allerede trykket
pa kontaktarmen,
inden der trykkes pa
laseknappen.

>

Teend friskaereren, som det er beskrevet i
denne brugsvejledning.

Friskaereren sluk-
ker under drift.

3 LED'er lyser
radt.

Friskeereren er for
varm.

>

Tag batteriet ud.
Lad friskaereren kale af.

Der er en elektrisk fejl.

>

Tag batteriet ud, og seet det i igen.
Teend friskeereren.

Friskeererens
driftstid er for
kort.

Batteriet er ikke ladet
helt op.

>

Oplad batteriet helt, som det er beskrevet
i brugsvejledningen til ladeapparaterne
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

Batteriets levetid er
overskredet.

>

Udskift batteriet.

Effekttrinnene
kunne ikke inds-
tilles.

Kontaktarmen er tryk-
ket ned, og friskaere-
ren er taendt.

>

>

Slip kontaktarmen, og hold kun kontakt-
armsspaerren trykket ned.

Indstil effekttrin, som det er beskrevet i
denne brugsvejledning.

Batteriet med G
kan ikke findes
med STIHL Con-
nected-appen.

Den tradlgse Blue-
tooth®-graenseflade
pa batteriet eller den
mobile enhed er deak-
tiveret.

>

Aktivér den tradlgse Bluetooth®-graensef-
lade pa batteriet og den mobile enhed.

Afstanden mellem
batteri og den mobile
enhed er for stor.

>
>

Mindsk afstanden, Cd 20.1.

Hvis batteriet stadig ikke kan findes med
STIHL Connected-appen: Opsgg da en
STIHL-forhandler.

19.2

Produktsupport og hjeelp til

anvendelse

Produktsupport og hjeelp til anvendelse kan fas

hos en STIHL-forhandler.

Kontaktmuligheder og yderligere oplysninger kan
findes pa https://support.stihl.com eller

www.stihl.com.

20 Tekniske data
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Friskeerer STIHL FSA 400.0

Batteriets levetid er angivet her: www.stihl.com/

battery-life.

20.2

Batteri STIHL AP

— Batteriteknologi: litium-ion

Speending: 36 V

Kapacitet i Ah: Se maerkeplade

Energiindhold i Wh: Se meerkeplade

Veegt i kg: Se meerkeplade

Tradlgs Bluetooth®-graenseflade (kun til batte-
rier med (‘:):

— Dataforbindelse: Bluetooth® 5.1. Den mobile

— Tilladte batterier: STIHL AP (undtagen STIHL
AP 20, AP 100, AP 200, AP 200 P, AP 200 S)

— Veegt med det tungeste trimmerhoved og tilhg-
rende tungeste beskyttelse, uden batteri:
8,4 kg

— Leengde uden skaereveerktgj: 1790 mm

— Maksimalt omdrejningstal: 7000 o/min

— Elektrisk beskyttelsestype: IPX4 (beskyttelse
mod staenkvand fra alle sider)

0458-066-9801-A

slutenhed skal vaere kompatibel med Blue-
tooth® Low Energy 5.0 og understatte
Generic Access Profile (GAP).

— Frekvensband: ISM-band 2,4 GHz

— Maks. udstralet sendeeffekt: 1 mwW

— Signalreekkevidde: ca. 10 m. Signalstyrken
afhaenger af omgivelsesbetingelserne og
den mobile slutenhed. Raekkevidden kan
variere meget, alt efter ydre betingelser og
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det anvendte modtagerapparat. Raekkevid-
den kan veere betydeligt mindre inden for
lukkede rum og pa grund af metalliske bar-
rierer (for eksempel vaegge, reoler, kuffer-
ter).

— Krav til den mobile slutenheds operativsy-
stem: Android eller iOS (i den aktuelle ver-
sion eller hgjere)

Batteriets output kan variere afheengigt af det
anvendte batteriprodukt.

20.3 Temperaturgraenser

A ADVARSEL

m Batteriet er ikke beskyttet mod alle pavirknin-
ger fra omgivelserne. Hvis batteriet udsaettes
for bestemte omgivelsespavirkninger, kan der
ga ild i det, eller det kan eksplodere. Personer
kan padrage sig alvorlige kvaestelser, og der
kan opsta materielle skader.
> Oplad ikke batteriet under - 20 °C eller over
+50 °C.

> Anvend ikke friskeereren eller batteriet
under - 20 °C eller over + 50 °C.

> Opbevar ikke friskaereren eller batteriet
under - 20 °C eller over + 70 °C.

20.4 Anbefalede temperaturomrader
Overhold falgende temperaturomrader af hensyn
til en optimal ydeevne af friskaereren og batteriet:
— Opladning: + 5 °C til + 40 °C

— Anvendelse: - 10 °C til + 40 °C

— Opbevaring: - 20 °C til + 50 °C

Hvis batteriet oplades, anvendes eller opbevares

uden for de anbefalede temperaturomrader, kan
ydeevnen veere reduceret.

Hvis batteriet er vadt eller fugtigt, skal du lade
batteriet tarre i mindst 48 timer ved over + 15 °C
og under + 50 °C og ved under 70 % luftfugtig-
hed. Hgjere luftfugtighed kan fare til leengere tor-
retid.

20.5 Lyd- og vibrationsveerdier
STIHL anbefaler, at der beeres hgrevaern.

Anvendelse med et trimmerhoved bortset fra

PolyCut 48-2

— Lydtryksniveau Ly malt int. EN 62841-4-4:
83 dB(A), usikkerhed Kya: 2 dB(A)

— Lydtryksniveau L, malt int. IEC 62841-4-4:
96 dB(A), usikkerhed Kyya: 2 dB(A)
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— Monteret beskyttelse til timmerhoveder mit &
< 500 mm: Garanteret lydeffektniveau Lyag
malt efter 2000/14/EF: 96 dB(A).

— Monteret beskyttelse til timmerhoveder mit @
> 500 mm: Garanteret lydeffektniveau Lyag
malt efter 2000/14/EF: 98 dB(A).

— Vibrationsveerdi ap, malt iht. IEC 62841-4-4
— Betjeningshandtag: 1,6 m/s? usikkerhed Kj:

2,0 m/s?
— venstre handtag: 2,4 m/s?, usikkerhed K:
2,0 m/s?

— Vibrationsvaerdi pg malt iht. EN 1ISO 5349-3:

— Betjeningshandtag: 10 m/s? usikkerhed Ky,:
3 m/s?

— venstre handtag: 12 m/s?, usikkerhed K:
3 m/s?

Anvendelse med et PolyCut 48-2 trimmerhoved

— Lydtryksniveau Lya malt int. EN 62841-4-4:
85 dB(A), usikkerhed Kpa: 2 dB(A)

— Lydtryksniveau L, malt iht. IEC 62841-4-4:
97 dB(A), usikkerhed Kya: 2 dB(A)

— Monteret beskyttelse til timmerhoveder mit @
< 500 mm: Garanteret lydeffektniveau Lyyag
malt efter 2000/14/EF: 96 dB(A).

— Monteret beskyttelse til timmerhoveder mit &

> 500 mm: Garanteret lydeffektniveau Lyyaq

malt efter 2000/14/EF: 98 dB(A).

Vibrationsveerdi ay,, malt int. IEC 62841-4-4

— Betjeningshandtag: 1,8 m/s? usikkerhed Kj:
2,0 m/s?

— venstre handtag: 2,4 m/s?, usikkerhed Kj:
2,0 m/s?

— Vibrationsveerdi pg malt iht. EN ISO 5349-3:
— Betjeningshandtag: 13 m/s? usikkerhed K,:

3 m/s?
— venstre handtag: 13 m/s?, usikkerhed K
3 m/s?

Anvendelse med et metal-skaerevaerkioj

— Lydtryksniveau Ly malt iht. EN 62841-4-4:
88 dB(A), usikkerhed Kpa: 2 dB(A)

— Lydtryksniveau Ly malt iht. IEC 62841-4-4:
102 dB(A), usikkerhed Kya: 2 dB(A)

— Monteret beskyttelse til timmerhoveder mit &
< 500 mm: Garanteret lydeffektniveau Lyag
malt efter 2000/14/EF: 96 dB(A).

— Monteret beskyttelse til timmerhoveder mit @
> 500 mm: Garanteret lydeffektniveau Lyyaq
malt efter 2000/14/EF: 98 dB(A).

— Vibrationsveerdi ap, malt iht. IEC 62841-4-4
— Betjeningshandtag: 2,3 m/s? usikkerhed Kj:

2,0 m/s?

0458-066-9801-A
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— venstre handtag: 2,7 m/s?, usikkerhed Kj:
2,0 m/s?
— Vibrationsveerdi pg malt int. EN 1ISO 5349-3:
— Betjeningshandtag: 17 m/s? usikkerhed K:
3 m/s?
— venstre handtag: 15 m/s?, usikkerhed K
3 m/s?

De angivne lyd- og vibrationsvaerdier er malt
med anvendelse af en normeret kontrolmetode
og kan anvendes til sammenligning af elektriske
apparater. De faktisk optraedende lyd- og vibrati-
onsveerdier kan afvige fra de angivne veerdier,
afheengigt af anvendelse og det anvendte tilbe-
hgr. De angivne lyd- og vibrationsvaerdier kan
danne basis for en fgrste vurdering af lyd- og

dansk

vibrationsbelastningen. Den faktiske lyd- og
vibrationsbelastning skal vurderes. Her kan der
ogsa tages hensyn til tidspunkter, hvor det elek-
triske apparat er frakoblet, og tidspunkter, hvor
det er teendt, men karer uden belastning.

Oplysninger om overholdelse af arbejdsgiverdi-
rektivet om vibration 2002/44/EF er tilgeengelige
pa www.stihl.com/vib.

20.6 REACH

REACH betegner en EF-forordning til registre-
ring, vurdering og godkendelse af kemikalier.

Informationer om overholdelse af REACH-forord-
ningen kan findes pa www.stihl.com/reach .

21 Kombinationer af skaerevaerkigjer, beskyttelser og baeresyste-

mer
211 Kombinationer af skeereveerktgjer, beskyttelse og baeresystemer
Skaereveerktgj Beskyttelse Baeresystem
— Trimmerhoved PolyCut 48-2 |- Beskyttelse til trimmerhoveder — Dobbelt skuldersele med
(9 365 mm) (2 480 mm) anordning til hurtig frigi-
Trimmerhoved med trimmertrad |- Beskyttelse til timmerhoveder velse
“rund, stgjsvag"” med en diameter| (& 520 mm)

pa 2,7 mm:

— AutoCut 46-2-trimmerhoved

— Trimmerhoved DuroCut 40-4
(anvendelse kun med 2 trim-
mertrade)

— TrimCut C 42-2-trimmerhoved

Trimmerhoved med trimmert-

rad “rund, stgjsvag” med en dia-

meter pa 2,4 mm:

— Trimmerhoved SuperCut 40-2

— Graeskniv 230-4 (& 230 mm)

— Graeskniv 250-32 (& 250 mm) jer

— Graeskniv 250-40 "special" (J
250 mm)

— Greeskniv 255-8 (@ 255 mm)

— Kratkniv 300-3 (& 300 mm)
— Kratkniv 305-2 “special” (9
305 mm)

— Beskyttelse til metalskaereveerktg-

— Snittekniv 270-2 (& 270 mm)

— Beskyttelse til snitteknive

— Rundsavsklinge 225-22 mej-
seltandet HP (& 225 mm)

— Rundsavsklinge 225-24 mej-
seltandet (& 225 mm)

— Rundsavsklinge 225-24 mej-
seltandet MAXI (d 225 mm)

— Rundsavsklinge 225-36 hard-
metal (@ 225 mm)

— Rundsavsklinge 225-48 spid-
standet (& 225 mm)

— Anslag med diameter pa 225 mm

— Dobbelt skuldersele med
anordning til hurtig frigi-
velse

— Rundsavsklinge 250-26 mej-
seltandet (& 250 mm)

— Anslag med diameter pa 250 mm

0458-066-9801-A
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Beskrivelse af baeresystemerne

% Dobbelt skuldersele

22 Reservedele og tilbehar

221 Reservedele og tilbehgr

STIHL Disse symboler kendetegner originale
&l reservedele fra STIHL og originalt tilbe-
her fra STIHL.

STIHL anbefaler, at der anvendes originale
reservedele fra STIHL og originalt tilbeher fra
STIHL.

Reservedele og tilbehgr fra andre producenter
kan ikke vurderes af STIHL med hensyn til pali-
delighed og sikkerhed samt egnethed pa trods af
lebende markedsovervagning, og STIHL kan hel-
ler ikke give garanti for deres anvendelse.

Originale reservedele fra STIHL og originalt tilbe-
hgr fra STIHL kan fas hos en STIHL-forhandler.

23 Bortskaffelse

23.1 Bortskaffelse af friskaerer og

batteri

Oplysninger om bortskaffelse kan fas hos de
lokale myndigheder eller hos en STIHL-forhand-
ler.

Ukorrekt bortskaffelse kan vaere sundhedsskade-

ligt og belaste miljget.

» STIHL-produkter inklusive emballage skal
overdrages til et egnet indsamlingssted til gen-
brug i henhold til gaeldende lokale regler.

> Ma ikke bortskaffes som husholdningsaffald.

24 EU-overensstemmelse

EU-overensstemmelseserkleeringen findes pa
stihl.link/compliance.

En formular til indberetning af sikkerhedsproble-
mer og yderligere oplysninger findes pa
vdp.stihl.com .

25 Adresser

www.stihl.com
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26 Generelle advarselshenvis-
ninger for el-veerktajer

26.1 Indledning

A ADVARSEL

Lees alle sikkerhedshenvisninger og anvisnin-
ger, billedbeskrivelser og tekniske data, som
dette el-veerkigj leveres med. Manglende
overholdelse af fglgende anvisninger kan
medfare elektrisk stgd, brand og/eller alvorlige
kvaestelser. Opbevar alle sikkerhedshenvisnin-
ger og anvisninger til fremtidig brug.

Begrebet "elektrisk motordrevet”, der anvendes i
sikkerhedshenvisningerne, betegner eldrevet el-
veerktgj (med ledning) eller batteridrevet el-vaerk-
tej (uden ledning).

26.2 Sikkerhed pa arbejdspladsen

a) Serg for, at arbejdsomradet er rent og godt
oplyst. Uorden eller uoplyste arbejdsomrader
gger faren for uheld.

b) Brug ikke elvaerkigj i eksplosionsfarlige
omgivelser, hvor der findes braendbare
veesker, gasser eller stov. Elveerktgj kan sla
gnister, som kan anteende stgv eller dampe.

c) Sarg for, at bern og andre personer holdes
veek fra arbejdsomradet, nar elvaerktojet er i
brug. Hvis man distraheres, kan man miste
kontrollen over elveerktgjet.

26.3 Elektrisk sikkerhed

a) El-veerkigjet ma ikke udsaettes for regn eller
fugt. Indtraengning af vand i et el-vaerktgj
@ger risikoen for elektrisk stad.

26.4 Personlig sikkerhed

a) Det er vigtigt at veere opmaerksom, se, hvad
man laver, og bruge elveerktgjet fornuftigt.
Brug ikke noget elvaerktgj, hvis du er traet,
har indtaget alkohol eller er pavirket af medi-
cin eller euforiserende stoffer. Fa sekunders
uopmaerksomhed ved brug af elveerktgjet
kan fgre til alvorlige personskader.

b) Brug personligt beskyttelsesudstyr, og hav
altid beskyttelsesbriller pa. Brug af personligt
beskyttelsesudstyr som f.eks. stavmaske,
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skridsikkert fodtgj, beskyttelseshjelm eller
hgrevaern, afheengigt af maskintype og
anvendelse af elveerktgjet, nedsaetter risi-
koen for personskader.

c) Undga utilsigtet igangseetning. Kontrollér, at
elvaerktajet er slukket, for du tilslutter det til
stremforsyningen og/eller batteriet, lafter
eller baerer det. Hvis du beerer elveerktgjet
med fingeren pa kontakten eller har elvaerk-
tojet sluttet til stramforsyningen, kan det
medfere uheld.

d) Fjem indstillingsveerktgj eller skruenagle,
inden elvaerktgjet teendes. Hvis et stykke
veerktgj eller en nggle sidder i en roterende
del af elveerktgjet, er der risiko for person-
skader.

e) Undgéa en anormal legemsposition. Serg for
at sta sikkert, mens der arbejdes, og kom
ikke ud af balance. Dermed har du bedre
mulighed for at kontrollere elveerktgjet, hvis
der skulle opsta uventede situationer.

f) Brug egnet arbejdstgj. Undga lgst tgj eller
smykker. Hold har, tgj og handsker veek fra
dele, som bevaeger sig. Dele, som beveeger
sig, kan gribe fast i lgst tgj, smykker eller
langt har.

g) Huvis stevudsugnings- og -opsamlingsudstyr
kan monteres, er det vigtigt, at dette tilsluttes
og benyttes korrekt. Brug af stevudsugning
kan reducere den fare, som udgar fra stov.

h) Arbejd ikke med falsk sikkerhed, og ignorer
ikke sikkerhedsreglerne for elvaerktej, ogsa
selv om du som rutineret bruger af elveerktgj
er fortrolig med dets funktion. Uagtsom
omgang med vaerktgjet kan inden for brak-
dele af et sekund medfere alvorlige kveestel-
ser.

26.5 Omgang med og brug af elvaer-
ktaj

a) Undga overbelastning af elvaerktgjet. Brug
altid det elvaerktaj, som er beregnet til det
stykke arbejde, der skal udfgres. Med det
passende elveerktgj arbejder man bedst og
mest sikkert inden for det angivne effektom-
rade.

b) Brug ikke elvaerktgj, hvis afbryder er defekt.
Elveerktgj, der ikke kan startes og stoppes,
er farligt og skal repareres.

c) Traek stikket ud af stikkontakten og/eller fiern
batteriet, inden redskabet indstilles, inden
der skiftes arbejdsveerktgjsdele, eller inden
redskabet |laegges til side. Disse forsigtig-
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hedsforanstaltninger forhindrer utilsigtet start
af elveerktgjet.

Opbevar ubenyttet elveerktgj uden for barns
reekkevidde. Lad aldrig personer, som ikke er
fortrolige med elveerktgjet eller ikke har gen-
nemlasst disse instruktioner, benytte det.
Elveerktgj er farligt, hvis det benyttes af ukyn-
dige personer.

Elveerktgj og arbejdsvaerktgj skal plejes
omhyggeligt. Kontrollér, om bevaegelige
maskindele fungerer korrekt og ikke sidder
fast, og om delene er breekkede eller beska-
digede, séledes at elveerktgjets funktion
pavirkes. Fa beskadigede dele repareret,
inden elvaerktgjet tages i brug. Mange uheld
skyldes darligt vedligeholdt elveerktgj.

Sorg for, at skaereveerktgjer er skarpe og
rene. Omhyggeligt vedligeholdte skeerevaerk-
tgjer med skarpe skaerekanter seetter sig
ikke sa hurtigt fast og er nemmere at fare.

Brug elveerktgj, tilbehgr, indsatsvaerktajer
etc. iht. disse instruktioner. Tag hensyn til
arbejdsforholdene og det arbejde, som skal
udfgres. Brug af elveerktgj til formal, som lig-
ger uden for det fastsatte arbejdsomrade,
kan fare til farlige situationer.

Hold greb og gribeflader tarre, rene og fri for
olie og fedt. Glatte greb og gribeflader forhin-
drer en sikker betjening og kontrol af elveerk-
tejet i uforudsete situationer.

26.6 Omgang med og brug af batte-

a)

b)

ridrevet vaerktgj
Oplad kun batteriet i opladere, der er anbefa-
let af fabrikanten. En oplader, som er egnet
til en bestemt type batterier, ma ikke benyt-
tes til andre batterier - brandfare.

Brug kun de batterier, der er beregnet til el-
veerktgjet. Brug af andre batterier gger risi-
koen for personskade og er forbundet med
brandfare.

Ikke benyttede batterier ma ikke komme i
bergring med kontorclips, manter, nggler,
s@m, skruer eller andre sma metalgen-
stande, da disse kan kortslutte kontakterne.
En kortslutning mellem batterikontakterne
@ger risikoen for forbreendinger eller brand.

Hvis batteriet anvendes forkert, kan der sive
veeske ud af det. Undga at komme i kontakt
med denne vaeske. Ved tilfaeldig kontakt skal
der skylles med vand. S@g desuden leege,
hvis vaesken kommer i gjnene. Batteriveeske
kan give hudirritation eller forbreendinger.
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d)

e)
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Brug ikke et beskadiget eller zendret batteri.
Beskadigede eller endrede batterier kan
reagere uventet og medfere brand, eksplo-
sion eller fare for kvaestelser.

Udseet ikke et batteri for ild eller for hgje tem-
peraturer. Ild eller temperaturer over 130 °C
(265 °F) kan medfaere eksplosion.

Folg alle anvisninger angéende opladning,
og oplad aldrig batteriet eller batterivaerktgjet
uden for det temperaturomrade, der er angi-
vet i driftsvejledningen. Forkert opladning
eller opladning uden for det tilladte tempera-
turomrade kan gdeleegge batteriet og forage
brandfaren.

7  Service

Sarg for, at el-vaerktgjet kun repareres af
kvalificerede fagfolk og at der benyttes origi-
nale reservedele. Dermed sikres stgrst mulig
sikkerhed for el-vaerktgjet.

Beskadigede batterier ma aldrig vedligehol-
des. Al vedligeholdelse af batterier ma kun

udfgres af producenten eller af bemyndiget
kundeservice.

8 Sikkerhedsinstruktioner for
graestrimmere, friskaerere og

friskaerere med savklinge
Brug ikke maskinen i darligt vejr, specielt
ikke i tordenvejr. Dette mindsker faren for at
blive ramt af et lyn.

Undersgg grundigt arbejdsomradet for dyre-
liv. Vilde dyr kan komme til skade, nar maski-
nen karer.

Undersgg arbejdsomradet grundigt, og fiern
alle sten, pinde, ledninger, knogler og andre
fremmedlegemer. Udstedte dele kan forar-
sage personskader.

Kontrollér altid, at skaereveerkigjet eller savk-
lingen og skeere- eller saveenheden ikke er
beskadiget, for du bruger maskinerne.
Beskadigede dele gger risikoen for person-
skader.

Fglg instruktionemne for udskiftning af ind-
satsvaerktgjerne. Ukorrekt tilspaendte meatrik-
ker eller bolte til savklingen kan enten beska-
dige savklingen eller fa den til at Igsne sig.

Skeerevaerktajets nominelle hastighed skal
veere mindst lige s& hgj som den maksimale
hastighed, der er angivet pa maskinen. Skee-
reveerktgjer, der roterer hurtigere end deres

26 Generelle advarselshenvisninger for el-vaerktgjer

g)

h)

)

0)

P)

=

nominelle hastighed, kan ga i stykker og
flyve rundt.

Beer ajenbeskyttelse, hovedbeskyttelse og
sikkerhedshandsker. Egnede personlige
veaernemidler reducerer skader fra flyvende
dele eller utilsigtet kontakt med skeeretraden
eller savklingen.

Brug altid skridsikre, beskyttelsessko, nar du
betjener maskinen. Arbejd aldrig barfodet
eller med abne sandaler. Herved reduceres
risikoen for fodskader ved kontakt med den
roterende skeeretrad eller savklinge.

Brug altid sikkerhedssko ved brug af maski-
nen. Arbejd aldrig barfodet eller med &bne
sandaler. Herved reduceres risikoen for fod-
skader ved kontakt med den roterende skee-
retrad eller savklinge.

Beer altid lange bukser ved brug af maski-
nen. Bar hud gger sandsynligheden for ska-
der fra udslyngede genstande.

Hold omkringstaende veek, nar maskinen
betjenes. Udstadte dele kan forarsage alvor-
lige personskader.

Brug altid begge haender ved brug af maski-
nen. Hold heekkeklipperen med begge heen-
der for at undga at miste kontrollen.

Hold kun maskinen pa de isolerede hand-
tagsflader, da skaeretraden eller savklingen
kan ramme skjulte stramledninger. Kontakt
mellem skaeretraden eller savklingen og en
spaendingsferende ledning kan ogsa szette
redskabsdele af metal under spaending og
medfare elektrisk stad.

Sorg altid for at st fast og sikkert, og brug
kun maskinen, nar du star pa jorden. Glat
underlag eller ustabile staflader kan fare til
tab af balance eller tab af kontrol over maski-
nen.

Betjen ikke maskinen pa alt for stejle skra-
ninger. Dette reducerer risikoen for at miste
kontrollen, glide og falde, hvilket kan fare til
personskader.

Nar du arbejder pa skraninger, skal du sgrge
for at have et sikkert fodfeeste; arbejd altid pa
tvaers af skraningen, aldrig op eller ned, og
veer yderst forsigtig, nar du skifter arbejdsret-
ning. Dette reducerer risikoen for at miste
kontrollen, glide og falde, hvilket kan fare til
personskader.

Hold under arbejde alle kropsdele veek fra
skaeretraden eller savklingen. Far du taender
for maskinen, skal du sikre dig, at skaeretra-
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den eller savklingen ikke rgrer ved noget. Et
ojebliks uforsigtighed ved betjening af maski-
nen kan medfgre, at du eller andre kommer
til skade.

r) Betjen ikke maskinen over taljeniveau. Dette
hjeelper med at undga utilsigtet kontakt med
skeeretrade eller savklinger og giver bedre
kontrol over maskinen i uventede situationer.

s) Nar du klipper buskads og trasagtige planter,
der er under speending, skal du veere forbe-
redt pa, at de springer tilbage. Nar traefibrene
slappes af, kan barstetrae eller treeagtige
planter ramme brugeren og/eller fa maskinen
til at ga ud af kontrol.

t) Veer seerlig forsigtig ved skaering i underskov
og unge treeer. Det tynde materiale kan
seette sig fast i savklingen og ramme dig eller
fa dig til at miste balancen.

u) Hold maskinen under kontrol, og rar ikke ved
savklinger eller andre farlige dele, mens de
stadig er i bevaegelse. Dette mindsker risi-
koen for kveestelser fra bevaegelige dele.

v) Beer maskinen slukket og veek fra krop-
pen.Korrekt handtering af maskinen reduce-
rer sandsynligheden for utilsigtet kontakt
med den roterende savklinge.

Nar du transporterer eller opbevarer maski-
nen, skal du altid saette beskyttelseskappen
pa metalsavklingen. Korrekt handtering af
maskinen vil reducere sandsynligheden for
utilsigtet kontakt med savklingen.

x) Brug kun udskiftningstrade, skaerehoveder
og savklinger som angivet af producenten.
Forkerte reservedele kan @ge risikoen for
brud og skader.

y) Serg for, at kontakten er slukket, og batteriet
er fiernet, for du fierner fastsiddende mate-
riale eller servicerer maskinen. Uventet start
af maskinen, nar der fiernes fastklemt mate-
riale, kan medfgre alvorlige kvaestelser.

26.9 Sikkerhedshenvisninger i for-
hold til tilbageslag

Tilbageslag er en pludselig sideleens, fremadret-
tet eller bagleens bevaegelse af maskinen, der
kan forekomme, hvis skaereveerkigjet klemmes
fast eller hakker ind i et ungt tree eller en traestub.
Det kan veere sa kraftigt, at maskinen og/eller
brugeren bliver fgrt i en vilkarlig retning, sa ved-
kommende til sidst mister kontrollen over maski-
nen.

0458-066-9801-A

Tilbageslag og medfglgende farer kan forhindres
vha. egnede forholdsregler, som beskrevet
nedenfor.

a)

b)

d)

e)

norsk

Hold maskinen fast med begge haender, og
placer dine arme i en stilling, hvor de kan
opfange kraften fra tilbageslaget. Hold dig pa
venstre side af maskinen. Tilbageslag kan
@ge risikoen for kvaestelser pa grund maski-
nens uventede bevaegelser. Brugeren kan
kontrollere kraften fra tilbagested ved hjeelp
af egnede sikkerhedstiltag.

Hvis savklingen klemmer sig fast, eller arbej-
det afbrydes, skal du slukke maskinen og
holde den i ro, indtil savklingen er stoppet
med at bevaege sig. Hvis en savklinge er
klemt fast, ma du aldrig forsege at fierne
maskinen fra materialet eller traskke den til-
bage, sa leenge savklingen beveeger sig;
ellers kan det udigse et tilbageslag. Find og
afhjeelp arsagen til, at savklingen har kimet
sig fast.

Brug ikke slave eller beskadigede savklinger.
Slgve eller beskadigede savklinger gger risi-
koen for, at de klemmer sig fast eller hakker
ind i en genstand og kan medfgre et tilbage-
slag.

Sarg altid for at have godt udsyn til det mate-
riale, der skal skeeres. Der er risiko for tilba-
geslag i omrader, hvor man har sveert ved at
se det materiale, som skal skeeres.

Sluk maskinen, hvis andre personer ngermer
sig, mens du arbejder. Andre personer har i
tilfeelde af et tilbageslag sterre risiko for at
blive ramt af en roterende savklinge og
komme til skade.

N 600 2521100000

uabulusiauesynIq a|euIBLIO UBp AB 8S|aJ}9SIoNO

‘salg|nyisal uey Jided
“Jided jex@|q Bupop ed PAIL

Innholdsfortegnelse

1

OO WN

Informasjon om denne bruksanvisningen.....
164

Gjere ryddesagen klar til bruk...
Lade batteriet og LEDer............ccceeueenuce. 173
Aktiver og deaktiver det tradlgse Blue-
tooth®-grensesnittet...........
Sette sammen ryddesagen..............
Stille inn ryddesagen for brukeren...
Sette inn og ta ut batteriet..
Sla pa og av ryddesagen..............

Kontrollere ryddesagen og batteriet
Arbeide med ryddesagen...
Etter arbeidet...................
TranNSPOrt.......covveeeeerreeseeeeee e 180

... 174
176

-
]
N

990-85+0

1S SYIHANY ©

.
3
J

EVA 'V-1086

AT
.78

‘9zd
9202 OM 00 B OV H

RN
®
o @

163



norsk
15  Oppbevaring.........ccceoerrereerrressersennens 180
16 Rengjering..... ... 181
17 Vedlikeholde.. ... 181
18 Reparere........ ... 181
19 Utbedre feil......ccooveeveeeeeeeeeeceeeeeee 182
20 Tekniske data.........cccoeeereieiiiiiiene 183
21 Kombinasjoner av kappeverktay, beskyttel-
ser og baeresystemer...........cccccvveerennnenne 184
22 Reservedeler og tilbeher......................... 185
23 Kassering.......c.cooeeereenes ....185
24 EU-samsvar... ... 185
25  AreSSEer......cccoieieriieiieeeceeeee e 186
26 Generelle sikkerhetsanvisninger for elektro-
VEIKEBY....eieeeeerceeee e 186

VIKTIG! MA LESES OG FORSTAS F@R BRUK,
OG OPPBEVARES.

1  Informasjon om denne
bruksanvisningen

1.1 Gjeldende dokumenter

De lokale sikkerhetsforskriftene gjelder.
> | tillegg til denne bruksanvisningen skal en
lese, forstd og oppbevare fglgende dokumen-
ter:
— Bruksanvisning og emballasjen for skjeere-
verktgyet som brukes
— Bruksanvisning til beeresystemet som bru-
kes
— Sikkerhetsanvisninger for STIHL AP batteri
— Bruksanvisning for ladeapparat
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501
— Sikkerhetsinformasjon for STIHL batterier
og produkter med innebygd batteri:
www.stihl.com/safety-data-sheets

Mer informasjon om STIHL connected-kompa-
tible produkter og vanlige spgrsmal er tilgjengelig
under www.connect.stihl.com eller en STIHL-fag-
forhandler.

Bluetooth®-navnet og -logoen er registrerte vare-
merker tilhgrende Bluetooth SIG, Inc. All bruk av
dette navnet / denne logoen hos STIHL gjgres
under lisens.

Batterier med @ er utstyrt med et Bluetooth®-
grensesnitt. Folg lokale begrensninger for bruk
(f.eks. pa sykehus eller om bord i fly).
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1.2 Merking av advarslene i tek-
sten

A ADVARSEL

®m Merknaden henviser til farer som kan fare til
alvorlige personskader eller dgden.
> De angitte tiltakene kan gjgre at alvorlige
personskader eller dgd unngas.

LES DETTE

® Merknaden henviser til farer som kan fare til
materielle skader.

> De angitte tiltakene kan gjgre at materielle
skader unngas.

1.3 Symboler i teksten

U. |J Dette symbolet henviser til et kapittel i
== denne bruksanvisningen.

2 Oversikt
2.1 Ryddesag og batteri

0000101017-001

1 Lasespak
Lasespaken holder batteriet i batterisporet.

2 Batterispor
Batterisporet tar imot batteriet.

0458-066-9801-A


https://www.stihl.com/safety-data-sheets
https://www.connect.stihl.com

2 Oversikt

3 Deksel’
Dekslet fungerer som en plassholder for en
Smart Connector 2 A.

4 Luftfilter
Luftfilteret filterer luften som suges inn i moto-
ren.

5 Hullist
Hullisten brukes til & hekte pa baeresystemet.
6 Betjeningshandtak
Betjeningshandtaket brukes til & betjene,
holde og fgre ryddesagen.

7 Lysdioder
Lysdiodene viser innstilt effekttrinn.
8 Effekttrinnbryter
Effekttrinnbryteren brukes til a stille inn effekt-
trinn.
9 Girspak-sperre
Girspak-sperren laser opp girspaken.
10 Girspak
Girspaken slar ryddesagen pa og av.
11 Opplasingsknapper
Opplasingsknappen brukes til & koble inn ryd-
desagen.

12 Vingeskrue
Vingeskruen klemmer handtaksrgret pa hand-
takstotten.

13 Handtaksrer
Handtaksraret kobler betjeningshandtaket og
handtaket til skaftet.

14 Handtak
Handtaket brukes til & holde og fere ryddesa-
gen.

15 Skaft
Skaftet forbinder alle komponentene.

16 Apning for pinnen
Pinnen settes inn i apningen for pinnen.

17 Pinne
Ved montering av et kappeverktay blokkerer
pinnen akselen.

18 Girkasse
Girkassen dekker giret.
19 Laseskrue
Laseskruen laser apningen for STIHL girfett.

20 Batteri
Batteriet forsyner ryddesagen med strgm.

norsk

21 Lysdiode "BLUETOOTH®" (kun for batterier
med @)
Lysdioden viser aktivering og deaktivering av
det tradlgse Bluetooth®-grensesnittet.
22 Tast
Tasten aktiverer lysdiodene pa batteriet. Den
aktiverer og deaktiverer det tradlgse Blue-
tooth®-grensesnittet (dersom tilgjengelig).
23 Lysdioder
Lysdiodene viser ladetilstanden til batteriet og
feil.

# Typeskilt med maskinnummer

2.2 Beskyttelser og skjaereverktoy

Beskyttelser og kappeverktay er eksemplifisert.
Kombinasjonene som kan brukes er beskrevet i
denne bruksanvisningen, £ 21.1.

3
3
8
8
8
8

1 Beskyttelse for metall-kappeverktay
Beskyttelsen for metall-kappeverktay beskyt-
ter brukeren mot gjenstander som kastes opp
og kontakt med gresskutteblad eller krattkniv.

2 Gresskutteblad
Gresskuttebladet skjeerer gress og ugress.

3 Krattkniv
Krattkniven skjeerer kratt.

4 Beskyttelse for hakkekniv
Skjermen til hakkekniven beskytter brukeren
mot gjenstander som kastes opp og mot kon-
takt med hakkekniven.

"Dekselet er en del av motorhuset. Dekselet mé& kun fiernes for montering av en Smart Connector 2 A,
og det ma oppbevares pa et trygt sted til det monteres igjen senere. Ryddesagen ma alltid brukes
med montert deksel eller innebygd Smart Connector 2 A.

0458-066-9801-A

165



norsk

5 Kuttekniv
Hakkekniven kutter opp kratt i sma deler.

6 Beskyttelse for tradhode
Skjermen beskytter brukeren mot gjenstander
som kastes opp og kontakt med klippehodet.

7 Kniv
Kniven avkorter skjeeretradene til den riktige
lengden under arbeidet.

8 Klippehode
Klippehodet holder skjeeretradene.

9 Anslag
Anslaget beskytter brukeren mot gjenstander
som kastes opp og mot kontakt med sirkel-
sagbladet, og brukes under arbeidet for &
stotte ryddesagen pa treet.

10 Sirkelsagblad
Sirkelsagbladet sager busker og treer.

11 Transportbeskyttelse
Transportbeskyttelsen beskytter brukeren mot
kontakt med metall-skjeereverktay.

2.3 Symboler

Symbolene kan veere pa ryddesagen, beskyttel-
sen og batteriet, og betyr fglgende:

1 lysdiode lyser rgdt. Batteriet er for
%2% varmt eller kaldt.
e

4 lysdioder blinker rgdt. Det er en feil i

& batteriet.

Trykk pa opplasningsknappen for a sla pa
ryddesagen og stille inn effektnivaene.

d) Dette symbolet angir opplasingsknapper.

- Dette symbolet angir dreieretningen for
skjeereverktayet.

max @ Xxx Dette symbolet angir maksimal diame-
ter pa skjeerverktayet i millimeter.

ﬂ Dette symbolet angir maksimalturtallet for

= skjeereverktgyet.

X
Garantert lydeffektniva iht. direktiv
Lwa 2000/14/EF i dB(A) for & gjere lydut-
slipp fra produkter sammenlignbare.
Dette batteriet lades med et STIHL lade-

STHLAL apparat. Godkjente ladeapparater er
angitt i disse sikkerhetsanvisningene.

(€ Batteriet har et tradlgst Bluetooth®-grense-
snitt og kan kobles til STIHL connected-
appen.

Angivelsen ved siden av symbolet angir
energiinnholdet i batteriet i henhold til spe-
sifikasjonene fra celle-produsenten. Energi-
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innholdet som er tilgjengelig under bruk, er
lavere.

Produktet ma ikke kasseres med hushold-
ningsavfallet.

3  Sikkerhetsforskrifter
3.1 Varselsymboler

3.1.1

Varselsymbolene pa ryddesagen eller batteriet
betyr falgende:

Folg sikkerhetsmerknadene og tilta-
kene.

Varselsymboler

Les, forsta og oppbevar bruksanvisnin-
gen.

%]

Bruk vernebrille, hgrselsvern og verne-
hjelm.

»

Bruk vernestavler.

Bruk arbeidshansker.

Falg sikkerhetsanvisningene om rekyl
og deres tiltak.

>Q @

Folg sikkerhetsanvisningene og for-
o holdsreglene med hensyn til gjenstan-
A\ der som kan bli slynget opp.

Ry

~—15m (5‘% Overhold sikkerhetsavstanden.

ﬁo
@

Ikke rgr varme overflater.

Ta ut batteriet ved arbeidspauser,
transport, oppbevaring, vedlikehold
eller reparasjon.

Batteriet ma beskyttes mot varme og
ild

@B

3.1.2

Varselsymbolene pa beskyttelsen for klippehoder
betyr falgende:

Beskyttelse for klippehode
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Bruk denne beskyttelsen for klippeho-
der.

Ikke bruk denne beskyttelsen for gress-
kutteblader.

Ikke bruk denne beskyttelsen for kratt-
kniver.

Ikke bruk denne beskyttelsen for hak-
kekniver.

Ikke bruk denne beskyttelsen for sirkel-
sagblader.

@PREAO

3.1.3

Varselsymbolene pa beskyttelsen for metall-
skjeereverktay betyr folgende:

Bruk denne beskyttelsen for gresskut-
teblader.

Beskyttelse for metall-kappeverktay

Bruk denne beskyttelsen for krattkni-
ver.

Ikke bruk denne beskyttelsen for klip-
pehoder.

Ikke bruk denne beskyttelsen for hak-
kekniver.

Ikke bruk denne beskyttelsen for sirkel-
sagblader.

PR®GO

314 Beskyttelse for hakkekniv

Varselsymbolene pa beskyttelsen for hakkekni-
ven betyr falgende:

Bruk denne beskyttelsen for hakkekni-
ver.

Ikke bruk denne beskyttelsen for klip-
pehoder.

@O

0458-066-9801-A
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Ikke bruk denne beskyttelsen for gress-
kutteblader.

Ikke bruk denne beskyttelsen for kratt-
kniver.

Ikke bruk denne beskyttelsen for sirkel-
sagblader.

3.2 Tiltenkt bruk

Ryddesagen STIHL FSA 400.0 brukes til fgl-

gende anvendelser:

— med klippehode: klipping av gress

— med gresskutteblad: klipping av gress og
ugress

— med krattkniv: klipping av kratt med diameter
pa inntil 20 mm

— med en hakkekniv: klipping og oppkutting av
kratt med en diameter pa inntil 20 mm

— med sirkelsagblad: saging av busker og traer
med en stammediameter pa opptil 70 mm

Ryddesagen kan brukes nar det regner.

Denne ryddesagen tilfgres strom fra et
STIHL AP-batteri.

Sammen med STIHL connected-appen gjgr bat-

teriet med Gdet mulig & personalisere og over-
fore informasjon fra batteriet ved hjelp av Blue-
tooth®-teknologi.

A ADVARSEL

m Batterier som STIHL ikke har godkjent for bruk
med ryddesagen, kan forarsake brann og
eksplosjon. Personer kan bli alvorlig skadet
eller omkomme, og det kan oppsta materielle
skader.
> Ryddesagen skal anvendes med et STIHL

AP-batteri.
® Hvis ryddesagen eller batteriet ikke brukes pa
tiltenkt vis kan personer bli alvorlig skadet eller
drept, og materielle skader kan oppsta.
> Bruk ryddesagen slik det er beskrevet i
denne bruksanvisningen.

> Bruk batteriet slik det star beskrevet i denne
bruksanvisningen, STIHL connected-appen
eller under www.connect.stihl.com.
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3.3 Krav til brukeren

A ADVARSEL

= Brukere uten oppleering er ikke i stand til &
oppdage eller vurdere farene forbundet med
ryddesagen og batteriet. Brukeren eller andre
personer kan bli alvorlig skadet eller drept.

> Les, forsta og oppbevar bruksanvis-

ningen.

> Dersom ryddesagen eller batteriet gis
videre til en annen person: Gi bruksanvis-
ningen videre.

> Forsikre deg om at brukeren innfrir fgl-
gende krav:

— Brukeren er uthvilt.

— Brukeren er kroppslig, sensorisk og
mentalt i stand til & betjene og arbeide
med ryddesagen eller batteriet. Dersom
brukeren kroppslig, sensorisk og men-
talt kun i begrenset grad er i stand til
det, skal brukeren kun arbeide med bat-
teriet under oppsyn eller etter anvisning
av en ansvarlig person.

— Brukeren kan gjenkjenne eller
bedgmme farene med ryddesagen og
batteriet.

— Brukeren er myndig eller brukeren blir
oppleert i et yrke i henhold til nasjonale
forskrifter og under oppsyn.

— Brukeren har fatt oppleering av en
STIHL fagforhandler eller en sakkyndig
person, far vedkommende benytter ryd-
desagen forste gang.

— Brukeren er ikke pavirket av alkohol,
legemidler eller narkotiske stoff.

> Dersom det oppstar uklarheter: Oppsak en
STIHL fagforhandler.

34 Kleer og utstyr
A ADVARSEL

® Under arbeidet kan langt har trekkes inn i ryd-
desagen. Brukeren kan bli alvorlig skadet.
> Knyt sammen langt har og fest det slik at

det er over skuldrene.

m Under arbeidet kan gjenstander kastes opp
med hgy hastighet. Det er fare for personska-
der.

> Bruk tettsittende vernebriller.

e
\_

ket iht. standarden EN 166,

EN ISO 16321 eller nasjonale for-
skrifter og fas kjgpt i butikk.

> Bruk ansiktsvern.

168

Egnede vernebriller er testet og mer-

3.5
3.5.1

3 Sikkerhetsforskrifter

> Bruk en lang bukse av motstandsdyktig
materiale.
Det oppstar stey under arbeidet. Stgy kan
skade hgrselen.
> Bruk herselsvern.

©=)
\_/

Gjenstander som faller ned, kan fere til hode-
skader.

&
\_/

Under arbeidet kan stgv virvles opp. Stav som

pustes inn, kan vaere helseskadelig og utlgse

allergiske reaksjoner.

> Huvis stev virvles opp: Bruk en vernemaske
for stav.

Uegnet bekledning kan hekte seg i treer,

busker eller selve ryddesagen. Brukere uten

egnet bekledning kan bli alvorlig skadd.

> Bruk trangt sittende kleer.

> Ta av sjal og smykker.

Under arbeidet kan brukeren komme i kontakt

med det roterende kappeverktgyet. Brukeren

kan bli alvorlig skadet.

> Bruk sko av motstandsdyktig materiale.

> Hvis et metall-kappeverktay brukes:
Bruk vernestgvler med stalkapper.

> Hvis gjenstander kan falle ned under
arbeidet: Bruk vernehjelm.

> Bruk en lang bukse av motstandsdyktig
materiale.

Ved montering og demontering av kappeverk-

tay, samt ved rengjering og vedlikehold, kan

brukeren komme i kontakt med kappeverk-

tayet eller kniven. Det er fare for personska-

der.

> Bruk arbeidshansker av motstands-
dyktig materiale.

Dersom brukeren bruker uegnede sko, kan

han/hun skli. Det er fare for personskader.

> Bruk faste, lukkede sko med gripesterk
sale.

Arbeidsomrade og omgivelsen
Ryddesag

A ADVARSEL

Personer som ikke deltar, barn og dyr kan ikke
gjenkjenne eller bedgmme ryddesagens farer
og objekter som slynges opp. Personer uten
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deltagelse, barn og dyr kan bli alvorlig skadet
og materielle skader han oppsta.
® . smion) B, = Personer uten deltagelse,
w /ﬁ' barn og dyr m& holdes unna i
en omkrets pa 15 m fra
arbeidsomradet.
> Det skal holdes en avstand pa 15 m fra
gjenstander.
> Ikke la ryddesagen vaere uten oppsyn.
> Sikre at barn ikke kan leke med ryddesa-
gen.

m Elektriske komponenter i ryddesagen kan
danne gnister. Gnister kan utlgse brann eller
eksplosjoner i lett brennbare eller eksplosive
omgivelser. Personer kan bli alvorlig skadet
eller omkomme, og materielle skader kan opp-
sta.
> Det skal ikke arbeides i en lett brennbar

eller eksplosiv omgivelse.

3.5.2 Batteri

A ADVARSEL

m Personer som ikke deltar, barn og dyr kan ikke
gjenkjenne eller bedgmme farene med batte-
riet. Personer som ikke deltar, barn og dyr kan
bli alvorlig skadet.
> Personer som ikke deltar, barn og dyr ma

holdes unna.
> |kke la batteriet veere uten oppsyn.
> Sikre at barn ikke kan leke med batteriet.

m Batteriet er ikke beskyttet mot enhver miljgpa-
virkning. Dersom batteriet utsettes for
bestemte miljgpavirkninger, kan batteriet ta
fyr, eksplodere eller bli skadd. Personer kan
bli alvorlig skadet og materielle skader kan
oppsta.

> Batterlet ma beskyttes mot varme og
> Battenet ma ikke kastes i ild.

> Batteriet ma ikke lades, benyttes og oppbe-
vares utenfor de angitte temperaturgren-
sene, [ 20.3.

> Batteriet ma ikke senkes ned i
vaeske.

> Batteriet ma holdes unna metalliske smade-
ler.

> Batteriet ma ikke utsettes for hayt trykk.

> Batteriet ma ikke utsettes for mikrobglger.

> Batteriet ma beskyttes mot kjemikalier, salt
og gjedsel.
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norsk
3.6 Sikker tilstand

3.6.1 Ryddesag

Ryddesagen er i en sikker tilstand dersom fgl-

gende betingelser er oppfylt:

— Ryddesagen er uskadd.

— Ryddesagen er ren.

— Betjeningselementene fungerer og er ikke
endret.

— En kombinasjon av kappeverktgy og beskyt-
telse som er angitt i denne bruksanvisningen,
er montert.

— Skjeereverktgyet og beskyttelsen er riktig mon-
tert.

— Originalt STIHL-tilbehgr for denne ryddesagen
er montert.

— Tilbehgret er montert riktig.

A ADVARSEL

m | usikker stand kan komponenter slutte a fun-
gere korrekt, og sikkerhetsinnretninger tre ut
av kraft. Personer kan bli alvorlig skadet eller
drept.
> Arbeid med en uskadd ryddesag.
> Dersom ryddesagen er tilsmusset: Rengjar

ryddesagen.

Ikke endre ryddesagen. Unntak: Montering

av en kombinasjon av skjaereverktgy og

beskyttelse som er angitt i denne bruksan-
visningen.

Dersom betjeningselementene ikke funge-

rer: Ikke arbeid med ryddesagen.

Monter originalt STIHL-tilbehgr for denne

ryddesagen.

Skjeereverktgyet og beskyttelsen ma mon-

teres slik det er beskrevet i denne bruksan-

visningen.

Tilbeheret ma monteres slik det er beskre-

vet i denne bruksanvisningen eller i bruks-

anvisningen for tilbehgret.

Ikke stikk gjenstander inn i apningene til

ryddesagen.

Skift ut slitte eller skadde varselskilt.

> Dersom det oppstar uklarheter: Oppsgk en
STIHL fagforhandler.

3.6.2 Beskyttelse

Beskyttelsen er i sikker tilstand, nar fglgende

betingelser er oppfylt:

— Beskyttelsen er uskadd.

— Skruene pa beskyttelsen er trukket til med rik-
tig tiltrekningsmoment.

— Dersom beskyttelse benyttes for klippeho-
dene: Kniven er montert riktig.

v

v

v

v

v

v

v
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A ADVARSEL

m | usikker stand kan komponenter slutte & fun-
gere korrekt, og sikkerhetsinnretninger tre ut
av kraft. Brukeren kan bli alvorlig skadet.
> Arbeid med en uskadd beskyttelse.
> Trekk til skruene pa beskyttelsen med riktig
tiltrekningsmoment, 1 7.2.1.

> Dersom beskyttelse benyttes for klippeho-
dene: Jobb med en kniv som er montert rik-
tig.

> Dersom det er uklarheter: Oppsgk en
STIHL fagforhandler.

3.6.3 Klippehode
Klippehodet er i sikker tilstand nar fglgende
betingelser er oppfylt:
— Klippehodet er uskadd.
— Klippehodet er ikke blokkert.
— Klippehodet er riktig montert og godt trukket til.
— Skjeeretradene er riktig montert.
— Dersom klippehodet PolyCut benyttes med
plastkniver:
— Plastknivene er uskadde og uten riss.
— Plastknivene er riktig montert.
— Slitasjegrensene er ikke overskredet.

A ADVARSEL

m | usikker tilstand kan deler av klippehodet,
skjeeretradene eller plastknivene Igsne og
slenges bort. Personer kan bli alvorlig skadet.
> Arbeid med et uskadd klippehode.
> Dersom klippehodet PolyCut benyttes med
plastkniver: Jobb med uskadde plastkniver.

> |kke skift ut skjeeretrader eller plastkniver
med gjenstander av metall.

> Veer oppmerksom pa og overhold slitasje-
grensene.

> Dersom det oppstar uklarheter: Oppsgk en
STIHL fagforhandler.

3.6.4 Metallkappeverktgy

Metall-kappeverktgyet er i sikker tilstand, hvis

folgende betingelser er oppfylt:

— Metall-kappeverktgyet og tilleggsdelene er
uskadde.

— Metall-kappeverktgyet er ikke deformert.

— Metall-kappeverktgyet er montert riktig og godt

trukket til.

Metall-kappeverktayet er slipt riktig.

Metall-kappeverktayet har ingen hakk pa

skjeerekanten.

Slitasjegrensene er ikke overskredet.

Dersom det benyttes et metallkappeverktgy

som er produsert av STIHL, ma det ikke veere

tyngre, tykkere eller annerledes formet, eller

av darligere kvalitet, og diameteren ma ikke
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veere stgrre enn det sterste metallkappeverk-
teyet som er godkjent av STIHL.

A ADVARSEL

m | usikker tilstand kan deler pa metall-kappe-
verktayet Igsne og slynges bort. Personer kan
bli alvorlig skadet.
> Arbeid med et uskadd metall-kappeverktgy
og uskadde tilleggsdeler.

> Slip metall-kappeverktayet riktig.

> Fjern hakk pa skjeerekantene.

> La en STIHL-fagforhandler kassere metall-
kappeverktgyet.

> Veer oppmerksom pa og overhold slitasje-
grensene.

> Bruk et metall-kappeverktay som er angitt i
denne bruksanvisningen.

> Dersom det oppstar uklarheter: Oppsgk en
STIHL fagforhandler.

3.6.5 Batteri

Batteriet er i en sikker tilstand dersom fglgende
betingelser er oppfylt:

— Batteriet er uskadd.

— Batteriet er rent og tert.

— Batteriet fungerer og er uforandret.

A ADVARSEL

m | usikker tilstand kan batteriet ikke lengre fun-
gere trygt. Personer kan bli alvorlig skadet.
> Arbeid med et uskadet og fungerende bat-
teri.

> Et skadd eller defekt batteri ma ikke lades.

> Dersom batteriet er tilsmusset: Rengjer bat-
teriet.

> Huvis batteriet er vat eller fuktig: La batteriet
torke, 4 20.4.

> Batteriet ma ikke endres.

> lkke stikk gjenstander inn i apningen til bat-
teriet.

> De elektriske kontaktene til batteriet ma
ikke forbindes med metalliske gjenstander
og kortsluttes.

> Batteriet ma ikke apnes.

> Skift ut slitte eller skadde varselskilt.
m Det kan tre veeske ut av et skadd batteri. Der-
som vaesken kommer i kontakt med huden
eller gynene, kan huden eller gynene bli irri-
tert.
> Unnga kontakt med veesken.
> Dersom det har oppstatt kontakt med
huden: Vask de aktuelle hudomradene med
rikelig vann og sape.

> Dersom det har oppstatt kontakt med
gynene: Skyll gynene i minst 15 minutter
med rikelig vann og oppsgk lege.
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m Et skadd eller defekt batteri kan lukte uvanlig,
ryke eller brenne. Personer kan bli alvorlig
skadet eller omkomme, og materielle skader
kan oppsta.
> Dersom batteriet lukter uvanlig eller ryker:
Batteriet ma ikke brukes og det ma holdes
unna brennbare stoffer.

> Huvis batteriet brenner: Forsgk & slukke bat-
teriet med brannslukker eller vann.

3.7  Arbeid
A ADVARSEL

m Brukeren kan i visse situasjoner ikke lengre
arbeide konsentrert. Brukeren kan snuble,
falle og bli alvorlig skadet.
> Det ma arbeides rolig og vel overveid.
> Dersom lysforholdene og siktforholdene er

darlig: Ikke bruk ryddesagen.

Foreta all betjening av ryddesagen selv.

For skjeereverktgyet neer bakken og vann-

rett mot underlaget.

Vaer oppmerksom pa hindringer.

Arbeid staende pa gulvet og hold balansen.

Hvis man begynner a fole tretthet: Ta en

pause i arbeidet.

m Det roterende kappeverktgyet kan skjaere bru-
keren. Brukeren kan bli alvorlig skadet.
> |kke ta pa det roterende skjeereverktoyet.
> Hvis skjeereverktoyet er blokkert av en

gjenstand: Sla av ryddesagen og ta ut bat-
teriet. Fjern gjenstanden forst na.

® Dersom ryddesagen ikke ble brukt pa riktig
mate (f.eks. utsatt for stet eller falt ned), er
ryddesagen muligens ikke i sikker tilstand.
Personer kan bli alvorlig skadet og materielle
skader kan oppsta.
> Kontroller at ryddesagen er i en sikker til-

stand.
> Dersom det oppstar uklarheter: Oppsgk en
STIHL fagforhandler.

v

v

v

v

v

m Dersom ryddesagen forandrer seg eller oppfa-

rer seg uvanlig under arbeidet, er den muli-
gens ikke i sikker tilstand. Personer kan bli
alvorlig skadet og materielle skader kan opp-
sta.
> Avslutt arbeidet, ta ut batteriet og oppsgk
en STIHL fagforhandler.
m Under arbeidet kan det oppsta vibrasjoner fra
ryddesagen.
> Bruk hansker.

> Ta arbeidspauser.
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> Dersom tegn pa kretslgpsforstyrrelser (Ray-
nauds syndrom) oppstar: Oppsek lege.

® Hyis skjaereverktgyet stoter pa en fremmed
gjenstand under arbeidet, kan denne gjenstan-
den eller deler av den kastes opp med hgy
hastighet. Det kan oppsta personskader og
materielle skader.
> Fjern fremmedlegemer fra arbeidsomradet.

m Hyis det roterende kappeverktayet stater pa
en hard gjenstand, kan det oppsta gnister og
metall-kappeverktayet kan bli skadet. Gnister
kan utlgse brann i lett antennelige omgivelser.
Personer kan bli alvorlig skadet eller
omkomme, og materielle skader kan oppsta.
> Det skal ikke arbeides i en lett antennelig

omgivelse.
> Forsikre deg om at kappeverktgyet er i sik-
ker tilstand.

m Nar girspaken slippes, fortsetter kappeverk-
toyet & rotere en kort stund. Personer kan bli
alvorlig skadet.
> Vent til skjeereverktayet har sluttet a rotere.

m | en faresituasjon kan brukeren f& panikk og
ikke fa av seg baeresystemet. Brukeren kan bli
alvorlig skadet.
> v pa a ta av beeresystemet.

3.8 Reaksjonskrefter

0000082390_003

Rekyl kan oppsta pa grunn av falgende arsaker:
— Det roterende metall-kappeverktgyet stater pa
en hard gjenstand i grasonen eller i omradet

skyggelagt i svart og bremses raskt ned.
— Det roterende metall-kappeverktgyet er inne-
klemt.

Den starste faren for at rekyl oppstar er i omra-
det skyggelagt i svart.

A ADVARSEL

m Det kan fgre til at rotasjonsbevegelsen til
skjeereverktayet blir sterkt nedbremset eller
stoppet, og skjeereverktgyet skyves til hgyre
eller i retning av brukeren (sort pil). Brukeren
kan miste kontrollen over ryddesagen. Perso-
ner kan bli alvorlig skadet eller drept.
> Hold ryddesagen fast med begge hendene.
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> Foreta arbeidet slik det er beskrevet i
denne bruksanvisningen.

Ikke arbeid i omradet skyggelagt i svart.
Bruk en kombinasjon av kappeverktay,
beskyttelses- og baeresystem som er angitt
i denne bruksanvisningen.

> Slip metall-kappeverktayet riktig.

Arbeid med full gass.

3.9 Transport
3.9.1 Ryddesag

A ADVARSEL

® Under arbeidet kan girkassen bli varm. Bruke-
ren kan brenne seg.

c > |kke rer en varm girkasse.

®m Ryddesagen kan velte eller bevege seg under
transporten. Det kan oppsta personskader og
materielle skader.
> Ta ut batteriet.

\

\

\

> Hvis et metall-skjeereverktgy er innebygd:
Monter transportbeskyttelsen.

> Ryddesagen ma sikres slik at den ikke kan
velte eller bevege seg.

3.9.2 Batteri

A ADVARSEL

m Batteriet er ikke beskyttet mot enhver miljgpa-
virkning. Dersom batteriet utsettes for
bestemte miljgpavirkninger kan batteriet ska-
des, og det kan oppsta materielle skader.

> Et skadd batteri skal ikke transporteres.

m Batteriet kan velte eller bevege seg under
transporten. Det kan oppsta personskader og
materielle skader.
> Batteriet skal pakkes slik i forpakningen at

det ikke kan bevege seg.
> Forpakningen ma sikres slik at den ikke kan
bevege seg.

3.10 Oppbevaring
3.10.1 Ryddesag

A ADVARSEL

m Barn kan ikke gjenkjenne eller bedgmme ryd-
desagens farer. Barn kan bli alvorlig skadet.
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> Ta ut batteriet.

> Hvis et metall-skjeereverktgy er innebygd:
Monter transportbeskyttelsen.

> Ryddesagen ma oppbevares utilgjengelig
for barn.

m De elektriske kontaktene pa ryddesagen og
metallkomponenter kan korrodere pa grunn av
fuktighet. Ryddesagen kan skades.

> Ta ut batteriet.

> Oppbevar ryddesagen rent og tert.
3.10.2 Batteri

A ADVARSEL

m Barn kan ikke gjenkjenne eller bedgmme bat-
teriets farer. Barn kan bli alvorlig skadet.
> Batteriet ma oppbevares utilgjengelig for

barn.
m Batteriet er ikke beskyttet mot enhver miljgpa-
virkning. Dersom batteriet utsettes for
bestemte miljgpavirkninger, kan det skades.
> Oppbevar batteriet rent og tert.
> Batteriet skal oppbevares i et lukket rom.
> Oppbevar batteriet separat fra ryddesagen.
> Hvis batteriet er lagret i ladeapparatet:
Trekk ut nettpluggen og oppbevar batteriet
med et ladeniva mellom 40 % og 60 %
(2 grent lysende lysdioder).

> Batteriet ma ikke oppbevares utenfor de
angitte temperaturgrensene, 1 20.3.

3.11 Rengjgring, vedlikehold og

reparasjon

A ADVARSEL

® Hyis batteriet er satt inn ved rengjgring, vedli-
kehold eller reparasjon, kan ryddesagen slas
pa utilsiktet. Personer kan bli alvorlig skadet
og materielle skader kan oppsta.
> Ta ut batteriet.

® Under arbeidet kan girhuset bli varmt. Bruke-
ren kan brenne seg.

c > Ikke rgr en varm girkasse.
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4 Gjere ryddesagen klar til bruk

m Sterke rengjgringsmidler, rengjgring med hgy-
trykksvaskere eller spisse gjenstander kan
skade ryddesagen, beskyttelsen, skjsereverk-
toyet eller batteriet. Hvis ryddesagen, beskyt-
telsen, skjeereverktoyet eller batteriet ikke ren-
gjeres pa riktig mate, kan komponenter ikke
lenger fungere riktig og sikkerhetsinnretninger
tape funksjonen. Personer kan bli alvorlig ska-
det.
> Ryddesagen, beskyttelsen, skjeereverktayet

og batteriet skal rengjares slik det er
beskrevet i bruksanvisningen.
® Hvis ryddesagen, beskyttelsen, skjsereverk-
toyet eller batteriet ikke vedlikeholdes eller
repareres pa riktig mate, kan komponenter
ikke lenger fungere riktig og sikkerhetsinnret-
ninger tape funksjonen. Personer kan bli alvor-
lig skadet eller drept.
> Du ma ikke selv vedlikeholde eller reparere
ryddesagen, beskyttelsen og batteriet.

> Hvis ryddesagen, beskyttelsen eller batte-
riet ma vedlikeholdes eller repareres: Ta
kontakt med en STIHL-fagforhandler.

> Skjaereverktgyet ma vedlikeholdes som
beskrevet i bruksanvisningen for skjeere-
verktgyet som brukes, eller pad emballasjen
av skjaereverktgyet som brukes.

m Under rengjering eller vedlikehold av skjeere-
verktgyet kan brukeren skjaere seg pa skarpe
skjaerekanter. Brukeren kan bli skadet.

> Bruk arbeidshansker av motstands-
dyktig materiale.

4  Gjore ryddesagen Klar til
bruk

41 Gjare ryddesagen klar til bruk

For hver arbeidsstart ma falgende trinn gjennom-

fores:

> Forsikre deg om at fglgende komponenter er i

sikker tilstand:

— Ryddesag, 11 3.6.1.

— Beskyttelse, 1 3.6.2.

— Klippehode eller metall-kappeverktgy, [
3.6.3¢ller3.6.4.

— Batteri, [ 3.6.5.

Kontroller batteriet, (A 11.2.

Lad batteriet helt opp slik det beskrives i

bruksanvisningen for ladeapparatene

STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

Rengjer ryddesagen, B 16.1.

Monter handtak for to hender, L1 7.1.

v

v

v
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> Velg kombinasjonen av kappeverktgy, beskyt-
telse og baeresystem, 1 21.1.

> Monter beskyttelsen, 1 7.2.1.

> Monter klippehode eller metall-kappeverktay,

MD731eller@7.4.

Sett pa og juster baeresystemet, [ 8.1.

Still inn handtak for to hender, £d 8.2.

Kalibrer ryddesagen, [ 8.3.

Kontroller betjeningselementene, L1 11.1.

Dersom trinnene ikke kan gjennomfares: Ikke

bruk ryddesagen og oppsgk en STIHL fagfor-

handler.

4.2 Koble batteriet til et Bluetooth®-
grensesnitt til STIHL connec-
ted-appen

> Aktiver det tradlgse Bluetooth®-grensesnittet

pa mobilenheten.

> Aktiver Bluetooth®-grensesnittet pa batteriet,

6.1.

> Last ned STIHL connected-appen pa mobilen-

heten fra App Store og opprett en konto.

> Apne STIHL connected-appen og logg deg pa.

> Legg til batteriet i STIHL connected-appen og

felg instruksjonene pa skjermen.

Yy vy vV VvYYy

Kontaktmuligheter og mer informasjon kan man
finne under support.stihl.com eller i STIHL con-
nected-appen.

STIHL connected-appen er tilgjengelig avhengig
av marked.

5 Lade batteriet og LEDer
5.1 Lade batteriet

Ladetiden er avhengig av forskjellige innflytelser,
f.eks. temperaturen til batteriet eller omgivelse-
stemperaturen. For optimal ytelsesevne ma det
anbefalte temperaturomradet paaktes, [ 20.4.
Den faktiske ladetiden kan avvike fra den angitte
ladetiden. Ladetiden er oppgitt under
www.stihl.com/charging-times.
> Batteriet ma lades slik det er beskrevet i
bruksanvisningen til ladeapparatet
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.
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5.2 Visning av ladetilstanden

80-100%
60-80%
40-60%—
quA%

0000079877_002

> Trykk pa trykknappen (1).
LED-ene lyser i ca. 5 sekunder grgnt og viser
ladetilstanden.

> Hvis hayre lysdiode blinker grgnt: Lad batte-
riet.

5.3 Lysdioder pa batteriet

Lysdiodene kan vise ladetilstanden til batteriet
eller de kan vise feil. LED-ene kan lyse gront
eller rgdt eller blinke.

Ladetilstandens vises hvis lysdiodene lyser eller
blinker grant.
> Huvis lysdiodene lyser eller blinker rgdt: Korri-
ger feil, 1 19.1.
Det er en feil i ryddesagen eller i batteriet.

6  Aktiver og deaktiver det
tradlgse Bluetooth®-gren-
sesnittet

6.1 Aktivere det tradigse Blue-
tooth®-grensesnittet
> Huvis batteriet har et Bluetooth®-grensesnitt:
Trykk og hold inne tasten helt til LED-lampen
"BLUETOOTH®" ved siden av symbolet G
lyser blatt i ca. 3 sekunder.

Bluetooth®-grensesnittet pa batteriet er akti-
vert.

6.2 Deaktivere det tradlgse Blue-
tooth®-grensesnittet
> Hvis batteriet har et Bluetooth®-grensesnitt:
Trykk og hold inne tasten helt til LED-lampen
"BLUETOOTH®" ved siden av symbolet (<A
blinker blatt seks ganger.

Det tradlgse Bluetooth®-grensesnittet pa bat-
teriet er deaktivert.
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6.3 Tilbakestille batteriet til et Blue-
tooth®-grensesnitt til fabrikkinn-
stillinger (kun AP 200.0 S,

300 S, 300.0 S, 500.0 S)

Hvis batteriet tilbakestilles til fabrikkinnstillinger,

vil alle brukerspesifikke data bli slettet.

> Trykk pa tasten 4 ganger raskt etter hveran-
dre, og hold inne tasten pa den fijerne gangen
helt il LED-lampen "BLUETOOTH®" ved siden
av symbolet @ blinker blatt.

> Slipp opp tasten umiddelbart.

> Koble STIHL connected-appen med batteriet
og kontroller om alle brukerspesifikke data er
slettet.

7  Sette sammen ryddesagen

7.1 Montere handtak for to hender
> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

\ .

N
o
0000105259_001

=

> Vipp opp baylen til klemskruen (1) og drei den
med urviseren til handtaksreret (2) kun er
klemt lett.

> Sett fjeeren (5) nedenfra i den nedre klemska-
len (4).

> Plasser klemskalene (3 og 4) pa akselen og
skru inn T-skruen (1).

> Sving handtaksreret (2) opp slik at avstan-
den (A) er 16 cm.
Klem derfor ikke handtaksreret (2) i den bgyde
delen.

> Trekk til vingeskruen (1) og fold sammen bgy-
len.

> Skru ut skruen (6).

> Sett betjeningshandtaket (8) pa handtaksrg-
ret (2) slik at hullet pa betjeningshandtaket
kommer i flukt med hullet pa handtaksreret, og
slik at girspaken peker i retning girhuset.

> Sett inn mutteren (7).

> Skru inn skruen (6) og trekk til.

Tennplugghetten ma ikke demonteres igjen.
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7 Sette sammen ryddesagen

7.2 Montere og demontere beskyt-
telse og anslag

7.21 Montere beskyttelse og anslag
> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

0000097394_001

> Sett beskyttelsen (1) pa girkassen.
> Skru inn skruene (2) og trekk til med et tiltrek-
ningsmoment pa 10 Nm.

722 Demontere beskyttelse og anslag
> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

> Skru ut skruene.

> Ta av beskyttelsen.

7.3 Montere og demontere klippe-
hodet

7.3.1 Monter klippehodet
> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

0000097396_001

> Legg trykkskiven (2) pa akselen (3) slik at den
mindre diameteren peker oppover.

> Legg klippehodet (1) pa akselen (3) og drei for
hand mot urviseren.

> Skyv pinnen (4) inntil anslag inn i boringen og
hold den trykket inn.

> Drei klippehodet (1) mot urviseren inntil pinnen
(4) garilas.
Akselen (3) er blokkert.

> Trekk til klippehodet (1) fast for hand.

> Trekk av pinnen (4).

732 Demonter klippehodet

> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

> Skyv pinnen inn i boringen til anslaget og hold
den trykket inn.

> Drei klippehodet inntil pinnen gar i las.
Akselen er blokkert.

0458-066-9801-A

norsk

> Skru ut klippehodet med urviseren.
> Fjern trykkskiven.
> Trekk pinnen av.

74 Montere og demontere metall-
kappeverktgyet

741 Monter gresskutteblad, krattkniv eller
sirkelsagblad

> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

0000097397_001

v

Legg trykkskiven (5) pa akselen (6) slik, at den

mindre diameteren peker oppover.

Legg metall-kappeverkteyet (4) pa trykkski-

ven (5). Hvis et sirkelsagblad eller et gresskut-

teblad med mer enn 4 kutt anvendes: Juster

skjeerekantene slik at de peker i samme ret-

ning som pilen for dreieretningen pa beskyttel-

sen.

Legg trykkskiven (3) pa metall-kappeverk-

toyet (4) slik at krumningen peker oppover.

> Legg lgpeskiven (2) pa trykkskiven (3) slik at
den lukkede siden peker oppover.

> Skyv pinnen (7) inntil anslag inn i boringen og

hold den trykket inn.

Drei metall-kappeverktgyet (4) mot urviseren

inntil pinnen (7) gar i las.

Akselen (6) er blokkert.

> Skru pa og trekk til mutteren (1) mot urviseren.

Trekk pinnen (7) av.

742 Montere hakkekniv
> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

v

v

v

v
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norsk 8 Stille inn ryddesagen for brukeren

8 Stille inn ryddesagen for
brukeren

Bruk og still inn dobbel skulder-
sele

8.1

0000097399_001

> Sett pa dobbel skuldersele (1).

> Juster den doble skulderselen (1) slik at kara-
binkroken (2) befinner seg omtrent en hand-
bredde under hgyre hofte.

8.2 Stille inn handtak for to hender

Handtaket for to hender kan stilles inn i forskjel-

lige posisjoner avhengig av kroppssterrelsen til

brukeren.

> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

> Hekt ryddesagen pa den hullede listen i kara-
binkroken til baeresystemet.

0000099447_001

v

Legg trykkskiven (5) pa akselen (6) slik, at den

mindre diameteren peker oppover.

> Legg metall-kappeverktoyet (4) pa trykkski-
ven (5). Dersom en hakkekniv benyttes: Juster
skjeerekantene slik at de peker vekk fra giret i
retning av mutteren (1).

> Legg trykkskiven (3) pa metall-kappeverk-
toyet (4) slik at krumningen peker oppover.

> Legg beskyttelsesringen (2) pa trykkskiven (3)
slik at apningen peker oppover.

> Skyv pinnen (7) inn i boringen til anslaget og

hold den trykket inn.

Drei metall-kappeverktayet (4) mot urviseren

inntil pinnen (7) gar i las.

Akselen (6) er blokkert.

Skru pa og trekk til mutteren (1) mot urviseren.

Trekk pinnen (7) av.

743 Demontere metall-skjsereverktoyet

> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

> Skyv pinnen inn i boringen til anslaget og hold
den trykket inn.

v

vy

0000105189_001

v

Lasne vingeskruen (1).
Vipp tennplugghetten (2) i nsket posisjon.
Vipp handtaket for to hender (2) slik at mini-

v

v

> Drei metall-kappeverktgyet med urviseren inn-
til pinnen gar i las.

Akselen er blokkert.

La@sne mutteren med urviseren.

A\

>

mumsavstanden (a) = 750 mm ikke underskri-
des.
Trekk vingeskruen (1) godt til.

A\

Fjern festedeler, metall-kappeverktayet og
trykkskiven.
> Trekk pinnen av.

8.3 Kalibrere ryddesagen

Batteriet og skjeereverktgyet pavirker balansen til
ryddesagen. Ryddesagen ma kalibreres med
pamontert skjeereverktgy og batteriet satt inn.

Ryddesagen kalibreres pa forskjellig mate
avhengig av hvilket skjeereverktay som er mon-
tert pa.

Dersom et klippehode, gresskutteblad, en kratt-
kniv eller hakkekniv er montert:
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9 Sette inn og ta ut batteriet

.2

A e M

0000-GXX-3034-A0

Kutteverktayet ma ligge lett mot bakken.

Hvis et sirkelsagblad er montert:

0000101688_001

W v wlal &M/M/J\L\»,—/:»W&lﬂz&
\/

Sirkelsagbladet ma befinne seg omtrent 20 cm
over bakken.
> Sla av ryddesagen.

0000097031001

> Hekt hullisten (2) inn i karabinkroken (1).

> La ryddesagen henge fritt.

> Huvis stillingen til skjeereverktgyet ma justeres i
utpendlet tilstand: Hekt karabinkroken (1) inn i
et annet hull pa hullisten (2) og la den pa ny
henge fritt.

9 Sette inn og ta ut batteriet
9.1 Sett inn batteriet

0000097033-001

0458-066-9801-A

norsk

> Trykk batteriet (1) inn i batterisporet (2) til det
stopper.
Batteriet (1) gar i inngrep med et klikk og er
last.

9.2 Ta ut batteriet

N\ \//\

> Trykk inn begge lasespakene (1).
Batteriet (2) lases opp og kan tas ut.

10 Sla pa og av ryddesagen

10.1  Sla pa ryddesagen

> Hold ryddesagen med hgyre hand pa betje-
ningshandtaket slik at tommelen griper rundt
gripepunktet (2) til betjeningshandtaket.

> Hold ryddesagen med venstre hand pa hand-
taket slik at tommelen griper rundt handtaket.

0000101019_001

> Trykk girspak-sperren (1) med handen og hold
den trykket.

> Trykk pa opplasingsknapper (4).
Lysdiodene lyser og viser sist innstilte effekt-
trinn.

> Trykk girspaken (3) med pekefingeren og hold
den trykket.
Ryddesagen gker hastigheten og skjeereverk-
toyet roterer.

Jo lenger girspaken (3) trykkes, desto raskere
roterer skjeereverktgyet.

Ryddesagen kan ogsa slas pa ved ferst a trykke
pa opplasingsknappen (4) og innen 5 sekunder
(sa lenge lysdiodene blinker) pa girspak-sper-
ren (1). Girspaken (3) er dermed last opp og ryd-
desagen er klar til bruk.
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norsk

Ryddesagen gjenkjenner det innebygde skjaere-
verktayet i effekttrinn 3 og stiller inn riktig maksi-
malturtall automatisk.

Hvis girspaken (3) og girspak-sperren (1) slippes
etter at den er slatt pa, vil lysdiodene fortsette a
blinke i 5 sekunder. Sa lenge lysdiodene blinker,
kan ryddesagen slas pa igjen uten a trykke pa
utlgserknappen (4).

10.2 Sla av ryddesagen

> Slipp girspaken og girspak-sperren.

> Vent til skjeereverktgyet ikke beveger seg len-
ger.

> Huvis skjaereverktgyet fortsetter a dreie: Ta ut
batteriet og oppsgk en STIHL fagforhandler.
Ryddesagen er defekt.

11 Kontrollere ryddesagen og

batteriet
11.1  Kontrollere betjeningselemen-
ter
Girspak-sperre og girspak

> Ta ut batteriet.

> Prgv a trykke inn girspaken uten a trykke inn
girspak-sperren.

> Huvis girspaken kan trykkes pa: lkke bruk ryd-
desagen, og oppsek en STIHL fagforhandler.
Girspak-sperren er defekt.

> Trykk girspak-sperren og hold den trykket.

Trykk girspaken og slipp den igjen.

> Dersom girspaken eller girspak-sperren gar
tungt eller ikke fjeerer tilbake i utgangsposi-
sjon: lkke bruk ryddesagen og ta kontakt med
en STIHL-fagforhandler.
Girspaken eller girspak-sperren er defekt.

v

Sla pa ryddesagen

> Sett inn batteriet.

> Trykk girspaksperren og hold den trykket.

> Trykk pa opplasingsknapper.

> Trykk girspaken og hold den trykket inn.
Kappeverktgyet roterer.

> Dersom 3 lysdioder pa batteriet blinker radt:
Ta ut batteriet og oppsegk en STIHL fagfor-
handler.
Det er en feil i ryddesagen.

> Slipp girspaken.
Kappeverktayet slutter a rotere etter kort tid.

> Huvis skjaereverktgyet fortsetter a dreie: Ta ut
batteriet og oppsgk en STIHL fagforhandler.
Ryddesagen er defekt.
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11 Kontrollere ryddesagen og batteriet

11.2  Kontroller batteriet

> Trykk trykknappen pa batteriet.
LEDene lyser eller blinker.

> Hvis LEDene ikke lyser eller blinker: Ikke bruk
batteriet og oppsgk en STIHL fagforhandler.
Det er en feil i batteriet.

12 Arbeide med ryddesagen
12.1

Holde og fere ryddesagen

0000097031001

0000105188_001

> Hold ryddesagen med hgyre hand pa betje-
ningshandtaket slik at tommelen griper rundt
gripepunktet til betjeningshandtaket.

> Hold ryddesagen med venstre hand pa hand-
taket slik at tommelen griper rundt handtaket.

12.2

Det kan stilles inn 3 effekttrinn, avhengig av bru-
ken. Lysdiodene viser innstilt effekttrinn. Jo
hgyere effekttrinnet er, desto raskere kan kappe-
verktgyet bevege seg.

Justere effekttrinn

Det innstilte effekttrinnet pavirker batteriets drifts-
tid. Jo lavere effekttrinn, desto lengre blir batteri-
ets driftstid.

0458-066-9801-A



12 Arbeide med ryddesagen

0000101480_001

> Trykk pa effekttrinnbryteren (1).
Lysdiodene lyser og viser innstilt effekttrinn.

> Trykk pa effekttrinnbryteren (1).
Det neste effekttrinnet er innstilt. Etter tredje
effekttrinn falger farste effekttrinn igjen.

> Trykk pa effekttrinnbryteren (1) helt til ensket
effekttrinn blir stilt inn.

> Huvis et sirkelsagblad brukes: Still inn effekt-
trinn 3.

12.3 Kilipping

Avstanden til kappeverktgyet fra bakken bestem-
mer skjeerehgyden.

A B

de e\l bl aal (A
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Klipp med et klippehode (A)
> Beveg ryddesagen jevnt frem og tilbake.
> Ga langsomt og kontrollert fremover.

0000097037-001 ==

Klipp med et gresskutteblad eller krattkniv (B)

> Klipp med venstre omrade av metall-kappe-
verktgyet.

> Ga langsomt og kontrollert fremover.

For optimal ytelsesevne ma det anbefalte tempe-
raturomradet paaktes, 1 20.4.

0458-066-9801-A
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12.4  Uttynning med en krattkniv eller

hakkekniv

W\l
[l RS (
| } .
’/él VG il

> Metallkappeverktgyet senkes ned i krattet
ovenfra.

> Metallkappeverktayet mé ikke heves over hof-
tehgyde.

12.5 Sag med sirkelsagblad

MK AN

> Stett venstre side av beskyttelsen pa stam-
men.

> Sag gjennom stammen i ett snitt med full
gass.

> Hold en sikkerhetsavstand pa minst 2 treleng-
der fra neste arbeidsomrade.

12.6
12.6.1

Justere klippetrader

Etterjustere skjeeretrader pa klippeho-

dene AutoCut

> Tipp det roterende klippehodet kort mot bak-
ken.
Det etterjusteres omtrent 30 mm. Kniven i
beskyttelsen avkorter skjeeretradene automa-
tisk til den riktige lengden.

—

‘ . —

2 1

0000-GXX-4037-A1

Hvis skjeeretradene er kortere enn 25 mm, kan
de ikke etterjusteres automatisk.
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> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

> Trykk spoleinnsatsen (1) pa klippehodet og
hold den trykket.

> Trekk skjeeretraden (2) ut for hand.

> Dersom skjeeretradene (2) ikke lenger kan
trekkes ut: Skift ut spoleinnsatsen (1) eller
skjeeretraden (2).
Spoleinnsatsen er tom.

12.6.2 Etterjustere skjeeretrader pa klippeho-

dene SuperCut

Klippetradene etterjusteres automatisk. Kniven i
beskyttelsen avkorter klippetradene automatisk
til den riktige lengden.

Hvis skjeeretradene er kortere enn 40 mm, kan
de ikke etterjusteres automatisk.
> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.
> Trekk skjeeretraden ut for hand.
> Dersom klippetradene ikke lenger kan trekkes
ut: Skift ut klippetraden.
Spoleinnsatsen er tom.

13 Etter arbeidet
13.1  Etter arbeidet

Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.
> Dersom ryddesagen er vat: La ryddesagen
torke.
> Hvis batteriet er vatt eller fuktig: La batteriet
tarke, &1 20.4.
Rengjar ryddesagen.
Rengjar beskyttelsen.
Rengjar kappeverktayet.
Rengjar batteriet.
Hvis et metall-skjeereverktay er innebygd:
Monter passende transportbeskyttelse.

Yy YyYVvYY

14 Transport
14.1  Transportere ryddesagen

» Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.
> Hvis et metall-skjeereverktgy er innebygd:
Monter passende transportbeskyttelse.

Beere ryddesagen

> Hold ryddesagen med en hand pa skaftet, slik
at skjeereverktgyet peker bakover og ryddesa-
gen er kalibrert.

Transportere ryddesagen i et kjgretay
> Ryddesagen ma sikres slik at den ikke velter
eller beveger seg.

14.2 Transportere batteriet

> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

> Forsikre deg om at batteriet er i sikker tilstand.
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13 Etter arbeidet

> Batteriet skal pakkes slik i forpakningen at det
ikke kan bevege seg.

> Forpakningen ma sikres slik at den ikke kan
bevege seg.

Batteriet underligger kravene for transport av far-
lig gods. Batteriet er klassifisert som UN 3480
(litium-ion-batterier) og ble kontrollert i henhold til
UN-handbok Kontroller og kriterier Del Ill, under-
avsnitt 38.3.

Forskriftene for transport er oppgitt under
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Oppbevaring
15.1  Oppbevare ryddesagen

> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.
> Hvis et metall-skjeereverktgy er innebygd:
Monter passende transportbeskyttelse.

0000097476_002

> Lgsne og skru ut vingeskruen (1) inntil hand-
taksraret (2) kan dreies.
> Drei handtaksrgret (2) 90° med urviseren og
vipp det nedover.
> Trekk vingeskruen (1) godt til.
> Ryddesagen ma oppbevares slik at falgende
betingelser er oppfylt:
— Ryddesagen kan ikke velte eller bevege
seg.
— Ryddesagen oppbevares utilgjengelig for
barn.
— Ryddesagen er ren og tarr.
> Hvis ryddesagen skal lagres mer enn
30 dager: Demonter skjeereverktgyet.

15.2 Oppbevare batteriet

STIHL anbefaler a oppbevare batteriet i en lade-
tilstand mellom 40 % og 60 % (2 gr@nt lysende
lysdioder).

0458-066-9801-A
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16 Rengjgring

> Batteriet ma oppbevares slik at felgende betin-
gelser er oppfylt:

— Batteriet er utenfor rekkevidden til barn.

— Batteriet er rent og tert.

— Batteriet er i et lukket rom.

— Batteriet er koblet fra ryddesagen.

— Hvis batteriet er lagret i ladeapparatet:
Trekk ut nettpluggen og oppbevar batteriet
med et ladeniva mellom 40 % og
60 % (2 grent lysende lysdioder).

— Batteriet skal ikke oppbevares utenfor de
angitte temperaturgrensene, £ 20.3.

LES DETTE

m Hvis batteriet ikke oppbevares som beskrevet i
bruksanvisningen, kan batteriet bli dypt utladd
og skadd uten at det kan repareres igjen.
> Lad opp et utladd batteri far oppbevaring.
STIHL anbefaler & oppbevare batteriet i en
ladetilstand mellom 40 % og 60 % (2 grent
lysende lysdioder).

> Oppbevar batteriet separat fra ryddesagen.

16 Rengjering
16.1  Rengjgre ryddesagen

Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.
Rengjer ryddesagen med en fuktig klut.
Rengjgr luftedpningene med en pensel.
Fremmedlegemer fiernes fra batterisporet og
batterisporet rengjgres med en fuktig klut.

> Elektriske kontakter i batterisporet rengjares
med en pensel eller en myk bgrste.

16.2

>
>
>
>

Rengjore beskyttelsen og

skjaereverktayet
> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.
> Rengjgr beskyttelsen og skjaereverkteyet med
en fuktig klut eller en myk bgrste.

16.3  Rengjer luftfilteret

> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

0000101648_001

> Rengjgr omradet rundt luftfilteret (2) med en
fuktig klut eller en pensel.

0458-066-9801-A
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> Drei skruene (1) mot klokken helt til luftfilte-
ret (2) kan fijernes.

> Vipp luftfilteret (2) opp og fiern det.

> Skyll av smuss pa utsiden av Iuftfilteret (2)
under rennende vann.

> Huis luftfilteret (2) er skadet: Skift ut luftfilteret
(2).

> La luftfilteret (2) luftterke.

> Sett luftfilteret (2) inn i huset og fold det ned.
Luftfilteret (2) ma veere pa niva med huset
rundt.

> Skru inn skruene (1) og trekk godt til.

16.4 Rengjare batteriet
> Rengjgr batteriet med en fuktig klut.

17 Vedlikeholde
17.1  Vedlikeholdsintervaller

Vedlikeholdsintervallene avhenger av omgivel-
sesforholdene og arbeidsforholdene. STIHL
anbefaler fglgende vedlikeholdsintervaller:

Ved montering av et kappeverktgy

> Kontroller om det er kommet ut smerefett av
akselen.

> Huvis girfett har sluppet ut: Fa nivaet i girhuset
kontrollert av en STIHL-forhandler.

Hver 50. driftstime
> Rengjor luftfilteret.

Arlig
> La ryddesagen kontrolleres av en STIHL fag-
forhandler.

17.2  Slipe metall-kappeverkigyet og

kalibrere det

Det krever mye gvelse, for a slipe og kalibrere
metall-kappeverktayet riktig.

STIHL anbefaler & la en STIHL fagforhandler

slipe og kalibrere metall-kappeverktgyer.

> Slip metall-kappeverktgyet som beskrevet i
bruksanvisningen og i pakningen til metall-
kappeverktayet som brukes.

18 Reparere

18.1  Reparere ryddesagen og skjae-

reverkigyet

Brukeren ma ikke reparere ryddesagen og skjee-

reverktgyet selv.

> Hvis ryddesagen eller skjaereverktayet er ska-
det: Ikke bruk ryddesagen eller skjeereverk-
toyet og oppsgk en STIHL fagforhandler.
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18.2 Vedlikeholde og reparere batte-

riet

19 Utbedre feil

> Huvis batteriet er defekt eller skadet: Skift ut

batteriet.

Batteriet trenger ikke vedlikehold og kan ikke

repareres.

19 Utbedre feil

19.1  Utbedre feil pa ryddesagen eller batteriet
Feil Lysdioder pa |Arsak Lasning
batteriet
Ryddesagen 1 lysdiode blin-|Ladetilstanden til bat- |> Batteriet ma lades helt, slik det er beskre-
starter ikke nar  |ker grent. teriet er for lav. vet i bruksanvisningen til ladeapparatene
den slas pa. STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.
1 lysdiode Batteriet er for varmt |> Ta ut batteriet.
lyser rgdt. eller kaldt. > La batteriet avkjeles eller oppvarmes.
3 lysdioder Det er en feil i rydde- |> Ta ut batteriet.
blinker ragdt. sagen. > Rengjor de elektriske kontaktene i batte-
risporet.
> Sett inn batteriet.
> Sla pa ryddesagen.
> Hvis 3 lysdioder fortsatt blinker radt: Ikke
bruk ryddesagen, og oppsegk en STIHL-
fagforhandler.
3 lysdioder Ryddesagen er for > Ta ut batteriet.
lyser radt. varm. > La ryddesagen avkjgles.
4 lysdioder Det er en feil i batte- [> Ta ut og sett inn igjen batteriet.
blinker ragdt. riet. > Sla pa ryddesagen.
> Hvis 4 lysdioder fortsatt blinker radt: Ikke
bruk batteriet, og oppsgk en STIHL fag-
forhandler.
Den elektriske forbin- > Ta ut batteriet.
delsen mellom rydde- |> Rengjar de elektriske kontaktene i batte-
sagen og batteriet er risporet.
brutt. > Sett inn batteriet.
Ryddesagen eller bat- > La ryddesagen eller batteriet tarke, L1
teriet er fuktig. 20.4.
Girspaken er allerede [> Sla pa ryddesagen slik det er beskrevet i
trykket ned for utle- denne bruksanvisningen.
serknappen trykkes.
Ryddesagen slar |3 lysdioder Ryddesagen er for > Ta ut batteriet.
seg av under lyser radt. varm. > La ryddesagen avkjgles.

drift.

Det er en elektrisk feil.

Ta ut og sett inn igjen batteriet.
Sla pa ryddesagen.

Driftstiden til ryd-
desagen er for
kort.

Batteriet er ikke full-
adet.

>

Batteriet ma lades helt, slik det er beskre-
vet i bruksanvisningen til ladeapparatene
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

Brukstiden til batteriet
er overskredet.

>

Skift ut batteriet.

Effekttrinnene
kan ikke stilles
inn.

Girspaken er trykket
inn og ryddesagen er
koblet inn.

>

Slipp girspaken og hold kun bare girspak-
sperren trykket inn.

Still inn effektnivaet som beskrevet i
denne bruksanvisningen.

STIHL connec-
ted-appen klarer
ikke a lokalisere

batteriet med @
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Bluetooth®-grenses-
nittet pa batteriet eller
mobilenheten er deak-
tivert.

>

Aktiver det tradlgse Bluetooth®-grenses-
nittet pa batteriet og mobilenheten.
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20 Tekniske data norsk
Feil Lysdioder pa4 |Arsak Lasning
batteriet

Avstanden mellom > Reduser avstanden, [ 20.1.

batteriet og mobilen- [> Hvis batteriet fortsatt ikke kan bli funnet

heten er for stor. med STIHL connected-appen: Oppsgk

en STIHL fagforhandler.

19.2  Produktstatte og hjelp til bruk — Krav til operativsystem for den mobile enhe-

Produktstatte og hjelp til bruk er tilgjengelig hos
en STIHL fagforhandler.

Kontaktmuligheter og ytterligere informasjon fin-
ner du under https://support.stihl.com eller
www.stihl.com.

20 Tekniske data

20.1 Ryddesag STIHL FSA 400.0
— Tillatte batterier: STIHL AP (bortsett fra STIHL
AP 20, AP 100 P, AP 200, AP 200 P,
AP 200 S)
Vekt med det tyngste klippehodet og tilhg-
rende tyngste beskyttelse, uten batteri: 8,4 kg
— Lengde uten kappeverktgy: 1790 mm
— Maksimalturtallet for skjeereverktayet:
7000 1/min
— Elektrisk beskyttelsestype: IPX4 (beskyttelse
mot sprut fra alle kanter)

Driftstid er oppgitt under www.stihl.com/battery-
life.

20.2 Batteri STIHL AP

— Batteriteknologi: Litium-ion

— Spenning: 36 V

— Kapasitet i Ah: se typeskilt

— Energiinnhold i Wh: se typeskilt

— Vekt i kg: se typeskilt

— Bluetooth®-grensesnitt (kun for batterier med

G):

— Datatilkobling: Bluetooth® 5.1. Den mobile
enheten ma vaere kompatibel med Blue-
tooth® Low Energy 5.0 kompatibel og stette
Generic Access Profile (GAP).

— Frekvensband: ISM-band 2,4 GHz

— Utstralt maksimal sendeeffekt: 1 mW

— Signalrekkevidde: ca. 10 m. Signalstyrken
er avhengig av miljgforholdene og mobilter-
minalen. Rekkeviden kan variere sterkt,
avhengig av ytre betingelser, deriblant mot-
taksenheten som brukes. | lukkede rom og
gjennom barrierer av metall (f.eks. vegger,
skap, kofferter) kan rekkevidden veere bety-
delig mindre.
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ten: Android eller iOS (i den aktuelle versjo-
nen eller nyere)

Utgangseffekten til batteriet kan variere, avhen-
gig av batteriproduktet som benyttes.

20.3 Temperaturgrenser

A DVARSEL

Batteriet er ikke beskyttet mot enhver miljgpa-

virkning. Dersom batteriet utsettes for

bestemte miljgpavirkninger, kan det ta fyr eller

eksplodere. Personer kan bli alvorlig skadet

og materielle skader kan oppsta.

> |kke lad opp batteriet under - 20 °C eller
over + 50 °C.

> Ikke bruk ryddesagen eller batteriet under -
20 °C eller over + 50 °C.

> |kke oppbevar ryddesagen eller batteriet
under - 20 °C eller over + 70 °C.

20.4 Anbefalte temperaturomrader
For optimal ytelsesevne hos ryddesagen og bat-
teriet ma man overholde det anbefalte tempera-
turomradet:

— Lading: + 5 °C til + 40 °C

— Bruk: - 10 °C til + 40 °C

— Oppbevaring: - 20 °C til + 50 °C

Hvis batteriet lades opp, brukes eller oppbevares
utenfor de anbefalte temperaturomradene, kan
ytelsen bli redusert.

Hvis batteriet er vatt eller fuktig, lar du det ligge
og terke pa temperaturer over + 15 °C og under
+50 °C i minst 48 t med under 70 % luftfuktighet.
Hayere luftfuktighet kan forlenge terketiden.

20.5 Lydverdier og vibrasjonsverdier
STIHL anbefaler bruk av hgrselsvern.

Bruk med klippehode unntatt PolyCut 48-2

— Lydtrykksniva Loa malt int. IEC 62841-4-4:
83 dB(A), usikkerhet K,a: 2 dB(A)

— Lydeffektniva Lya malt int. IEC 62841-4-4:
96 dB(A), usikkerhet Kya: 2 dB(A)

— Montert beskyttelse for klippehode med @ <
500 mm: Garantert lydeffektniva Lyag malt iht.
2000/14/EU: 96 dB(A).
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— Montert beskyttelse for klippehode med @ >
500 mm: Garantert lydeffektniva Lyaq malt iht.
2000/14/EU: 98 dB(A).

— Vibrasjonsverdi ap,, malt iht. IEC 62841-4-4
— Betjeningshandtak: 1,6 m/s?, usikkerhet K:

2,0 m/s?
— Venstre handtak: 2,4 m/s?, usikkerhet K,
2,0 m/s?

— Vibrasjonsverdi pg malt iht. EN ISO 5349-3:

— Betjeningshandtak: 10 m/s?, usikkerhet Kp;:
3 m/s?

— Venstre handtak: 12 m/s?, usikkerhet K,
3 m/s?

Bruk med klippehodet PolyCut 48-2
— Lydtrykksniva L,a malt int. IEC 62841-4-4:
85 dB(A), usikkerhet K,a: 2 dB(A)
Lydeffektniva L,,a malt iht. IEC 62841-4-4:
97 dB(A), usikkerhet Kya: 2 dB(A)
— Montert beskyttelse for klippehode med @ <
500 mm: Garantert lydeffektniva Lyaq malt iht.
2000/14/EU: 96 dB(A).
Montert beskyttelse for klippehode med & >
500 mm: Garantert lydeffektniva Lyag malt iht.
2000/14/EU: 98 dB(A).
Vibrasjonsverdi a,, malt int. IEC 62841-4-4
— Betjeningshandtak: 1,8 m/s?, usikkerhet K:
2,0 m/s?
— Venstre handtak: 2,4 m/s?, usikkerhet K,
2,0 m/s?
— Vibrasjonsverdi pg malt iht. EN 1ISO 5349-3:
— Betjeningshandtak: 13 m/s?, usikkerhet K
3 m/s?
— Venstre handtak: 13 m/s?, usikkerhet Ko
3 m/s?

Bruk med metall-skjaereverktoy

— Lydtrykksniva L,a malt int. IEC 62841-4-4:
88 dB(A), usikkerhet K,a: 2 dB(A)

— Lydeffektniva Lya malt int. IEC 62841-4-4:
102 dB(A), usikkerhet Kya: 2 dB(A)

21 Kombinasjoner av kappeverktay, beskyttelser og beeresystemer

— Montert beskyttelse for klippehode med @ <
500 mm: Garantert lydeffektniva Lyaq malt iht.
2000/14/EU: 96 dB(A).

— Montert beskyttelse for klippehode med @ >
500 mm: Garantert lydeffektniva Lyag malt iht.
2000/14/EU: 98 dB(A).

— Vibrasjonsverdi ap, malt iht. IEC 62841-4-4
— Betjeningshandtak: 2,3 m/s?, usikkerhet Ky:

2,0 m/s?
— Venstre handtak: 2,7 m/s?, usikkerhet K,
2,0 m/s?

— Vibrasjonsverdi pg malt iht. EN ISO 5349-3:

— Betjeningshandtak: 17 m/s?, usikkerhet K
3 m/s?

— Venstre handtak: 15 m/s?, usikkerhet K,
3 m/s?

De angitte lyd- og vibrasjonsverdiene ble malt
med en standardisert testprosedyre og kan
benyttes til sammenligning av elektriske appara-
ter. Lyd- og vibrasjonsverdiene som faktisk opp-
star, kan avvike fra de angitte verdiene avhengig
av typen arbeid og det brukte tilbehgret. De
angitte lyd- og vibrasjonsverdiene kan benyttes
til en forelgpig vurdering av lyd- og vibrasjonsbe-
lastningen. Den faktiske lyd- og vibrasjonsbelast-
ningen ma anslas. Derved kan det ogsa tas hen-
syn til periodene der elektriske apparatet er slatt
av, og periodene der det er slatt p4 men gar uten
belastning.

Informasjon angaende oppfyllelse av arbeidsgi-
verdirektivet om vibrasjon 2002/44/EF er angitt
under www.stihl.com/vib.

20.6 REACH

REACH betegner en EF-forordning for registre-
ring, vurdering og godkjenning av kjemikalier.

Informasjon om oppfyllelse av REACH forordnin-
gen er angitt under www.stihl.com/reach .

21 Kombinasjoner av kappeverktgy, beskyttelser og baeresyste-

mer
211 Kombinasjoner av kappeverktgy, beskyttelser og beeresystemer
Kappeverktgy Beskyttelse Beeresystem
— Klippehode PolyCut 48-2 — Beskyttelse for tradhoder — Dobbel skuldersele med
(9 365 mm) (90 480 mm) hurtigkoblingsinnretning

Klippehode med skjeeretrader
"rund, stillegaende" med diame-
ter 2,7 mm:

— Klippehode AutoCut 46-2

(92 520 mm)

184

— Beskyttelse for tradhoder
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Kappeverktay Beskyttelse

Baeresystem

— Klippehode DuroCut 40-4
(bruk kun med 2 klippetrader)

— Klippehode TrimCut C 42-2

Klippehode med skjeeretrader

"rund, stillegaende" med diame-

ter 2,4 mm:

— Klippehode SuperCut 40-2

— Gresskutteblad 230-4
(@ 230 mm) toy
— Gresskutteb-
lad 250-32 (& 250 mm)
— Gresskutteblad 250-40 "Spe-
sial" (& 250 mm)
— Gresskutteb-
lad 255-8 (@ 255 mm)

— Krattkniv 300-3 (& 300 mm)
— Krattkniv 305-2 "Spesial"
(@ 305 mm)

— Beskyttelse for metall-kappeverk-

— Hakkekniv 270-2 (& 270 mm)

— Beskyttelse for kuttekniv

seltann HP (@ 225 mm)

— Sirkelsagblad 225-24 meisel-
tann (& 225 mm)

— Sirkelsagblad 225-24 meisel-
tann MAXI (9 225 mm)

— Sirkelsagblad 225-36 hardme-
tall (d 225 mm)

— Sirkelsagblad 225-48 spiss-
tann (& 225 mm)

— Sirkelsagblad 225-22 HP mei- |- Anslag med diameter 225 mm

— Dobbel skuldersele med
hurtigkoblingsinnretning

— Sirkelsagblad 250-26 meisel-
tann (& 250 mm)

— Anslag med diameter 250 mm

Beskrivelse av stattesystemer

% Dobbel skuldersele

22 Reservedeler og tilbehgr

221 Reservedeler og tilbehar

STIHL Disse symbolene identifiserer STIHL
&), reservedeler og originalt STIHL tilbe-
her.

STIHL anbefaler a bruke STIHL reservedeler og
originalt STIHL tilbehgr.

Reservedeler og tilbehgr fra andre produsenter
kan ikke vurderes av STIHL med hensyn til pali-
telighet, sikkerhet og egnethet til tross for
lopende markedsobservasjon og STIHL kan ikke
garantere for deres bruk.

Originale STIHL reservedeler og originalt STIHL
tilbehgr fas kjgpt hos en STIHL fagforhandler.

0458-066-9801-A

23 Kassering
23.1 Kassere ryddesag og batteri

Informasjon om kassering er tilgjengelig hos
lokale myndigheter eller hos din STIHL-fagfor-
handler.

Upassende avfallshandtering kan veere skadelig

for helse og miljg.

> STIHL-produkter, inkludert emballasje, tilfares
en egnet gjenvinningsstasjon i samsvar med
lokale forskrifter.

> Ma ikke kasseres med husholdningsavfallet.

24 EU-samsvar

EU-samsvarserkleeringen er tilgjengelig under
stihl.link/compliance.
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Et skjema for rapportering av sikkerhetshull og
annen informasjon er tilgjengelig under
vdp.stihl.com .

25 Adresser

www.stihl.com

26 Generelle sikkerhetsanvis-
ninger for elektroverktgy

26.1 Innledning

A ADVARSEL

m | es sikkerhetsanvisningene, instruksene, illu-
strasjoner og tekniske data som falger med
dette elektroverktgyet. Unnlatelse av a over-
holde de pafalgende sikkerhetsanvisningene
og instruksene kan fare til elektrisk stat, brann
og/eller alvorlige personskader. Ta vare pa
sikkerhetsanvisningene og instruksjonene for
fremtidig bruk.

Begrepet "Elektroverktgy" som brukes i sikker-

hetsanvisningene, gjelder for stramdrevne elek-
troverktgy (med stremkabel) eller batteridrevne
elektroverktgy (uten stremkabel).

26.2 Sikkerhet pa arbeidsplassen

a) Hold arbeidsomradet rent og godt belyst.
Uorden eller ubelyste arbeidsomrader kan
fore til ulykker.

b) lkke arbeid med elektroverktayet i eksplo-
sjonsfarlig omgivelse, der det befinner seg
brennbare vaesker, gass eller stov. Elektro-
verktay lager gnister, som kan antenne stg-
vet eller dampen.

c) Hold barn og andre personer unna nar du
bruker elektroverktayet. Distraksjoner kan
fore til at du mister kontrollen over elektro-
verktgyet.

26.3  Elektrisk sikkerhet

a) Hold elektroverktay unna regn og fuktighet.
Hvis det kommer inn vann i et elektroverktay
oker dette faren for elektrisk stot.

26.4  Sikkerhet av personer

a) Veer oppmerksom, pass pa hva du holder pa
med, og ga fornuftig frem ved arbeid med et
elektroverktay. Ikke bruk elektroverktay, nar
du er tratt eller er under innflytelse av rus-
midler, alkohol eller medikamenter. Ett gye-
blikks uoppmerksomhet ved bruk av elektro-
verktgyet kan fgre til alvorlige personskader.
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Bruk personlig verneutstyr og alltid en verne-
brille. Bruk av personlig verneutstyr, som
stavmaske, sklisikre sikkerhetssko, verne-
hjelm eller harselsvern, alt etter type og bruk
av elektroverktgyet, reduserer faren for per-
sonskader.

Unnga utilsiktet igangsetting. Forsikre deg
om at elektroverktayet er slatt av, fer du kob-
ler det til stremforsyningen og/eller kobler til
batteriet, plukker det opp eller beaerer det.
Hvis du har fingeren pé bryteren mens du
beerer elektroverktayet eller kobler elektro-
verktgyet til stramforsyningen mens det er
slatt pa, kan dette fare til ulykker.

Fjern innstillingsverktay eller skrungkler, for
du slér pa elektroverktoyet. Et verktoy eller
en ngkkel, som befinner seg i en roterende
del av elektroverktoyet, kan fere til persons-
kader.

Unngé unormal kroppsholdning. Serg for sik-
ker stand og hold til enhver tid balansen. Slik
kan du i uventede situasjoner bedre kontrol-
lere elektroverktayet.

Bruk egnede kieer. Ikke bruk vide kleer eller
smykker. Hold har og klaer unna bevegelige
deler. Lase kleer, smykker eller langt har kan
trekkes inn av bevegelige deler.

Hvis det er mulig & montere stgvavtrekks- og
-oppsamlingsinnretninger, ma de kobles til
og brukes pa riktig mate. Bruk av stgvavtrekk
kan redusere farene gjennom stgv.

Men du ma ikke fole deg for sikker, og ikke
heve deg selv over sikkerhetsreglene for
elektroverktay, selv om du etter hyppig bruk
er kient med elektroverktayet. Uaktsom
handling kan i lepet av fa sekunder fare til
alvorlige personskader.

Bruk og behandling av elektro-

verkigyet
Elektroverktayet ma ikke overbelastes. Ved
arbeidet ma du alltid bruke elektroverktgyet
som er ment for dette. Med det egnede elek-
troverktayet arbeider du bedre og sikrere i
det angitte ytelsesomradet.

Ikke bruk elektroverktay, som har en defekt
bryter. Et elektroverktay som ikke lenger kan
sla pa eller av, er farlig og ma repareres.
Trekk pluggen ut av stikkontakten og/eller
fiern det avtakbare batteriet, for du foretar
innstillinger pa apparatet, bytter deler pa
bruksredskaper eller legger til side elektro-
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verktgyet. Denne forholdsregelen hindrer
utilsiktet start av elektroverktayet.

Elektroverktey som ikke brukes ma oppbeva-
res utenfor rekkevidden til barn. Ikke la per-
soner som ikke er kjent med det eller ikke
har lest disse anvisningene, bruke elektro-
verktgyet. Elektroverktgy er farlige, hvis de
brukes av uerfarne personer.

Elektroverktoy og bruksredskaper krever
ngye pleie. Kontroller om bevegelige deler
fungerer feilfritt og ikke klemmer, om deler er
brukket eller gdelagt, slik at funksjonen til
elektroverktoyet er redusert. Skadde deler
ma repareres for elektroverktgyet brukes.
Mange ulykker kan fares tilbake til darlig
vedlikehold av elektroverktay.

Skjeereverktoy skal holdes skarpe og rene.
Skjeereverktgy som pleies godt og har
skarpe skjaerekanter klemmer mindre og
fores lettere.

Elektroverktay, bruksverktgy, bruksredska-
per osv. skal brukes tilsvarende disse anvis-
ningene. Derved ma du ta hensyn til arbeids-
forholdene og arbeidet som skal utfares.
Bruk av elektroverktgy for andre anvendelser
enn det de er ment for kan fore til farlige
situasjoner.

Hold alle handtak og gripeflater tarre, rene
og fri for olje og fett. Glatte handtak og gripe-
flater tillater ikke sikker betjening og styring
av elektroverktgyet i uforutsigbare situasjo-
ner.

Bruk og behandling av det bat-

teridrevne verktgyet
Batterier méa kun lades med ladeapparater
som anbefales av produsenten. Gjennom et
ladeapparat, som er egnet for en bestemt
type batterier, er det brannfare, hvis det bru-
kes med andre batterier.

Benytt kun batterier som er ment for dette i
elektroverktay. Bruk av andre batterier kan
fare til personskader eller brannfare.

Batterier som ikke brukes ma holdes unna
binders, mynter, nekler, spikre, skruer eller
andre sma metallgjenstander, som kan fare
til forbikobling av kontaktene. En kortslutning
mellom batterikontaktene kan fare til forbren-
ninger eller brann.

Ved feil bruk kan vaeske lekke ut av batteriet.
Unnga kontakt med den. Skyll med vann ved
tilfeldig kontakt. Hvis vaesken kommer inn i
oynene, ma du i tillegg konsultere en lege.
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Vaeske som lekker ut kan fgre til hudirritasjo-
ner eller forbrenninger.

Ikke bruk batterier som er skadet eller foran-
dret. Batterier som er skadet eller forandret
kan ha uforutsigbar atferd og fare til brann,
eksplosjon eller fare for personskader.

Batteriet ma ikke utsettes for brann eller for
haye temperaturer. Brann eller temperaturer
pa over 130 °C (265 °F) kan fare til eksplo-
sjon.

Fglg alle anvisningene for lading og lad bat-
teriet eller det batteridrevne verktayet aldri
utenfor temperaturomradet som er angitt i
bruksanvisningen. Feil lading eller lading
utenfor det tillatte temperaturomradet kan
gdelegge batteriet eller gke faren for brann.

Service

Elektroverktayet skal kun repareres av kvali-
fisert fagpersonell og kun med original-reser-
vedeler. P4 denne méaten sikres det, at sik-
kerheten til elektroverktayet opprettholdes.

Skadde batterier skal ikke vedlikeholdes.
Vedlikehold av batteriet skal kun gjgres av
produsenten eller autorisert kundeservice.

Sikkerhetsanvisninger for
gresstrimmer, ryddesag og ryd-

desag med sagblad
Ikke bruk maskinen ved darlig veer, spesielt
ved fare for tordenveer. Dette vil redusere
faren for & bli truffet av lyn.

Undersgk arbeidsomradet grundig for villdyr.
Villdyr kan skades av en lgpende maskin.

Undersgk arbeidsomradet grundig og fiern
alle steiner, stokker, trader, bein og andre
fremmedlegemer. Deler som slynges ut kan
fore til personskader.

Fer bruk av maskinene ma du alltid kontrol-
lere at skjeereverktoyet eller sagbladet og
skjeere- eller sagenheten ikke er skadet.
Faren for personskader gker dersom deler er
skadet.

Folg anvisningene for bytte av verktgy som
benyttes. Sagbladmuttere eller -skruer som
trekkes til pa upassende vis kan enten skade
sagbladet eller fgre til at det Igsner.

Skjeerevaerktayets nominelle turtall ma vaere
minst like hgy som maksimumsturtallet opp-
fort pA maskinen. Skjeereverktgy som dreier
raskere enn sitt nominelle turtall kan knekke
og fly omkring.
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g) Bruk vernebriller, hodebeskyttelse og verne-
hansker. Egnet personlig verneutstyr gir
reduserte personskader som fglge av deler
som flyr omkring, eller tilfeldig kontakt med
skjeeretrad eller sagblad.

h) Bruk alltid sklisikre, stettende sko ved drift av
maskinen. Arbeid aldri barbeint eller med
apne sandaler. Pa den maten reduseres
faren for en fotskade ved kontakt med rote-
rende skjeeretrad eller sagblad.

i) Bruk alltid vernesko ved drift av maskinen.
Arbeid aldri barbeint eller med &pne sanda-
ler. P4 den maten reduseres faren for en fot-
skade ved kontakt med roterende skjzeretrad
eller sagblad.

j) Bruk alltid langbukser ved bruk av maskinen.
Bar hud gker sannsynligheten for personska-
der grunnet objekter som slenges ut.

k) Hold utenforstdende unna ved drift av maski-
nen. Deler som slynges ut kan fgre til alvor-
lige personskader.

1) Bruk alltid begge hender ved bruk av maski-
nen.Hold maskinen med begge hender for &
unnga a miste kontrollen.

Hold maskinen kun pa de isolerte handta-
kene ettersom skjeeretraden eller sagbladet
kan treffe skjulte stremledninger eller egen
stremkabel. Dersom skjaeretradene eller
sagbladet kommer i kontakt med en stremfg-
rende ledning, kan de bli stremfgrende og gi
brukeren elektrisk stat.

n) Pass alltid pa at du star stabilt, og bruk
maskinen kun nar du star pa bakken. Glatt
underlag eller ustabile gulv kan fgre til at du
mister likevekten eller kontrollen over maski-
nen.

o) Ikke foreta drift av maskinen i sveert bratte
skraninger. Dermed reduseres faren for a
miste kontrollen, skli og falle, noe som kan
fore til personskader.

p) Pase at produktet star trygt ved arbeider pa
oppheng; arbeid alltid pa tvers av opphenget,
aldri oppover eller nedover, og veer ekstremt
forsiktig ved endring av arbeidsretningen.
Dermed reduseres faren for & miste kontrol-
len, skli og falle, noe som kan fare til per-
sonskader.

m

=

q) Ved arbeidet ma du holde alle kroppsdeler
unna skjeeretraden eller sagbladet. Fer du
slar pa maskinen, ma du sikre at skjeeretra-
den eller sagbladet ikke bergrer noe. Et aye-
blikks uoppmerksomhet mens du bruker
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maskinen kan fere til personskade pa deg
eller andre.

r) Maskinen ma aldri benyttes over midje-
hgyde. Dette bidrar til & unnga en utilsiktet
kontakt med skjeeretraden eller sagbladet, og
muliggjer en bedre kontroll over maskinen i
uventede situasjoner.

s) Veer forberedt pa at den fjeerer tilbake ved
skjeering av kratt og skog som star under
spenning. Ved avspenning av trefibre kan
kratt og skog treffe brukeren og/eller fare til
at maskinen ikke lenger er under kontroll.

t) Veer ekstra forsiktig ved kutting av kratt og
unge treer. Det tynne materialet kan sette
seg fast i sagbladet og sla mot deg eller fa
deg til & miste likevekten.

u) Du ma holde maskinen under kontroll og ikke
bergre noen sagblader eller andre farlige
deler mens disse fremdeles er i bevegelse.
Dette reduserer faren for personskade grun-
net bevegende deler.

v) Baer maskinen nar den er slatt av og vendt
vekk fra kroppen din.Passende handtering
av maskinen reduserer sannsynligheten for
en tilfeldig kontakt med det roterende sagbla-
det.

w) Ved transport eller lagring av maskinen ma
du alltid sette beskyttelseshetten pa metal-
Isagbladet. Passende handtering av maski-
nen reduserer sannsynligheten for en tilfeldig
kontakt med sagbladet.

x) Bruk kun ekstra trader, skjaerehoder og sag-
bladet i henhold til produsentens retningslin-
jer. Feil reservedeler kan gke faren for brudd
eller personskader.

y) Sikre at bryteren er slatt av og batteriet er
tatt ut for du fjerner et fastklemt materiale
eller utfgrer vedlikehold p& maskinen. Uven-
tet drift av maskinen ved fjerning av fastklemt
materiale kan fgre til alvorlige personskader.

26.9 Sikkerhetsinformasjon om rekyl

Rekyl er en plutselig bevegelse av maskinen
sidelengs, forover eller bakover, som kan oppsta
hvis skjeereutstyret setter seg fast eller blir sit-
tende fast i en gjenstand som et ungt tre eller en
stubbe. Det kan vaere alvorlig nok til & drive
maskinen og/eller brukeren i alle retninger, noe
som til slutt farer til tap av kontrollen over maski-
nen.
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Rekyl og tilhgrende farer kan unngas ved a ta
passende forholdsregler som beskrevet neden-
for.

a) Hold maskinen fast med begge hendene og
legg armene i en stilling der du kan fange
opp rekylkraften. Hold deg pa venstre side
av maskinen. Rekyl kan gke fare for per-
sonskade grunnet uventet bevegelse av
maskinen. Brukeren kan fa kontroll pa rekyl-
kraften ved hjelp av egnede sikkerhetstiltak.

b) Dersom sagbladet er klemt fast eller dersom
du avbryter arbeidet, ma du sla av maskinen
og holde den rolig i materialet til sagbladet
har stoppet helt. Nar sagbladet er klemt fast,
ma du aldri fieme maskinen fra materialet
eller trekke den bakover mens sagbladet
beveger seg - ellers kan det oppsta rekyl.
Finn arsaken og lgs problemet for fastklem-
mingen av sagbladet.

c) lkke bruk stumpe eller skadde sagblader.
Stumpe eller skadde sagblad gker risikoen
for at det blir sittende fast eller klemt fast
med en gjenstand, og kan fare til rekyl.

d) Serg alltid for god sikt over materialet som
skal skjeeres. Rekyl er mer sannsynlig i
omrader der man kan ikke sa godt kan se
materialet som skal skjaeres.

e) Sla av maskinen nar du neermer deg andre
personer under arbeidet. Andre personer kan
lettere bli truffet og skadd av et roterende
sagblad ved rekyl.
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DULEZITE UPOZORNENI! PRED POUZITIM SI
NAVOD PRECTETE, JE NUTNE MU POROZU-
MET A ULOZIT HO.

1 Informace k tomuto navodu
k pouziti
1.1 Platné dokumenty

Plati lokalni bezpecnostni predpisy.
> Kromeé tohoto navodu k pouziti je tfeba si pre-
Cist nize uvedené dokumenty, porozumét jim a
ulozit je pro pozdéjsi pouziti:
— Navod k pouziti a obal pouzivaného zaciho
nastroje
— Navod k pouziti pro pouzivany nosny
systém
— Bezpecnostni pokyny pro akumulator
STIHL AP
— Navod k pouziti pro nabijecky
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501
— Bezpecnostni informace pro akumulatory
STIHL a vyrobky s integrovanym akumula-
torem: www.stihl.com/safety-data-sheets

Dal$i informace ke STIHL connected, kompatibil-
nim vyrobkdm a FAQ jsou uvedeny na adrese
www.connect.stihl.com nebo jsou k dispozici u
odborného prodejce STIHL.

Slovni znadka a loga Bluetooth® jsou registro-
vané ochranné znamky a jsou majetkem spolec-
nosti Bluetooth SIG, Inc. Jakékoli pouziti této
slovni ochranné znamky / piktogramu firmou
STIHL se uskutecriuje prostrednictvim licence.

Akumulatory @jsou vybaveny radiovym rozhra-
nim Bluetooth®. Je tfeba dodrzovat mistni provo-
zni omezeni (napf. v letadlech nebo nemocni-
cich).
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Cesky

1.2 Oznaceni varovnych odkaz(l v
textu

A varovini

m Odkaz upozoriuje na nebezpeci, ktera mohou
vést k tézkym Urazim &i usmrceni.
> Uvedena opatfeni mohou zabranit tézkym
UrazGm ¢i usmrceni.

UPOZORNEN/

m Odkaz upozornuje na nebezpedi, ktera mohou
vést k vécnym Skodam.
> Uvedena opatfeni mohou zabranit vécnym
Skodam.

1.3 Symboly v textu

”..u Tento symbol odkazuje na kapitolu v tomto
==l navodu k pouziti.

2 Piehled
2 Prehled
21 Krovinorez/vyzina¢ s akumula-
torem

0000101017-001

1 Aretacni packa
Aretacni packy drzi akumulator v akumulato-
rové Sachteé.

2 Akumulatorova $achta

Do akumulatorové Sachty se vsunuje akumu-
lator.

3 Knt®

Kryt rezervuje misto pro Smart Connec-
tor 2 A.

4 Vzduchovy filtr

Vzduchovy filtr filtruje vzduch nasavany moto-
rem.

5 Dérovana lista

Dérovana lista slouzi k zavéSeni nosného
systému.

6 Ovladaci rukojet’

Ovladaci rukojet slouzi k ovladani, drzeni a
vedeni kfovinofezu/vyzinace.

8Kryt je soucasti motorové skfiné. Kryt sejméte vyhradné pro instalaci konektoru Smart Connector 2 A
a bezpecné jej ulozte pro pozdéjsi opétovnou instalaci. Kfovinofez/vyzina¢ pouzivejte vzdy s nasaze-

nym krytem nebo konektorem Smart Connector 2 A.

190
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2 Prehled

7 SvétlaLED
Svétla LED udavaiji nastaveny vykonnostni
stupen.
8 Prepinaé urovné napajeni
PFepina¢ urovné napajeni slouzi k nastaveni
vykonnostniho stupné.
9 Pajistka spinaci paky
Pojistka spinace deblokuje spinac.
10 Spinac
Spina¢ zapina a vypina kfovinofez/vyzinac.
11 Deblokacni tlaitko
Deblokacni tlacitko slouzi k zapnuti kfovino-
fezu/vyzinace.
12 Roubikovy Sroub
Roubikovy Sroub pfipevriuje sevienim trubku
rukojeti na podpérku rukojeti.
13 Trubkova rukojet
Trubkova rukojet’ spojuje ovladaci rukojet’ a
rukojet’ s tyci.
14 Rukojet’
Rukojet’ slouzi k drzeni a vedeni kifovinofezu/
vyzinace.
15 Ty¢
Ty¢ spojuje vSechny konstrukéni dily.
16 Otvor pro zastrény trn
Otvor pro zastrény trn je pro zasunuti
zastréného trnu.
17 Zastrény trn
Zastrény trn blokuje hfidel pfi montazi
fezného/zaciho nastroje.
18 Skiin prevodovky
Skfin prevodovky zakryva prevodovku.
19 Uzavérny Sroub
Uzavérny Sroub uzavira otvor pro prevodovy
tuk STIHL.
20 Akumulator
Akumulator napaji kfovinofez/vyzina¢ energii.
21 gvétla LED ,BLUETOOTH®" (pouze pro aku-
mulatory s @)
Svétla LED zobrazi aktivaci a deaktivaci
radiového rozhrani Bluetooth®.

22 Tlagitko
Tlacitko aktivuje svétla LED na akumulatoru.
Aktivuje a deaktivuje radiové rozhrani Blue-
tooth® (pokud toto existuje).

23 Svétla LED
Svétla LED signalizuji stav nabiti akumulatoru
a poruchy.

# Vykonovy stitek s vyrobnim Cislem
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2.2 Ochranné kryty a fezné/zaci
nastroje

Ochranné kryty a fezné/zaci nastroje jsou zde

znazornény jako priklady. Kombinace, které se

sméji pouzivat, jsou uvedeny v tomto navodu k
pouziti, I 21.1.

g
S
o
<
3
3
8
g
8
8
8
8

1 Ochranny kryt pro kovové zaci nastroje
Ochranny kryt pro kovové fezné/zaci nastroje
chrani uzivatele pfed predméty vymrstova-
nymi do vysky a pfed kontaktem s Zacim
listem na travu nebo trojramennym vyzinacim
nozem.

2 Zaci list na travu
Zaci list na travu vyzina travu a plevel.

3 Trojramenny vyzinaci niiz
Trojramenny vyzinaci nuz feze housti.

4 Ochranny kryt pro $tépkovaci niiz
Ochranny kryt pro $tépkovaci nuz chrani uzi-
vatele pred pfedméty vymrstovanymi do
vysky a pred kontaktem se Stépkovacim
nozem.

5 Stdpkovaci niz
Stépkovaci niz feze a rozmélfiuje housti.

6 Ochranny kryt pro Zaci hlavy
Ochranny kryt pro Zaci hlavy chrani uzivatele
pred pfedméty vymrstovanymi do vysky a
pred kontaktem s Zaci hlavou.

7 Odrfezavaci niiz
Odrezavaci niiz zkracuje zaci struny béhem
prace na spravnou délku.

Zaci hlava
Zaci hlava drzi zaci struny.

(o]
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9 Doraz
Doraz chrani uzivatele pfed pfedméty
vymrstovanymi do vy$ky a pfed kontaktem s
pilovym kotou¢em a slouzi béhem prace k
podepreni vyzinace na dfevu.

10 Pilovy kotou&
Pilovy kotou¢ feze kefe a stromy.

11 Prepravni kryt
PFepravni kryt chrani pred kontaktem s kovo-
vymi feznymi/zacimi nastroji.

23 Symboly

Symboly se mohou nachazet na kfovinofezu/
vyzinaci, na ochranném krytu a na akumulatoru
a maji nize uvedeny vyznam:

2 1 svétlo LED sviti ervené. Akumulator
%I‘
4 LED blikaji ¢ervené. V akumulatoru

je pfrilis teply nebo pfilis studeny.
& doslo k poruse.

Caeep

Stisknéte deblokacni tlacitko, tim se kiovi-
nofez/vyzina€ zapne a daji se nastavit
vykonnostni stupné.

[
H
=n
ento symbol oznacuje deblokacni tlacitko.
OTt bol Cuje deblokacni tlacitk

-~ Tento symbol udava smér otaceni
fezného/zaciho nastroje.

max @ Xxx Tento symbol udava maximalni primeér
fezného/zaciho nastroje v milimetrech.

ﬂ Tento symbol udava nejvyssi otacky

= zaciho nastroje.

X
ZaruCena hladina akustického vykonu
Lwa podie smérnice 2000/14/ES v dB(A) za
ucelem porovnatelnosti akustickych
emisi vyrobku.
D Tento akumulator se nabiji nabijeckou
sTHLAL STIHL. PFipustné nabijecky jsou uvedeny
v téchto bezpeénostnich pokynech.
(& Akumulator ma radiové rozhrani Blue-
tooth® a miize byt spojen s aplikaci
STIHL connected.
Udaj vedle symbolu odkazuje na obsah
energie akumulatoru podle specifikace
vyrobce ¢lankd. Obsah energie, ktery je k
dispozici pfi pouziti, je mensi.
ﬂ Nelikvidujte vyrobek s domacim odpadem.
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3 Bezpecnostni pokyny
3  Bezpecnostni pokyny
3.1 Varovné symboly
3.1.1

Varovné symboly na kfovinofezu/vyzinaci a na
akumulatoru maji nize uvedeny vyznam:
Dodrzujte bezpeénostni pokyny a jejich
opatfeni.

Varovné symboly

Navod k pouZiti je tfeba si predist,
porozumét mu a ulozit ho pro dalsi
potiebu.

%]

Noste ochranné bryle, ochranu sluchu
a ochrannou prilbu.

"

Noste vysokou ochrannou obuv.

Noste ochranné rukavice.

Dbejte na bezpecnostni pokyny
ohledné zpétného razu a jejich bezpec-
nostni opatreni.

Dbejte na bezpecnostni pokyny tykajici
se pfedmétl vymr$tovanych do vysky
a na bezpecnostni opatfeni.

\

P>@@¢

~15m (5‘% Dodrzujte bezpecnostni odstup.

ﬁo
@

Nedotykejte se horkého povrchu.

Akumulator béhem preruseni prace,
prepravy, skladovani, udrzby nebo
opravy vzdy vyjméte.

Akumulator chrante pfed horkem a
ohném.

>

3.1.2

Varovné symboly na ochranném krytu pro zaci
hlavy maji nasledujici vyznam:

Tento ochranny kryt pouzivat pro zaci
hlavy.

Ochranny kryt pro Zaci hlavy

O
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3 Bezpecnostni pokyny

Tento ochranny kryt pouzivat pro zaci
listy na travu.

Tento ochranny kryt pouzivat pro vyzi-
naci noze.

Tento ochranny kryt nepouzivat pro
Stépkovace.

Tento ochranny kryt nepouzivat pro
pilové kotouce.

PRP@

3.1.3

Varovné symboly na ochranném krytu pro zaci
hlavy maji nasledujici vyznam:

Tento ochranny kryt pouzivejte pro
zaci listy na travu.

Ochranny kryt pro kovové zaci nastroje

Tento ochranny kryt pouzivejte pro troj-
ramenné vyzinaci noze.

Tento ochranny kryt nepouzivejte pro
zaci hlavy.

Tento ochranny kryt nepouzivejte pro
Stépkovace.

Tento ochranny kryt nepouzivejte pro
pilové kotouce.

PRDGO

3.14

Varovné symboly na ochranném krytu pro $tép-
kovaci niz maji nasledujici vyznam:

Tento ochranny kryt pouzivejte pro
Stépkovace.

Ochranny kryt pro $tépkovaci ntiz

Tento ochranny kryt nepouzivejte pro
zaci hlavy.

Tento ochranny kryt nepouzivejte pro
zaci listy na travu.

@R
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Tento ochranny kryt nepouzivejte pro
trojramenné vyzinaci noze.

Tento ochranny kryt nepouzivejte pro
pilové kotouce.

3.2 Radné pouzivani

Kfovinofez/vyzina¢ STIHL FSA 400.0 se pouziva

k nasledujicim ¢innostem:

— s zaci hlavou: vyzinani travy

— s zacim listem na travu: vyzinani travy a ple-
vele

— s trojramennym vyzinacim nozem: vyzinani
housti az do priméru 20 mm

— se $tépkovacim nozem: vyzinani a rozmélno-
vani housti az do prdméru 20 mm

— s pilovym kotouéem: fezani kefu a strom( s
primérem kmenu az do 70 mm

Krovinorez/vyzina¢ muzete pouzivat za desté.

Tento kfovinofez/vyzinac je napajen energii aku-
mulatorem STIHL AP.

Akumulator s eumoiﬁuje ve spojeni s aplikaci
STIHL connected personalizaci a pfenos infor-
maci k akumulatoru na zakladé technologie
Bluetooth®.

A VAROVANI

® Akumulatory, které nejsou spole¢nosti STIHL
pro kfovinofez/vyzina¢ povoleny, mohou zpu-
sobit pozary a exploze. Muze tak dojit k téz-
kym Urazdm ¢i umrti osob a ke vzniku vécnych
Skod.
> Krovinofez/vyzina¢ pouzivejte s akumulato-
rem STIHL AP.
® Pokud se kfovinofez/vyzina¢ nebo akumulator
pouziva zpusobem odporujicim jeho ucelu,
mUze dojit k tézkym Grazim nebo umrti osob
a ke vzniku vécnych skod.
> Pouzivejte kfovinofez/vyzinac tak, jak je to
popsano v tomto navodu k pouziti.
> Akumulator pouzivejte tak, jak je to
popsano v tomto navodu k pouziti, v apli-
kaci STIHL connected a na adrese
www.connect.stihl.com.

3.3 Pozadavky na uzivatele

A VAROVANI

m Uzivatelé bez instruktaze nemohou rozpoznat
nebo dobfe odhadnout nebezpeci hrozici kio-
vinofezem/vyzinatem a akumulatorem. Uziva-
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tel nebo jiné osoby mohou utrpét téZka nebo
smrtelna zranéni.
> Navod k pouziti je tfeba si precist,
porozumét mu a ulozit ho pro dalsi
potiebu.

> Pokud se bude kfovinofez/vyzina¢ nebo
akumulator predavat dalSi osobé, predejte
zaroven s nim navod k pouziti.

> Zajistéte, aby uzivatel splfoval nize uve-
dené pozadavky:

— Uzivatel je odpocaty.

— Uzivatel je télesné, senzoricky a
dusevné schopen kfovinorez/vyzina¢
nebo akumulator obsluhovat a pracovat
s nim. Pokud je uzivatel télesné, senzo-
ricky a dusevné zpUsobily pouze
Castecné, smi s vyrobkem pracovat
pouze pod dohledem nebo po zaskoleni
odpovédnou osobou.

— Uzivatel mGze rozpoznat a dobie
odhadnout nebezpedi hrozici kfovinore-
zem/vyzinaem a akumulatorem.

— Uzivatel je plnolety nebo bude podle
narodnich predpisli pod dohledem
zaSkolovan pro vykon povolani.

— Uzivatel obdrzel instruktaz od odbor-
ného prodejce STIHL nebo od osoby
znalé odborné tématiky jesté dfive, nez
s kfovinofezem/vyzinacem zacne
poprvé pracovat.

— Uzivatel neni pod vlivem alkoholu, 1€kl
nebo drog.

> V pfipadé nejasnosti: vyhledejte odborného
prodejce vyrobkd STIHL.

3.4 Obleceni a vybaveni
A VAROVANI

m Béhem prace mohou byt dlouhé vlasy vtazeny

do kfovinofezu/vyzinace. UzZivatel tim muze

utrpét tézké zranéni.

> Dlouhé vlasy sepnéte a zajistéte je tak, aby
byly nad rameny.

Béhem prace mohou byt predméty vymrstény

velkou rychlosti nahoru. Uzivatel se maze zra-

nit.

> Noste tésné pfiléhajici ochranné
bryle. Vhodné ochranné bryle pre-
zkous$ené podle normy EN 166,

s

> Noste ochranu obli¢eje.

> Noste dlouhé kalhoty z odolného materialu.
Béhem prace vznika hluk. Hluk mdze poskodit
sluch.
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EN ISO 16321 nebo narodnich pred-
pist a opatiené odpovidajicim ozna-
¢enim jsou dostupné v obchodni siti.

3 Bezpecnostni pokyny

> Noste ochranu sluchu.
=)
\_/

Shora padajici pfedméty mohou vést ke zra-
néni hlavy.
é > Pokud béhem prace mohou shora

padat pfedméty, noste ochrannou
=) AR
\_/

Béhem prace mlze dojit k rozvifeni prachu.

Vdechovany prach muze poskodit zdravi a

vyvolat alergické reakce.

> Pokud bude rozvifen prach: noste ochran-
nou protiprachovou masku.

Nevhodné obleceni se muze zachytit ve

dfevé, dfevnatém porostu a v kfovinofezu/

vyzinaci. Uzivatel, ktery nepouziva vhodny

odév, mlze byt téZzce zranén.

> Noste tésné priléhajici odév.

> QOdlozte Saly a ozdoby.

Béhem prace se mlze uzivatel dostat do kon-

taktu s rotujicim feznym/zacim nastrojem. Uzi-

vatel tim mGze utrpét tézké zranéni.

> Noste obuv z odoIného materialu.

> Pokud se pouziva kovovy fezny/zaci
nastroj: noste ochrannou vysokou
obuv se Spickami vyztuzenymi oceli.

> Noste dlouhé kalhoty z odolného materialu.
Bé&hem montaze a demontaze zaciho nastroje
a béhem ¢isténi nebo udrzby se mlize uzivatel
dostat do kontaktu s zacim nastrojem nebo s
odfezavacim nozem. UzZivatel se mlize zranit.

> Noste pracovni rukavice z odolného
materialu.

PFi pouzivani nevhodné obuvi mize uzivatel

uklouznout. UzZivatel se mGze zranit.

> Noste pevnou, uzavienou obuv s protisklu-
zovou podrazkou.

3.5 Pracovni pasmo a okoli
3.51 Krovinofez/vyzina¢

A VAROVANI

m Nezucastnéné osoby, déti a zvifata nemohou

rozpoznat ani odhadnout nebezpeéi hrozici
kfovinofezem/vyzinaéem a pfedméty vymrste-
nymi do vysky. Nezucastnéné osoby, déti a
zvifata mohou utrpét tézka zranéni a maze
dojit k vécnym Skodam.

o <— 15m (50ft) > Dbejte na to, aby nezucast-
w /i' néné osoby, déti a zvifata

0458-066-9801-A



3 Bezpecnostni pokyny

zachovavaly odstup 15 mod 3.6

pracovniho okruhu.
> Od predmétl zachovaveijte odstup 15 m.
> Krovinofez/vyzina¢ nenechavejte bez
dozoru.
> Zaijistéte, aby si déti nemohly s kfovinore-
zem/vyzinacem hrat.

m Elektrické soucastky kfovinofezu/vyzinace
mohou vytvaret jiskry. Jiskry mohou ve
snadno hoflavém nebo explozivnim okoli
vyvolat pozary nebo exploze. Mize tak dojit k
tézkym Urazum ¢i umrti osob a ke vzniku
vécnych skod.
> Nikdy nepracujte ve snadno hoflavém nebo

explozivnim okoli.

3.5.2 Akumulator

A VAROVANI

m Nezucastnéné osoby, déti a zvifata nemohou
rozpoznat ani odhadnout nebezpeci akumula-
toru. Nezuc¢astnéné osoby, déti a zvifata
mohou byt téZce zranény.
> Nezucastnéné osoby, déti a zvifata nepou-
Stéjte do blizkosti stroje.

> Akumulator nenechavejte bez dozoru.

> Zaijistéte, aby si déti nemohly s akumulato-
rem hrat.

® Akumulator neni chranén proti véem okolnim
vlivim. Pokud je akumulator vystaven uréitym
okolnim vlivim, muZze zacit hofet nebo explo-
dovat, nebo muize dojit k jeho neopravitel-
nému poskozeni. Mize dojit k tézkym Urazdm
osob a ke vzniku vécnych $kod.

> Akumulator chrante pred horkem a
ohném.
> Akumulator nehazet do ohné.

> Akumulator nenabijejte, nepouzivejte a
neskladuje mimo uvedené teplotni rozsahy,
20.3.

> Akumulator nepfiblizujte ke kovovym malym
predmétam.

> Akumulator nevystavujte vysokému tlaku.

> Nevystavujte akumulator mikrovinam.

> Chrarite akumulator pfed chemikaliemi,
solemi a hnojivy.

0458-066-9801-A

> Akumulator neponofujte do kapalin.

Cesky
Bezpeénosti odpovidajici stav

3.6.1 Krovinofez/vyzina¢
KFovinofrez/vyzinac je v bezpecnosti odpovidaji-
cim stavu, kdyz jsou splnény nize uvedené pod-
minky:

KFovinofez/vyzina€ neni posSkozen.

KFovinorez/vyzinac je Cisty.

Ovladaci prvky funguji a nejsou zménény.

— Stroj je osazen jednou z kombinaci Zzaciho
nastroje a ochranného krytu, které jsou uve-
deny v tomto navodu k pouziti.

— Rezny/zaci nastroj a ochranny kryt jsou
spravné namontovany.

— Je namontovano pouze originalni pfislusenstvi
STIHL urcené pro tento kfovinofez/vyzinac.

— PFislusenstvi je namontovano spravné.

A VAROVANI

® Ve stavu neodpovidajicim bezpecnosti nemo-
hou konstrukéni dily jiz bezpecné fungovat a
bezpecnostni zafizeni mohou byt vyfazena z
provozu. Mize dojit k téZkym Urazim nebo
usmrceni osob.
> Pracujte s neposkozenym kiovinofezem/
vyzinacem.
Pokud je kfovinofez/vyzina¢ znecistény:
kfovinorez/vyzinac vycistéte a nechte
uschnout.
Neprovadéjte na kiovinofezu/vyzinaci
zadné zmény. Vyjimka: montaz kombinace
uvedené v tomto navodu k pouziti sestava-
jici z fezného/zaciho nastroje a ochranného
krytu.
Pokud nefunguiji ovladaci prvky: s kfovino-
fezem/vyzinaCem nepracujte.
Instalujte pouze originalni pfisluSenstvi
STIHL uréené pro tento kfovinofez/vyzinac.
Rezny/Zaci nastroj a ochranny kryt namon-
tujte tak, jak je to popsano v tomto navodu
k pouziti.
PrisluSenstvi montujte tak, jak je to
popsano v tomto navodu k pouziti nebo v
navodu k pouziti daného pfislusenstvi.
Do otvoru kiovinofezu/vyzinace nestrkejte
zadné predméty.
Opotfebované nebo poskozené Stitky s
upozornénimi vymerite.
V pfipadé nejasnosti: vyhledejte odborného
prodejce vyrobku STIHL.

3.6.2 Ochranny kryt

Ochranny kryt je v bezpe¢nosti odpovidajicim
stavu, kdyz jsou splnény nize uvedené pod-
minky:

— Ochranny kryt neni poskozen.

v

v

v

v

v

v

v

v

v
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— Srouby na ochranném krytu jsou utazeny
spravnym momentem.

— Pokud se pouziva ochranny kryt pro Zaci
hlavy: Odfezavaci niz je spravné namonto-
van.

A VAROVANI

m Ve stavu neodpovidajicim bezpeénosti nemo-

hou konstrukéni dily jiz bezpe€né fungovat a

bezpecnostni zafizeni mohou byt vyfazena z

provozu. Uzivatel tim mize utrpét tézké zra-

néni.

> Pracujte s neposkozenym ochrannym kry-
tem.

> Utahnéte Srouby na ochranném krytu

spravnym utahovacim momentem, L 7.2.1.

> Pokud se pouziva ochranny kryt pro zaci
hlavy: Pracute se spravné namontovanym
odfezavacim nozem.

> V pfipadé nejasnosti: vyhledejte odborného
prodejce vyrobkd STIHL.

36.3  Zacihlava
Zaci hlava je ve stavu odpovidajicim bezpec-

nosti, kdyZ jsou spInény nize uvedené podminky:

— Zaci hlava neni poskozena.

— Zaci hlava neni zablokovana.

— Zaci hlava je spravné namontovana a pevné
utazena.

— Zaci struny jsou spravné namontované.

— Pokud bude pouzita Zzaci hlava PolyCut s pla-
stovymi nozi:
— Plastové noze museji byt nepoSkozené a

bez prasklin.

— Plastové noZe jsou spravné vestavéné.

— Meze opotfebeni nejsou prekroceny.

A VAROVANI

m Pokud by ¢asti zaci hlavy, zacich strun nebo
plastovych nozl nebyly ve stavu odpovidaji-
cim bezpec¢nosti, mohly by se uvolnit a byt
odmrstény. Osoby mohou utrpét tézka zra-
néni.
> Pracujte s neposkozenou zaci hlavou.
> Pokud bude pouzita zaci hlava PolyCut s

plastovymi nozi: pracujte s nepoSkozenymi
plastovymi nozi.
> Zaci struny nebo plastové noZe nenahra-
zujte predméty z kovu.

Dbejte na meze opotifebeni a dodrzujte je.

V pfipadé nejasnosti: vyhledejte odborného

prodejce vyrobkua STIHL.

v

v
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3.64 Kovovy fezny/zaci nastroj

Kovovy fezny/zaci nastroj je ve stavu odpovidaji-

cim bezpecnosti, kdyZ jsou splnény nize uve-

dené podminky:

— Kovovy fezny/zaci nastroj a pfidavné monta-
zni dily nejsou poskozené.

— Kovovy fezny/zaci nastroj neni zdeformovan.

— Kovovy fezny/zaci nastroj je spravné namon-
tovan a pevné utazen.

— Kovovy fezny/zaci nastroj je spravné
naostren.

— Kovovy fezny/zaci nastroj nema zadné otfepy
na britech.

— Meze opotfebeni nejsou prekroceny.

— Pokud se pouziva kovovy fezny/zaci nastroj,
ktery neni vyrobkem STIHL, nesmi byt tézsi,
silnéjsi, jinak vytvarovany, nesmi byt méné
kvalitni a v priméru ne vétsi nez nejvétsi pro
tento stroj dovoleny kovovy fezny/zaci nastroj
znacky STIHL.

A VAROVANI

® \/e stavu neodpovidajicim bezpecnosti se
mohou ¢&asti kovového fezného/zaciho
nastroje uvolnit a byt odmrstény. Mize dojit k
tézkému zranéni osob.
> Pracujte s neposkozenym kovovym
feznym/zZacim nastrojem a nepoSkozenymi
pfidavnymi montaznimi dily.
> Kovovy fezny/zaci nastroj spravné
naostrete.
> Odstrarite otfepy na bfitech.
Kovovy fezny/zaci nastroj nechejte vyvazit
odbornym prodejcem vyrobk( STIHL.
> Dbejte na meze opotfebeni a dodrzuijte je.
Pouzivejte jeden Fezny/Zaci nastroj, uve-
deny v tomto navodu k pouziti.
> V pfipadé nejasnosti: vyhledejte odborného
prodejce STIHL.

3.6.5 Akumulator

Akumulator je v bezpec€nosti odpovidajicim
stavu, kdyz jsou spInény nize uvedené pod-
minky:

— Akumulator neni poskozen.

— Akumulator je Cisty a suchy.

— Akumulator funguje a neni pozménén.

A VAROVANI

m Ve stavu neodpovidajicim bezpecnosti
nemuze akumulator jiz bezpeéné fungovat.
Osoby mohou utrpét tézka zranéni.
> Pracujte s neposkozenym a fungujicim aku-

mulatorem.
> PoSkozeny nebo defektni akumulator nena-
bijejte.

A\

A\
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3 Bezpecnostni pokyny

> Pokud je akumulator znecistény: akumula-
tor vycistit a nechat uschnout.

> Pokud je akumulator mokry nebo vihky:
akumulator nechat uschnout, £4 20.4.

> Akumulator neménit.

> Do otvort akumulatoru nestrkejte zadné
predméty.

> Elektrické kontakty akumulatoru nespojujte
a nezkratujte kovovymi predmety.

> Akumulator neotvirejte.

> Opotiebované nebo poskozené informacni
Stitky vyménte.
m 7 poskozeného akumulatoru muze vytékat
kapalina. Pokud by se kapalina dostala do
styku s pokozkou nebo o¢ima, muze dojit k
podrazdéni pokozky €i o€i.
> Zabrante kontaktu s kapalinou.
> Pokud doslo ke kontaktu s pokozkou:
dotéena mista pokozky umyjte velkym
mnozstvim vody a mydlem.

> Pokud doslo ke kontaktu s o¢ima: vypla-
chujte o€i nejméné po dobu 15 minut vel-
kym mnozstvim vody a vyhledejte l1ékare.
m Poskozeny nebo defektni akumulator mize
byt nezvykle citit, mize koufit nebo horet.
Muze tak dojit k tézkym urazdm ¢&i umrti osob
a ke vzniku vécnych skod.
> Pokud je akumulator neobvykle citit nebo
koufi: akumulator nepouzivejte a nepfribli-
zujte ho k hoflavym latkam.

> Pokud akumulator hofi: pokuste se uhasit
akumulator hasicim pristrojem nebo vodou.

3.7 Pracovni postup

A VAROVANI

m Uzivatel jiz v urcitych situacich nemuze sou-
stfedéné pracovat. Uzivatel mize zakopnout,
upadnout a téZce se zranit.
> Pracujte klidné a s rozvahou.
> Pokud jsou svételné pomeéry a viditelnost
Spatné: s kfovinofezem/vyzina¢em nepra-
cujte.

> KFovinofez/vyzina¢ obsluhuje vzdy jen
jedna osoba.

> Rezny/zaci nastroj vedte vodorovné a nizko
nad zemi.

> Pozor na prekazky.

> Pri praci stljte pevné na zemi a udrzujte
rovnovahu.

> Pokud se dostavi znamky Unavy: udélejte si
pracovni prestavku.

m Otacejici se fezny/zaci nastroj muze uZivatele
porezat. Uzivatel tim mlze utrpét tézké zra-
néni.

0458-066-9801-A

Cesky

> Nikdy se nedotykejte rotujiciho Fezného/
zaciho nastroje.

> Pokud je fezny/zaci nastroj blokovan néj-
akym pfedmeétem: kfovinofez/vyzina¢
vypnéte a vyjméte akumulator. Teprve
potom pfedmét odstrarite.

Pokud byl kfovinofez/vyzina¢ pouzivan v roz-

poru s jeho zamySlenym uréenim (napf. vysta-

veni silného narazu nebo padu), nemusi byt

kfovinofez ve stavu, ktery odpovida bezpec-

nému provozu. Mize dojit k tézkym Urazdm

osob a ke vzniku vécnych Skod.

> Zkontrolujte, zda je kfovinofez/vyzinac v
bezpecném provoznim stavu.

> V pfipadé nejasnosti: vyhledejte odborného
prodejce STIHL.

Pokud se kfovinofez/vyzina¢ béhem prace

zméni nebo se chova nezvyklym zplisobem,

muze byt v provozné nebezpeéném stavu.

Muze dojit k tézkym Urazdm osob a ke vzniku

vécnych $kod.

> Ukoncete praci, vyjméte akumulator a
vyhledejte odborného prodejce STIHL.

Béhem prace muze kfovinorez/vyzina¢ zplso-

bit vznik vibraci.

> Noste rukavice.

> Délejte v€as pracovni prestavky.

> Pokud se vyskytnou naznaky poruch pro-
krveni (Raynaudova nemoc): vyhledejte
lékare.

Pokud béhem prace fezny/zaci nastroj narazi

na néjaky cizi predmét, mize byt takovy pred-

mét nebo jeho &asti velkou rychlosti vymrstén

nahoru. Mze dojit k irazim osob a ke vzniku

vécnych skod.

» Z pracovni oblasti odstrafujte cizi pred-
méty.

Pokud narazi toCici se fezny nastroj na néjaky

tvrdy predmét, mohou vzniknout jiskry a fezny

nastroj se muze poskodit. Jiskry mohou ve

snadno vznétlivém prostfedi vyvolat pozary.

Muze tak dojit k tézkym Grazdm ¢i dmrti osob

a ke vzniku vécnych skod.

> Nepracujte ve snadno hoflavém prostfedi.

> Zajistéte, aby byl fezny nastroj ve stavu
odpovidajicim bezpecnosti.

Kdyz se pusti spinac, toci se fezny/zaci

nastroj jesté kratkou dobu dale. Mze dojit k

tézkému zranéni osob.

> Pockat, az se fezny/Zzaci nastroj dotogi.

V nebezpecné situaci mlze uzivatel propad-

nout panice a nosny systém nesejmout. UzZiva-

tel tim mGze utrpét tézké zranéni.
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> Predem nacvicte odloZeni nosného
systému.

3.8 Reakéni sily

0000082390_003

=¢

Zpétny raz mize vzniknout z nize uvedenych p

¢in:

— Tocici se kovovy Fezny/zaci nastroj narazi v
Sedé vyznaceném pasmu nebo v ¢erné vyzna-
¢eném pasmu na tvrdy predmét a je rychle
zbrzdeén.

— Tocici se kovovy Fezny/zaci nastroj se
zaklesne.

Nejvétsi nebezpedi, ze dojde ke zpétnému razu,
hrozi v ¢erné vyznaceném pasmu.

A VAROVANI

m 7 téchto pficin maze byt rotacni pohyb
fezného/zaciho nastroje silné zbrzdén a fezny/
zaci nastroj mlze byt odrazen doprava nebo
smérem k uzivateli (erna Sipka). Uzivatel
mUze ztratit kontrolu nad kfovinofezem/vyzi-
nac¢em. MGze dojit k téZkym Uraziim nebo
usmrceni osob.
> Krovinofez/vyzina¢ drzte pevné obéma
rukama.

> Pracujte tak, jak je to popsano v tomto
navodu k pouziti.

> Nepracujte v ¢erné vyznaceném pasmu.

> Pouzivejte jednu z kombinaci fezného/
zaciho nastroje, ochranného krytu a nos-
ného systému, které jsou uvedeny v tomto
navodu k pouziti.

> Kovovy fezny/zaci nastroj spravné
naostrete.

> Pracujte s pinym plynem.

3.9

3.9.1 Kfovinorez/vyzinaé

A VAROVANI

m Béhem prace se mlze skfif prevodovky
vysoce zahfat. UZivatel se mize popalit.

> Nedotykejte se horké skfiné prevo-
dovky.

198
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® Béhem prfepravy se mize kfovinofez/vyzinac
prevratit nebo pohnout. MGze dojit k Urazdim
osob a ke vzniku vécnych Skod.
> Vyjméte akumulator.

> Pokud je namontovan kovovy fezny/zaci
nastroj: nasadte prepravni kryt.

> Zajistéte kfovinofez/vyzina¢ upinacim
popruhem, femenem nebo sitkou tak, aby
se nemohl prevratit ani pohnout.

3.9.2 Akumulator

A VAROVANI

m Akumulator neni chranén proti vSem okolnim
vlivim. Pokud je akumulator vystaven urcitym
okolnim vliviim, muze byt poSkozen a muze
dojit ke vzniku vécnych skod.
> PoSkozeny akumulator nepfepravujte.

m Béhem prepravy se muze akumulator prevratit
nebo pohnout. Mize dojit k Urazim osob a ke
vzniku vécnych skod.
> Akumulator v baleni zabalte tak, aby se

nemohl pohybovat.
> Baleni zajistéte tak, aby se nemohlo pohy-

bovat.
3.10 Skladovani
3.10.1  Kfovinofez/vyzinad

A VAROVANI

® Déti nemohou rozpoznat ani odhadnout
nebezpeci vyplyvajici z kfovinorezu/vyzinace.
Déti mohou utrpét tézké urazy.
> Vyjméte akumulator.

> Pokud je namontovan kovovy fezny/zaci
nastroj: nasadte pfepravni kryt.

» Krovinofez/vyzina¢ skladujte mimo dosah
déti.

m Elektrické kontakty na kfovinorezu/vyzinaci a
kovové konstrukéni dily mohou vlivem vihka
zkorodovat. Muze dojit k poskozeni kfovino-
fezu/vyzinace.

> Vyjméte akumulator.

> Skladujte kifovinofez/vyzinag v Cistém a
suchém stavu.
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4 Priprava kiovinofezu/vyzinace k pouziti
3.10.2 Akumulator

A VAROVANI

® Déti nemohou rozpoznat ani odhadnout

nebezpedi vyplyvajici z akumulatoru. Déti

mohou utrpét tézké urazy.

> Akumulator skladujte mimo dosah déti.

® Akumulator neni chranén proti vSem okolnim

vlivim. Pokud je akumulator vystaven urcitym

okolnim vlivim, mize dojit k neopravitelnému

poskozeni.

> Akumulator skladujte v €istém a suchém
stavu.

> Skladujte akumulator v uzavieném pro-
storu.

> Akumulator skladujte oddélené od kfovino-
fezu/vyzinace.

> Pokud je akumulator ulozen v nabijecce:
odpojte sitovy konektor a ulozte akumulator
se stavem nabiti mezi 40 % a 60 %
(2 zelené svitici svétla LED).

> Akumulator je tfeba skladovat v ramci zada-
nych teplotnich mezi, &4 20.3.

3.11  Cisténi, Gdrzba a opravy
A VAROVANI

® Pokud je akumulator vsazen béhem cisténi,
udrzby nebo opravy, mize dojit k nechténému
zapnuti kfovinofezu/vyzinace. Mize dojit k
téZkym Urazim osob a ke vzniku vécnych
Skod.
> Vyjméte akumulator.

m Béhem prace se mlze skiif pfevodovky
vysoce zahrat. UZivatel se muze popalit.

> Nedotykejte se horké skfiné pfevo-
dovky.

m Agresivni Cistici prostfedky, €isténi proudem
vody nebo Spicatymi pfedméty mohou kfovino-
fez/vyzinac€, ochranny kryt, fezny/zaci nastroj
nebo akumulator poskodit. Pokud kfovinorez/
vyzina€, ochranny kryt, fezny/zaci nastroj
nebo akumulator nejsou spravné vycistény,
nemohou konstrukéni dily jiz spravné fungovat
a bezpecnostni zafizeni jsou vyfazena z pro-
vozu. Muze dojit k tézkému zranéni osob.

» Cistéte kfovinofez/vyzinag, ochranny kryt,
fezny/zaci nastroj a akumulator tak, jak je
to popsano v tomto navodu k pouziti.

m Pokud kfovinofez/vyzina¢, ochranny kryt,
fezny/zaci nastroj nebo akumulator nejsou
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spravné opravovany nebo udrzovany, nemo-

hou konstrukéni dily jiz spravné fungovat a

bezpecnostni zafizeni jsou vyfazena z pro-

vozu. Muze dojit k tézkym urazim nebo

usmrceni osob.

> Na kfovinofezu/vyzinaci, ochranném krytu a
akumulatoru neprovadéjte udrzbarské nebo
opravarské ukony sam/sama.

> Pokud musi byt na kfovinofezu/vyzinaci, na
ochranném krytu nebo akumulatoru prove-
deny udrzbarské ukony nebo opravy: vyhle-
dejte odborného prodejce STIHL.

> Na fezném/Zacim nastroji provadéjte
udrzbarské ukony tak, jak je to popsano v
navodu k pouZiti pro pouzivany fezny/zaci
nastroj nebo na obalu pouzivaného
fezného/zaciho nastroje.

® Béhem cisténi nebo udrzby fezného/zaciho
nastroje se mlze uzivatel porezat o ostré
fezné hrany. UzZivatel se muze zranit.

> Noste pracovni rukavice z odolného
materialu.

4  Priprava kfovinofezu/vyzi-
nace k pouziti

4.1 Pfiprava kifovinofezu/vyzinace
k provozu

Pfred kazdym zapocetim prace se musi provest
nize uvedené kroky:
> Zajistéte, aby se nize uvedené konstrukéni
dily nachazely v bezpecném stavu:
— Kfovinofez/vyzinag, 0 3.6.1.
Ochranny kryt, 1 3.6.2.
Zaci hlava nebo kovovy Zaci nastroj, £
3.6.3 nebo 1 3.6.4.
— Akumulator, £ 3.6.5.
> Zkontrolujte akumulator, £1 11.2.
> Akumulator zcela nabijte tak, jak je to popsano
v navodu k pouziti pro nabijecky
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.
> Krovinofez/vyzinag vycistéte, 1 16.1.
> Namontuijte fiditkovou rukojet, A 7.1.
> Zvolte kombinaci z zaciho nastroje, ochran-
ného krytu a nosného systému, L 21.1.
> Namontujte ochranny kryt, £17.2.1.
Namontujte Zaci hlavu nebo kovovy zaci
nastroj, £17.3.1 nebo 1 7.4.
Nasadte a nastavte nosny systém, 3 8.1.
Nastavte fiditkovou rukojet, 1 8.2.
Kfovinofez/vyzinac vyvazte, 1 8.3.
Zkontrolujte ovladaci prvky, 01 11.1.

A\
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Cesky

> Pokud tyto kroky nelze provést: kfovinorez/
vyzina¢ nepouzivejte a vyhledejte odborného
prodejce STIHL.

4.2 Spojte akumulator pomoci
radiového rozhrani Bluetooth®
s aplikaci STIHL connected
> Zaktivujte radiové rozhrani Bluetooth® na kon-
covém mobilnim zafizeni.
> Zaktivujte radiové rozhrani Bluetooth® na aku-
mulatoru,Ed6.1.
> Z App Store si na koncové mobilni zafizeni
stahnéte aplikaci STIHL connected a vytvorte
si Ucet.
> Otevrete aplikaci STIHL connected a pfihlaste
se.
> PFidejte akumulator do aplikace STIHL con-
nected a postupuijte podle pokynt na obra-
zovce.

Moznosti kontaktu a dals$i informace jsou k nale-
zeni na https://support.stihl.com nebo v aplikaci
STIHL connected.

Aplikace STIHL connected je k dispozici v zavi-
slosti na trhu.

5 Nabijeni akumulétoru a
svétla LED

5.1 Nabijeni akumulatoru

Délka doby nabijeni zavisi na rliznych vlivech,
napr. na teploté akumulatoru nebo na teploté
okoli. Aby se dosahlo optimalniho vykonu, dbejte
na dodrzovani doporuéenych teplotnich mezi, I
20.4. Skute¢na délka doby nabijeni se mlze
odchylovat od uvedené délky doby nabijeni.
Délka doby nabijeni je uvedena na adrese
www.stihl.com/charging-times.
> Akumulator nabijejte podle navodu k pouziti
nabije¢ky STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

5.2 Indikace stavu nabiti

60-80%
sos0—]
F =1
NN N M

0-20%
N2

i) |

=

0000079877_002

> Stisknéte tlacitko (1).
Svétla LED sviti po dobu cca 5 vtefin zelené a
udavaji stav nabiti.
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5 Nabijeni akumulatoru a svétla LED

> Pokud pravé svétlo LED blika zelené: nabijte
akumulator.

5.3 Svétla LED na akumulatoru

Svétla LED mohou signalizovat stav nabiti aku-
mulatoru nebo poruchy. Svétla LED mohou svitit
nebo blikat zelené nebo Eervené.

Pokud svétla LED sviti nebo blikaji zelené, je

signalizovan stav nabiti.

> Pokud svétla LED sviti nebo blikaji cervené:
odstranite zavady, d19.1.
V kfovinofezu/vyzinaci nebo v akumulatoru
doslo k poruse.

6 Aktivace a deaktivace
radiového rozhrani Blue-
tooth®

6.1 Aktivace radiového rozhrani
Bluetooth®

> Pokud ma akumulator radiové rozhrani Blue-
tooth®: stisknéte tladitko a drzte ho stisknuté
tak dlouho, dokud se modfe nerozsviti svétio
LED ,BLUETOOTH®" vedle symbolu Cha
cca 3 vtefin.
Radiové rozhrani Bluetooth® na akumulatoru
je zaktivovano.

6.2 Deaktivace radiového rozhrani
Bluetooth®
> Pokud ma akumulator radiové rozhrani Blue-
tooth®: stisknéte tladitko a drzte ho stisknuté
tak dlouho, dokud svétlo LED ,BLUETOOTH®*
vedle symbolu @ hezablika destkrat modre.

Radiové rozhrani Bluetooth® na akumulatoru
je deaktivovano.

6.3 Obnoveni tovarniho nastaveni
akumulatoru s radiovym roz-
hranim Bluetooth® (AP 200.0 S,
300 S, 300.0 S, 500.0 S)

Pokud se obnovi tovarni nastaveni akumulatoru,

dojde k vymazani v8ech specifickych uzivatel-

skych dat.

> Stisknéte tlacitko 4 krat rychle za sebou a
poctvrté ho drzte stisknuté tak dlouho, dokud

svétlo LED ,BLUETOOTH®" vedle symbolu G
neblika modre.
> Tlacitko okamzité uvolnéte.

0458-066-9801-A


https://support.stihl.com
https://www.stihl.com/charging-times

7 Montaz kfovinofezu/vyzinace

> Spojte akumulator s aplikaci STIHL connected
a zkontrolujte, zda doS$lo k vymazani vSech
specifickych uzivatelskych dat.

7  Montaz kiovinofezu/vyzi-
nace

71 Montéz fiditkové rukojeti
> Vypnéte kfovinofez/vyzina¢ a vyjméte akumu-
lator.

\j‘\\ iy
\ o

~N—2

N
[-2]
0000105259_001

> Rozevrete svorku roubikového Sroubu (1) a
otacejte proti sméru hodinovych ruciek tak
dlouho, nez bude trubkova rukojet’ (2) jen
mirné seviena.

Vsadte pruzinu (5) odspodu do spodni svéraci
misky (4).

> Nasadte svéraci misky (3 a 4) na ty€ a zaSrou-
bujte roubikovy Sroub (1).

Trubkovou rukojeti (2) kyvejte smérem nahoru
a nastavte tak, aby vzdalenost (A) €inila

16 cm.

Nesvirejte pfitom trubkovou rukojet’ (2) v
zahnuté Casti trubky.

> Roubikovy Sroub (1) utahnéte a zavrete
svorku.

VysSroubujte Sroub (6).

Nasadte ovladaci rukojet (8) na trubku ruko-
jeti (2) tak, aby otvor ovladaci rukojeti licoval s
otvorem trubky rukojeti a aby spina¢ sméfoval
ke skfini prevodovky.

> Vsadte matici (7).

> ZasSroubujte Sroub (6) a pevné jej utahnéte.

\

\

v

v

Riditkova rukojet’ se nemusi opét demontovat.

7.2 Namotujte a demontujte
ochranny kryt a doraz
7.21 Namontujte ochranny kryt a doraz

> Vypnéte kfovinofez/vyzina€ a vyjméte akumu-
lator.

0458-066-9801-A

Cesky

0000097394_001

> Nasadte ochranny kryt (1) na skfin prevo-
dovky.

> ZaSroubuijte Srouby (2) a utahnéte je momen-
tem 10 Nm.

722 Demontujte ochranny kryt a doraz

> Vypnéte kfovinofez/vyzinac a vyjmeéte akumu-
lator.

> Srouby vysroubuijte.

> Sejméte ochranny kryt.

7.3 Montaz a demontaz zaci hlavy

7.31 Montaz zaci hlavy
> Vypnéte kfovinofez/vyzinac a vyjméte akumu-
lator.

0000097396_001

> Polozte pfitlacny talif (2) na hfidel (3) tak, aby
mensi primér sméroval nahoru.

> Nasadte zaci hlavu (1) na hfidel (3) a rukou ji
otacejte v protisméru chodu hodinovych rugi-
Cek.

> Zamacknéte zastrény trn (4) az na doraz do
otvoru a drzte ho zamacknuty.

> Otacejte zaci hlavou (1) v protisméru chodu

hodinovych rudi¢ek tak dlouho, az se zastrény

trn (4) zaaretuje.

Hridel (3) je zablokovana.

Zaci hlavu (1) rukou pevné utahnéte.

Vytahnéte zastrény trn (4).

7.3.2 Demontaz zaci hlavy

> Vypnéte kfovinofez/vyzina¢ a vyjméte akumu-
lator.

» Zamacknéte zastrény trn az na doraz do
otvoru a drzte ho zamacknuty.

\

\
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Cesky

> Otacejte zaci hlavou tak dlouho, az se
zastrény trn zaaretuje.
Hfidel je zablokovana.

> VySroubuijte Zzaci hlavu ve sméru chodu hodi-
novych rucicek.

> Sejméte pfitlacny talif.

> Vytahnéte zastrény trn.

74 MontaZ a demontaZ kovovych
feznych/zacich nastroju
7.41 Provedte montaz zaciho listu na travu,

trojramenného vyzinaciho noze nebo
pilového kotouce
> Vypnéte kfovinofez/vyzina€ a vyjméte akumu-
lator.

0000097397_001

> Polozte pritlacny talif (5) na h¥idel (6) tak, aby
mensi primér sméfoval nahoru.

> Polozte kovovy fezny/zaci nastroj (4) na pfi-
tlacny talif (5). Pokud se bude pouzivat pilovy
kotou€ nebo zaci list na travu s vice nez 4
brity: ostfi bfitl vyrovnejte tak, aby jejich smér
odpovidal Sipce udavajici smér otaceni na
ochranném krytu.

> Polozte pritlacny kotou¢ (3) na kovovy fezny/
zaci nastroj (4) tak, aby vypoukla strana smé-
fovala nahoru.

> Polozte oto€ny unaseci talif (2) na pfitlaCny
kotou¢€ (3) tak, aby uzaviena strana sméfovala
nahoru.

> Zamacknéte zastrény trn (7) az na doraz do
otvoru a drzte ho zamacknuty.

> Otacejte kovovym Feznym/zacim nastrojem (4)
v protisméru chodu hodinovych ruci¢ek tak
dlouho, az se zastrény trn (7) zaaretuje.
Hfidel (6) je zablokovana.
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74.2

>

7 Montaz kfovinofezu/vyzinace

Nasroubujte matici (1) v protisméru chodu
hodinovych rucicek a pevné ji utahnéte.
Vytahnéte zastrény trn (7).

Namontuje Stépkovaci niz
Vypnéte kiovinofez/vyzinac a vyjméte akumu-
lator.

0000099447_001

>

743

>

>

Polozte pfitlacny talif (5) na hfidel (6) tak, aby
mensi primér sméroval nahoru.

Polozte kovovy fezny/zaci nastroj (4) na pfi-
tlacny talif (5). Pokud se pouziva pilovy
kotouc: ostfi bfitl vyrovnejte tak, aby ukazo-
vala od prevodovky pry¢ ve sméru matice (1).
Polozte pritlacny kotou€ (3) na kovovy fezny/
zaci nastroj (4) tak, aby vypoukla strana smé-
fovala nahoru.

Polozte ochranny prstenec (2) na pfitlacny
kotou¢ (3) tak, aby otvor sméfoval nahoru.
Zamacknéte zastrény trn (7) az na doraz do
otvoru a drzte ho zamacknuty.

Otacejte kovovym Feznym/zacim nastrojem (4)
v protisméru chodu hodinovych rucic¢ek tak
dlouho, az se zastrény trn (7) zaaretuje.
Hridel (6) je zablokovana.

Nasroubujte matici (1) v protisméru chodu
hodinovych ruci¢ek a pevné ji utahnéte.
Vytahnéte zastrény trn (7).

DemontaZz kovovych feznych/zacich
nastroji

Vypnéte kfovinofez/vyzina¢ a vyjméte akumu-
lator.

Zamacknéte zastrény trn az na doraz do
otvoru a drzte ho zamacknuty.

0458-066-9801-A



8 Nastaveni kifovinofezu/vyzinace pro uzivatele

> Otacejte kovovym feznym/zacim nastrojem ve
sméru chodu hodinovych ruéi¢ek tak dlouho,
az se zastrény trn zaaretuje.
Hfidel je zablokovana.

> Odsroubujte matici ve sméru hodinovych ruci-
cek.

> Sejméte pfipeviovaci dily, kovovy fezny
nastroj a pfitlacny talif.

> Vytahnéte zastrény trn.

8 Nastaveni kiovinorezu/
vyzinaCe pro uZivatele

8.1 Nasadte dvouramenné
zavésné zarizeni a nastavte

0000097399_001

> Nasadte dvouramenné zavésné zarizeni (1).

> Dvouramenné zavésné zarizeni (1) nastavte
tak, aby karabinka (2) lezela asi o Sitku jedné
dlané pod pravym bokem.

8.2 Nastaveni fiditkové rukojeti

Riditkova rukojet’ miize byt v zavislosti na

télesné vySce uzivatele nastavena do rliznych

poloh.

> Vypnéte kfovinofez/vyzina¢ a vyjméte akumu-
lator.

> Zaveéste kfovinofez/vyzina¢ na dérové listé do
karabinky nosného systému.

Cesky
8.3 Vyvazeni kiovinofezu/vyzinaGe

Akumulator a fezny/zaci nastroj plisobi na rovno-
vahu kfovinorezu/vyzinace. Kfovinofez/vyzinaé
je nutné vyvazit s namontovanym feznym/zacim
nastrojem a vsazenym akumulatorem.

V zavislosti na osazeném fezném/zacim nastroji
je nutné vyvazeni krovinorezu/vyzinace provadét
rznymi zpUsoby.

Pokud je stroj osazen zaci hlavou, zacim listem

na travu, trojramennym vyzinacim nozem nebo
Stépkovacim nozem:

-:*f"‘*'g L\l e

0000-GXX-3034-A0

Rezny/zaci nastroj musi lehce priléhat k zemi.

Pokud je namontovan pilovy kotouc:

- n v wals

N
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3
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Pilovy kotou¢ se musi nachazet cca 20 cm nad
zemi.
> Vypnéte kfovinofez/vyzinac.

0000105189_001

0000097031-001

A\

Povolte roubikovy Sroub (1).

Riditkovou rukojet’ (2) vyklopte do pozado-

vané polohy.

> Naklonite Fiditkovou rukojet’ (2) tak, aby vzda-
lenost (a) nebyla krat§i nez 750 mm.

> Roubikovy Sroub (1) pevné utahnéte.

A\

0458-066-9801-A

> Zavéste dérovanou listu (2) do karabinky (1).

> Krovinorez/vyzina¢ nechejte vyvazit.

> Pokud je nutné upravit polohu fezného/zaciho
nastroje ve vyvazeném stavu: zavéste kara-
binku (1) do jiného otvoru v listé (2) a nechejte
znovu vyvazit.
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Cesky

9 Vsazeni a vyjmuti akumu-
latoru

9.1 Vsazeni akumulatoru

0000097033-001

> Akumulator (1) zamacknéte do akumulatorove
Sachty (2) az na doraz.
Akumulator (1) s kliknutim zapadne a je zafi-
xovan.

9.2 Vyjmuti akumulatoru

0000097034-001

> Stisknéte obé aretacni packy (1).
Akumulator (2) je odjiStény a Ize ho vyjmout.

10 Zapnuti a vypnuti kfovino-
fezu/vyzinace

10.1  Zapnuti kfovinofezu/vyzZinage
> Drzte kiovinofez/vyzina¢ pevné pravou rukou
za ovladaci rukojet’ tak, aby palec obepinal

hmatec (2) ovladaci rukojeti.
> Drzte kiovinofez/vyzina¢ pevné pravou rukou
za rukojet’ tak, aby palec obepinal rukojet’.

0000101019_001

> Rukou stisknéte pojistku spinace (1) a drzte ji
stisknutou.
> Stisknéte deblokacni tlacitko (4).
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9 Vsazeni a vyjmuti akumulatoru

Svétla LED sviti a udavaji naposledy nasta-
veny vykonnostni stupen.

> Ukazovackem stisknéte spinac (3) a drzte ho
stisknuty.
KFovinofez/vyzina¢ akceleruje a fezny/zaci
nastroj se toci.

Cim vice je spina& (3) stisknuty, tim rychleji se
fezny/zaci nastroj toci.

KFovinofez/vyzinac Ize zapnout také tak, ze nej-
prve stisknete deblokacni tlaitko (4) a béhem
5 sekund (zatimco blikaji svétla LED) stisknete
pojistku spinace (1). Spinac (3) je nyni odbloko-
van a kfovinofez/vyzinac je pfipraven k pouziti.

KFovinofez/vyzina€ pozna ve vykonnostnim
stupni 3 osazeny fezny/zaci nastroj a nastavi
automaticky spravné maximalni otacky.

Kdyz se po nastartovani spinac (3) a pojistka
spinace (1) pusti, blikaji svétla LED jesté po
dobu 5 sekund. Po dobu blikani svétel LED se
muze kiovinofez/vyzina¢ opét zapnout, aniz by
bylo zaktivovano deblokacni tlacitko (4).

10.2 Vypnuti kiovinofezu/vyzinace

> Pustte spinaC a pojistku spinace.

> Pockejte, az se fezny/zaci nastroj prestane
tocit.

> Pokud se fezny/zaci nastroj to€i dale: vyjméte
akumulator a vyhledejte odborného prodejce
STIHL.
KFovinorez/vyzina¢ je defektni.

11 Kontrola kiovinofezu/vyZzi-
nace a akumulatoru

11.1  Kontrola ovladacich prvki

Pojistka spinace a spina€

> Vyjméte akumulator.

> Zkuste stisknout spinac bez stisknuti pojistky
spinace.

> Pokud se spinac da stisknout: kfovinofez/vyzi-
nac¢ nepouzivejte a vyhledejte odborného pro-
dejce STIHL.
Pojistka spinace je defektni.

> Stisknéte pojistku spinace a drzte ji stisknutou.

> Stisknéte spinac a opét ho pustte.

> Pokud se spina¢ nebo pojistka spinace tézko
pohybuji nebo se neodpruzi do vychozi
polohy: kfovinofez/vyzina¢ nepouzivejte a
vyhledejte odborného prodejce STIHL.
Spina¢ nebo pojistka spinace jsou defektni.

Zapnuti kifovinofezu/vyzinace
> Vsadte akumulator.

0458-066-9801-A



12 Prace s kfovinofezem/vyzinacem

> Stisknéte pojistku spinace a drzte ji stisknutou.

> Stisknéte deblokacni tlacitko.

> Stisknéte spinaci paku a drzte ji stisknutou.
Rezny/zaci nastroj se todi.

> Pokud 3 svétla LED na akumulatoru blikaji
Cervené: akumulator vyjméte a vyhledejte
odborného prodejce STIHL.
V kfovinofezu/vyzinaci do$lo k poruse.

> Pustte spinac.
Zaci nastroj se po kratké dobé jiz netodi.

> Pokud se fezny/zaci nastroj toci dale: vyjméte
akumulator a vyhledejte odborného prodejce
STIHL.
Kfovinofez/vyzinac je defektni.

11.2  Kontrola akumulatoru

» Stisknout tlacitko na akumulatoru.
Svétla LED sviti nebo blikaji.

> Pokud svétla LED nesviti nebo neblikai: aku-
mulator nepouzivat a vyhledat odborného pro-
dejce vyrobku STIHL.
V akumulatoru je porucha.

12 Prace s kfovinorezem/vyzi-
nacem
12.1

Jak kfovinofez/vyZina€ drzet a
vést

0000097031-001

0000105188_001

> Drzte kfovinofez/vyzina¢ pevné pravou rukou
za ovladaci rukojet’ tak, aby palec obepinal
hmatec ovladaci rukojeti.

> Drzte kfovinofez/vyzina¢ pevné pravou rukou
za rukojet’ tak, aby palec obepinal rukojet’.

0458-066-9801-A

Cesky

12.2  Nastaveni vykonnostniho

stupné

V zavislosti na pouziti mohou byt nastaveny

3 vykonnostni stupné. Svétla LED udavaji nasta-
veny vykonnostni stuperi. Cim vy$$i je vykon-
nostni stupen, tim rychleji se maze fezny/zaci
nastroj otacet.

Nastaveny vykonnostni stupen ovliviiuje provo-

0000101480_001

> Stisknéte pfepinac urovné napajeni (1).
Svétla LED sviti a udavaji nastaveny vykon-
nostni stupen.

> Stisknéte pfepinac urovné napajeni (1).

Tim je nastaven nasledujici vykonnostni stu-
pen. Po tfetim vykonnostnim stupni nasleduje
opét prvni vykonnostni stupen.

> Stisknéte pfepinac urovné napajeni (1) toli-
krat, az je nastaven pozadovany vykonnostni
stupen.

> Pokud se pouziva pilovy kotou¢: nastavte
vykonnostni stupen €. 3.

12.3  Vyzinéani

Vzdalenost zaciho nastroje od zemé uréuje
vysku koseni.

A \ B

Vyzinéni s Zaci hlavou (A)

> Pohybujte kfovinofezem/vyzinac¢em pravidelné
sem a tam.

> Pomalu a kontrolované kracejte vpred.

Vyzinani s zacim nozem na travu nebo s vyzina-
cim nozem (B)
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Cesky

> Pokud se pouziva kovovy Zaci nastroj: vyzi-
nejte levym pasmem kovového Zaciho
nastroje.

> Pomalu a kontrolované kracejte vpred.

Aby se dosahlo optimalniho vykonu, dbejte na
dodrzovani doporuéenych teplotnich mezi, £
20.4.

12.4  Profezavani pomoci trojramen-
ného vyzinaciho noze nebo

Stépkovaciho noze

¥
|

ST 2T T L/ NN
'/‘g\f \»\\‘o“s%ﬁ‘ N
> Kovovy fezny/zaci nastroj ponoite zhora do

housti.
> Kovovy fezny/zaci nastroj nezvedejte nad

vysku boka.

12,5

0000097404_00:

Rezani pilovym kotoudem

MK AN

0000-GXX-3042-A0

> Oprete levou stranu ochranného krytu o kmen.

> Prefiznéte kmen jednim fezem na plny plyn.

> Dodrzujte bezpec¢nostni odstup od dal$iho nej-
bliz§iho pracovniho pasma, ktery €ini nejméné
2 délky stromu.

12.6
12.6.1

Dosefizeni Zacich strun

Dosefizeni zacich strun na Zacich hla-

véach AutoCut

> Tocici se zaci hlavu kratce pfitisknéte k zemi.
Tim se dosefidi pfiblizné o 30 mm. Odfeza-
vaci niz v ochranném krytu automaticky odfri-
zne zaci struny na spravnou délku.
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13 Po skonceni prace

—
2 1
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0000-GXX-4037-A1

Pokud jsou zaci struny krat$i nez 25 mm, nemo-

hou byt automaticky dosefizeny.

> Vypnéte kfovinofez/vyzinac a vyjméte akumu-
lator.

> Civku (1) na zaci hlavé stisknéte a stisknutou
ji drzte.

> Zaci struny (2) vytahnéte rukou.

> Pokud Zaci struny (2) nemohou jiz byt vyta-
zeny: civku (1) nebo zZaci struny (2) vymérite.
Civka je prazdna.

12.6.2 Dosefizeni zacich strun na Zzacich hla-

vach SuperCut

Zaci struny se dosefizuji automaticky. Odfeza-
vaci nliz v ochranném krytu odrezava zaci struny
automaticky na spravnou délku.

Pokud jsou zaci struny krat$i nez 40 mm, nemo-

hou byt automaticky dosefizeny.

> Vypnéte kfovinofez/vyzina¢ a vyjméte akumu-
lator.

> Zaci struny vytahnéte rukou.

> Pokud Zaci struny jiz nemohou byt vytazeny:
Zaci struny nahradte novymi.
Civka je prazdna.

13 Po skonc¢eni prace

13.1  Po skongeni prace

> Vypnéte kfovinofez/vyzina¢ a vyjméte akumu-
lator.

> Pokud je kfovinofez/vyzina¢ mokry: nechejte
kfovinofez/vyzina¢ uschnout.

> Pokud je akumulator mokry nebo vlhky: aku-

mulator nechte uschnout, B4 20.4.

KFovinofez/vyzinac vycistéte.

Vycistéte ochranny kryt.

Vycistéte zaci nastroj.

Vycdistéte akumulator.

Pokud je namontovan kovovy fezny/zaci

nastroj: nasadte vhodny pfepravni kryt.

YyY VY VY
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14 Preprava

14 Preprava

14.1  Preprava kiovinofezu/vyzinace

> Vypnéte kfovinofez/vyzina€ a vyjméte akumu-
lator.

> Pokud je namontovan kovovy fezny/zaci
nastroj: nasadte vhodny prepravni kryt.

NosSeni kfovinofezu/vyzinace

> Krovinofez/vyzina¢ noste jednou rukou za ty¢
tak, aby fezny/zaci nastroj sméfoval dozadu a
kfovinofez/vyzina¢ byl vyvazeny.

Preprava kfovinorezu/vyzinace ve vozidle
> Krovinofez/vyzina€ zajistéte tak, aby se
nemohl prevratit ani pohnout.

14.2  Preprava akumulatoru

> Vypnéte kfovinofez/vyzina¢ a vyjméte akumu-
lator.

> Zaijistéte, aby byl akumulator ve stavu odpovi-
dajicim bezpecnosti.

> Akumulator zabalte tak, aby se v baleni
nemohl pohybovat.

> Obal zajistéte tak, aby se nemohl pohybovat.

Akumulator podléha pozadavkim pro prepravu
nebezpecénych nakladt. Akumulator je zafazen
jako UN 3480 (lithium-iontové baterie) a byl pre-
zkousen podle manualu UN Zkous$ky a kritéria,
dil lll, podkapitola 38.3.

Prepravni predpisy jsou uvedené na adrese
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Skladovani

15.1  Skladovani kfovinofezu/vyzi-
nace
> Vypnéte kfovinofez/vyzina€ a vyjméte akumu-
lator.
> Pokud je namontovan kovovy fezny/zaci
nastroj: nasadte vhodny prepravni kryt.

0000097476_002

> Povolte roubikovy Sroub (1) a vySroubuijte jej
tak daleko, az se da trubkou rukojeti (2) otocit.

> Trubkovou rukojet’ (2) otoCte ve sméru chodu
hodinovych rugi¢ek o 90° a sklopte ji dolu.

> Roubikovy Sroub (1) pevné utahnéte.

0458-066-9801-A
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> Krovinofez/vyzina¢ skladuijte tak, aby byly spl-
nény nize uvedené podminky:
— Kfovinofez/vyzina¢ se nemUze prevratit ani

pohnout.

— Kfovinorez/vyzina¢ je mimo dosah déti.
— Kfovinofez/vyzinac je Cisty a suchy.

> Pokud budete kfovinorez/vyzina¢ skladovat
déle nez 30 dni: demontujte fezny/zaci
nastroj.

15.2  Skladovani akumulatoru

STIHL doporucuje skladovat akumulator ve stavu

nabiti mezi 40 % a 60 % (2 zelené svitici LED).

> Akumulator skladujte tak, aby byly spinény
nize uvedené podminky:

Akumulator je mimo dosah déti.

Akumulator je Cisty a suchy.

Akumulator je v uzavieném prostoru.

Akumulator je od kiovinofezu/vyzinace

odpojen.

Pokud je akumulator ulozen v nabijecce:

odpojte sitovy konektor a ulozte akumulator

se stavem nabiti mezi 40 % a 60 %

(2 zelené svitici svétla LED).

— Akumulator neskladujte mimo udavané
teplotni rozsahy, 4 20.3.

UPOZORNEN/I

® Pokud se akumulator neskladuje tak, jak je
popsano v tomto navodu k pouziti, mize dojit
k jeho uplnému vybiti a nevratnému posko-
zeni.
> Pred uskladnénim vybity akumulator
nabijte. STIHL doporucuje skladovat aku-
mulator ve stavu nabiti mezi 40 % a 60 %
(2 zelené svitici LED).
> Akumulator skladujte oddélené od kiovino-
fezu/vyzinace.
16 Cisténi
16.1  Cisténi kfovinofezu/vyzinage
> Vypnéte kfovinofez/vyzina¢ a vyjméte akumu-
lator.
> Krovinofez/vyzina¢ vycistéte vihkym hadrem.
> Vycistéte vétraci Stérbiny Stétcem.
> Odstrante z akumulatorové Sachty cizi pred-
méty a vyCistéte akumulatorovou Sachtu
vlhkym hadrem.

> Elektrické kontakty v akumulatorové Sachté
vycCistéte Stétcem nebo mékkym kartaCem.
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16.2  Cisténi ochranného krytu a

fezného/Zaciho nastroje
> Vypnéte kfovinofez/vyzina¢ a vyjméte akumu-
lator.
> Ochranny kryt a fezny/zaci nastroj vycistéte
vlhkym hadrem nebo mékkym Stétcem.

16.3  Cisténi vzduchového filtru
> Vypnéte kfovinofez/vyzina¢ a vyjméte akumu-
lator.

0000101648_001

> Prostor kolem vzduchového filtru (2) oCistéte
vlhkym hadrem nebo Stétcem.

> Otacejte Srouby (1) proti sméru hodinovych
ruCicek tak dlouho, az Ize vzduchovy filtr (2)
sejmout.

> Vzduchovy filtr (2) vyklopte nahoru a sejméte
ho.

> Necistoty na vnéjsi strané vzduchového fil-
tru (2) splachnéte pod tekouci vodou.

> Pokud je vzduchovy filtr (2) poSkozeny: vzdu-
chovy filtr (2) vymérite.

> Vzduchovy filtr (2) nechejte na vzduchu
uschnout.

> Vzduchovy filtr (2) vsadte do skiiné a sklopte
ho dolu.
Vzduchovy filtr (2) musi ke skFini tésné kolem
dokola priléhat.

> Srouby (1) za$roubujte a pevné utdhnéte.

16.4  Cidténi akumulatoru
> Akumulator vycistit vihkym hadrem.

17 Udrzba
17.1  Casové intervaly pro Gdrzbu

Casové intervaly pro udrzbu jsou zavislé na okol-
nich podminkach a na pracovnich podminkach.
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17 Udrzba

STIHL doporuéuje nize uvedené ¢asové intervaly
pro udrzbu:

Pred montazi fezného/Zaciho nastroje

> Zkontrolujte, zda z hfidele nevytekl pfevodovy
tuk.

> Pokud doslo k vyte€eni prevodového tuku je
tfeba si nechat zkontrolovat odbornym prodej-
cem STIHL stav napInéni ve skfini prevo-
dovky.

Vzdy po 50 provoznich hodinach

> Vycistéte vzduchovy filtr.

Roéné

> Nechte kfovinofez/vyzina¢ zkontrolovat odbor-
nym prodejcem STIHL.

17.2  Ostfeni a vyvazeni kovového

fezného/Zaciho nastroje

Spravné ostfeni a vyvazovani kovového
fezného/zaciho nastroje vyzaduje velkou praxi.

STIHL doporucuje nechat kovové fezné/zaci

nastroje ostfit a vyvazovat u odborného prodejce

vyrobk( STIHL.

> Kovové fezné/zaci nastroje ostfit tak, jak je to
popsano v navodu k pouziti a na obalu pouzi-
vaného fezného/zaciho nastroje.

18 Oprava

18.1  Oprava kiovinofezu/vyzinade a

fezného/zaciho nastroje

Uzivatel nemuze krovinorez/vyzinac a fezny/zaci

nastroj opravovat sam.

> Pokud je kfovinofez/vyzina€ nebo fezny/zaci
nastroj poskozen: kifovinofez/vyzina¢ nebo
fezny/zaci nastroj nepouzivejte a vyhledejte
odborného prodejce STIHL.

18.2  Udrzba a opravy akumulatoru

Na akumulatoru nemusi byt provadény zadné

udrzbarské tkony a nemuze byt opravovan.

> Pokud je akumulator defektni nebo posko-
zeny: akumulator vyménit.

0458-066-9801-A
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19 Odstranéni poruch
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19.1  Odstranéni poruch na kfovinorezu/vyzinaci nebo akumulatoru
Porucha Svétla LED na |Pri¢ina Odstranéni zavady

akumulatoru
PFi zapnuti 1 svétlo LED |Stav nabiti akumula- |> Akumulator zcela nabijte tak, jak je to
kfovinofez/vyzi- |blika zelené. |toru je pfili§ nizky. popsano v navodu k pouziti pro nabijecky
na¢ nenabiha. STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

1 svétlo LED |Akumulator je prilis > Vyjméte akumulator.

sviti Cervené.

teply nebo pfili§ stu-
deny.

Nechte akumulator vychladnout nebo
zahfat.

3 svétla LED
blikaji cervené.

V kfovinofezu/vyzi-
naci doslo k poruse.

>
>

v

Vyjméte akumulator.

Vycistéte elektrické kontakty v akumula-
torové Sachté.

Vsadte akumulator.

Zapnéte krovinorez/vyzinac.

Pokud 3 svétla LED i nadale ¢ervené bli-
kaji: kfovinofez/vyzina¢ nepouzivejte a
vyhledejte odborného prodejce STIHL.

3 svétla LED |Krovinofez/vyzinacje > Vyjméte akumulator.
sviti Cervené. [pfili§ horky. > Krovinofez/vyzina¢ nechejte vychladnout.
4 svétla LED |V akumulatoru doslo k [> Vyjméte akumulator a opét ho vsadte.

blikaji cervené.

poruse.

Zapnéte krfovinorfez/vyzinac.

Pokud 4 svétla LED i nadale ¢ervené bli-
kaji: akumulator nepouzivejte a vyhle-
dejte odborného prodejce STIHL.

Elektrickeé spojeni
mezi kfovinofezem/
vyzinatem a akumu-
latorem je preruseno.

Vyjméte akumulator.

Vycistéte elektrické kontakty v akumula-
torové Sachté.

Vsadte akumulator.

KFovinofez/vyzinac
nebo akumulator je
vihky.

Nechte kiovinofez/vyzina¢ nebo akumu-
lator vyschnout, &1 20.4.

Spinac je pred aktiv-
aci deblokac¢niho tla-
¢itka jiz stisknuty.

Zapinejte kfovinofez/vyzinac tak, jak je to
popsano v tomto navodu k pouziti.

KFovinorez/vyzi-
nac se za pro-
vozu vypina.

3 svétla LED
sviti Cervené.

KFovinorez/vyzinac je
prilis horky.

Vyjméte akumulator.
Krovinofez/vyzina¢ nechejte vychladnout.

Doslo k elektrické
zavadé.

>

Vyjméte akumulator a opét ho vsadte.
Zapnéte krovinorez/vyzinac.

Provozni doba
kfovinofezu/vyzi-
nace je prilis

Akumulator neni zcela
nabity.

»>

Akumulator zcela nabijte tak, jak je to
popsano v navodu k pouziti pro nabijecky
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

kratka.

Zivotnost akumulatoru |> Vyméfite akumulator.

je prekrocena.
Vykonnostni Spinac je stisknuty a [> Pustte spinac a stisknutou drzte jen
stupné nelze krovinorez/vyzinac je pojistku spinace.
nastavit. zapnuty. > Nastavte vykonnostni stupen tak, jak je

to popsano v tomto navodu k pouziti.

Akumulator s @ Radiové rozhrani > Zaktivujte radiové rozhrani Bluetooth® na
nelze pomoci Bluetooth® na akumu- | akumulatoru a na koncovém mobilnim
aplikace latoru nebo na konco- |  zafizeni.

STIHL connected
najit.

0458-066-9801-A

vém mobilnim
zafizeni je deaktivo-
vano.
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20 Technicka data

Porucha Svétla LED na |Pri¢ina Odstranéni zavady
akumulatoru
Vzdalenost mezi aku- [> Vzdalenost zmensete, Ed 20.1.
mulatorem a konco-  |> Pokud i nadale nemGze byt akumulator
vym mobilnim pomoci aplikace STIHL connected nale-
zarizeni je pfilis velka.| zen: vyhledejte odborného prodejce
STIHL.
19.2 Podpora a pomoc pro pouziti klad stény, regaly, kufry) mize byt dosah

vyrobku

Podporu a pomoc pro pouziti vyrobku Ize ziskat
u odborného prodejce vyrobkd STIHL.

Moznosti kontaktu a dal$i informace naleznete
pod https://support.stihl.com oder www.stihl.com.

20 Technicka data

20.1 Krovinofez/vyzina& STIHL

FSA 400.0

— Pripustné akumulatory: STIHL AP (kromé
STIHL AP 20, AP 100 P, AP 200, AP 200 P,
AP 200 S)

— Hmotnost s nejtézsi Zaci hlavou a pfislusnym
nejtéz$im ochrannym krytem, bez akumula-
toru: 8,4 kg

— Délka bez fezného/zaciho nastroje: 1790 mm

— Nejvyssi otacky fezného/zaciho nastroje:
7000 ot/min

— Elektricky druh ochrany: IPX4 (ochrana proti
vodé stfikajici ze vSech stran)

Délka provozni doby je uvedena na adrese
www.stihl.com/battery-life.

20.2 Akumulator STIHL AP

— Akumulatorova technologie: lithium-iontovy

— napéti: 36 V

— kapacita v Ah: viz vykonovy Stitek

— obsah energie ve Wh: viz vykonovy Stitek

— Hmotnost v kg: viz vykonovy Stitek

— Radiové rozhrani Bluetooth® (pouze pro aku-
mulatory s @):

— Spojeni dat: Bluetooth® 5.1. Mobilni kon-
cové zarizeni musi byt kompatibilni s Blue-
tooth® Low Energy 5.0 a podporovat Gene-
ric Access Profile (GAP).

— Kmitoc¢tové pasmo: pasmo ISM 2,4 GHz

— Vyzarovany maximalni vysilaci vykon:

1 mw

— Dosah signalu: cca 10 m. Sila signalu je
zavisla na okolnich podminkach a mobilnim
koncovém zafizeni. Dosah muze v zavi-
slosti na vnéjSich podminkach, véetné pou-
zitého prijimace, silné kolisat. V uzavienych
mistnostech a skrz kovové bariéry (napfi-
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zfetelné mensi.

— Pozadavky na operacni systém mobilniho
koncového zafizeni: Android nebo iOS (v
aktualni verzi nebo vys$si)

Dodavany vykon akumulatoru se muiize lisit v
zavislosti na pouzitém akumulatorovém vyrobku.

20.3

Teplotni rozsahy

A vrrovani

. Akumulator neni chranén proti vSem okolnim
vlivim. Pokud je akumulator vystaven urcitym
okolnim vlivim, muze zacit hofet nebo explo-
dovat. MUze dojit k téZzkym drazdm osob a ke
vzniku vécnych skod.
> Nenabijejte akumulator pfi teploté nizsi nez
- 20 °C avyssinez + 50 °C.

> Krovinofez/vyzina¢ nebo akumulator
nepouzivejte pfi teploté nizsi nez -20 °C a
vyssi nez +50 °C.

> Krovinofez/vyzina¢ nebo akumulator
neskladujte pfi teploté nizsi nez -20 °C a
vy$Sinez +70 °C.

20.4 Doporucené teplotni rozsahy
Za Ucelem dosazeni optimalniho vykonu kfovino-
fezu/vyzina€e a akumulatoru dbejte na dodrzo-
vani nasledujicich teplotnich mezi:

— Nabijeni: 5 °C az 40 °C

— Pouziti: - 10 °C az + 40 °C

— Skladovani: - 20 °C az + 50 °C

Pokud je akumulator nabijen, pouzivan nebo
skladovan mimo doporucené teplotni rozsahy,
mUze dojit ke snizeni jeho vykonu.

Pokud je akumulator mokry, nebo vihky, nechte
akumulator vyschnout minimalné 48 h pfi teploté
nad + 15 °C a pod + 50 °C a pfi vlhkosti nizsi
nez 70 %. Vy$Si vihkost mlze prodlouzit dobu
suseni.

20.5 Akustické a vibraéni hodnoty

Firma STIHL doporuéuje pouzivat ochranu slu-
chu.

0458-066-9801-A
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20 Technicka data

Pouziti s zaci hlavou s vyjimkou PolyCut 48-2

— Hladina akustickeého tlaku L,s méfena podle
normy |IEC 62841-4-4: 83 dB(A), nejistota
méfeni Kpa: 2 dB(A)

— Hladina akustického vykonu L, o méFena podle
normy |IEC 62841-4-4: 96 dB(A), nejistota
méreni Kya: 2 dB(A)

— Instalovany ochranny kryt Zacich hlav o @
< 500 mm: zaru¢ena hladina akustického
vykonu Lyagq méfena podle smérnice
2000/14/ES: 96 dB(A)

— Instalovany ochranny kryt Zacich hlav o @
> 500 mm: zaru€ena hladina akustického
vykonu Lyag méfena podle smérnice
2000/14/ES: 98 dB(A)

— Hodnota vibraci a, méfena podle normy
IEC 62841-4-4
— Ovladaci rukojet: 1,6 m/s?, nejistota méfeni

Ka: 2,0 m/s?
— Leva rukojet: 2,4 m/s?, nejistota méfeni Ky:
2,0 m/s?

— Hodnota vibraci pg zjisténa podle normy
EN I1SO 5349-3:

— Ovladaci rukojet: 10 m/s?, nejistota méfeni
Kp: 3 m/s?

— Leva rukojet: 12 m/s?, nejistota méfeni Kp,:
3 m/s?

Pouziti s Zaci hlavou PolyCut 48-2

— Hladina akustického tlaku L,y méfena podle
normy |IEC 62841-4-4: 85 dB(A), nejistota
méfeni Kpa: 2 dB(A)

— Hladina akustického vykonu L, méfena podle
normy |IEC 62841-4-4: 97 dB(A), nejistota
méreni Kya: 2 dB(A)

— Instalovany ochranny kryt Zacich hlav o @
< 500 mm: zaru€ena hladina akustického
vykonu Lyag méfena podle smérnice
2000/14/ES: 96 dB(A)

— Instalovany ochranny kryt zacich hlav o @
> 500 mm: zaruc€ena hladina akustického
vykonu Lyag méfena podle smérnice
2000/14/ES: 98 dB(A)

— Hodnota vibraci a, méfena podle normy
IEC 62841-4-4
— Ovladaci rukojet: 1,8 m/s?, nejistota méfeni

Ka: 2,0 m/s?
— Leva rukojet: 2,4 m/s?, nejistota mérfeni Ky:
2,0 m/s?

— Hodnota vibraci pg zjisténa podle normy
EN ISO 5349-3:

— Ovladaci rukojet’: 13 m/s?, nejistota méfeni
Kp: 3 m/s?
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— Leva rukojet: 13 m/s?, nejistota méfeni K
3 m/s?

Pouziti s kovovym feznym/Zacim nastrojem

— Hladina akustickeho tlaku L, méfena podle
normy IEC 62841-4-4: 88 dB(A), nejistota
méfeni Kpa: 2 dB(A)

— Hladina akustického vykonu L,,5 méfena podle
normy IEC 62841-4-4: 102 dB(A), nejistota
méfeni Kya: 2 dB(A)

— Instalovany ochranny kryt Zacich hlav o @
< 500 mm: zaru€ena hladina akustického
vykonu Lyyag méfena podle smérnice
2000/14/ES: 96 dB(A)

— Instalovany ochranny kryt Zacich hlav o @
> 500 mm: zaru¢ena hladina akustického
vykonu Lyaq méfena podle smérnice
2000/14/ES: 98 dB(A)

— Hodnota vibraci ay,, méfena podle normy
IEC 62841-4-4
— Ovladaci rukojet”: 2,3 m/s?, nejistota méfeni

Ka: 2,0 m/s?
— Leva rukojet: 2,7 m/s?, nejistota méreni K;:
2,0 m/s?

— Hodnota vibraci pg zjisté€na podle normy
EN ISO 5349-3:

— Ovladaci rukojet: 17 m/s?, nejistota méfeni
Kp: 3 m/s?

— Leva rukojet: 15 m/s?, nejistota méfeni Kp;:
3 m/s?

Uvedené hodnoty hluku a vibraci byly méreny
podle standardizovaného zku$ebniho postupu

a lze je pouzit k porovnani elektrickych zafizeni.
Skutecné vznikajici akustické a vibraéni hodnoty
se mohou od uvedenych hodnot odchylovat,
zavisi to na druhu a zplsobu pouZiti a vyuziva-
ného pfislusenstvi. Uvedené akustické a vibraéni
hodnoty se mohou pouzit pro prvotni odhad aku-
stické a vibraéni zatéze. Skuteéna akusticka a
vibraéni zatéz se musi odhadnout. Je mozno pfi-
hlédnout také k dobé, kdy je elektricky stroj
vypnuty, a dobé, kdy je stroj sice zapnuty, avSak
bézi bez zatizeni.

Udaje ke splnéni smérnice 2002/44/ES pro
zameéstnavatele o vibracich viz www.stihl.com/
vib.

20.6 REACH

REACH je nazvem ustanoveni EG o registraci,
klasifikaci a povoleni chemikalii.

Informace ohledné splnéni ustanoveni REACH
se nachazeji pod www.stihl.com/reach .
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21
nych systému

21.1

21 Kombinace feznych/zacich nastroju, ochrannych krytt a nosnych sys...

Kombinace feznych/zacich nastrojl, ochrannych kryta a nos-

Kombinace Zacich nastroja, ochrannych kryti a nosnych systémil

Rezny/zaci nastroj

Ochranny kryt

Nosny systém

— Zaci hlava PolyCut 48-2

. (9365 mm)

Zaci hlava s zaci strunou, ,kula-

tou, tichou®, o priméru 2,7 mm:

— Zaci hlava AutoCut 46-2

— Zaci hlava DuroCut 40-4 (pou-
Ziti jen se 2 zacimi strunami)

— Zaci hlava TrimCut C 42-2

Zaci hlava s zaci strunou, ,kula-

tou, tichou®, o priméru 2,4 mm:

— Zaci hlava SuperCut 40-2

— Ochranny kryt pro zaci hlavy
(9 480 mm)

— Ochranny kryt pro Zaci hlavy
(9 520 mm)

— Zaci list na travu 230-4
(@ 230 mm)
— Zaci list na travu 250-32
(@ 250 mm)
— Zaci list na travu 250-40 ,Spe-
zial* (& 250 mm)
— Zaci list na travu 255-8
(9 255 mm)

— Trojramenny vyzinaci
niz 300-3 (Y 300 mm)

— Trojramenny vyzinaci
nuz 305-2 ,Spezial*
(@ 305 mm)

— Ochranny kryt pro kovové zaci
nastroje

— Stépkovaci niiz 270-2
(@ 270 mm)

— Ochranny kryt pro $tépkovaci ndz

— Dvouramenni zavésné
zafizeni s rychlorozepina-
cim zafizenim

— Pilovy kotou¢ 225-22 s dlato-
vymi zuby HP (& 225 mm)

— Pilovy kotou¢ 225-24 s dlato-
vymi zuby (& 225 mm)

— Pilovy kotou¢ 225-24 s dlato-
vymi zuby MAXI (& 225 mm)

— Pilovy kotou¢ 225-36 tvrdokov
(9 225 mm)

— Pilovy kotou€ 225-48 se Spica-
tymi zuby (@ 225 mm)

— Doraz s primérem 225 mm

— Pilovy kotou¢ 250-26 s dlato-
vymi zuby (@ 250 mm)

— Doraz s primérem 250 mm

— Dvouramenni zavésné
zafizeni s rychlorozepina-
cim zafizenim

Popis nosnych systém

% Dvouramenni zavésné zarizeni
|

22 Nahradni dily a pfisluSen-
stvi
221 Nahradni dily a pfisludenstvi

STIHL Tyto symboly oznacuji originalni
&), nahradni dily STIHL a originalni pfislu-
Senstvi STIHL.

STIHL doporuéuje pouzivat originalni nahradni
dily STIHL a originalni pfislusenstvi STIHL.
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Nahradni dily a pfislusenstvi jinych vyrobcl
nemohou byt i pfes peclivy monitoring trhu fir-
mou STIHL posouzeny ohledné jejich spolehli-
vosti, bezpecnosti a vhodnosti a STIHL také
nemuze rucit za jejich pouziti.

Originalni nahradni dily STIHL a originalni pfislu-
Senstvi STIHL jsou k dostani u odborného pro-
dejce vyrobk( STIHL.

0458-066-9801-A



23 Likvidace

23 Likvidace

23.1 Likvidace kifovinofezu/vyzinace

a akumulatoru

Informace tykajici se likvidace jsou k dostani u
mistnich Ufadd a odborného prodejce STIHL.

Nespravna likvidace maze byt zdravi $kodliva a

zatézovat zivotni prostredi.

> Vyrobky STIHL v¢etné oballl odevzdeijte na
vhodném sbérném misté k opétovnému zhod-
noceni v souladu s mistnimi predpisy.

> Nelikvidujte s domacim odpadem.

24 Shoda s predpisy EU

EU prohlaseni o shodé je dostupné na strankach
stihl.link/compliance.

Formular pro hlaseni bezpecnostnich slabych
mist a dalSi informace jsou dostupné na stran-
kach vdp.stihl.com.

25 Adresy
Hlavni sidlo firmy STIHL

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Postfach 1771
D-71307 Waiblingen

Distribuéni spole¢nosti STIHL
CESKA REPUBLIKA

Andreas STIHL, spol. sr.o
Chrlicka 753
664 42 Modfice

26 VsSeobecné bezpeénostni
pokyny pro elektrické stroje

26.1 Uvod

A varovani

m Prectéte si vSechny bezpec¢nostni pokyny,
navody, ilustrace a technické udaje, jimiz je
toto elektronaradi opatfeno. V dusledku nedo-
drzeni nasledujicich pokynd muze dojit
k Urazu elektrickym proudem, pozaru nebo
jinym téZkym urazim. VSechny bezpe&nostni
pokyny a navody bezpetné ulozte pro budouci
dal$i pouziti.

Pojem ,elektronaradi“ pouzivany v bezpecnost-
nich pokynech se vztahuje na elektronaradi
napajené ze sité (se sitovym kabelem) nebo na
elektronaradi napajené akumulatorem (bez sit'o-
vého kabelu).

0458-066-9801-A

Cesky

26.2 Bezpeénost pracovisté

a) Své pracovisté udrzujte v Cistém stavu a
dobfe osvétlené. Neporadek nebo neosvé-
tlené pracovisté mohou vést k Uraziim.

b) Nikdy s elektrickym strojem nepracujte v pro-
stfedi ohrozeném explozemi, ve kterém se
nachazeji horlavé kapaliny, plyny nebo vzné-
tlivy prach jakéhokoli druhu. Elektrické stroje
produkuji elektrické jiskry, které by mohly
vznétlivy prach ¢i vznétlivé vypary zapalit.

c) Bé&hem prace s elektrickym strojem nepou-
Stéjte déti a jiné osoby do jeho blizkosti. V
pfipadé odpoutani pozornosti by mohlo dojit
ke ztraté vasi kontroly nad elektrickym stro-
jem.

26.3  Elektricka bezpeénost

a) Elektronaradi nikdy nenechavejte na desti ¢i
v mokru. Vniknuti vody do elektronafadi zvy-
Suje riziko Urazu elektrickym proudem.

26.4 Bezpecnost osob

a) Pri praci budte pozorni, dbejte na to, co
délate, a s elektrickym strojem pracujte vzdy
s rozmyslem. Nikdy s elektrickym strojem
nepracujte, jste-li unaveni nebo pod vlivem
drog, alkoholu &i léka. Jakakoliv kratka
momentalni nepozornost béhem prace s
elektrickym strojem muze mit za nasledek
vazné urazy.

b) Noste osobni ochranné vybaveni a zasadné
vzdy ochranné bryle. Pouziti osobniho
ochranného vybaveni, jako napf. ochranné
protiprasné masky, bezpe€nostnich bot s
hrubou, neklouzavou podrazkou, ochranné
pfilby nebo ochrany sluchu, podle druhu a
pouziti elektrického stroje, snizuje riziko
Uraza.

c) Zabrante nechténému, samovolnému nasko-
Ceni stroje. Jesté dfive, nez pripojite elek-
tricky stroj na sitové napajeni a/nebo na
akumulator, nez ho zdvihnete nebo hodlate
prenést, se bezpodmine¢né presvédéte o
tom, Ze je vypnuty. Pokud mate pfi pfena-
Seni elektrického stroje prst na spinaci nebo
elektricky stroj pfipojujete na sitové napajeni
v zapnutém stavu, mGze to vést k draziim.

d) Pred zapnutim elektrického stroje vzdy
zasadné odstrarite naradi k jeho sefizovani
nebo Sroubovaky. Naradi i klice, které by se
nachazely v jednom z rotujicich dilG stroje,
by mohly vést k drazim.
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e)

9)

h)

26.

a)

b)

c)

d)

e)
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Vyhnéte se jakémukoli abnormalnimu drzeni
téla. Zajistéte si pevny postoj a udrzujte neu-
stale spravnou rovnovahu. Tim muGzete elek-
tricky stroj Iépe kontrolovat i v neocekava-
nych situacich.

Noste vhodny odév. Nikdy nenoste Siroky,
volny odév ani zadné Sperky a ozdoby. Vlasy
a odév udrzujte ve spravné vzdalenosti od
pohybujicich se €asti stroje. Volny odév,
Sperky, ozdoby ¢i dlouhé viasy by se mohly
zachytit v pohybujicich se ¢astech stroje.
Pokud je mozné namontovat zafizeni odsa-
vajici nebo zachycujici prach, je tfeba je pri-
pojit a spravné pouzit. Pouziti zafizeni pro
odsavani prachu muze snizit ohrozeni zdravi
vlivem prachu.

Nepodiéhejte faleShému pocitu bezpecnosti
a nezanedbavejte bezpecnostni pravidla pro
elektrické stroje, i kdyz jste po mnohanasob-
ném pouZziti s elektrickym strojem dobre obe-
znameni. Nepozorné zachazeni a jednani
mize béhem zlomku vtefiny vést k tézkym
urazim.

5 Pouziti a zachazeni s elekiric-
kym strojem
Elektricky stroj nikdy nepretézujte. Pro svoji
praci pouzivejte elektricky stroj, ktery je pro
ni uréen. S vhodnym elektrickym strojem pra-
cujete v uvedeném vykonnostnim pasmu
|épe a bezpecnéji.
Nikdy nepouzivejte elektricky stroj, jehoz spi-
nac je defektni. Elektricky stroj, ktery se jiz
neda zapnout ¢i vypnout, je nebezpecny a
musi byt opraven.

Nez zacnete na stroji provadét sefizovaci
tkony, vyménu pracovnich nastroji nebo
elektricky stroj odloZite, zasadné vzdy nej-
drive vytahnéte elektrickou vidlici ze zasuvky
a/nebo odstraiite vyjimatelny akumulator.
Toto bezpecnostni opatfeni zabrani jakému-
koli nechténému naskoceni elektrického
stroje.

Nepouzivané elektrické stroje skladujte
mimo dosah déti. Nikdy nedovolte pouzivat
tento elektricky stroj Zzadnym osobam, které
nejsou s timto elektrickym strojem obezna-
meny a které si neprecetly tyto pokyny a
navody. Elektrické stroje jsou nebezpecné v
pfipadé, zZe jsou pouzivany nezkusenymi
osobami.

Elektrické stroje a pracovni nastroje peclivé
oSetfujte. Kontrolujte, zda pohyblivé dily

f)

)]

h)

26.6

a)

b)

d)

26 VSeobecné bezpecnostni pokyny pro elektrické stroje

stroje dokonale funguji a nezadrhavaiji se,
zda jednotlivé soucasti nejsou zlomené ¢&i
jinak poskozené, ze funkce elektrického
stroje neni negativné ovlivhéna. Pfed zahaje-
nim prace s elektrickym strojem nechte
poskozené dily opravit. Pfi¢ina mnoha urazi
spociva ve Spatné udrzbé elektrickych stroja.
Rezné nastroje udrZujte v &istém a spravné
naostfeném stavu. Peclivé oSetfované fezné
nastroje s ostrymi bfity maji nizsi sklon k
zaklesnuti a jejich vedeni pfi praci je snad-
néjsi.

Elektricky stroj, pouzivané naradi a pracovni
nastroje atd. pouzivejte patficné podle téchto
pokynti a navodli. Zasadné pritom zohled-
néte také pracovni podminky a prace napla-
nované k provedeni. Pouziti elektrickych
strojli k jinému nez k preduréenému pouziti
mUze vést k nebezpecnym situacim.
Udrzujte rukojeti a plochy k uchopeni v
suchém, Cistém stavu, bez oleje a tukd.
Kluzké rukojeti a plochy k uchopeni nedovo-
luji Z&dnou bezpecnou obsluhu a kontrolu
elektrického stroje v nepredvidatelnych situa-
cich.

Pouziti a zachazeni s akumula-

torovym strojem
Nabijeni akumulatori provadéjte pouze
vyrobcem doporu¢enymi nabijeCkami. Nabi-
jecce, ktera je vhodna pro urcity druh akumu-
latord, hrozi v pfipadé pouziti s jinymi aku-
mulatory nebezpeci pozaru.
V elektrickych nastrojich pouzivejte pouze
pro né preduréené akumulatory. Pfi pouziti
jinych akumulatord maze hrozit nebezpeci
Urazu ¢i pozaru.
Akumulator, ktery pravé neni pouzivan,
nepfechovavat v blizkosti kancelarskych spi-
natek, minci, kli¢a, hiebikd, Sroubt a jinych
kovovych predmétil, které by mohly zpusobit
premosténi kontaktl. Zkrat mezi kontakty
akumulatoru mdze mit za nasledek popaleni
¢i pozar.
Pfi nespravném pouZiti mize z akumulatoru
vytéct kapalina. Vyhnéte se kontaktu s ni. Pfi
nahodném kontaktu s kapalinou se ihned
oplachnout vodou. Pokud by se kapalina
dostala do o¢i, obrat'te se navic s Zadosti o
pomoc na lékare. Z akumulatoru vytékajici
kapalina mize zpUsobit podrazdéni pokozky
nebo popaleni.

0458-066-9801-A
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e)

9)

26.7

a)

b)

26.8

a)

b)

c)

d)

e)

Nepouzivejte zadny poskozeny nebo pozmé-
nény akumulator. PoSkozené nebo pozmeé-
néné akumulatory se mohou chovat nepred-
vidatelné a mohou vést k pozaru, explozi
nebo Urazdm.

Nikdy nevystavujte akumulator ohni nebo
vysokym teplotam. Oheri nebo teploty nad
130 °C (265 °F) mohou vyvolat explozi.

Dodrzujte viechny pokyny a odkazy k nabi-
jeni a nenabijejte akumulator nebo akumula-
torovy stroj nikdy mimo v navodu k pouziti
uvedeného tepelného pasma. Falesné nabi-
jeni nebo nabijeni mimo dovoleného tepel-
ného pasma muze akumulator znicit a zvysit
nebezpecdi pozaru.

Servis

Elektricky stroj nechavejte opravovat pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a
pouze za pouziti originalnich nahradnich
dild. Tim je zajisténo, Ze bezpecénost elekric-
kého stroje zlistane zachovana.
Neprovadéjte nikdy udrzbu poSkozeného
akumulatoru. Veskeré udrzbarské ukony na
akumulatorech by mély byt provadény pouze
vyrobcem nebo zplnomocnénymi servisnimi
dilnami.

Bezpeénostni pokyny pro vyzi-
nace travy, kiovinorezy a krovi-
norezy s pilovym listem
Nepouzivejte zahradni niiZky za Spatného
pocasi, zejména kdyz hrozi bourky. Tim se
shizuje nebezpeci zasazeni bleskem.
Zkontrolujte, zda se v pracovni oblasti nevy-
skytuji Zadna volné Zijici zvirata. Volné Zijici
zvifata mohou byt zranéna bézicim strojem.
Dakladné prohlédnéte pracovni oblast a
odstrarite vSechny kameny, klacky, draty,
kosti a jina cizi télesa.r. Vymrsténé casti
mohou zpUsobit zranéni.

Pred pouzitim strojii vzdy zkontrolujte, zda
nejsou zaci nastroj nebo pilovy list a zaci
nebo pilova jednotka poskozeny. PoSkozené
dily zvysuiji riziko poranéni.

Dodrzujte pokyny k vyméné pracovnich
nastroji. Neodborné utazené matice nebo
Srouby pilovych listd mohou poskodit pilovy
list, nebo zpusobit jeho uvolnéni.

Jmenovité otacky fezného/zaciho nastroje
musi byt nejméné tak vysoké jako jsou nej-
vys8i otacky uvedené na stroji. Rezné/zaci
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nastroje, které se otaci rychleji nez jmenovité
otacky, se mohou rozlomit nebo vymrstit.
Noste ochranu o€i, hlavy a ochranné ruka-
vice. Vhodné osobni ochranné pomucky
snizi pocet Uraz(i zpusobenych odmrsténymi
dily nebo nahodnym kontaktem s Zaci stru-
nou nebo pilovym listem.

Bé&hem provozu stroje noste vzdy protisklu-
zovou ochrannou obuv. Nikdy nepracujte
naboso ¢i v otevienych sandalech. Tim se
snizuje riziko poranéni nohou pfi kontaktu s
rotujici Zzaci strunou nebo pilovym listem.

Béhem provozu stroje noste vzdy bezpec-
nostni obuv. Nikdy nepracujte naboso &i v
otevienych sandalech. Tim se snizuje riziko
poranéni nohou pfi kontaktu s rotujici zaci
strunou nebo pilovym listem.

Béhem provozu stroje noste vzdy dlouhé kal-
hoty. Odkryta pokozka zvySuje pravdépodob-
nost zranéni zpusobena vymrsténymi
objekty.

P¥i praci se strojem se nepfiblizujte k oso-
bam stojicim okolo. Vymrsténé ¢asti mohou
zpUsobit vazna zranéni.

Bé&hem provozu stroje pouzivejte vzdy obé
ruce. Stroj drzte obéma rukama, zabrani se
tim ztraté kontroly nad strojem.

Stroj drzte jen za izolované plochy rukojeti,
protoZe zaci struna nebo pilovy list mohou
narazit na skryta elektricka vedeni, nebo na
vlastni sitovy kabel. Kontakt Zaci struny
nebo pilového listu s kabelem pod napétim
mUze pfivést napéti také na kovové casti
stroje a v dlsledku toho zpUsobit Uraz elek-
trickym proudem.

Dbejte vzdy na pevny postoj a pouzivejte
stroj, pouze kdyz stojite na zemi. Kluzky pod-
klad nebo nestabilni plochy pro stani mohou
vést ke ztraté stability nebo kontroly nad
strojem.

Stroj nepouzivejte na prilis strmych svazich.
Snizuje se tak riziko ztraty kontroly, uklou-
znuti a padu, coz by mohlo vést ke zranéni.
P¥i praci na svazich se ujistéte, Ze stojite
bezpetné; pracujte vzdy pficné ke svahu,
nikdy ne smérem nahoru nebo dol(, a budte
velmi opatmi pfi zméné sméru prace. Sni-
zuje se tak riziko ztraty kontroly, uklouznuti a
padu, coz by mohlo vést ke zranéni.
Zachovaveijte pii praci patficny odstup vSech
Casti téla od Zaci struny nebo pilového listu.
Pred zapnutim stroje se ujistéte, Ze se zaci
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magyar

struna nebo pilovy list niceho nedotykaji.
Okamzik nepozornosti pfi provozu stroje
muze vést k Urazdm vas nebo jinych osob.

r) Se strojem nikdy nepracujte ve vySce nad
pasem. To pomaha zabranit nedmysinému
kontaktu s Zaci strunou nebo pilovym listem
a umozriuje lepSi ovladani stroje v neoceka-
vanych situacich.

s) Budte pri fezani kiovi a housti , které je
napnuté, pripraveni na zpétné odpruzeni. Pri
uvolnéni dfevnich vlaken muze kiovi nebo
housti uzivatele zasahnout a/nebo zpusobit
ztratu kontroly nad strojem.

t) Budte obzvlasté opatrni pfi fezani podrostu
a mladych stromka. Slaby material se muze
v pilovém listu zachytit a udefit vas nebo
vam zpUsobit ztratu rovnovahy.

u) Meéjte stroj pod kontrolou a nedotykejte se
pilovych list( nebo jinych nebezpeénych
Casti béhem jejich pohybu. To snizuje riziko
urazu v dusledku pohybujicich se ¢asti.

v) Noste stroj vypnuty a odvraceny smérem od

téla.Spravna manipulace se strojem snizuje

pravdépodobnost nahodného kontaktu s

rotujicim pilovym listem.

Pfi pfepravé nebo skladovani stroje vzdy

nasadte ochrannou krytku na kovovy pilovy

list. Spravna manipulace se strojem snizuje
pravdépodobnost nahodného kontaktu s pilo-
vym listem.

x) Pouzivejte pouze vyrobcem dané nahradni
struny, fezaci hlavy a pilové listy. Nespravné
nahradni dily mohou zvysit riziko prasknuti a
urazu.

y) Nez budete odstrariovat zaklesnuty material
nebo provadét udrzbu stroje, zajistéte, aby
byl spina¢ vypnuty a akumulator odstranény.
Nenadalé spusténi stroje pfi odstranovani
zaklesnutého materialu muze vést k zava-
Znym urazdm.

26.9 Bezped&nostni pokyny pro
zpétny raz
Zpétny raz je nahly pohyb stroje orientovany do
strany, dopredu nebo dozadu, ktery se mize
vyskytnout pfi zaseknuti fezného/zaciho nastroje
nebo zahaknuti v objektu, jako je mlady strom
nebo parez. Mlze byt tak silny, Ze stroj a/nebo
obsluhujici osoba je vrzena do libovolného
sméru, coz v konecném disledku zpUsobi ztratu
kontroly nad strojem.
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Zpétnému razu a odpovidajicimu ohrozeni je
mozné zabranit vhodnymi preventivnimi opatre-
nimi, ktera jsou uvedena nize.

a) Stroj drzte pevné obé&ma rukama a pazemi
zaujméte polohu, ve které jste schopni
zachytit sily zpétného razu. Drzte se na levé
strané stroje. Zpétny rdz muze nec¢ekanym
pohybem stroje zvysit riziko Urazu. Obsluhu-
jici osoba mlze zvladat zpétné sily vhod-
nymi bezpe¢nostnimi opatfenimi.

b) Pokud dojde k zaseknuti pilového listu nebo
prerusite praci, vypnéte stroj a drzte jej
klidné v materialu, dokud se pilovy list neza-
stavi. V pripadé zaseknutého pilového listu
se nikdy nepokousejte vyjmout stroj z mate-
ridlu nebo jej vytdhnout smérem dozadu,
dokud se pilovy list pohybuje; jinak mize
nastat zpétny raz. Zjistéte a odstrarite pficinu
zaseknuti pilového listu.

c) Nepouzivejte tupé nebo poSkozené pilové
listy. Tupé nebo poskozené pilové listy zvy-
Suji riziko zaseknuti nebo zahaknuti v
objektu a mohou vést ke zpétnému razu.

d) Zajistete, aby byl vzdy dobry vyhled na stfi-
hany/fezany material. Zpétny raz je pravde-
podobnéjsi v mistech, kde je stfihany/fezany
material hire vidét.
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e) Pokud se pfi praci blizi jina osoba, stroj
vypnéte. V pfipadé zpétného razu maze
snadno dojit k zasahu jinych osob rotujicim
pilovym listem a tim k jejich zranéni.
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FONTOS! HASZN'ALAT ELOTT OLVASSA EL,
ERTSE MEG ES ORIZZE MEG.

1 Erre a hasznalati atmuta-
téra vonatkozé informacidk
1.1 Vonatkoz6 dokumentumok

A helyi biztonsagi el6irasok érvényesek.
> A jelen hasznalati utasitason tul olvassa el,
értse meg és tartsa meg az alabbi dokumentu-
mokat is:
— A hasznalt vagoszerszam hasznalati utasi-
tasa és csomagolasa
— A hasznalt hordozérendszer hasznélati uta-
sitasa
— Biztonsagi utasitasok, STIHL AP akkumula-
tor
— A STIHL AL 101, 301, 301-4, 501 toltéke-
szlilékek hasznalati utasitasa
— Biztonsagi informacidk, a beépitett akkumu-
latorral ellatott STIHL-termékekre és akku-
mulatorokra vonatkozéan: www.stihl.com/
safety-data-sheets

A STIHL connected és a kompatibilis termékek
tekintetében tovabbi informacid, illetve a GYIK a
www.connect.stihl.com webhelyen, vagy a
STIHL markakereskedésben rendelkezésre all.

A Bluetooth® szévédjegy és abras védjegy (logo)
a Bluetooth SIG, Inc. bejegyzett védjegye és
tulajdona. A szévédjegy/képes védjegy STIHL
altal torténé mindennem( felhasznalasa licenc
alatt torténik.

A @ szimbolummal ellatott akkumulatorok Blue-
tooth®-os radidinterfésszel vannak felszerelve. A
helyi Uzemeltetési korlatozasokat (példaul repi-

I6gépeken vagy korhazakban) be kell tartani.

0458-066-9801-A
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1.2 A figyelmeztetések jelblése a
szbvegben

A rFoveLvEzTETES

m QOlyan veszélyekre utal, amelyek sulyos séri-
|éseket vagy halalt okozhatnak.
> A megnevezett intézkedésekkel sulyos
sérulések vagy halal kertlhet6 el.

TUDNIVALO

m QOlyan veszélyekre utal, amelyek anyagi karo-
kat okozhatnak.
> A megnevezett intézkedésekkel anyagi
karok kerllhetok el.

1.3 Szimbdélumok a szévegben

U |J Ez a szimbolum e hasznalati itmutato
==l egyik fejezetére utal.

2  Attekintés

21 Aljnévényzet-tisztitd és akku-
muléator

0000101017-001

1 Zaremelty(
A zaremelty(k tartjak az akkumulatort az
akkumulatoriiregben.
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2 Akkumulatoriireg
Az akkumulatoriireg befogadja az akkumula-
tort.

3 Fedél’
A fedél a Smart Connector 2 A helyét takarja.
4 Légsz(rd
A 1égszir6 kisz(ri a motor altal beszivott leve-
g6t.
5 Perforalt léc
A perforalt léc a hordozérendszer beakaszta-
sara szolgal.

6 Kezeléfogantyu
A kezel6fogantyu az aljnévényzet-tisztitd
kezelésére, tartasara és vezetésére szolgal.
7 LED-ek
A LED-ek a beadllitott teljesitményszintet
mutatjak.

8 Teljesitményfokozat-gomb
A teljesitményfokozat-gomb a teljesitmény-
szint beallitasara szolgal.

9 Kapcsoléemeltylizar
A kapcsoléemeltylizar a kapcsoloemelty(t
oldja ki.

10 Kapcsoléemelty(i
A kapcsoloemeltyl be- és kikapcsolja az alj-
novényzet-tisztitot.

11 Kioldégomb
A kioldégomb az aljnévényzet-tisztité bekap-
csolasara szolgal.

12 Szoritécsavar
A szoritécsavar erfsiti oda a fogantyucsoévet
a fogantydtamhoz.

13 Fogantyucsd
A fogantyucsé koti 6ssze a kezeléfogantyut
és a fogantyut a nyéllel.

14 Fogantyu
A fogantyu az aljnévényzet-tisztito tartasara
és vezetésére szolgal.

15 Szar
A szar koti 6ssze valamennyi alkatrészt.

16 Nyilasok a dugaszolétiiskéhez
A dugaszolotiiskének szant nyilasok befogad-
jak a dugaszolotiskeét.

17 Dugaszol6 tiiske
A dugaszolétiiske blokkolja a tengelyt a vago-
szerszam felszerelésekor.

2 Attekintés

18 Hajtébmiihaz
A hajtomihaz lefedi a hajtomavet.

19 Zarécsavar
A zarécsavar lezarja a STIHL hajtémizsirnak
szant nyilast.

20 Akkumulator
Az akkumulator latja el az aljnévényzet tiszti-
tét energiaval.

21 BLUETOOTH® LED (csak @ jelzésii akku-
mulatorokhoz)
A LED megmutatja a Bluetooth® radios inter-
fész aktivalasat és inaktivalasat.

22 Nyomégomb
Az akkumulatoron lévé LED-eket a nyomo-
gomb aktivalja. Ez aktivalja és inaktivalja a
Bluetooth® radios interfészt (ha van).

23 LED-ek
A LED-ek az akkumulatorok toltési allapotat
és lUzemzavarokat jeleznek ki.

# Teljesitménytabla a gépszammal
2.2 Védok és vagdszerszamok

A védoét és a vagoszerszamokat példaként abra-
zoljuk. Az engedélyezett kombinacidkat ebben a
hasznalati utasitasban talalja, &1 21.1.

5
S
o
<
3
3
8
g
8
8
8
8

1 Védo, fém vagészerszamokhoz
A fém vagdszerszamokhoz tartozé véddelem
védi a kezel6t a felvert targyaktol és a flivago-

9A fedél a motorhaz része. A fedelet csak a Smart Connector 2 A felszereléséhez vegye le, és tarolja
biztonsagosan a késébbi Ujbodli beszereléshez. Az aljndvényzet -tisztitét mindig a fedéllel vagy a
Smart Connector 2 A csatlakozéval felszerelve hasznalja.
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3 Biztonsagi tudnivalok

lappal vagy a bozétvago késsel vald érintke-
zéstol.
2 Favagélap
A flivagolap fii és gyom vagasara alkalmas.
3 Boz6tvago kés
A bozotvagd kés bozot vagasara alkalmas.
4 Védo, apritokésekhez
Az apritokéshez tartozé védbéelem védi a
kezel6t a felvert targyakkal és az apritokéssel
vald érintkezeéstdl.
5 Apritokés
Az apritokés bozot vagasara és apritasara
valé.
6 Nyiréfejekhez val6 védd
A nyiréfejhez tartozé védéelem védi a kezel6t
a felvert targyakkal és a nyirofejjel torténd
érintkezéssel szemben.

7 Hossztoldkés
A hossztolokés munkavégzés kdzben megfe-
lel6 hosszusagura roviditi le a damilt.

8 Nyirofej
A nyirdfej tartja a damilt.

9 Utkdzé
Az itk6z6 vedi a kezelbt a felvert targyakkal
és a korflrészlappal torténd érintkezéssel
szemben, valamint munka kézben az aljn6-
vényzet-tisztito fan térténé megtamasztasara
is szolgal.

10 Korfiirészlap
A korflrészlap cserjék és fak vagasara alkal-
mas.

11 Szallitasi védéelem
A szallitasi védbelem akadalyozza meg, hogy
a felhasznalé érintkezzen a fém vagoszer-
szammal.

2.3 Szimbélumok

A szimbdélumok az aljnévényzet -tisztiton, a
védon és az akkumulatoron lehetnek feltlintetve
és a kovetkezOket jelentik:

1 LED pirosan vilagit. Tul meleg vagy
%2% tal hideg az akkumulator.
e

4 LED pirosan villog. Uzemzavar all

= 59 fenn az akkumulatorban.

Nyomja meg a kioldogombot az aljnévény-
zet tisztitd bekapcsolasahoz és a teljesit-
ményfokozatok beallitasahoz.

d) Ez a szimbolum jeldli a kioldogombot.

0458-066-9801-A
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-~ £z a szimbélum megmutatja a vago-
szerszam forgasiranyat.

max @XxXx Ez a szimbdélum a vagdszerszam maxi-
malis atmergjét milliméterben.

ﬂ Ez a szimbolum megmutatja a vagdszer-

== szam legnagyobb fordulatszamat.

X
Garantalt zajteljesitmeényszint dB(A)-
@ Lwa ben a 2000/14/EK iranyelv szerint, az
elektromos termékek zajkibocsatasa-
nak dsszehasonlithatésagahoz.
Ezt az akkumulatort STIHL toltékészilék-
sTHLAL Kel toltik. Az engedélyezett toltokészile-
kek a jelen biztonsagi utasitasban van-
nak megadva.

@ Az akkumulatornak van Bluetooth®-os radi-
dinterfésze, és a STIHL connected app-pal
ossze lehet kapcsolni.

A szimbolum mellett 1athaté adat az akku-
mulatornak a cellagyarté specifikacioja
szerinti energiatartalmara utal. A hasznalat
soran rendelkezésre allé akkumulatorener-
gia ennél alacsonyabb.

A terméket ne dobja a haztartasi sze-
métbe.
3  Biztonsagi tudnivaldk
3.1 Figyelmeztetd szimbolumok
3.1.1

Az aljnévényzet-tisztiton vagy az akkumulatoron
lévé figyelmezteté szimbolumok jelentése:

Tartsa be a biztonsagi el6éirasokat és
azok intézkedéseit.

Figyelmeztet6 szimb6lumok

Olvassa el, értse meg, és tartsa meg a
hasznalati utasitast.

%]

Viseljen védészemiiveget, hallasvédét
és védobsisakot.

Viseljen védécsizmat.

Viseljen munkakesztyiit.

Tartsa be a visszacsapddasra vonat-
kozo biztonsagi eléirasokat és azok
intézkedéseit.

>Q@®@¢
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Tartsa be a felvert targyakra vonatkozé
biztonsagi eléirasokat és azok intézke-
déseit.

3
N 8
N~ 5

«—15m (5% Tartsa be a biztonsagi tavolsa-
go!

=il
(Y]

Ne érintse meg a forr¢ fellletet.

A munka megszakitasakor, szallitas-
kor, tarolas, karbantartas vagy javitas
esetén vegye ki az akkumulatort.

Ovja az akkumulatort nyilt langtol és
hotol.

2>

3.1.2

A nyiréfejekhez valé védén lévé figyelmeztetd
szimbdlumok jelentése:
Ezt a védoét nyiréfejekhez hasznalja.

Nyiréfejekhez val6 védo

Ezt a véd6t ne hasznalja flivago lapok-
hoz.

Ezt a védét ne hasznalja bozotvago
késekhez.

Ezt a védét ne haszndlja apritokések-
hez.

Ezt a véd6t ne hasznalja korflrészla-
pokhoz.

PREAO

3.1.3

A fém véddszerszamokhoz valo véddn 1évé
figyelmezteté szimbolumok jelentése:

Védo, fém vagdszerszamokhoz

Ezt a védét bozotvagd késekhez hasz-
nalja.

Ezt a védét ne hasznalja nyirdfejhez.

@GO

N

20

Ezt a védét flivago lapokhoz hasznalja.

3 Biztonsagi tudnivalok

Ezt a védét ne hasznalja apritokések-
hez.

Ezt a védét ne hasznalja korflrészla-
pokhoz.

‘@®

Védd, apritokésekhez

Az apritokésekhez vald védoén 1évé figyelmeztetd
szimbolumok jelentése:
Ezt a védét apritokésekhez hasznalja.

Ezt a védét ne hasznalja nyiréfejhez.

Ezt a védét ne hasznalja flivago lapok-
hoz.

Ezt a védét ne hasznalja bozotvago
késekhez.

Ezt a védét ne hasznalja korflrészla-
pokhoz.

COLZICLAN

3.2 Rendeltetésszer(i hasznalat
A STIHL FSA 400.0 aljnévényzet-tisztitot a
kovetkez6 feladatokra hasznaljak:

— nyirofejjel: fiinyirashoz

fGvagolappal: FG és gyom nyirasara

— bozétvago késsel: bozét nyirasara max.
20 mm-es atméroig

apritékéssel: bozot nyirasara és apritasara
max. 20 mm-es atmérdig

korflrészlappal: cserjék és fak flirészelésére
max. 70 mm-es torzsatmérdig

Az aljnévényzet-tisztitot esében is lehet hasz-
nalni.

Ezt az aljnévényzet-tisztitot egy STIHL AP akku-
mulator latja el energiaval.

A(z) G szimbslummal ellatott akkumulatorok a
STIHL connected App-pal kombinalva lehetévé
teszik a személyre szabast és az akkumulatorra
Bluetooth®-technoldgiaval térténd informéaciéto-
vabbitast.

0458-066-9801-A



3 Biztonsagi tudnivalok

A FIGYELMEZTETES

m A STIHL altal az aljnévényzet-tisztitbhoz nem
engedélyezett akkumulatorok tlizvészeket és
robbanasokat okozhatnak. Sulyos, akar hala-
los személyi sériilések kdvetkezhetnek be, és
anyagi karok keletkezhetnek.
> Az aljnévényzet-tisztitét STIHL AP akkumu-

latorral hasznalja.
® Amennyiben az aljnévényzet-tisztitét vagy az
akkumulatort nem rendeltetés szerint hasznal-
jak, sulyos vagy halalos személyi sériilések,
és anyagi karok keletkezhetnek.
> Az aljnévényzet-tisztitét a jelen hasznalati
utasitasban leirt médon hasznalja.

> Az akkumulatort a jelen hasznalati utasitas-
ban leirt médon, valamint a STIHL connec-
ted app-ban és a www.connect.stihl.com
honlapok leirtak szerint hasznalja.

3.3 A felhasznaléval szemben

tdmasztott kbvetelmények

A FIGYELMEZTETES

m A felhasznaldk betanitas nélkil nem tudjak az
aljndvényzet-tisztitd és az akkumulator veszé-
lyeit felismerni vagy felbecsiilni. A felhasznalo
vagy mas személyek sulyos személyi sérilé-
seket szenvedhetnek el vagy meg is halhat-
nak.

> Olvassa el, értse meg, és tartsa meg
a hasznalati utasitast.

> Amennyiben az aljndvényzet-tisztitot vagy
az akkumulatort tovabbadja mas személy-
nek: adja at vele egy(tt a hasznalati utasi-
tast is.

> Bizonyosodjon meg arrol, hogy a felhasz-
nalé megfelel a kdvetkezé kdvetelmények-
nek:

— A felhasznald kipihent.

— A felhasznal¢ fizikailag, érzékszervileg
és szellemileg képes az aljndvényzet-
tisztitot és az akkumulatort kezelni és
azzal dolgozni. Amennyiben a felhasz-
nalo fizikai, érzékszervi vagy szellemi
képességeinél fogva korlatozottan
képes erre, a felhasznalo6 csak felligye-
let mellett vagy egy felelés személy uta-
sitasai szerint dolgozhat a berendezés-
sel.

— A felhasznald képes felismerni és felbe-
cstilni az aljnévényzet-tisztité és az
akkumulator veszélyeit.

0458-066-9801-A
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— A felhasznald nagykoru vagy a felhasz-
nalé a nemzeti jogszabalyok szerint fel-
Ugyelet mellett képzést fog kapni a
szakmara.

— A felhasznal6 részesilt STIHL markake-
reskedés altali oktatasban, miel6tt els-
szOr hasznalna az aljnévényzet-tisztitot.

— A felhasznal6é nem all alkohol, orvossa-
gok vagy drogok hatasa alatt.

> Amennyiben bizonytalansagok meriilnének
fel: Forduljon STIHL markakereskedéshez.

34 Ruhazat és felszerelés

A FIGYELMEZTETES

® Munkavégzés kdzben a hosszu haj becsipéd-
het az aljnévényzet-tisztitdba kézi porszivoba.
A felhasznal6 sulyos sérilést szenvedhet.
> A hosszu hajat kdsse 6ssze és rogzitsik

ugy, hogy a vall folé érjen.

= A munkavégzés soran a targyak nagy sebes-
séggel replilhetnek fel. A felhasznalé megsé-
rilhet.

> Viseljen szorosan illeszkedd védé-
szemuveget. A megfeleld védbsze-
muvegek az EN 166 vagy
EN ISO 16321 szabvany vagy a
nemzeti eléirasok szerint ellenérzot-
tek és a megfeleld jeldléssel kapha-
tok a kereskedésekben.
> Viseljen arcvédét.
> Viseljen ellenallé anyagbdl készilt hosszu

nadragot.

® Munka kdzben zaj keletkezik. A zaj hallaskaro-

sodast okozhat.
> Viseljen hallasvédot.

=
%

e
\/

m A leesé targyak fejséruiléseket okozhatnak.

> Ha munka koézben targyak zuhanhat-
‘@%‘ nak le: Viseljen vedésisakot.
\_/

® Munkavégzés kdzben por kavarodhat fel. A
belélegzett por karosithatja az egészséget és
allergias reakciokat valthat ki.
> Ha por keveredik fel: Viseljen porvédé-

maszkot.

® A nem megfeleld ruhazat beakadhat faba,
bozétba és az aljnévényzet-tisztitéba. A nem
megfeleld ruhazatot viseld kezel6k sulyosan
megsértilhetnek.
> Viseljen testhez simuld ruhazatot.
> Ne viseljen salat és ékszert.
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®m Munkavégzés kézben a kezeld érintkezésbe
kertlhet a forgd vagészerszammal. A felhasz-
nalé sulyos sériilést szenvedhet.
> Viseljen ellendllé anyagu labbelit.
> Amennyiben fém vagdszerszamot
hasznal: Hasznaljon acél orr-részes
védbesizmat.

> Viseljen ellenallé anyagbdl késziilt hosszu
nadragot.

m A vagoszerszam fel- és leszerelésekor, illetve
a tisztitas vagy a karbantartas kdzben a
kezel6 érintkezésbe kerllhet a vagoszerszam-
mal vagy a hossztolokéssel. A felhasznald
megsérilhet.

> Viseljen ellenallé anyagu munka-
kesztydt.

® Ha a kezel6 nem megfelelé labbelit visel,
elcsuszhat. A felhasznalé megsériilhet.
> Viseljen csuszasmentes talpu, erés, zart

labbelit.
3.5 Munkateriletet és kérnyezet
351  Aljndvényzet-tisztitd

m A beavatatlan személyek, a gyermekek és
a felrepitett targyak veszélyeit felismerni és
felbecsuini. A beavatatlan személyek, a gyer-
hetnek és anyagi karok keletkezhetnek.
S e i5m (5% > A beavatatlan személyeket,
w tartsa 15 m-es korzetben
tavol a munkaterulettdl.
> Ne hagyja 6rizetlenil az aljnévényzet-tiszti-
tot.
tudjanak az aljnévényzet-tisztitoval.
® Az alindvényzet-tisztité elektromos alkatrészei
vagy robbanékony kérnyezetben tlizvészeket
és robbanasokat okozhatnak. Sulyos, akar
be, és anyagi karok keletkezhetnek.
> Ne dolgozzon gyulékony vagy robbanékony

allatok nem tudjak az aljndvényzet-tisztitot és
mekek és allatok sulyos sériléseket szenved-
a gyermekeket és allatokat
> A targyaktol 15 m-es tavolsagot kell tartani.
> Gondoskodjon réla, hogy a gyermekek ne
szikrakat gerjeszthetnek. A szikrak gyulékony
halalos személyi sérllések kdvetkezhetnek
koérnyezetben.
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352 Akkumulator

A FIGYELMEZTETES

® A beavatatlan személyek, a gyermekek és
allatok nem tudjak az akkumulator veszélyeit
felismerni és felbecsdlni. A beavatatlan sze-
mélyek, gyermekek és allatok sulyos sériilése-
ket szenvedhetnek.
> A beavatatlan személyeket, gyermekeket
és allatokat tartsa tavol.
> Ne hagyja 6rizetlenil az akkumulatort.
> Biztositsa, hogy gyermekek ne tudjanak az
akkumulatorral jatszani.
® Az akkumulator nincs védve az dsszes kor-
nyezeti hatas ellen. Amennyiben az akkumula-
tort kitesszlik bizonyos kdrnyezeti hatasoknak,
az akkumulator tiizet foghat, felrobbanhat
vagy javithatatlanul karosodik. Stlyos szemé-
lyi sériilések és anyagi karok keletkezhetnek.

> Ovja az akkumulatort nyilt langtol és
hétol.
> Az akkumulatort ne dobja tlizbe.
> Ne toltse, ne hasznalja és ne tarolja az
akkumulatort a megadott hémérsékleti

hatarértékeken kivul, 03 20.3.

> Az akkumulatort nem szabad folya-
dékba meriteni.

> Tartsa tavol az akkumulatort a fémbdl
készult kis targyaktol.

> Az akkumulatort ne tegye ki magas nyo-
masnak.

> Az akkumulatort ne tegye ki mikrohullamu
sugarzasnak.

» Ovjuk az akkumulatort a vegyi anyagoktdl,
a soktol és a mitragyaktol.

3.6

3.6.1 Aljndvényzet-tisztitd

Az aljnévényzet-tisztité akkor van biztonsagos

allapotban, amikor a kdvetkezé feltételek teljesdl-

nek:

— Az aljnévényzet-tisztito sértetlen.

— Az aljnévényzet-tisztito tiszta.

— A kezelb6elemek miikédnek és nincsenek
modositva.

— A vagoszerszamnak és a védoének a jelen
hasznalati utasitasban megadott egyik kombi-
nacidja van felszerelve.

— A vagoszerszam és védo felszerelése megfe-
leld.

— Eredeti, ehhez az aljnévényzet-tisztitéhoz vald
STIHL tartozék van felszerelve.

— A tartozék megfeleléen van felszerelve.

0458-066-9801-A
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A FIGYELMEZTETES

®m Nem biztonsagos éallapotban az alkatrészek

nem mikodnek megfelelden, és a biztonsagi

berendezések hatastalanna valnak. Sulyos

vagy halalos személyi sériilések kovetkezhet-

nek be.

> Ne dolgozzon sérilt aljndvényzet-tisztitoval.

> Ha az aljnévényzet-tisztitd bepiszkolddott:
tisztitsa meg az aljnévényzet-tisztitot.

> Ne médositsa az aljnévényzet-tisztitot.
Kivétel: A vagoszerszamnak és a védének
a jelen hasznalati utasitasban megadott
egyik kombinacidjanak felszerelése.

> Amennyiben a kezeléelemek nem mikod-
nek: ne dolgozzon az aljnévényzet-tisztitd-
val.

> Eredeti, ehhez az aljnévényzet-tisztitdhoz
val6 STIHL tartozékot szereljen fel.

> A vagoszerszamot és a védét a jelen hasz-
nalati utasitasban leirt moédon szerelje fel.

> A tartozékot a jelen hasznalati utasitasban
vagy a tartozék hasznalati utasitasaban
leirt modon szerelje fel.

> Ne dugjon targyakat az aljnévényzet-tisztitd
nyilasaiba.

> Az elhasznaldédott vagy megrongalédott
tajékoztato tablakat ki kell cserélni.

> Amennyiben bizonytalansagok meriilnének
fel: Forduljon STIHL markakereskedéshez.

3.6.2 Védoé

A védbéelem akkor van biztonsagos allapotban,

amikor a kovetkezd feltételek teljesuinek:

— A védbelem sértetlen.

— A véddn lévé csavarok a helyes nyomatékkal
vannak meghuzva.

— Ha a védét nyiréfejekhez hasznaljak: A hossz-
tolokés megfeleléen van beszerelve.

A FIGYELMEZTETES

®m Nem biztonsagos allapotban az alkatrészek

nem mikédnek megfelelen, és a biztonsagi

berendezések hatastalanna valnak. A felhasz-

nald sulyos sérilést szenvedhet.

> Ne dolgozzon sériilt védéelemmel.

> A védon lévé csavarokat huzza meg a
helyes nyomatékkal, 1 7.2.1.

> Ha a védét nyiréfejekhez hasznaljak:
Helyesen felszerelt hossztolokéssel dolgoz-
zon.

> Amennyiben bizonytalansagok meriinének
fel: Forduljon STIHL markaszervizhez.

0458-066-9801-A
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363 Nyiréfej

A nyiréfej akkor van biztonsagos allapotban,

amikor a kovetkezd feltételek teljestiinek:

— A nyiréfej sértetlen.

— A nyiréfej nincs blokkolva.

— A nyiréfej felszerelése megfelel6 és szorosan
meg van hudzva.

— A damilok felszerelése megfeleld.

— Ha mianyag késekkel felszerelt PolyCut nyi-
réfejet fog hasznalni:

A mianyag kések sériilésmentesek és
nincs rajtuk repedés.

A mianyag kések helyesen vannak felsze-
relve.

— Nem lépte tul a kopasi hatart.

A

FIGYELMEZTETES

® Nem biztonsagos allapotban leoldédhatnak a
nyiréfej, a damilok, vagy a miianyag kések
részei, és elrepllhetnek. Sulyos személyi
sériilések kdvetkezhetnek be.

>

>

A\

A\

A\

Ne dolgozzon sérilt nyiréfejjel.

Ha mianyag késekkel felszerelt PolyCut
nyiréfejet fog hasznalni: Sérilésmentes
mianyag késekkel dolgozzon.

Ne cserélje ki a damilt vagy a mianyag
késeket fém targyakra.

Vegye figyelembe és tartsa be a kopasi
hatarokat.

Amennyiben bizonytalansagok meriilnének
fel: Forduljon STIHL markakereskedéshez.

3.6.4 Fém vago6szerszam

A fém vagdszerszam akkor van biztonsagos alla-

potban, amikor a kdvetkezd feltételek teljesiilnek:

— A fém vagodszerszam és a felszerelhet6 tarto-
zékok sértetlenek.

— A fém vagoészerszam nincs eldeformalodva.

— A fém vagodszerszam felszerelése megfeleld
és szorosan meg van huzva.

— A fém vagodszerszam élezése megfeleld.

— A fém vagodszerszam a vagoéleken nem sor-
jas.

— Nem |épte tul a kopasi hatart.

— Ha nem a STIHL altal gyartott fém vagdszer-
szamot hasznal, az nem lehet se nehezebb,
se vastagabb, se mas formaju, se rosszabb
mindségl, és az atmérdje sem lehet nagyobb,
mint a STIHL altal engedélyezett legnagyobb
fém vagoszerszamé.

A

FIGYELMEZTETES

® Nem biztonsagos allapotban leoldédhatnak és
elpattanhatnak a féem vagdszerszam részei.
Sulyos személyi sérilések kdvetkezhetnek be.
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> Mindig sértetlen fém vagdszerszammal és m A sérllt vagy hibas akkumulator szokatlan
sértetlen felszerelhetd tartozékokkal dol- szagot, flistot bocsathat ki vagy éghet. Sulyos,
gozzon. akar halalos személyi sériilések kovetkezhet-

> Szakszeriien élezze a fém vagdszersza- nek be, és anyagi karok keletkezhetnek.
mot. > Ha az akkumulator szokatlan szagu vagy

> A vagoéleken lévé sorjakat reszelével tavo- fustot bocsat ki: Ne hasznalja az akkumula-
litsa el. tort és tartsa tavol gyulékony anyagoktol.

> Adja le a fém vagoszerszamot egy STIHL > Ha az akkumulator ég: Prébalja meg az
markakereskedésben kiegyensulyozas cél- akkumulator langjat tlizoltd készulékkel
jabol. vagy vizzel eloltani.

> Vegye figyelembe és tartsa be a kopasi
hatorokat, P 3.7  Munkalatok

> Az ebben a hasznalati utasitasban mega- A FIGYELM EZTETES

dott fém vagészerszamot hasznalja.

> Amennyiben bizonytalansagok merilnének m A felhasznald bizonyos helyzetekben nem tud
fel: Forduljon STIHL markakereskedéshez. koncentralt odafigyeléssel tovabb dolgozni. A
. kezel6 megbotolhat, eleshet és sulyosan meg-
3.6.5 Akkumulator sérilhet.
Az akkumulator akkor van biztonsagos allapot- » Nyugodtan és megfontoltan dolgozzon.

ban, amikor a kovetkez6 feltételek teljesllnek: .
— Az akkumulator sértetlen.

— Az akkumulator tiszta és szaraz. tisztitoval.

— Az akkumulator miikédik és nincs médositva. » Egyediil kezelje az aljndvényzet-tisztitot.

A FlGYE LM EZTETES > Vezesse a vagoszerszamot a talajhoz kozel

és a talajra vizszintesen.

Amennyiben a fény- és latasviszonyok
gyengék: ne dolgozzon az aljnévényzet-

= Nem biztonsagos allapotban az akkumulator > Forditson figyelmet az akadalyokra.

nem miikédhet tovabb biztonsagosan. Sulyos > A talajon allva dolgozzon, és érizze meg az

személyi sériilések kovetkezhetnek be. egyenstlyat.

> Ne dolgozzon sértilt és miikodéskeptelen » Ha faradsag jelei jelentkeznének: lktasson
akkumulatorral. be egy sziinetet.

> Ne t6ltson sérlilt vagy hibas akkumulatort. = A forgo vagoszerszam megvaghatja a kezel6t.

> Ha az akkumulator bepiszkolddott: Tisztitsa A felhasznald sulyos sériilést szenvedhet.
meg az akkumLfIa'tort.. > Ne érintse meg a forgd vagoszerszamot.

> Ha az akkumulator vizes vagy n’edve_s: » Amennyiben a vagoszerszamot targy aka-
Hagyja az akkumulatort megszaradni, &3 dalyozza: kapcsolja ki az aljnévényzet-tisz-
20.4. titot és vegye ki az akkumulatort. Csak ezu-

> Ne mddositsa az akkumulatort. tan tavolitsa el a targyat.

> Ne dugjon targyakat az akkumulator nyila- ® Ha az aljndvényzet-tisztitd nem rendeltetész-
saiba. szer( igénybevételnek van kitéve (pl. erésza-

> Az akkumulator elektromos érintkezdéit ne kos behatas Utés vagy leesés altal), lehetsé-
kGsse 0ssze fémtargyakkal és ne zarja ges, hogy az aljndvényzet tisztitd nincsen biz-
rovidre. tonsagos allapotban. Sulyos személyi sérilé-

> Az akkumulatort nem szabad felnyitni. sek és anyagi karok keletkezhetnek.

> Az elhasznalbdott vagy megrongalddott > Ellenérizze az aljndvényzet tisztitot, hogy
tablakat ki kell cseréini. o _ biztonsagos allapotban van-e.

® A serllt akkumulatorbol folyadek lephet ki. » Amennyiben bizonytalansagok meriinének

Amennyiben a folyadek érintkezésbe keril a fel: Forduljon STIHL markakereskedéshez.

bdrrel vagy szemmel, bor- s szemirritacio = Amennyiben az aljnévényzet-tisztitd munka-

kovetkezhet be. ) o ) végzés kdzben valtozik vagy szokatlanul visel-

> Kerilje a folyadekkal vald érintkezest. kedik, eléfordulhat, hogy nincs biztonsagos

> Amennyiben érintkezésbe kerdlt a borrel: allapotban. Sulyos személyi sériilések és
Mossa le az érintett bérfellletet bd vizzel és anyagi karok keletkezhetnek.
szappan.nal. o ] ) » Hagyja abba a munkat, vegye ki az akku-

> Amennyiben érintkezesbe kerllt a szem- multort és forduljon STIHL markakereske-
mel: Oblitse a szemet minimum 15 percen déshez.

at b6 vizzel és forduljon orvoshoz.
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® Munkavégzés kézben az aljnévényzet-tisztitd
rezgéseket generalhat.
> Viseljen keszty(t.

> Tartson sziineteket.

> Amennyiben vérkeringési zavarok tiinetei
(Raynaud-szindréma) jelentkeznek: fordul-
jon orvoshoz.

® Amennyiben munkavégzés kdzben a vago-
szerszam idegen targyat talal el, az vagy
annak levaloé részei nagy sebességgel felre-
pulhetnek. Személyi sériilések és anyagi
karok keletkezhetnek.
> Tavolitsa el az idegen targyakat a munkate-

ruletrél.

® Ha a forgd vagoszerszam kemény targyat ér,
szikrak keletkezhetnek és a vagdszerszam
megseérilhet. A szikrak gyulékony kérnyezet-
ben tiizet okozhatnak. Sulyos, akar halalos
személyi sériilések kovetkezhetnek be, és
anyagi karok keletkezhetnek.
> Ne dolgozzon gyulékony kdérnyezetben.
> Bizonyosodjon meg arrol, hogy a vagoszer-

szam biztonsagos allapotban van.

® Amikor a kapcsoloemelty(it elengedik, azutan
a vagoszerszam meég rovid ideig tovabb forog.
Ez sulyos személyi sériilésekkel jarhat.
> Varja meg amig a vagoszerszam leall.

m A felhasznald veszélyes helyzetben panikba
eshet és el6fordulhat, hogy nem veszi le a
hordozérendszert. A felhasznald sulyos séri-
lést szenvedhet.
> Gyakorolja a hordozérendszer levételét.

3.8 Visszahato erék

0000082390_003

A visszacsapddasnak a kdvetkez6 okai lehetnek:

— A forg6 fém vagoszerszam a szurkével jelzett
terlleten vagy a feketével jelzett tertleten
kemény targyba Utkozik és gyorsan lefékez.

— A forg6 fém vagoszerszam beakadt.

A feketével jelzett terlleten all fenn a legna-
gyobb veszélye a visszacsapddasnak.

0458-066-9801-A
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m Ezen okokbol kifolyélag a vagészerszam forgd
mozgasa erételjesen lefékezédhet vagy le is
allhat és a vagoszerszam jobbra vagy a
kezel6 iranyaba I6kédhet (fekete nyil). A
kezel6 elveszitheti az uralmat az aljnévényzet-
tisztito felett. Sulyos vagy halalos személyi
sériilések kdvetkezhetnek be.
> Fogja két kézzel az aljndvényzet-tisztitot.
> A hasznalati utasitasban leirt médon dol-

gozzon.

Ne dolgozzon a feketével jeldlt terllettel.

> A jelen hasznalati utasitasban ismertetett
egyik vagészerszam, védé és hordozérend-
szer kombinaciot hasznalja.

> Szakszer(ien élezze a fém vagdszersza-
mot.

> Teljes gazzal dolgozzon.

3.9 Szallitas
3.9.1 Aljndvényzet-tisztitd

A FIGYELMEZTETES

® Munkavégzés kézben a hajtémiihaz felhevil-
het. A kezel6 megégetheti magat.

c > Ne érintse meg a forré hajtomiha-
zat.

m Szdllitas k6zben az aljnévényzet-tisztito felbo-
rulhat vagy mozoghat. Személyi sérilések és
anyagi karok keletkezhetnek.

> Vegye ki az akkumulatort.

A\

> Amennyiben fém vagészerszam van felsze-
relve: szereljen fel szallitasi védéelemet.

> Biztositsa az aljndvényzet-tisztitot feszits-
hevederekkel, szijjal vagy egy haloval ugy,
hogy ne tudjon felborulni vagy mozogni.

3.9.2 Akkumulator

A FIGYELMEZTETES

® Az akkumulator nincs védve az dsszes kor-
nyezeti hatas ellen. Amennyiben az akkumula-
tort kitesszuk bizonyos kdrnyezeti hatasoknak,
az akkumulator megrongalédhat és anyagi
karok kovetkezhetnek be.
> Ne szallitson sérilt akkumulatort.

m Szallitas kézben az akkumulator felborulhat
vagy mozoghat. Személyi sériilések és anyagi
karok keletkezhetnek.
> Az akkumulatort gy csomagolja be, hogy

ne mozoghasson.
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» Ugy biztositsa ki a csomagot, hogy ne tud-
jon mozogni.

3.10 Tarolas
3.10.1  Aljnévényzet-tisztitd

A FIGYELMEZTETES

m A gyermekek nem tudjak az aljnévényzet-tisz-
titd veszélyeit felismerni és felbecsuini. Ezért
sulyos sériiléseket szenvedhetnek.

> Vegye ki az akkumulatort.

> Amennyiben fém vagdszerszam van felsze-
relve: szereljen fel szallitasi védéelemet.

> Az aljndvényzet-tisztitét gyermekek altal
nem hozzaférheté helyen kell tartani.

m Az alindvényzet-tisztité elektromos érintkezdi
és fém alkatrészei nedvesség hatasara ber-
ozsdasodhatnak. Az aljnévényzet-tisztité karo-
sodhat.

> Vegye ki az akkumulatort.

> Az aljnévényzet-tisztitot tisztan és szarazon
tarolja.

3.10.2  Akkumulator

A FIGYELMEZTETES

m A gyermekek nem tudjak az akkumulator
veszélyeit felismerni és felbecsdlni. Ezért
sulyos sériléseket szenvedhetnek.
> Az akkumulatort gyermekek altal nem hoz-

zaférhet6 helyen kell tartani.
® Az akkumulator nincs védve az 6sszes kor-
nyezeti hatas ellen. Amennyiben az akkut
kitesszik bizonyos kérnyezeti hatasoknak,
megjavithatalanna valhat.
> Az akkut tisztan és szarazon tarolja.
> Az akkumulator zart helyiségben tarolja.
> Az akkumulator el van kulonitve az aljn6-
vényzet-tisztitotol.

> Amennyiben az akkumulatort a tolt6készi-
lékben tarolja: Huzza ki a halozati dugaszt,
és az akkumulatort 40% és 60% kozatti tol-
tottségi allapotban (2 zélden vilagité LED)
tarolja.

> Ne tarolja az akkumulatort a megadott
hémérsékleti tartomanyokon kivil, d 20.3.
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3.11 Tisztitas, karbantartas és javi-
tas
A FIGYELMEZTETES

® Amennyiben tisztitas, karbantartas vagy javi-
tés soran az akkumulator be van helyezve, az
aljnévényzet-tisztitd véletlenil beindulhat.
Sulyos személyi sériilések és anyagi karok
keletkezhetnek.
> Vegye ki az akkumulatort.

® Munkavégzés kdzben a hajtémiihaz felhevil-
het. A kezel6 megégetheti magat.

2 > Ne érintse meg a forré hajtomiha-
zat.

m A dorzshatasu tisztitdszerek, a vizsugarral
vagy hegyes targyakkal vald tisztitas megron-
galhatjak az aljnévényzet-tisztitot, a vedoét, a
vagoszerszamot vagy az akkumulatort.
Amennyiben az aljnévényzet-tisztitot, a vedoét,
a vagoszerszamot, vagy az akkumulatort nem
megfelelden tisztitjak, az alkatrészek esetleg
nem mikoédnek megfeleléen és a biztonsagi
berendezések hatastalanna valnak. Sulyos
személyi sériilések kdvetkezhetnek be.
> Az aljndvényzet-tisztitot, a védot, a vago-

szerszamot és az akkumulatort a jelen
hasznalati utasitasban leirt modon tisztitsa.
B Amennyiben az aljnévényzet-tisztitot, a védét,
a vagoszerszamot vagy az akkumulatort nem
megfelel6képpen tartjak karban vagy javitjak,
az alkatrészek esetleg nem mikédnek megfe-
leléen és a biztonsagi berendezések hatasta-
lanna valnak. Sulyos vagy halalos személyi
sérilések kdvetkezhetnek be.
> Az aljndvényzet-tisztitot, a védoét és az
akkumulatort ne tartsa karban sajat maga
és ne javitsa.

> Amennyiben az aljnévényzet-tisztito, a
védd vagy az akkumulator karbantartasa
vagy javitasa szikséges: Forduljon STIHL
markakereskedéshez.

> A vagoszerszam karbantartasat a hasznalt
vagoszerszam hasznalati utasitasaban leirt
modon vagy a hasznalt vagoszerszam cso-
magolasan leirt médon végezze.

m A vagoszerszamok tisztitasakor vagy karban-
tartasakor a kezel6 megvaghatja magat az
éles vagoélekkel. A kezelé megsérilhet.
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4 Az aljnévényzet-tisztité hasznalatra valo el6készitése

> Viseljen ellenallé anyagu munka-
keszty(t.

4 Az aljnévényzet-tisztitd
hasznalatra val6 el6készi-
tése

4.1 Az aljnévényzet-tisztité hasz-

nalatra val6 elékészitése

Minden munkakezdés elétt a kdvetkezd lépése-

ket kell megtenni:

> Bizonyosodjon meg réla, hogy a kévetkezd
alkotoelemek biztonsagos allapotban vannak:
— Aljnévényzet-tisztité, Ed 3.6.1.
— Védo, 13.6.2.
— Nyirofej vagy fém vagoszerszam, @ 3.6.3

vagy 1 3.6.4.

— Akkumulator, £ 3.6.5.

> Az akkumulator vizsgalata, 1 11.2.

> Teljesen toltse fel az akkumulatort a STIHL
AL 101, 301, 301-4, 501 tolt6készilékek hasz-
nalati utasitadsaban ismertetett modon.

> Tisztitsa meg az aljndvényzet-tisztitot, I
16.1.

> A kétkezes fogantyu felszerelése, (1 7.1.

> Valassza ki a vagdszerszam, vedé és hordo-
zérendszer kombinacidjat, 1 21.1.

> A védo felszerelése, I17.2.1.

> Szereljen fel nyirofejet vagy fém vagdszersza-
mot, L 7.3.1 vagy A 7.4.

> A hordozorendszer felvétele és beallitasa, EJ
8.1.

> A kétkezes fogantyu beallitasa, 1 8.2.

> Egyensulyozza ki az aljnévényzet-tisztito, L
8.3.

> Kezel6elemek vizsgalata, 4 11.1.

> Amennyiben nem tudja az dsszes Iépést Kivi-
telezni: ne hasznalja az aljndvényzet tisztitot
és forduljon STIHL markakereskedéshez.

4.2 Az akkumulator 8sszekapcso-
lasa a STIHL connected App-
pal, Bluetooth®-os radidinter-
fésszel

> Aktivalja a Bluetooth®-os radidinterfészt a

mobilkésziléken.
> Aktivélja a Bluetooth®-os radisinterfészt az
akkumulatoron, L1 6.1.

> Toltse le a STIHL connected App-ot az App
Store-bol a mobilkésziilékre, és hozzon létre
fiokot.

0458-066-9801-A

magyar

> Nyissa meg a STIHL connected App-ot és
jelentkezzen be.

> Adja hozza az akkumulatort a STIHL connec-
ted App-ban, és kdvesse a képernydn megje-
lend utasitasokat.

Kapcsolatfelvételi lehetéségeket és tovabbi tajé-
koztatast a https://support.stihl.com vagy az
STIHL connected App-ban talal.

A STIHL connected App-ban piactdl fliggéen
érhet6 el.

5 Akku toltés és LED-ek
5.1 Akkumulatortéltés

A toltési id6 kilonbozd tényezdktdl fugg, pl. az
akkumulator hémérsékletétdl vagy a kdrnyezeti
hémérséklettdl. Az optimalis teljesitményért
vegye figyelembe a javasolt hémérsékleti tarto-
manyokat, Ed 20.4. A tényleges toltési id6 eltér-
het a megadott toltesi id6tél. A toltési idérél
bévebben a www.stihl.com/charging-times olda-
lon tajékozodhat.
> Az akkumulatort a STIHL AL 101, 301, 301-4,
501 toltékészilék hasznalati utasitdsaban leirt
madon téltse.

5.2 A téltési allapot kijelzése

80-100%
60-80%
-40-60%—]
F ot

0000079877_002

> Nyomja meg a nyomégombot (1).
A LED-ek kb. 5 mp-ig z6lden vilagitanak, és
kijelzik a toltési allapotot.

> Amennyiben a jobb oldali LED zdlden villog:
Toltse fel az akkumulatort.

5.3 Az akkumulatoron |évé LED-ek

A LED-ek az akkumulator toltési allapotat vagy
Uzemzavarokat jelezhetik ki. A LED-ek zdlden
vagy pirosan vilagithatnak vagy villoghatnak.

Ha a LED-ek zdlden vilagitanak vagy villognak,

akkor a toltottségi szintet jelzik.

> Amennyiben a LED-ek pirosan vilagitanak
vagy villognak: Uzemzavarok elharitasa,
19.1.
Zavar tdmadt az aljnévényzet-tisztitdban vagy
az akkumulatorban.
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6 Bluetooth®-os radidinter-
fész aktivalasa és inaktiva-
lasa

6.1 Bluetooth®-os radidinterfész
aktivalasa

> Ha az akkumulator rendelkezik Bluetooth®-os

radidinterfésszel: Nyomja meg a nyomégom-
bot, és tartsa nyomva, amig a szimbdlum mel-
letti "BLUETOOTH®" LED kék szinnel@
vilagit kb. 3 masodpercig.

Az akkumulatoron aktivalva van a Bluetooth®-

os radiointerfész.

6.2 Bluetooth®-os radidinterfész
inaktivalasa

> Ha az akkumulator rendelkezik Bluetooth®-os
radidinterfésszel: Nyomja meg a nyomogom-
bot, és tartsa nyomva, amig a szimbdlum mel-
letti "BLUETOOTH®" LED hatszor kéken villog
G
Az akkumulatoron lévé Bluetooth®-os radisin-
terfész inaktivalva van.

6.3 Az akkumulator visszadllitasa a
gyari bedllitdsra a Bluetoot-
hos®-radidinterfésszel (csak
AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S,
500.0 S)

Ha az akkumulatort visszaallitjak a gyari bealli-

tasra, minden felhasznalospecifikus adat torlédik.

> Gyorsan egymas utan négyszer nyomja meg a
nyomogombot és a negyediknél addig tartsa
lenyomva, ameddig a LED ,BLUETOOTH®" a
@ szimbolum mellett kéken nem villog.

> Azonnal engedje el a nyomégombot.

> Csatlakoztassa az akkumulatort a STIHL con-
nected App-pal és ellendrizze, hogy torlésre
kerilt-e valamennyi felhasznal6specifikus
adat.

7  Aljndvényzet-tisztitd 6ssze-
szerelése

7.1 A kétkezes fogantyu felszere-
lése
> Kapcsolja ki az aljndvényzet-tisztitét és vegye
ki az akkumulatort.
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6 Bluetooth®-os radidinterfész aktivalasa és inaktivalasa

0000105259_001

> Hajtsa fel a szoritocsavar (1) kengyelét és
annyira forgassa el jobbrdl balra, hogy a
fogantyucs6 (2) mar csak kicsit legyen
befogva.

> Helyezze be a rugét (5) alulrdl az alsé szorito-
héjba (4).

> Helyezze a szoritéhéjakat (3 és 4) a szarra és
csavarja be a szoritocsavart (1).

> Billentse fel a fogantyucsovet (2) és igazitsa
be oly modon, hogy az (A) tavolsag 16 cm
legyen.
Kdzben ne fogja be a fogantyucsovet (2) a
hajlitott részbe.

> Huzza meg a szoritdcsavart (1), és hajtsara a

kengyelt.

Csavarja ki a csavart (6).

Helyezze a kezel6fogantyut (8) a fogantyu-

csére (2) ugy, hogy a kezeléfogantyu és a

fogantyucs6 furatai fedjék egymast és kapcso-

I6emelty(i a hajtomhaz iranyaba nézzen.

> Helyezze be az anyat (7).

Csavarja be a csavart (6) és huzza meg szo-

rosan.

v

v

v

A kétkezes fogantyut nem kell ismét leszerelni.
7.2 Védé és (itk6zb fel- és leszere-
Iése

7.21 Véds és Utkdzo felszerelése
> Kapcsolja ki az aljnévényzet-tisztitot és vegye
ki az akkumulatort.

0000097394_001

> Helyezze fel a védét (1) a hajtémihazra.
> Csavarja be a csavarokat (2), majd huzza meg
10 Nm nyomatékkal.
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7 Aljndvényzet-tisztitd 6sszeszerelése

722

>

>

>

7.3
7.3.1

>

Véds és tkdzd leszerelése

Kapcsolja ki az aljnévényzet-tisztitdt és vegye
ki az akkumulatort.

Csavarja ki a csavarokat.

Vegye le a védét.

A nyirdfej fel- és leszerelése

A nyiréfej felszerelése
Kapcsolja ki az aljndvényzet-tisztitot és vegye
ki az akkumulatort.

magyar

0000097397_001

0000097396_001

Helyezze a nyomotanyért (2) a tengelyre (3)
ugy, hogy a kisebb atméré¢ felfelé nézzen.
Helyezze a nyirdfejet (1) a tengelyre (3) és
hizza kézzel az 6ramutato jarasaval ellent-
étes iranyba.

Utkdzésig nyomja be a furatba a dugaszolo-
tuskét (4) és tartsa nyomva.

Addig forgassa 6ramutaté jarasaval mege-
gyezd iranyban a nyiréfejet (1), hogy a duga-
szolétiske (4) bekattanjon.

A tengely (3) le van blokkolva.

> A nyiréfejet (1) kézzel huzza meg.

>

732

>

v

Huzza le a dugaszolétisket (4).

A nyiréfej leszerelése

Kapcsolja ki az aljnévényzet-tisztitot és vegye
ki az akkumulatort.

Nyomja be a furatba a dugaszol6 tiiskét itko-
zésig és tartsa nyomva.

A nyiréfejet forgassa el annyira, hogy a duga-
szolotiske bekattanjon.

A tengely le van blokkolva.

Csavarja ki a nyiréfejet az 6ramutaté jarasa-
nak megfeleléen.

> Vegye le a nyomotanyeért.

v

Huzza le a dugaszol6 tiiskét.

74 Fém vagdszerszamok fel- és
leszerelése
7.41 Flivagolap, bozétvago kés vagy korfi-

>

részlap felszerelése
Kapcsolja ki az aljnévényzet-tisztitdt és vegye
ki az akkumulatort.
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v

v

>

74.2

>

Helyezze a nyométanyért (5) a tengelyre (6)
ugy, hogy a kisebb atméré felfelé nézzen.
Helyezze a fém vagoszerszamot (4) a nyomo-
tanyérra (5). Ha a korflrészt vagy a flivagola-
pot tdbb, mint 4 vagoéellel hasznaljak: A vagoe-
leket ugy helyezze, hogy azok ugyanabba az
iranyba alljanak, ahogy azt a vedén léevé nyil
mutatja.

Helyezze a nyométanyért (3) a fém vagoszer-
szamra (4) ugy, hogy a kupos rész felfelé néz-
zen.

Helyezze a futotanyeért (2) a nyomota-

nyérra (3) ugy, hogy a zart oldal felfelé mutas-
son.

Utkdzésig nyomja be a furatba a dugaszolé-
tuskét (7) és tartsa nyomva.

Addig forgassa 6ramutaté jarasaval ellentétes
iranyba a féem vagoszerszamot (4), hogy a
dugaszolétiske (7) bekattanjon.

A tengely (6) le van blokkolva.

Az anyat (1) forgassa el az éramutato jarasa-
val ellentétes iranyba és huzza meg.

Huzza le a dugaszolotiiskét (7).

Apritokés felszerelése
Kapcsolja ki az aljnévényzet-tisztitot és vegye
ki az akkumulatort.
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0000099447_001

v

>

743

>

Helyezze a nyométanyért (5) a tengelyre (6)
ugy, hogy a kisebb atméré felfelé nézzen.
Helyezze a fém vagoszerszamot (4) a nyomo-
tanyérra (5). Ha apritdkést hasznal: Ugy iga-
zitsa be a vagééleket, hogy azok a hajtomtdl
tavolra, az anya iranyaba (1) nézzenek.
Helyezze a nyométanyért (3) a fém vagoszer-
szamra (4) ugy, hogy a kupos rész felfelé néz-
zen.

Helyezze a véddégydrit (2) a nyomota-

nyérra (3) ugy, hogy a nyilas felfelé nézzen.
Utkdzésig nyomja be a furatba a dugaszolo-
tuskét (7) és tartsa nyomva.

Addig forgassa 6ramutato jarasaval ellentétes
iranyba a fem vagdszerszamot (4), hogy a
dugaszolétiske (7) bekattanjon.

A tengely (6) le van blokkolva.

Az anyat (1) forgassa el az 6ramutato jarasa-
val ellentétes iranyba és huzza meg.

Huzza le a dugaszolétisket (7).

A fém vagbészerszam leszerelése
Kapcsolja ki az aljnévényzet-tisztitét és vegye
ki az akkumulatort.

Nyomja be a furatba a dugaszolotiskét itko-
zésig és tartsa nyomva.

Addig forgassa 6ramutaté jarasaval mege-
gyez6 iranyban a fém vagodszerszamot, amig
a dugaszolétiiske be nem kattan.

A tengely le van blokkolva.

Csavarja le az anyat az 6ramutato jarasanak
megfeleld iranyban.

Vegye le a rogzitéalkatrészeket, a fém vago-
szerszamokat és a nyomotanyeért.

Huzza le a dugaszol6 tiiskét.
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8 Az aljndvényzet-tisztitd beallitasa a felhasznalé szamara

8 Az aljndvényzet-tisztitd

8.1

beallitasa a felhasznalo
szamara
Kettés vallheveder felhelye-
zése és beallitasa

0000097399_001

>

>

8.2

Helyezzen fel kettds vallhevedert (1).

A kettds vallhevedert (1) ugy allitsa be, hogy a
karabinerhorog (2) kb. tenyérnyire legyen a
jobb csip6 alatt.

A kétkezes fogantya beéllitasa

A felhasznalo testmagassagatol fliggéen a két-
kezes fogantyut kilénbdzd pozicidkba lehet alli-
tani.

>

>

Kapcsolja ki az aljnévényzet-tisztitot és vegye
ki az akkumulatort.

Akassza be az aljndvényzet-tisztitot a perforalt
szalagnal fogva a hordozérendszeren lévd
karabinerhorogba.

0000105189_001

> Lazitsa ki a szoritécsavart (1).

>

8.3

Billentse a kétkaros fogantyut (2) a kivant
pozicioba.

Déntse meg a kétkezes fogantyut (2) ugy,
hogy a tavolsag (a) ne csdkkenjen 750 mm
ala.

Huzza meg szorosan a szoritécsavart (1).

Az aljinévényzet-tisztit6 kie-
gyensulyozasa

Az akkumulator és a vagoszerszam befolyasolja
az aljndvényzet-tisztitdé egyensulyat. Az aljno-
vényzet tisztitot a felszerelt vagdszerszammal és

0458-066-9801-A



9 Az akku behelyezése és kivevése

a behelyezett akkumulatorral kell kiegyensu-
lyozni.

A felszerelt vagoszerszamtol figgben az aljno-
vényzet tisztito kiegyensulyozasat eltéré modon
kell végezni.

Amennyiben nyirofej, fivagolap, bozotvago kés
vagy apritékés van felszerelve:

fig LAl e\

0000-GXX-3034-A0

L YO ool

A vagoszerszamnak kissé fel kell fekudnie a
talajra.

Amennyiben korflrészlap van felszerelve:

0000101688_001

A korflrészlapnak kortlbelul 20 cm-rel a talaj
felett kell lennie.
> Kapcsolja ki az aljnévényzet-tisztitot.

0000097031-001

> Akassza be a perforalt lécet (2) a karabinerho-
rogba (1).

> Hagyja kilengeni az aljndvényzet tisztitot.

> Ha egy vagoszerszam helyzetét kilengett alla-
potban igazitani kell: a karabinerhorgot (1)
akassza be a perforalt Iécen (2) egy masik
lyukba, és ismét hagyja kilengeni.

0458-066-9801-A
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9 Az akku behelyezése és
kivevése
9.1 Az akkumulator behelyezése

0000097033-001

\

Tolja az akkumulatort (1) Utkdzésig az akku-
mulatortregbe (2).

Az akkumulator (1) kattanassal bereteszel6dik
és rogzul.

9.2 Vegye ki az akkumulatort

0000097034-001

> Nyomja le mindkét zaremelty(t (1).
Az akkumulator (2) ki van reteszelve és kive-
hetd.

10 Az aljnévényzet-tisztitd

bekapcsolasa és kikapcso-

lasa
Az aljnévényzet-tisztité bekap-
csolasa

> Az aljnévényzet-tisztitot ugy tartsa jobb kezé-
vel a kezel6fogantyunal fogva, hogy a hively-
kujja korbefogja a fogantyurészt (2).

> Az aljnévényzet-tisztitot ugy tartsa a bal kéz-
zel a fogantyunal fogva, hogy a hlvelykujja
korbefogja a fogantyut.

10.1

231



magyar

0000101019_001

> Nyomja le kézzel a kapcsoléemeltylizarat (1),
és tartsa lenyomva.

> Nyomja meg a kioldbgombot (4).
A LED-ek vilagitanak és az utoljara beallitott
teljesitményfokozatot mutatjak.

> Nyomja le mutatoujjaval a kapcsoléemel-
ty(t (3), és tartsa lenyomva.
Az aljnévényzet-tisztitd gyorsul és a vagoszer-
szam forog.

Minél tovabb nyomja be a kapcsoléemelty(it (3),
annal gyorsabban mozog a vagoszerszam.

Az aljndvényzet-tisztitod ugy is bekapcsolhato,
hogy el6sz6ér megnyomja a kioldbgombot (4),
majd 5 masodpercen belil (amig a LED-ek vil-
lognak) megnyomja a kapcsoléemelty(izarat (1).
Ezzel a kapcsoléemelty( (3) kiold, és az aljn6-
vényzet-tisztitd hasznalatra kész.

Az aljnévényzet-tisztito a 3. teljesitményfokozat-
ban felismeri a felszerelt vagoszerszamot és
automatikusan beallitja a megengedett maxima-
lis fordulatszamot.

Ha a bekapcsolas utan elengedik a kapcsolée-
melty(t (3) és a kapcsoldéemeltyiizarat (1), akkor
a LED-ek még 5 masodpercig vilagitanak. Amig
a LED-ek villognak, addig az aljnévényzet-tisztitd
a kioldégomb (4) mlkodtetése nélkil ujra bekap-
csolhato.

10.2 Kapcsolja ki az aljnévényzet-

tisztitot

> Engedije el a kapcsoléemelty(it és a kapcso-
|6emelty(izarat.

> Varja meg, amig leall a vagoészerszam.

> Amennyiben a vagoészerszam tovabb forog:
vegye ki az akkumulatort és forduljon STIHL
markakereskedéshez.
Az aljnévényzet-tisztité meghibasodott.
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11 Az aljnévényzet-tisztitd és az akkumulator ellenérzése

11 Az aljnévényzet-tisztitd és
az akkumulator ellen6rzése

11.1  Kezel6elemek vizsgalata

A kapcsoléemelty(izar és a kapcsol6emeltyG

> Vegye ki az akkumulatort.

> Prébalja meg megnyomni a kapcsoléemeltyit
anélkil, hogy megnyomna a kapcsoléemelty(-
zarat.

> Amennyiben a kapcsoléemelty(it le lehet
nyomni: ne haszndlja az aljnévényzet-tisztitot
— forduljon egy STIHL markakereskedéshez.
A kapcsol6emeltylizar meghibasodott.

> Nyomja le a kapcsoléemelty(izarat, és tartsa
lenyomva.

> Nyomja le a kapcsoloemelty(it és engedje el
ujbol.

> Amennyiben a kapcsol6emelty(i vagy a kap-
csoléemeltylizar nehezen mikdodik vagy nem
ugrik vissza kiindulasi helyzetébe: ne hasz-
nalja tovabb az aljnévényzet-tisztitét és fordul-
jon STIHL markakereskedéshez.
A kapcsoléemelty( vagy a kapcsoléemeltyi-
zar meghibasodott.

Az aljnévényzet-tisztité6 bekapcsolasa

> Helyezze be az akkumulatort.

> Nyomja le a kapcsoléemelty(izarat, és tartsa
lenyomva.

> Nyomja meg a kioldogombot.

> Nyomja le a kapcsoldéemelty(t és tartsa
lenyomva.
A vagoszerszam forog.

> Ha 3 LED az akkumulatoron pirosan villog:
vegye ki az akkumulatort és forduljon STIHL
markakereskedéshez.
Zavar tamadt az aljnévényzet-tisztitoban.

> Engedje el a kapcsoléemeltyit.
Rovid idén belll a vagdszerszam leall.

> Amennyiben a vagoszerszam tovabb forog:
vegye ki az akkumulatort és forduljon STIHL
markakereskedéshez.
Az aljnévényzet-tisztité meghibasodott.

11.2 Az akkumulator vizsgélata

> Nyomja le az akkumulatoron talalhaté nyomé-
gombot.
A LED-ek vilagitanak vagy villognak.

> Amennyiben a LED-ek nem vilagitanak vagy
villognak: Ne hasznalja az akkumulatort és for-
duljon egy STIHL markaszervizhez.
Uzemzavar all fenn az akkumulatorban.
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12 Munkavégzés az aljnévényzet-tisztitoval
12 Munkavégzés az aljné-
vényzet-tisztitéval
12.1

Az aljnévényzet-tisztitd megtar-
tasa és vezetése

0000097031-001

> Akassza be a perforalt [écet (2) a karabinerho-
rogba (1).

0000105188_001

> Az aljndvényzet-tisztitot ugy tartsa jobb kezé-
vel a kezel6fogantyunal fogva, hogy a huvely-
kujja kérbefogja a fogantyurészt.

> Az aljndvényzet-tisztitot ugy tartsa a bal kéz-
zel a fogantyunal fogva, hogy a hiivelykujja

korbefogja a fogantyut.
12.2 A teljesitményfokozat bealli-
tasa

Hasznalattol figgben 3 teljesitményszintet lehet
bedllitani. A LED-ek a beallitott teljesitményszin-
tet mutatjak. Minél magasabb a teljesitmény-
szint, annal gyorsabban mozog a vagoszerszam.

A beallitott teljesitményszint hatassal van az
akkumulator miikédési idejére. Minél alacsonya-
bbra van allitva a teljesitményszint, annal hosz-
szabb az akkumulator mikodési ideje.

0458-066-9801-A
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0000101480_001

> Nyomja meg a teljesitményfokozat-gombot
(1).
A LED-ek vilagitanak és a beallitott teljesit-
ményfokozatot mutatjak.

> Nyomja meg a teljesitményfokozat-gombot
(1).
A kovetkezd teljesitményfokozat be van
allitva. A harmadik teljesitményfokozat utan
ismét az elsé teljesitményfokozat kdvetkezik.

> Nyomja meg annyiszor a teljesitményfokozat-
gombot (1), hogy a kivant teljesitményfokozat
legyen beallitva.

> Amennyiben kérflirészlapot hasznal: Allitsa be
a 3-as teljesitményfokozatot.

12.3 Finyiras

A vagoszerszam és a talaj kozotti tavolsag hatar-
0zza meg a vagasi magassagot.

A

Nyiras nyiréfejjel (A)

> Az aljndvényzet-tisztitot egyenletesen kell ide-
oda mozgatni.

> Lassan, és a berendezést iranyitasa alatt
tartva haladjon el6re.

Nyiras flivagélappal vagy bozé6tvagé késsel (B)

> Kaszaljon a fém vagoszerszam bal oldalaval.

> Lassan, és a berendezést iranyitasa alatt
tartva haladjon el6re.

Az optimalis teljesitményért vegye figyelembe a
javasolt hémérsékleti tartomanyokat, L 20.4.
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12.4 Ritkitas bozétvagé késsel vagy

apritékéssel

bozétba.
> Ne emelje a fém vagészerszamot csipéma-
gassag folé.

12.5 Flirészelés korfiirészlappal

PRV (Y (i

> Tamassza meg a védod bal oldalat a térzson.

> Vagja el a térzset teljes gazzal és egy vagas-
sal.

> A koévetkez6 munkavégzeési terllettdl tartson
legalabb 2 fa hossznyi védétavolsagot.

12.6 A damilok utanallitasa

12.6.1 A damilok utanallitasa az AutoCut nyi-
réfejeken
> A forgo nyirofejet billentse fel a talajon.
Kb. 30 mm utanallitodik. A véddben Iévd
hossztolékés automatikusan a megfeleld

hosszra méretezi a damilt.

0000-GXX-4037-A1

Ha a damilok 25 mm-nél révidebbek, nem végez-

hetd el az automatikus utanallitasuk.

> Kapcsolja ki az aljnévényzet-tisztitot és vegye
ki az akkumulatort.
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13 Munka utan

> Nyomja meg a nyiréfejen l1év orsébetétet (1)
és tartsa lenyomva.

> Huzza ki kézzel a damilt (2).

> Amennyiben a damilok (2) mar nem huzhatok
ki: Cserélje ki az orsébetétet (1) vagy a
damilt (2).
Az orsobetét Ures.

12.6.2 Damilok utanallitisa a SuperCut nyir6-

fejeken

A damil automatikusan utanallitédik. A védében
|évé hossztolokés automatikusan a megfeleld
hosszra méretezi a damilt.

Ha a damilok 40 mm-nél révidebbek, nem végez-

het6 el az automatikus utanallitasuk.

> Kapcsolja ki az aljndvényzet-tisztitot és vegye
ki az akkumulatort.

> Huzza ki kézzel a damilt.

> Amennyiben a damilok mar nem huzhatok ki:
Cserélje ki a damilt.
Az orsébetét Ures.

13 Munka utan

13.1  Munkavégzés utan

> Kapcsolja ki az aljnévényzet-tisztitét és vegye
ki az akkumulatort.

> Ha az aljnévényzet-tisztitd nedves: szaritsa
meg az aljndvényzet-tisztitot.

> Ha az akkumulator vizes vagy nedves: Hagyja

az akkumulatort megszaradni, [ 20.4.

Tisztitsa meg az aljnévényzet-tisztitot.

Tisztitsa meg a védbelemet.

Tisztitsa meg a vagoszerszamot.

Tisztitsa meg az akkumulatort.

Amennyiben fém vagdszerszam van felsze-

relve: Szereljen fel megfeleld szallitasi védée-

lemet.

14 Szallitas
14.1

Yy YyYY VY

Az aljndévényzet-tisztité szalli-

tésa

> Kapcsolja ki az aljnévényzet-tisztitét és vegye
ki az akkumulatort.

> Amennyiben fém vagdszerszam van felsze-
relve: Szereljen fel megfeleld szallitasi védée-
lemet.

Az alinévényzet-tisztité6 hordozasa

> Az aljndvényzet tisztitét a szarnal fogva vigye
kézben ugy, hogy a vagdészerszam hatrafelé
nézzen és az aljndvényzet-tisztitd egyensuly-
ban legyen.
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15 Tarolas

Az aljndvényzet-tisztito szallitasa gépjarmiiben
> Ugy biztositsa az aljndvényzet-tisztitot, hogy
az ne tudjon felborulni vagy mozogni.

14.2 Az akkumulator szallitasa

» Kapcsolja ki az aljndvényzet-tisztitot és vegye
ki az akkumulatort.

> Bizonyosodjon meg réla, hogy az akkumulator
biztonsagos allapotban van.

» Ugy csomagolja el az akkumulatort, hogy az
ne tudjon mozogni a csomagolasban.

» Ugy biztositsa ki a csomagot, hogy ne tudjon
mozogni.

Az akkumulatorra a veszélyes aruk szallitasara
vonatkozé kdvetelmények érvényesek. Az akku-
mulator UN 3480 (litium-ionos akkumulatorok)
besorolasu, valamint az Ellenérzések és kritéri-
umok ENSZ kézikonyv, lll. rész, 38.3 szakasza-
nak megfeleléen lett megvizsgalva.

A szallitasi feltételekrél bévebben a
www.stihl.com/safety-data-sheets oldalon tajéko-
zbédhat.

15 Tarolas

156.1 Az aljnévényzet-tisztitd taro-

lasa

> Kapcsolja ki az aljndvényzet-tisztitot és vegye
ki az akkumulatort.

> Amennyiben fém vagészerszam van felsze-
relve: Szereljen fel megfelel6 szallitasi védde-
lemet.

0000097476_002

> Lazitsa meg a szoritécsavart (1) és csavarja ki
azt, annyira, hogy a fogantyucsévet (2) el
lehessen forgatni.
> Forgassa el a fogantyucsovet (2) 90°-al az
6ramutato jarasaval megegyez6 iranyba és
billentse lefelé.
» Huzza meg szorosan a szoritocsavart (1).
> Az aljndvényzet-tisztitot ugy tarolja, hogy a
kovetkez6 feltételek teljesuljenek:
— az aljnévényzet-tisztitot, hogy az ne tudjon
felborulni vagy mozogni.
— Az aljnévényzet-tisztitot gyermekek altal
nem hozzaférheté helyen kell tartani.

0458-066-9801-A
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— Az aljnévényzet-tisztito tiszta és szaraz.

> Amennyiben az aljnévényzet-tisztitét 30 nap-
nal hosszabb ideig kivanja tarolni: szerelje le a
vagoészerszamot.

15.2  Akkumulator tarolasa

A STIHL azt ajanlja, hogy az akkumulatort 40 %

és 60 % (2 zdlden vilagitd LED) kozatti toltottségi

szinten tarolja.

> Az akkumulatort ugy tarolja, hogy a kdvetkez6
feltételek teljeslljenek:

— Az akkumulator gyermekek altal nem hoz-
zaférhetd helyen van.

— Az akkumulator tiszta és szaraz.

— Az akkumulator zart helyiségben van.

— Az akkumulator kulon el van kilénitve az
aljnévényzet-tisztitotol.

— Amennyiben az akkumulatort a toltékészu-
Iékben tarolja: Huzza ki a halozati dugaszt,
és az akkumulatort 40% és 60% kozotti tol-
tottségi allapotban (2 zélden vilagité LED)
tarolja.

— Ne térolja az akkumulatort a megadott
hémérsékleti tartomanyokon kivil, £ 20.3.

TUDNIVALO

® Ha nem ugy taroljak az akkumulatort, ahogy

az a jelen hasznalati utasitasban el6 van irva,

akkor az akkumulator teljesen lemeriilhet és

megjavithatatlanul karosodhat.

> A lemerd(lt akkumulatort tarolas elétt toltse
fel. A STIHL azt ajanlja, hogy az akkumula-
tort 40% és 60% (2 zdlden vilagitd LED)
kozotti toltdttségi szinten tarolja.

> Az akkumulator el van kulénitve az aljn6-
vényzet-tisztitotol.

16 Tisztitas

16.1 Az aljnévényzet-tisztité megti-
szitasa

> Kapcsolja ki az aljnévényzet-tisztitét és vegye
ki az akkumulatort.

> Az aljndvényzet tisztitét nedves ruhaval tisz-
titsa meg.

> Tisztitsa meg a szell6zényilasokat ecsettel.

> Tavolitsa el az idegentesteket az akkumulato-
ruregbdl és tisztitsa meg az akkumulatortre-
get nedves kendével.

> Az akkumulatortiregben 1évé elektromos érint-
kezbket ecsettel vagy puha kefével tisztitsa
meg.
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16.2 A védd és a vagdszerszam
tisztitasa
> Kapcsolja ki az aljndvényzet-tisztitét és vegye
ki az akkumulatort.
> A védoét és a vagoszerszamot nedves ruhaval
vagy puha kefével tisztitsa meg.

16.3  Alégsziird tisztitasa
» Kapcsolja ki az aljnévényzet-tisztitot és vegye
ki az akkumulatort.

0000101648_001

> Tisztitsa meg a leveg6sziiré (2) kdrnyékét
nedves kendbvel vagy ecsettel.

> Forgassa addig a csavarokat (1) az éramutatd
jarasaval ellentétes iranyba, hogy a lég6sz(-
rét (2) le lehessen venni.

> Hajtsa fel a leveg6sz(ir6t (2) és vegye le.

> Foly6 viz alatt mossa le a durva szennyez6dé-
seket a leveg8sz(ird (2) kllsé oldalarol.

> Amennyiben a leveg8sz(ird (2) meg van
sérilve: Cseréljen levegdszirét (2).

> Hagyja megszaradni a leveg8sz(rét (2) sza-
bad levegén.

> Tegye be a leveg6sz(irét (2) a szliréhazba és
hajtsa le.
A leveg6sziirének (2) kdrben a haz szélén kell
fekldni.

> Csavarja be a csavarokat (1) és huzza meg
szorosra.

16.4 Az akku tisztitasa

> Az akkut nedves ruhaval tisztitsa meg.

17 Karbantartas
17.1  Karbantartasi id6kozok

A karbantartasi id6kozok a kdrnyezeti feltételek
és a munkafeltételek fliggvényei. A STIHL cég
az alabbi karbantartasi id6kozoket ajanlja:
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17 Karbantartas

Véagobszerszam felszerelése el6tt

> Ellendrizze le, hogy a tengelyen kifolyt-e hajto-
muzsir.

> Ha kifolyt a hajtom(izsir: Ellendriztesse a haj-
tomihazban a toltottségi szintet STIHL marka-
szervizben.

Minden 50. (izemoéra elteltével
> Tisztitsa meg a légsz(irét.

Evente
> Ellendriztesse az aljndvenyzet-tisztitot STIHL
markakereskedésben.

17.2 A fém vagoszerszam élezése
és kiegyenslulyozésa

A fém vagdszerszamok szakszeri élezése és
kiegyensulyozasa nagyon sok gyakorlatot kove-
tel.

A STIHL azt ajanlja, hogy a fém vagoszersza-

mok élezéset és kiegyensulyozasat bizza STIHL

markaszervizre.

> A fém vagoszerszamot a hasznalati utmutato-
janak megfelel6en vagy a hasznalt vagoszer-
szam csomagolasan leirt médon élezze.

18 Javitas

18.1 Az aljndvényzet-tisztit6 és a
vagészerszam javitasa

A felhasznalé nem tudja sajat maga az aljno-

vényzet-tisztitot és a vagdszerszamot megjavi-

tani.

> Amennyiben az aljnévényzet-tisztité vagy a
vago szerszam megseérilt: ne hasznalja
tovabb az aljndévényzet-tisztitét vagy a vago-
szerszamot és forduljon STIHL markakereske-
déshez.

18.2 Az akku karbantartasa és javi-
tasa
Az akkut nem kell karbantartani és nem lehet
javitani.
> Amennyiben az akku hibas vagy megsériilt:
Cserélje ki az akkut.
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magyar

19.1 Az aljnévényzet-tisztitd vagy az akkumulator izemzavarainak elharitasa
Uzemzavar Az akkumula- |Oka Megoldas

toron l1évd

LED-ek
Bekapcsolaskor |1 LED zdlden |[Tul alacsony az akku- [> Amennyire csak lehet, toltse fel az akku-
az aljndvényzet- |villog. mulator feltoltéttsége. mulatort a STIHL AL 101, 301, 301-4,

tisztité nem indul
be.

501 toltékészllékek hasznalati utasitasa-
ban ismertetett médon.

1 LED pirosan
vilagit.

Tul meleg vagy tul
hideg az akkumulator.

>
>

Vegye ki az akkumulatort.
Varja meg, amig az akkumulator lehdil
vagy felmelegszik.

3 LED pirosan
villog.

Zavar tamadt az aljn6-
vényzet-tisztitoban.

>
>

Vegye ki az akkumulatort.

Tisztitsa meg az elektromos érintkezéket
az akkumulatoriiregben.

Helyezze be az akkumulatort.

Kapcsolja be az aljnévényzet-tisztitot.

Ha tovabbra is 3 LED villog pirosan: ne
hasznalja az aljnévényzet-tisztitot és for-
duljon STIHL markakereskedéshez.

3 LED pirosan
vilagit.

Az aljnévényzet-tisz-
tito tul meleg.

Vegye ki az akkumulatort.
Hagyja leh(lni az aljndvényzet tisztitét.

4 LED pirosan
villog.

Uzemzavar all fenn az
akkumulatorban.

Vegye ki, majd helyezze be Ujra az akku-
mulatort.

Kapcsolja be az aljnévényzet-tisztitot.

Ha tovabbra is 4 LED villog pirosan: ne
hasznalja az akkumulatort és forduljon
STIHL markakereskedéshez.

Az aljnévényzet-tisz-
titd és az akkumulator
kozotti elektromos
Osszekottetés megs-
zakadt.

>
>

Vegye ki az akkumulatort.

Tisztitsa meg az elektromos érintkezéket
az akkumulatoriiregben.

Helyezze be az akkumulatort.

Az aljndvényzet-tisz-
titd vagy az akkumu-
lator nedves.

Hagyja megszaradni az aljnévényzet-
tisztitot vagy az akkumulatort, 01 20.4.

A kapcsoloemeltydt
mar a kioldbgomb
megnyomasa elétt

Az aljnévényzet-tisztitét a jelen haszna-
lati utasitasban leirt moédon kapcsolja be.

ben kikapcsol.

megnyomtak.
Az aljndvényzet- |3 LED pirosan [Az aljnévényzet-tisz- [> Vegye ki az akkumulatort.
tisztitd Uzem koz-|vilagit. tito tul meleg. > Hagyja leh(ilni az aljnévényzet tisztitot.

Elektromos zavar all
fenn.

>

Vegye ki, majd helyezze be Ujra az akku-
mulatort.
Kapcsolja be az aljnévényzet-tisztitot.

Az aljnévényzet-
tisztitd mikodési
ideje tul rovid.

Az akkumulator nincs
teljesen feltoltve.

»>

Amennyire csak lehet, toltse fel az akku-
mulatort a STIHL AL 101, 301, 301-4,
501 toltékészulékek hasznalati utasitasa-
ban ismertetett médon.

Az akkumulator élet-
tartama lejart.

>

Cserélje ki az akkumulatort.

Nem allithatok be
a teljesitményfo-
kozatok.

A kapcsoloemelty( be
van nyomva és az alj-
noévényzet-tisztité be
van kapcsolva.

>

>

Engedje el a kapcsoléemelty(it és csak a
kapcsoléemeltylizarat tartsa nyomva.

A teljesitményfokozatot a jelen hasznalati
utasitasban leirt médon allitsa be.

0458-066-9801-A
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20 Miszaki adatok

Az akkumula- |Oka
toron lévd
LED-ek

Uzemzavar

Megoldas

A Q@ szimbslum-
mal jeldlt akku-
mulator nem
talalhaté meg a
STIHL connected
alkalmazassal.

valva van.

Az akkumulatoron
vagy a mobilkészulé-
ken a Bluetooth®-os
radidinterfész inakti-

> Aktivélja a Bluetooth®-os radisinterfészt
az akkumulatoron és a mobilkésziiléken.

Az akkumulator és a
mobilkészulék kozott
tdl nagy a tavolsag.

> Csokkentse a tavolsagot, 1 20.1.

> Ha az akkumulatort tovabbra sem nem
lehet a STIHL connected App-pal megta-
lalni: forduljon STIHL markakereskedés-
hez.

19.2 Terméktamogatas és segitség
az alkalmazashoz

Terméktamogatast és az alkalmazashoz segitseé-
get STIHL markaszerviznél kaphat.

Kapcsolatfelvételi lehetéségeket és tovabbi tajé-
koztatast a https://support.stihl.com vagy a
www.stihl.com cimen talal.

20 Miuszaki adatok

20.1  STIHL FSA 400.0 aljnévényzet-

tisztitd

— Engedélyezett akkumulatorok: STIHL AP
(auBer STIHL AP 20, AP 100 P, AP 200,

AP 200 P, AP 200 S)

— Sulya a legnehezebb nyiréfejjel és az ahhoz
tartozo legnehezebb véddvel, akkumulator
nélkil: 8,4 kg

— Hossz vagészerszam nélkil: 1790 mm

— A vagoszerszam legnagyobb fordulatszama:
7000 1/min

— Elektromos védelmi fokozat: IPX4 (freccsend
viz elleni védelem minden oldalrdl)

A mikddési id6rél bévebben a www.stihl.com/
battery-life oldalon tajékozodhat.

20.2  STIHL AP akkumulator

— Akkumulatoros technolégia: Litiumionos

— Feszlltség: 36 V

— Kapacitas Ah-ban: lasd a teljesitménytablat

— Energiatartalom Wh-ban: lasd a teljesitmény-
tablat

— Suly kg-ban: lasd a teljesitménytablat

~ Bluetooth®-os radidinterfész (csak a QG szim-
bélummal ellatott akkumulatorok esetén):

— Adatkapcsolat: Bluetooth® 5.1. A mobil esz-
kéznek kompatibilisnek kell lennie Blue-
tooth® Low Energy 5.0-val és tdmogatnia
kell a Generic Access Profile (GAP)-t.

238

— Frekvenciasav: ISM sav 2,4 GHz

— Max. sugarzott atviteli teljesitmény: 1 mW

— Hatdsugar: kb.10 m. A hatosugar a kérnye-
zeti feltételektdl és a mobil eszkdz tulajdon-
sagaitdl fiigg. A hatosugar a kulsd koérdlmé-
nyektdl fliggéen, az alkalmazott vevokészi-
Iéket is beleértve, er6sen valtozo lehet. Zart
helyiségekben és fém akadalyok (példaul
falak, polcok, bérondok) miatt a hatésugar
jelentésen gyengébb lehet.

— A mobilkészUlék operacios rendszerével
szemben tamasztott kdvetelmények: And-
roid vagy iOS (az aktualis verzi6 vagy
Ujabb)

Az akkumulator teljesitménye a hasznalt akku-
mulatoros terméktdl figgden valtozhat.

20.3 HoO6mérsékleti hatarértékek

A FIGYELMEZTETES

® Az akkumulator nincs védve az dsszes kor-

nyezeti hatés ellen. Amennyiben az akkumula-

tort kitesszlik bizonyos kdrnyezeti hatasoknak,

az akkumulator tlizet foghat vagy felrobban-

hat. Sulyos személyi sérllések és anyagi

karok keletkezhetnek.

> Ne toltse az akkumulatort - 20 °C alatt vagy
+ 50 °C felett.

> Ne hasznadlja az aljnévényzet-tisztitét vagy
az akkumulatort - 20 °C alatt vagy + 50 °C
felett.

> Ne tarolja az aljnévényzet-tisztitét vagy az
akkumulatort - 20 °C alatt vagy + 70 °C
felett.
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20 Miszaki adatok

204 Ajanlott hémérsékleti tartoma-
nyok

Az aljndvényzet-tisztité és az akkumulator opti-

malis teljesitménye érdekében tartsa be a kovet-

kez®d hémérsékleti tartomanyokat:

— Toltés: + 5 °C és + 40 °C kozott

— Hasznalat: - 10 °C és + 40 °C kozott

— Tarolas: - 20 °C és + 50 °C kozott

Ha az akkumulatort a javasolt hdmérsékleti tarto-
manyokon kivdl toltik, hasznaljak vagy taroljak,
akkor csdkkenhet a teljesitmény.

Ha az akkumulator nedves vagy nedves, hagyja
az akkumulatort legalabb 48 éran at szaradni

+ 15 °C felett és + 50 °C alatt, valamint 70 %
alatti paratartalom mellett. A magasabb paratar-
talom meghosszabbithatja a szaradasi id6t.

20.5 Zaj- és rezgésértékek
A STIHL azt javasolja, hogy viseljen hallasvédét.

Hasznalat nyirdfejjel a PolyCut 48-2 kivételével

— Zajszint L, az 62841-4-4: szerint mérve:

83 dB(A) mérési bizonytalansag Kpa: 2 dB(A)

Zajteljesitményszint Ly az IEC 62841-4-4

szerint mérve: 96 dB(A), bizonytalansag Kwya:

2 dB(A)

— Beépitett védé @ < 500 mm-es flinyirofejek-
hez: garantalt zajteljesitményszint Lyyaq @
2000/14/EK szerint mérve: 96 dB(A).

— Beépitett védd @ > 500 mm-es flinyirofejek-
hez: garantalt zajteljesitményszint Lyyaq @
2000/14/EK szerint mérve: 98 dB(A).

— Rezgésérték ay,, az IEC 62841-4-4 szerint
mérve
— Kezel6fogantyu: 1,6 m/s?, mérési bizonyta-

lansag K,: 2,0 m/s?
— bal oldali fogantyu: 2,4 m/s?, mérési bizony-
talansag Kj: 2,0 m/s?

— Rezgésérték pg az EN ISO 5349-3 szerint

meghatarozva:

— Kezeléfogantyd: 10 m/s?, bizonytalansag K

3 m/s?
— bal oldali fogantyd: 12 m/s?, mérési bizony-
talansag Kp: 3 m/s?

Hasznalat nyiréfejjel PolyCut 48-2

— Zajszint L, az 62841-4-4: szerint mérve:
85 dB(A) meresi bizonytalansag Kpa: 2 dB(A)

— Zajteljesitményszint L5 az IEC 62841-4-4
szerint mérve: 97 dB(A), bizonytalansag Kwa:
2 dB(A)
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— Beépitett védd @ < 500 mm-es flinyirdfejek-
hez: garantalt zajteljesitményszint Lyaq @
2000/14/EK szerint mérve: 96 dB(A).

— Beépitett véd6 @ > 500 mm-es flinyiréfejek-
hez: garantalt zajteljesitményszint Lyyaq @
2000/14/EK szerint mérve: 98 dB(A).

— Rezgésérték ay,, az IEC 62841-4-4 szerint
mérve
— Kezel6fogantyu: 1,8 m/s?, mérési bizonyta-

lansag K;: 2,0 m/s?
— bal oldali fogantyu: 2,4 m/s?, mérési bizony-
talansag K;: 2,0 m/s?

— Rezgésérték pg az EN ISO 5349-3 szerint
meghatarozva:

— Kezeléfogantyd: 13 m/s?, bizonytalansag K
3 m/s?

— bal oldali fogantyd: 13 m/s?, mérési bizony-
talansag K,: 3 m/s?

Hasznélat fém vagészerszammal

— Zajszint Ly az 62841-4-4: szerint mérve:

88 dB(A) mereési bizonytalansag Kpa: 2 dB(A)

Zajteljesitményszint Ly az IEC 62841-4-4

szerint mérve: 102 dB(A), bizonytalansag Kya:

2 dB(A)

— Beépitett véd6 @ < 500 mm-es flinyiréfejek-
hez: garantalt zajteljesitményszint Lyyaq @
2000/14/EK szerint mérve: 96 dB(A).

— Beépitett védd @ > 500 mm-es flnyirdfejek-
hez: garantalt zajteljesitményszint Lyyaq @
2000/14/EK szerint mérve: 98 dB(A).

— Rezgésérték ay,, az IEC 62841-4-4 szerint
mérve
— Kezel6éfogantyu: 2,3 m/s?, mérési bizonyta-

lansag Kj: 2,0 m/s?
— bal oldali fogantyu: 2,7 m/s?, mérési bizony-
talansag Kj: 2,0 m/s?

— Rezgésérték pg az EN ISO 5349-3 szerint
meghatarozva:

— Kezel6fogantyd: 17 m/s?, bizonytalansag K
3 m/s?

— bal oldali fogantyu: 15 m/s?, mérési bizony-
talansag K,: 3 m/s?

A meghatarozott hang- és rezgésértékeket szab-
vanyositott vizsgalati eljaras szerint mértik, és
ezek az elektromos késziilékek dsszehasonlita-
sara hasznalhatok. A ténylegesen fellépd hang-
és vibracios értékek eltérhetnek a megadott érté-
kektdl, az alkalmazas modjatol és a hasznalat
tartozékoktol fliggéen. A megadott hang- és rez-
géseértékek a hang- és rezgésexpozicio kezdeti
értékeléséhez hasznalhatok. A tényleges hang-
és rezgésterhelést fel kell mérni. Ennek soran
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tekintettel lehet lenni azokra az id6étartamokra is,
amikor az elektromos gép kikapcsolt allapotban

van, valamint azokra is, amikor a gép ugyan be

van kapcsolva, de terhelés nélkil mikodik.

A 2002/44/EK iranyelv munkaaddkra vonatkozo
rezgéssel kapcsolatos eldirasainak betartasarol
sz0616 informaciok a www.stihl.com/vib webhe-
lyen talalhatok.

21 Kombinacidk vagodszerszamokbol, védbelemekbdl és hordozérendszerek...

20.6 REACH

A REACH megnevezés az Eurdpai Unié altal
meghatarozott eléiras a kémiai anyagok regiszt-
ralasahoz, értékeléséhez és engedélyezéséhez.

A REACH rendelet betartasahoz sziikséges
informacidkrol a www.stihl.com/reach oldalon
tajékozodhat.

21 Kombinaciok vagdészerszamokbdl, védéelemekbdl és hordozo-

rendszerekbdl

211 Kombinacidk vagészerszamokbdl, véddkbdl és hordozdrendszerekbdl

— Nyirofej AutoCut 46-2

— DuroCut 40-4 nyirofej (haszna-
lat csak ket damillal)

— Nyirofej TrimCut C 42-2

Nyirofej, 2,4 mm atmeérdji

,kerek, csendes” damillal:

— Nyirofej SuperCut 40-2

Vago6szerszam Védo Hordozdrendszer

— Nyirofej PolyCut 48-2 — Nyiréfejekhez valo védé — Kettés vallheveder gyors-
(9 365 mm) (9 480 mm) kioldé késztilékkel

Nyirofej, 2,7 mm atmeérdji — Nyiréfejekhez val6 vedd

Jkerek, csendes” damillal: (9 520 mm)

— Flvagolap 230-4 (& 230 mm)
— Flvagolap 250-32 (& 250 mm)
— Favagolap 250-40 ,Spezial*
(9 250 mm)
— Favagolap 255-8 (@ 255 mm)
— Bozoétvago kés 300-3
(92 300 mm)
— Bozotvago kés 305-2 ,Spezial
(9 305 mm)

— Védo, fem vagoszerszamokhoz

— Apritdkés 270-2 (d 270 mm) |- Védo, apritokésekhez

HP (9 225 mm)

— Korflrészlap 225-24, véséfogu
(9 225 mm)

— Korflrészlap 225-24, véséfogu
MAXI (& 225 mm)

— Korflreszlap 225-36, kemény-
fém (& 225 mm)

— Korflrészlap 225-48, hegyes
fogu (9 225 mm)

— Korflirészlap 225-22, véséfogu |- Utkdzd, atmérsje 225 mm

— Kettds vallheveder gyors-
kioldd késziilékkel

(9 250 mm)

— Korflirészlap 250-26, véséfogu |- Utkdzd, atmérsje 250 mm

A hordozérendszerek leirasa

% Kett6s vallheveder
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22 Potalkatrészek és tartozékok

22 Potalkatrészek és tartozé-
kok

22.1 Potalkatrészek és tartozékok

STIHL Ezek a szimbdlumok eredeti STIHL
5 potalkatrészeket és eredeti STIHL tar-
‘ tozékokat jeldlnek.

A STIHL eredeti STIHL potalkatrészek és eredeti
STIHL tartozékok hasznalatat ajanlja.

A STIHL a folyamatos piacfigyelés ellenére sem
tudja megitélni mas gyartok potalkatrészeit és
tartozékait megbizhatdsag, biztonsag és alkal-
massag tekintetében, valamint a STIHL nem tud
azok alkalmazasaeért felel6sséget vallalni.

Eredeti STIHL potalkatrészek és eredeti STIHL
tartozékok STIHL markakereskedésben kapha-
tok.

23 Artalmatlanitas

23.1 Aljndvényzet-tisztit6 és akku-

mulator eltavolitasa

A hulladékkezeléssel kapcsolatos informaciok a
helyi hatésagoknal vagy STIHL markakereske-
désben beszerezhetdk.

A szakszer(tlen artalmatlanitas karosithatja az

egészseéget és megterhelheti a kdrnyezetet.

> A STIHL termékeket a csomagolassal egyutt
vigye el Ujrahasznositas celjabdl egy megfe-
leld gydjtéhelyre a helyi eléirasoknak megfe-
leléen.

> Tilos a haztartasi szemétbe kidobni.

24 EU-megfeleloség

Az EU-megfelel6ségi nyilatkozat itt érhetd el:
stihl.link/compliance.

A biztonsagi réseket bejelentd Grlap és tovabbi
informaciok a kdvetkezd cimen talalhatok:
vdp.stihl.com .

25 Cimek

www.stihl.com
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26 Altalanos biztonséagi elira-
sok az elektromos szersza-
mokhoz

26.1 Bevezetd

A ricvevezTeTes

m QOlvassa el az 6sszes biztonsagi el6irast, uta-
sitast, abrat és miiszaki adatot, amelyekkel
ezt az elektromos szerszamot ellattak. Ha
nem tartja be az alabbi utasitasokat, annak
aramdités, égési sérulés és/vagy sulyos séri-
Iés lehet a kovetkezménye. Orizze meg az
0sszes biztonsagi elbirast és utasitast a
késo6bbi hasznalathoz.

A biztonsagi eléirasokban hasznalt ,elektromos
szerszam” megjel6lés egyarant vonatkozik a
halézati arammal mikddtetett (haldzati vezeték-
kel rendelkezd), valamint az akkumulatorrél
mikodtetett (haldzati vezeték nélkili) elektromos
szerszamokra.

26.2 Munkaterileti biztonsag

a) A munkateriilet legyen mindig tiszta és jol
megyvilagitott. A rendetlen vagy a meg nem
vilagitott munkatertlet balesetveszélyes.

b) Az elektromos szerszammal tilos robbanéas-
veszélyes kornyezetben dolgozni, ahol
éghetd folyadék, gaz vagy por talalhatd. Az
elektromos szerszamok szikrakat keltenek,
amelyek langra lobbanthatjak a porokat vagy
g6zoket.

c) Az elektromos szerszam hasznalata kozben
tartsa tavol a munkateriilettdl gyerekeket és
masokat. Ha elterelik a figyelmét, elveszitheti
az elektromos szerszam feletti uralmat.

26.3 Elektromos biztonsag

a) Az elektromos szerszamot ne érje esd és
nedvesség. Noveli az aramiités veszélyét,
ha az elektromos szerszamba viz kerdl.

26.4 Személyi biztonsag

a) Figyelmesen dolgozzon, figyeljen arra, amit
csindl, és koriiltekintéen banjon az elektro-
mos szerszammal. Tilos hasznalni az elekt-
romos szerszamot faradtsag esetén, vala-
mint drogok, alkohol vagy gyogyszerek
hatasa alatt. Az elektromos szerszam hasz-
nalata kdzbeni pillanatnyi figyelemkiesés is
sulyos sérulésekkel jarhat.
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b)

c)

d)

e)

)]

h)

Mindig viseljen egyéni véddfelszerelést, és
mindig hordjon véddszemiiveget. Az elektro-
mos szerszam fajtajatol és alkalmazasatol
fuggd személyi védofelszerelés, ugymint a
porvédd maszk, csuszasmentes biztonsagi
cipd, védoésisak vagy zajvédo viselése, csok-
kenti a sériilések veszélyét.

Kertilje el a véletlenszerii lizembe helyezést.
Gyb6z56djon meg arrdl, hogy az elektromos
szerszam kikapcsolt allapotban van, miel6tt
az aramellatashoz és/vagy az akkumulator-
hoz csatlakoztatja, felveszi vagy viszi. Ha az
elektromos szerszam vitelekor az ujja a kap-
csolén van, vagy ha az elektromos szersza-
mot bekapcsolt allapotban csatlakoztatja az
aramellatashoz, kénnyen baleset térténhet.

Az elektromos szerszam bekapcsolasa el6tt
tavolitsa el a beallitdshoz sziikséges szer-
szamokat és villaskulcsokat. Az elektromos
szerszam forgo alkatrészén lévd szerszam
vagy kulcs sérilést okozhat.

Kerillje a rendellenes testtartast. Ugyeljen a
szilard allashelyzetre, és mindig tartsa meg
egyensulyat. Ezaltal varatlan helyzet esetén
is biztosabban meg tudja tartani az elektro-
mos szerszamot.

Viseljen megfelel6 ruhazatot. Tilos a b
ruhazat és ékszerek viselése. Hajat és ruha-
zatat tartsa tavol a mozgo alkatrészektél. A
laza ruhazat, az ékszer vagy a hosszu haj
beleakadhat a mozgé alkatrészekbe.

Amennyiben Iehetdség van porelszivé- és -
felfogd berendezések felszerelésére, ezeket
csatlakoztassa és hasznalja helyesen. A
porelszivo adapter alkalmazasa csokkenti a
por altali veszélyeztetést.

Ne adja at magat hamis biztonsagérzetnek
és ne hagyja figyelmen kiviil az elektromos
szerszamokra vonatkozé biztonséagi eliraso-
kat, még akkor sem, ha mar ugy érzi, tébb-
sz06ri hasznalat utan mar kellen jartas az
elektromos szerszam kezelését illetéen. A
figyelmetlen hasznalat a masodperc tort
része alatt sulyos sérlilésekhez vezethet.

26.5 Az elektromos szerszam hasz-

a)

nalata és kezelése
Ne terhelje tdl az elektromos szerszamot. A
munkavégzéshez hasznalja az ahhoz legjob-
ban ill6 elektromos szerszamot. A megfelel
elektromos szerszammal a meghatarozott
teljesitménytartomanyon belul sokkal jobban
és biztonsagosabban végezheti a munkajat.
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b)

d)

e)

f)

9)

h)

26 Altalanos biztonséagi elirasok az elektromos szerszamokhoz

Tilos hasznalni olyan elektromos szersza-
mot, amelynek rossz a kapcsoléja. Az olyan
elektromos szerszam, amely nem kapcsol-
hato be vagy ki, veszélyes, ezért meg kell
javitani.

Huzza ki a csatlakoz6dugét a halézati csatla-
kozéaljzatbdl, és/vagy tavolitsa el a leveheté
akkumulatort, miel6tt gépbedllitast végezne,
munkaeszkdzrészeket cserélne vagy az
elektromos szerszamot eltenné. Ezzel az
ovintézkedéssel megakadalyozza az elektro-
mos szerszam véletlen beindulasat.

Az elektromos szerszamot olyan helyen
tarolja, ahol gyermekek nem férhetnek
hozza. Ne hasznalja olyan személy az elekt-
romos szerszamot, aki nem ismeri a haszna-
latat vagy nem olvasta el a hasznalati utasi-
tast. Az elektromos szerszam hasznalata
nagyon veszélyes, ha azt tapasztalatlan sze-
mély hasznalja.

Gondosan tartsa karban az elektromos szer-
szamokat és a munkaeszkézt. Ellendrizze le,
hogy a mozg6 alkatrészek kifogastalanul
miikédnek, nem akadnak, az alkatrészek
nem toréttek vagy sériiltek, mert ezek hat-
ranyosan befolyasoljak az elektromos szer-
szam miikddését. A sériilt alkatrészeket az
elektromos szerszam hasznalata el6tt javit-
tassa meg. Sok balesetet okoznak a rosszul
karbantartott elektromos szerszamok.

A vagobszerszamokat tartsa éles és tiszta
allapotban. Az éles vagoéélli, gondosan apolt
vagoszerszamok kevésbé szorulnak be, és
kdénnyebben iranyithatoak.

Az elektromos szerszamot, a munkaeszkézt,
munkaeszkdzoket stb. kizarélag ezeknek az
utasitasoknak megfeleléen hasznalja. Vegye
figyelembe emellett a munkafeltételeket és
az elvégzendd munkalatot is. Veszélyes
helyzeteket okozhat, ha az elektromos szer-
szamot nem a rendeltetése szerinti célra
hasznalja.

Tartsa mindig szarazon, tisztan, olaj- és zsir-
mentesen a markolatokat és a fogantyufel-
Uleteket. A csUszos markolatok és fogantyu-
fellletek nem teszik lehetévé az elektromos
szerszam biztonsagos kezelését és iranyita-
sat az elére nem lathaté szituacidkban.

26.6 Az akkumulatoros szerszam

a)

hasznalata és kezelése
Csak a gyart6 altal ajanlott tolto késziilékkel
toltse fel az akkumulatort. Egy olyan tolté

0458-066-9801-A
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b)

c)

d)

e)

)]

26.7

a)

b)

késziilék esetében, amelyik csak bizonyos
akkumulator fajtakhoz hasznalhato, fennall a
tlzveszély, amennyiben mas fajta akkumula-
tort téltenek fel vele.

Az elektromos szerszamokban csak az arra
célra szant akkumulatorokat hasznalja. Mas
akkumulatorok hasznalata sértilést és tiizet
okozhat.

A hasznalaton kiviili akkumulatort tartsa
tavol az irodai gémkapcsoktél, érméktdl, sze-
gektdl, csavaroktdl és mas olyan kisméreti
fém targyaktél, amelyek az érintkez6k rdvid-
zarlatat okozhatjak. Az akkumulator érintke-
z6k kozOtti rovidzarlat égési sérilést, vagy
tlizet okozhat..

Hibas hasznalat soran az akkumulatorbdl
kifolyhat a benne 1év6 folyadék. Ne érjen
06nhoz a folyadék. Ha véletleniil érintkezett
vele, oblitse le vizzel. Ha a folyadék a sze-
mébe kertiil, a kimosason kiviil haladéktala-
nul forduljon orvoshoz. A kifolyé akkumulator
folyadék bérpirt, vagy égést is okozhat.

Ne hasznéljon sériilt vagy médositott akku-
mulatort. A sérilt vagy modositott akkumula-
torok el6re nem lathaté modon viselkedhet-
nek és tliz-, robbanas- vagy sérllésveszely-
hez vezethetnek.

Soha ne tegyen ki akkumulatort tliznek vagy
tdl magas hémérsékletnek. A tliz, vagy a
130 °C (265 °F) feletti h6mérséklet robba-
nast idézhet el6.

Kdévesse a toltésre vonatkoz6 dsszes elbirast
és soha ne tdltse az akkumulatort vagy az
akkumulatoros szerszamot az lizemeltetési
utmutatéban meghatarozott hémérsékleti tar-
tomanyon kivil. A hibas, vagy az engedélye-
zett hdmérsékleti tartomanyon kivdli téltés az
akkumulator karosodasahoz és a tlizveszély
névekedéséhez vezethet.

Szerviz

Az elektromos szerszamokat csakis szak-
képzett szakemberekkel és csakis eredeti
alkatrészeket felhasznalva javittassuk meg.
Ezaltal biztositott az, hogy az elektromos
szerszam hasznalata tovabbra is biztonsa-
gos marad.

Sériilt akkumulatorok karbantartasa, javitasa
tilos! Az akkumulatorok karbantartasat, javi-
tasat kizarolag a gyarto, vagy a gyarto altal
felhatalmazott ugyfélszolgalatok végezhetik.

0458-066-9801-A
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26.8 Biztonsagi utasitasok flinyirok-
hoz, aljnévényzet-tisztitbkhoz
és flirészlapos aljnévényzet-
tisztitbkhoz

a) Ne hasznalja a gépet rossz idében, kiilons-

b)

d)

e)

f)

g)

h)

)

sen akkor, ha zivatarveszély all fenn. Ez
csOkkenti a villamcsapas veszélyét.

Alaposan vizsgalja meg a munkavégzési
teriiletet, vannak-e ott vadallatok. A gép
megsebesitheti a vadallatokat.

Alaposan vizsgélja meg a munkavégzési
tertiletet, és tavolitson el minden kévet, agat,
drétot, csontot és mas idegen testet. A felre-
pitett targyak séruléseket okozhatnak.

A gépek hasznalata el6tt ellendrizze le, hogy
a vagoszerszam vagy a fiirésulap és a vago-
egység nem sériilt. A sérlt alkatrészek
novelik a sériilés kockazatat.

Koévesse a az alkamazott szerszamok cseré-
jére vonatkoz6 utasitasokat. A nem megfe-
leléen meghuzott flrészlap anyak vagy csa-
varok vagy karosithatjak a flirészlapot, vagy
a flrészlap meglazulasat okozhatjak.

A vagészerszam névleges fordulatszamanak
legalabb akkoranak kell lennie, mint a gépen
feltiintetett maximalis fordulatszam.A névle-
ges sebességliknél gyorsabban forgd vago-
szerszamok eltérhetnek és szétrepllhetnek.
Viseljen szem-, fejvédét és védokesztyit. A
megfeleld egyéni védéfelszerelés csokkenti
a repll6 alkatrészekbdl vagy a vagoszallal
vagy a flrészlappal valé véletlen érintkezés-
bél eredd sériiléseket.

A gép lzemeltetésekor mindig csiszasgatlé
munkavédelmi labbelit viseljen. Soha ne dol-
gozzon mezitlab vagy nyitott labbeliben,
szandalban. Ezzel csokkenti a labsérilés
veszélyét, ha a forgd vagoéstallal vagy flirész-
lappal érintkezne.

A gép lizemeltetésekor mindig munkavé-
delmi labbelit viseljen. Soha ne dolgozzon
mezitlab vagy nyitott labbeliben, szandalban.
Ezzel csOkkenti a labsérilés veszélyét, ha a
forgd vagostallal vagy flrészlappal érint-
kezne.

A gép lizemeltetésekor mindig hosszl szard
nadragot viseljen. A csupasz bér ndveli a
kidobott targyak okozta sérulés valdszinlsé-
get.
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k) Akdzelben allokat a gép lizemelésekor
tartsa tavol. A felrepitett targyak sulyos séri-
|éseket okozhatnak.

1) A gép lizemeltetésekor hasznalja mindig
mindkét kezét.Mindig két kézzel tartsa a
gépet, nehogy elveszitse felette az uralmat.

A gépet csak a szigetelt markolatfellileteken
fogja meg, mivel a vagbészal vagy a flirészlap
eltalalhatja a rejtett elektromos vezetékeket
vagy a késziilék sajat hal6zati vezetékét. A
vagoszal vagy a flrészlap aramot vezetd
vezetékkel valo érintkezésekor a gép fémbdl
készllt részeiben feszlltség keletkezhet és
aramutést okozhat.

m

=

n) Ugyelien mindig a stabil allashelyzetre, és
csak talajon allva haszndlja a gépet. A csu-
sz0Os talaj vagy instabil fellilet az egyensuly
vagy a gép feletti uralom elvesztéséhez
vezethet.

o) Ne mikodtesse a gépet til meredek lejtd-
kén. Ezzel csdkkenti az iranyitas elvesztéseé-
nek, az elcsuszasnak és az elesésnek a
veszélyét, ami séruléseket okozhatna.

p) Lejtén végzett munka esetén ligyelien a biz-
tonsagos allasra. Mindig a lejtére merdlege-
sen végezze a amunkat, és soha ne felfelé
vagy lefelé, valamint legyen rendkiviil 6vatos
a munkavégzés iranyanak megvaltoztatasa-
kor. Ezzel csokkenti az iranyitas elvesztésé-
nek, az elcsiszasnak és az elesésnek a
veszélyét, ami sériiléseket okozhatna.

q) Munka kdzben minden testrészét tartsa tavol
a vagoszaltdl vagy a fiirészlaptél. Miel6tt
bekapcsolja a gépet, gy6z6djéon meg arrél,
hogy a vagészal vagy a fiirészlap nem ér
hozzd semmihez. Ha a gép hasznalatakor
nem figyeliink, még ha csak egy pillanatra is,
az sériiléskeet okozhat Onnek vagy masok-
nak.

r) Ne mikédtesse a gépet csip6magassag
felett.Ez segit elkerilni a véletlen érintkezést
a vagoszallal vagy a flirészlappal és varatlan
helyzetekben a gép jobb iranyitasat teszi
lehetéve.

s) Fesziild bozétos és fas szarl ndvények
vagasakor késziiljon fel arra, hogy azok visz-
szacsaphatnak. Ahogy a farostok ellazulnak,
a bozét vagy fas szaru névény eltalalhatja a
kezel6t és/vagy iranythatatlanna teheti a
geépet.

t) Kilonds 6vatossaggal jarjon el az aljnévény-
zet és a facsemeték vagasa soran.A vékony
anyag beakadhat a fiirészlapba és Onhéz
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26 Altalanos biztonséagi elirasok az elektromos szerszamokhoz

csapddhat, vagy kibillentheti Ont egyensu-
lyabol.

u) Tartsa a gépet ellendrzés alatt, és ne érintse
meg a flrészlapokat vagy mas veszélyes
alkatrészeket, amig azok mozgéasban van-
nak. Ez csokkenti a mozgé alkatrészek
okozta sérlilések kockazatat.

v) A gépet kikapcsolva és a testétdl tavol
vigye.A gép szakszer( kezelése csokkenti a
forgo flrészlappal valé véletlen érintkezés
valésziniségét.

w) A gép szallitasakor vagy tarolasakor mindig
tegye a fém flirészlapra a védésapkat. A gép
szakszer( kezelése csOkkenti a flrészlappal
valé véletlen érintkezés valoszinliségét.

x) Csak a gyart6 altal meghatarozott cseresza-
lakat, vagofejeket és flirészlapokat hasz-
nalja. A nem megfelelé pétalkatrészek nével-
hetik a torés és sériilés kockazatat.

y) Mielétt eltavolitana a beszorult anyagot vagy
karbantartast végezne a gépen, gy6z6djon
meg réla, hogy a kapcsol6 ki van kapcsolva,
és az akkumulator el van tavolitva. Ha a
becsipédott anyag eltavolitasakor a gép
varatlanul miikédésbe 1ép, az sulyos sérilé-
sekhez vezethet.

26.9 Biztonsagi eldirasok a vissza-

ragassal kapcsolatban

A visszarugas a gép hirtelen oldaliranyu, elére
vagy hatra mozgasa, amely akkor fordulhat el6,
ha a vagdszerszam beszorul vagy beleakad egy
targyba, példaul egy fiatal faba vagy tuskéba. Ez
olyan heves lehet, hogy a gépet és/vagy a keze-
|6t barmilyen iranyba kildki, ami végsd soron a
gep feletti uralom elvesztéséhez vezethet.

A visszarlugas és az azzal kapcsolatos veszélyek
az alabbiakban ismertetett megfeleld ovintézke-
désekkel elkerilheték.

a) Szorosan fogja a gépet mindkét kezével, és
karjait olyan poziciéban tartsa, amelyben
elhérithatja a visszacsapddasi er6hatasokat.
Tartézkodjon a géptdl balra. A visszarigas
novelheti a sérllés kockazatat a gép varatlan
mozgasa miatt. A kezelé megfeleld dvintéz-
kedések megtételével uralhatja a visszaru-
gasi erdket.

b) Ha a fiirészlap megszorul vagy On megsza-
kitja a munkat akkor, kapcsolja ki a gépet és
tartsa azt nyugodtan az anyagban, amig a
farészlap teljesen le nem all. Ha a fiirészlap
elakadt, soha ne prébalja meg eltavolitani a
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gépet az anyagtél vagy hatrahuzni, mikodz-
ben a flirészlap mozog; ellenkezé esetben
visszarugas |éphet fel. Deritse ki és sziin-
tesse meg a flirészlap elakadasanak okat.

c) Ne hasznaljon életlen vagy sériilt vagétar-
csat. Ne hasznéljon sértilt vagy életlen
fiirészlapot. Az életlen vagy sériilt flrészla-
pok novelik az elakadas vagy a targyakba
val6 beakadas kockazatat, és visszarugast
okozhatnak.

d) Mindig biztositson jé ralatast a vagandé
anyagra. A visszarugas val6szinlibb azokon
a terlileteken, ahol nehezen lathat6 a vagott
anyag.

e) Kapcsolja ki a gépet, ha a munka soran egy
masik személy kézeledik.Visszarigas esetén
a forgo flirészlap kdnnyebben eltalalhatja és
megsebesitheti a masik személyt.
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1 Informacgdes relativas a

este manual de instrugdes

1.1 Documentos aplicaveis

Aplicam-se as prescri¢cdes de seguranga loca

is.

> Além deste manual de instrugdes, devem ser

lidos, compreendidos e guardados os segu
tes documentos:

ramenta de corte utilizada

in-

Manual de instru¢cdes e embalagem da fer-

— Manual de instrugdes do sistema de suporte

usado
— Indicacbes de seguranca para baterias
STIHL AP
Manual de instrucdes dos carregadores
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501
Informagdes de seguranca sobre bateria
produtos com bateria integrada STIHL:
www.stihl.com/safety-data-sheets

sSe

Para mais informagoes sobre STIHL connected,

produtos compativeis e perguntas frequentes
consulte a pagina www.connect.stihl.com ou
contacte um concessionario especializado
STIHL.

A marca nominativa e os simbolos graficos
(logétipos) Bluetooth® sdo marcas registadas
propriedade da Bluetooth SIG, Inc. Qualquer

e
uti-

lizagéo desta marca nominativa e/ou destes sim-

bolos graficos pela STIHL é realizada sob
licenga.

As baterias com @ estdo equipadas com uma
interface sem fios Bluetooth®. Devem ser consi-

deradas as restricdes operacionais de certos
locais (por exemplo, em avides ou hospitais).

1.2
no texto

A ATENGAO
m Aindicagéo chama a atengao para perigos
que podem provocar ferimentos graves ou
morte.
> As medidas mencionadas podem evitar
ferimentos graves ou a morte.

Identificacdo das adverténcias

a

d7600 2521100000

JeulBLio segdn.jsul op [enuBw op ogdnpe.|

‘[oneo10a1 9 jaded O

*0J0j0 was opeanbuelq ‘|oded wa ossaidw|

AVISO

® A indicagéo chama a atencao para perigos
que podem provocar danos materiais.
> As medidas mencionadas podem evitar
danos materiais.
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1.3 Simbolos no texto

"!ﬂ Este simbolo faz referéncia a um capitulo
== deste manual de instrucdes.

2 Vista geral
2.1 Motorrogadora e bateria

0000101017-001

1 Alavanca de bloqueio
As alavancas de bloqueio mantém a bateria
no compartimento da bateria.

2 Compartimento da bateria
O compartimento da bateria aloja a bateria.

3 Cobertura'
A cobertura destina-se a ser um espago
reservado para o Smart Connector 2 A.
4 Filtrode ar
O filtro de ar filtra o ar aspirado pelo motor.
5 Barra perfurada
A barra perfurada serve para pendurar o sis-
tema de suporte.

2 Vista geral

6 Cabo de operacio
A pega de comando destina-se a operar,
segurar e dirigir a motorrogadora.

7 LEDs
Os LEDs indicam o nivel de poténcia selecio-
nado.

8 Botao seletor do nivel de poténcia
O botéo seletor do nivel de poténcia destina-
-se a ajustar o nivel de poténcia.

9 Bloqueio da alavanca de comando
O bloqueio da alavanca de comando bloqueia
a alavanca de comando.

10 Alavanca de comando
A alavanca de comando liga e desliga a
motorrogadora.

11 Botéo de desbloqueio
O botéo de desbloqueio serve para ligar a
motorrogadora.

12 Parafuso com pega
O parafuso com pega aperta o tubo do punho
no apoio do cabo.

13 Tubo do punho
O tubo do punho une o cabo de operagéo e a
pega a haste.

14 Pega
A pega destina-se a segurar e conduzir a
motorrogadora.

15 Haste
A haste une todos os componentes.

16 Abertura para o pino
A abertura para o pino aloja o pino.
17 Pino
O pino bloqueia o eixo durante a incorpora-
¢ao de uma ferramenta de corte.
18 Caixa da engrenagem
A caixa da engrenagem cobre a engrenagem.
19 Bujao roscado
O bujao roscado fecha a abertura para a
massa lubrificante para engrenagens da
STIHL.

20 Bateria
A bateria fornece energia @ motorrogadora.
21 LED "BLUETOOTH®" (s6 para baterias com
G)
O LED indica a ativagao e a desativacao da
interface sem fios Bluetooth®.

10A tampa faz parte da caixa do motor. Retirar a cobertura apenas para instalar um Smart Connector
2 A e guarda-la em segurancga para posterior reinstalagdo. Utilizar sempre a motorrogadora com a

cobertura ou o Smart Connector 2 A instalados.
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2 Vista geral

22 Tecla de pressao
A tecla de pressao ativa os LEDs na bateria.
Ela ativa e desativa a interface Bluetooth®
sem fios (se existir).

23 LEDs
Os LEDs mostram o nivel de carga da bateria
e indicam falhas.

# Placa de identificagdo com o nimero da
maquina
2.2 Protegdes e ferramentas de
corte
As protecdes e as ferramentas de corte séo
apresentadas a titulo de exemplo. As combina-

¢oes que podem ser usadas estdo indicadas
neste manual de instrugbes, £ 21.1.

s
8
o
€
3
3
8
8
8
8
8
8

1 Protegao para ferramentas de corte metalicas
A protecéo para ferramentas de corte metali-
cas resguarda o utilizador de objetos langa-
dos a alta velocidade e do contacto com a
ldmina para cortar erva ou a faca para cortar
mata espessa.

2 Lamina para cortar erva
A lamina para cortar erva corta relva e ervas
daninhas.

3 Faca para cortar mata espessa
Esta faca corta mata espessa.

4 Protegao para lamina de trituragao
A protecao para lamina de trituragéo res-
guarda o utilizador de objetos lancados a alta
velocidade e do contacto com a lamina de tri-
turagéo.
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5 Lamina de trituragdo
A lamina de trituragdo corta e tritura mata
espessa.

6 Protegdo para cabegotes de corte
A protegao para cabecotes de corte res-
guarda o utilizador de objetos langados a alta
velocidade e do contacto com o cabegote de
corte.

7 Lamina de tragamento
A lamina de tracamento corta os fios de corte
no comprimento correto durante o trabalho.

8 Cabegote de corte
O cabecote de corte retém os fios de corte.

9 Encosto
O encosto protege o utilizador de objetos
arremessados a grande velocidade e do con-
tacto com a lamina circular e destina-se a
apoiar a motorrogadora na madeira durante o
trabalho.

10 Lamina circular
A lamina circular serra arbustos e arvores.

11 Protegao de transporte
A protecao de transporte protege contra o
contacto com ferramentas de corte metalicas.

2.3 Simbolos

Os simbolos podem estar presentes na motorro-
¢adora, na protegdo e na bateria e tém o
seguinte significado:

1 LED acende-se a vermelho. A bate-

§2§ ria estd demasiado quente ou demasi-
w=O| ado fria.

4 LEDs piscam a vermelho. Existe uma

59 falha na bateria.

f1® Premir o botdo de desbloqueio para ligar a
[ B motorrogadora e ajustar os niveis de
=B poténcia.

|\ Este simbolo identifica o botéo de desblo-
Q queio.

-~ Este simbolo indica o sentido de rota-
¢ao da ferramenta de corte.

max @ Xxx Este simbolo indica o diametro maximo
da ferramenta de corte em milimetros.

ﬂ Este simbolo indica o numero de rotagdes

== maximo da ferramenta de corte.

X
Nivel de poténcia sonora garantido
Lwa segundo a Diretiva 2000/14/CE em
dB(A) para tornar equiparaveis as
emissoes de ruido de produtos.

Esta bateria é carregada com um carre-
sTHLAL gador STIHL. Os carregadores permiti-
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dos estéo especificados nestas instru-
¢cOes de seguranca.

(& Abateria tem uma interface sem fios Blue-
tooth® e pode ser ligada a aplicagdo
STIHL connected.

A indicagao ao lado do simbolo chama a
atencéo para o conteudo energético da
bateria de acordo com a especificagao do
fabricante das células da bateria. O con-

telido energético disponivel durante a utili-
zagao € menor.

Nao eliminar o produto juntamente com o
lixo doméstico.

3 Indicagdes de seguranga
3.1 Simbolos de aviso
3.11

Os simbolos de aviso presentes na motorroga-

Simbolos de aviso

dora ou na bateria tém os seguintes significados:

Respeitar as instru¢des de seguranga
e as respetivas medidas a tomar.

Ler, compreender e guardar o manual
de instrugoes.

%]

Usar éculos de protecao, protegao
auditiva e capacete de protecao.

»

Usar botas de seguranca.

Usar luvas de trabalho.

Respeitar as indicacdes de seguranca
relativas a ressaltos e as respetivas
medidas a tomar.

Seguir as instrugdes de seguranca
referentes a projecéo de objetos e as
respetivas medidas a tomar.

P>@@!

-~ 15m (s0ft) & | Manter uma distancia de segu-
(ﬁ ranca.

==illje
2]

Nao tocar na superficie quente.

Retirar a bateria durante pausas no
trabalho e durante o transporte, o
armazenamento, a manutengao ou a
reparagao.

DB

N
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Proteger a bateria do calor e do fogo.

S,

3.1.2

Os simbolos de aviso presentes na protegao
para cabecotes de corte tém o seguinte signifi-
cado:

Protegado para cabegotes de corte

Utilizar esta protecéo para cabecgotes
de corte.

Nao utilizar esta protecédo para laminas
para cortar erva.

Nao utilizar esta protecao para facas
para cortar mata espessa.

Nao utilizar esta protecéo para laminas
de trituragao.

Nao utilizar esta protecédo para laminas
circulares.

PR@O

w
o
w

Protegao para ferramentas de corte
metalicas

Os simbolos de aviso presentes na protegao
para ferramentas de corte metalicas tém o
seguinte significado:

Utilizar esta protecéo para laminas
para cortar erva.

Utilizar esta protecéo para facas para
cortar mata espessa.

N&o utilizar esta protecédo para cabego-
tes de corte.

Nao utilizar esta protegcao para laminas
de trituragao.

Nao utilizar esta protecéo para laminas
circulares.

@PR®GO
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3 Indicagbes de seguranca

314

Protegao para lamina de trituragao

Os simbolos de aviso presentes na prote¢ao
para lamina de trituragéo tém o seguinte signifi-
cado:

3.2

COLZICLAN

Nao utilizar esta protegao para laminas
de trituragao.

Nao utilizar esta proteg¢ao para cabego-
tes de corte.

Nao utilizar esta protecao para laminas
para cortar erva.

Nao utilizar esta protegao para facas
para cortar mata espessa.

Nao utilizar esta protegdo para laminas
circulares.

Utilizagdo prevista

A motorrogadora STIHL FSA 400.0 destina-se as
seguintes aplicacoes:

com um cabecote de corte: corte de relva

com uma lamina para cortar erva: corte de
relva e ervas daninhas

com uma faca para cortar mata espessa: corte
de mata espessa com um diametro até 20 mm
com uma lamina de trituragao: corte e tritura-
¢ao de mata espessa com um diametro até

20 mm

com uma lamina circular: corte de arbustos e
arvores com um didametro de tronco até

70 mm

A motorrogadora pode ser usada a chuva.

Esta motorrogadora é alimentada por uma bate-
ria STIHL AP.

Em combinagdo com a aplicagdo STIHL connec-

ted, a bateria com @permite a personalizagéo e
a transmissao de informacgdes sobre a bateria
com base na tecnologia Bluetooth®.

A ATENGAO

m As baterias ndo autorizadas pela STIHL para

a motorrogadora podem provocar incéndios e

explosdes. As pessoas podem sofrer ferimen-

tos graves ou fatais e podem ocorrer danos

materiais.

> Usar a motorrogadora com uma bateria
STIHL AP.

0458-066-9801-A
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m Caso a motorrogadora ou a bateria ndo seja

usada conforme o previsto, podem ocorrer

ferimentos graves ou mortais em pessoas e

danos materiais.

» Usar a motorrogadora tal como descrito
neste manual de instrugdes.

> Usar a bateria conforme descrito neste
manual de instrugdes, na aplicagéo
STIHL connected e em www.con-
nect.stihl.com.

Requisitos a cumprir pelo utili-
zador

A ATENCAO

m Utilizadores sem formagao ndo conseguem

identificar nem avaliar os perigos da motorro-
c¢adora e da bateria. O utilizador ou outras
pessoas podem sofrer ferimentos graves ou
fatais.

> Ler, compreender e guardar o
manual de instrugoes.

» Caso a motorrogadora ou a bateria seja
entregue a uma outra pessoa: entregar o
manual de instrucoes.

> Certificar-se de que o utilizador cumpre os
seguintes requisitos:

— O utilizador ndo esta cansado.

— O utilizador esta fisicamente, mental-
mente e psicologicamente apto para
operar e trabalhar com a motorrogadora
ou a bateria. Se o utilizador apresentar
capacidades fisicas, sensoriais ou men-
tais limitadas, este apenas podera tra-
balhar com o equipamento sob supervi-
s&o ou depois de ter sido instruido por
uma pessoa responsavel.

— O utilizador consegue identificar e ava-
liar os riscos da motorrogadora e da
bateria.

— O utilizador é maior de idade ou esta a
frequentar um curso de formagao profis-
sional sob orientacdo, em conformidade
com os regulamentos nacionais.

— O utilizador recebeu uma formagéao de
um concessionario especializado STIHL
ou de uma pessoa tecnicamente com-
petente, antes de trabalhar pela pri-
meira vez com a motorrogadora.

— O utilizador nao esta sob o efeito de
alcool, medicamentos ou drogas.

» Caso existam duvidas: consultar um con-
cessionario especializado STIHL.
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3.4 Vestuario e equipamento

A ATENCAO

m Durante o trabalho, cabelos compridos correm
o risco de serem puxados pela motorrogadora.
O utilizador podera sofrer ferimentos graves.
> Prender os cabelos compridos e certificar-

-se de que ficam apanhados acima dos
ombros.

® Durante o trabalho, podem ser langados obje-
tos a alta velocidade. O utilizador pode ficar
ferido.

> Usar oculos de protegéao justos. Os
oculos de protegéo adequados

foram testados segundo a norma

L
= EN 166, EN ISO 16321 ou segundo

regulamentos nacionais e podem ser

adquiridos no retalho com a corres-
pondente marcagao.
> Usar uma protecéo facial.
> Usar calgas compridas feitas de material
resistente.
® Durante o trabalho produz-se ruido. O ruido
pode prejudicar a audicao.
> Usar uma protecéo auditiva.

s

® A queda de objetos pode provocar ferimentos
na cabega.

> Caso possam cair objetos durante o
‘@%‘ trabalho: usar capacete de protegéo.
\_/

m Durante o trabalho pode levantar-se poeira.
As poeiras inaladas podem ser nocivas e pro-
vocar reagdes alérgicas.
> Caso se levante poeira: usar uma mascara

de protecgéo contra poeira.

m Pecas de vestuario inadequado podem ficar
presas em ramos, silvados e na motorroga-
dora. Utilizadores sem vestuario adequado
poderao sofrer ferimentos graves.
> Usar vestuario justo ao corpo.
> Nao usar cachecol/lengo nem joias.

m Durante o trabalho, o utilizador pode entrar
em contacto com a ferramenta de corte em
rotagdo. O utilizador podera sofrer ferimentos
graves.
> Usar calgado de material resistente.

> Se for usada uma ferramenta de
corte metalica: usar botas de segu-
ranga com biqueiras de ago.

> Usar calgas compridas feitas de material
resistente.
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= Na montagem e desmontagem da ferramenta
de corte e durante a limpeza ou manutengéo o
utilizador pode entrar em contacto com a fer-
ramenta de corte ou a lamina de tragamento.
O utilizador pode ficar ferido.

> Use luvas de protegédo de material
resistente.

m O utilizador pode escorregar caso use calgado
desadequado. O utilizador pode ficar ferido.
» Usar calgado fechado e resistente, com
sola antiderrapante.

3.5 Zona de trabalho e meio cir-
cundante
3.51 Motorrogadora

A ATENCAO

B Pessoas nao envolvidas, criangas e animais
ndo conseguem identificar nem avaliar os ris-
cos da motorrogadora e de objetos projetados
a alta velocidade. Pessoas que nao estejam
envolvidas na atividade, bem como criangas e
animais, poderao sofrer ferimentos graves e
poderao ocorrer danos materiais.

& < 15m (s0ft) > Manter pessoas nao envolvi-
w /% das, criangas e animais afas-
tados do local de trabalho
num raio de 15 m.
> Respeitar uma distancia de 15 m em rela-
Géo a objetos.
> Nao deixar a motorrogadora sem supervi-
sdo.
> Assegurar que as criangas ndo conseguem
brincar com a motorrogadora.

® Os componentes elétricos da motorrogadora
podem gerar faiscas. As faiscas podem pro-
vocar incéndios e explosdes em ambientes
facilmente inflamaveis ou explosivos. As pes-
soas podem sofrer ferimentos graves ou fatais
e podem ocorrer danos materiais.
> N&o trabalhar em ambientes facilmente

inflamaveis e explosivos.

3.5.2 Bateria

A ATENGAO

B Pessoas ndo envolvidas, criangas e animais
nao conseguem identificar nem avaliar os ris-
cos da bateria. Pessoas nao envolvidas, crian-
¢as e animais podem sofrer ferimentos gra-
ves.
> Manter afastadas(os) as pessoas nao

envolvidas, as criangas e 0s animais.
> Nao deixar a bateria sem supervisao.
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> Assegurar que as criangas nao conseguem
brincar com a bateria.

m A bateria ndo esta protegida contra todas as
influéncias ambientais. A bateria pode incen-
diar-se, explodir ou ficar danificar de forma
irreparavel caso seja sujeita a determinadas
influéncias ambientais. As pessoas podem
sofrer ferimentos graves e podem ocorrer
danos materiais.

> Proteger a bateria do calor e do
fogo.
> Nao atirar a bateria para o fogo.

> Na&o carregar, usar nem guardar a bateria
fora dos limites de temperatura indicados,
20.3.

> N&o mergulhar a bateria em liqui-
dos.

> Manter a bateria afastada de pegas metali-
cas pequenas.

> Nao sujeitar a bateria a uma pressao ele-
vada.

> Nao expor a bateria a micro-ondas.

> Proteger a bateria de produtos quimicos,
sais e de adubos.

3.6 Estado de acordo com as exi-
géncias de seguranga

3.6.1 Motorrogadora

A motorrogadora é considerada segura se forem

cumpridas as seguintes condi¢des:

— A motorrogadora nao apresenta danos.

— A motorrogadora esta limpa.

— Os elementos de comando funcionam e nao
foram modificados.

— Esta instalada uma combinacgéo de ferramenta
de corte e protegao indicada neste manual de
instrugoes.

— A ferramenta de corte e a protegao estao
montadas corretamente.

— Apenas estao incorporados acessorios origi-
nais da STIHL para esta motorrogadora.

— Os acessorios estdo montados corretamente.

A ATENGCAO

® Num estado que ndo cumpra as exigéncias de
seguranga, os componentes podem deixar de
funcionar corretamente e os equipamentos de
seguranga podem ficar sem efeito. As pes-
soas podem sofrer ferimentos graves ou
fatais.
> Nao trabalhar com uma motorrogadora

danificada.
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> Se a motorrogadora estiver suja: limpar a
motorrogadora.

» Nao modificar a motorrogadora. Excecéo:
incorporagdo de uma combinagao de ferra-
menta de corte e protegdo indicada neste
manual de instrugdes.

» Caso os elementos de comando néo fun-

cionem: nao trabalhar com a motorroga-

dora.

Incorporados apenas acessorios originais

da STIHL para esta motorrogadora.

Incorporar a ferramenta de corte e a prote-

¢ao tal como descrito neste manual de ins-

trugdes.

> Montar os acessorios conforme descrito

neste manual de instru¢des ou no manual

de instrugdes do respetivo acessorio.

Nao introduzir objetos nos orificios da

motorrogadora.

Substituir as placas informativas gastas ou

danificadas.

Caso existam duvidas: consultar um con-

cessionario especializado STIHL.

3.6.2 Protecéo

A protecao é segura se forem cumpridas as

seguintes condicdes:

— A protegdo nao apresenta danos.

— Os parafusos na protegéo estdo apertados
com o binario de aperto correto.

— Caso seja usada a protegao dos cabecgotes de
corte: a lamina de tragamento esta instalada
corretamente.

A ATENCAO

® Se nao estiverem em condigdes de funciona-

mento seguro, os componentes poderao dei-

xar de funcionar corretamente e os dispositi-

vos de segurancga poderao ser desligados. O

utilizador pode sofrer ferimentos graves.

> Nao trabalhar com uma protegao danifi-
cada.

> Apertar os parafusos na protegdo com o
binario de aperto correto, 17.2.1.

> Caso seja usada a protegao dos cabegotes
de corte: trabalhar com uma lamina de tra-
¢amento incorporada corretamente.

> Caso existam duvidas: consultar um reven-
dedor especializado da STIHL.

3.6.3 Cabecote de corte

O cabegote de corte cumpre as exigéncias de
seguranga, caso estejam satisfeitas as seguintes
condigoes:

— O cabecote de corte ndo apresenta danos.

— O cabecote de corte ndo esta bloqueado.

A\

A\

A\

A\

A\
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— O cabecote de corte esta instalado e apertado
corretamente.
— Os fios de corte estdo montados correta-
mente.
— Se um cabecote de corte PolyCut for usado
com laminas de plastico:
— As laminas de plastico ndo apresentam
danos nem fissuras.
— As laminas de plastico estdo montadas cor-
retamente.
— Os limites do desgaste néo estdo ultrapassa-
dos.

A ATENCAO

® Num estado que ndo cumpra as exigéncias de

seguranga, componentes do cabecote de

corte, dos fios de corte ou das ldminas de

plastico podem soltar-se e ser arremessados.

As pessoas podem sofrer ferimentos graves.

> Nao trabalhar com um cabecgote de corte
danificado.

> Se um cabecote de corte PolyCut for usado
com laminas de plastico: trabalhar com
laminas de corte sem danos.

> Nao substituir fios de corte ou as laminas
de plastico por objetos em metal.

> Observar e respeitar os limites de des-
gaste.

> Caso existam duvidas: consultar um con-
cessionario especializado STIHL.

3.6.4 Ferramenta de corte metalica

A ferramenta de corte metalica cumpre as exi-

géncias de seguranga, caso estejam satisfeitas

as seguintes condigdes:

— A ferramenta de corte metalica e as pegas de
aplicagao nao estao danificadas.

— Aferramenta de corte metalica ndo esta defor-
mada.

— A ferramenta de corte metalica esta instalada
e apertada corretamente.

— A ferramenta de corte metalica esta afiada
corretamente.

— A ferramenta de corte metalica ndo tem
rebarba nos bordos cortantes.

— Os limites do desgaste nado estao ultrapassa-
dos.

— Se for usada uma ferramenta de corte meta-
lica ndo fabricada pela STIHL este ndo deve
ser mais pesada, nem mais grossa, nem ter
uma forma diferente, nem qualidade inferior,
nem um diametro maior do que a ferramenta
de corte metalica maior autorizada
pela STIHL.
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A ATENCAO

® Num estado que ndo cumpra as exigéncias de

seguranga, componentes da ferramenta de

corte metalica podem soltar-se e ser arremes-

sados. As pessoas podem sofrer ferimentos

graves.

> Nao trabalhar com uma ferramenta de corte
metalica nem pegas de fixagado danificadas.

> Afiar corretamente a ferramenta de corte
metalica.

> Remover a rebarba nos bordos de corte.

> A ferramenta de corte metalica deve ser
equilibrada por um concessionario especia-
lizado STIHL.

> Observar e respeitar os limites de des-
gaste.

» Utilizar uma ferramenta de corte metalica
indicada neste manual de instrugdes.

» Caso existam duvidas: consultar um con-
cessionario especializado STIHL.

3.6.5 Bateria

A bateria é considerada segura se forem cumpri-
das as seguintes condicdes:

— A bateria ndo apresenta danos.

— A bateria esta limpa e seca.

— A bateria funciona e nao foi alterada.

A ATENCAO

® Num estado que ndo cumpra as exigéncias de

seguranga, a bateria pode deixar de funcionar

de modo seguro. As pessoas podem sofrer

ferimentos graves.

> Trabalhar com uma bateria funcional e nao
danificada.

> N&o carregar uma bateria danificada ou
com defeito.

> Se a bateria estiver suja: limpar a bateria.

> Se a bateria estiver molhada ou humida:
deixar secar a bateria, (1 20.4.

> Nao alterar a bateria.

> Nao introduzir objetos nos orificios da bate-
ria.

> Nunca ligar os contactos elétricos da bate-
ria a objetos metalicos e curto-circuitar.

> Nao abrir a bateria.

> Substituir as placas de indicagdo gastas ou
danificadas.

® Uma bateria danificada pode derramar liquido.

Se o liquido entrar em contacto com a pele ou

com os olhos, podem ocorrer irritagdes nestas

zonas.

> Evitar o contacto com o liquido.
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> Caso tenha havido contacto com a pele:
Lavar as partes afetadas da pele com bas-
tante agua e sabéo.

> Caso tenha havido contacto com os olhos:
lavar os olhos com muita dgua durante,
pelo menos, 15 minutos e consultar um
médico.

® Uma bateria danificada ou defeituosa pode

apresentar um odor incomum, fumo ou incén-

dio. As pessoas podem sofrer ferimentos gra-

ves ou fatais e podem ocorrer danos materi-

ais.

> Se a bateria emitir um cheiro estranho ou
deitar fumo: ndo usar a bateria e manté-la
afastada de materiais combustiveis.

> Se a bateria se incendiar: tentar apagar o
incéndio na bateria com um extintor ou
agua.

3.7 Trabalhar
A ATENCAO

®m Em determinadas situagdes, o utilizador
podera ndo conseguir continuar a trabalhar
com total concentragao. O utilizador pode tro-
pegcar, cair e sofrer ferimentos graves.
> Trabalhar de forma calma e concentrada.
> Caso as condig¢des de luz e de visibilidade
nao sejam boas: nao trabalhar com a
motorrogadora.

> Usar a motorrogadora sozinho.

> Conduzir a ferramenta de corte ao nivel do
solo e paralelo a este.

> Prestar ateng¢ao a obstaculos.

> Trabalhar com os pés no chao e manter o
equilibrio.

> Se surgirem sinais de cansago: fazer uma
pausa no trabalho.
m A ferramenta de corte em rotagdo pode cortar
o utilizador. O utilizador podera sofrer ferimen-
tos graves.
> Nao tocar na ferramenta de corte em rota-
Gao.

> Se a ferramenta de corte estiver bloqueada
por um objeto: desligar a motorrogadora e
retirar a bateria. Remover o objeto apenas
depois deste processo.

m Se a motorrogadora for submetida a um
esforgo ndo conforme o previsto (por ex., um
golpe violento ou uma queda), € possivel que
a motorrogadora deixe de estar num estado
de funcionamento seguro. As pessoas podem
sofrer ferimentos graves e podem ocorrer
danos materiais.
> Verificar se a motorrogadora esta em

estado de funcionamento seguro.
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» Caso existam duvidas: consultar um con-
cessionario especializado STIHL.
Se, durante o trabalho, a motorrogadora apre-
sentar um comportamento diferente ou estra-
nho, a motorrogadora podera estar compro-
metida em termos de seguranga. As pessoas
podem sofrer ferimentos graves e podem
ocorrer danos materiais.
> Terminar o trabalho, retirar a bateria e con-
sultar um concessionario especiali-
zado STIHL.
Durante o trabalho, a motorrogadora pode
produzir vibragoes.
> Utilizar luvas.

> Fazer pausas no trabalho.

> Caso existam indicios de problemas de cir-
culagdo sanguinea (sindrome de Raynaud):
consultar um médico.

Se, durante o trabalho, a ferramenta de corte

tocar num objeto estranho, este ou partes

deste podem ser projetados a alta velocidade.

As pessoas podem sofrer ferimentos e podem

ocorrer danos materiais.

> Remover os objetos estranhos da area de
trabalho.

Se a ferramenta de corte em rotagao tocar

num objeto duro, podem produzir-se faiscas e

a ferramenta de corte metalica pode ficar

danificada. As faiscas podem provocar incén-

dios em ambientes facilmente inflamaveis. As

pessoas podem sofrer ferimentos graves ou

fatais e podem ocorrer danos materiais.

> Nao trabalhar em ambientes facilmente
inflamaveis.

> Certificar-se de que a ferramenta de corte
se encontra num estado seguro.

Quando a alavanca de comando é solta, a fer-

ramenta de corte ainda gira durante mais

algum tempo. As pessoas podem sofrer feri-

mentos graves.

> Aguardar até que a ferramenta de corte
deixe de girar.

Numa situacéo de perigo, o utilizador pode

entrar em panico e ndo pousar o sistema de

suporte. O utilizador podera sofrer ferimentos

graves.

» Como pousar o sistema de suporte.
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3.8 Forcas de reagéo

0000082390_003

Pode ocorrer um rebate pela seguinte causa:
— A ferramenta de corte metdlica em rotagao

toca com a area assinalada a cinzento ou com

a area assinalada a preto num objeto duro e é
travada rapidamente.

— A ferramenta de corte metalica fica emper-
rada.

O maior perigo de rebate reside na area assina-
lada a preto.

A ATENGAO

m Esta causa pode travar ou parar repentina-
mente o movimento de rotagdo da ferramenta
de corte e a ferramenta de corte pode ser
empurrada para a direita ou no sentido do uti-
lizador (seta preta). O utilizador pode perder o
controlo sobre a motorrogadora. As pessoas
podem sofrer ferimentos graves ou fatais.
> Segurar na motorrogadora com as duas

maos.

> Trabalhar conforme descrito neste manual
de instrugoes.

> Nao trabalhar com a area assinalada a
preto.

» Utilizar uma combinagao de ferramenta de
corte, protegéo e sistema de suporte indi-
cada neste manual de instrugoes.

> Afiar corretamente a ferramenta de corte
metalica.

> Trabalhar na poténcia maxima.

3.9 Transporte
3.91 Motorrogadora

A ATENGCAO

m Durante o trabalho a caixa da engrenagem
pode ficar quente. O utilizador pode queimar-
-se.

> Na&o tocar na caixa da engrenagem
quente.

® Durante o transporte, a motorrogadora pode
tombar-se ou mover-se. As pessoas podem
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sofrer ferimentos e podem ocorrer danos
materiais.
> Remover a bateria.

> Se estiver incorporada uma ferramenta de
corte metalica: incorporar a protecédo de
transporte.

> Segurar a motorrogadora com esticadores,
correias ou uma rede, de forma a nao tom-
bar nem se mover.

3.9.2 Bateria

A ATENGCAO

m A bateria ndo esta protegida contra todas as
influéncias ambientais. Se a bateria for
exposta a determinadas influéncias ambien-
tais, ela pode ser danificada e podem ocorrer
danos materiais.
> Nao transportar uma bateria danificada.

® Durante o transporte, a bateria pode tombar-
-se ou mover-se. As pessoas podem sofrer
ferimentos e podem ocorrer danos materiais.
> Colocar a bateria na embalagem, de forma

que nao se possa mover.
> Prender a embalagem de forma a que néao
possa mover-se.

3.10 Armazenamento
3.10.1  Motorrogadora

A ATENCAO

® As criangas nao conseguem identificar nem
avaliar os perigos da motorrogadora. As crian-
cas podem sofrer ferimentos graves.
> Remover a bateria.

> Se estiver incorporada uma ferramenta de
corte metalica: incorporar a protecdo de
transporte.

> Guardar a motorrogadora fora do alcance
de criangas.

m Os contactos elétricos na motorrogadora e em
componentes metalicos podem ficar corroidos
devido a humidade. A motorrogadora pode
ficar danificada.

> Remover a bateria.

> Guardar a motorrogadora limpa e seca.
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4 Tornar a motorrogadora operacional

3.10.2 Bateria

A ATENCAO

® As criangas nao conseguem identificar nem
avaliar os perigos da bateria. As criancas
podem sofrer ferimentos graves.
> Guardar a bateria fora do alcance de crian-

Gas.
m A bateria ndo esta protegida contra todas as
influéncias ambientais. A bateria pode danifi-
car-se de forma irreparavel caso seja sujeita a
determinadas influéncias ambientais.
> Guardar a bateria limpa e seca.
> Guardar a bateria num local fechado.
> Guardar a bateria separada da motorroga-
dora.

> Se a bateria for guardada no carregador:
tirar a ficha de rede da tomada e guardar a
bateria com um nivel de carga entre 40% e
60% (2 LEDs acesos a verde).

> Nao guardar a bateria fora dos limites de
temperatura indicados, 4 20.3.

3.11 Limpeza, manutengdo e repa-

ragao

A ATENGAO

m Se, durante a limpeza, manutengao ou repara-
¢ao, a bateria estiver colocada, a motorroga-
dora pode ligar-se involuntariamente. As pes-
soas podem sofrer ferimentos graves e podem
ocorrer danos materiais.

> Remover a bateria.

® Durante o trabalho a caixa da engrenagem
pode ficar quente. O utilizador pode queimar-
-se.

> N&o tocar na caixa da engrenagem
quente.

® Produtos de limpeza agressivos, a limpeza
com jato de agua ou objetos afiados podem
danificar a motorrogadora, a protecao, a ferra-
menta de corte ou a bateria. Caso a motorro-
cadora, a protegao, a ferramenta de corte ou a
bateria ndo sejam limpos corretamente,
podera haver componentes que deixem de
funcionar corretamente e equipamentos de
seguranga que fiquem fora de servigo. As pes-
soas podem sofrer ferimentos graves.
> Efetuar a limpeza da motorrogadora, da

protecéo, da ferramenta de corte e da bate-
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ria tal como descrito neste manual de ins-
trugdes.
® Caso a manutengao ou a reparagdo da motor-

rogadora, da protecado, da ferramenta de corte
ou da bateria ndo seja feita corretamente,
podera haver componentes que deixarédo de
funcionar corretamente e equipamentos de
segurancga que ficarao fora de servigo. As pes-
soas podem sofrer ferimentos graves ou
fatais.

> Nao efetuar a manutencao ou a reparagéo
da motorrogadora, da protegao e da bateria
por conta propria.

> Se a motorrogadora, a protegdo ou a bate-
ria necessitarem de manutengao ou repara-
¢ao: consultar um concessionario especiali-
zado STIHL.

» Efetuar a manutengao da ferramenta de
corte tal como descrito no manual de instru-
¢Oes da ferramenta de corte utilizada ou na
embalagem da ferramenta de corte utili-
zada.

® Durante a limpeza ou manutengao das ferra-
mentas de corte, o utilizador pode cortar-se
nos bordos cortantes afiados. O utilizador
pode ficar ferido.

> Use luvas de protegédo de material
resistente.

4  Tornar a motorrogadora
operacional

Tornar a motorrogadora opera-
cional

4.1

Antes de iniciar qualquer trabalho, € necessario
executar os seguintes passos:
> Certificar-se de que os seguintes componen-
tes se encontram num estado seguro:
— Motorrogadora, 13 3.6.1.
— Protegao, 13.6.2.
— Cabegote de corte ou ferramenta de corte
metalica, 1 3.6.3 ou [ 3.6.4.
— Bateria, 4 3.6.5.
> Verificar a bateria, £ 11.2.
> Carregar totalmente a bateria conforme
descrito no manual de instrugdes dos carrega-
dores STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.
> Limpar a motorrogadora, 1 16.1.
> Montar o cabo para duas méaos, 1 7.1.
> Selecionar a combinacgéo da ferramenta de
corte, protegao e sistema de suporte, 0 21.1.
> Aplicar a protegado, @ 7.2.1.
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> Montar o cabegote de corte ou a ferramenta
de corte metalica, 117.3.1 ou A 7.4.

Colocar e ajustar o sistema de suporte, d 8.1.
Ajustar o cabo para duas méos, 1 8.2.
Equilibrar a motorrogadora, £ 8.3.

Verificar os elementos de comando, &3 11.1.
Se nao for possivel executar os passos: ndao
utilizar a motorrogadora e consultar um con-
cessionario especializado STIHL.

Yy Yy Y VvYy

4.2 Ligar a bateria com interface
sem fios Bluetooth® & aplicacdo
STIHL connected

> Ativar a interface sem fios Bluetooth® no dis-
positivo movel.

> Ativar a interface sem fios Bluetooth® na bate-
ria, 0 6.1.

> Descarregar a aplicagdo STIHL connected da
App Store para o dispositivo moével e criar
uma conta.

> Abrir a aplicagdo STIHL connected e iniciar
uma sessao.

> Adicionar a bateria na aplicagdo STIHL con-
nected e seguir as instrucdes que sao exibi-
das no ecra.

Encontrara formas de contacto e mais informa-
¢oes em https://support.stihl.com ou na aplica-
¢ao STIHL connected.

A disponibilidade da aplicagéo STIHL connected
varia de mercado para mercado.

5 Carregamento da bateria e
LEDs

5.1 Carregar a bateria

O tempo de carregamento depende de diferen-
tes fatores, por ex. da temperatura da bateria ou
da temperatura ambiente. Para usufruir da plena
capacidade, é necessario respeitar os intervalos
de temperatura recomendados, 1 20.4. O
tempo de carregamento real pode divergir do
tempo de carregamento indicado. O tempo de
carregamento esta indicado em www.stihl.com/
charging-times.
> Carregar a bateria conforme descrito no
manual de instru¢des dos carregadores
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.
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5 Carregamento da bateria e LEDs

5.2 Indicagéo do nivel de carga

80-100%
60-80%
-40-60%—
’—2040%

0000079877_002

> Premir a tecla de presséo (1).
Os LEDs acendem-se a verde durante aprox.
5 segundos, indicando o nivel de carga.

> Caso o LED do lado direito emita uma luz
intermitente a verde: carregar a bateria.

5.3 LEDs na bateria

Os LEDs podem indicar o nivel de carga da
bateria ou falhas. Os LEDs podem estar acesos
ou a piscar a verde ou a vermelho.

Se os LEDs se acenderem ou piscarem a verde,
isso indica o nivel de carga.
> Caso os LEDs estejam acesos ou a piscar a
vermelho: eliminar falhas, & 19.1.
Ha uma falha na motorrogadora ou na bateria.

6 Ativar e desativar a inter-
face sem fios Bluetooth®

6.1 Ativar a interface sem fios
Bluetooth®
> Se a bateria tiver uma interface sem fios Blue-
tooth®: premir a tecla de pressdo e manté-la
premida até o LED "BLUETOOTH®" ao lado
do simbolo G se acender durante
aprox. 3 segundos em azul.

A interface sem fios Bluetooth® na bateria
esta ativada.

6.2 Desativar a interface sem fios
Bluetooth®
> Se a bateria tiver uma interface sem fios Blue-
tooth®: premir a tecla de pressdo e manté-la
premida até o LED "BLUETOOTH®" ao lado
do simbolo @ piscar 6 vezes em azul.

A interface sem fios Bluetooth® na bateria
esta desativada.
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7 Armar a motorrogadora

6.3 Repor a bateria com interface
sem fios Bluetooth® para as
configuracdes de fabrica (ape-
nas AP 200.0 S, 300 S,

300.0 S, 500.0 S)

Se a bateria for reposta para as configuragdes

de fabrica, todos os dados especificos do utiliza-

dor serdo eliminados.

> Premir a tecla de pressao 4 vezes rapida-
mente uma apds a outra e na quarta vez
manté-la premida até o LED "BLUETOOTH®"

ao lado do simbolo G piscar a azul.

> Soltar a tecla de pressao imediatamente.

> Conectar a bateria com a aplicagao
STIHL connected e verificar se todos os
dados especificos do utilizador foram elimina-
dos.

7  Armar a motorrogadora

71 Montar o cabo para duas maos
> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.

0000105259_001

=

Abrir basculando o arco do parafuso com

pega (1) e girar para a esquerda até o tubo do

punho (2) ainda ser apertado ligeiramente.

Colocar a mola (5) pela parte de baixo no

prato de aperto inferior (4).

> Colocar os pratos de aperto (3 e 4) na haste e
enroscar o parafuso com pega (1).

> Virar o tubo do punho (2) para cima e dire-
ciona-lo de modo a que a distancia (A) seja de
16 cm.
Ao fazé-lo, néo fixar o tubo da pega (2) na
parte curva.

> Apertar o parafuso com pega (1) e fechar o
arco.

> Desapertar e retirar o parafuso (6).

> Colocar o cabo de operagao (8) no tubo do
punho (2) de forma a que o furo do cabo de
operacéo fique alinhado com o furo do tubo do
punho e que a alavanca de comando fique
virada para a caixa de engrenagem.

> Inserir a porca (7).

> Enroscar e apertar bem o parafuso (6).

A\

A\
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O cabo para duas maos nao necessita de voltar
a ser desmontado.

7.2 Incorporar e desmontar prote-
¢ao e encosto

721 Montar protegéo e encosto
> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.

0000097394_001

> Colocar a protegao (1) na caixa da engrena-
gem.

> Enroscar os parafusos (2) e apertar bem com
um binario de aperto de 10 Nm.

7.2.2 Desmontar prote¢do e encosto

> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.
> Desaparafusar os parafusos.

> Remover o resguardo.

7.3 Incorporar e desmontar o cabe-
cote de corte

7.31 Incorporar o cabegote de corte
> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.

0000097396_001

> Pousar o prato de pressao (2) no eixo (3) de
forma a que o didmetro menor fique virado
para cima.

> Colocar o cabegote de corte (1) no eixo (3) e
virar para a esquerda com a mao.

> Pressionar o pino (4) até encostar no furo e
manter pressionado.

> Girar o cabegote de corte (1) para a esquerda,
até o pino (4) encaixar.
O eixo (3) esta bloqueado.

> Apertar o cabegote de corte (1) com a mao.

> Retirar o pino (4).
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7.3.2 Desmontar o cabegote de corte

>

>

>

>

Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.
Pressionar o pino até encostar no furo e
manté-lo premido.

Girar o cabegote de corte até o pino engatar.
O eixo esta bloqueado.

Desenroscar o cabecote de corte girando-o
para a direita.

Retirar o prato de presséao.

Retirar o pino.

74 Incorporar e desmontar a ferra-

menta de corte metalica

7.41 Incorporar a lamina para cortar erva, a

>

faca para cortar mata espessa ou a
|amina circular
Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.

0000097397_001

Pousar o prato de presséao (5) no eixo (6) de
forma a que o diametro menor fique virado
para cima.

Colocar a ferramenta de corte metélica (4) no
prato de presséao (5). Caso seja usada uma
l&mina circular ou uma ladmina para cortar erva
com mais de 4 pontas: alinhar os bordos cor-
tantes de forma que fiquem virados para o
mesmo lado da seta do sentido de rotagéo na
protegao.

Colocar o prato de pressao (3) na ferramenta
de corte metalica (4) de forma a que a parte
abaulada fique virada para cima.

Pousar o prato de presséo (2) na arruela de
pressao (3) de forma que o lado fechado fique
virado para cima.

Pressionar o pino (7) até encostar no furo e
manter pressionado.
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7 Armar a motorrogadora

> Girar a ferramenta de corte metalica (4) para a
esquerda, até o pino (7) encaixar.
O eixo (6) esta bloqueado.

> Enroscar a porca (1) para a esquerda e
aperta-la bem.

> Retirar o pino (7).

74.2 Aplicar a lamina de trituragao
> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.

0000099447_001

> Pousar o prato de pressao (5) no eixo (6) de
forma a que o didmetro menor fique virado
para cima.

> Colocar a ferramenta de corte metalica (4) no
prato de presséao (5). Se for usada uma lamina
de trituragao: alinhar os cantos de corte de
forma que fiquem virados desde a engrena-
gem no sentido da porca (1).

> Colocar o prato de presséo (3) na ferramenta
de corte metdlica (4) de forma a que a parte
abaulada fique virada para cima.

> Pousar o anel de protecao (2) no prato de
pressao (3) de forma a que a abertura fique
virada para cima.

> Pressionar o pino (7) até encostar no furo e
manter pressionado.

> Girar a ferramenta de corte metdlica (4) para a
esquerda, até o pino (7) encaixar.
O eixo (6) esta bloqueado.

> Enroscar a porca (1) para a esquerda e
aperta-la bem.

> Retirar o pino (7).

743 Desmontar a ferramenta de corte
metalica
> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.
> Pressionar o pino até encostar no furo e man-
ter premido.
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8 Configurar a motorrogadora para o utilizador

> Girar a ferramenta de corte metdlica para a
direita, até o pino encaixar.
O eixo esta bloqueado.

> Desapertar a porca girando para a direita.

> Retirar o as pecas de fixagdo, a ferramenta de
corte metalica e o prato de presséo.

> Retirar o pino.

8 Configurar a motorroga-
dora para o utilizador

8.1 Por o cinto duplo para os
ombros e ajustar

0000097399_001

> Colocar o cinto duplo para os ombros (1).

> Ajustar o cinto duplos para os ombros (1) de
forma que o mosquetao (2) se encontre apro-
ximadamente a largura de uma mao por baixo
da anca direita.

8.2 Ajustar o cabo para duas maos

O cabo para duas maos pode ser ajustado em

diferentes posigdes em fungao da altura do utili-

zador.

> Desligar a motorrocadora e retirar a bateria.

> Pendurar a motorrogadora pela barra perfu-
rada no mosquetao do sistema de suporte.

0000105189_001

™

A\

Desapertar o parafuso com pega (1).

Bascular o cabo para duas méaos (2) para a

posicao pretendida.

> Bascular a pega para duas méos (2) de
maneira a que a distancia néo seja inferior ao
valor minimo (a) de 750 mm.

> Apertar com firmeza o parafuso com pega (1).

A\
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8.3 Equilibrar a motorrogadora

A bateria e a ferramenta de corte tém influéncia
sobre o equilibrio da motorrogadora. A motorro-
cadora tem de ser equilibrada com a ferramenta
de corte incorporada e a bateria colocada.

A motorrogadora tem de ser equilibrada em con-
formidade com a ferramenta de corte incorpo-
rada.

Caso esteja incorporado um cabecote de corte,
ldmina para cortar erva, faca para cortar mata
espessa ou lamina de trituragéo:

e
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0000-GXX-3034-A0

A ferramenta de corte deve pousar levemente no
solo.

Caso esteja incorporada uma lamina circular:

PAVIAY (7.1 (A IS AR /73 177

0000101688_001

A lamina circular tem de se encontrar a cerca de
20 cm acima do solo.
> Desligar a motorrogadora.

0000097031-001

> Enganchar a barra perfurada (2) no mosque-
tao (1).

> Esperar pelo fim do movimento pendular da
motorrogadora.
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> Se a posicao da ferramenta de corte tiver de
ser adaptada no estado oscilante: prender o
mosquetao (1) num outro furo na barra perfu-
rada (2) e deixar oscilar novamente.

9 Colocagao e remogédo da
bateria

9.1 Introduzir a bateria

0000097033001

> Pressionar a bateria (1) até encostar no com-
partimento da bateria (2).
A bateria (1) encaixa com um clique e fica blo-
queada.

9.2 Remover a bateria

0000097034-001

> Premir as duas alavancas de bloqueio (1).
A bateria (2) esta desbloqueada e pode ser
removida.

10 Ligar e desligar a motorro-
cadora

10.1  Ligar a motorrogadora

> Pegar na motorrogadora com a méao direita,
pelo cabo de operacao, de forma a que o
polegar envolva o ponto de pegar (2) do cabo
de operagao.

> Com a mao esquerda, segurar na motorroga-
dora pela pega, de forma a que o polegar
envolva a pega.
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9 Colocagao e remogao da bateria

0000101019_001

> Premir o bloqueio da alavanca de
comando (1) com a mao e manté-lo premido.
> Premir o botdo de desbloqueio (4).
Os LEDs acendem-se e indicam o ultimo nivel
de poténcia selecionado.
> Premir a alavanca de comando (3) com o
dedo indicador e manté-la premida.
A motorrogadora acelera e a ferramenta de
corte gira.

Quanto mais a alavanca de comando (3) for pre-
mida, tanto maior sera a velocidade de rotagao
da ferramenta de corte.

A motorrogadora também pode ser ligada pre-
mindo primeiro o botéo de desbloqueio (4) e, nos
5 segundos subsequentes (enquanto os LEDs
estiverem a piscar), o bloqueio da alavanca de
comando (1). Assim, a alavanca de comando (3)
fica desbloqueada e a motorrogadora fica opera-
cional.

A motorrogadora deteta, no nivel de poténcia 3,
a ferramenta de corte incorporada e ajusta auto-
maticamente a rotagdo maxima correta.

Quando a alavanca de comando (3) e o bloqueio
da alavanca de comando (1) séo largados apos
a ligacao, os LEDs ainda piscam durante

5 segundos. Enquanto os LEDs estiverem a pis-
car, a motorrocadora pode voltar a ser ligada
sem se acionar o botao de desbloqueio (4).

10.2 Desligar a motorrogadora

> Soltar a alavanca de comando e o bloqueio da
alavanca de comando.

> Aguardar até que a ferramenta de corte deixe
de girar.

> Caso a ferramenta de corte continue a girar:
retirar a bateria e consultar um concessionario
especializado STIHL.
A motorrogadora esta avariada.
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11 Verificar a motorrogadora e a bateria
11 Verificar a motorrogadora e
a bateria

Verificar os elementos de
comando

11.1

Bloqueio da alavanca de comando e alavanca

de comando

> Remover a bateria.

> Tentar pressionar a alavanca de comando
sem premir o bloqueio da alavanca de
comando.

> Se for possivel pressionar a alavanca de
comando: nao utilizar a motorrogadora e con-
sultar um concessionario especiali-
zado STIHL.
O bloqueio da alavanca de comando esta
estragado.

> Pressionar o bloqueio da alavanca de
comando e manté-lo pressionado.

> Pressionar a alavanca de comando e largar
novamente.

> Caso a alavanca de comando ou o bloqueio
da alavanca de comando se mova com dificul-
dade ou ndo recue para a sua posi¢ao inicial:
nao utilizar a motorrogadora e consultar um
concessionario especializado STIHL.
A alavanca de comando ou o bloqueio da ala-
vanca de comando esta estragada(o).

Ligar a motorrogadora

> Introduzir a bateria.

> Pressionar o bloqueio da alavanca de
comando e manté-lo pressionado.

> Premir o botédo de desbloqueio.

> Premir a alavanca de comando e manté-la
premida.
A ferramenta de corte gira.

> Se os 3 LEDs na bateria piscarem a vermelho:
remover a bateria e consultar um concessio-
nario especializado STIHL.
Ha uma falha na motorrogadora.

> Largar a alavanca de comando.
A ferramenta de corte deixa de girar apos
pouco tempo.

> Caso a ferramenta de corte continue a girar:
retirar a bateria e consultar um concessionario
especializado STIHL.
A motorrogadora esta avariada.

11.2  Verificar a bateria

> Premir a tecla de presséao na bateria.
Os LEDs estdo acesos ou emitem uma luz
intermitente.

> Caso os LEDs ndo estejam acesos nem emi-
tam uma luz intermitente: N&o utilizar a bateria

0458-066-9801-A
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e consultar um revendedor especializado
da STIHL.
Existe uma avaria na bateria.

12 Trabalhar com a motorro-
cadora

Segurar e conduzir a motorro-
c¢adora

12.1

0000097031001

» Enganchar a barra perfurada (2) no mosque-
tao (1).

0000105188_001

> Pegar na motorrogadora com a mao direita,
pelo cabo de operacao, de forma a que o
polegar envolva o ponto de pegar do cabo de
operacgao.

> Com a mao esquerda segurar na motorroga-
dora pela pega, de forma a que o polegar
envolva a pega.

12.2  Selecionar o nivel de poténcia

E possivel ajustar 3 niveis de poténcia de acordo
com a aplicagao. Os LEDs indicam o nivel de
poténcia selecionado. Quanto mais alto for o
nivel de poténcia, tanto maior sera a velocidade
de rotagao da ferramenta de corte.

O nivel de poténcia selecionado influencia o
tempo de funcionamento da bateria. Quanto
mais baixo for o nivel de poténcia, tanto maior
sera o tempo de funcionamento da bateria.
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0000101480_001

> Premir o botéo seletor do nivel de potén-
cia (1).
Os LEDs acendem-se e indicam o nivel de
poténcia selecionado.

> Premir o botéo seletor do nivel de potén-
cia (1).
Esta selecionado o préximo nivel de poténcia.
Depois do terceiro nivel de poténcia segue
novamente o primeiro nivel de poténcia.

> Premir o botéo seletor do nivel de poténcia (1)
as vezes necessarias até estar selecionado o
nivel de poténcia pretendido.

> Se for usada uma lamina circular: selecionar o
nivel de poténcia 3.

12.3 Cortar

A distancia da ferramenta de corte para o solo
determina a altura de corte.

A B

Cortar com um cabegote de corte (A)

> Movimentar uniformemente a motorrogadora
para a direita e para a esquerda.

> Avangar lentamente e de forma controlada.

Cortar com uma lamina para cortar erva ou faca

para cortar mata espessa (B)

> Ceifar com a area esquerda da ferramenta de
corte metalica.

> Avancar lentamente e de forma controlada.

Para usufruir da plena capacidade, é necessario
respeitar os intervalos de temperatura recomen-
dados, £ 20.4.
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12 Trabalhar com a motorrogadora

12.4 Desbastar com uma faca para
cortar mata espessa ou a

l&mina de trituragdo

\"1‘/‘ | VTSN ‘ | /i ||

> Mergulhar a ferramenta de corte metalica na
mata espessa desde a parte de cima.

> Nao levantar a ferramenta de corte metalica
acima da anca.

12.5 Serrar com uma lamina circular

> Apoiar o lado esquerdo da protegéo no tronco.

> Cortar o tronco com um unico corte na potén-
cia maxima.

> Respeitar uma distancia de seguranca ao pro-
ximo local de trabalho de pelo menos 2 com-
primentos de arvore.

12.6
12.6.1

Reajustar os fios de corte

Reajustar os fios de corte nos cabeco-

tes de corte AutoCut

> Tocar brevemente no chao com o cabegote de
corte em rotagao.
Sao reajustados cerca de 30 mm. A lamina de
tragamento na protecéo corta automatica-
mente os fios de corte no comprimento pre-
tendido.

—

0000-GXX-4037-A1
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13 Ap0s o trabalho

Se o comprimento dos fios de corte for inferior a

25 mm, eles ndo poderao ser reajustados de

forma automatica.

> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.

> Pressionar e manter pressionado o adaptador
da bobina (1) no cabegote de corte.

> Puxar os fios de corte (2) para fora com a
ma&o.

> Caso os fios de corte (2) ndo possam voltar a
ser retirados: substituir o adaptador da
bobina (1) ou os fios de corte (2).
A bobina esta vazia.

12.6.2 Reajustar os fios de corte nos cabego-

tes de corte SuperCut

Os fios de corte sdo reajustados de forma auto-
matica. A lamina de tragamento na protegao
corta automaticamente os fios de corte no com-
primento pretendido.

Se o comprimento dos fios de corte for inferior a
40 mm, eles ndo poderdo ser reajustados de
forma automatica.
> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.
> Puxar os fios de corte para fora com a mao.
> Se os fios de corte ndo puderem ser puxados
mais para fora: substituir os fios de corte.
A bobina esta vazia.

13 Apos o trabalho
13.1  Apos o trabalho

> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.

> Se a motorrogadora estiver molhada: deixar
secar a motorrogadora.

> Se a bateria estiver molhada ou humida: dei-

xar secar a bateria, &1 20.4.

Limpar a motorrogadora.

Limpar a protegao.

Limpar a ferramenta de corte.

Limpar a bateria.

Se estiver incorporada uma ferramenta de

corte metalica: incorporar a protegdo de trans-

porte adequada.

Yy YyYVvYY

14 Transporte

14.1  Transportar a motorrogadora

> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.

> Se estiver incorporada uma ferramenta de
corte metalica: incorporar a protegao de trans-
porte adequada.

Transportar a motorrogadora na méo
> Pegar na motorrogadora com uma mao na
haste, de forma que a ferramenta de corte

0458-066-9801-A
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fique virada para tras e a motorrogadora
esteja equilibrada.

Transportar a motorro¢gadora num veiculo
> Fixar a motorrogadora de forma a que nao
possa tombar nem deslocar-se.

14.2 Transportar a bateria

> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.

> Certificar-se de que a bateria se encontra num
estado seguro.

> Embalar a bateria de forma a que nao se
possa mover na embalagem.

> Prender a embalagem de forma a que nao
possa mover-se.

A bateria estéa sujeita as exigéncias relativas ao
transporte de mercadorias perigosas. A bateria
esta classificada como UN 3480 (baterias de
ides de litio) e foi verificada de acordo com o
Manual de Ensaios e Critérios da ONU, Parte IlI,
subseccgao 38.3.

Os regulamentos de transporte estao indicados
em www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Armazenamento

15.1  Guardar a motorrogadora

> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.

> Se estiver incorporada uma ferramenta de
corte metalica: incorporar a protegao de trans-
porte adequada.

0000097476_002

> Soltar o parafuso com pega (1) e desaperta-lo
até que o tubo do punho (2) possa ser girado.
> Girar o tubo do punho (2) 90° para a direita e
para baixo.
> Apertar com firmeza o parafuso com pega (1).
> Guardar a motorrogadora de forma a cumprir
as seguintes condigoes:
— A motorrogadora ndo pode tombar nem
deslocar-se.
— A motorrogadora esta fora do alcance de
criangas.
— A motorrogadora esta limpa e seca.
> Se a motorrogadora for guardada durante
mais de 30 dias: desmontar a ferramenta de
corte.
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15.2 Guardar a bateria

A STIHL recomenda que a bateria seja guardada
com um nivel de carga entre 40% e 60% (2
LEDs acesos a verde).
> Guardar a bateria de forma a cumprir as
seguintes condigdes:
— A bateria esta fora do alcance de criangas.
— A bateria esta limpa e seca.
— A bateria estd num local fechado.
— A bateria esta separada da motorrogadora.
— Se a bateria for guardada no carregador:
tirar a ficha de rede da tomada e guardar a
bateria com um nivel de carga entre 40% e
60% (2 LEDs acesos a verde).
— A bateria ndo esta guardada fora dos limites
de temperatura especificados, 1 20.3.

AVISO

m Se a bateria nédo for guardada da forma
descrita neste manual de instrugdes, ela pode
sofrer descarga profunda e ficar danificada de
forma irreparavel.
> Carregar uma bateria descarregada antes
de a guardar. A STIHL recomenda que a
bateria seja guardada com um nivel de
carga entre 40% e 60% (2 LEDs acesos a
verde).

> Guardar a bateria separada da motorroga-
dora.

16 Limpeza

16.1 Limpar a motorrogadora

> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.

> Limpar a motorrogadora com um pano
hdmido.

> Limpar as ranhuras de ventilagdo com um pin-
cel.

> Remover elementos estranhos do comparti-
mento da bateria e limpar o compartimento da
bateria com um pano humido.

> Limpar os contactos elétricos no comparti-
mento da bateria com um pincel ou uma
escova macia.

16.2 Limpar a protecédo e a ferra-

menta de corte
> Desligar a motorrocadora e retirar a bateria.
> Limpar a protecao e a ferramenta de corte
com um pano humido ou uma escova macia.

16.3 Limpar o filtro do ar

> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.
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16 Limpeza

0000101648_001

> Limpar a area do filtro de ar (2) com um pano
hdmido ou um pincel.

> Girar os parafusos (1) para a esquerda até
que o filtro de ar (2) possa ser removido.

> Virar o filtro de ar (2) para cima e remover.

> Lavar a sujidade maior no lado de fora do filtro
do ar (2) com agua corrente.

> Se o filtro do ar (2) estiver danificado: substi-
tuir o filtro do ar (2).

> Deixar o filtro de ar (2) secar ao ar.

> Inserir o filtro do ar (2) na caixa do filtro e virar
para baixo.
O filtro do ar (2) tem de ficar rente a todo o
redor da caixa.

> Enroscar e apertar bem os parafusos (1).

16.4 Limpeza da bateria
> Limpar a bateria com um pano humido.

17 Fazer a manutengao
17.1

Os intervalos de manutengao dependem das
condi¢des ambientais e de trabalho. A STIHL
recomenda os seguintes intervalos de manuten-
¢ao:

Intervalos de manutencéo

Antes da aplicagdo de uma ferramenta de corte

> Verificar se houve fugas de lubrificante para
engrenagens no veio.

> Se tiver havido alguma fuga de lubrificante
para engrenagens: pedir a um concessionario
especializado STIHL para verificar o nivel de
enchimento na caixa da engrenagem.

Todas as 50 horas de funcionamento
> Limpar os filtros do ar.

Anualmente
> Mandar verificar a motorrogadora num con-
cessionario especializado STIHL.

17.2  Afiar e equilibrar a ferramenta
de corte metalica

E preciso muita pratica para afiar e equilibrar fer-
ramentas de corte metdlicas da forma correta.
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18 Reparar

A STIHL recomenda que as ferramentas de
corte metalicas sejam afiadas e equilibradas por
um revendedor especializado da STIHL.

> Afiar a ferramenta de corte metalica de forma

portugués

motorrogadora nem a ferramenta de corte e
consultar um concessionario especiali-
zado STIHL.

18.2

descrita no manual de instru¢des e na emba-
lagem da ferramenta de corte usada.

18 Reparar

18.1

Reparar a motorrogadora e a

ferramenta de corte

Manutengao e reparagdo da
bateria

A bateria ndo necessita de manutengéo e néo
pode ser reparada.

O utilizador nédo deve reparar a motorrogadora

nem a ferramenta de corte por conta propria.

» Caso a motorrogadora ou a ferramenta de
corte estejam danificadas: nao utilizar a

19 Eliminagao de avarias

> Caso a bateria esteja com defeito ou danifi-
cada: Substituir a bateria.

19.1  Eliminar falhas da motorrogadora ou da bateria
Falha LEDs na bate- (Causa Solugao
ria
A motorrogadora |1 LED pisca a [O nivel de cargada [> Carregar totalmente a bateria tal como
nao comega a verde. bateria é demasiado descrito no manual de instrugdes dos

funcionar quando
se liga.

reduzido.

carregadores STIHL AL 101, 301, 301-4,
501.

1 LED acende-
se a vermelho.

A bateria estda dema-
siado quente ou
demasiado fria.

>

Remover a bateria.
Deixar a bateria arrefecer ou aquecer.

3 LEDs piscam
a vermelho.

Ha uma falha na
motorrogadora.

Remover a bateria.

Limpar os contactos elétricos no compar-
timento da bateria.

Introduzir a bateria.

Ligar a motorrogadora.

Se continuarem a piscar 3 LEDs a ver-
melho: n&o utilizar a motorrocadora e
consultar um concessionario especiali-
zado STIHL.

3 LEDs acen-
dem-se a ver-
melho.

A motorrogadora esta
quente demais.

Remover a bateria.
Deixar a motorrogadora arrefecer.

4 LEDs piscam
a vermelho.

Existe uma falha na
bateria.

>

\

Retirar a bateria e inseri-la novamente.
Ligar a motorrogadora.

Se continuarem a piscar 4 LEDs a ver-
melho: ndo utilizar a bateria e consultar
um concessionario especializado STIHL.

A ligagao elétrica
entre a motorrogadora
e a bateria esta inter-
rompida.

>

Remover a bateria.
Limpar os contactos elétricos no compar-
timento da bateria.
Introduzir a bateria.

A motorrogadora ou a
bateria esta humida.

>

Deixar secar a motorrogadora ou a bate-
ria, 0J 20.4.

A alavanca de
comando ja esta a ser
premida antes do aci-
onamento do botao
de desbloqueio.

Ligar a motorrogadora conforme descrito
neste manual de instrugoes.

0458-066-9801-A
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portugués 20 Dados técnicos
Falha LEDs na bate- (Causa Solugdo

ria
A motorrogadora |3 LEDs acen- |A motorrogadora esta |> Remover a bateria.

desliga-se em
pleno funciona-
mento.

dem-se a ver-
melho.

quente demais.

v

Deixar a motorrogadora arrefecer.

Existe uma falha elét-
rica.

>

Retirar a bateria e inseri-la novamente.
Ligar a motorrocadora.

O tempo de fun-
cionamento da
motorrogadora é
demasiado curto.

A bateria ndo esta
totalmente carregada.

>

Carregar totalmente a bateria tal como
descrito no manual de instrugbes dos
carregadores STIHL AL 101, 301, 301-4,
501.

A vida util da bateria
foi excedida.

>

Substituir a bateria.

Nao é possivel
ajustar os niveis

A alavanca de
comando esta pre-

>

Soltar a alavanca de comando e manter
premido apenas o bloqueio da alavanca

STIHL connected
nao consegue
encontrar a bate-

ria com C‘:

Bluetooth® na bateria
ou no dispositivo
mével esta desati-
vada.

de poténcia. mida e a motorroga- de comando.
dora esta ligada. > Ajustar o nivel de poténcia conforme
descrito no presente manual de instru-
coes.
A aplicagéo Ainterface sem fios  |> Ativar a interface sem fios Bluetooth® na

bateria e no dispositivo mével.

A distancia entre a
bateria e o dispositivo
movel é grande
demais.

>
>

Reduzir a distancia, 4 20.1.

Se a bateria continuar a nao ser deteta-
vel pela aplicagdo STIHL connected:
consultar um concessionario especiali-
zado STIHL.

19.2 Assisténcia pés-venda e apoio

na aplicagdo

Pode obter assisténcia pés-venda e apoio na
aplicagéo no concessionario especializado da

STIHL.

Encontrara formas de contacto e mais informa-
¢oes em https://support.stihl.com ou

www.stihl.com.

20 Dados técnicos

201

Motorrogadora STIHL

FSA 400.0
— Baterias autorizadas: STIHL AP (exceto
STIHL AP 20, AP 100 P, AP 200, AP 200 P,

AP 200 S)

— Peso com o cabegote de corte mais pesado e
respetiva protegdo mais pesada, sem bateria:

8,4 kg

— Comprimento sem ferramenta de corte:

1790 mm

O tempo de funcionamento estéa indicado em

www.stihl.com/battery-life.

20.2
— Tecnologia da bateria: ides de litio

Tenséo: 36 V

Capacidade em Ah: ver placa de identificagao
Quantidade de energia em Wh: ver placa de

Bateria STIHL AP

identificacéo

— Numero de rotagdes maximo da ferramenta
de corte: 7000 rpm

— Tipo de protegao elétrica: IPX4 (protegao con-
tra salpicos de agua de todas as diregoes)

266

Peso em kg: ver placa de identificagao
Interface sem fios Bluetooth® (s6 para bate-

rias com G):

Ligagao de dados: Bluetooth® 5.1. O dispo-
sitivo movel tem de ser compativel com
Bluetooth® Low Energy 5.0 e suportar
Generic Access Profile (GAP).

Banda de frequéncia: banda ISM 2,4 GHz
Poténcia de transmissdo maxima irradiada:
1 mwW

Alcance do sinal: aprox. 10 m. A intensi-
dade do sinal depende das condi¢oes
ambientais e do dispositivo mével. O
alcance pode variar consideravelmente de
acordo com as condigdes exteriores,
incluindo o aparelho recetor usado. O

0458-066-9801-A
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20 Dados técnicos

alcance pode diminuir claramente no inte-
rior de espagos fechados e devido a barrei-
ras metdlicas (por exemplo, paredes, estan-
tes, estojos).

— Requisitos do sistema operativo do disposi-
tivo moével: Android ou iOS (na verséo atual
ou mais recente)

A poténcia da bateria pode variar em fungao do
produto a bateria que for utilizado.

20.3 Limites de temperatura

A ATENCAO
m A bateria ndo esta protegida contra todas as
influéncias ambientais. A bateria pode incen-
diar-se ou explodir caso seja sujeita a determi-
nadas influéncias ambientais. As pessoas
podem sofrer ferimentos graves e podem
ocorrer danos materiais.
> Nao carregar a bateria a temperaturas infe-
riores a - 20 °C ou superiores a + 50 °C.
> Nao usar a motorrogadora ou a bateria a
temperaturas inferiores a - 20 °C ou supe-
riores a + 50 °C.
> Nao guardar a motorrogadora ou a bateria
a temperaturas inferiores a - 20 °C ou
superiores a + 70 °C.

20.4 Intervalos de temperatura reco-

mendados
Para assegurar a plena capacidade da motorro-
cadora e da bateria, é favor respeitar os seguin-
tes intervalos de temperatura:
— Carregamento: + 5 °C até + 40 °C
— Utilizagado: - 10 °C até + 40 °C
— Armazenamento: - 20 °C até + 50 °C

A capacidade pode sofrer uma redugao se a
bateria for carregada, utilizada ou guardada fora
dos intervalos de temperatura recomendados.

Se a bateria estiver molhada ou humida, deixar
secar a bateria durante, pelo menos, 48 h a uma
temperatura acima dos + 15 °C e abaixo dos

+ 50 °C, bem como a uma humidade do ar infe-
rior a 70%. Se a humidade do ar for superior,
isso podera prolongar o tempo de secagem.

20.5 Valores sonoros e valores de
vibragao

A STIHL aconselha o uso de uma protegéo audi-
tiva.

0458-066-9801-A
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Utilizagdo com um cabecote de corte, exceto o

PolyCut 48-2

— Nivel de press&o sonora Ly medido de
acordo com a norma |IEC 62841-4-4:

83 dB(A), incerteza Kpa: 2 dB(A)

— Nivel de poténcia sonora L,s medido de
acordo com a norma IEC 62841-4-4:

96 dB(A), Incerteza Kya: 2 dB(A)

— Protegéo integrada para cabecgotes de corte
com @ < 500 mm: nivel de poténcia sonora
garantido Lyag medido de acordo com a dire-
tiva 2000/14/CE: 96 dB(A).

— Protegéo integrada para cabecotes de corte
com @ > 500 mm: nivel de poténcia sonora
garantido Lyagq medido de acordo com a dire-
tiva 2000/14/CE: 98 dB(A).

— Valor de vibragao a;,, medido de acordo com a
norma |IEC 62841-4-4
— Cabo de operagéao: 1,6 m/s?, incerteza Kj:

2,0 m/s?
— Pega esquerda: 2,4 m/s?, Incerteza Ky:
2,0 m/s?

— Valor de vibragao pg determinado de acordo
com a norma EN ISO 5349-3:

— Cabo de operag&o: 10 m/s?, Incerteza K
3 m/s?

— Pega esquerda: 12 m/s?, incerteza Kp:
3 m/s?

Utilizagao com um cabegote de corte Poly-

Cut 48-2

— Nivel de press&o sonora Ly medido de
acordo com a norma IEC 62841-4-4:

85 dB(A), incerteza Kpa: 2 dB(A)

— Nivel de poténcia sonora L4 medido de
acordo com a norma |IEC 62841-4-4:

97 dB(A), Incerteza Ky: 2 dB(A)

— Protegéo integrada para cabecotes de corte
com @ < 500 mm: nivel de poténcia sonora
garantido Lyagq medido de acordo com a dire-
tiva 2000/14/CE: 96 dB(A).

— Protegéao integrada para cabegotes de corte
com @ > 500 mm: nivel de poténcia sonora
garantido Lyag medido de acordo com a dire-
tiva 2000/14/CE: 98 dB(A).

— Valor de vibragédo ay,, medido de acordo com a
norma |IEC 62841-4-4
— Cabo de operagdo: 1,8 m/s?, Incerteza K,:

2,0 m/s?
— Pega esquerda: 2,4 m/s?, Incerteza Ky:
2,0 m/s?

— Valor de vibragao pg determinado de acordo

com a norma EN ISO 5349-3:
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— Cabo de operagéo: 13 m/s?, Incerteza K
3 m/s?

— Pega esquerda: 13 m/s?, incerteza Ky,
3 m/s?

Utilizagdo com uma ferramenta de corte metalica

— Nivel de press&o sonora L, medido de
acordo com a norma IEC 62841-4-4:

88 dB(A), incerteza Kya: 2 dB(A)

— Nivel de poténcia sonora L, 5 medido de
acordo com a norma IEC 62841-4-4:

102 dB(A), Incerteza Kya: 2 dB(A)

— Protecgéo integrada para cabegotes de corte
com @ < 500 mm: nivel de poténcia sonora
garantido Lyaq medido de acordo com a dire-
tiva 2000/14/CE: 96 dB(A).

— Protecgéo integrada para cabecgotes de corte
com @ > 500 mm: nivel de poténcia sonora
garantido Lyaq medido de acordo com a dire-
tiva 2000/14/CE: 98 dB(A).

— Valor de vibragao ap, medido de acordo com a
norma IEC 62841-4-4
— Cabo de operacao: 2,3 m/s?, Incerteza Kj:

2,0 m/s?
— Pega esquerda: 2,7 m/s?, Incerteza Kj:
2,0 m/s?

— Valor de vibragao pg determinado de acordo
com a norma EN ISO 5349-3:

— Cabo de operagéo: 17 m/s?, Incerteza K
3 m/s?

21 Combinagdes de ferramentas de corte, protegbes e sistemas de supo...

— Pega esquerda: 15 m/s?, Incerteza Ky,
3 m/s?

Os valores sonoros e de vibragéo indicados
foram medidos com um processo de verificagao
normalizado e podem ser utilizados para a com-
paracao de aparelhos elétricos. Os valores sono-
ros e de vibragédo reais podem divergir dos valo-
res indicados em fungao do tipo de utilizagao e
dos acessorios utilizados. Os valores sonoros e
de vibragao indicados podem ser utilizados para
uma primeira estimativa do nivel sonoro e de
vibragdo. E necessario avaliar o nivel sonoro e
de vibracao real. Nesse sentido, também podem
ser considerados os periodos durante os quais a
maquina elétrica esta desligada, e os periodos
durante os quais esta ligada, mas funciona sem
carga.

As informacgdes relativas ao cumprimento da
diretiva relativa as prescricdes minimas de prote-
¢ao da saude e seguranga dos trabalhadores em
caso de exposicao aos riscos devidos a agentes
fisicos (vibragdes) 2002/44/CE encontram-se em
www.stihl.com/vib.

20.6 REACH

REACH designa um decreto CE para registar,
avaliar e autorizar produtos quimicos.

Informagdes para cumprir o decreto REACH
podem ser consultadas no site www.stihl.com/
reach .

21 Combinagées de ferramentas de corte, prote¢des e sistemas

de suporte
21.1

Combinages de ferramentas de corte, protegées e sistemas de suporte

Ferramenta de corte Protegao

Sistema de suporte

— Cabecote de corte Poly-

Cut 48-2 (& 365 mm)
Cabecgote de corte com fios de
corte "redondos, silenciosos",
com um diametro 2,7 mm:

— Cabegote de corte Auto-

Cut 46-2
— Cabegote de corte Duro-

Cut 40-4 (utilizagdo s6 com 2

fios de corte)

— Cabegote de corte Trim-

Cut C 42-2
Cabecote de corte com fios de
corte "redondos, silenciosos",
com um diametro 2,4 mm:

— Cabecote de corte SuperCut

40-2

(9 480 mm)
(9 520 mm)

— Protecéo para cabecotes de corte

— Protegéao para cabecgotes de corte

— Cinto duplo para os omb-
ros com dispositivo de
desengate rapido

(9 230 mm)
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— Lamina para cortar erva 230-4 |- Protecdo para ferramentas de
corte metalicas
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portugués

Ferramenta de corte Protecéo

Sistema de suporte

— Lamina para cortar
erva 250-32 (@ 250 mm)

— Lamina para cortar erva
250-40 "Spezial" (d 250 mm)

— Lamina para cortar erva 255-8
(9 255 mm)

— Faca para cortar mata
espessa 300-3 (& 300 mm)

— Faca para cortar mata
espessa 305-2 "Spezial"
(9 305 mm)

— Lamina de trituragdo 270-2
(9 270 mm)

— Protegéo para lamina de trituragéo

— Lamina circular 225-22 HP
dente de cinzel (@ 225 mm)

— Lamina circular 225-24 dente
de cinzel (& 225 mm)

— Lamina circular 225-24 dente
de cinzel MAXI (& 225 mm)

— Lamina circular 225-36 metal
duro (9 225 mm)

— Lamina circular 225-48 dentes
pontiagudos (@ 225 mm)

— Encosto com 225 mm de diametro

— Cinto duplo para os omb-
ros com dispositivo de
desengate rapido

— Lamina circular 250-26 dente
de cinzel (& 250 mm)

— Encosto com 250 mm de diametro

Descrigéo dos sistemas de suporte

% Cinto duplo para os ombros

22 Pecas de reposigao e

acessorios
221 Pecas de reposicdo e acesso-
rios
STIHL Estes simbolos identificam pecas de
&), reposicéo originais da STIHL e acessoé-

rios originais da STIHL.

A STIHL recomenda a utilizagéo de pegas de
reposigao originais da STIHL e acessorios origi-
nais da STIHL.

Pegas de reposigcéo e acessorios de outros fabri-
cantes ndo podem ser avaliados pela STIHL
quanto a fiabilidade, seguranca e adequacgao
apesar do constante acompanhamento omer-
cado e a STIHL néo se pode responsabilizar
pela sua utilizagao.

As pecas de reposicao originais da STIHL e os
acessorios originais da STIHL estao disponiveis
num revendedor especializado da STIHL.

0458-066-9801-A

23 Eliminar
23.1 Eliminar a motorrogadora e a
bateria

E possivel obter informagées sobre a eliminagio
junto da administracdo local ou num concessio-
nario especializado STIHL.

Uma eliminagao incorreta pode causar danos a

saude e ao ambiente.

> Entregar os produtos STIHL, incluindo a
embalagem, de acordo com as normas locais,
num local de recolha adequado para valoriza-
¢ao de residuos.

> Nao eliminar juntamente com o lixo domés-
tico.

24 Conformidade da UE

A declaragao de conformidade da UE esta dispo-
nivel em stihl.link/compliance.

Um formulario para comunicar vulnerabilidades
de seguranca e mais informagdes estéo disponi-
veis em vdp.stihl.com verfiigbar.
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25 Enderecos

www.stihl.com

26 Indicagdes de seguranga
gerais para ferramentas
eléctricas

26.1 Introducédo

A ATENCAO

m | eia todas as indicagdes de seguranga, instru-
¢oes, imagens e dados técnicos que acompa-
nham esta ferramenta elétrica. O incumpri-
mento das indicagdes apresentadas em
seguida podera provocar choques elétricos,
incéndios e/ou ferimentos graves. Guarde
todas as instrugdes de seguranca e as indica-
¢Oes para consulta futura.

O termo "ferramenta elétrica" utilizado nas indi-
cagoes de seguranca refere-se a ferramentas
elétricas com ligagéo a tomadas elétricas (medi-
ante um cabo de alimentagéo) ou a ferramentas
elétricas a bateria (sem cabo de alimentagao).

26.2 Seguranga no local de trabalho

a) Mantenha o seu espaco de frabalho limpo e
bem iluminado. Desordem ou espagos de
trabalho nao iluminados podem provocar aci-
dentes.

b) Nao trabalhe com a ferramenta elétrica
numa atmosfera potencialmente explosiva,
na qual existam liquidos, gases ou poeiras
inflamaveis. As ferramentas elétricas produ-
zem faiscas que podem inflamar a poeira ou
0s vapores.

c) Mantenha criangas e outras pessoas afasta-
das durante a utilizagao da ferramenta elé-
trica. A distracdo pode fazé-lo perder o con-
trolo sobre a ferramenta elétrica.

26.3 Seguranca elétrica

a) Mantenha as ferramentas elétricas afastadas
da chuva ou da humidade. A penetracdo de
agua numa ferramenta elétrica aumenta o
risco de um choque elétrico.

26.4 Seguranca de pessoas

a) Esteja atento ao que esta a fazer e tenha
bom senso ao trabalhar com uma ferramenta
elétrica. Nao utilize uma ferramenta elétrica
se estiver cansado ou sob o efeito de dro-
gas, alcool ou medicamentos. Um momento
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b)

d)

e)

f)

g)

h)

25 Enderecgos

de descuido durante a utilizagdo da ferra-
menta elétrica pode provocar ferimentos gra-
ves.

Use equipamento de prote¢ao individual e
sempre 6culos de prote¢do. O uso de um
equipamento de protecao individual, como a
mascara anti poeira, calgado de seguranga
antiderrapante, capacete de protegéo ou
protegao auditiva, conforme o tipo e a utiliza-
¢ao da ferramenta elétrica, reduz o risco de
ferimentos.

Evite uma colocagdo em funcionamento
involuntaria. Certifique-se de que a ferra-
menta elétrica esta desligada antes de a
ligar ao abastecimento de corrente e/ou a
bateria, de a levantar ou transportar. Se tiver
o dedo no interruptor durante o transporte da
ferramenta elétrica ou se ligar a ferramenta
elétrica enquanto estiver conectada ao abas-
tecimento de corrente, isso pode causar aci-
dentes.

Tire as ferramentas de regulagéo ou a chave
de bocas antes de ligar a ferramenta elé-
trica. Uma ferramenta ou chave que se
encontre dentro de uma pega em rotagao da
ferramenta elétrica pode provocar ferimen-
tos.

Evite uma postura anormal. Adote uma pos-
tura segura e mantenha sempre o equilibrio.
Dessa forma conseguira controlar melhor a
ferramenta elétrica em situac¢des inespera-
das.

Use vestuario adequado. Nao use vestuario
largo nem adornos. Mantenha o cabelo e o
vestuario afastados de pegas em movi-
mento. Vestuario solto, adornos ou cabelo
comprido podem ser apanhados pelas pecas
em movimento.

Se puderem ser montados equipamentos
para a aspiragao e recolha do p6, estes
deverdo ser conectados e usados correta-
mente. A utilizagcdo de uma aspiragdo de p6
pode diminuir as ameacgas causadas pela
poeira.

N3&o induza falsos sentimentos de seguranc¢a
nem ignore as regras de seguranca relativas
as ferramentas elétricas, mesmo quando
estiver familiarizado com a ferramenta elé-
trica apés indmeras utilizagées. Numa fragao
de segundo um manuseamento negligente
pode provocar ferimentos graves.
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26.5 Utilizagdo e manuseamento da
ferramenta elétrica
a) Nao sobrecarregue a ferramenta elétrica.

b)

c)

d)

e)

g)

h)

Utilize a ferramenta elétrica adequada ao
seu trabalho. Com a ferramenta elétrica ade-
quada trabalha melhor e com maior segu-
ranga no intervalo de poténcia indicado.

NéZo utilize uma ferramenta elétrica cujo
interruptor esteja defeituoso. Uma ferra-
menta elétrica que ja ndo possa ser ligada
nem desligada é perigosa e tem que ser
reparada.

Tire a ficha da tomada de corrente e/ou
retire a bateria antes de efetuar regulagées
no aparelho, substituir acessérios ou deixar
de utilizar o aparelho. Esta medida de pre-
caugao evita um arranque involuntario da
ferramenta elétrica.

Guarde as ferramentas elétricas que nao uti-
liza fora do alcance de criangas. Nao auto-
rize que a ferramenta elétrica seja utilizada
por pessoas que ndo estejam familiarizadas
com ela nem tenham lido estas instrugées.
As ferramentas elétricas sao perigosas
quando séao utilizadas por pessoas sem
experiéncia.

Execute a manutengdo a ferramentas elétri-
cas e da ferramenta de aplicagdo com cui-
dado. Verifique se as pegas méveis funcio-
nam corretamente e ndo emperram, se exis-
tem pegas de tal forma partidas ou danifica-
das que prejudiquem a fungéo da ferramenta
elétrica. Mande reparar as pegas danificadas
antes de utilizar a ferramenta elétrica. Muitos
acidentes séo causados pela ma manuten-
cao de ferramentas elétricas.

Mantenha as ferramentas de corte afiadas e
limpas. Ferramentas de corte com bordos
cortantes afiados cuidadosamente preserva-
das bloqueiam menos vezes e sao mais
faceis de manusear.

Utilize a ferramenta elétrica, ferramentas de
aplicagéo, etc. em conformidade com estas
instrugdes. Considere ao mesmo tempo as
condigdes de trabalho e a atividade a execu-
tar. A utilizacdo de ferramentas elétricas
para outras utilizagdes além das previstas
pode provocar situagdes perigosas.

Mantenha os cabos e as superficies dos
cabos secos, limpos e sem éleo nem gor-
dura. Cabos e superficies dos cabos escor-
regadios ndo permitem uma operagao
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segura e um controlo da ferramenta elétrica
em situagdes imprevistas.

26.6 Utilizagdo e manuseamento da
ferramenta a bateria
a) Carregue a bateria apenas com carregado-

b)

d)

e)

f)

9)

26.7

a)

b)

res recomendados pelo fabricante. Ha risco
de incéndio caso um carregador, que seja
adequado para um determinado tipo de
baterias, seja usado com outras baterias.

Nas ferramentas elétricas utilize apenas as
baterias previstas. A utilizagao de outras
baterias pode provocar ferimentos e risco de
incéndio.

Mantenha a bateria ndo usada afastada de
clipes, moedas, chaves, pregos, parafusos
ou outros objetos metalicos, que possam
provocar uma ligagao em ponte dos contac-
tos. Um curto-circuito entre os contactos da
bateria pode provocar queimaduras ou
incéndio.

Se for mal utilizada, a bateria pode largar
liquido. Evite o contacto com este liquido.
Em caso de contacto acidental lavar com
agua. Se o liquido entrar em contacto com
os olhos, procure assisténcia médica. O
liquido derramado da bateria pode provocar
irritagdes cutaneas ou queimaduras.

N3&o utilize uma bateria danificada ou alte-
rada. Baterias danificadas ou alteradas
podem comportar-se de forma imprevisivel e
ser a causa de incéndio, explosao ou feri-
mentos.

N&o exponha uma bateria ao fogo nem a
temperaturas demasiado elevadas. Fogo e
temperaturas superiores a 130 °C (265 °F)
podem provocar uma exploséo.

Siga todas as instrugdes sobre o carrega-
mento e nunca carregue a bateria ou a ferra-
menta a bateria fora da gama de temperatu-
ras indicada no manual de instrugdes. Um
carregamento errado ou fora da gama de
temperaturas pode destruir a bateria e
aumentar o risco de incéndio.

Servigo de assisténcia técnica
A sua ferramenta elétrica apenas deve ser
reparada por especialistas qualificados e
unicamente com pegas de reposigao origi-
nais. So6 assim se garante a manutengao da
seguranga da ferramenta elétrica.

Nunca faga a manutengédo de baterias danifi-
cadas. Qualquer manutengéo de baterias
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apenas deve ser realizada pelo fabricante ou
postos de assisténcia ao cliente autorizados.

26.8 Indicagdes de seguranga refe-
rentes a aparadoras de relva,
motorrogadoras e motorroga-
doras com folha de serra

a) Nao utilize a maquina com mau tempo,

especialmente quando existir o risco de tro-
voadas. Isto reduz o risco de ser atingido por
um raio.

b) Inspecione bem a érea de trabalho para se
assegurar da auséncia de animais selva-
gens. Os animais selvagens poderiam ser
feridos pela maquina em funcionamento.

c) Inspecione bem a area de trabalho e remova
todas as pedras, paus, arames, 0ssos e
outros corpos estranhos. A projegao dessas
pecas pode causar ferimentos.

d) Antes de utilizar as maquinas, assegure-se
sempre de que a ferramenta de corte ou a
folha de serra e a unidade de cortar ou de
serrar nao estao danificadas. Pecgas danifica-
das aumentam o risco de ferimento.

e) Siga as instrugdes relativamente a troca de
ferramenta. Porcas ou parafusos mal aperta-
das(os) nas folhas de serra podem danificar
a folha da serra ou até fazer com que ela se
desprenda.

f) A velocidade nominal da ferramenta de corte
tem de corresponder, no minimo, a veloci-
dade de rotagdo maxima especificada na
maquina. Usar as ferramentas de corte a
uma velocidade superior a sua velocidade
de rotagdo nominal, pode fazer com que se
quebrem e sejam projetadas.

g) Use equipamentos de protecdo adequados
para os olhos, a cabecga e as maos. O uso
de equipamento de protegao individual reduz
o risco de ferimentos causados por pecas
projetadas ou pelo contacto acidental com o
fio de corte ou a folha da serra.

h) Ao operar a maquina, use sempre calgado
protetor antiderrapante. Nunca trabalhe des-
calgo nem com sandalias abertas. Assim
reduz-se o risco de ferimentos nos pés cau-
sados pelo contacto com o fio de corte ou a
folha da serra em rotagao.

i) Ao operar a maquina, use sempre calgado
de seguranga. Nunca trabalhe descalgo nem
com sandalias abertas. Assim reduz-se o
risco de ferimentos nos pés causados pelo
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)

D)

n)

0)

p)

q)

r)

=

contacto com o fio de corte ou a folha da
serra em rotagao.

Durante o funcionamento da maquina,
devera usar sempre calgas compridas. A
pele exposta esta mais sujeita a sofrer feri-
mentos causados por objetos projetados.

Ao operar a maquina, mantenha todas as
outras pessoas afastadas. A projecéo de
pecgas pode causar ferimentos graves.

Ao operar a maquina, use sempre as duas
maos. Segure na maquina com ambas as
maos para evitar uma eventual perda de
controlo.

Segure na maquina sempre pelas partes iso-
ladas da pega, uma vez que o fio de corte ou
a folha de serra pode atingir linhas elétricas
ocultas ou o préprio cabo de alimentagao. O
contacto do fio de corte ou da folha de serra
com uma linha condutora de tensao pode
colocar pecas metdlicas da maquina sob
tensao, e provocar um choque elétrico.

Adote sempre uma postura segura e utilize a
maquina apenas quando estiver de pé em
piso firme. Um solo escorregadio ou superfi-
cies instaveis pode(m) provocar a perda de
equilibrio ou do controlo sobre a maquina.

Nao opere a maquina em encostas excessi-
vamente ingremes. Isso reduzira o risco de
perder o controlo, escorregar e cair, o0 que
poderia causar ferimentos.

Ao trabalhar em encostas, tenha sempre os
pés firmemente assentes no chéo; trabalhe
sempre paralelamente a base do declive,
nunca para cima ou para baixo, e seja extre-
mamente cuidadoso ao mudar o sentido em
que trabalha. Isso reduzira o risco de perder
o controlo, escorregar e cair, o que poderia
causar ferimentos.

Durante o trabalho, mantenha todas as par-
tes do corpo afastadas do fio de corte ou da
folha da serra. Antes de ligar a maquina,
assegure-se de que o fio de corte ou a folha
da serra ndo tocam em nada. Basta um
momento de desatengéo durante a operagao
da maquina para causar ferimentos em si
proprio ou em terceiros.

Nao opere a maquina a uma altura acima da
anca. Isso ajudara a evitar um contacto aci-
dental com o fio de corte ou a folha da serra
e permitira manter um melhor controlo sobre
a maquina sempre que surja uma situagéo
inesperada.

0458-066-9801-A



s) Ao cortar mato e plantas lenhosas que este-
jam sob tensao, preste atengao a forga de
ressalto. Quando as fibras da madeira dei-
xam de estar sob tensao, o mato ou as plan-
tas lenhosas podem atingir o operador e/ou
fazer perder o controlo sobre a maquina.

t) Seja particularmente cuidadoso(a) quando
cortar sub-bosques e arvores jovens. O
material fino pode prender-se na folha da
serra e bater contra si ou fazé-lo(a) perder o
equilibrio.

u) Mantenha sempre o controlo sobre a
maquina e ndo toque em folhas de serra ou
noutras pec¢as perigosas enquanto estas
ainda estiverem em movimento. Assim,
reduzira o risco de ferimentos causados por
pecas em movimento.

v) Quando transportar a maquina, desligue-a
primeiro e mantenha-a sempre virada para o
lado oposto ao seu corpo.O manuseamento
correto da maquina reduz a probabilidade de
um contacto acidental com a folha de serra
em rotagao.

Ao transportar ou armazenar a maquina,
coloque sempre a capa de protegao na folha
de serra metalica. O manuseamento correto
da maquina reduz a possibilidade de um
contacto acidental com a folha da serra.

x) Use apenas fios de corte, cabegas de corte
e folhas de serra de reposigdo que cumpram
os requisitos do fabricante. Pecas de reposi-
¢ao incorretas podem aumentar o risco de
quebra e ferimentos.

y) Assegure-se de que o interruptor esta desli-
gado e a bateria retirada antes de remover
qualquer material encravado ou efetuar a
manutengdo da maquina. Uma ativagao
inesperada da maquina ao remover material
encravado pode levar a ferimentos graves.

26.9 Indicagdes de seguranga refe-

rentes ao ressalto

O ressalto € um movimento repentino da
magquina para o lado, para a frente ou para tras
que pode ocorrer quando a ferramenta de corte
emperra ou fica entalada num objeto como uma
arvore jovem ou um cepo. Pode ser tao forte que
a maquina e/ou o operador é impulsionada(o)
numa diregado qualquer, o que resulta na perda
de controlo sobre a maquina.

O ressalto e os respetivos perigos inerentes
podem ser evitados por medidas de precaugcao
adequadas descritas a seguir.
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a) Segure a maquina com firmeza com as duas
maos e coloque os seus bragos numa posi-
¢éo que Ihe permita compensar as forgas do
ressalto. Mantenha-se do lado esquerdo da
maquina. Um ressalto pode aumentar o risco
de ferimentos devido ao movimento inespe-
rado da maquina. O operador podera domi-
nar as forgas do ressalto adotando as medi-
das cautelares adequadas.

b) Se afolha da serra emperrar, ou quando qui-
ser interromper o seu trabalho, desligue a
maquina e mantenha-a ainda dentro do
material que esta a cortar até a folha da
serra parar completamente. Se a folha da
serra ficar emperrada, nunca tente remover
a maquina do material de corte nem puxa-la
para tras enquanto a folha da serra ainda
estiver em movimento; caso contrario,
podera ocorrer um ressalto. Averigue e eli-
mine a causa para o emperramento da folha
da serra.

c) Néo utilize folhas de serra rombas ou danifi-
cadas. Folhas de serra que estejam rombas
ou danificadas aumentam o risco de emper-
ramento ou entalamento num objeto e
podem causar um ressalto da maquina.

d) Assegure-se de que mantém sempre uma
posicdo que lhe permita ver bem o material
de corte. E mais provavel ocorrer um res-
salto em areas onde seja mais dificil ver bem’
0 material que se esta a cortar.

e) Desligue a maquina sempre que alguém se
aproximar de si ao estar a trabalhar. Tercei-
ros poderéo ser atingidos e feridos pela folha
de serra em rotagéo ao ocorrer um ressalto
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BAXXHO! MEPEA NCMOJIb3OBAHUEM
MPOYECTb, NOHATb N COXPAHUTb.

1 WHdpopmauma Kk gaHHomy
PYKOBOACTBY NO 9KCnnya-
Tauum

1.1 HeiicTByloLLnE [OKYMEHTDI

[elicTBYIOT MECTHbIE NpaBuna TexHnkn 6esonac-
HOCTMW.
> B pononHeHue Kk HacTosALWEN MHCTPYKUMMN NO
aKcnnyaTaumy AOKHbI ObITb NPOYTEHBI,
YCBOEHbI M COXPaHEHbI CrieaytoLLe JOKy-
MEHTBI.
— VIHCTpyKUms no aKkcnnyaTaumm n ynakoska
MCMOnNb3yeMOro pexyLLero MHCTpyMeHTa
— PykoBoAcTBO NO 3KCnnyaTaumm ucnonbaye-
MOV CUCTEMbI HOLLEHUSA
— YKkasaHus No TexHuke GesonacHocTu ans
akkymynatopa STIHL AP
— VIHCTpyKums no aKkcnnyaTtaumm 3apsaHbix
yctporicte STIHL AL 101, 301, 301-4, 501
— WHdopmaumsa no TexHnke 6esonacHoCcTn
ans akkymynsatopos STIHL v usgenui
CO BCTPOEHHbIM aKKyMyNSTOPOM:
www.stihl.com/safety-data-sheets

[ononHuTenbHy MHopMaLIMIo O COBMECTUMBIX
¢ STIHL connected usgenusix, a Takke Hanbo-
riee 4acTo 3aaBaeMble BOMPOChlI MOXHO HanTn
Ha canTe www.connect.stihl.com unu y gunepa
STIHL.

CnoBeCHbI 3HaK U CUMBOIbI (NOroTUMbI)
Bluetooth® aensioTcs saperncTpupoBaHHbIMM
TOBapPHbIMY 3HaKaMu 1 COBCTBEHHOCTbIO
komnanuu Bluetooth SIG, Inc. Jllo6oe npumeHe-
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1 MiHcbopmaums K JaHHOMY PYKOBOACTBY MO 3KCMyaTaumm

HVe 3TOro CIIOBECHOrO 3HaKa ¥ CUMBOOB
komnaHuer STIHL ocywiectBnaeTca no nuueH-
3un.

AKKyMynsiTOpbl C (CH obopyaoBaHbl MHTEpdEN-
com paauocesaun Bluetooth®. Cobniogaiite mect-
Hble OrpaHNYeHnsi Mo NPUMEHEHMIO (Hanpuvep, B
camoneTax unm 6onbH1Lax).

1.2 O6o3HaueHve npeaynpeau-
TENbHbIX COOOLLEHUI B TEKCTE

A NPEOYNPEXOEHNE

B YkasblBaeT Ha BO3MOXHble ONMacHOCTU, KOTO-
pble MOryT NPUBECTU K TAXENbIM TpaBMam Unn
netanbHOMY ncxoay.
> OnwvcaHHble Mepbl NOMOryT NpeaoTBpaTuTb

TSHKEnNble TPaBMbl UK NeTanbHbIN UCXOA.

YKASAHUE

B YKasbiBaeT Ha BO3MOXHble OnacHoOCTU, KOTO-
pble MOTyT NPUBECTU K MaTepuarnibHOMYy
yuiepOy.

» OnucaHHble Mepbl noMoryT nsbexartb
mMaTepuanbHoro yuepba.

1.3 CvMBOInbI B TEKCTE

U!ﬂ [laHHbI cMMBON yka3biBaeT Ha rmasy B
==l naHHO MHCTPYKLMM NO SKCNyaTaLum.
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2 O630p 7 Csetoamofpi

CBeTO,ElVIO,D,bI 0T06pa>Ka}OT yCTaHOBJ‘IeHHbIVI
2.1 KycTtopes u akkymynaTop YPOBEHb MOLLHOCTH,

8 KHomnka ypoBHSA MOLLHOCTH
KHonka YPOBHA MOLLUHOCTU CINY>XUT And ycta-
HOBKM YPOBHA MOLLHOCTU.

9 ®dukcaTop pblyara nepeknioyeHus
PukcaTop pblyara nepeknioyeHns pasdnoku-
pyeT pblyar nepexknoyeHns.

10 Pbiuar nepeksoueHus
Pblyar nepekntoyeHuns BKOYaeT U BbIKIIHO-
YaeT KycTopes.

11 KHonka pa3tnoknpoBku
KHorika pa3GriokvpoBKY CIYXKUT LS BKITHOYe-
HUS KycTOpesa.

12 Bont ¢ 3aKkpyTKOMH
Bont ¢ 3akpyTKoii 3axumaeT TpybuaTyto
PYKOSAATKY Ha Orope pyKOSATKU.

13 Tpybuaras pykosiTka
TpybyaTas pykosiTka CoeaMHSIET PyyKy ynpa-
BNEHUA N PYKOATKY CO LUTOKOM.

14 PykosaTka
PykosiTka npegHasHaveHa Ans yaepxvBaHus
1 BefeHus KycTopesa.

15 LliTok
LLITok coeguHsaeT BCe yanbl.

0000101017-001

16 OTBepcTUe Ans BCTAaBHOrO CTEPXHSA
B oTBEpCTWE ANst BCTABHOTO CTEPXKHS ycTa-

1 ®ukcatop HaBNMBaETCS BCTABHOM CTEPXEHb.
duKkcaTopbl yAEePXKUBaOT akKyMynAaTOp

B aKKyMynsSiTOPHOM OTCEKE.

17 BcraBHOM CTEPXKEHD
BcTaBHol cTepxkeHb 6rokupyeT Basn npy MoH-

2 AKKyMynaTOpHbI OTCEK Taxe pexyLero UHCTpYMeHTa.

B akkyMynsiTOpHOM OTCeke pa3mMeLLaeTcst 18 Kopnyc peaykropa

aKKyM);’;'HTOP' Kopnyc peaykTopa 3aluuiiaeT peaykTop.
3 Koxyx

19 Pesb6oBas npoGka
Pe3bboBasi npobka 3akpbiBaeT 0TBEPCTME
4 BospylwHevi unbTp Ansa peayktopHou cmaskm STIHL.
BosaywHbIli hunbTp ovmLaeT Bo3ayx, NOCTY-

Kpbiwka 3amewaet Smart Connector 2 A.

. 20 AKkymynsiTop
natowun s Asuratens. AKKyMynsiTop 06ecrneumBaeT KycTopes ariek-
5 TepdopupoBaHHas nnaHka TPO3HEPIUEN.

[MepdoprpoBaHHas nnaHka CnyxuT Ans MOH-
TaXka CUCTEeMbl HOLLEHUS.

6 PykosiTka ynpaBneHus
PykosiTka ynpaBneHusi CnyxuT ans ynpasrne-
HUS, yOepXKaHUs 1 BeeHNs KycTopesa.

21 Ceetoanon «BLUETOOTH® (Tonbko gns

aKKyMynATOpPOB C G)

CeToanos nokasblBaeT, Koraa uHTepdeic
pagnocssan Bluetooth® aktuBmpoBaH n geak-
TMBUPOBaH.

Koxyx siBnseTcsa YacTbio kopryca gsuratens. CHUMaTb KOXKyX TOMbKO ANt MOHTaa
Smart Connector 2 A 1 coxpaHuTb Ansi AanbHeLwel yctaHoBku obpaTtHo. Mcnonb3oBaTb kycTopes
TONbKO C YCTAHOBMIEHHOM KpbIwKoi unn Smart Connector 2 A.
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22 KHornka
KHonka akTMBUpYeT CBETOAMOALI HA akKyMy-
naTope. OHa akTUBMPYET U AeakTUBUPYET
VHTepdelic pagmocessn Bluetooth® (npu
Hanuuuw).

23 Ceetoaguopbl
CeeToanoabl 0TOOpaxatoT ypoBeHb 3apsiaa
AKKyMyIndaTopa U HencnpaBHOCTU.

# 3aBopackas Tabnuuka ¢ cepuiiHbiIM HOMEepoM

22 3awura v pexyLume NHCTpy-
MEHTbI

3awura v pexyLine MHCTPYMEHTbI N300paxeHbl
B KayecTBe npumepa. Paspeluaembie ans npu-
MEeHEeHNs KOMBMHaLUWW NprBeAeHbl B JaHHOM
pykoBogcTBe o akcnayartauuy, 21,1,

s
8
o
€
3
3
8
g
8
8
8
8

1 3awumra Ana MeTannmMueckux pexyLLmx
MHCTPYMEHTOB
3awuTa Ans MeTanImM4Yeckmx pexyLLmux
MHCTPYMEHTOB NpeAoXpaHsieT nonb3oBaTens
OT BbIGPOLLEHHBIX BBEPX NPEAMETOB

M OT KOHTaKTa C pexyLmnm OAUCKOM Ana cpe3a-

HUA TpaBbl NN HOXXOM AnA I'yCTOVI nopocnu.

2 Pexywwit guck ansi cpesaHus Tpaebl
PexyLyunii auck ans cpesaHus Tpasbl obpe-
3aeT TpaBy M COPHSKM.

3 Hox gns rycroii nopocnu
OTOT HOX NpeAHa3HayeH ans ryctow nopo-
cnun.

4 3awmTa AnsA HoXa-u3Menb4nTens
3aluTa Anst HoXa-u3MenbunTens npegoxpa-
HSIET NONb30BAaTENS OT BbIGPOLUEHHbIX BBEPX
NPeaMETOB M OT KOHTaKTa C HOXXOM-U3MErb-
yuTenem.
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5 Hox-usmenbuntenn

Hox-u3menbunTens obpesaeT U usmensyaeTt
rycTyt0 NOpPOCTb.

6 3awmTa ans KOCUIbHbIX FOIOBOK

3awmTta anst KOCUIbHbIX FONIOBOK Npeaoxpa-
HSIET Nonb3oBaTens OT BbIOPOLLEHHbIX BBEPX
npegMeToB M OT KOHTaKTa C KOCUITbHOW
rONTOBKOWA.

7 OTpesHol HOX

OTpesHoN HOX CMYXWUT Ana obpesaHns Koc-
UINbHOW CTPYHbI BO Bpemsi paboTbl 40 He0b-
XOOVUMOW OJINHBI.

8 KocunbHas ronoeka

KocurnbHasi ronoBka AepXUT KOCUIbHbIe
CTPYHbI.

9 VYnop

Ynop 3awuwaeT nosb3oBaTesns oT BbIGPO-
LUEHHbIX BBEPX NPEAMETOB M OT KOHTaKTa

C MUIIbHBIM MOSIOTHOM, @ TaKKe CRYXUT Ans
ornopbl KycTopesa 0 4epPeBo BO BpeMs
paboThbl.

10 MNMunbHOE NONOTHO

[MunbHOEe NonoTHO cnunueaeT KyCTbl 1 fepe-
BbA.

11 3awmTa npu TpaHCNOpTUPOBKE

3alymTa npy TpaHCNOPTMPOBKE Npeaoxpa-
HSIET OT KOHTaKTa C MeTanIM4eckUMn pexy-
LMMMN MHCTPYMEHTAMM.

2.3 3awuTHbIE OYKN

3a|JJ,VITHbIe OYKM BXOOAT B KOMNNEKT
NOCTaBKW.

Konuyectgo: 1 wr.

24 CumMBonbl

CUMBOIbI, KOTOPbIE MOTYT HAXOOMTLCS Ha KyCTO-
pese, 3aluUTe 1 akKyMynsaTope, 03Ha4aKT cre-
aywolee.

AKKYMYMSITOp Neperpesncs unv nepe-

§ 1 cBeToAMNOA ropuUT KpacHbLIM CBETOM.
oxnaguncs.

%

|

MuratoT 4 kpacHbIx cBeToamoaa. AKKy-

59 MYMSTOP HEUCTIPABEH.

HaxaTb KHOMKy pa3bnoknpoBku, YToObI
BKIMIOYNTb KyCTOPE3 N HAaCTPOUTb YPOBEHb
MOLLHOCTMU.

OTO CMMBON KHOMKM pa3broK1pOBKU.

G

~mmm OTvIM cUMBOOM 0603HaYeHo Hanpas-

NeHVe BpaLLEHUsI PEXYLLENO UHCTPY-
MeHTa.

0458-066-9801-A



3 YkasaHus no texHuke 6e3onacHocTu

max @ XXX OTUM CMMBONIOM 0003HAYeH MaKcu-
ManbHbIA AMaMeTp pPexyLero NHCTpy-
MEHTa B MUMNUMETPAX.

OTum cumBonom o6o3HavYeHa Makcumarnbs-
Hasi YyacToTa BpaLLeHUs PEeXYLLEro NHCTPY-
X  MeHTa.

[apaHTMpOBaHHbIN YPOBEHb 3BYKOBOM

@ Lwa MOLLIHOCTM COrMacHO AVpPeKTBe

2000/14/EC B pB(A) ansa conoctas-
MMOCTM YPOBHEMN LLUyMa U3AENnNA.
D [ns 3apagku akkymynsitopa ucnosnb-
STIHLAL 3yeTcsi 3apsigHoe ycTponcteo STIHL.
[onyctumble 3apsigHble yCTpoicTBa yka-
3aHbl B AHHbIX YKA3aHUSIX MO TEXHUKE
6es3onacHoCTy.

@ Akkymynsitop o6opynoBaH MHTepdencom
pagunocssiau Bluetooth® n moxeT 6biTb
NOAKMIOYEH K MPUMOXKEHWIO
STIHL connected.
3HayeHue psgom ¢ CMMBOSIOM MpeAcTa-
BnsieT cO60I 3HEProeMKOCTb akKyMyIsi-
TOpa cornacHo cneuudguKalmm n3rotosm-
Tens syeek. PeanbHas aHeproeMkocTb npu
aKCMnyaTaumm HXe.

He ytunuaunpoBatb nsgenue BMecte
C ObITOBBIMU OTXO4AMM.

3  YkasaHus no TexHuke 6es-
onacHoCTH

3.1 MpenpynpexaaioLwme cUMBOSIbI

3.1.1

MpeaynpexaaroLime CMMBONbI Ha KycTopesae Unm
aKKyMyIISITOpEe 03HaYaloT criedytoLlee:

Cobntopaiite Mepbl NPeAOCTOPOXHO-
CTU 1 MpaBuna TEXHUKN Ge3onacHoCTL.

Mpeaynpexaatowme CUMBOIbI

MpoyecTb, YCBOUTb U COXPaHUTL
WHCTPYKLMIO MO 3KCnnyaTauum.

Qb

HocuTb 3alyTHBIE OYKM, HAYLLHUKM
1 3aLLUTHYHO Kacky.

Hocutb 3allUTHbIE canoru.

HocuTb pabouve nepyatku.

CobntoaaTe Mepbl NPeA0CTOPOXHOCTU
1 npaBuna TEXHWKN 6esonacHoCcTu
B CIyyae oTAauu.

>Q Q!

0458-066-9801-A
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CnepoBatb NpaBunam TEXHUKKM 6es-
A 0OMnacHOCTM U Mepam NpPeaoCTOPOXKHO-

QA CTU B OTHOLLEHWM BbINETALWMX Ha

BbICOKOI CKOPOCTU NpeaMeTOB.

~ 15m 50ty 8| Cobniopgatb 6esonacHoe pac-

'n' ‘(ﬁ CTOsIHME.

He kacatbcs ropﬂqe|7| NOBEPXHOCTU.

M3BnekaTb akkymynsTop Ha Bpemst
nepepbIBOB B paboTe, TpaHcnopTu-
POBKW, XpaHEHWs!, TEXHUYECKOTO
o6cnyXMBaHUsA UM pEMOHTA.

Bepeyb akkymynsaTop oT BO3AencTeus
BbICOKMX TEeMnepaTyp W OrHs.

2>

3.1.2

MpenynpexaatoLie CMMBOIbI Ha 3aliuTe ans
KOCUIbHbIX FOMIOBOK O3HaYatoT crefytoLLee.

Mcnonb3oBatb 9Ty 3allmnTy Ans Koc-
WNbHbIX FOJIOBOK.

3awmra ans KocUrbHbIX rofioBoK

He ncnons3osaTtb 3Ty 3alWnTy npume-
HUTENbHO K pexXyLWnm guckam ana cka-
LinBaHNA TpaBbl.

He ucnonb3oBath 3Ty 3almTy npume-
HUTENbHO K HOXaMm AJ1si FyCTOW nopo-
cnu.

He ucnonb3oBaTth 9Ty 3aluTy Ang
HOXEeN-n3menbunTenen.

He ucnonb3oBatb 3Ty 3awuTy AN
MUNMbHBIX 4UCKOB.

PR0@O

@
-
w

3awmTa ans MeTanIM4eckux pexyLmx
MHCTPYMEHTOB

MpenynpexaatoLye CUMBOIbI Ha 3aluTe Ans

MEeTanIMYecknX PEXyLIMX UHCTPYMEHTOB 03Ha-
YaloT criegyoLlee.

Mcnonb3oBath 3Ty 3aluTy NPUMEHM-
TENbHO K PEXYLLUM AncKaM Ansi cka-
LUIMBAHWSI TPaBbI.

Mcnonb3oBath 3Ty 3aluTy NPUMEHM-
TENbHO K HOXaM Ans rycToi Nopocnu.

©O
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He ucnonb3oBatb 9Ty 3alUTy Anda KOC-
UINbHbIX FOJIOBOK.

He ncnonb3oBath 9Ty 3awuTy Ans
HOXa-N3MernbynTens.

He ucnonssosatb 9Ty 3aWmnTy Ans
MUIbHbIX NOJIOTEH.

@R®@

314

I'Ipe,qynpew:l,alou.l,me CMMBOJIbI Ha 3aliuTe ansa
HOXa-n3Menb4ynTensa o3HavaroT crnegyrulee.

[aHHas 3almTa npumMeHsieTcs ans
HOXa-U3MenbYnUTens.

3aL|.lVITa Ans HoXa-UusMenb4vutens

He ucnonssosatb 9Ty 3almnTy Ons Koc-
UNbHbIX TOJTOBOK.

He ncnonb3oBaTh 3Ty 3aluTy npume-
HUTENBHO K PEeXyYLLMM Anckam ANs cka-
LUIMBaHWS TPaBbl.

He ncnonb3oBathb 3Ty 3awwuTy npume-
HUTENbHO K HOXaMm Ans rycTol nopo-
cnm.

He ucnonssosaTtb ATy 3alWmnTy Ansa
NUNTbHbIX NOJIOTEH.

@20

3.2 MpymeHeHne no HasHa4YeHuo
Kyctopes STIHL FSA 400.0 npegHa3HayeH ans
MCMOSb30BaHNS B CrEAYOLWNX LEensx:
C KOCWUIbHO FOMOBKOW: CKaluMBaHWe TpaBbl;
C PEeXYLLMM ANCKOM ANS cpe3aHusi Tpasbl:
cpesaHue TpaBbl U COPHSIKOB.
C HOXXOM AJ151 FYCTOW NMOPOCNN: CKalLunBaHue
ryctov nopocnu guametpom Ao 20 Mmm;
— C HOXXOM-U3MEeNbYMTENEM: CKalLMBaHNE
1 M3MernbYeHue rycToi nopocnv AnameTpom
0o 20 mwv;
— C NWNbHbIM NOMOTHOM: CKalUMBaHWe KycTapHU-
KOB 1 JepEeBLEB C AMAaMETPOM CTBOMa
0o 70 mm.

KycTtopes MoxHO ncnonb3oBaTb BO BpEMS
[OXAOS.

B kayecTBe MCTOYHUKA SMEKTPOIHEPrUM AN
KycTopesa cnyxut akkymynatop STIHL AP.

3 YkasaHus no TexHunke 6GesonacHocTn

AKKyMynsiTop C G5 coveranm ¢ NPpUIOXKEHNEM
STIHL connected ob6ecneuvBaeT nepcoHanunsa-
LMo 1 nepenady MHopmauum o6 akkyMynsitope
Ha 6a3se TexHonoruu Bluetooth®.

A MNMPEQYNPEXOEHUVE

B |/[cnonb3oBaHve akkyMynsTopoB, He pa3pe-
LIEeHHbIX ANnsi Kyctopesa komnanuen STIHL,
MOXeT NPUBECTM K BO3ropaHuio 1 B3pbIBY.
B03MOXHbI TSHKenble nnu cmepTenbHble
TpaBMbl, @ TaKKe MaTepuanbHbIi yLlepo.
> licnonb3oBaTb KycTOpPe3 C akkyMynsiTOpoOMm
STIHL AP.
= [IpyMeHeHVe KycTopeaa unu akkymynsitopa He
Mo Ha3HaAYEHMIO MOXET NPUBECTM K TSHKENbBIM
TpaBMaMm unu netanbHOMy ucxogy, a Takke
MaTepuanbHoMy yLepoy.
> Vicnonb3oBaTb KycTOpes, kak onMcaHo
B MHCTPYKLMM MO 3KCnnyaTauum.
> Vcnonb3oBaTb akKyMynsaTop, Kak onMcaHo
B [J@aHHON MHCTPYKLMW NO 3KCrnyaTaumu,
B npunoxeHun STIHL connected n Ha
cante www.connect.stihl.com.

3.3 TpeboBaHusa k nonb3osarento

A TPEOYMNPEXOEHUNE

® [Jonb3oBaTenu, He NPOLLEALLNE NHCTPYKTaX,
MOTYT He MOHATb U HENPaBUIIbHO OLEHUTL
PUCKK, CBA3AHHbBIE C 9KCMNyaTaumen KycTo-
pesa u akkymynstopa. MNonb3osaTesnb unu
Apyrve nuua MoryT MomnyYnTh TsKenble
TpaBMbl BNMOTb 0 CMepTeNbHbIX.

> lNpoyecTb, YCBOUTL U COXPaHUTb
WHCTPYKLMIO MO 3KCnnyaTauuu.

> B cnyyae nepegaym Kyctopesa Ui akkymy-
nsiITopa ApyroMy nuuy: nepeaath B KOM-
MreKkTe MHCTPYKLMIO MO 3KCnyaTauum.
> Y6eamTbesi B TOM, YTO NOMb30BaTeNb COOT-
BETCTBYET CleAyoLyM TpeGoBaHMsM.
— Monb3oBaternb 4OCTATOYHO OTAOXHYII.
— ®usnYeckoe, CEHCOPHOE M YMCTBEHHOE
COCTOsiHME MoSib30oBaTesNs No3BonseT
yNpaBnsaTb KyCTOPE30M WIIN aKKyMyIs-
TOpoMm U pa6oTaTb ¢ HUMK. Ecnu
nonb3oBaTenb 06nafaeT NULb orpaHu-
YEHHbIMM (U3NYECKMM, CEHCOPHBIMM
UAW YMCTBEHHbBIMU CMOCOGHOCTAMM
K ynpaeneHuio MalUnHoO, OH MOXeT
paboTaTb TONbLKO Nod HabogeHem
OTBETCTBEHHOTO ML UMW PYKOBOA-
CTBYSICb €70 yKa3aHUsAMU.

0458-066-9801-A
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3 YkasaHus no TexHuke 6esonacHocTu

— Monb3oBaTtens cnocobeH pacrnosHaTb 1
OLEeHUTb OMacHOCTU, CBA3AHHbIE C
KyCTOPE30M 1 aKKyMymnsSTOPOM.

— Monb3oBaTtenb JOCTUI coBepLUEHHOe-
TUSI UK NonyYyaeT npodeccroHarnbHoe
obpasoBaHue nog HaA30pOM COrflacHO
[OeNCTBYIOLLMM B CTpaHe npegnuca-
HUSIM.

— [Monb3oBaTenb NPOMHCTPYKTUPOBAH
annepom STIHL vnu komneTeHTHbIM
NMLOM nepep NepBon aKcnnyaTaumei
KycTopesa.

— Monb3oBaTtenb He HaxXoAUTCS Mo BO3-
OelicTBMeM arnKorosnsi, MeauLMHCKMX
WINN HAapKOTUYECKUX NpenapaTos.

> B cnyyae HesicHocTel 0bpaTutbes K
avnepy STIHL.

34 Opexna u cHapshkeHue

A TPEOYMNPEXOEHUNE

® [pun paboTe ANMHHbIE BONOCH! MOTYT ObITh
3aTAHYTbI B KycTopes. [lonb3oBaTens MoXeT
NONy4nTb TSHKENbIE TPABMbI.
> [InuHHbIE Bonockl yopaTh 1 3aKpenuTb Tak,
YTODObI OHW HAXOAWMNCH MOBEPX Miey.

Bo Bpems paboThbl CyLLeCcTBYEeT BEPOATHOCTb
BblIOpOCa NpeaMeTOB C BbICOKOW CKOPOCTbIO.
Bo3moxHO TpaBMypoBaHue nonb3oBartens.

> HageBsatb NMoTHO npuneratoLime

3aWnTHbIE OYKM. [NogxoasT 3awumT-
=) Hble 0YKM, KOTOPbIE MPOLLMN UCTbITa-
_/

HVS1 B COOTBETCTBUM
co ctaHgaptamu EN 166,

EN ISO 16321 unu HaunoHanbHbIMK
npeanucaHnsiMm U UMeTCs B Npo-

A@XE C COOTBETCTBYIOLLEN MapKU-
POBKOM.
> HocuTb 3aLUMTHYO NMULEBYIO MACKy.
> HocuTb AnvHHblEe BPIOKM U3 NPOYHOrO
maTepuana.
Bo Bpems paboTbl Bo3HMKaeT wym. LLym
MOXeT NnoBpeanTb opraHam cryxa.

g > HocuTb HayLUHUKN.
e
\_/

Mapatolme ceepxy NpeaMeThl MOryT nopa-
HUTb rONoBY.
> [pu ONacHOCTYM NafeHNst CRepXy
é npeaMeToB Bo Bpems paBoTbl:
(TN HocuTb 3awwmuTHYHO Kacky.
\_

Bo Bpems paboTbl BO3MOXHO obpa3oBaHune
nbinu. MNeinb, nonaeLwas B AbiXxaTenbHble NyTy,
MOXeT NPUYNHUTL Bpes 300POBbI0 U BbI3BaTh
annepruyeckue peakumm.

0458-066-9801-A
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> B cnyyae 3anbifieHns: HOCUTb Nblne3aLuT-
HYH Macky.

B HecooTBeTCTBYLLAs ofAexaa MOXeT 3any-
TaTbCs B BETKAX, KyCTax U NonacTb B KyCTO-
pes. MNonb3oBaTtenu 6e3 COOTBETCTBYHOLLEN
oaexabl MOTyT NOMyYUTb TsKernble TpaBMbl.
> HocuTb NNOTHO NpuneratLLyo oaexay.
> CHATb Wapdbl 1 yKpaLleHusl.

® Bo Bpemsi paboTbl BO3MOXEH CryYalHblii KOH-
TaKT Nonb30BaTenNs C BpallaloLLUMecst pexy-
LLIMM MHCTpYMeHTOM. [Monb3oBaTenb MOXeT
nony4nTb TSXErNble TPaBMbl.
> HocuTb 06yBb U3 NpoYHOro matepuana.

> Ecnu ucnornb3syeTcst MeTannyeckuii
PEXYLLMIA MHCTPYMEHT: HOCUTb
3aMTHbIE Canory ¢ HOCKaMmu co
CTanbHOW BCTaBKOW.
> HocuTb AnuHHbIE BPIOKM 13 MPOYHOrO
maTtepuana.

® B npolecce yCTaHOBKM M JEMOHTaxa, a Takke
BO BPEMS YMCTKUN UM TEXHNYECKOTO 06CIyXu-
BaHVS BO3MOXEH KOHTAKT Nnonb3oBaTens
C PEXYLLUMM MHCTPYMEHTOM UINW OTPE3HBIM
HOXXOM. BO3MOXHO TpaBMMpOBaHue nonb3oBa-
Tens.

> HocuTb pabouyne nepyatkv u3 npo-
YHOro maTepuana.

® Ecnun Ha nonb3oBaTene HeCOOTBETCTBYHOLLAS
06yBb, OH MOXET MOCKONb3HYTbCS. BO3MOXHO
TpaBMMpPOBaHWE Nonb3oBaTens.
> HocuTb npoyHyto, 3aKkpbiTyto 00yBb
C puchneHon nogoLLBON.

3.5 Pabouas 30Ha 1 okpyxatowiee
NPOCTPaHCTBO

3.5.1 Kyctopes

A TIPEAYTIPEXXOEHUE

® [loCTOpPOHHME LA, AETU U KUBOTHbIE MOTYT
He MOHSTb U HEMpPaBUTbHO OLIEHWUTb ONMacHo-
CTU, CBA3AHHbIE C KyCTOPE30M 1 BbIBpoCcoM
npegmMeToB. [1oCTOpOHHME Nuua, AeTn
JKVMBOTHbIE MOTYT MOMyYnTb TSKENbIE TPABMbI,
BO3MOXEH TaKke MaTepuanbHbIv yLiepo.

> [ToCTOpOHHMWE, AeTN 1
JKMBOTHbIE JOJKHbI HaX0-
anTbes He 6nvke 15 m oT
paboueli 30HbI YyCTPONCTBA.
> CobntogaTb guctaHumio 15 m ot npegme-

TOB.

> He octaBnaTb kyctopes 6e3 npucmoTpa.
> He ponyckaTb uUrpbl eTein ¢ KyCTOpe3oM.

B DrieKTpuyeckme y3nbl Kyctopesa MoryT
McKpuTb. B nerkoBocnnameHsioLwencs unm
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B3pbLIBOOMACHO Cpefe UCKPbl MOryT cTaTh

NpUYKHOI NoXapa 1 B3pbisa. BO3MOXKHbI

TSDKENbIE UMM CMepTerbHble TpaBMbl, a Takke

maTepuanbHblii yuiepo.

> 3anpeLyeHo paboTtaTb B fierkoBocrnname-
HAIOLLMXCSA 1 B3PLIBOOMACHLIX Cpeaax.

3.5.2 AkkymyrnsiTop

A TPEOYMNPEXOEHUNE

® [JOCTOPOHHUE 1A, AETU U KUBOTHbIE MOTYT
He MOHSITb M HENPaBUITbHO OLEHUTL OMacHo-
CTW, CBsI3aHHbIE C akKyMynsTopoM. [1oCTOpoH-
HUe N, AETU U XMBOTHbIE MOTYT MOMYYNUTb
TSDKEIblE TPaBMbI.

3 YkasaHus no TexHunke 6GesonacHocTn

— OpraHbl ynpaBneHust UcrnpaBHbl, B UX KOH-
CTPYKUMIO HE BHOCUIUCH HUKAKNE U3MEHEHUSI.

— YcTaHoBneHa ykasaHHasi B HACTOSILLEM pyKO-
BOACTBE M0 3KCnyaTaumm KoMOuHaums pexy-
LLIero MHCTPYMEHTA U 3aLUThbI.

— PexyLwuit UHCTPYMEHT 1 3alyuTa ycTaHo-
BrEHbl NPaBUIbHO.

— Wcnonbaytotes opurmHanbHble
npuHagnexHoctu STIHL ans gaHHoro kycro-
pesa.

— [MNpuHaanexHOCTW yCTaHOBMNEHbI HAaAnexalmmv
oGpasom.

A

MPEOYNPEXOEHUE

> He nognyckaTb 6G1M3KO NOCTOPOHHUX MWL,
neTel U XKUBOTHbIX.

= B He6e30MacHOM COCTOSIHUM Y3Mbl He MOTyT
paboTaTb Hagnexalium oGpasom, v Npemox-
paHUTesbHbIe YCTPOWCTBA MOTYT BbIATU U3

> He octaBnsATb akkymynsatop 6e3 npuc-
MoTpa.

> He pgonyckaTb Urpbl AeTen ¢ akKyMymnaTo-
pom.

B AKKYMYNSTOP He 3alUyLLeH OT Kakux-nmbo
BHELUHUX BO3AencTBui. [pu onpeaeneHHbIx
BHELLUHUX BO3ENCTBUAX aKKyMynaToOp MOXeT
3aropeTbCs, B30pBaTbCHA UMW MOMYYUTb HEOO-
paTuMble NOBPEXAEeHNS. ITO MOXET NPUBECTN
K TSDKEMbIM TpaBMaM U MatepuanbHOMY
yuep6y.

> Bepeyb akkymynaTop oT BO3geu-

CTBUA BbICOKMX TeMnepaTyp U OrHA.

> He GpocaTb akKymMynsiTop B OrOHb.

> 3anpelyaeTcs 3apshkaThb, UCMOMb30BaTh 1
XPaHUTb aKKyMyIATOpP B YCMOBUSX, HE
OTBEYaIOLLMX YKA3aHHbIM OrPaHUYEHNSIM M0
Temnepartype, & 20.3.

> He norpyxaTtb akkyMynsiTop B >ua-
KOCTW.

> XpaHUTb akkyMynsiTop BAANN OT MEeKuX
MeTannImMueckmx npeaMeToB.

> He noasepratb akkyMynsaTop BO34ENCTBUIO
BbICOKOIO A@BMEHNS.

> He noaBepratb akkyMynsaTop BO34ENCTBUIO
MWKPOBOJTHOBOTO U3MyYeHUsI.

> [MpenoxpaHsiTb akkyMynsaTop OT BO3Aen-
CTBUSI XMMUYECKMX BELLIECTB U COMeN.

3.6 BesonacHoe cocTosiHue

3.6.1 Kyctopes

KycTtopes HaxoanTcs B 6€30nacHOM COCTOSIHUM
npu BbIMOMHEHUN CREAYIOLLNX YCIOBUN.

— KycTopes He noBpexaeH.

— KycTopes uncrbiii.

280

CTpOA. 310 MOXeT NPUBECTU K TAXENbIM TpaB-
Mam unu netanbHoOMy ncxoay.

>

>

PaboTaTtb ¢ HenoBpeXaeHHbIM KyCTOPe30oM.
Ecnu kycTopes 3arpsisHeH, ero Heobxo-
OUMO OYUCTUTD.

He n3meHsiTb KOHCTPYKLMIO KycTopesa.
MckntoveHne: MOHTax ykasaHHOWM B HAcTOS-
LLieW MHCTPYKLMK NO 3KcnnyaTauum komou-
HaLWKW pexyLLlero MHCTPYMeHTa 1 3aLuThbl.
Ecnu opraHbl ynpaBneHusi He paboTatoT: He
nonb30BaTbCs KYCTOPE3OM.
YcTaHaBnmBaTb Ha KycTope3 opuruHarnb-
Hble npuHagnexHocTy STIHL.

PexyLnii MHCTPYMEHT 1 3almTy ycTaHa-
BMMBAaTb, Kak ONMcaHoO B HacTosILLEN
WHCTPYKLMM NO 3KCnnyaTauum.
YcTaHaBnvMBaTh NPUHAANEXHOCTU B COOT-
BETCTBUU C ONMCAHNEM B HacToOsILLEN
WHCTPYKLMM NO 3KCnyaTauum nnm

B MHCTPYKLMW NO 3KCnnyaTauyuv npuHaa-
NEXHOCTEN.

He nomelyaTb NnpegmeTbl B OTBEPCTUS
KycTopesa.

3aMeHsITb U3HOLLEHHbIE UM NOBPEXAEH-
Hble yKa3aTenbHble Tabnuyku.

B cnyyae HesicHOCTel 06paTuTbCs K
avnepy STIHL.

3.6.2 3awmTa

3awuta Haxogutcs B 6e30nacHOM COCTOSIHUM

npwv BbINOIHEHWUN CrieayHoLLMX YCNOBWUIA.

— 3awmTa He noBpexaeHa.

— BuHTBI Ha 3awuTe 3aTsaHyTbl C HEO6XOAMMBIM
MOMEHTOM 3aTSKKM.

— Ecnu npumeHsieTcs 3awmrta Ans KOCUnbHbIX
rONOBOK: OTPE3HOW HOX YCTAHOBMEH Npa-
BUJIbHO.

0458-066-9801-A



3 YKkasaHus no TexHuke 6es3onacHocTu

A TPEOYNPEXOEHWE

® B HeGe30nacHOM COCTOSIHUM y3ribl HE MOTyT

paboTtaTtb Hagnexawum obpasom, U cuctema

6e30MacHOCTM BbIXOAUT U3 CTPOsi. JTO Ype-

BaTO TSXKENbIMU TpaBMaMMm.

> Pa6oTaTtb ¢ HENoOBpPEXAEHHON 3aLLUTON.

> BUWHTbI Ha 3aLuTe 3aTAHYTb C Heobxoau-
MbIM MOMEHTOM 3aTshxku, B3 7.2.1.

> Ecnu npumeHsieTcs 3awuta anst KOCUIbHbIX
ronoBok: paboTaTk C NPaBUIIbHO YCTaHO-
BMEHHbIM OTPE3HbIM HOXOM.

> B cnyyae HesicHOCTel obpaTnTbes
K annepy STIHL.

3.6.3 KocunbHas ronoBka
KocunbHas ronoeka HaxoauTcs B 6e3onacHom
COCTOSIHUM MPY BbINOSTHEHUW CrieayoLWwmX ycro-
BUNA.
— KocunbHas ronoeka He nospexaeHa.
— KocwunbHas ronoska He GokMpoBaHa.
— KocunbHasi ronoBka npaBuiibHO yCTaHOBMEHA
N 3aTsHyTa.
KocunbHble CTpyHbI NpaBUibHO YCTaHOBIEHbI.
— Ecnu ucnonbayeTcs kKocunbHasi ronioska
PolyCut c nnactmaccoBbIMU HOXamu:
— lMnacTmaccoBble HOXMW He NOBPeXaeHb! 1
He UMEeoT TPeLyH.
— lMnacTmaccoBble HOXWM MPaBUbHO YCTaHO-
BIEHbI.
— lMNpepenbl n3Hoca He NPeBbILLEHbI.

A TPEAYMNPEXOEHNE

® B HeGe30nacHOM COCTOSIHUM YaCTU KOCUITbHOM

rOMOBKM, KOCUIbHBIX CTPYH WX NnacTmMacco-

BbIX HOXEW MOTyT OTCOeAMHSATLCSA 1 oTOpachkl-

BaTbCH B CTOPOHY. OTO MOXET CTaTb Npu4n-

HOW TSXKenbIX TPaBM.

> PaboTaTtb C HENOBPEXAEHHOM KOCUINbHOW
rOSIOBKOWA.

> Ecnu ncnonbayeTcst KOCUnbHas ronoBka
PolyCut ¢ nnactmaccoBbIMU HOXaMW: crie-
OyeT UCnonb3oBaTb HEMOBPEXAEHHbIE
nnacTMaccoBble HOXW.

> He 3aMeHATb KOCUIbHbIE CTPYHbI UK
nnacTMaccoBble HOXU MeTannm4yeckumm
npegMmeTamu.

> [NpWHATE BO BHUMaHWe 1 cobniofaTtb npea-
enbl U3Hoca.

> B cnyyae HesicHOCTel obpaTnTbCs
K avnepy STIHL.
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364 MeTtannuyeckuii pexyLLnii UHCTPYMEHT

MeTannmyeckuii pexyLmin UHCTPYMEHT Haxo-

anTcs B 6e30MacHOM COCTOSIHUM, ECMU BbIMOSTHSI-

0TCS CreaytoLLme yCroBus:

— MeTannuyeckuii pexyLnii UHCTPYMEHT
1 HaBecHoe 06opyaAoBaHNE HE NOBPEXAEHDI.

— MeTannuyeckuii pexyLnii MUHCTPYMEHT
He nedopMMpoBaH.

— MeTannuyeckuii pexyLni MHCTPYMEHT npa-
BWIbHO YCTAHOBMEH U HA[EXHO 3aTSHYT.

— MeTannuyeckuii pexyLni MHCTPYMEHT npa-
BWINbHO 3aTOYEH.

— Ha pexyLmx kpomkax MeTanmyeckoro pexy-
LLIero MHCTPYMEHTa OTCYTCTBYIOT 3ayCeHLIbI.

— [MNpepenbl n3Hoca He NPEeBbILLIEHbI.

— MeTannuyeckuii pexyLnii MUHCTPYMEHT, U3ro-
TOBIIEHHbIV APYTUMU NPOU3BOANTENSIMU,
a He ompmoit STIHL, He gomkeH ObITb TsKe-
nee, TonLle, XyALIero kKa4ecTsa, UMeTb Apy-
ryto opmy, a Takke AuameTp Gonblue Makcu-
ManbHOro AvameTpa MeTanMyeckoro pexy-
LLIero MHCTpyMeHTa, gonyuieHHoro STIHL.

A MNMPEOYNPEXOEHUE

® B He6Ge3onacHOM COCTOSHUM YacTu MeTannu-

YEeCKOro pexyLuero MHCTPyMeHTa MoryT oTae-

NATbCS U OTNeTaTb B CTOPOHY. OTO MOXET

cTaTb NPUYUHOW TSHKEMbIX TPaBM.

> PaspeluaeTtcsa paboTaTb TOMbKO C HEMOBpPE-
XOEHHBIM MeTanIM4Yeckum pexyLLmm
WHCTPYMEHTOM U HaBeCHbIM obopyaoBa-
HVEeM.

> Hapnexawum obpasom 3aTounTb MeTannm-
YECKUI PEXYLLMA UHCTPYMEHT.

> YOanuTb 3ayceHLbl Ha pexyLLnx KpOMKaXx.

> [MepepaTb MeTanNINYECKUn pPexyLLnn
nHcTpyMeHT aunepy STIHL ana 6anaHcu-
POBKM.

> [puHATb BO BHMMaHWe 1 cobnoaats npea-
enbl 3Hoca.

> PaspeluaeTtcs NPUMEHSTb TONbKO yKasaH-
HbIi B PyKOBOACTBE MO 3KCnnyaTauum
MeTannMyeckunii pexyLLnii UHCTPYMEHT.

> B cnyyae HesicHocTel obpaTutbes
k aunepy STIHL.

3.6.5 Akkymynsitop

AKKYyMyNSTOp HaxoauTcs B 6e30macHOM COCTos-

HUW NpY BbINOSTHEHWUW CrieayoLWMX YCNOBUIA.

— AKKYMYNSTOpP HE NOBPEeXAeH.

— AKKYMYNSTOP YACTBIN U CYXOM.

— AKKyMynsTOp HaxoauTtcs B pabovem cocTos-
HVM 1 ero KOHCTPYKUMSA He noasepranach
N3MEHEHUSIM.
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A TPEOYNPEXOEHWE

® B He6e30nacHOM COCTOSIHUN aKKyMYyNATOp He
MOXeT HaAeXHO paboTaTb. TO MOXET cTaTb
MPUYNHOW TSXKENbIX TPABM.
> PaspeluaeTcsi NCNoNb30BaTh TOMBLKO HEMo-
BPEXAEHHBIV 1 UCNPABHbIA akKyMymnsaTop.

> 3anpeLleHo 3apshxaTb NOBPEXAEHHbIA Un
HeucnpaeHbIN akKyMynaTop.

> Ecnun akkymynaTop 3arpsis3HeH, ero Heobxo-
AMMO OYUCTUTB.

> Ecnn akkyMynaTop MOKPbIN UiV BRAXHbIN,

ero Heobxoaumo npocyLunTs, B 20.4.

He nameHaTb KOHCTPYKLMIO akkymynsiTopa.

He nomelyatb npeaMeThl B OTBEPCTUS

akkymynsTopa.

> He coeauHsTb KOHTaKTbl akkyMmynsitTopa ¢

MeTannMyeckumy npegmetamu, 3To MOXeT

BbI3BaTb KOPOTKOE 3aMblKaHUe.

3anpeLyaeTcs BCKpbIBaTb akKyMynsiTop.

3amMeHUTEe N3HOLLEHHbIE NN NOBPEXAEH-
Hble yka3aTernbHble Tabnuuku.
= |3 NOBpeXAEHHOro akkyMynsitopa MoxeT
BbITEYb XMAKOCTb. KOHTaKT XXMAKOCTU C KOXEN
UNu rnasamm MOXeT Bbl3BaTb pasapaKeHue
KOXM WU rnas.
> [3b6eratb KOHTaKTa C XXWUOKOCTbIO.
> Ecnu npou3oLuen KOHTakT C KOXen: obu-
NbHO MPOMBbITb MECTa KOHTaKTa Ha Koxe
BO[OV C MbIITIOM.

> B cnyyae nonagaHus B rnasa: 06unbHo
npoMbiBaTh rnasa BOAOW B TeYeHne
He MeHee 15 MUHyT, nocne 4ero obpart-
UTbCS K BpaYy.
u [ToBpeXAeHHbIN NN HEUCNPaBHbIV akKyMyns-
TOp MOXET n3gaBaTb HeOObIYHbIV 3anax,
AbIMUTBLCS UK TopeTb. Bo3MOXHbI Tsikenble
Unu cMepTenbHble TPaBMbl, @ Takke MaTe-
puanbHbIv yLepo.
> Ecnu akkymynaTtop nsgaeTt HeOObIYHbI
3anax unv AbIMUTCS: He UCMOoNb30BaTh
aKKyMynaTop v Aepxatb ero Ha 6esonac-
HOM pPacCTOSIHUW OT FOPHOYKX BELLLECTB.

> [Npu BO3ropaHmm akkymynsitopa: norbi-
TaTbCs MOracuTb Nams OrHeTyLIMTENnem
VN BOAOW.

3.7 Pa6ota
A TMPEOYNPEXOEHWE

= B HEKOTOpbIX CUTyaLUsaX Nonb3oBaTenb Npu
paboTe MOXeT NOTEPATL KOHLEHTPaLmio.
Monb3oBaTenb MOXET CMOTKHYTLCS, ynacTb 1
NoNyYnUTb TsKErble TPaBMbl.
> Pa6oTaTb HY)XHO CMOKOMHO, MaKCMManbHO
KOHTPONMPYS CUTyaLmio.

v

v

v

v
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> [pun NNOXMX YCIOBUSIX OCBELLEHUS U NIO-

X0 BUAMMOCTU He paboTaTb C KyCTOPE3OM.

KycTopes npegHasHayeH Ans ucrnonb3oBa-

HWS1 OOHUM YENOBEKOM.

BecTtu pexxyLmnii UHCTPYMEHT ropm3o-

HTanbHO M B6NM3Ko K 3emne.

> O6pallaTb BHUMaHWE Ha NPensiTCTBUS.

> [pun paboTe CTOATL Ha 3eMIe U AepxaTb
paBHOBecKE.

> [pn NosiBNEHUN NPU3HAKOB YCTanocTu cae-
natb nepepbIB.

BpalyaroLwmiica pexyLumin MHCTPYMEHT MOXET

NPUYUHUTL Nopesbl nonb3oBaTento. Monb3o-

BaTenb MOXET MOMNYYNTb TSHKENbIE TPABMbI.

> 3anpeLlyaeTcs kacaTbCsl BpalyaroLerocst
PEXYLLEro MHCTPYMEHTA.

> Ecnu pexyLumin MHCTPYMeHT GrokmpoBaH
KaKMm-nnbo npegmMeToM: BbIKIMHOYUTb KyCTO-
pe3 1 n3BneYb akkymynstop. Tonbko nocne
3TOro yaanuTb npeamer.

Ecnu kycTopes noaseprancs Harpyske, KOTo-

pasi He NpegycMOTpeHa Npy UCMoNb30BaHUK

Mo Ha3HaYeHUto (Hanpumep, CUIIOBOMY BO3-

[OENCTBUIO NpY yaape unv nageHuu), To ero

COCTOSIHUE MOXET He COOTBETCTBOBATbL Tpebo-

BaHWsAM 6e3onacHoCcTM. OTO MOXET NPUBECTU

K TShKENbIM TpaBMaM U MaTeprarnibHOMy

ywep6y.

> [poBepuTb, COOTBETCTBYET NN COCTOSIHNE
KycTopesa TpeboBaHUsiM 6e30nacHOCTW.

> B cnyyae BO3HWKHOBEHUSI BONpocoB obpa-
waTtbest k gunepy STIHL.

Ecnu B npouecce paboTbl ¢ KycTope3oMm npo-

VNCXOAAT U3MEHEHUSI UM PEXUM ero paboTbl

MEHSIETCS, BO3MOXHO, KYCTOpPE3 HaxoauTCst

B He6Ee30MacHOM COCTOSIHUW. OTO MOXET Npu-

BECTY K TSBKEMbIM TPaBMaM 1 MatepuansHOMy

ywep6y.

> [Npekpatutb paboTy, N3BneYb akkymynsiTop
n obpatuTbes k gunepy STIHL.

Mpwu paboTe KycTopesa BO3MOXHbI BUBpaL .

> [lonb3oBaTbCsA NepyaTkamu.

A\

A\

» [lenaTb nepepbiBbl B paboTe.
> [pu NOSIBNEHUN NPU3HAKOB HapYyLUEHUS
KpoBoobpalleHust (cMHapoM 6enbix nanb-
LieB): NPOKOHCYNbTUPOBATLCS C BPAYOM.
Ecnu B npouecce paboTbl pexyLumini UHCTPY-
MEHT HaTKHETCS Ha NMOCTOPOHHWI NpeaMeT, TO
BO3MOXEH BbIOPOC 3TOro npeamMeTa Unn ero
yacTel C BbICOKOW CKOPOCTbID. OTO MOXET
NPUBECTU K TPaBMaM ¥ MatepuansHoMy
yuiepOy.
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> YaanuTb NOCTOPOHHME NpeaMeThl U3 pabo-
Yen 30HbI.
® [pn nonagaHnu BpaLLatoLLEerocs pexyLLero
WHCTPYMEHTa Ha TBepablil NpeaMeT BO3MOXHO
obpazoBaHuWe UCKP 1 NOBPEXAEHNE PEXYLLErO
MHCTpyMeHTa. VcKpbl B NErkoBOCMnnameHsito-
Lieiics cpefe MOryT cTaTb NPUYMHOI Noxapa.
Bo3MOXHbI TsKernble Unn cMmepTenbHble
TpaBMbl, a TaKKe MaTepuanbHbli yepb.
> He paboTatb B ferkoBocnnameHsitoLeiics
cpege.
> Y6eauTbcsi B TOM, YTO PEXYLUUIA UHCTPY-
MEHT HaxoauTcst B 6e30MacHOM COCTOSIHUN.
® [locne oTnycKaHWs pblvara nepekntoyeHunst
PEXYLLNA MHCTPYMEHT NPOAOIKaeT Bpa-
LaTbCs B TEYEHMEe HenpoaoSHKUTENBHOIO Bpe-
MeHU. OTO MOXET CTaTb NMPUYMHOI TSHKENbIX
TpaBM.
> [oxaaTbCs OCTaHOBKM PEXYLLErO UHCTPY-
MeHTa.
® B onacHoW cutyauummn nonb3oBaTenb MOXeT
3anaHuKoBaTb U HE CHSATb CUCTEMY HOLLEHWSI.
[Monb3oBaTenb MOXET MONyYUTb TsKerble
TpaBMbl.
> [MoTpeHNpoBaTbLCS B CHATUN CUCTEMbI
HOLUEHUS.

3.8 PeakunoHHble curbl

0000082390_003

OTpadva MOXeT BO3HMKaTb MO CreayoLwmum npu-

YMHam.

— Bpaluatowmncsa metannmyeckuii pexyLnim
WHCTPYMEHT nonagaeT BblAeNeHHON cepbiM
U1 YepHbIM LiBETOM 30HOW Ha TBEpAbIN Npea-
MEeT, B pe3yrnbTaTte Yero NpoucXoamuT GeicTpoe
TOPMOXeEHVe.

— Bpaluatowmncsa metannmyeckuii pexyLni
WHCTPYMEHT 3aKINMNHEH.

MakcumanbHas onacHOCTb BO3HUKHOBEHUS
oTAaun MMeeT MeCTO B BbiAENEHHOW YepHbIM
30He.

A TPEOYNPEXOEHUNE

= o 9TUM NpUYMHaM BO3MOXHO PE3KOE TOPMO-
XEHWE N NpekpaLleHre BpaLLaTeribHoro
[OBWXKEHUS PEXYLLEro MHCTPYMEHTa, B pesynb-
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TaTe Yero BO3MOXHO OTOpachiBaHWE pexy-

LLIero MHCTPYMEeHTa BNpaBo Unu B Hanpasne-

HMM NoNb30BaTenNs (YepHasi CTpenka).

Monb3oBaTenb MOXET NOTEPSATb KOHTPOMb Haj,

KyCTOpe30oM. OTO MOXKET NPUBECTM K TSHXKENbIM

TpaBMam WUnu netanbHOMY UCXOAY.

> Kpenko aepxaTtb KycTope3 06enmmu pykamu.

» PaboTaTb B COOTBETCTBUM C yKa3aHUSIMU,
NpUBELAEHHBIMU B HACTOSILLIEN MHCTPYKLMK
no aKkcnnyaTaumm.

> He paboTtaTb BblAereHHOM YepHbIM 30HOM.

> lcnonb3oBaTb yka3aHHy B HacTOsILLEN
WHCTPYKLMW NO 3KCniyaTaumum kKoMbrHaumo
PEXYLLEro MHCTPYMEHTA, 3aLUThI 1
CUCTEMbI HOLLIEHUSI.

> Hapgnexawum obpasom 3aTounTb MeTannu-
YECKUI PEXYLLMIA NHCTPYMEHT.

> PaboTaTb Ha NofHoM rasy.

3.9 TpaHcnopTUpoBKa
3.91 Kyctopes

A MNMPEOYNPEXOEHUE

® Bo Bpems paGoTbl Kopryc peaykTtopa MoXeT
HarpeBaTbcsl. [Monb3oBaTens MOXET NOMNYYUTh
OXOTW.
> He npukacaTbcs K ropsiyemy Kop-
nycy pegykTopa.

= B0 Bpemsi TPaHCMOPTUPOBKM KyCTOPE3 MOXET
nepeBepHYTLCA NN CABUHYTLCA. OTO MOXET
NpyBECTN K TpaBMam 1 MatepuanbHoMy
ywep6y.
> M3Bneyb akkymynatop.

> Ecnun ycTaHOBMEH MeTanMyeckuin pexy-
LA MHCTPYMEHT: YCTaHOBUTDL 3aLUUTy ANs
TPaHCMNOPTUPOBKY.

> 3aKpenuTb KyCTOpPe3 CTSHKHBIMU PEMHSIMM,
NEHTamMu UM ceTKoM, YToBbl OH HE MOT
OMPOKMHYTLCS Y CMECTUTHCS.

3.9.2 Akkymynsitop

A MNMPEQYNPEXOEHUVE

B AKKYMYNSITOP HE 3aLUWLLEH OT BCEX BHELLHUX
Bo3gencTBui. OnpegeneHHble BHELLHNE BO3-
[OENCTBUS MOTYT NMPUBECTU K MOBPEXAEHNIO
aKKyMynsiTopa v K MatepuanbHoMmy yuiepoy.
> He TpaHcnopTMpoBaTb NOBPEXAEHHbIN

aKKyMynsiTop.

= Bo BpeMsi TpPaHCMNOPTUPOBKU aKKyMYmnsiTOp
MOXET NepPeBEPHYTHLCS UMW COBUHYTLCH. JTO
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YypeBaTo TpaBMamu U MaTepuanbHbIM yLep-

6om.

> BroXuTb akKyMymnsiTop B YNakoBKy Tak,
YTOObI OH HE ABUrarncs.

> 3admKempoBaTh ynakoBKy Tak, YToObl OHa
He gBuranace.

3.10 XpaHeHue
3.10.1  Kycropes

A TPEOYNPEXOEHWNE

® [leT MOryT He 0CO3HaTb W HEMpPaBUIbHO OLie-
HWTb ONACHOCTU, CBSI3aHHbIE C KyCTOPE3OM.
OTO MOXET NPUBECTU K TSKENbIM TpaBMam
neten.
> /3Bneyb akkymynsTop.

> Ecnu ycTaHOBNEH MeTanmmM4eckuii pexy-
LLIMIA MHCTPYMEHT: YCTaHOBUTb 3aLlUuUTy Ans
TPaHCMOPTUPOBKMU.

> XpaHuUTb KycTope3 B HELOCTYNHOM Anist
neten mecTe.

L] 3]'IeKTpMLIeCKVIe KOHTaKTbl KyCTOpe3a 1 metarn-

NUYECKME y3Iibl MOTYT NOABEPrHYTLCS KOPPO-
31K 13-3a CbIpoCTU. BoamoxHO noBpexaeHue
KycTopesa.

> V3Breyb akkymynsTop.

> XpaHuTb KyCTOPE3 B YUCTOM U CYXOM
COCTOSIHUM.

3.10.2 AxkkymynsTop

A TPEOYMNPEXOEHUNE

® [leTn MOryT He 0CO3HaTb U HEMPABMUIIBHO OLe-
HUTb OMACHOCTW, CBSI3aHHbIE C aKKyMYIsiTO-
poM. OTO MOXET MPUBECTY K TSXKEMbIM TPaB-
Mam geTen.
> XpaHUTb akKyMynaTop B HEAOCTYMHOM ANsi

neten mecrte.
B AKKYMYNSTOP He 3aLUMLLEH OT BCEX BHELLHUX
Bo3aevicTeuii. OnpeaeneHHble BHELLHNE BO3-
[EeCTBUSA Ha akKyMyNnsiTOp MOTyT NPUBECTU
K ero HeobpaT“MOMy NMOBPEXOEHMIO.
> XpaHUTb akKyMynaTop B YACTOM U CYXOM
COCTOSIHUM.

> XpaHUTb akKyMynaTop B 3aKpbITOM Nome-
LeHUN.

> XpaHUTb akKyMynsaTop U3BMeYEHHbIM
13 KycTopesa.

> Ecnun akkyMynaTop XpaHuTcsi B 3apsigHOM
YCTPOWCTBE: U3BMEYb LUTEMNCENbHY BUIKY
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N3 PO3ETKN N XpaHWUTb akKyMynsiToOp C ypOB-
Hem 3apsiga 40-60 % (2 ceeToamopa ropsT
3€eMeHbIM CBETOM).

> He xpaHuTb akKyMynsTop B yCMOBUSIX, He
OTBeYalLMX ykazaHHbIM OrpaHnyYeHUsIM Nno
Temnepatype, 1 20.3.

3.11  OwuucTtka, TexHuuyeckoe obcny-
XnsaHue n peMoHT

A TPEOYMNPEXOEHUE

B ECrn Npu 04nCTKe, TEXHUYECKOM 0bCnyxunBa-
HWW UM PEMOHTE aKkKyMyNATOp BCTaBIEH,
BO3MOXXHO HEKOHTPONMPYEMOE BKIOYEHNEe
KycTopesa. OTO MOXET NPUBECTU K THKENbIM
TpaBmMam 1 MatepuanbHomy yLepby.

> VI3Bneyb akkymynsitop.

= Bo Bpemsi paboTbl KOpNyC peaykTopa MoXeT
HarpeBaTbcs. Monb3oBaTerlb MOXET MOMYYUTh
OXOrW.
> He npukacaTbcs K ropsiuemy Kop-
nycy peayktopa.

B ArpeccuBHblE YNACTALLME CPEeaCcTBa, OUUCTKA
BOASIHOW CTPYyelr Unm ocTpbiMy NpeaMeTaMmum
MOTYT MOBPEAUTb KyCTOPE3, 3aLuTy, PEXYLLMIA
MHCTPYMEHT Unu akkyMynatop. Henpasunb-
Hasi O4MCTKa KycTopesa, 3alnThl, PEeXyLLero
MHCTPYMEHTa U1 akKymynsaTopa npuBoaut
K Henonagkam B paboTe y3noB U BbIXxo4y
cucTembl 6€30NacHOCTU U3 CTPOS. ATO MOXET
NPVBECTU K TSHXKENbIM TpaBMaM.
> QuuLlaTb KycTopes, 3aLlnuTy, pexyLyuii

WHCTPYMEHT U aKKyMynsiTop, Kak onncaHo
B HACTOSLLEN MHCTPYKUMM NO 3KCnyaTa-
umn.
B HenpaBuWnbHOE BbINOMHEHWNE TEXHNUYECKOTO
0BCny>XMBaHNA UMM PEMOHTAa KycTOopesa,
3aLUMThI, PEXYLLEro UHCTPYMEHTA UMW akKyMy-
NSATOpa MOXET NPUBOANTL K HEnonagkam
B paboTe y3noB 1 BbIxody cuctembl 6esonac-
HOCTM U3 CTPOSi. ATO MOXET NPUBECTU K TsHKE-
NbiM TPaBMaM Unu netanbHOMY UCXOAY.
> He nponsBoaMTb CamMOCTOATENbHYIO
OYMCTKY UMM TEXHUYECKOE OBCNyXnBaHNe
KycTOpesa, 3alluTbl U akkyMynsitopa.

> Ecnn Heo6xoauMo BbINOMHUTL TEXHUYE-
ckoe obCcnyXXvnBaHue UM peMOHT KyCTO-
pesa, 3almTbl Unu akkymynsatopa: obpat-
utbes k aunepy STIHL.

> BbInonHnTb TexHMYeckoe obcnyxnBaHe
PeXyLLEero MHCTpyYMEeHTa Tak, Kak OrnmcaHo B
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4 MNoparoToBka KycTOopesa K 3Kkcrnyataumm

MHCTPYKLUMM MO 3KCMyaTauum pexyLyero
MHCTPYMEHTa M1 Ha YNakoBKe UCTOoNb3ye-
MOFO PEXYLLEro UHCTPYMEHTA.

® [1pu 0YNUCTKE UMK TEXHNYECKOM 0BCnyXMBa-

HUW PEXYLLErO UHCTPYMEHTA Mofb3oBaTeb
MOXET nopesaTbcsi 06 OCTpble pexyLme
KPOMKM. BO3MOXHO TpaBMM1poBaHMe nosb3o-
BaTens.

> HocuTb paboyne nepyartkv ns npo-
YHOro matepuvana.

4 [logroToBka KycTtopesa K
aKcnnyaTauum

MoaroToBka KyCcTopeaa K
aKcnnyatTauuum

Kaxapln pa3 nepen Havanom paboTbl BbINos-
HATb criegytoLye AerCTBUS.
> Y6eamtbes B TOM, YTO crneaytoLime yanbl

HaxopasTcs B 6€30MacHOM COCTOSIHUM.

— KycTopes, 13.6.1.

— BawwTa, 1 3.6.2.

— KocunbHasa ronoska nnun meTannmyeckuii
pexywmit uictpymenT, 1 3.6.3 nnm
3.6.4.

— Akkymynisitop, (1 3.6.5.

> Mposeputb akkymynsTop, L 11.2.
> [1onHOCTBIO 3apAANTL aKKyMynATOp B COOT-

BETCTBUW C OMUCAHNEM B MHCTPYKLUN

no aKcnnyaTaumnm 3apsgHbIX YCTPOWCTB

STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

> Ouuctutb Kyctopes, I 16.1.

> YCTaHOBUTL ABYPYUHYHO pykosTky, LI 7.1,

> BbibpaTb KOMOMHALMIO N3 PEXYLLEro NHCTPY-
MEHTa, 3aLlmMThbl U NepeHocHol cuctems, £
21.1.

> YcTaHoBuUTb 3awuTy, d7.2.1.

> YCTaHOBUTb KOCUIbHYIO FOMOBKY UMu MeTan-
NNYECKUit pexyLmii uHeTpymeHT, B 7.3.1 unu
7.4

> HageTb 1 HacTpouTs cucTemy HoweHust, B

8.1.

Hactpoutb aBypyuHyto pykosTky, B3 8.2.

YpaBHoBecUTb kKycTopes, £ 8.3.

MpoBepuTh anemeHTbl yrpaeneHus, B 11.1.

Ecnu nonbITky BbINOMHEHNSA NPEANMCaHHbIX

AeViCTBUIA 3aKaHuMBatoTCA 6e3ycneLuHo: He

ncnonb3oBaTh KycTopes 1 0bpaTuTbes K

avnepy STIHL.

4.1

Yy vy VvVY
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4.2 MoaknioueHne akkymynsatopa ¢

NHTepdericoM pagmnocessn
Bluetooth® k npunoxeHuto
STIHL connected

> AKTMBMPOBaTb MHTEpdenc paguocesasmn
Bluetooth® Ha MoBMnLHOM YCTpOIiCTBE CBS3N.

> AKTUBMPOBaTb MHTEPhENC pagnocesasmn
Bluetooth® Ha akkymynsTope, E16.1.

> 3arpy3utb npunoxexune STIHL connected u3
mMarasviHa NpunoXeHuin B MObunbHoe ycTpoi-
CTBO CBSI3U M CO3aTb Y4ETHYIO 3aMnunChb.

> OTkpbITb NpunoxeHune STIHL connected n
BOWTW B CUCTEMY.

> [o6aBuTb akKyMynsiTop B MpUroXeHue
STIHL connected 1 cnegoBaTh ykazaHUsiM Ha
3KpaHe.

KoHTaKTHble AaHHble U AOMONHUTENbHAs UHAOP-
mMauusi umetoTcs Ha cante https://
support.stihl.com/ nnu B npunoxexunn

STIHL connected.

Mpunoxenne STIHL connected goctynHo B
3aBVICUMOCTU OT PErmoHa.

5 Bapsioka akkyMmynsiTopoB U
cBeToauoabl Ha akKyMyrns-
TOope

5.1 3apsigka akkymynsTopa

Bpewmsi 3apsiaku 3aBUCKT OT pasnmnyHbIX hakTo-
poB, B TOM YuCIie OT TemnepaTypbl akkKyMynsi-
TOpa ¥ OT OKpYXatoLLie TeMnepatypsbl. Ans
obecneyeHns onTUManbHON MOLLHOCTY HEOBXO-
Avmo cobnogaTe pekoMeHAoBaHHble TeMnepa-
TypHble AvanasoHsbl, B 20.4. dakTuyeckoe
BpPEMS 3apsAKN MOXET OTNNYaThCs OT yKasaH-
Horo. Bpemsi 3apsigku ykasaHo Ha BeG-cante
www.stihl.com/charging-times.
> 3apskaTb akKyMynsTop B COOTBETCTBUM C
onvcaHueM B UHCTPYKLMK MO 3KcniyaTauum
3apsgHbix yctporicte STIHL AL 101, 301,
301-4, 501.

5.2 MHavkaums ypoBHS 3apsifa

80-100%
60-80%
-40-60%—
F ot

020%
N

i lyay |

0000079877_002
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> Haxatb kHomky (1).
CBeToAnoAbl OK. 5 CekyHA ropsiT 3eneHbIM
cBeToM, oTobpaxas ypoBeHb 3apsiaa.

> Ecnv npaBblil cBETOAMOA MUTAET 3eMEHbIM
CBETOM: 3apsiAnTb akKyMymnsTop.

5.3 CeeToauoabl Ha akKymynsaTope

CeeToamnoabl nokasbiBaloT YpOBeHb 3apdna unu
HEeNCnpaBHOCTU aKKymMmynaTopa. CeeToamnoabl
MOryT CBETUTbCA UM MUTaTb 3eJ1IeHbIM UNn
KpacCHbIM CBETOM.

Ecnu cBeToAMOoAbl CBETATCS UMW MUratoT 3erne-

HbIM, NOKa3bIBAETCS YPOBEHbL 3apsa.

> Ecnv ceeToanoab! FOPST UNW MUratoT Kpac-
HbIM CBETOM, YCTpaHuTb HemcnpaeHocTu, Ed
19.1.
HewucnpasBHOCTL KycTopesa Win akkymysns-
Topa.

6 AxTuBauus v geakTuBauus
WMHTepderica paguocBasn
Bluetooth®

6.1 AxTuBauusa nitepdeinca
papnocesiau Bluetooth®

> Ecnu akkymynstop obopyfnoBaH nHTepdeii-
com paauocBsamn Bluetooth®: HaxaTb KHOMKY U
yOEPXKMBaTb €e HaXaToW, MoKa CBETOAMNOL,
BLUETOOTH® psinom ¢ cmBonom G He
HayHeT CBETUTbCS CUHUM CBETOM B TeYeHWe
npuon. 3 cekyHa.
WnTtepdeiic paanocesasm Bluetooth® Ha akky-
MyISITOpPE aKTUBMPOBAH.

6.2 [eaktusauusa nHtepgeica
paguocesaau Bluetooth®
> Ecnun akkymynsitop o6opyaoBaH uHtepdeii-
com paauocesamn Bluetooth®: HaxaTb kHomKy 1
YyAEPXKMBATb €€ HaXaTol, NoKka CBETOANOA
BLUETOOTH® pPSAOM C CUMBOSIOM @ HE Mur-
HET CMHVM CBETOM LLUECTb pas.

WnTepdeiic pagnocesau Bluetooth® Ha akky-
MynsiTOpe AeaKTUBUPOBaH.
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6 AKTMBauUmMA 1 geakTvBaums HTepdeica pagnocsasmn Bluetooth®

6.3 C6poc akkymynaTopa ¢ MHTep-
peiicom pagnocesiau
Bluetooth® no 3aBopckmx
HacTpoek (TONbKO akKyMymnsATop
AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S,
500.0 S)

Mpu cHpoce akkymynsTopa kK 3aBOACKUM

HacTpoiikaM BCe Mosfb3oBaTeflbCkue AaHHble

yaansoTcs.

> HaxmuTte KHOMKy YeTbipe pa3a nogpsa v
yaepXxuBanTe ee HaxaTon YeTBepTbIi pas,
noka ceetoanon «BLUETOOTH®» pagom ¢
cumeonom @ He HauneT muraTs cunnm.

> Cpasy e OTnyCTUTEe KHOMKY.

> MNoaknounTe akkyMynsiTop K NpUoXeHuo
STIHL connected n y6eauTech, 4To BCe
nonb3oBaTenbCkUe AaHHble yaarneHsb.

7  Cbopka kycTtopesa

71 YcTaHoBKa ABYypYyYHOM

PYKOATKU
> BbIKNO4UTbL KyCTOPE3 1 U3BMNEYb akKyMymnsTop.

\ .

N
o
0000105259_001

> PackpblTb XoMyT 6onTa ¢ 3akpyTkow (1)
1 noBopayvBaTh NPOTWB YaCOBOW CTPENKX A0
Tex nop, noka Tpyb4atas pykositka (2)
He ByaeT cnerka saxara.

> BcTaBuTb NpyuHy (5) CHU3Y B HXHWIA
XOMYT (4).

> YcTaHoBWUTb XOMYyThl (3 1 4) Ha LITOK U BKPY-
™MTb 6oNT C 3akpyTKOWA (1).

> OTBecTu TpybuaTyto pyKosTKy (2) BBEpX
1 OTperynupoBaTb Takum o0bpas3om, 4Tobsbl
paccTosiHme (A) cocTaBnsano okomno 16 cm.
Mpwn aTOM He 3axumaTb TPybUaTyto pyKosTKy
(2) B rHyTOW YacTu TpyoKU.

> 3aTtaHyTb 60nT C 3akpyTKoM (1) U 3axNONHyTb
XOMYT.

> BbIkpyTUTb BUHT (6).

0458-066-9801-A



7 Cbopka kycTopesa

> YCTaHOBUTb PyKOATKY ynpasneHus (8)
Ha Tpyb4aTyto pykosTKy (2) Tak, 4Tobbl oTBEp-
CTVE PYKOSTKM YNpaBneHus CoBnano ¢ oTBep-
cTvem TpybyaToit pyKOSITKU 1 YTOGbI pblyar
nepekstoyeHns 6bin obpalleH B HanpasneHum
Kopryca peaykropa.

> BcTaBuTb raiky (7).

> BBepHyTb 1 NPOYHO 3aTSIHYTb BUHT (6).

[MoBTOPHO AEMOHTMPOBAaTL ABYPYYHYHO PYKOATKY
He TpebyeTcs.

7.2 MoOHTaX 1 AEMOHTaX 3aLLuThbl
u ynopa

7.21 MoHTax 3awmThl U ynopa

> BbIKNOUUTL KYCTOPES U U3BIIEYb aKKyMynsiTop.

0000097394_001

> YcTaHoBUTL 3awuTy (1) Ha Kopnyc pegykropa.
> BKpyTuTb BUHTBI (2) 1 3aTAHYTb C MOMEHTOM
3aTsbkkm 10 H-m.

722 [eMoHTax 3awwmThl U ynopa

> BbIKMOUNTB KYCTOPES U U3BIIEYb aKKyMYNATOP.

> BbIKPYTUTb BUHTHI.
> CHATb 3awwuTy.

7.3 MoHTaXK 1 AEMOHTaX KOCUIb-
HOW ronoBKu

7.3.1 YcTaHOBKa KOCUIBbHOM FOSIOBKU
> BbIKNOYMTb KyCTOPE3 M N3BNEYb akKyMynsTop.

=
0000097396_001

> YCTaHOBUTb MPWDKMMHOM AWCK (2) Ha Ban (3)
Tak, YToObl MeHbLUNI AnameTp 6bin obpatlleH
BBEpX.

> YCTaHOBUTb KOCWUMbHYH ronoBky (1) Ha Ban (3)
1 NOBEPHYTb BPY4HY MPOTUB 4aCOBOW
CTpenku.

0458-066-9801-A

pycckum

> YCcTaHOBWTb BCTaBHOW CTepxeHb (4) Ao ynopa
B OTBEPCTUE W YAEPXMNBaTb €ro NpuxaTthim.

> [NoBopaunBaTh KOCUMbHYIO ronoBky (1) npoTus
4acoBOW CTPenku 40 Tex Mnop, Noka BCTaBHON
cTepxeHb (4) He ByaeT 3admKCUpoBaH.
Ban (3) 3abnokmpoBaH.

> [NOTHO 3aTAHYTb KOCUMbHYO ronoBky (1)
OT PyKW.

> BbIHYTb BCTaBHOW CTepxXeHb (4).

3.2 [leMOHTaX KOCUIbHOM ronoBKN

BbIkmiounTb KycTOpes 1 n3Bneyb akkymynsTop.

YCTaHOBWTbL BCTAaBHOW CTEPXKEHb A0 ynopa

B OTBEPCTME U yAepXnBaTb €ro npmxarbim.

> Bpaliatb KOCUmbHY0 rofoBKy A0 TeX nop,
noka BCTaBHOW CTepxeHb He ByaeT 3admkcu-
poBaH.
Ban 3abnokmposaH.

> BbIKpYyTUTbL KOCUITbHYIO FOIOBKY MO YaCOBOW
cTperke.

> CHATb NPWKUMHON ANCK.

> 3Bneyb BCTaBHOWN CTEPXEHb.

v v~

7.4 MoHTax 1 4eMoHTaxX meTannm-
YECKOro PexyLlero UHCTpy-
MEHTa

741 YcTaHoBKa pexyLlero gucka ans cpe-
3aHUs Tpashbl, HOXa ArIsA FyCTOM Nopo-
CIN UM NUNBHOIO NOMNOTHAa

> BbIKNOYUTL KYCTOPE3 1 U3BMNEYb aKKyMymnsTop.

3
8
N
5
8
I
5
g
8
8
8
8

> YcTaHoBUTb NpWXUMHOM Anck (5) Ha Ban (6)
Tak, YToObl MeHbLUNIA AnameTp 6bin obpalleH
BBEPX.
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pycckui

> YNOXUTb MEeTanM4yecknin pexyLmmn NHCTpY-
MeHT (4) Ha npwknumHon auck (5). Ecrin
MCMoNb3yeTCs NUMbHOE MOSIOTHO UMK PEXY-
LLMIA AUCK NS cpe3aHus Tpasbl ¢ bonee Yyem
4-M5 Ne3BUSAMU: YCTaHOBUTb PEXYLLME KPOMKM
Tak, YToObl OHM ObiNn obpalLeHbl B 0OHOM
HanpaBreHnn cornacHo CTperke Hanpasne-
HVS BpalleHusi Ha 3aLyuTe.

> YCTaHOBUTb NPWXUMHOM Anck (3) Ha meTannu-
YECKWIN PEXYLLMIA MHCTPYMEHT (4) Tak, 4ToObI
BbINYKMNOCTb Gbina obpalleHa BBepX.

> YCTaHOBUTb XOA0BOM ANCK (2) Ha NPUXMMHOM
amck (3) Tak, 4Tobbl 3aKpbiTas cTopoHa bbina
obpalleHa BBeEpX.

> YCcTaHOBUTb BCTaBHON cTepxeHb (7) Ao ynopa
B OTBEPCTME U yAEPXKMBaTb €ro npuxaTbiM.

> [loBopaymBaTb METaNNYECKUA PEXYLLNA
WHCTPYMEHT (4) MPOTVB YaCOBOW CTPEIKu
[0 Tex nop, noka He 6yaeT 3admKcMpoBaH
BCTaBHOW CTepXeHb (7).
Ban (6) 3abnokmpoBaH.

> HaBepHyTb raky (1) npoTuB 4acoBOW CTPENKM
1 NPOYHO 3aTAHYTh.

> BbIHyTb BCTaBHOW CTepxeHb (7).

7.4.2 MoHTaX HoXa-usmenbunTens
> BbIKO4YMTb KyCTOPE3 M N3BNEYb aKKyMymnsTop.

0000099447_001

> YCcTaHOoBUTb NpWpKMMHOM Anck (5) Ha Ban (6)
Tak, YToObl MeHbLUNI AnameTp 6bin obpalleH
BBEPX.

> YNOXuUTb METaNUYECKUiA PeXxyLLniA HCTPY-
MeHT (4) Ha npwkumHon auck (5). Mpu npume-
HEHMN HOXa-N3MeNbYnTENs: BbIPOBHATL PEXY-
LLiMe KPOMKU Tak, Y4ToBbl OHM Oblny obpaLLeHbl
OT pefyKTopa B HanpasneHun ravikv (1).
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8 Hactpolika KycTopesa anst nonb3oBaTens

YcTaHoBUTb NPWKUMHOM Anck (3) Ha meTannu-
YeCKuI pexyLLuii MHCTPYMEHT (4) Tak, Y4Tobbl
BbIMYKMNOCTb Oblna obpallyeHa BBEPX.
YcTaHoBUTb 3aLUTHOE KOMbLO (2) Ha NPWKUM-
Hom amck (3) Tak, 4Tobbl 0TBEpCTME ObINo
obpalleHo BBEpX.

YcTaHoBUTb BCTaBHOM cTepxeHb (7) Ao ynopa
B OTBEPCTME U yAEepXKMBaTb €ro npmxaTbiM.
[MoBopaumBaTb MeTaNNIMYECKUIA PEXYLLNIA
WNHCTPYMEHT (4) MPOTUB YaCOBOW CTPEKM

[0 Tex nop, noka He byaeT 3admkcmpoBaH
BCTaBHOW CTEPXKeHb (7).

Ban (6) 3abnokmpoBaH.

HaBepHyTb raviky (1) npoTMB YacoBoW CTpenku
1 MPOYHO 3aTSAHYTh.

BbIHYTb BCTaBHOM CTEpPXKeHb (7).

743 [eMOHTaX MeTarnM4yeckoro pexyLLero

WHCTpyMEHTa

> BbIKMIOUUTB KyCTOPES U U3BIIEYb aKKyMYmsTop.

YCTaHOBWTbL BCTAaBHOW CTEPXKEHb A0 ynopa

B OTBEPCTME U yAepXnBaTb €ro npmxarbim.
MoBopaunBaTb METaNMNYECKUI PEeXyLLNIA
VNHCTPYMEHT MO YaCcoBOW CTpernke A0 Tex nop,
noka BCTaBHOW CTepxeHb He ByaeT 3admkcu-
poBaH.

Ban 3abnokmposaH.

OTKpYTUTb rariky no 4acoBOW CTperske.

CHSATb YacTu Kpenexa, MeTanm4eckuii pexy-
LLIMIA MHCTPYMEHT W NMPUKUMHOWN AUCK.
/3Bneyb BCTaBHON CTEPXEHb.

8 Hacrtpowka KycTtopesa gns

nonb3oBarternA

8.1 HapeBaHue n HacTpoiika aBy-

nne4yHoro pemMHs

0000097399_001

>

>

YcTaHoBUTL ABYNNEYHbIA peMeHb (1).
HactpouTb ABynneyHbIli pemeHb (1) Tak,
4TOObI KpHOK KapabuHa (2) Haxoauncs noa
npaebiM 6e4poM NPMBNU3UTENBHO Ha LUNPUHY
nafoHw.

0458-066-9801-A



9 YcTaHOBKa 1 U3BMNEeYeHre akkymynsitopa

8.2 Hacrpoiika aBypy4HoW
PYKOSITKM
[BYpPYYHYIO PYKOSITKY MOXXHO yCTaHaBnNunBaTb

B pasnnyHble NonoxeHns B 3aBUCUMOCTU
OT poCTa nonb3oBartesnsd.

> BbIKNOUNTL KYCTOPES 1 U3BIIEYL aKKyMyMATOP.

> BcTaBuTb KycTOpes 3a nepdoprpoBaHHyHo
nnaHKy B KpOYoK-kapabuH nepeHoCHOM
CUCTEMBbI.

0000105189_001

v

Ocnabutb 60nT ¢ 3akpyTKon (1).

> [loBepHYTb B HY)XHOE MONOXeHWe ABYPYYHYHO
PYKOSITKY (2).

> OTKUHYTb OBYPYYHYIO PYKOSATKY (2) Tak, 4Tobbl
cobntoaanock MMHUMarbHOe paccTosiHue (a)
750 mm.

> [po4YHO 3aTaHyTb 60NT C 3akpyTKon (1).

8.3 YpaBHOBeLLMBaHUE KycTopesa

AKKYMYTISITOP U PEXYLLMA UHCTPYMEHT BAVSIOT
Ha BanaHc kycTopesa. KycTtopes ¢ ycTaHOBMeH-
HbIM PEXYLLMM UHCTPYMEHTOM U BCTaBMIEHHbLIM

AKKYMYIATOPOM Heobxoaumo OT6aﬂaHCMpOBaTb.

KycTtopes 6anaHcmpyeTcsi pasnuyHbIMU CNoCco-
6amMu B 3aBMCUMOCTM OT CMOHTMPOBaHHOTO
PEXYLLEro MHCTPYMEHTa.

Mocne ycTaHOBKM KOCWIbHON FOMOBKU, PEXy-
Lero aucka Ans cpes3aHust Tpaebl, HOXa Ans
rycTol MOpPOCnY UMK HOXa-U3MenbunTens:

L W e wals

]l
)
=
R
=
S
0000-GXX-3034-A0

Pe)KyLIJ,VIVI WHCTPYMEHT AOOJIKEH Crnerka npune-
raTtb K 3emne.

Ecnn YCTaHOBJIEHO MUJTIbHOE MNOJTOTHO!
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NUIbHOE NOSIOTHO LOIMKHO HaXoaUTbCS
Ha BbICOTe NpuMepHO 20 CM OT 3eMiu.
> BbIknounTb KycTOpes.

0000097031-001

> BcTaButb nepdoprpoBaHHyto NnaHky (2)
B KpHOYOK-kapabuH (1).

> [laTb KycTOpe3y ypaBHOBECUTbLCS.

> Ecnu B ypaBHOBELLEHHOM COCTOSIHUM HEOOXO-
VMO OTPErynvpoBaTh MOMOXEHNE PeXyLLero
MHCTPYMEHTA: BCTaBUTb KPHOUOK-kapabuH (1)
B Apyroe oTBepcTve B nepdopupoBaHHON
nnaHke (2) n gatb 3aHOBO YPaBHOBECUTbLCH.

9 YcTaHOBKa U U3Bne4veHue
akkymynsaTtopa
9.1 YcTaHoBKa akkymynsitopa

0000097033-001

> BcTtaBuTb akkymynsaTtop (1) B akkyMynsiTOpHbIi
oTcek (2) go ynopa.
Akkymynsitop (1) doukeupyeTcs 1 KpenuTcst
CO LLeNYKOM.
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pycckui

9.2 MsBneveHne akkymynsitopa

N\ \//\

> Haxatb Ha oba cukcaTtopa (1).
AKkyMynsiTop (2) pa3bnokvpoBaH 1 MOXeT
ObITb U3BNEYEH.

10 BknoYeHue n BbIKNYEeHne
KycTopesa

10.1  BkrnoyeHue KycTopesa

> [lepxaTb KyCcTOpe3 NpaBoi pyKoW 3a pyKOSTKY
ynpaBneHus Tak, 4Tobbl 6onbLIon nanety
oxBaTbIBan PyKOSTKY yNpaBrneHus B COOTBET-
CTBYlOLLEM MecCTe 3axBarTa (2).

> [lepxaTb KyCcTOpe3 NeBOW PYKON 3a PYKOATKY
Tak, 4To6bl HonbLUOW Naney, oxBaTeiBan
PYKOSITKY.

0000101019_001

> HaxaTb Ha dpukcaTop pblyara nepekntove-
HUs (1) 1 yAepXuUBaTb B HAXKaTOM MOSIOXKEHNN.

> HaxaTtb KHOMKy pa3brnokmpoBku (4).
CBEeTOAVOABI 3aropatoTcsi U NokasblBaloT
nocnefHWn YCTaHOBMEHHbI YPOBEHb MOLLHO-
cTun

> YkasaTeNlbHbIM NasbLem HaxaTb pblyar nepe-
KntoyeHus (3) v yaepxuBaTb ero B HaxaTom
NONOXeHUN.
KycTopes yckopsieTcsl, 1 pexyLLuii MUHCTPY-
MEeHT HauvMHaeT BpaLLaTbCs.

Yem rnybxe HaxaT pblyar nepeknodenms (3),
TeM BbICTpee ABMKETCH PEXYLLUA UHCTPYMEHT.

KycTopes MOXHO Takxke BKIIOUYNTb HaxaTnem
CHa4vana KHomnkv pas3bnoknupoBku (4), a 3aTem B
TeyeHne 5 cekyHa (Noka MuratoT CBETOAMOAbI)
HaxxaTveM durKkcaTopa pblyara nepekrove-
Hus (1). Pblvar nepekntodeHunst (3) Tem cambiv
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10 BkrntoveHve u BbIKIOYEHUE KycTopesa

pa3brnokMpoBaH, 1 KyCTopes roToB K aKCnnyara-
umu.

KycTtopes naeHTndmumpyeT Ha ypoBHE MOLLHO-
CTU 3 CMOHTUPOBAHHBIN PEXYLLMIA MHCTPYMEHT U
aBTOMaTM4ECKM yCTaHaBNMBaET COOTBETCTBYHO-
Liee MakcumarnbHoe 41crno obopoToB.

Ecnu pbluar nepekntoyenus (3) n dmkcatop
pblyara nepekntoyeHmns (1) otnyckaroT nocne
BKIMIOYEHWS], TO CBETOAMOALI MUTatoT eLle

5 cekyHa. Noka cBeTOoAMOAbI MUraIOT, KYyCTOPE3
MO>XHO NMOBTOPHO BKMoUMTL 63 3aaeicTBoBa-
HUS1 KHOMKM pa3broknupoBku (4).

10.2 Bblknio4yeHune Kkyctopesa

OTnyCcTUTb pblyar NepeknioYeHns n ukcaTop
pblyara nepeknoYeHms.

> MopoxaaTh, NoKa PEXyLLMA MHCTPYMEHT He

nepecTtaHeT BpawatbCa.

> Ecnu pexyLmnii MHCTPYMEHT NpoaosikaeT Bpa-

LaTbCs: U3BMNEYb akKyMynsiTop 1 06paTuTbCst
K aunepy STIHL.
KycTopes HevcripaBeH.

11 TllpoBepka KycTopesa u
akKkymynsitopa

11.1  lpoBepka anemeHToOB ynpa-

BleHua

dukcaTop pblyara NepexnoYeHuns U polyar nepe-
KIioUYeHust

> VI3Bneyb akkymynsitop.

> [MonbITaTbCa HaXaTb pblvar NepekoYeHus,

He Haxkumas puKcaTop pblyara nepeknoye-
HUs1.

> Ecnu pbluar NepeknioyeHnst yoaeTcs HaxaTb:

He 1cnonb3oBaTb KycTopes 1 obpaTtuTbest

K avnepy STIHL.

PuKcaTop pblyara nepexkntoyeHnst Hevcnpa-
BEH.

> HaxaTtb Ha chukcaTop pblyara nepeknioyeHms

nyaepxmeatb B 3TOM MNOJIOXKEHUN.

> HaxaTb 1 CHOBa OTMYCTUTb pblyar nepekrto-

YeHus.

> Ecnu pblyar nepekntodeHnst unu dpukcatop

pblyara nepekoYeHns nepemeLLaeTcs ¢ Tpy-
[0OM UNN He BO3BPaLLaeTcs B UCXOAHOE Noso-
)KEHUe: He 1Cnonb3oBaTb KycTopes 1 obpat-
nTbcsa k gunepy STIHL.

Pblyar nepekntodeHnst unu dpumkcatop pblyara
NepekIoYeHns HeucnpaBeH.

BkrioueHue kycropesa
> YCTaHOBUTb akKyMymnsiTop.

0458-066-9801-A



12 PaboTa ¢ kycTopesom

> Haxatb Ha pukcaTop pblyara nepekntoyeHust
N YAEepXUBaTb B 3TOM MONOXEHUN.

> HaxaTb KHOMKy pasbroKMpoBKu.

> HaxaTb 1 yaepxuBaTb pblyar NepeksoyeHmns.
PexyLunin MHCTpYMEHT BpaLlaeTcs.

> Ecnu 3 cBeToamoaa Ha akkyMynsiTope muratoT
KpacHbIM CBETOM: U3BEYb aKKyMymnsTop U1
obpatutbes k gunepy STIHL.
KycTtopes HencnpaBseH.

> OTNyCTUTb pblvar NepekYeHns.
PexyLLumnii MHCTPYMEHT nepecTaeT BpaLlaTbCs
Yepes HeMpoAOIHKUTENIbHOE BPEMSI.

> Ecnu pexyLUmin MHCTPYMEHT NpoAosKaeT Bpa-
LaTbCst: U3BMEYb akKyMynsiTop 1 o6patutbes
k aunepy STIHL.
KycTtopes HencnpaBseH.

11.2  TpoBepuUTb akKyMynsiTop

> HaxaTb KHOMKy Ha akkyMymnsTope.
CBeTOD,I/IO,D,bI CBETATCA UINU MUratoT.

> Ecnn cBeToanodbl He CBETATCA U HEe MUTatoT:
He UCMNOJIb30BaTb akKKyMynAaATop U 06paTVITbC9I
k aunepy STIHL.
Henona,qu, CBA3aHHbIEe C akKKyMyJATOPOM.

12 Pabota c kyctope3om
12.1

Kak pepxatb 1 Bectn KyCcTope3

0000097031-001

> BcTtaBuTb nepdoprpoBaHHyto nnaHky (2)
B KpHOYOK-KapabuH (1).

0000105188_001

> [lepxaTb KyCTOpE3 NPaBOi PYKOW 3a PYKOATKY
ynpaBneHus Tak, 4Tobbl GonbLIon naneLy
oxBaTbIBan PyKOATKY yNpaBneHus B COOTBET-
CTBYIOLLEM MECTe 3axBarTa.

> [lepxxaTb KyCTOpPE3 NIEBOV PYKOWN 32 PYKOATKY
Tak, 4Tob6bl HonbLUOW Nanewy, oxBaTeiBan
PYKOSITKY.

0458-066-9801-A

pycckum

12.2  PerynupoBka ypoBHSI MOLLHO-

CTHn

B 3aBWCKYMOCTU OT TWNa BbINOMHSIEMON paboThl
MO>HO YCTaHOBUTL 3 YPOBHSI MOLLHOCTU. CBETO-
Avogbl CryaT UHAYKATOPOM YCTaHOBIIEHHOTO
YPOBHSI MOLLHOCTU. YeM Bbille YpOBEHb MOLLHO-
CTU, TeM BbICTPee MOXET BpalLaTbCs PEXYLLNI
WHCTPYMEHT.

YCTaHOBNEHHbIN YPOBEHb MOLLHOCTMN BNVSET Ha
BpemMs paboTbl akkymynsTopa. Yem Huxe ypo-
BEHb MOLLHOCTH, Tem Bonblue Bpemsi paboTbl
akKymynsaTopa.

0000101480_001

> HaxaTtb KHOMKy ypoBHS MoLuHocTH (1).
CBeToanoAb! ropsAT U NOKa3blBaOT YCTAHOB-
NEHHBbI YPOBEHb MOLLIHOCTMU.

> HaxaTb KHOMKy ypoBHS MoLuHocTyH (1).
YCTaHOBIEH CneayLnii ypoBEHb MOLLHOCTH.
Mocne TpeTbero ypoBHS MOLLHOCTY CHOBA
yCTaHaBnvBaeTCs NepBblii ypOBEHb MOLLHO-
cTu.

> Haxumatb KHOMKy ypoBHS MoLiHocTu (1) Ao
Tex nop, noka He OyaeT HacTpoeHa HyxHas
CTyNeHb MOLLHOCTW.

> Ecnu ncnonb3yeTcs NUbHbIN AUCK: YyCTaHO-
BUTb YPOBEHb MOLLHOCTH 3.

12.3 Kocbba

PaccTosiHMe OT pexyLlero MHCTpYMeHTa
[10 3eMIIN OMpPEeenseT BbICOTY cpesa.

A B

e\l mal st YO

%

' \’“‘«/ )
Wy =
A
Kocb6a kocunbHol ronosko (A)

> PaBHOMEPHO BECTU KyCTOpPe3 B OAHY U B ApY-
TY0 CTOPOHY.
> MpoaBuratbCst MEANEHHO U OCTOPOXHO.

00000970:
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pycckui

Kocbba pexyLiym guckom ansi cpesaHus TpaBbl

UnM HOXOM Ans ryctou nopocrm (B)

> Kocbba BbINOMHAETCS NEBOI YacTbio MeTan-
NNYECKOTO PEXYLLEro NHCTPYMEHTA.

> lMpopsuratbCst MeAneHHo ¥ OCTOPOXKHO.

[ns obecneyvyeHns onTMManbHON MOLLHOCTH
Heobxoaumo cobntofatb pekoMeHAOBaHHbIE
TemneparypHble avanasoHsbl, 1 20.4.

12.4 TlpopexuBaHue neca
C NOMOLLIbIO HOXa OJ1s yCTOM
NopoCIv U HOXa-U3MeNbYn-

Tens

> [Morpy3nTb METanNMYecKkUin pexyLUni NHCTPY-
MEHT CBEPXY B IyCTyt0 MOPOCHb.

> He nogHvmaTb MeTannmuyeckuin pexyLumn
WHCTPYMEHT BblILLIE YPOBHS Beapa.

12,5

MuneHre NUNbHLIM NOFIOTHOM

> OnepeTb NEBY CTOPOHY 3aLLUTbI O CTBOJI.

> [NepenunuTb CTBOM B OAMH MPOXOA Ha MOSTHOM
rasy.

> BesonacHbIM pacCTosiHMEM [0 CrieayroLen
paboyeli 30HbI CYNTAETCS Kak MUHUMYM
2 ANViHbI cTBOMA.

12.6
12.6.1

PerynmpoBka KOCUIbHBIX CTPYH

PerynupoBka koCWrbHbIX CTPYH Ha KOC-

UnbHbIX ronoskax AutoCut

> BpalyaroLencsa KocunbHOM ronoBKON KpaTKo-
BPEMEHHO KOCHYTbCS 3eMIu.
PerynupoBka Bo3amMoxHa Ha AMHE NpyMepHO
30 mm. OTpesHol HOX B 3aLyMTe aBTomMaTuye-
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13 lMocne paboThbl

Cku 0bpe3aeT KocunbHble CTPYHbI 40 HEOBXO-
OVMMOW ONUHbI.

—
2 1

‘ [—— —

0000-GXX-4037-A1

Ecnun kocunbHble CTPYHbI Kopoye 25 MM, TO OHU

He noanexat aBTOMaTUYECKOW perynupoBke.

> BbIKNO4nTL KyCTOPE3 1 U3BMeYb akKyMymnsaTop.

> HaxaTb 1 yaepxuBaTb Hacagky Ans katy-
LWKKM (1) Ha KOCWUMBHOW FOMNOBKE.

> BpyYHyto BbITAHYTb KOCUIbHBIE CTPYHBI (2).

> Ecnu He yaaeTcs BbITAHYTb KOCUMNbHbIE
CTPYHbI (2): 3aMeHUTb Hacafky kaTyLiku (1)
NI KOCWUMbHbIE CTPYHbI (2).
Hacagka ans kaTyLku nycra.

12.6.2 PerynupoBka KOCUMbHBLIX CTPYH Ha KOGC-

UNbHbIX ronoBkax SuperCut

PerynupoBka KOCUIbHBIX CTPYH BbINOMHAETCA
aBTomMaTmyeckn. OTpe3HoN HOX B 3aLLMTe aBTo-
maTu4ecku obpesaeT KOCUnbHbIe CTPYHbI A0
HY>XHOW AfVHBI.

Ecnu kocunbHble CTpyHbl kKopoye 40 MM, TO OHU

He noanexaTt aBTOMaTUYECKOWN perynupoBke.

> BbIkNOYMTb KyCTOPE3 M U3BMEYb aKKyMynsTop.

> Bpy4Hyto BbITSHYTb KOCUIbHbIE CTPYHbI.

> Ecnu He ygaeTcs BbITSHYTb KOCUMbHbIE
CTPYHbI: 3aMEHUTb KOCUIbHbIE CTPYHbI.
Hacapka ans kaTyLuku nycTa.

13 Tocne paboTbl

13.1  TMocne paboThl

> BbIKNo4nTbL KyCTOPE3 1 U3BMeYb akKymynsaTop.
> Ecnun kycTopes MOKpbI: NPOCYLUNTL KycTOpes.
> Ecnn akkymynaTop MOKPbIVA U BR@XHbIN,
npocywuts ero, &1 20.4.

OuncTnTb KycTOpes.

OuncTUTL 3aLLmnTY.

OunCTUTL PEXYLUMNIA MHCTPYMEHT.

OuncTUTL akKyMynaTop.

Ecnu yctaHOBNEH meTannnyecknin pexyLumn
WNHCTPYMEHT: CMOHTUPOBAaTb NOAXOASALLYI0
3aLUMTY NpY TPAHCMOPTUPOBKE.

YyY VY VY

0458-066-9801-A



14 TpaHcnopTupoBka

14 TpaHcnopTupoBKa

14.1 TpaHcnopTupoBKa KycTopesa

> BbIknO4MTb KycTOpE3 1 N3BMEYb akKyMynsaTop.

> Ecnu yctaHOBNEH MeTannnyeckuin pexyLymn
WHCTPYMEHT: CMOHTMPOBATbL MOAXOASLLYIO
3aLmnTy NPy TPAHCNOPTUPOBKE.

MepeHocka kycTopesa

> [MepeHocuTe KycTopes O4HOWN PYKOM 3a LUTOK
TaK, YToObl pexyLLuniAi UHCTPYMEHT Bbin obpa-
LLleH Ha3af 1 kycTopes Obin cbanaHcupoBaH.

TpaHcnopTMpoBKa KycTopesa B TpaHCMNOPTHOM

cpeacTee

> 3admkcmpoBaTb KycTopes, YTobbl OH He Mor
OMPOKUHYTLCS UM CMECTUTLCS.

14.2 TpaHcnopTUpOBKa akKyMyrisi-
TOpa

> Bbiknountb KyCTOpes3 N N3Bnedb akkymMynaTop.

> YGeDMTbCﬂ B TOM, YTO @KKyMYyJnATOP Haxo-
ANTCHA B 6e30nacHOM COCTOSIHUM.

> YnakoBaTb AKKYMYNATOP Tak, Y4TOObI OH He
ABUrancs B ynakoBKe.

> 3a¢WIKCVIpOBaTb YNaKoBKYy Tak, YTOObI OHa He
AaBuranachb.

Ha akkymynatop pacnpocTpaHsitoTcst TpeboBa-
HWS MO TPaHCMNOPTMPOBKE OMacHbIX rPy30B. AKKY-
mMynsTop nmeeT knaccudukauuio UN 3480
(MMTUR-NOHHBIE akkyMynsTopHble 6aTapen) n
npoBepeH B COOTBETCTBUM C pykoBoacTBom OOH
"NcnblTaHna n kputepun”, yacts lll, nogpas-

nen 38.3.

MpeanucaHnsa No TpaHCNOPTUPOBKE CM. Ha BeO-
cante www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 XpaHeHue

15.1 XpaHeHue KycTopesa

> BbIknounTb KycTOpEe3 1 N3BMEeYb akKyMynsaTop.

> Ecnu ycTaHOBNEH MeTannnyeckuin pexyLymn
WHCTPYMEHT: CMOHTMPOBATbL NOAXOASALLYHO
3aLmnTy Npy TPAHCNOPTUPOBKE.

0000097476_002

0458-066-9801-A

pycckumn

> OcnabuTb 60onT C 3aKpyTKON (1) 1 BBIKPYTUTH
HacCTOmMbKO, YTOObI Tpyb4aTas pykosiTka (2)
Morna BpalyaTbCs.

> [NoBepHyTb TpybUaTyto pykoaTky (2) Ha 90°
NPOTUB YacOBOW CTPENKM N OTKMHYTb €€ BHU3.

> [NpoyHo 3aTAHyTb 60NT C 3aKkpyTKon (1).

> XpaHuTb KycTopes Tak, YToObl BbIMOMHANUCH
cnepgytoLme ycroBusi.
— KycTtopes He MOoXeT OnpOKMHYTLCSA U COBU-

HYTbCS.

— KycTopes HegocTyneH Ans oeten.
— KycTopes 4ncTbin 1 Cyxomn.

> [Npun xpaHeHuu kycTtopesa gonblue 30 aHen:
OEMOHTUPOBATh PEXYLUNIA UHCTPYMEHT.

15.2 XpaHeHue akkymynsaTopa

KomnaHnusa STIHL pekomeHAyeT XpaHUTb akkymy-
naTop ¢ ypoHeM 3apsaa ot 40 % ao 60 %
(ropsaT 2 3eneHbIx cBETOAMOAA).
> XpaHUTb akkyMynsiTop Tak, 4Tobbl Obinun
BbINOSHEHbI CreAyioLLMe YCNoBHUS.
— AKKyMynATOp HEAOCTYNeH ANns AeTew.
— AKKYMYNSITOP YUCTbIV U CyXOW.
— AKKYMYynATOp HaxoAMTCA B 3aKPbITOM NMoMe-
LEeHUN.
— AKKyMynATOp M3BMEYEH 13 KycTopesa.
Ecnu akkymynaTop xpaHuTcs B 3apsiiHOM
YCTPOWCTBE: M3BMEYb LUTENCENbHYI0 BUMKY
13 PO3ETKN N XPaHWUTb akKyMynsaTop C ypoB-
Hem 3apsiaa 40-60 % (2 ceeToamopa ropsT
3eMeHbIM CBETOM).
— [lMpwn xpaHeHnn akkymynsTopa cobnto-
[aloTCs yka3aHHble orpaHU4eHns no Temne-
patype, 1 20.3.

YKASAHWE

B ECrn akkyMynsaTop XpaHUTCSt He Tak, Kak aTo
yKa3aHo B f;JaHHOM PYKOBOZACTBE MO 3KCnya-
Tauum, MoXeT HacTynuTb rnybokuii paspsaa
aKkKyMynaTopa, 4To NpuBeAeT k HeobpaTnMbIM
NOBPEXAEHNSAM.
> [Nepen HavanoM xpaHeHusi He0BXoANUMO

3apsSANTL PaspPsKEHHBIN akKyMynsaTop.

KomnaHusa STIHL pekomeHayeT xpaHuTb

aKkKyMynsaTop ¢ yposHeM 3apsiaa 40-60 %

(2 cBeToguoaa ropaT 3efneHbIM CBETOM).
> XpaHWUTb akKyMynsiTop U3Bne4YeHHbIM

13 KycTopesa.

16 OuducTtka

16.1  OumncTtka KycTOpesa
> BblknounTb KyCTOp€e3 N 1N3BreYb akKymMmynaTop.
> OuuctuTb KyCcTopes BIaXXHOW TKaHbIO.
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pycckui

> OYMCTUTb BEHTUNSILNOHHbLIE OTBEPCTUS
KMCTOYKOW.

> YOanutb NOCTOPOHHME NpeaMeThbl U3 akKymy-
NSITOPHOrO OTCEKa M OYUCTUTbL €ro BRaXKHoW
candeTKon.

> OYNCTUTb BNEKTPUYHECKMNE KOHTAKTbI B aKKyMy-
NSSITOPHOM OTCEKE KUCTOYKOIN UMK MSITKOW LLEeT-
KOIA.

16.2  OuncTKa 3aWmThbl U pexyLLero
MHCTPYMEHTa

> BbIKNOUUTL KYyCTOPES 1 U3BIIEYb aKKyMymnsiTop.

> OunCTUTb 3aLUMTY U PeXyLUNA UHCTPYMEHT
BMaXKHOW TKaHbO UM MSITKOW LLIETKOM.

16.3 Ouwncrtka Bo3gyluHoro punbTpa

> BbIKMOUNTB KYCTOPES U U3BIIEYb aKKYMYNATOP.

0000101648_001

> O4YnCTUTb NOBEPXHOCTb BOKPYT BO3AYLUHOIO
dunbTpa (2) BNaXKHOM TKAHbIO U KNCTOYKOW.

> OTBepHYTb BMHTHI (1) NpOT1B YacoBoWn
CTPENKN HAaCTOMNbKO, YTOOLI MOXHO ObINo
CHATb BO3AYLUHBIN UNbTp (2).

> OTKUHYTb BO3AYLUHbIA UNbTP (2) BBEPX U
CHATb.

> Yaanutb 3arpsi3HEHUSI C HAPY>KHOW CTOPOHbI
BO3AYyLLHOro dunbTpa (2), NpoMbIB No4
CTpyew BoAbl.

> Ecnu Bo3gyLHbIV unbTp (2) NOBpexaeH:
3aMeHWTb BO34YLUHbIN unbTp (2).

> OCTaBWUTb COXHYTb BO34YLUHbIA PunbTp (2) Ha
BO3AYyXe.

> BosgylwHbili punbTp (2) BCTaBUTbL B KOPRYC U
OTKUHYTb BHU3.
BosaywHbii unbTp (2) 4OMmMKEH NO BCEMY
nepuMeTpy NMOTHO NpuneraTtb K KOpMycy.

> BBepHyTb 1 NPOYHO 3aTsIHYTb BUHTHLI (1).

16.4 Ouwnctka akkymynsiTopa
> OYNCTUTb aKKyMynsSTOp BNaXHOWN TPSIMKON.
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17 TexHnyeckoe obcnyxuBaHue

17 TexHudeckoe obcnyxuea-
Hne

MeproanM4HOCTb TEXHUYECKOTO
o6ecnyxusaHus

WHTepBanbl TexHnyeckoro obcnyxmBaHus 3asu-
CAT OT OKPY>KaIOLLMX YCMOBWIA 1 YCNOBWUIA
akcnnyataumu. STIHL pekomeHayeT cnepytowne
NHTepBasbl TEXHUYECKOro 06CNyXMBaHUS.

17.1

[lo MOHTaXa peXyLLEero MHCTpyMeHTa

> [NpoBepuTb, BbILLNA N PeAyKTOPHasa cMaska
Ha Bane.

> Ecnu peagykropHasi cmaska Bblluna: nepeaatb
YPOBEHb HamorHeHWs B Kopryce peaykropa
Ha nposepky aunepy STIHL.

Yepes kaxxable 50 yacos
> OuncTUTb BO3AYLLUHLIN DUMBLTP.

ExerogHo
> Otpatb KycTopes Ha nposepky aunepy STIHL.

17.2 3aTo4ka u GanaHcupoBKa
MeTannMyeckoro pexyLiero
WHCTPYMEHTa

[ns npaBunbHOW 3aTOYKN 1 GanaHCMpPOBKN
MEeTann4ecKkmx pexyLnx MHCTPYMEHTOB Tpe-
OyeTcs 60NbLUION HaBbIK.

STIHL pekomeHAyeT BbINOMHATb 3aTOUKY U

6anaHcMpoBKY MeTanIMYecknx pexyLLmx

MHCTpyMeHTOoB y gunepa STIHL.

> BbINOMHATL 3aTOYKY METaNMUYECKNX PexyLLnX
WHCTPYMEHTOB B COOTBETCTBUW C ONUCAHVEM B
PYKOBOACTBE MO 3KCMyaTauum 1 ynakoske
MCMOnb3yeMOoro pexyLero MHCTpyMeHTa.

18 PeMoHT

18.1  PemoHT KyCcTOpE3a 1 pexy-

LLEro MHCTPYMEHTA

[Nonb3oBaTenb He JOMKEH CAMOCTOSITENIBHO

PEMOHTMPOBATL KYCTOPE3 N PEXYLLMIA UHCTPY-

MEHT.

> Ecnu kycTopes nnm pexyLumin UHCTPYMEHT
NOBPEXAEHbI: HE NCMONb30BaTb KyCTOPE3 U
PEXYLLNIA MHCTPYMEHT 1 06paTUTbLCS K
ovnepy STIHL.

18.2 TexHu4eckoe obcnyXuBaHue u
PEMOHT akKymynstopa

AkkyMynsiTop He TpeGyeT o6CcnyxuBaHus U He
MOXeT BblTb OTPEMOHTUPOBAH.

0458-066-9801-A



19 YcTpaHeHue HeucnpaBHoOCTEN

> Ecnn AKKYMYNATOP noBpeXxaeH nunmn Hencnpa-
BEH, ero cnenyet 3aMeHUTb.

19 YcrpaHeHue HencnpaBHOCTEN

pycckum

19.1  YcrpaHeHue HeucnpaBHOCTEN KycTopesa Unmn akkyMmynsaropa
HeucnpaBHoctb |Ceetoguopbl |MpuuuHa YcrtpaHeHue
Ha
aKKymynsitope
Mpw BkntoveHnn |1 ceetoamon | CnULLKOM HU3KUIA > [ONHOCTbLIO 3apAANTE akKyMynsaTop Tak,
KycTopes mMuraet ypOBeHb 3apsaa Kak OnmcaHo B MHCTPYKLMMN
He 3anyckaeTcs. |3eneHbimM akkymynaTopa. no aKcniyaTauum 3apsaHbIX YCTPONCTB
LiBETOM. STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.
1 ceetognon  |AkkymynaTop > VI3Bneyb akKymynsitop.
roput neperperncs unu > [laTb akkymynsTopy OCTbITb U
KpacHbIM nepeoxnaguncs. HarpeTbCs.
CBETOM.
3 ceetogmopa [Kyctopes > M3Bneyb akkymynatop.
MuUrarT HeuncnpaseH. > OUUCTUTb KOHTaKTbl B AKKYMYJIATOPHOM
KpacHbIM oTceke.
CBETOM. > YCTaHOBUTb akkymMynsaTop.

BkntounTb KycTOpes.

Ecnu no-npexxHeMy muratoT 3 kpacHbIX
CBETOAMOAA: HE UCMOSb30BaTb KyCTOPE3
n obpaTuTbes K gunepy STIHL.

3 cBeToamnona

KyCTO pes3 CrnKkom

>

M3Bneyb akkymynsitop.

ropat ropsiyni. > [laTb KyCcTOpesy OCTbITb.
KpacHbIM
CBETOM.
Muratot AKKymynsiTop > VI3Bneyb akKyMynsiTop u BCTaBUTb
4 KpacHbIX HeuncrnpaseH. obpaTHo.
cBeToamoaa. > BKnto4nTb KycTOpes.
> Ecnu 4 ceetogmnona no-npexHemy
MUratoT KpacHbIM CBETOM:
He NCMonb3yiTe akkyMynsTop
1 obpaTuTech k aunepy STIHL.
HapyweHo > 3Bneyb akkymynaTop.
anekTpuyeckoe > OYUCTUTb KOHTAKTbI B aKKyMYyNATOPHOM

coefMHeHne Mexay
KyCTOPe3oMm U
aKKyMynsTOPOM.

oTceke.
YCTaHOBUTb akKyMymnsTop.

Bnara Ha kycTopese
Unu akkyMynsiTope.

>

MpocyLUNTb KyCTOpEe3 UK akKyMynsiTop,
1120.4.

Pbiyar nepekntoyeHus
yXe Obin HaxaT go
aKTUBaLUM KHOMKK
pa3BnoKNPOBKMU.

>

BknitoyaTh KycTopes, kak onucaHo
B VHCTPYKLMM MO 3KCMnyaTaLuu.

KycTtopes 3 ceetogmoga |Kycrtopes cnviikom > VI3Bneyb akkymynsiTop.
BbIKITO4aeTCH ropsr ropsYni. > [aTb KycTOpesy OCTbITb.
npv paborte. KpacHbIM
CBETOM.
HewucnpasHocTb > 3Bneyb akKymynaTop u BCTaBUTb
aneKkTpuyeckon Yactu.| obpaTHo.
> BkrounTb KycTOopes.

Kyctopes AKKymynsTop > [NonNHOCTBIO 3apAANTb akKyMynaTop Tak,
paboTaeT B 3apsHKeH He KaK onmcaHo B MHCTPYKLMK
TeyeHve MOSTHOCTBHO. o aKcnnyaTauuy 3apsgHbIX YCTPONCTB
CIULLKOM STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.
KOpPOTKOro
BpPEMEHM.

0458-066-9801-A
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pycckui 20 TexHnyeckue faHHble
HeucnpaeHocts |Csetoguogbl |[MpuuuHa YcrtpaHeHue
Ha
aKkKymynsitope
MpeBbileH cpok > 3aMeHUTb akKymynsaTop.
cnyxobl
akKymynsTopa.
HeBo3mMoXxHO Pbiyar nepekKn4veHns (> OTI'IyCTI/ITb pbl4ar nepeknyeHna n
yCTaHOBUTb HaxarT, n KycTopes YAEpPX1BaTb HaXaTblM TONbKO dmkcaTop
YPOBHM BKJTHOYEH. pblyara nepeknto4eHus.
MOLLHOCTW. > HaCTpOI/ITb YPOBEHb MOLLHOCTK cornacHo

OMMUCaHWI0 B HACTOSILLEN MHCTPYKLN
o aKcrnyaTauuu.

AKKyMynsiTop ¢ WHTepderic > AKTMBMPOBaTb MHTEPdENC PaanoCBa3n
@ he ypaetcs paauocessn Blue- Bluetooth® Ha akkymynsTope 1 Ha
0BHapyXuTh ¢ tooth® Ha MOGWNBHOM YCTPONCTBE CBA3N.
MOMOLLbHO aKKyMynaTope unum Ha
NPUNOXeHns MOOMIbHOM
STIHL connec- OKOHEYHOM
ted. YCTpOWCTBE CBSI3N

[eakTUBMPOBaH.

aKKyMynsTOpoMm 1
MOOUIbHBLIM

CINULLKOM BeENUnKO.

PaccTosHne Mexay >

yCTpOVICTBOM CBA3N

YMeHbLwmnTb pacctosHue, L1 20.1.

> Ecnu akkymynstop He yaaertcs
06HapyXUTb C MOMOLLbIO MPUNOXKEHUS
STIHL connected, obpatutbes k
avnepy STIHL.

19.2

BcrnomorarernbHble MaTepuanbl
n nocobue K NnpUMeHeHUto

BcnomoratenbHble MaTepuansl 1 nocobve K
NPYMEHEHUI0 MOXHO NonyunTb y aunepa STIHL.

KoHTaKTHble AaHHble 1 AOMONHUTENbHAs UHOp-
Maumsa nmetoTcs Ha cante https://
support.stihl.com/ unn www.stihl.com.

20 TexHunyeckme AaHHbIE

201

Kyctopes STIHL FSA 400.0
PaspelueHHble akkymynsaTopbl: STIHL AP
(kpome STIHL AP 20, AP 100 P, AP 200,

AP 200 P, AP 200 S)

Macca ¢ camoi TSXenow KOCUIIbHOW ronoBKoM
N camoM TsKenon 3awmTtoi, 6e3 akkymyns-
Topa: 8,4 kr

[nuHa 6e3 pexyLuero nHctpymenTa: 1790 mm
MakcrmanbHasi YacToTa BpalleHust pexyLlero
nHcTpymeHTa: 7000 o6/MuH

Knacc anektpuyeckon 3awmthbl: IPX4 (3awurta
OT 6pbI3r BOAbLI CO BCEX CTOPOH)

Cpok akcnnyaTaumm cM. Ha caiTe
www.stihl.com/battery-life.

20.2 Axkymynstop STIHL AP

Twun: NMNTUIA-NOHHBIN
HanpsixeHwne: 36 B
EmkocTb B A*4: cM. 3aBOACKYH Tabnnuky

296

— OHeproemkocTb B BT*4: cm. 3aBoackyto
Tabnunyky

Macca B kr: cM. 3aBOACKYH0 Tabnunyky
WuTepdeiic paanocesan Bluetooth® (Tonbko
ANs aKKyMynsTopoB C @):

Mepenaya aaHHbIX: Bluetooth® 5.1.
Mob6unbsHoe yCTpONCTBO CBA3MN [OMKHO
6bITb coBMecTUMO ¢ Bluetooth® Low Energy
5.0 u nogpepxwuBatb Generic Access
Profile (GAP).

Monoca wactoT: nonoca ISM, 2,4 Ty,
MakcmmanbHas n3nyyaemasi MOLHOCTb
nepegaun: 1 mBt

Pagwnyc npuema curiana: npuon. 10 m.
VIHTEHCMBHOCTb CcUrHana 3aBUCKT OT OKpY-
XatoLLyMX YCNoBWI 1 MOBUMBLHOTO YCTPOW-
cTBa cBA3N. Paguyc fectBus MoxeT cylie-
CTBEHHO MEHSATBLCS B 3aBUCMMOCTU OT
BHELLUHWUX YCMOBWIA, BKIOYas NCMOnNb3yemMmoe
npuemMHoe yCTpPOMCTBO. B 3akpbITbix nome-
LLIeHNSX 1 BCIIEACTBNE MEeTannmyeckmx
6apbepoB (HanpvMep, CTeH, CTENNaxen,
4YeMOoJaHOB) paanyc AeNCTBUSA MOXET 3Ha-
YNTEMBHO CHWKATBLCS.

TpeboBaHus K onepaLMoHHON cucTeme
MOGUbHOro ycTporicTea cBsiau: Android
unm iOS (TekyLyas Bepcus U BbILLE)

MoLLHOCTb akkyMynsTopa MOXeT OTNNYaTbCs B
3aBVCUMOCTU OT MCMOSIb3YEMOro akKyMynsTop-
HOro n3genus.

0458-066-9801-A
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20 TexHun4yeckne aaHHble

20.3 OrpaHu4deHust No Temnepartype

A MPEAYNPEXOEHWE

B AKKYMYNATOpP HE 3alyLLEeH OT BCeX BHELUHUX
Bo3aencTBuiA. Mpn onpegeneHHblX BHELLHNX
BO3EMCTBUSIX akKyMyInsiTOp MOXeT 3aro-
peTbCcs UM B3opBaTbCs. ATO MOXET NPUBECTU
K TShkenbIM TpaBMaM 1 MaTepuansHoOMy
yuep6y.
> He 3apspkaTb akkyMynaTop npu Temnepa-
Type Huxe -20 °C nnu Bbiwe +50 °C.

> He ncnonb3oBaTb KyCTOPE3 UMK akKymyns-
Top npw Temneparype Huxe - 20 °C unu
Bbiwe + 50 °C.

> He xpaHuTb KycTopes uUnn akkyMynsTop
npu TemnepaTtype Huxe - 20 °C nnu Bblwe
+70 °C.

204 PekomeHgyemble avanasoHbl

Temneparyp
[ns o6ecneyveHns onTMmMansbHOW MOLLHOCTU
KycTopesa v akkymynsitopa Heobxoammo cobrto-
[aTb criegytolye amanasoHbl TemnepaTyp.
— Bapsagka: ot +5°C go +40 °C
— OkcnnyaTtaums: ot - 10 °C go + 40 °C
— XpaHeHue: o1 -20 °C go 50 °C

Ecnu akkymynsTop 3apsikaeTcsi, Ucrnonb3yeTcs
UMM XpaHUTCA 3a npegenamy pekoMeHayembIX
[AMana3oHoB TeMnepaTypbl, ero MOLLHOCTb
MOXET CHU3UTbLCSI.

Ecnu akkymynaTop MOKPbIA Unn BRaxHbIW, ero
HeobXOANMO NPOCYLUNTL B TEYEHNE MUH.

48 vacos npu TemnepaTtype oT + 15 °C go

+ 50 °C n BnaxHoctn Bo3gyxa Ao 70 %. bonee
BbICOKas BMaXXHOCTb BO34yXa MOXET yBENUYNTb
BpPEMS MPOCYLLKU.

20.5 YposHu wyma u Bubpauuu

Komnanusa STIHL pekomeHnayeT paboTatb
B HayLUHUKaX.

Mcnonb3oBaHue ¢ KOCUNbHOM FrONIOBKOM, KpoMe

PolyCut 48-2

— YpoBeHb 3BYKOBOro AaBreHust Lpa, usmepeH-
HbIi cornacHo |IEC 62841-4-4: 83 nb(A),
norpetwHocTb Kpa: 2 AB(A)

— YpoBeHb 3BYKOBOW MOLLHOCTYU Lyp, M3MeEpeH-
HbIn cornacHo |IEC 62841-4-4: 96 ob(A),
norpeLwHoctb Kya: 2 gb(A)

— YcTaHoBReHHas 3awuTta Ans KOCUMbHbIX Fomno-
BOK ¢ @ < 500 MM: rapaHTMpOBaHHbIN YPOBEHb
wyma Lyag, U3MEpPEHHbIN cornacHo
2000/14/EG: 96 gb(A).

0458-066-9801-A
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— YcTaHoBneHHas 3almTa Anst KOCUIbHbIX rono-
BOK ¢ @ > 500 MM: rapaHTMpOBaHHbIN YPOBEHb
wyma Lyag, U3MEpEHHbIN CorfiacHo
2000/14/EG: 98 ob(A).

— 3HayeHue ypoBHS BMOpaLWu ap, CornacHo
IEC 62841-4-4
— Pykositka ynpaenenus: 1,6 m/c?,

norpetwHocTb Ky: 2,0 m/c?
— IleBas pykosaTka: 2,4 m/c?, norpeluHocTb Kj:
2,0 m/c?

— YpoBeHb BUOpaLum pg, onpeaeneHHbIn
cornacHo EN ISO 5349-3:

— Pykostka ynpaenenus: 10 m/c?,
norpetuHocTs Kp: 3 m/c?

— Jlesas pykosTka: 12 m/c?, norpewwHocTb K
3 m/c?

Mcnonb3oBaHne ¢ KOCUITbHOM ronoBKOM

PolyCut 48-2

— YpoBeHb 3BYKOBOTO AaBreHus Lya, usmepeH-
HbI cornacHo |IEC 62841-4-4: 85 nB(A),
norpewHocTb Kpa: 2 AB(A)

— YpoBeHb 3BYKOBOW MOLLHOCTY Lyp, N3MEpPEH-
HbIn cornacHo |IEC 62841-4-4: 97 gb(A),
norpeLHoctb Kya: 2 ob(A)

— YcTaHoBneHHas 3almTa Anst KOCUIbHbIX rono-
BOK ¢ @ < 500 MM: rapaHTMpOBaHHbIN YPOBEHb
wyma Lyag, UBMEpEHHbIN CorfiacHo
2000/14/EG: 96 nb(A).

— YcTaHoBneHHas 3awuTta Ans KOCUIbHbIX romno-
BOK ¢ @ > 500 MM: rapaHTMpOBaHHbIN YPOBEHb
wyma Lyagd, 3MEpEHHbIV cornacHo
2000/14/EG: 98 gb(A).

— 3HayeHue ypoBHsi BUGpaLmu ap, CornacHo
IEC 62841-4-4
— PykosiTka ynpaBnenusi: 1,8 m/c?,

norpetHocTb Ky: 2,0 m/c?
— JleBas pykosTka: 2,4 m/c?, norpeluHocTb Kj:
2,0 m/c?

— YpoBeHb BUGpaLuK pg, onpeaeneHHbIi
cornacHo EN I1SO 5349-3:

— PykosiTka ynpaBnenusi: 13 m/c?,
norpetHocTb Kp: 3 m/c?

— INesas pykosaTka: 13 m/c?, norpetHocTs Kp,:
3 m/c?

Wcnone3oBaHue ¢ METannM4eckum pexyLumm

VNHCTPYMEHTOM

— YpoBeHb 3BYKOBOTO AaBrieHuns Lya, usMepeH-
HbI cornacHo |[EC 62841-4-4: 88 gb(A),
norpewHocTs Kpa: 2 AB(A)

— YpoBeHb 3BYKOBOW MOLLHOCTU Ly, M3MepeH-
HbI cornacHo |IEC 62841-4-4: 102 ob(A),
norpelHocTb Kya: 2 AB(A)
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— YcTaHoBneHHas 3aluta Ans KOCUIbHbIX rono-
BOK ¢ @ < 500 MM: rapaHTMpOBaHHbIN YPOBEHb
wyma Lyag, U3MEpEeHHbIN cornacHo
2000/14/EG: 96 gb(A).

— YcTaHoBreHHas 3awuTta Ansg KOCUMbHbIX rono-
BOK ¢ @ > 500 MM: rapaHTMpOBaHHbIN YPOBEHb
wyma Lyag, UBMEPEHHbIN cornacHo
2000/14/EG: 98 gb(A).

— 3HaveHue ypoBHS BMGpaLmu ap, CornacHo
IEC 62841-4-4
— PykosaTtka ynpasneHus: 2,3 m/c?,

norpetuHocTb Ky: 2,0 m/c?
— JleBas pykosiTka: 2,7 m/c?, norpeluHocTb Kj:
2,0 m/c?

— YpoBeHb BUbpauun pg, onpeaeneHHbIin
cornacHo EN I1SO 5349-3:

— PykosaTtka ynpaenenus: 17 m/c?,
norpetwHocTb Ky: 3 m/c?

— TNesas pykosTka: 15 m/c?, norpewHocTs Ky
3 m/c?

YKazaHHble 3Ha4YeHUs ypoBHS LWyMa v BUGpaLmm
ObInNy N3MepeHbl B COOTBETCTBUM CO CTaHAapT-
HOW npoueaypon UCMbITaHUA U MOTYT UCMONb30-
BaTbCH AN1s1 CpaBHEHUs anekTponpubopos. dak-
TUYECKUN BO3HUKAIOLLME 3HAYEHMS LyMa U
BMOPaLWn MOTyT OTKIMOHATLCSI OT yKa3aHHbIX, B
3aBUCKMMOCTU OT BUAA NPUMEHEHUSI Y OT UCMOSb-
3yeMbIX NPUHaANEXHOCTEN. YkasaHHble 3Have-

21 KombuHaumm pexyLumx MHCTPYMEHTOB, 3aLUMTbl 1 CUCTEMbI HOLLEHWS

HYS Wyma v Bubpaumii MoryT Ucnonb3oBaTbCs
OIs1 NepPBON OLEeHKN BUOPaLMOHHONM U LLYyMOBOW
Harpysku. CnepyeT oLeHUTb haKTU4eCKyto
BMOpAaLIMOHHYIO U LLIYMOBYIO Harpysky. [pu atom
MOXET TaKKe y4nTbIBaTbCH BPEMS, Ha KOTopoe
3MEeKTPonpubop OTKIMIOYEH, 1 BPEMS, HA KOTOpoe
OH ObIN BKIIOYEH, HO paboTaeT 6e3 Harpysku.

MHdopmaLmio no BbINONHeHWo TpebosaHui
[vpexTusbl Ans paboToaarenen OTHOCUTENBHO
ypoBHsi Bubpauun 2002/44/EC cm. Ha caliTe
www.stihl.com/vib.

20.6 REACH

REACH - ato pernameHT EC gns pernctpauumu,
OLIEHKU 1 A0rMycKa XUMUYECKMX BELLECTB.

CBefieHVs ANst BbINOMHEHNS
pernameHta REACH yka3aHbl Ha cTpaHuue
www.stihl.com/reach .

20.7 YcTaHOBNEHHbIN CPOK CyXObl

[MonHbIN ycTaHOBNEHHBIV CPOK CRYKObl — A0
30 ner.

YCcTaHOBMEHHBIN CpoK Cnyx0bl NpeanonaraeT
perynsipHoOCTb TEXHUYECKOro 06CNyXMBaHUSA 1
yXoAa B COOTBETCTBUM C TpeboBaHMAMMN
WHCTPYKLMK NO 3KChnyaTauum.

21 KombuHaumm pexyLmx MHCTPYMEHTOB, 3aLUUTbl U CUCTEMbI

HOLUEeHUA
211

KomGHHaLK U3 peXyLUMX MHCTPYMEHTOB, 3alUMUTbl U CUCTEM HOLLEHMS

PexyLumii MHCTpyMeHT Sawura

Cucrema HolLeHust

— KocunbHas ronoska Poly-
Cut 48-2 (g 365 mm)

KocunbHas ronoska ¢

KOCUINbHBIMW CTPyHaMMU,

"Kpyrnas, manowymHas",

anavetp 2,7 Mm:

— KocunbHas ronoska Auto-
Cut 46-2

— KocwunbHas ronoska Duro-
Cut 40-4 (ncnonb3oBaHue
TOMbKO C ABYMS KOCUIbHBIMU
rornoBKamw)

— KocunbHas ronoska Trim-
Cut C 42-2

KocunbHas ronoska ¢

KOCWINbHBIMW CTPyHaMMU,

"Kpyrnas, manowymHas",

anavetp 2,4 mm:

— KocunbHas ronoska Super-
Cut 40-2

(2 480 mm)
(9 520 mm)

- SaLLWITa AnsA KOCUJNbHbIX rOJIOBOK

- 3aLIJ,VITa ONA KOCUIbHbIX FONMOBOK

— [ByxnneyeBow pemeHb
C ObICTPOpPa3beEMHbIM
YCTPONCTBOM

— Pexyuwmn guck ana cpesaHus
TpaBbl 230-4 (J 230 mm)
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— 3awuTta gnsa MeTannmyeckmnx
PEXYLUMX MHCTPYMEHTOB
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22 3anacHble YacTu U NPUHaANEXHOCTH

pycckumn

PexyLuuii MHCTpYMEeHT 3awumra

Cucrema HolueHust

— Pexywuii guck ana cpesaHus
Tpasbl 250-32 (J 250 mm)

— Pexywmin guck ansa cpesaHus
TpaBbl 250-40 Special
(9 250 mm)

— Pexyuwmn guck ana cpesaHus
TpaBbl 255-8 (& 255 mm)

— Hox ans rycton

nopocnu 300-3 (J 300 mm)
— Hox ans rycton

nopocnu 305-2 Special

(9 305 mm)

— Hox-namenbuntens 270-2
(9270 mm)

- 3aLIJ,VITa ONA HOXa-n3menb4yntena

ponotoobpasHbiii 3y6 HP
(D 225 mm)

— lNunbHoe NonoTHo 225-24,
ponotoobpasHbiin 3y6
(D 225 mm)

— lunbHoe NonoTHo 225-24,
ponotoobpasHbiin 3y6 MAXI
(D 225 mm)

— lNunbHoe nonoTHo 225-36,
TBepAblii cnnas (J 225 mm)

— TNunbHoe NonoTHo 225-48,
OCTPOKOHEYHbIV 3y0
(9 225 mm)

— MunbHoe nonoTHo 225-22 HP, |- Ynop avameTpom 225 Mmm

— [ByxnneyeBo peMeHb
C BbICTPOPa3bLEMHBIM
YCTPONCTBOM

— lNunbHoe nonoTHo 250-26,
[onoToobpasHbiin 3y6
(9 250 mm)

— Ynop guametpom 250 mm

OnucaHne cMCTEM HOLLEHUS
[Byxnneyeson pemeHb

22 3anacHble YacTu u nNpu-

HaaJ1eXXHOCTU
221 3anacHble yacTu 1 npyHag-
JNEXXHOCTU
STIHL 3tvmn cumonamy obo3HayeHbl opu-
&, rMHanbHble 3an4acTu u

npuHagnexHoctn STIHL.

Komnanusa STIHL pekomeHayeT ncnonb3oBaTtb
opuvrmHanbHble 3anyact STIHL n opuruHans-
Hble npuHagnexHocTn STIHL.

Komnanusa STIHL He MoXeT py4aTbcs 3a Hagex-
HOCTb, 6€30MacHOCTb 1 MPUrOAHOCTb 3anacHbIX
YacTen 1 NPUHaANEXHOCTEN APYrMX NPON3BOAU-
Tenewn, BCNeACTBME Yero OTBETCTBEHHOCTb
komnanum STIHL 3a nx akcnnyartaumio UCKo-
YeHa.

0458-066-9801-A

OpurunHaneHble 3anacHble Yactu STIHL u opuru-
HanbHble NpuHagnexHocTn STIHL MoXHO KynuTb
y annepa STIHL.

23 Ytunusaums

23.1  YTunusauus Kyctopesa U akky-

MynaTtopa

MHdopmaumio 06 yTrnmsaumm MOoxHO Nofy4nTb
B MECTHOI aAMUHUCTPpaLUW Unv y aunepa
STIHL.

Henagnexalyas yTunusaums MoXeT HaHeCTu

Bpe/ 3[0POBbI0 1 OKPYXXaloLLen cpeae.

> WN3penusa STIHL, Bkntoyas ynakoBky, Heo6xo-
AMMO B COOTBETCTBUW C MECTHLIMU Npeanuca-
HUAMM cAaTb B NYHKT c60pa BTOPChIPbS.

> He ytunusuposaTtb BMeCTe C ObITOBbLIMU OTXO-
Aamu.
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24 CooTBeTCTBME
241

[eknapaunsi U3roToBUTENS 0 COOTBETCTBUN
avpektuBam EC goctynHa no agpecy stihl.link/
compliance.

CootBeTcTBUe aupektmsam EC

dopma ansa coobLieHnst 06 ysi3BUMOCTSX B
crcteMe 6e30MacHOCTU U AOMONMHUTENbHAS
MH(OpPMaLMsa 4OCTYMHbI MO agpecy
vdp.stihl.com .

24.2 3Haku COOTBETCTBUS HOpMaMm
EC

CsepeHus o ceptudmkatax EAC n gekna-
paumsx COOTBETCTBUS, NOATBEPXKAAKLMNX
BbIMOJTHEHNE TEXHUYECKMX NPaBun 1 Tpe-
6oBaHuii TaMOXXEHHOro coto3a, NpeacTa-
BNneHbl Ha canTax www.stihl.ru/eac nnu
MoryT BbITb 3aTpeboBaHbl Mo TenedoHy B
COOTBETCTBYIOLLEM MECTHOM
npeacTasuTensctee STIHL, [ 25.

25 Appeca
STIHL MNonosHoli oduc

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstrasse 115

71336 Waiblingen

Germany

HouyepHue komnaHumn STIHL
YKPAVHA

TOB «Angpeac WTinb»

Byn. AHToHoBa 10, c. Yarikn
08135 KuiBcbka 0611., YkpaiHa
TenedoH: +38 044 393-35-30
Pakc: +380 044 393-35-70
"apsiya ninis: +38 0800 501 930
E-mail: info@stihl.ua

MpeacraButenscrea STIHL
KA3AXCTAH

MpepcTaBuTENBLCTBO

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
yn. WarabytauHoBa, 125A, od. 2
050026 Anmartbl, KasaxctaH
[opsyasa nuHua: +7 727 225 55 17

MmnopTtepbl STIHL
YKPAVHA

TOB «Angpeac LUTinb»
Byn. AHToHoBa 10, c. Yariku
08135 KuiBcbka 0611., YkpaiHa

BEJTAPYCb
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24 CooTBeTCTBME

000 «BA3PT»
yn. UrHatexko, 4. 2, nom. 102
220035, r. MuHck, benapycb

KA3AXCTAH n KbIPIbIBCTAH

N «BOPOHNHA O.U.»
np. Paibimbeka 312
050005 Anmarsl, KazaxctaH

APMEHWA

000 «tOHUTYI3»
yn. I'. Mapneun 22
0002 EpeBaH, ApmeHust

26 O6wme ykasaHusl NO Tex-
Huke 6e3onacHocTn ans
3JIEKTPOUHCTPYMEHTOB

26.1

BBeneHue

A NPEOYNPEXOEHNE

= Heo6X0[MMO NpoYecTb BCE MHCTPYKLMK MO
TexHuke 6e30MacHOCTM, yKa3aHUsl, TEKCTbI K
pYICyHKaMm M TEXHUYECKUEe faHHbIe, UMeto-
LMecs M1 4aHHOro SrEeKTPOUHCTPYMEHTA.
HecobnofgeHve npuBegeHHbIX HUXKE yKasaHuin
MOXET NMPUBECTU K MOPaXKEHUIO 3NEKTpuYe-
CKUM TOKOM, MOXXapy W/Mnu TsHKenbIM TpaB-
mam. CoXpaHUTb BCE UHCTPYKLUU U yKa3aHUs
no TexHuke 6e3onacHOCTH Ansi nocreayio-
LLiero nosb3oBaHus.

Vcnonb3yemoe B MHCTPYKUMAX NO TEXHUKE 6es-
OMacHOCTM MOHSTUE «ONEKTPOUHCTPYMEHT»
OTHOCUTCSI K 9NEKTPOUHCTPYMEHTaM C MMTaHnem
OT CeTu (C CeTeBbIM LLUHYPOM) UMK K 3NEKTPOUNH-
CTPYyMEHTaM C MUTaHUEM OT akkymynaTopa (6e3
CETEBOrO LUHYpa).

26.2 bBesonacHocTb Ha paboyem

MecTe
a) Cnepyet coaepxaTtb CBOIO paboyyio 30Hy B
UYMCTOTE M XOPOLLIO OCBELLEHHOI. Becnops-
[OK UMK He OCBeLLieHHble paboyne 30HbI
MOTYT NPUBECTM K HECHACTHBIM CIyYasM.

b) He paboTaTtb C 3NEeKTPOUHCTPYMEHTOM BO
B3pbIBOONACHOW atmocdepe, copepxalen
ropiodme XXWUaKoCTH, rasbl UNU Mbinb. dnek-
TPOUHCTPYMEHTbI UCKPAT, YTO MOXET npuee-
CTU K BOCNJTaMEeHEeHUIO MbiNT Unn napos.

c) [Mpu skcnnyaTtauuy snekTpoMHCTpYMeHTa
TN U MHble NULa He AOMKHbI NOAXoaUTb
6]1V|3K0.r|pl/| oTBlie4YeHnn BHUMaHNA MOXHO
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26 O6Lyme yka3aHnsa No TexHMke 6e30nacHOCTN ANs 3MEeKTPOUHCTPYMEHTOB

NnoTepATb KOHTPOJb Ha 3NEeKTPONHCTPYMEH-
TOM.

26.3 OnekrtpobesonacHoCTb

a)

OneKTPOMHCTPYMEHT HeoBXoAMMO 3aluy-
LaThb OT AOXKASA W Bnarn.lpoH1KHOBEHME
BOAbl B 3JIEKTPOUHCTPYMEHT NOBbILLAET
OMNacHOCTb NMOopaXeHUs SNeKTPUYeCKnUm
TOKOM.

26.4 BesonacHocTb nioaei

a)

b)

c)

d)

e)

ByabTe BHUMaTENbHLI, paboTanTe ¢ anek-
TPOUHCTPYMEHTOM OCMOTPUTESBHO M 0CO3-
HaHHO. He nonb3yriTech 3aNeKTPOMHCTPYMEH-
TOM B YCTanomM COCTOSIHWAM, @ Taioke noa
BMUSHMEM HApKOTUKOB, aslkorons unu megu-
KamMeHTOB. HeBHMMaTENbHOCTb NpW NOMb30-
BaHWW 3N1IEKTPOUHCTPYMEHTOM MOXET npuBe-
CTW K CEpbe3HbIM TpaBMaMm.

Monb3yiiTecs cpeacTBamMy MHOUBULYANBLHOW
3aLWTBI M BCEraa HOCUTE 3alLUTHbIe
oukn.lNonb3oBaHWe cpeacTBamy UHAUBK-
OyanbHOW 3aLuTbl, HanNpuMmep, pecnuparo-
POM, HecKonb3sLLel 3aLmMTHOM 00yBbHo,
3aLUMUTHON Kackol 1 GepyliaMn B 3aBUCUMO-
CTU OT BUAA INEKTPOUHCTPYMEHTA U €ero
NPUMEHEHNS CHUXKaeT ONacHOCTb MOMnyYvYeHus
TpaBM.

M36eraiite 6CKOHTPONBHOMO BKITOUYEHUS.
Mpexae YeM BasiTb 3MEKTPOUHCTPYMEHT B
PYKH, NepeHOCUTb, ero UIU NOACOeAUHSITL K
3MeKTPOCeTU U/UNK K akkyMynsiTopy y6eau-
Tecb B TOM, YTO 3MEKTPOMHCTPYMEHT BbiKIio-
YeH. Ecnu npy HOLLEHWN 3NeKTPOMHCTPY-
MeHTa naneu pykn HaxoauTCA Ha BbIKIo4a-
Tene nnmn ANeKTPpoOnHCTPYMEHT noacoenH-
AETCA K CETU INEKTPONUTaHUA BKIMKOYEHHbIM,
BO3MOXXHbl HECHACTHbIE Cly4au.

Mepen BKMIOYEHNEM 3MEKTPOMHCTPYMEHTa
y6patb perynupoBoYHbIe MHCTPYMEHTbI 1
raeyHble KMoYn.IHCTPYMEHT 1nu Kkiiou,
HaxoAsLMINCA BO BpaLlaloLLencs Yactu
3MEKTPOUHCTPYMEHTA, MOXET CTaTb NPUYK-
HOW TpaBm.

WN36eraliTe HEECTECTBEHHOIO NOMOXEHNS
Tena. 3alimuTe yCTOWUMBOE NOMOXEHUE U
COXpaHsTe NOCTOAHHO paBHOBECUE.JTO
MO3BOMUT NyYLle KOHTPONMPOBaTb dek-
TPOWHCTPYMEHT B HEMpPeABUAEHHbIX CUTYya-
LS.

Hocute Hapnexalyyio ogexay. He Hocute
NPOCTOPHYI0 oAeXay M ykpaweHus. He
Jonyckaiite nonagaHus BOSIOC U oaexabl B
noaswxkHbIe YactTu. CBoboaHas opexaa,
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YKpaweHua nnun AnnHHbIe BOJ10Cbl MOryT
nonacTb B NOABWXXHbIE YaCTu yCTpOVICTBa.

Mpy BO3MOXHOCTU MOHTaXa MbLIEoTCaChI-
BaIOLLMX U NbNEYNaBnMUBaIoLLUX YCTPOWHCTB
UX cnegyeT NoACcOeAUHUTE U UCTIONb30BaTh
Haganexalmm o6pasom. MpumeHeHne
MbINEOTCaCkIBAIOLLEro YCTPOKCTBA MOXET
CHU3UTb Yrpo3y AN 300POBbS, BbI3BaHHYO
0Gpa3oBaHVEM MbINU.

He noppasaiitec oGMaH4YMBOMY YyBCTBY
6e3onacHoOCTU u He npeHebperaiiTe npaeu-
niamu TexHuku 6eaonacHocTu npu paboTe ¢
ANEKTPOMHCTPYMEHTOM, gaxe byayqm
XOPOLLO 3HAKOMbI € HUM. HeoCTOpOXHbIe
D,eVICTBI/Iﬂ MOryT NpuUBECTU K CEPbE3HbIM
TpaBmMam 3a 00NN CeKyHObl.

MpumeHeHne n obpalyeHue ¢

ANIEKTPOVMHCTPYMEHTOM
He neperpyxaiite aneKTpoMHCTPYMEHT.
MpuMeHsiTE 3NEKTPONHCTPYMEHT, NpeaHas-
HaYeHHbIV AN KOHKPEeTHOM paboTsl. [Ans
onTumarnbsHoi 1 6e3onacHon paboTbl
UCMONb3YITe NOAXOASALLMNIA ANEKTPOUHCTPY-
MEeHT B yka3aHHOM paboyem ananasoHe.

Hw B KOeM cnyyae He nNonL3yiTeCh anek-
TPOUHCTPYMEHTOM C HEUCTIPABHBLIM BbIKIIO-
YyaTenem.He BKkMOYAOLWMIACA NN HE BbIKIHO-
YaloLLMIACS ANEKTPOMHCTPYMEHT ONaceH v
NOATIEXUT PEMOHTY.

Mpexae Yem BbINONHUTL PerynmupoBKy
YCTPOWCTBA, 3aMEHUTb CMEHHbIe HacaaKn
unm ybpaTtb 3neKTPOUHCTPYMEHT, BblHbTE
BUIIKY M3 PO3ETKN W/WUNWN U3BNEKNTE CbeMHBbIN
akkymynsitop. [laHHble Mepbl NPeA0CTOPOX-
HOCTU NpefoTBpaLLaoT 6€CKOHTPOMNbHbIN
3anyCK 3NEKTPOUHCTPYMEHTA.

XpaHuUTe Heucnonb3ayemble SrIeKTPOUHCTPY-
MeHTbI B HEJOCTYMHOM AJisl AeTeii MecTe. He
ZonyckaitTte K paboTe C aneKTPOUHCTPYMEH-
TOM NnL, KOTopble He 06yyeHb! oBpaLLeHuo
C HAM UMK He MPOYNU AaHHBIE UHCTPYKLUK.
B PyKax HeOMbITHbIX rnonb3oBaTenen anek-
TPOUHCTPYMEHTbI NpeACTaBNAT ONaCHOCTb.

ObGecneybTe Hagnexalyuii yxon, 3a anek-
TPOMHCTPYMeHTaMu U Hacapkamu. [Npo-
BepbTe 6e30TkasHylo paboTy NoABMKHBIX
peTaneii 1 OTCYTCTBUE 3aefaHus, CrloMaH-
HbIX AeTaneii U NoBpexXaeHU koTopble
MOTYT OTpULATENbHO CkasaTbesl Ha hyHKLUKU
anekTpouHcTpyMeHTa. lMNepen akcnnyara-
Lmeii aneKTpOMHCTPYMEHTa oTaaliTe nospe-
»AeHHble YacTu B peMoHT.MHorue HecyacT-
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Hbl€ Cny4aun ABNAKTCA CrnegcTtBnemMm HeHaa-
Niexxawero TexHm4eckoro O6CJ'|y)KVIBaHVI$I
QNEKTPOUHCTPYMEHTAa.

Pexylme HCTpyMeHTLl Heobxoaumo coaep-
KaTb B YUCTOM U 3aTOYEHHOM COCTOSHUM.
PexyLLme NHCTPYMEHTBI, KOTOPbIE NMPOLUMN
Hagnexallee TexHu4eckoe ob6eryxuBaHue n
MMEIOT OCTPO 3aTOYEHHbBIE PEXYLLME KPOMKU,
pexe 3acTpeBaloT, U UX ferye HanpasnAThb.

Mcnonb3yiiTe aneKTpOMHCTPYMEHT, CMEHHbIE
MHCTPYMEHTbI, HACaaKM U T. N. B COOTBET-
CTBUM C HACTOSILMMM MHCTPYKLmsiMU. Mpu
SKCMyaTaummn npUMmUTE BO BHUMAHUE YCIO-
BWS U BUZ, BbINosiHAeMol paboThl. cnonb-
30BaHMNE 3NEKTPOMHCTPYMEHTA He MO Ha3Ha-
HYEeHUI0 MOXET NpuBeCcTn K OnacHbIM CUTYa-
LMsam.

PyKkosiTku 1 UX NOBepXHOCTM HeobxoaMMo
cofepxarb B CyXOM U YUCTOM COCTOSIHUM, He
pJonyckaTtb UX 3arpsi3HeHUsi Macnom U cMmas-
KOW. CKonb3Kkune pyKkosTkn He obecneunBaoT
6e3onacHyto paboTy 1 KOHTPOMNb 3MEKTPOUH-
CTPYMEHTa B HEMPEABUAEHHBIX CUTYaLUsIX.

MpumeHeHne n o6palleHune ¢
aKKyMYnATOPHbIM UHCTPYMEH-
TOM

3apshkaTb akKyMynsiTOpbl TONbKO B 3apsa-
HbIX YCTPOMCTBAX, PEKOMEHAYEMbIX U3roTo-
BUTENEM. |-|pl/l MCnosib3oBaHUN 3apAagHOro
yCTpOVICTBa, npegHasHa4yeHHoro ana onpe-
LOENEeHHOro Tmna akkyMmynaTopos, C Apyrumu
aKKyMyInaTopamMu, cyuecTByeT OnacHOCTb
BO3ropaHua.

B aneKTpouHCTpyMEHTax paspeLuaeTcs npu-
MEHSITb TONbKO NpeaHa3HaueHHbIe Ans HUX
aKKymynsaTopel. Vicnons3osaHue apyrix
AKKYMYIATOPOB MOXET NPUBECTU K TpaBMam
1 BO3ropaHuio.

HeucnonbayeMele akkyMynsTopbl cregyeT
XpaHuUTb Ha 6e3omnacHoOM PacCTOsIHUM OT
cKperiok, MOHET, KIltodeit, reoaaei, GomnTos u
LPYrUX Menkux MeTannmyeckux npeameToB,
KOTOpble MOryT NepeMKHYTb KOHTaKTbI.
KOpOTKOG 3aMblKaHe MeXay KOHTakTaMu
AKKYMYIATOpa MOXET NMpuBeCTU K OXKoram
1 BO3ropaHutio.

Mpy HenpaBUIbHOM MCTONbL30BAHNUM U3 aKKy-
MYMSITOpa MOXeT BbITeKaTb XMAKOCTb. N36e-
raTb KOHTaKTa C XXWAKOCTbHo. [py cnyyaiiHoM
KOHTaKTe CMbITb Bofoi. Mpu nonagaHumn
XMOKOCTU B INia3a crieflyeT o6paTuTbcs 3a
NOMOLLBIO K Bpady. BeiTekatolas akkymyssi-
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f)
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TOPHaA XXNOAKOCTb MOXET Bbl3BaTb pasapa-
XXEeHNe KOXN N OXKOoru.

He ucnonb3oBaTh NOBpeXAEHHbIE UNv
OedopMUpoBaHHbIE akKyMynsTopsbl. MoBpe-
XOEHHbIE UNW AeOPMUPOBAHHBIE aKKyMy-
NSATOPbI MOTYT CTaTb NPUUMHON HELLTATHOW
CUTYyaLuMn 1 NPUBECTYM K BO3ropaHuio, B3pbiBy
Unn TpaBMam.

He nogseprarb akkyMynsiTop BO34eWCTBUIO
OrHS UMM CIIULLIKOM BbICOKUX Temneparyp.
OroHb unu Temnepatypsl Bbiwe 130 °C
(265 °F) moryT npvBeCTY K B3pbIBY.

CnepoBaTb BCeM UHCTPYKLUUSM MO 3apsigke U
HUKOrAa He 3apsbkaTb akkyMyrnsiTop Unu
aKKyMyTSITOPHbI MIHCTPYMEHT NpU Temnepa-
Typax, BbIXOASILLMX 32 Npeaenbl AOMyCTU-
MOTo Anana3oHa, ykasaaHHOro B pyKOBOJCTBE
no aKcniyaTtaumn. HenpasunbHas 3apsigka
Unn 3apsigka npy Temnepartype BHe Aory-
CTMMOTO AnanasoHa MOXET paspyLUTb akky-
MYIISITOP M MOBbLICUTL PUCK BO3rOPaHUsI.

TexHunyeckoe obcnykmBaHue
Mopy4nTb PEMOHT 3NEeKTPOUHCTPYMEHTa
KBanuULMpOBaHHOMY CneLuanucTy,
ncnonb3oBaTthb AnA peMOHTa TONMbKO OpUrn-
HalnbHbIe 3anacHble YacTu. Bnaro,qapﬂ
3TOMYy obecneunBaeTcsa 6e30NacHOCTb arek-
TPOUHCTPYMEHTAa.

TexHnyeckoe 06CnykMBaHMe NOBPEXAEH-
HOro akkymynsitopa 3anpewieHo. /lioboe Tex-
HUYeckoe O0BCnyXMBaHNE akKymynsiTopa
O0IMKeH Npon3BoAnTb TOJIbKO NpoOU3BOAN-
Tenb Unn cnyxoa nogaepXku KIMEHTOB.

YkasaHus no TexHuke 6esonac-
HOCTW NpuU 3KCnyaTaumm Tpum-
Mepa, KycTtope3a U Kyctopesa
C NMUNbHBIM ONCKOM

He nonb3yiiTech MalLUMHOI Npu MOXoi

noroae, 0COGEHHO BO BPEMS rpo3bl. IT0
npenoTBpaLLaeT onacHOCTb yaapa MOSIHUEN.

TwartensHO 06cneayiite pabo4yio 30Hy Ha
Hanuuue B HeW AVKMX XXUBOTHbIX. PaboTato-
Last MallmMHa MOXeT TPaBMUPOBaTb ANKMX
KUBOTHbIX.

TwarensHo obcnenyiiTe pabo4yio 30Hy U
y6epute BCe kaMHW, Narnku, NPOBOOKY,
KOCTU ¥ MPO4ME NOCTOPOHHUE NPeaMeThI.
BbineTeBLne getanu MoryT HaHecTu
TpaBMbl.
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d)

e)

9)

h)

k)

MNepen cnonb3oBaHMeM MalLMHbBI 06s13a-
TerbHO Y6eauTeCh, YTO PEXYLUUIA UHCTPY-
MEHT WUITN MUMNbBHBIA AUCK U PEXYLLWIA UK

NUNbHBIA GOk He NoBpeXAeHbl. Hanuuve
MOBPEXAEHHbIX AeTasnel nosbiaeT puck
MosyYyeH1si TpaBM.

CnepyiTe UHCTPYKUUSM MO 3aMEHe CMEH-
HbIX UHCTPYMEHTOB. HenpaBuibHO 3aTsiHy-
Thle raiku Unu BUHTbI AN KPENeHUs Nunb-
HOrO AMcKa MOTyT NOBPEAMUTL MUITbHBIN ANCK
UMK NPUBECTU K TOMY, YTO OH OTCOEANHUTCS.

HomuHanbHoe 4ucrio 060poToB pexyLero
MHCTPYMEHTa A0JHKHO ObiTb HE MeHbLUe, Yem
ykasaHHasi Ha MaluMHe MaKkcuMaribHast
yacToTa BpaweHusi. PexyLine nHcTpy-
MEHTbI, KOTOpPble BpaLllakTcA 6bICTpee
CBOEr0 HOMMHAIbLHOrO YMcna 06opoToB,
MOTYT Pa3pyLUMTbLCS U pa3neTeTbes B pas-
Hbl€ CTOPOHbI.

PaGoTaliTe B 3alUUTHBIX OYKAX, 3aLUTHOM
LUfeMe M 3alMTHBIX NepyaTkax. Moaxoas-
e cpeancrtea VIHﬂ,I/IBVI,D.yaﬂI:HOI7I 3aluTbl
CHMXaKT BEPOATHOCTb TPaBMMPOBAHNA pas-
netTanwnuMnca getandamm unu npu cnyqa|7|-
HOM KOHTaKTe C NIeCKOW U NUIbHbIM
[IMCKOM.

Mpu skcnnyaTaumn MalLnHbl Bceraa Hafe-
BaliTe HECKOMNb3ALLYIO 3aLUUTHYIO 00YBb.
PaGoTatb 60ocrkoM Unu B OTKpbITON 00YBY
3anpeLueHo. Takum o6pasom Bbl yMEHb-
LaeTe BEPOATHOCTb TPaBMUPOBaHUA HOT
Npv KOHTaKTe C BpaLLaloLWMMNCS NTIECKON 1in
MANbHBLIM OUCKOM.

Mpu pabote ¢ MalmHoi obsA3aTenbHO Haae-
BaliTe 3awWuTHy0 06yBb. Pabotatb 60CukoM
UK B OTKPbLITOW 06yBM 3anpelleHo. Takvim
06pa3oM Bbl yMEHbLUAETE BEPOSTHOCTb
TPaBMMPOBAHWUSA HOT MPW KOHTaKTe C Bpa-
LLAIOLLMMUCA NECKOIR UIN NUSbHBIM AUCKOM.

Mpu pabote ¢ mawmHoi o6asaTenbHO Haae-
BalTe ANUHHbIE GPIoKM. [py Hanuymm
OTKPbITbIX Y4aCTKOB Tena Bo3pacTaeT
BEPOSATHOCTb TPABMUPOBAHUS pasneTatoLLm-
MUCS Nof, AeNCTBMEM LIEHTPOGEXKHOW CUMbI
npegmeTamu.

Bo Bpemsi paboTbl MaLLMHBI OKpYXatoLme
HOOMKHBI HaxoanTbCst Ha GesonacHom pac-
cTosiHMW. PasneTatoLmecs noa fencranem
LeHTPOOEXHON cusbl AeTanu MoryT HaBecTu
Cepbe3Hble TpaBMbl.

Pa6otas ¢ MalIMHOIA, BCceraa aepxure ee
o6enmu pykamn. [lepxxute maumHy obevmm
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pykamu, 4ToObl He NOTePATb KOHTPOMb Haz
Hen.

YpaepxuvBaiTe MaLuMHy TOMbKO 38 U30ONMpo-
BaHHbIe MOBEPXHOCTU PYKOSITOK, TaK KaK BO3-
MOXXEH KOHTAKT JIECKN UMW NUMNBHOTO Ancka
€O CKPLITbIMMY 3MEKTPUYECKUMM NPOBOAAMU
WM ¢ ceTeBbIM kabenem nHeTpymeHnTa. KoH-
TaKT NIECKX UMM NUNBHOTO AMCKa C TOKOMPO-
BOASALLVM NPOBOAOM MOXET NMOCTaBUTb Nog
HanpskeHne meTannmnyeckne KOMNIeKTyo-
LLie yCTPOWCTBa 1 NPUBECTU K YAApPY anek-
TPUYECKNM TOKOM.

PaGoTaiiTe TOrNbKO B yCTOW4MBOM MOSOXeE-
HWM ¥ UCTIONb3YWTE MALLUHY TOMbKO CTOSI
Ha 3emne. Ckonb3kasi unu LwaTkas onopHaa
NOBEPXHOCTb MOXET NpuBECTU K NoTepe
paBHOBECUA U KOHTPONA Haa MaLUNHOM.

He paGoTaiiTe ¢ MalIMHOI Ha CIIULLIKOM Kpy-
TbIX CKIMOHaX. Takvm 06pa3oM ymeHbluaeTcs
PUCK TOro, 4TO Bbl NOTEpseTe KOHTPOIb,
MOCKOJIb3HETECb UNKN ynageTe U B pe3ylib-
TaTe nony4vnute TpaBMbl.

Mpu paboTe Ha CckIoHax coxpaHsiiiTe ycTow-
yMBOe nonoxeHue; Bcerga paboraiite none-
pek CKnoHa, a He BBepX-BHU3, 1 ByAbTe
0O4YeHb OCTOPOXXHbI MPY U3MEHEHWN Hanpae-
neHusi paboTbl. Takum 06pa3om yMeHb-
LaeTca pUCK TOro, 4To Bbl NOTEPAETE KOHTP-
Onb, NOCKOJIb3HETECH UIK ynageTe u

B pe3yrnbTaTte nony4mte TpaBMbl.

Bo BpemsA pa60Tb| BCe 4acTtu Tena OOJDKHbI
HaxoauTbecs Ha 6e30nacHoOM paccToAaHUAn

oT pE)KyU.[eﬁ JIeCKN Unn NUJibHOro gucka.
I'Iepep, BKINKO4YeHMeM MalluuHbl y6e,qMTer,
YTO HUKaKue 4acTtu Tesia He KacatoTCA JIeCKn
WK1 NunbHOro aucka. [loctatoyHo
0TB/1e4YbCA Ha MrHOBEeHUE npun pa60Te

C MaLLVHOW, N 3TO MOXET npuBecCTn K nony-
YeHuto TpaBM BaMun Unn gpyrumum niogbmu.

He paboTaiiTe ¢ MalMHO BbILLIE YPOBHS
nosica. 1o nomoxeT n3bexaTb cnyqaﬂHoro
KOHTaKTa C NIeCKOM Ui NUMbHbIM ANCKOM U
NO3BOJINT JTy4Lle KOHTPONNPOBaTb MallnHy
B HenpeaBnaeHHbIX CUTyaunax.

Mpu o6peske KyCTapHUKOBBIX 3apOCnen u
OPEeBECHOW pacTuTensHoCcTH, ByabTe rotosbl
K TOMY, YTO U3OTHyTbl€, HaTsAHYTbIe, Hanpsi-
JKEHHbIE BETKM MOIYT OTNPYXMHUTb B BaLly
CTOPOHY. [Mpy CHATUM BHYTPEHHMX Hanpsbke-
HWIA OpeBECHbIX BOJNTOKOH BETKU KyCTapHUKOB
1 fepeBbeB MOTYT yAapuUTb Mo Nnonb3oBa-
TEento u/vunu BbIBECTU MallunHy 13-nog KOHTP-
ons.
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polski

t) Tpun obpeske KycTapHUKa 1 MonoabIX
AepeBbEB HeOOXx0AMMa 0cobasi OCTOPOX-
HOCTb. TOHKMe noGeru, 3axBayeHHble Nunb-
HbIM AUCKOM, MOTYT Bac yAapuTh WUIN BbiBe-
CTW 13 PABHOBECUS.

u) TocTosiHHO KOHTpONUpyITe paboTy MalUWHEI
1 He npuKacariTechb K MUMbHBLIM AUCKaM UIn
APYrM OnacHbLIM AeTarnsiM, €CNu OHU elle
HaxoasATCs B ABWKEHUN. OTO YMEHbLUNT pUck
TPaBMUPOBaHWS ABUXKYLLMMUCA AeTansMU.

v) [ns nepeHOCKX BbIKIIOYaWTE MaLIUHY U Aep-
XKUTE ee pexyLyMm UHCTPYMEHTOM
ot cebs.Haanexallee obpalyeHue ¢ malm-
HOW CHWXaeT BEPOATHOCTb cnyqaﬁHoro KOH-
TaKTa C Bpawarwmmca nuibHbIM AUCKOM.

w) [puv TpaHCNOpTUPOBKE UNU XpPaHEHUM
MaLlMHbl 0653aTeNnbLHO HaeBaliTe 3aluT-
HBIA KOXKyX Ha MeTannmM4Yeckuin NUMbHbINA
amck. Hagnexaluee obpalleHve ¢ MallnHowm
CHMXXaeT BEePOATHOCTb cnyqaﬁHoro KOHTaKTa
C NUIbHbIM AUCKOM.

x) Wcnonbayiite Tonbko 3anacHble necku,
pexyLLue rorfioBkM U NUMbHbIE AUCKK, YKa-
3aHHble uarotosuTeneM. Mpu ncrnonb3oBa-
HUM HEMOAXOASLLMX 3anacHbIX YacTen Bo3-
pacTaet onacHOCTb NOMOMKM 060pyAOBaHMS
1 TPaBMVPOBaHWSI MOMb30BaTeNen.

y) Tlpexae yem yaansTh sacTpsiBLUMIA 0Ope3ae-
MbIii MaTepuarn Unu BeINOMHATL TEXHUYECKoe
o6cnyxuBaHue MalluHbl y6eamTech, YTo
nepeksoyaTenb BLIKIIOYEH U akKKyMynsiTop
usBneyeH.HeoxmnaaHHoe BknoYeHVe
MalLVHbI BO BPEMS yAANEHWs 3acTpsiBLUEro
o6pe3aemoro matepuana MoXeT cTaTb npu-
YMHOW CEepbE3HBIX TPABM.

26.9 YkasaHus no TexHuke 6esonac-
HOCTU B CBAA3U C oTAAaYen

OTtpaya — 3T0 BHE3anHoe ABWKEHWE MaLLUMHBbI
BOOK, Brepes Unu Hasag, KoTopoe MOXeT Npouns-
ONTW, €CNN PEXYLLNIA NHCTPYMEHT 3aKMUHUT Unn
3aLenuTcs 3a kako-nmbo oGbEeKT, Hanpumep
mMornogoe AepeBo unu neHb. OHO MOXeT ObITb
HaCTONMbKO CUMbHBIM, YTO MOXET TOMNKHYTh
MalLuHy u/unu onepaTopa B niobom Hanpaene-
HWWU 1 B KOHEYHOM UTOre NPUBECTM K NoTepe
KOHTPOMS Hag MaLUVHOW.

OTAauvm 1 COOTBETCTBYHOLLMX PUCKOB MOXHO

n3bexaTb Gnarogapsi COOTBETCTBYHOLLMM Mepam

NpPeAoCTOPOXKHOCTHU, Kak 3TO ONMUCAHO HUXE.

a) Kpenko yaepxwuBaiite malLunHy ob6enmm
pyKamu 1 NpuBeauUTE U PYKU B MOJIOXKEHWNE, B
KOTOPOM Bbl CMOXeTEe NPOTUBOCTOATL yCu-
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b)

d)

nmam obpaTtHoi otaaun. depxurech criesa
oT mawwwmHbl. O6paTHas oTAava MOXeT yBe-
TNINYUTL PUCK TPABMbl BCIEACTBME HEOXN-
AaHHOro ABMKeHWs MallunHbl. Bnarogaps
COOTBETCTBYHOLLUM MEpam NpeaoCTOPOXHO-
CTU Nonb3oBaTeNb MOXET CNPaBUTbLCS C
CUINoK oTaaun.

B cnyyae saknMHMBaHUsA NULHOMO AUCKA
WK npepbiBaHWs paboTbl BbIKIOUUTE
MaLUMHY U CTMIOKOMHO y[iepXX1BaiTe ee B
obpesaemom maTepuarne, noka NUmbHbINI
[AVCK He ocTaHoBUTCS. [Npy 3aKNMHUBLLEM
NUNLHOM AUCKE HUKOTAA He MblTaiTech
BblHAMaTb MalLMHY U3 o6pe3aemoro marte-
pvana unu TaHyTb ee Hasap, Bo Bpems BU-
JKEHWUSA NMUNBHOTO AUCKA; MHaYe MOXET Mpo-
n3ontu otaava. Onpegenute NpUYMHy
3aLleMmeHnst NUMBLHOTO Aucka U yCTpaHuTe
ee.

1d 600 2521100000

eluemoAzn 1foynaysul feujeuibAio pepozid

He vcnonbayiite 3aTynneHHble unv nospe-
XAEHHBbIE NUIbHBIE AUCKN. 3aTynneHHble
nnuv noBpexaeHHble NuibHble ANCKU yBenun-
YMBakoT PUCK 3aKNNHUBAHNA NI 3acTpeBa-
HUS B 0ObEKTE U MOTryT NPpUBECTU K BO3HU-
KHOBEHUIO OTAauyu.

Bcerga cnepute 3a xopolwmm 0630pom
o6pesaemoro matepuana. Otaada Gonee
BeposATHa B TEX MecTax, rae TpyaHo yBUAETb
obpesaemblii matepuan.

Boiknioualite MaluvHy B cryvae npubnwke-
HUS ApYroro Yenoeeka BO BpeMsi paboThl.
CyLLecTBY€ET NOBbILLEHHbIV PUCK, YTO Bpa-
LLAIOLLMICA NUbHBIA AWUCK B Cry4Yae oTaauv
yAapuT 1 TpaBMUpYeT APYrux niogen.
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Spis tresci

1
2
3

1

Przygotowanie kosy mechanicznej do uzy-
(o= R 315
tadowanie akumulatora i sygnalizacja dio-
dami LED........ccccuirminmninennnnnnssesennens 315
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1  Informacje o instrukcji uzyt-
kowania

1.1 Obowiazujace dokumenty

Obowigzujg lokalne przepisy bezpieczenstwa.
> Oprocz tej instrukcji uzytkowania nalezy
doktadnie zapoznac sie z nastepujgcymi doku-
mentami i zachowac je na przysztos¢:
— Instrukcja uzytkowania i opakowanie uzywa-
nego narzedzia thgcego
— Instrukcja obstugi uzywanego systemu nos$-
nego
— Zasady bezpieczenstwa dot. akumulatora
STIHL AP
— Instrukcja obstugi fadowarek STIHL AL 101,
301, 301-4, 501
— Informacja bezpieczenstwa dotyczaca aku-
mulatoréw STIHL i produktéw z zamontowa-
nym akumulatorem: www.stihl.com/safety-
data-sheets

Dalsze informacje na temat STIHL connected i
produktéw kompatybilnych oraz odpowiedzi na
najczesciej zadawane pytania mozna znalez¢ na
stronie www.connect.stihl.com lub uzyskac u
autoryzowanego dealera STIHL.

Znak stowny i znaki graficzne (logo) Bluetooth®
sg zastrzezonymi znakami towarowymi Bluetooth
SIG, Inc. Uzywanie tych znakéw przez firme
STIHL jest objete licencja.

Akumulatory z (CA sg wyposazone w interfejs
bezprzewodowy Bluetooth®. Nalezy przestrze-
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gac lokalnych ograniczen uzytkowania (np. w
samolotach lub szpitalach).

1.2 Ostrzezenia w tresci instrukcji

A ostrzezeENE

® Ten piktogram oznacza mozliwe zagrozenie
powaznym lub wrecz $miertelnym wypadkiem.
> Oznaczone nim $rodki moga zapobiec
powaznemu lub $miertelnemu wypadkowi.

WSKAZOWKA

m Ten piktogram oznacza potencjalne zagroze-
nie szkodami w mieniu.
> Oznaczone nim srodki moga zapobiec
szkodom w mieniu.

1.3 Symbole w tekscie

U!g‘ Ten symbol odsyta do rozdziatu niniejszej
== instrukcji obstugi.

2 Przeglad
2.1 Kosa mechaniczna i akumula-
tor

0000101017-001
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1 Dzwignia blokady
Dzwignie blokady trzymajg akumulator
w komorze akumulatora.

2 Komora akumulatora
Komora stuzy do wktadania akumulatora.

3 Ostona'
Ostona zabezpiecza miejsce, w ktorym umie-
szcza sie Smart Connector 2 A.

4 Filtr powietrza
Filtr powietrza filtruje powietrze zasysane
przez silnik.

5 Listwa z otworami
Listwa z otworami stuzy do zawieszania sys-
temu nosnego.

6 Rekojes¢ manipulacyjna
Uchwyt manipulacyjny stuzy do obstugi, trzy-
mania i prowadzenia kosy mechaniczne;.

7 Diody
Diody informujgce o ustawionym poziomie
mocy.

8 Przetgcznik stopnia mocy
Przetgcznik stopnia mocy stuzy do ustawiania
poziomu mocy.

9 Blokada dzwigni przetacznika
Blokada dzwigni przetgcznika stuzy do odblo-
kowania dzwigni przetacznika.
10 Dzwignia przelaczajgca
Dzwignia przetacznika stuzy do wigczania
i wytaczania kosy mechaniczne;j.

11 Przycisk odblokowujgcy
Przycisk odblokowujacy stuzy do wigczania
kosy mechaniczne;j.

12 Sruba zaciskowa
Sruba zaciskowa mocuje rure uchwytu do
wspornika uchwytu.

13 Rura uchwytu
Rura uchwytu taczy uchwyt manipulacyjny i
uchwyt z wysiegnikiem.

14 Uchwyt
Uchwyt stuzy do trzymania i prowadzenia
kosy mechaniczne;j.

15 Wysiegnik
Wysiegnik tgczy wszystkie elementy.

16 Otwor na sworzen blokujgcy
Otwor stuzy do wiozenia sworznia blokuja-
cego.

2 Przeglad

17 Sworzen blokujacy
Sworzen blokujacy blokuje watek w przy-
padku zamontowania narzedzia thgcego.

18 Obudowa przektadni
Obudowa przektadni zastania przektadnig.

19 Korek
Korek zamyka otwor na smar przektad-
niowy STIHL.

20 Akumulator
Akumulator stuzy do zasilania kosy mecha-
nicznej.

21 Dioda LED ,BLUETOOTH®* (tylko dla akumu-
latoréw z @)
Dioda LED wskazuje aktywacje i dezaktywa-
cje potgczenia bezprzewodowego Blue-
tooth®.

22 Przycisk
Przycisk witgcza diody na akumulatorze. Akty-
wuje on i dezaktywuje potgczenie bezprzewo-
dowe Bluetooth® (jesli jest).

23 Diody
Diody sygnalizujg stan natadowania akumula-
tora i ewentualne usterki.

# Tabliczka znamionowa z numerem seryjnym

2.2 Ostony i narzedzia tngce

Ostony i narzedzia tngce pokazano przyktadowo.
Kombinacje, ktére wolno stosowac, podane sg
w niniejszej instrukcji obstugi d 21.1.

3
8
<
<
3
3
8
g
8
8
8
8

120stona stanowi cze$é obudowy silnika. Usuwaé ostone tylko w celu montazu urzgdzenia Smart Con-
nector 2 A i przechowywac w bezpiecznym miejscu do czasu ponownego montazu. Kosy mechanicz-
nej uzywac zawsze z zamontowang ostong lub zamontowanym urzadzeniem Smart Connector 2 A.
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3 Wskazéwki dotyczgce bezpieczenstwa pracy

1 Osfona metalowego narzedzia tngcego
Ostona do metalowych narzedzi tngcych
chroni uzytkownika przed wyrzucanymi
w gére przedmiotami i przed kontaktem z tar-
czg do koszenia trawy lub nozem do wycina-
nia zarosli.

2 Tarcza do koszenia trawy
Tarcza do koszenia trawy $cina trawe
i chwasty.

3 NOz do wycinania zarosli
N6z do wycinania zarosli stuzy do Scinania
zarosli.

4 Ostona do nozy rozdrabniajgcych
Ostona do noza rozdrabniajacego chroni
uzytkownika przed wyrzucanymi w goére
przedmiotami i przed kontaktem z nozem roz-
drabniajacym.

5 N6z rozdrabniajacy
N6z rozdrabniajacy $cina i rozdrabnia
zarosla.

6 Ostona do gtowic koszacych
Ostona do gtowic koszacych chroni uzytkow-
nika przed wyrzucanymi w gore przedmiotami
i przed kontaktem z gtowicg koszaca.

7 N6z korygujacy
N6z korygujacy skraca zytki tnace podczas
pracy na odpowiednig dtugosc.

8 Glowica koszgca
Gtowica koszaca utrzymuje zyiki tnace.

9 Ogranicznik
Ogranicznik chroni uzytkownika przed wyrzu-
canymi do goéry przedmiotami i przed kontak-
tem z tarczg tnacg oraz stuzy w trakcie pracy
do opierania kosy mechanicznej o drewno.

10 Tarcza tngca
Tarcza tngca $cina krzewy i drzewa.

11 Osfona transportowa
Ostona transportowa chroni przed kontaktem
z metalowymi narzedziami tngcymi.

2.3 Symbole

Na kosie mechanicznej, ostonie i akumulatorze
moga znajdowac sie symbole o nastepujgcym
znaczeniu:

1 dioda LED $wieci na czerwono. Aku-
%2% mulator jest za ciepty lub za zimny.
e

4 diody migajg na czerwono. Usterka

akumulatora.

0458-066-9801-A
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1" Nacisng¢ przycisk odblokowujacy, aby wig-
18 czy¢ kosg mechaniczng i ustawic poziom
=% mocy.
[N Ten symbol oznacza przycisk odblokowu-
Jacy.

-~ Ten symbol wskazuje kierunek obrotu
narzedzia tngcego.

max @ XXX Ten symbol informuje o maksymalne;j
Srednicy narzedzia thacego w mm.

ﬂ Ten symbol wskazuje najwyzszg predkosé

= obrotowg narzedzia tngcego.

X
Gwarantowany poziom mocy akustycz-
Lwa nej wedtug dyrektywy 2000/14/WE,

w dB(A), aby umozliwi¢ poréwnanie
emisji hatasu przez maszyny.

Do tadowania tego akumulatora stuzy

sTHLAL tadowarka STIHL. Dopuszczalne fado-

warki sg wymienione w niniejszych wska-
zéwkach bezpieczenstwa.

@ Akumulator ma potgczenie bezprzewo-
dowe Bluetooth® i mozna go potgczy¢ z
aplikacjg STIHL connected.

Informacja obok symbolu wskazuje na
pojemnos¢ akumulatora zgodnie ze specy-
fikacjg producenta. Dostgpna pojemnos¢
akumulatora jest mniejsza.

Produktu nie wolno wyrzuca¢ do zwyktego
pojemnika na odpady komunalne.

3  Wskazowki dotyczace bez-
pieczenstwa pracy

3.1 Symbole ostrzegawcze

3.1.1

Symbole ostrzegawcze na kosie mechanicznej
lub akumulatorze majg nastepujgce znaczenie:

Przestrzega¢ zasad bezpieczenstwa
i Ssrodkéw ostroznosci.

Symbole ostrzegawcze

przestrzegac jej i zachowac jg na przy-
sztosc.

@ Przeczytac¢ niniejszg instrukcje obstugi,

Nosi¢ okulary ochronne, ochrone stu-
chu i kask ochronny.

Nosi¢ obuwie ochronne z cholewkami.

@ Nosic¢ rekawice ochronne.

307



Przestrzegac zasad bezpieczenstwa
dotyczacych odrzucenia wstecznego.

Nalezy przestrzegac¢ zasad bezpie-
czenstwa dotyczacych wyrzucanych
w gore przedmiotow i stosowaé odpo-
wiednie srodki zapobiegawcze.

~ 15m (5‘% Zachowac bezpieczng odleg-

fos¢.

==flje
(Y]

Nie dotyka¢ gorgcej powierzchni.

Wyjmowac¢ akumulator na czas przerw
w pracy, transportu, przechowywania,
serwisowania lub naprawy.

Chroni¢ akumulator przed wysokimi
temperaturami i ogniem.

>

3.1.2

Symbole ostrzegawcze na ostonie dla gtowic
koszgcych majg nastepujace znaczenie:
Uzywac tej ostony dla gtowic kosza-
cych.

Ostona do gtowic koszgcych

Nie uzywac tej ostony do tarcz do
koszenia trawy.

Nie uzywac tej ostony do nozy do wyci-
nania zarosli.

Nie uzywac tej ostony do nozy rozdrab-
niajgcych.

Nie uzywac tej ostony do tarcz tngcych.

@PREAO

3.1.3
Symbole ostrzegawcze na ostonie do metalo-
wych narzedzi tngcych majg nastepujace zna-
czenie:

Ostona metalowego narzedzia tngcego

Uzywac tej ostony do tarcz do koszenia
trawy.

O

w

08

3 Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa pracy

Uzywac tej ostony do nozy do wycina-
nia zarosli.

Nie uzywac tej ostony do gtowic kosza-
cych.

Nie uzywac tej ostony do nozy rozdrab-
niajacych.

Nie uzywac tej ostony do tarcz tngcych.

PRDEG

3.14

Symbole ostrzegawcze na ostonie do nozy roz-
drabniajacych majg nastepujgce znaczenie:
Uzywac tej ostony do nozy rozdrabnia-
jacych.

Ostona do nozy rozdrabniajgcych

Nie uzywac tej ostony do gtowic kosza-
cych.

Nie uzywac tej ostony do tarcz do
koszenia trawy.

Nie uzywac tej ostony do nozy do wyci-
nania zarosli.

Nie uzywac¢ tej ostony do tarcz tngcych.

COLZICLAS

@
()

Uzytkowanie zgodne z prze-

znaczeniem

Kosa mechaniczna STIHL FSA 400.0 jest prze-
znaczona do nastepujgcych zastosowan:
— z uzyciem gtowicy koszacej: koszenie trawy
— z uzyciem tarczy do cigcia trawy: koszenie

trawy i chwastow
— z uzyciem noza do wycinania zarosli: koszenie
zarosli o $rednicy do 20 mm
z uzyciem noza rozdrabniajgcego: koszenie
i rozdrabnianie zarosli o srednicy do 20 mm
— z uzyciem tarczy: cigcie krzewow i drzew

o $rednicy pnia do 70 mm

Kosa mechaniczna moze by¢ uzywana podczas
deszczu.

0458-066-9801-A



3 Wskazéwki dotyczgce bezpieczenstwa pracy

Ta kosa mechaniczna jest zasilana akumulato-
rem STIHL AP.

Akumulator z G w potgczeniu z aplikacjg
STIHL connected umozliwia personalizacjg i
przesytanie informacji na temat akumulatora w
oparciu o technologie Bluetooth®.

A OSTRZEZENIE

m Akumulatory, ktére nie zostaty dopuszczone

przez firme STIHL do zastosowania z tg kosg

mechaniczng, moga spowodowac pozar lub

wybuch. Moze doj$é do powaznych obrazen

lub $mierci oraz szkdd materialnych.

> Do zasilania kosy mechanicznej uzywaé
wylgcznie akumulatora STIHL AP.
m Skutkiem uzywania kosy mechanicznej lub
akumulatora niezgodnie z przeznaczeniem
moga by¢ powazne obrazenia ciata lub $mieré
oraz straty materialne.
> Uzywaé kosy mechanicznej wytgcznie
w sposob opisany w niniejszej instrukgji
uzytkowania.

> Uzywaé akumulatora w sposéb opisany
w niniejszej instrukcji uzytkowania, aplikacji
STIHL connected oraz na stronie www.con-
nect.stihl.com.

3.3 Wymagania dotyczace uzyt-
kownika

A OSTRZEZENIE

m Uzytkownicy, ktérzy nie przejdg przeszkolenia,

nie mogq rozpoznawac lub oszacowac zagro-
zen zwigzanych z uzytkowaniem kosy mecha-
nicznej i akumulatora. Moze doj$¢ do powaz-
nych obrazen lub $mierci uzytkownika i os6b
postronnych.

> Przeczytaé niniejszg instrukcje

obstugi, przestrzegac jej i zachowac

ja na przysztosc¢.

> W razie przekazania kosy mechanicznej lub
akumulatora innej osobie, nalezy przekazac¢
jej réwniez instrukcje obstugi.
> Uzytkownik musi spetniaé¢ nastepujgce
wymagania:
— Uzytkownik jest wypoczety.
— Uzytkownik jest zdolny pod wzgledem
fizycznym i psychicznym do obstugi
i uzywania kosy mechanicznej i akumu-
latora. Jezeli uzytkownik jest do tego
zdolny w ograniczonym zakresie pod
wzgledem fizycznym, sensorycznym lub
psychicznym, moze pracowac z urza-

0458-066-9801-A
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dzeniem wytacznie pod nadzorem lub
po poinstruowaniu przez osobe odpo-
wiedzialna.

— Uzytkownik jest w stanie rozpoznaé
i oceni¢ zagrozenia powodowane przez
kose mechaniczng i akumulator.

— Uzytkownik jest petnoletni lub odbywa
nauke zawodu pod nadzorem zgodnie z
krajowymi przepisami.

— Uzytkownik zostat przeszkolony przez
autoryzowanego dealera STIHL lub
fachowca przed pierwszym uzyciem
kosy mechaniczne;j.

— Uzytkownik nie jest pod wptywem alko-
holu, lekéw lub narkotykdw.

> W razie watpliwosci skontaktowac sie
z dealerem marki STIHL.

34 Odziez i wyposazenie

A OSTRZEZENIE

® \Wigczona kosa mechaniczna moze wciggnac
dtugie witosy. Moze to spowodowaé powazne
obrazenia u uzytkownika.
> Dtugie wtosy zwigzac i upig¢ tak, aby znaj-
dowaly sie powyzej ramion.
® Podczas pracy moze dojs¢ do wyrzucenia réz-
nych przedmiotow z duzg predkoscig. Mozliwe
obrazenia ciata uzytkownika.
> Nosi¢ okulary ochronne $cisle przy-
legajace do twarzy. Odpowiednie
‘@@‘ okulary ochronne sg sprawdzone
N zgodnie z normami EN 166,
EN ISO 16321 albo przepisami kra-
jowymi i sg dostepne w handlu
z odpowiednim oznaczeniem.
> Nosi¢ ostone twarzy.
> Nosi¢ diugie spodnie z wytrzymatego mate-
riatu.
m \V trakcie pracy powstaje hatas. Hatas moze
uszkadzac stuch.
> Nosi¢ odpowiednig ochroneg stuchu.

e
\/

m Spadajace przedmioty mogg prowadzi¢ do
obrazen glowy.
> Jesli podczas pracy moga spadaé
; przedmioty, nalezy nosi¢ kask
STl ochronny.
\_/

® Podczas pracy moze wzbija¢ sie pyt. Wdycha-
nie pytu moze by¢ szkodliwe dla zdrowia i
powodowac reakcje alergiczne.
> Jezeli wzbija sie pyt, nosi¢ maske przeciw-
pytowa.
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m Nieodpowiednia odziez robocza moze zacze-

pi¢ sie o drzewa lub zaro$la i zosta¢ pochwy-
cona przez kose mechaniczng. Uzytkownicy
bez odpowiedniej odziezy mogg odnies$¢
powazne obrazenia ciata.
> Nosi¢ odziez przylegajaca $cisle do ciata.
> Akcesoria takie jak szaliki i bizuteria nalezy
zdjac.
Podczas pracy uzytkownik moze mie¢ kontakt
z wirujgcym narzedziem tngcym. Moze to spo-
wodowaé powazne obrazenia u uzytkownika.
> Pracowaé w obuwiu wykonanym z wytrzy-
matych materiatow.
> W przypadku uzywania metalowego
narzedzia tngcego nosi¢ obuwie z

cholewkami i stalowymi podnoskami.

> Nosi¢ diugie spodnie z wytrzymatego mate-
riatu.

Podczas montazu i demontazu narzedzia tna-

cego oraz podczas czyszczenia lub konserwa-

cji uzytkownik moze mie¢ kontakt z narze-

dziem tngcym lub nozem korygujgcym. Moz-

liwe obrazenia ciata uzytkownika.

> Nosi¢ rekawice robocze wykonane z

wytrzymatych materiatow.

Uzytkownik noszgcy nieodpowiednie obuwie

moze sie poslizgngc. Mozliwe obrazenia ciata

uzytkownika.

> Nosi¢ solidne, zamkniete obuwie z podesz-
wami o dobrej przyczepnosci.

3.5 Stanowisko pracy i otoczenie

3.5.1 Kosa mechaniczna

A OSTRZEZENIE

® Osoby nieupowaznione, mate dzieci i zwie-

rzeta nie potrafig ani rozpoznac, ani tym bar-
dziej prawidtowo oceni¢ zagrozen powodowa-
nych przez kose mechaniczng i wyrzucane
przez nig przedmioty. Moze doj$¢ do powaz-
nych obrazen oso6b postronnych, dzieci i zwie-
rzgt oraz szkéd materialnych.
o 15m (s0ft) > Osoby postronne, dzieci i
w ﬁ zwierzeta nie mogg zblizaé
sie na odlegtos¢ ponizej
15 m do miejsca pracy.
» Zachowac¢ odstep 15 m od przedmiotow.
> Nie pozostawia¢ kosy mechanicznej bez
nadzoru.
> Nie pozwoli¢ dzieciom na zabawe kosg
mechaniczna.
Elementy elektryczne kosy mechanicznej
moga wytwarzac iskry. W tatwopalnym lub
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wybuchowym $rodowisku iskry moga by¢ przy-

czyna pozaréw lub eksplozji. Moze dojsé do

powaznych obrazen lub $mierci oraz szkéd

materialnych.

> Nie pracowa¢ w $rodowisku tatwopalnym
lub wybuchowym.

3.5.2 Akumulator

A OSTRZEZENIE

m Osoby postronne, dzieci i zwierzeta nie sg w
stanie rozpoznac ani tym bardziej prawidtowo
oceni¢ zagrozen powodowanych przez aku-
mulator. Osoby postronne, dzieci i zwierzeta
moga doznaé powaznych obrazen.
> Nie zezwala¢ na dostep oséb postronnych,

dzieci i zwierzat do urzadzenia.
> Nie pozostawia¢ akumulatora bez nadzoru.
> Nie pozwoli¢ dzieciom na zabawe akumula-
torem.

® Akumulator nie jest catkowicie odporny na
wszystkie czynniki otoczenia. Pod wptywem
niektérych zjawisk lub czynnikow moze dojs¢
do jego pozaru, wybuchu lub nieodwracalnego
uszkodzenia. Moze dojs¢ do powaznych obra-
zen lub szkéd materialnych.

> Chroni¢ akumulator przed wysokimi

temperaturami i ogniem.
> Nie wrzuca¢ akumulatora do ognia.

» Temperatura w miejscu tadowania, pracy
i przechowywania akumulatora nie moze
przekracza¢ podanego zakresu, 1 20.3.

> Nie zanurza¢ akumulatora w cie-
czach.

> Trzymac akumulator z dala od matych
czesci metalowych.

> Chroni¢ akumulator przed nadmiernie
wysokim cisnieniem.

> Nie naraza¢ akumulatora na dziatanie
mikrofal.

> Chroni¢ akumulator przed substancjami
chemicznymi, solami i nawozem.

3.6 Bezpieczny stan

3.6.1 Kosa mechaniczna

Kosa mechaniczna jest bezpieczna dla uzytkow-

nika i otoczenia, jezeli:

— Nie jest uszkodzona.

— Jest czysta.

— Elementy obstugowe dziatajq i nie zostaty
zmienione.

— Jest zamontowane narzgdzie tngce i ostona
podane w niniejszej instrukcji obstugi.
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— Narzedzie tngce i ostona sg prawidtowo
zamontowane.

— Zamontowano oryginalne akcesoria STIHL
przeznaczone do tej kosy mechaniczne;.

— Akcesoria sg zamontowane prawidtowo.

A OSTRZEZENIE

m Jesli urzadzenie nie znajduje sie w bezpiecz-
nym stanie, jego elementy mogg dziata¢ nie-
prawidtowo, a zabezpieczenia by¢ nieaktywne.
Moze dojs¢ do powaznych obrazen lub
Smierci.
> Pracowac wytgcznie z nieuszkodzong kosg

mechaniczna.
> Jezeli kosa mechaniczna jest zabrudzona:
wyczysci¢ kose.

Nie modyfikowa¢ kosy mechanicznej. Wyja-

tek: montaz opisanego w niniejszej instruk-

cji obstugi zestawu narzedzia thacego

i ostony.

Jezeli elementy obstugowe sg niesprawne:

nie uzywaé kosy mechanicznej.

> Montowac oryginalne akcesoria STIHL
przeznaczone do tej kosy mechaniczne;j.

> Narzedzie tngce i ostone zamontowac
zgodnie z opisem w niniejszej instrukcji
obstugi.

> Akcesoria montowac¢ wytgcznie w sposob

opisany w niniejszej instrukcji obstugi lub

w instrukcji obstugi akcesoriow.

Nie wkfada¢ niczego w otwory w obudowie

kosy mechaniczne;j.

> Wymieni¢ zuzyte lub uszkodzone etykiety
ostrzegawcze.

> W razie watpliwosci skontaktowac sie
z dealerem marki STIHL.

3.6.2 Ostona

Ostona jest bezpieczna dla uzytkownika i otocze-

nia, jezeli:

— Ostona nie jest uszkodzona.

— Sruby ostony sg dokrecone z wiasciwym
momentem obrotowym.

— Jezeli ostona uzywana jest do gtowic koszg-
cych: prawidlowo zamontowany n6z korygu-
jacy.

A OSTRZEZENIE

m Jesli urzgdzenie nie znajduje sie w bezpiecz-

nym stanie, jego elementy moga dziata¢ nie-

prawidtowo, a zabezpieczenia by¢ nieaktywne.

Moze to spowodowaé powazne obrazenia

uzytkownika.

> Ostony mozna uzywag, jezeli nie jest usz-
kodzona.

\

\

\
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> Dokreci¢ $ruby ostony z wiasciwym
momentem obrotowym [ 7.2.1.

> Jezeli ostona uzywana jest do gtowic
koszacych: pracowac¢ z prawidtowo zamon-
towanym nozem korygujacym.

> W razie watpliwosci skontaktowac sie z
autoryzowanym dealerem STIHL.

3.6.3 Glowica koszaca

Gtlowica koszaca jest bezpieczna, jesli sg spet-

nione nastepujace warunki:

— Gtlowica koszaca nie jest uszkodzona.

— Gtlowica koszaca nie jest zablokowana.

— Gtlowica koszaca jest prawidlowo zamonto-
wana i mocno dokrecona.

— Zykki tnace sg prawidtowo zamontowane.

Jesli glowica koszaca PolyCut jest uzywana

z nozami z tworzywa sztucznego:

— Noze z tworzywa sztucznego nie sg uszko-
dzone ani pekniete.

— Noze z tworzywa sztucznego sg prawidtowo
zamontowane.

— Granice zuzycia nie sg przekroczone.

A OSTRZEZENIE

m \V stanie niezgodnym z zasadami bezpieczen-
stwa elementy gtowicy koszacej, zytek lub
nozy z tworzywa sztucznego moga sie odig-
czy¢ i zosta¢ wyrzucone. Skutkiem moga by¢
powazne obrazenia.
> Nie uzywac¢ uszkodzonej gtowicy koszgce;.
> Jesli glowica koszaca PolyCut jest uzywana
z nozami z tworzywa sztucznego: Praco-
waé wytgcznie z nieuszkodzonymi nozami
z tworzywa sztucznego.

> Nie wymienia¢ zytki tnacej ani nozy z two-
rzywa sztucznego na przedmioty metalowe.

> Uwzglednia¢ granice zuzycia i przestrzegac
ich.

> W razie watpliwosci skontaktowac sie
z dealerem marki STIHL.

3.64 Metalowe narzedzie thgce

Metalowe narzedzie tnace jest bezpieczne dla

uzytkownika i otoczenia, jezeli:

— Metalowe narzedzie tngce i osprzet nie sg
uszkodzone.

— Metalowe narzedzie tngce nie jest zdeformo-
wane.

— Metalowe narzedzie tngce jest prawidtowo
zamontowane i mocno dokrecone.

— Metalowe narzedzie tngce jest prawidtowo
naostrzone.

— Metalowe narzedzie tngce nie ma zadziorow
na krawedziach tngcych.

— Granice zuzycia nie sg przekroczone.

311



polski

— Jesli wykorzystywane sg metalowe narzedzia
tnace innych producentéw, to nie moga one
byé ciezsze ani grubsze, a takze nie mogag
posiadac innego ksztattu, gorszej jakosci ani
wiekszej $rednicy od najwiekszego metalo-
wego narzedzia tngcego dopuszczonego
przez firme STIHL.

A OSTRZEZENIE

m Jesdli metalowe narzedzie tngce nie znajduje
sie w stanie bezpiecznym, jego elementy
moga sie poluzowadé i zosta¢ odrzucone. Skut-
kiem moga by¢ powazne obrazenia.
> Nie pracowac¢ z uszkodzonym metalowym

narzedziem tngcym i uszkodzonym osprze-
tem.
> Prawidtowo naostrzy¢ metalowe narzedzie
tngce.

Usuna¢ zadziory na krawedziach tngcych.

Zleci¢ wywazenie metalowego urzadzenia

tngcego dealerowi STIHL.

> Uwzglednia¢ granice zuzycia i przestrzegac
ich.

> Uzywacé jednego z metalowych narzedzi
tngcych podanych w niniejszej instrukcji
uzytkowania.

> W razie watpliwosci skontaktowac sie
z dealerem marki STIHL.

3.6.,5 Akumulator

Akumulator jest bezpieczny dla uzytkownika i
otoczenia, jezeli:

— Nie jest uszkodzony.

— Jest czysty i suchy.

— Dziata i nie byt modyfikowany.

A OSTRZEZENIE

m \V przeciwnym razie akumulator jest niebez-
pieczny. Skutkiem mogg by¢ powazne obraze-
nia.
> Pracowac z uzyciem nieuszkodzonego i
dziatajgcego akumulatora.

> Nie tadowa¢ akumulatora, jesli jest uszko-
dzony lub wadliwy.

> Jesli akumulator jest zabrudzony, wyczys-
ci¢ go.

> Jezeli akumulator jest mokry lub wilgotny,
nalezy zaczekac¢, az zupetnie wyschnie,
20.4.

> Nie modyfikowa¢ akumulatora.

> Nie wktadac¢ niczego w otwory w obudowie
akumulatora.

> Nie zwierac¢ stykow elektrycznych akumula-
tora metalowymi przedmiotami (grozi to
zwarciem).

> Nie otwiera¢ akumulatora.

\

\
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> Wymieni¢ zuzyte lub uszkodzone etykiety
ostrzegawcze.

Uszkodzony akumulator moze przeciekac.

Ptyn ten moze spowodowaé podraznienie

skory i oczu.
> Unikac¢ kontaktu z ptynem.
> W razie kontaktu ze skorg nalezy umy¢
dane miejsce duzg iloscig wody z mydtem.
> W razie kontaktu z oczami nalezy ptukaé
oczy duzg iloscig wody przez co najmniej
15 minut i zasiegna¢ porady lekarza.
m Uszkodzony lub wadliwy akumulator moze
wydziela¢ dziwny zapach, dymic¢ lub zapali¢
sie. Moze doj$¢ do powaznych obrazen lub
$mierci oraz szkod materialnych.
> Jezeli akumulator dziwnie pachnie lub
zaczyna dymic¢, nie uzywac go i nie zbliza¢
do tatwopalnych substancji.

> W przypadku zapalenia sie akumulatora:
Sprébowac ugasic¢ akumulator gasnica lub
woda.

3.7 Praca
A OSTRZEZENIE

m W okreslonych sytuacjach uzytkownik moze
nie zachowac koncentracji podczas pracy.
Uzytkownik moze potknac¢ sie, upas¢ i powaz-
nie zranic.
> Prace wykonywac spokojnie i w sposob
przemyslany.

> W przypadku niedostatecznego oswietlenia
i ztej widocznosci: nie uzywac kosy mecha-
niczne;.

> Obstugiwaé kose mechaniczng w poje-
dynke.

> Prowadzi¢ narzedzie tngce blisko podtoza
i poziomo wzgledem niego.

> Uwazac na przeszkody.

> Pracowaé, stojgc na ziemi i zachowujac
réwnowage.

> W przypadku zmeczenia: zrobi¢ przerwe
w pracy.
m Obracajace sie narzedzie tnagce moze skale-
czy¢ uzytkownika. Moze to spowodowac
powazne obrazenia u uzytkownika.
> Nie dotyka¢ obracajacego sie narzedzia
tngcego.

> Jesli narzedzie tnace jest zablokowane
przez inny przedmiot: wylaczy¢ kose
mechaniczng i wyja¢ akumulator. Dopiero
wtedy mozna usung¢ przedmiot.

m Jesli kosa mechaniczna zostata poddana nad-
miernym obcigzeniom (np. wskutek dziatania
sity, uderzenia lub upadku), moze znajdowac
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sie w niebezpiecznym stanie. Moze doj$¢ do
powaznych obrazen lub szkdd materialnych.
> Sprawdzi¢, czy kosa znajduje sie w bez-
piecznym stanie technicznym.
> W razie watpliwosci skontaktowac sie
z dealerem marki STIHL.

m Jesli kosa mechaniczna zacznie dziata¢ pod-
czas pracy w sposob inny niz zwykle lub niety-
powy, moze znajdowac sie w niebezpiecznym
stanie. Moze doj$¢ do powaznych obrazen lub
szkod materialnych.
> Zakonczy¢ prace, wyja¢ akumulator i skon-

taktowac sie z dealerem STIHL.

® Podczas pracy kosa mechaniczna moze
powodowac drgania.

> Nosi¢ rekawice.

> Robi¢ przerwy podczas pracy.

> W przypadku wystgpienia objawoéw zabu-
rzenia krgzenia (objawu Raynauda) zasieg-
naé pomocy lekarskiej.

Jesli podczas pracy narzedzie tngce natknie

sie na ciato obce, moze doj$¢ do jego wyrzu-

cenia lub wyrzucenia fragmentéw z duzg pred-
koscig. Moze dojs¢ do obrazen u oséb lub
szkod materialnych.

> Usuwac niepotrzebne przedmioty z obszaru
roboczego.

Jesli obracajgce sie narzedzie tnace trafi na

twardy przedmiot, mogg powstac iskry i moze

doj$¢ do uszkodzenia narzedzia tnacego. W

tatwopalnym $rodowisku iskry mogg spowodo-

wacé pozary. Moze dojs¢ do powaznych obra-
zen lub $mierci oraz szkdd materialnych.

> Nie pracowac w tatwopalnym srodowisku.

> Sprawdzi¢, czy narzedzie tnace nie stwarza
zagrozenia.

® Po puszczeniu dzwigni przetacznika narzedzie
tngce obraca sie jeszcze przez krotki czas.
Moze dojs¢ do powaznych obrazen.
> Poczeka¢, az narzedzie tngce przestanie

sie obracac.

m \ sytuacji zagrozenia uzytkownik moze
wpasé w panike i nie by¢ w stanie zdjaé sys-
temu nosnego. Moze to spowodowaé
powazne obrazenia u uzytkownika.
> Przecwiczy¢ zdejmowanie systemu nos-

nego.
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Odrzucenie moze mie¢ nastepujace przyczyny:
— Obracajace sie metalowe narzedzie tnace tra-
fia doktadnie w obszar zaznaczony na szaro

lub obszar zaznaczony na czarno na twardym
przedmiocie i nastepuje jego szybkie wyhamo-
wanie.

— Obracajace sie metalowe narzedzie tngce jest
zacisniete.

Z najwigkszym ryzykiem wystgpienia odrzucenia
nalezy liczy¢ sie na obszarze zaznaczonym na
czarno.

A OSTRZEZENIE

W wyniku tych przyczyn moze doj$¢ do gwat-
townego wyhamowania lub zatrzymania ruchu
obrotowego narzedzia thgcego i narzedzie
moze zostaé pchniete w kierunku uzytkownika
(czarna strzatka). Uzytkownik moze utraci¢
kontrolg nad kosg mechaniczng. Moze doj$¢
do powaznych obrazen lub $mierci.

» Kose mechaniczng trzymac oburgcz.
> Pracowaé wytgcznie w sposob opisany

w niniejszej instrukcji uzytkowania.

Nie pracowa¢ obszarem zaznaczonym na

czarno.

» Uzywac jednej z kombinacji narzedzia tna-
cego, ostony i systemu przenoszenia pod-
anych w tej instrukgcji uzytkowania.

> Prawidlowo naostrzy¢ metalowe narzedzie
tngce.

> Kosi¢ na petnych obrotach.

v

3.9 Transport

3.91 Kosa mechaniczna

A OSTRZEZENIE

® Obudowa przektadni moze nagrzewac sie w
trakcie pracy. Uzytkownik moze sie poparzy¢.

> Nie dotykac goracej obudowy prze-
ktadni.

m Kosa mechaniczna moze przewrocic sie lub
przesuwac podczas przewozu pojazdem.
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Moze dojs¢ do obrazen u osob lub szkod
materialnych.
> Wyciggna¢ akumulator.

> W przypadku zamontowanego metalowego
narzedzia thgcego, zamontowaé ostone
transportowsa.

> Zabezpieczy¢ kose mechaniczng pasami
mocujacymi lub siatkg w taki sposoéb, aby
nie mogta sie przewrdci¢ ani przesunaé.

3.9.2 Akumulator

A OSTRZEZENIE

m Akumulator nie jest catkowicie odporny na
wszystkie czynniki otoczenia. Jesli akumulator
jest narazony na okreslone warunki otoczenia,
moze ulec uszkodzeniu i mogg powstaé
szkody materialne.
> Nie transportowa¢ uszkodzonego akumula-

tora.
m Akumulator moze przewrdci¢ sie lub przesu-
wac podczas przewozu pojazdem. Moze dojsé
do obrazen lub szkéd materialnych.
> Zapakowac¢ akumulator w odpowiedni
pojemnik transportowy lub inne opakowa-
nie, w ktérym nie bedzie sie przesuwat.

> Zabezpieczy¢ opakowanie, aby nie mogto
sie poruszy¢.

3.10

3.10.1 Kosa mechaniczna

A OSTRZEZENIE

m Dzieci nie sg w stanie rozpoznac ani oceni¢
zagrozen powodowanych przez kose mecha-
niczna. Skutkiem mogg by¢ powazne obraze-
nia u dzieci.

> Wyciagnaé akumulator.

Przechowywanie

> W przypadku zamontowanego metalowego
narzedzia tngcego, zamontowac ostone
transportowg.

> Przechowywac¢ kose mechaniczng
w miejscu niedostepnym dla dzieci.

m Styki elektryczne kosy mechanicznej oraz
podzespoty z metalu mogg zardzewie¢ od wil-
goci. Kosa mechaniczna moze ulec uszkodze-
niu.
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> Wyciggna¢ akumulator.

> Przechowywac¢ kose mechaniczng w
miejscu suchym i czystym.

3.10.2 Akumulator

A OSTRZEZENIE

m Dzieci nie sg w stanie rozpoznac ani oceni¢
zagrozen powodowanych przez akumulator.
Skutkiem mogg by¢ powazne obrazenia
u dzieci.
> Akumulator przechowywaé¢ w miejscu nie-

dostepnym dla dzieci.
® Akumulator nie jest catkowicie odporny na
wszystkie czynniki otoczenia. Akumulator
moze ulec nieodwracalnemu uszkodzeniu pod
wptywem niektérych zjawisk lub czynnikow.
> Akumulator przechowywaé¢ w miejscu
suchym i czystym.

> Akumulator przechowywac¢ w zamknigtym
pomieszczeniu.

> Przechowywac¢ akumulator oddzielnie od
kosy mechaniczne;j.

> Jesli akumulator jest przechowywany
w fadowarce: odtgczy¢ wtyczke zasilajaca
i przechowywa¢ akumulator w stanie nata-
dowania miedzy 40% a 60% (2 diody
Swiecg na zielono).

» Temperatura w miejscu przechowywania
akumulatora nie moze przekracza¢ pod-
anego zakresu, 03 20.3.

3.11 Czyszczenie, konserwacja

i naprawy
A OSTRZEZENIE

® Przed przystapieniem do czyszczenia, konser-
wacji lub naprawy nalezy wyja¢ akumulator,
aby nie wigczy¢ przypadkowo kosy mecha-
nicznej. Moze dojs¢ do powaznych obrazen
lub szk6d materialnych.

> Wyciggna¢ akumulator.

® Obudowa przektadni moze nagrzewac sie w
trakcie pracy. Uzytkownik moze sie poparzy¢.

> Nie dotyka¢ goracej obudowy prze-
ktadni.

m Czyszczenie agresywnymi srodkami, strumie-
niem wody lub ostrymi przedmiotami moze
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spowodowac uszkodzenie kosy mechanicznej,
ostony, narzedzia thgcego lub akumulatora.
Nieprawidtowe czyszczenie kosy mechanicz-
nej, ostony, narzedzia thgcego lub akumula-
tora moze spowodowac nieprawidtowe dziata-
nie podzespotdw i wytgczenie dziatania urza-
dzen zabezpieczajgcych. Skutkiem moga byé
powazne obrazenia.
> Kose mechaniczna, ostone, narzedzie
tnace i akumulator czysci¢ w sposob opi-
sany w instrukcji obstugi.
m Nieprawidtowa konserwacja lub naprawa kosy
mechanicznej, ostony, narzedzia thgcego lub
akumulatora moze spowodowaé nieprawid-
towe dziatanie podzespotdw i wytgczenie dzia-
tania urzadzen zabezpieczajgcych. Moze
dojs$¢ do powaznych obrazen lub $mierci.
> Nie wolno samodzielnie naprawia¢ ani kon-
serwowac kosy mechanicznej, ostony i aku-
mulatora.

> Jesli kosa mechaniczna, ostona lub akumu-
lator wymagajg przegladu lub naprawy,
skontaktowac sie z autoryzowanym deale-
rem STIHL.

> Narzedzie tngce konserwowaé w spos6b
opisany w instrukcji obstugi lub na opako-
waniu uzywanego narzedzia thgcego.

® Podczas czyszczenia lub konserwacji narzedzi
tnacych uzytkownik moze skaleczy¢ sie o
ostre krawedzie tngce. Moze to spowodowac
obrazenia u uzytkownika.

> Nosi¢ rekawice robocze wykonane z
wytrzymatych materiatow.

4  Przygotowanie kosy
mechanicznej do uzycia
4.1 Przygotowanie kosy mecha-

nicznej do uzycia

Zawsze przed rozpoczeciem pracy nalezy wyko-
nac¢ nastepujgce czynnosci:
» Sprawdzi¢ bezpieczny stan nastepujacych ele-
mentow:
— Kosa mechaniczna, 0 3.6.1.
— Ostona, @ 3.6.2.
— Gfowica koszaca lub metalowe narzedzie
tngce, 1 3.6.3 lub 1 3.6.4.
— Akumulator, (d 3.6.5.
> Sprawdzi¢ akumulator, & 11.2.
> Natadowac¢ catkowicie akumulator w sposéb
opisany w instrukcji obstugi fadowarek STIHL
AL 101, 301, 301-4, 501.
> Wyczysci¢ kose mechaniczng, 1 16.1.
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> Zamontowa¢ uchwyt dwureczny, 01 7.1.

> Wybra¢ kombinacje narzedzia tngcego, ostony
i systemu przenoszenia, L1 21.1.

> Zamontowac ostone, 1 7.2.1.

> Zamontowac gtowice koszaca lub metalowe
narzedzie tnace, [ 7.3.1 lub 1 7.4.

> Zatozy¢ i wyregulowac system nosny, £d 8.1.

> Ustawi¢ uchwyt dwureczny, 1 8.2.

> Wywazy¢ kose mechaniczng, 1 8.3.

> Sprawdzi¢ elementy obstugowe, B 11.1.

> Jesli nie mozna wykonac opisanych czyn-
nosci: nie uzywac kosy mechanicznej i skon-
taktowac sie z autoryzowanym deale-
rem STIHL.

4.2 Laczenie akumulatora z pota-

czeniem bezprzewodowym
Bluetooth® z aplikacjg
STIHL connected

> Aktywowa¢ interfejs bezprzewodowy Blue-
tooth® na urzadzeniu mobilnym.

> Aktywowaé potgczenie bezprzewodowe Blue-
tooth® na akumulatorze, 1 6.1.

> Pobra¢ na urzadzenie mobilne aplikacje
STIHL connected z odpowiedniego sklepu z
aplikacjami i utworzy¢ konto.

> Otworzy¢ aplikacje STIHL connected i zalogo-
wac sie.

» Doda¢ akumulator w aplikacji STIHL connec-
ted i postepowac zgodnie z poleceniami
wys$wietlanymi na ekranie.

Dane kontaktowe i dalsze informacje mozna zna-
lez¢ na stronie https://support.stihl.com lub
w aplikacji STIHL connected.

Aplikacja STIHL connected jest dostepna
w zaleznosci od rynku.

5 tadowanie akumulatora i
sygnalizacja diodami LED

5.1 t adowanie akumulatora

Czas fadowania zalezy od roznych czynnikow,
np. od temperatury akumulatora i temperatury
otoczenia. Dla uzyskania optymalnej sprawnosci
nie przekraczac¢ zalecanych zakreséw tempera-
tury, (1 20.4. Faktyczny czas tadowania moze
rozni¢ sie od podanego czasu. Czas tadowania
jest podany na stronie www.stihl.com/charging-
times.
> Akumulator nalezy tadowaé w sposéb opisany
w instrukcjach uzytkowania tadowarek
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.
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5.2 Sygnalizacja stanu natadowa-

nia
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-40-60%——)
’—2074 %
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0000079877_002

> Nacisna¢ przycisk (1).
Diody za$wieca sie na ok. 5 sekund na zielono
i zasygnalizujg stan natadowania akumulatora.
> Jezeli prawa dioda miga na zielono, nalezy
natadowaé¢ akumulator.

5.3 Diody na akumulatorze

Diody moga sygnalizowac¢ stan natadowania lub
awarie akumulatora. Diody moga $wieci¢ lub
migac zielonym lub czerwonym $Swiattem.

Jezeli diody $wiecg lub migajg na zielono, infor-

mujg o stanie natadowania.

> Jezeli diody $wiecg lub migajg na czerwono:
usung¢ usterki, 01 19.1.
Wystepuje usterka kosy mechanicznej lub
akumulatora.

6 Aktywacja i dezaktywacja
potaczenia bezprzewodo-
wego Bluetooth®

6.1 Aktywacja potgczenia bezprze-
wodowego Bluetooth®
> Jesli akumulator posiada funkcje potgczenia
Bluetooth®: Nacisnaé przycisk i przytrzymaé
weisniety, az dioda LED ,BLUETOOTH®” obok
symbolu G zaswieci sie na niebiesko na ok.
3 sekundy.

Potgczenie bezprzewodowe Bluetooth® w aku-
mulatorze jest aktywne.

6.2 Dezaktywacja potaczenia bez-
przewodowego Bluetooth®
> Jesli akumulator posiada funkcje potaczenia
Bluetooth®: Nacisna¢ przycisk i przytrzymaé
weisniety, az dioda LED ,BLUETOOTH®” obok
symbolu Q@ szesce razy zamiga na niebiesko.

Potgczenie bezprzewodowe Bluetooth® aku-
mulatora jest nieaktywne.
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6 Aktywacja i dezaktywacja potgczenia bezprzewodowego Bluetooth®

6.3 Przywracanie ustawien
fabrycznych akumulatora
z polgczeniem bezprzewodo-
wym Bluetooth® (tylko
AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S,
500.0 S)

Przywrécenie ustawien fabrycznych akumulatora

spowoduje usunigcie wszystkich danych uzyt-

kownika.

> Szybko nacisnag¢ przycisk 4 razy z rzedu, za
czwartym razem przytrzymujgc go, az dioda
LED ,BLUETOOTH® obok symbolu (CX
zamiga na niebiesko.

> Od razu zwolni¢ przycisk.

> Potaczyé akumulator z aplikacjg STIHL con-
nected i sprawdzi¢, czy wszystkie dane uzyt-
kownika zostaty usuniete.

7  Montaz elementow kosy
mechanicznej

71 Montaz uchwytu dwurecznego
> Wylaczy¢ kose mechaniczng i wyjg¢ akumula-
tor.

\ .

N
o
0000105259_001

=

> Rozlozy¢ patak $ruby zaciskowej (1) i obracaé
przeciwnie do kierunku ruchu wskazéwek
zegara tak dtugo, az rura uchwytu (2) bedzie
tylko lekko zaci$nieta.

> Wiozy¢ od dotu sprezyne (5) w dolny zacisk
(4).

> Zatozy¢ zaciski (3 i 4) na wysiegniku i wkreci¢
Srube zaciskowa (1).

> Odchyli¢ rure przedniego uchwytu (2) do géry
i ustawi¢ w takiej pozycji, zeby odstep (A)
wynosit 16 cm.
Nie zakleszczaé przy tym rury uchwytu (2)
w wygietej czesci.

> Dokrecié¢ $rube zaciskowg (1) i ztozy¢ patak.

> Wykreci¢ $rube (6).

0458-066-9801-A



7 Montaz elementéw kosy mechanicznej

> Uchwyt manipulacyjny (8) zatozy¢ na rure uch-
wytu (2) w taki sposéb, aby otwér w uchwycie
manipulacyjnym pokrywat sie z otworem w
rurze uchwytu, a dzwignia przetgcznika byta
skierowana w kierunku obudowy przekfadni.

> Wiozy¢ nakretke (7).

> Whkrecic i dokrecic srube (6).

Nie trzeba ponownie demontowa¢ uchwytu dwu-
recznego.
7.2 Montaz i demontaz ostony
i ogranicznika
7.21 Montaz ostony i ogranicznika

> Wylaczy¢ kose mechaniczng i wyjg¢ akumula-
tor.

0000097394_001

> Zatozyc¢ ostone (1) na obudowe przektadni.
> Wkreci¢ $ruby (2) i dokreci¢ je momentem
10 Nm.

722 Demontaz ostony i ogranicznika

> Wytaczy¢ kose mechaniczng i wyja¢ akumula-
tor.

> Wykreci¢ sruby.

> Zdjac ostone.

7.3 Montaz i demontaz gtowicy
koszgcej

7.31 Montaz glowicy koszacej
> Wylaczy¢ kosg mechaniczng i wyjg¢ akumula-
tor.

0000097396_001

> Natozyc tarcze dociskowg (2) na wat (3) w taki
sposob, aby mniejsza $rednica skierowana
byta do géry.

0458-066-9801-A
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> Natozy¢ gtowice koszaca (1) na wat (3) i obro-
ci¢ jg rekg w lewo.

Trzpien blokujacy (4) wiozy¢ w otwor do oporu
i przytrzymac.

> Gtlowice koszaca (1) obracac¢ w lewo, az
trzpien (4) zablokuje sie.

Wat (3) jest zablokowany.

Dokreci¢ glowice koszacg (1) reka.

> Wyijac trzpien blokujacy (4).

7.3.2 Demontaz gtowicy koszacej

> Wylgaczy¢ kose mechaniczng i wyjg¢ akumula-
tor.

> Trzpien blokujacy wtozy¢ w otwér do oporu i

przytrzymac.

Obracac gtowice koszaca, az trzpien zablo-

kuje sie.

Wat jest zablokowany.

> Wykreci¢ gtowice koszgcg w prawo.

> Zdjac tarcze dociskowa.

> Wyijac trzpien blokujgcy.

\

\

v

74 Montaz i demontaz metalo-
wego narzedzia thgcego

741 Montaz tarczy do koszenia trawy, noza
do wycinania zarosli lub tarczy tngcej
> Wylaczy¢ kose mechaniczng i wyjg¢ akumula-

tor.

0000097397_001

> Natozy¢ tarcze dociskowg (5) na wat (6) w taki
sposéb, aby mniejsza $rednica skierowana
byta do gory.

317



polski

> Potozy¢ metalowe narzedzie tngce (4) na tar-
czy dociskowej (5). W przypadku uzywania
tarczy tngcej lub tarczy do koszenia trawy o
wiecej niz 4 ostrzach nalezy ustawi¢ krawe-
dzie thgce w tym samym kierunku zgodnie ze
strzatkg kierunku obrotu na ostonie.

> Potozy¢ tarcze dociskowg (3) na metalowe
narzedzie tngce (4) wypukta strong do gory.

> Potozy¢ ostoneg (2) na tarcze dociskowg (3)
zamknietg strong do gory.

> Trzpien blokujacy (7) wiozy¢ w otwér do oporu
i przytrzymac.

> Metalowe narzedzie tnace (4) obracac¢ w lewo,
az trzpien (7) zablokuje sie.
Wat (6) jest zablokowany.

> Nakreci¢ i mocno dokreci¢ nakretke (1) w
lewo.

> Wyijac trzpien blokujacy (7).

7.4.2 Montaz noza rozdrabniajgcego
> Wylaczy¢ kose mechaniczng i wyjg¢ akumula-
tor.

0000099447_001

> Natozy¢ tarcze dociskowg (5) na wat (6) w taki
sposob, aby mniejsza $rednica skierowana
byta do géry.

> Potozy¢ metalowe narzedzie tngce (4) na tar-
czy dociskowej (5). W przypadku uzywania
noza rozdrabniajacego: krawedzie tngce usta-
wi¢ w taki sposob, aby skierowane byty od
przektadni w kierunku nakretki (1).

> Potozy¢ tarcze dociskowg (3) na metalowe
narzedzie tnace (4) wypukitg strong do gory.

> Potozy¢ pierscien ochronny (2) na tarcze
dociskowg (3) otworem do gory.

> Trzpien blokujacy (7) wtozy¢ w otwér do oporu
i przytrzymac.
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8 Ustawianie kosy mechanicznej pod uzytkownika

> Metalowe narzedzie tnace (4) obracac¢ w lewo,
az trzpien (7) zablokuje sie.
Wat (6) jest zablokowany.

> Nakreci¢ i mocno dokreci¢ nakretke (1) w
lewo.

> Wyijac trzpien blokujacy (7).

743 Demontaz metalowego narzedzia thg-
cego

> Wylgczyc¢ kose mechaniczng i wyjg¢ akumula-
tor.

> Trzpien blokujacy wtozy¢ w otwér do oporu i
przytrzymac.

> Metalowe narzedzie tngce obraca¢ w prawo,

az trzpien zablokuje sie.

Wat jest zablokowany.

Odkrecic nakretke w prawo.

Zdemontowac elementy mocujgce, metalowe

narzedzie tngce oraz talerzowg tarcze docis-

kowa.

Wyja¢ trzpien blokujgcy.

v

v

v

8 Ustawianie kosy mecha-
nicznej pod uzytkownika

8.1 Zakladanie i regulacja podwdéj-
nego pasa uprzezy nosnej

0000097399_001

> Zatozy¢ podwajny pas nosny (1).

> Wyregulowaé dlugos$¢ podwdjnego pasa nos-
nego (1) w taki sposéb, aby karabinczyk (2)
znajdowat sie mniej wiecej szerokosé dioni
ponizej prawego biodra.

8.2 Ustawianie uchwytu dwurecz-
nego

Uchwyt dwureczny mozna ustawia¢ w réznych

pozycjach w zaleznosci od wzrostu uzytkownika.

> Wylaczyc¢ kose mechaniczng i wyjg¢ akumula-
tor.

> Zawiesi¢ kose mechaniczng za listwe z otwo-
rami na karabinczyku systemu nosnego.

0458-066-9801-A



9 Podigczanie i odigczanie akumulatora

polski

0000105189_001

0000097031-001

> Odkreci¢ srube zaciskowa (1).

> Ustawi¢ uchwyt dwureczny (2) w odpowiedniej
pozycji.

> Przechyli¢ uchwyt dwureczny (2) tak, aby
zachowany byt odstep (a) nie mniejszy niz
750 mm.

> Mocno dokreci¢ $rube zaciskowg (1).

8.3 Wywazanie kosy mechanicznej

Akumulator i narzedzie tngce wptywaja na row-
nowage kosy mechanicznej. Konieczne jest
wywazenie kosy mechanicznej z zamontowanym
narzedziem tngcym i akumulatorem.

Zaleznie od zastosowanego narzedzia tngcego
kose mechaniczng wywaza sie w rézny sposob.

Jezeli zamontowane sg gtowica koszgca, tarcza
do koszenia trawy, néz do wycinania zarosli lub
noéz rozdrabniajgcy:

L W O voudale

)
)
=
5
=
5
0000-GXX-3034-A0

Narzedzie thgce powinno opierac¢ sie lekko na
podtozu.

Jezeli zamontowana jest tarcza tngca:

W o dal

E
3
c
(e
L |
=
S
3
0000101688_001

Tarcza tngca musi znajdowac sie okoto 20 cm
nad podtozem.
> Wylaczy¢ kose mechaniczna.

0458-066-9801-A

> Zawiesi¢ listwe z otworami (2) na karabin-
czyku (1).

> Wywazy¢ kose mechaniczng w ruchu wahad-
towym.

> Jesli trzeba dopasowac¢ pozycje narzedzia tng-
cego po zatrzymaniu: zaczepi¢ karabin-
czyk (1) o inny otwor na listwie z otworami (2)
i dokona¢ ponownego wywazenia.

9 Podtgczanie i odtgczanie
akumulatora
9.1 Wktadanie akumulatora

0000097033-001

> Wiozy¢ akumulator (1) do oporu do
komory (2).
Akumulator (1) zablokuje sie ze styszalnym
kliknigciem.

9.2 Wyjmowanie akumulatora

/
Ul
\
N

> Nacisng¢ obie dzwignie blokady (1).
Akumulator (2) jest odblokowany i mozna go
wyjac.
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10 Wigczanie i wytgczanie
kosy mechanicznej

10.1  Wigczanie kosy mechanicznej

> Chwyci¢ kose mechaniczng prawa reka za
uchwyt manipulacyjny w taki sposéb, aby
kciuk obejmowat uchwyt (2).

> Trzymac kose mechaniczng lewa reka za uch-
wyt w taki sposéb, aby obejmowat go kciuk.

0000101019_001

> Nacisnac reka i przytrzymac blokade dzwigni
przetgcznika (1).

» Wcisng¢ przycisk odblokowujacy (4).
Zaswiecg sie diody LED informujgce o usta-
wionym ostatnio poziomie mocy.

> Nacisng¢ palcem wskazujgcym dzwignie prze-
tacznika (3) i przytrzymac ja.

Kosa mechaniczna przyspiesza i narzedzie
tngce obraca sie.

Im mocniej wciskana jest dzwignia przetgcz-
nika (3), tym szybciej porusza sie narzedzie
tngce.

Kose mechaniczng mozna takze wigczy¢, wcis-
kajac najpierw przycisk odblokowujacy (4),

a w ciggu 5 sekund (dopoki diody migaja) blo-
kade dzwigni przetacznika (1). Dzwignia prze-
tacznika (3) zostanie w ten sposéb odblokowana,
a kosa mechaniczna bedzie gotowa do pracy.

Na poziomie mocy 3 kosa mechaniczna rozpo-
znaje zamontowane narzedzie tngce i automa-
tycznie ustawia prawidtowg maksymalng pred-
kos¢ obrotowa.

Jesli dzwignia przetacznika (3) i blokada dzwigni
przetgcznika (1) zostang puszczone po wigcze-
niu, diody bedg migac jeszcze 5 sekund. Dopoki
diody migajg, kose mechaniczng mozna wtaczy¢
ponownie bez naciskania przycisku odblokowujg-
cego (4).

10.2 Wylgczanie kosy mechanicznej

> Pusci¢ dzwignie przetacznika i blokade
dzwigni przetacznika.

> Poczeka¢, az narzedzie tngce zatrzyma sie.
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10 Wigczanie i wytgczanie kosy mechanicznej

> Jesli narzedzie tngce obraca sie nadal, wyjaé
akumulator i skontaktowac sie z autoryzowa-
nym dealerem STIHL.
Kosa mechaniczna jest uszkodzona.

11 Kontrola kosy mechanicz-
nej i akumulatora

Sprawdzanie elementéw obstu-
gowych

Blokada dzwigni przetacznika i dzwignia prze-

facznika

> Wyciggnac¢ akumulator.

> Sprobowaé nacisng¢ dzwignig przetacznika
bez naciskania blokady dzwigni przetacznika.

> Jesli mozna nacisng¢ dzwignie przetgcznika:
nie uzywac kosy mechanicznej i skontaktowac
sie z autoryzowanym dealerem STIHL.
Blokada dzwigni przetgcznika jest uszko-
dzona.

> Nacisna¢ i przytrzymac blokade dzwigni prze-
tacznika.

> Nacisnag¢ i pusci¢ dzwignie przetacznika.

> Jezeli dzwignia przetgcznika lub blokada
dzwigni przetacznika poruszajg sie z oporem
lub nie powracajg do pozycji wyjsciowej: nie
uzywac kosy mechanicznej i skontaktowac sie
z dealerem STIHL.
Dzwignia przetacznika lub blokada dzwigni
przetgcznika sg uszkodzone.

11.1

Wiaczanie kosy mechanicznej

> Wiozy¢ akumulator.

> Nacisnag¢ i przytrzymacé blokade dzwigni prze-
tacznika.

> Wocisna¢ przycisk odblokowujacy.

Nacisnag¢ i przytrzymaé dzwignie przetgcznika.

Narzedzie tnace zacznie sie obracac.

Jezeli 3 diody na akumulatorze migajg na

czerwono, wyja¢ akumulator i skontaktowaé

sie z dealerem STIHL.

Wystepuje usterka kosy mechaniczne;j.

Pusci¢ dzwignie przetacznika.

Po krétkim czasie narzedzie tnace przestanie

sie obracacé.

Jesli narzedzie thace obraca sie nadal, wyjaé

akumulator i skontaktowa¢ sie z autoryzowa-

nym dealerem STIHL.

Kosa mechaniczna jest uszkodzona.

11.2  Kontrola akumulatora
> Nacisng¢ przycisk na akumulatorze.
Diody LED s$wiecg sie lub migaja.

A\

A\

A\

A\
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12 Praca z kosg mechaniczng

> Jezeli diody LED nie $wieca lub nie migaja:
nie uzywa¢ akumulatora i skontaktowac¢ sie z
dealerem STIHL.
Akumulator jest niesprawny.

12 Praca z kosg mechaniczng
121

Trzymanie i prowadzenie kosy
mechanicznej

0000097031001

> Zawiesi¢ listwe z otworami (2) na karabin-
czyku (1).

0000105188_001

> Chwyci¢ kose mechaniczng prawa reka za
uchwyt manipulacyjny w taki sposéb, aby
kciuk obejmowat uchwyt.

> Trzymac kose mechaniczng lewa reka za uch-
wyt w taki sposéb, aby obejmowat go kciuk.

12.2

W zaleznosci od zastosowania mozna ustawi¢

3 poziomy mocy. Diody LED informujg o ustawio-
nym poziomie mocy. Im wyzszy poziom mocy,
tym szybciej moze obracac¢ sie narzedzie tnace.

Ustawianie poziomu mocy

Ustawiony poziom mocy ma wptyw na czas
pracy akumulatora. Im nizszy poziom mocy, tym
dtuzej pracuje akumulator.

0458-066-9801-A
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0000101480_001

> Nacisng¢ przetgcznik stopnia mocy (1).
Zaswiecy sie diody LED informujgce o usta-
wionym poziomie mocy.

> Nacisng¢ przetgcznik stopnia mocy (1).

Jest ustawiony nastepny poziom mocy. Po
trzecim stopniu mocy nastepuje ponownie
pierwszy stopien mocy.

> Naciskac¢ przetgcznik stopnia mocy (1), az
zostanie ustawiony odpowiedni stopien mocy.

> W przypadku uzywania tarczy tnacej ustawi¢
poziom mocy 3.

12.3

Odlegtos¢ narzedzia tnacego od ziemi decyduje
o wysokosci ciecia.

Koszenie

A

Koszenie gtowica koszacg (A)

> Kosg mechaniczng nalezy rownomiernie poru-
sza¢ w jedng i w drugg strone.

> Pracowac powoli i miarowo.

Koszenie tarczg do ciecia trawy lub nozem do

wycinania zarosli (B)

> Kosic¢ lewg czescig metalowego narzedzia tna-
cego.

> Pracowac powoli i miarowo.

Dla uzyskania optymalnej sprawnosci nie prze-
kraczac¢ zalecanych zakreséw temperatury,
20.4.
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12.4  Przeswietlanie za pomocg
noza do wycinania zarosli lub

noza rozdrabniajgcego

X ft&\»ud‘:ﬁ‘%‘ V7N

> Zanurzyé metalowe narzedzie tngce w zaro-
$lach od gory.

> Nie podnosi¢ metalowego narzedzia tngcego
powyzej wysokosci pasa.

125

Ciecie tarcza thacag

> Lewa strone ostony podeprze¢ na pniu.

> Przecinac¢ pien na petnych obrotach jednym
rzazem.

» Zachowac bezpieczng odlegtos¢ od nastep-
nego stanowiska pracy, wynoszaca przynajm-
niej 2 dtugosci drzewa.

12.6
12.6.1

Regulacja zytki

Regulowanie zytki tnacej na gtowicy

koszgcej AutoCut

» Obracajacy sie gtowice koszaca dosungé
lekko do ziemi.
Nastgpi regulacja o okoto 30 mm. N6z korygu-
jacy dlugosé zytek na ostonie skraca automa-
tycznie zytke na prawidtowg dtugosé.

—

0000-GXX-4037-A1
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13 Po zakonczeniu pracy

Jesli zytki majg dtugos¢ ponizej 25 mm, nie

mozna automatycznie korygowac ich dtugosci.

> Wytgczy¢ kose mechaniczng i wyjaé akumula-
tor.

> Wocisnac¢ szpule (1) do gtowicy koszacej i przy-
trzymad.

> Wyciagna¢ zytke tnaca (2) reka.

> Jesli zytki (2) nie mozna juz wyciggna¢:
wymienic¢ szpule (1) lub zytke (2).
Wktad szpuli jest pusty.

12.6.2 Regulowanie zytki w gtowicach kosza-

cych SuperCut

Dtugos¢ jest dopasowywana automatycznie. N6z
korygujacy znajdujgcy sie w ostonie skraca auto-
matycznie zytke na odpowiednig dtugosé.

Jesli zytki majg dtugos¢ ponizej 40 mm, nie

mozna automatycznie korygowac¢ ich dtugosci.

> Wylaczy¢ kose mechaniczng i wyjg¢ akumula-
tor.

> Wyciagna¢ zyiki reka.

> Jesli nie mozna wyciagnac zytek, nalezy je
wymienic.
Wktad szpuli jest pusty.

13 Po zakonczeniu pracy

13.1  Po zakoiiczeniu pracy

> Wylaczy¢ kose mechaniczng i wyjg¢ akumula-
tor.

> Jezeli kosa mechaniczna jest wilgotna: zacze-
kac¢, az wyschnie.

> Jezeli akumulator jest mokry lub wilgotny,

nalezy zaczekac¢, az zupetnie wyschnie, EJ

20.4.

Wyczysci¢ kose mechaniczna.

Woyczyscic ostone.

Wyczysci¢ narzedzie tnace.

Wyczysci¢ akumulator.

Jesli jest zamontowane metalowe narzedzie

tnace, zamontowac odpowiednig ostone trans-

portowa.

Yy YyVY VY

14 Transport

14.1  Transport kosy mechanicznej

> Wylaczy¢ kose mechaniczng i wyjg¢ akumula-
tor.

> Jesli jest zamontowane metalowe narzedzie
tngce, zamontowac¢ odpowiednig ostone trans-
portowa.

Przenoszenie kosy mechanicznej

> Kose mechaniczng przenosic¢ za wysiegnik
w taki sposéb, aby narzedzie tnace byto skie-
rowane do tylu i aby kosa byta wywazona.

0458-066-9801-A



15 Przechowywanie

Transport kosy mechanicznej w samochodzie

» Zabezpieczy¢ kose mechaniczng w taki spo-
s6b, aby nie mogta sie przewroci¢ ani przesu-
nac.

14.2 Transport akumulatora

> Wytaczy¢ kose mechaniczng i wyja¢ akumula-
tor.

» Sprawdzi¢ bezpieczny stan akumulatora.

» Zapakowac akumulator tak, aby nie przesuwat
sie w opakowaniu.

» Zabezpieczy¢ opakowanie, aby nie mogto sie
poruszyc.

Akumulator podlega przepisom dot. transportu
towaréw niebezpiecznych. Akumulator zostat
sklasyfikowany jako UN 3480 (akumulatory
litowo-jonowe) i przeszedt badania zgodnie z
podrecznikiem ONZ ,Badania i kryteria” czes¢ lll,
rozdziat 38.3.

Przepisy dotyczace transportu mozna znalez¢ na
stronie www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Przechowywanie

156.1  Przechowywanie kosy mecha-

nicznej
> Wylaczy¢ kosg mechaniczng i wyjg¢ akumula-
tor.
> Jesli jest zamontowane metalowe narzedzie
tngce, zamontowac odpowiednig ostone trans-
portowa.

0000097476_002

> Poluzowa¢ srube zaciskowg (1) i wykreci¢ ja
na tyle, aby mozna byto obrdci¢ rurg uch-
wytu (2).
> Obrocic rurg uchwytu (2) o 90° w prawo i
opuscic jg w dot.
> Mocno dokreci¢ srube zaciskowg (1).
> Przechowywac¢ kose mechaniczng w ponizszy
sposob:
— Kosa mechaniczna jest zabezpieczona
przed przewroceniem i przesunieciem.
— Kosa mechaniczna znajduje sie w miejscu
niedostepnym dla dzieci.
— Kosa mechaniczna jest czysta i sucha.

0458-066-9801-A
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> Jesli kosa mechaniczna bedzie przechowy-
wana przez okres dtuzszy niz 30 dni, zdemon-
towaé narzedzie tnace.

15.2 Przechowywanie akumulatora

Firma STIHL zaleca przechowywanie akumula-
tora natadowanego do poziomu od 40% do 60%
(2 swiecace sie zielone diody).
> Przechowywac¢ akumulator w ponizszy spo-
séb:
— Akumulator przechowywac¢ w miejscu niedo-
stepnym dla dzieci.
— Jest czysty i suchy.
— Akumulator znajduje sie w zamknigtym
pomieszczeniu.
— Akumulator nie jest podifgczony do kosy
mechanicznej.
— Jesli akumulator jest przechowywany
w fadowarce: odtgczy¢ wtyczke zasilajaca
i przechowywa¢ akumulator w stanie nata-
dowania miedzy 40% a 60% (2 diody
Swiecq na zielono).
— Temperatura w miejscu przechowywania
akumulatora nie moze przekracza¢ pod-
anego zakresu, E120.3.

WSKAZOWKA

m Jesli akumulator nie jest przechowywany
zgodnie z opisem w niniejszej instrukcji
obstugi, moze dojs¢ do jego catkowitego rozta-
dowania i przez to nieodwracalnego uszko-
dzenia.
> Roztadowany akumulator przed przechowa-
niem natadowac. Firma STIHL zaleca prze-
chowywanie akumulatora natadowanego do
poziomu od 40% do 60% (2 Swiecace na
zielono diody).

> Przechowywac¢ akumulator oddzielnie od
kosy mechaniczne;j.

16 Czyszczenie

16.1  Czyszczenie kosy mechanicz-
nej

> Wytgczy¢ kose mechaniczng i wyjaé akumula-
tor.

> Wyczysci¢ kose mechaniczna, wycierajac ja
wilgotng Scierka.

> Wyczysci¢ pedzlem otwory wentylacyjne.

Usuna¢ ciata obce z komory akumulatora i

wyczyscic jg wilgotng szmatka.

Wyczysci¢ pedzlem lub miekkg szczotkg styki

w komorze akumulatora.

A\

A\
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16.2 Czyszczenie oslony i narzedzia
tngcego
> Wylaczy¢ kose mechaniczng i wyja¢ akumula-
tor.
> Ostone i narzedzie tnace nalezy czysci¢ za
pomocg wilgotnej szmatki lub migkkiej
szczotki.

16.3 Czyszczenie filtra powietrza
> Wylaczy¢ kose mechaniczng i wyjg¢ akumula-
tor.

0000101648_001

> Obszar wokot filtra powietrza (2) wyczysci¢
wilgotng szmatkg lub pedzlem.

> Sruby (1) obracaé w lewo, az bedzie mozna
zdjgc filtr powietrza (2).

> Filtr powietrza (2) podnie$¢ do gory i wyjaé.

> Zabrudzenia na zewnatrz filtra powietrza (2)
sptukac pod biezacg woda.

> Jesli filtr powietrza (2) jest uszkodzony,
wymieni¢ filtr powietrza (2).

> Filtr powietrza (2) pozostawi¢ do wyschnigcia
na powietrzu.

> Wiozy¢ filtr powietrza (2) do obudowy i opus-
cic w dot.
Filtr powietrza (2) musi przylega¢ na catym
obwodzie réwno do obudowy.

> Wkreci¢ i dokreci¢ sruby (1).

16.4 Czyszczenie akumulatora
> Wyczy$¢ akumulator wycierajac go wilgotng
Scierka.

17 Konserwacja
17.1  Terminy konserwacji

Terminy konserwacji zalezg od warunkéw oto-
czenia oraz warunkoéw pracy. Firma STIHL
zaleca nastepujace terminy konserwacji:
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17 Konserwacja

Przed zamontowaniem narzedzia tngcego

> Sprawdzi¢, czy na wale wyciekt smar do prze-
ktadni.

> Jesli wyciekt smar do przektadni: zleci¢ spraw-
dzenie poziomu napetnienia w obudowie prze-
ktadni autoryzowanemu dystrybutorowi STIHL.

Co 50 motogodzin
> Wyczyscic¢ filtr powietrza.

Co roku
> Zleci¢ sprawdzenie kosy mechanicznej autory-
zowanemu dealerowi STIHL.

17.2  Ostrzenie i wywazanie metalo-

wego narzedzia tngcego

Prawidtowe ostrzenie i wywazanie metalowych
narzedzi tnagcych wymaga duzego doswiadcze-
nia.

Firma STIHL zaleca, aby zleca¢ ostrzenie i

wywazanie metalowych narzedzi tnacych autory-

zowanym dealerom STIHL.

> Metalowe narzedzie thgce nalezy ostrzy¢ w
sposob opisany w jego instrukgji uzytkowania i
na jego opakowaniu.

18 Naprawa

18.1  Naprawa kosy mechanicznej

i narzedzia tngcego

Uzytkownik nie moze samodzielnie naprawiac

kosy mechanicznej i narzedzia thgcego.

> Jezeli kosa mechaniczna lub narzedzie thgce
sg uszkodzone: nie uzywac kosy mechanicz-
nej ani narzedzia tnacego i skontaktowacé sie
z dealerem STIHL.

18.2 Konserwuj i naprawiaj dmu-

chawe
Akumulator nie wymaga obstugi i nie wolno go
naprawiac.
> Jezeli akumulator jest uszkodzony lub wad-
liwy: wymien go na sprawny.

0458-066-9801-A
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19.1  Usuwanie usterek kosy mechanicznej i akumulatora
Usterka Diody na aku- |Przyczyna Sposéb usuniecia
mulatorze
Kosa mecha- 1 dioda LED |Zbyt niski poziom > Akumulator natadowac do petna w spo-
niczna nie uru-  [miga na ziel- [natadowania akumu- s6b opisany w instrukcji obstugi tadowa-
chamia sie po ono. latora. rek STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.
wigczeniu.
1 dioda $wieci |Akumulator jest za > Wyciagnac¢ akumulator.
sie na czer- ciepty lub za zimny.  |> Pozostawi¢ akumulator do ostygnigcia
wono. lub ogrzania.
3 diody LED |Wystepuje usterka > Wyciaggnaé akumulator.
migajg na kosy mechanicznej.  [> Wyczyscic styki elektryczne w komorze
czerwono. akumulatora.
> Wiozy¢ akumulator.
> Wigczy¢ kose mechaniczna.
> Jezeli 3 diody nadal migajg na czerwono:
nie uzywaé kosy mechanicznej i skontak-
towac sie z autoryzowanym dealerem
STIHL.
3 diody LED |Kosa mechaniczna > Wyciagnaé akumulator.
Swiecg na jest zbyt mocno nagr- |> Zaczekac na ostygnigcie kosy mecha-
czerwono. zana. niczne;j.
4 diody migajg |Usterka akumulatora. |> Wyja¢ akumulator i wiozy¢ go ponownie.
na czerwono. > Wiaczy¢ kose mechaniczna.
> Jezeli 4 diody nadal migajg na czerwono:
nie uzywaé akumulatora i skontaktowac
sie z autoryzowanym dealerem STIHL.
Przerwane potaczenie [> Wyciggna¢ akumulator.
elektryczne migdzy > Wyczysci¢ styki elektryczne w komorze
kosg mechaniczng akumulatora.
a akumulatorem. > Wiozy¢ akumulator.
Kosa mechaniczna > Zaczekac, az kosa mechaniczna lub aku-
lub akumulator sg wil- mulator beda suche, 1 20.4.
gotne.
Dzwignia przetacznika [> Wiacza¢ kose mechaniczng w sposob
jest nacisnieta jeszcze| opisany w niniejszej instrukcji uzytkowa-
przed wcisnigciem nia.
przycisku odblokowu-
jacego.
Kosa mecha- 3 diody LED [Kosa mechaniczna > Wyciggna¢ akumulator.
niczna wytgcza |$wiecg na jest zbyt mocno nagr- [> Zaczeka¢ na ostygniecie kosy mecha-
sie podczas czerwono. zana. nicznej.
pracy.

Wystepuje usterka
elektryczna.

Wyja¢ akumulator i wlozy¢ go ponownie.
Wiaczy¢ kose mechaniczna.

Czas pracy kosy
mechanicznej
jest za krotki.

Akumulator nie jest
catkowicie natado-
wany.

Akumulator natadowac¢ do petna w spo-
s6b opisany w instrukcji obstugi tadowa-
rek STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

Przekroczona zywot-
nos¢ akumulatora.

Wymieni¢ akumulator.

Nie mozna usta-
wi¢ poziomu
mocy.

Dzwignia przetgcznika
jest wcisnieta i kosa
mechaniczna jest
wigczona.

>

>

Pusci¢ dzwignie przetgcznika i naciskac
tylko blokade dzwigni przetgcznika.
Ustawi¢ poziom mocy w sposob opisany
W niniejszej instrukcji obstugi.

0458-066-9801-A
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20 Dane techniczne

Usterka Diody na aku-

mulatorze

Przyczyna

Sposéb usunigcia

Aplikacja

STIHL connected
nie znajduje aku-
mulatora z &.

Interfejs bezprzewo-
dowy Bluetooth® w
akumulatorze lub
urzgdzeniu mobilnym
jest nieaktywny.

> Aktywowac interfejs bezprzewodowy
Bluetooth® w akumulatorze lub urzadze-
niu mobilnym.

Odlegtos¢ miedzy
akumulatorem a
urzadzeniem mobil-
nym jest zbyt duza.

> Zmniejszy¢ odlegtos$¢, LA 20.1.

> Jesli aplikacja STIHL connected w dals-
zym ciggu nie znajduje akumulatora:
Skontaktowa¢ sie z autoryzowanym dea-
lerem STIHL.

19.2 Wsparcie produktowe i pomoc
w zakresie uzytkowania

Autoryzowany dealer STIHL oferuje wsparcie
produktowe i pomoc w zakresie uzytkowania.

Dane kontaktowe i dalsze informacje mozna zna-
lez¢ na stronie https://support.stihl.com lub
www.stihl.com.

20 Dane techniczne

20.1 Kosa mechaniczna STIHL

FSA 400.0
— Dozwolone akumulatory: STIHL AP (oprécz
STIHL AP 20, AP 100 P, AP 200, AP 200 P,
AP 200 S)
Masa z najciezszg gtowica koszacg i pasujaca
najciezsza ostong, bez akumulatora: 8,4 kg
Dtugosc¢ bez narzedzia tngcego: 1790 mm
Najwyzsza predkos$¢ obrotowa narzedzia tna-
cego: 7000 1/min
Stopien ochrony: IPX4 (ochrona przed bryz-
gami wody z dowolnego kierunku)

Czas pracy podano na stronie www.stihl.com/
battery-life.

20.2 Akumulator STIHL AP

— Rodzaj akumulatora: litowo-jonowy

— Napiecie: 36 V

— Pojemnos$¢ w Ah: patrz tabliczka znamionowa
— Pojemnos$¢ w Wh: patrz tabliczka znamionowa
— Masa w kg: patrz tabliczka znamionowa

— Potgczenie bezprzewodowe Bluetooth® (tylko

dla akumulatorow z G):

— Transmisja danych: Bluetooth® 5.1. Urza-
dzenie przenos$ne musi by¢ kompatybilne z
Bluetooth® Low Energy 5.0 i obstugiwaé
Generic Access Profile (GAP).

— Pasmo czestotliwosci: ISM 2,4 GHz

— Maksymalna moc wypromieniowana: 1 mW

— Zasieg sygnatu: ok. 10 m. Sita sygnatu
zalezy od warunkdéw otoczenia i urzgdzenia
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przenosnego. Zasieg moze si¢ znacznie
rézni¢ w zaleznosci od warunkéw zewnetrz-
nych, w tym od zastosowanego odbiornika.
W zamknietych pomieszczeniach i z
powodu metalowych barier (takich jak np.
Sciany, regaty, walizki) zasieg moze by¢
znacznie mniejszy.

— Wymagania dla systemu operacyjnego
urzadzenia przenosnego: Android lub iOS
(w wersji aktualnej lub nowszej)

Moc wyjsciowa akumulatora moze sie rézni¢
w zaleznosci od uzywanego produktu akumulato-
rowego.

20.3 Zakresy temperatury

A OSTRZEZENIE

= Akumulator nie jest catkowicie odporny na

wszystkie czynniki otoczenia. Pod wptywem

niektérych zjawisk lub czynnikow moze doj$¢

do jego pozaru lub wybuchu. Moze doj$¢ do

powaznych obrazen lub szkéd materialnych.

> Nie fadowaé¢ akumulatora w temperaturze
ponizej -20°C ani powyzej +50°C.

> Nie uzywaé kosy mechanicznej ani akumu-
latora w temperaturze ponizej -20°C ani
powyzej +50°C.

> Nie przechowywac¢ kosy mechanicznej ani
akumulatora w temperaturze ponizej -20°C
ani powyzej +70°C.

20.4 Zalecane zakresy temperatury
Dla uzyskania optymalnej sprawnosci kosy
mechanicznej i akumulatora nie przekraczaé
nastepujacych zakreséw temperatury:

— tadowanie: od 5°C do 40°C

— Uzytkowanie: od -10°C do +40°C

— Przechowywanie: od -20°C do +50°C

Jesli akumulator bedzie tadowany, uzytkowany
lub przechowywany poza zalecanym zakresem
temperatury, jego sprawno$¢ moze sie zmniej-
szy¢C.

0458-066-9801-A
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20 Dane techniczne

Jesli akumulator jest wilgotny lub mokry, nalezy
go zostawi¢ na co najmniej 48 godz. do
wyschnigecia w temperaturze miedzy 15°C

a 50°C i przy wilgotnosci powietrza ponizej 70%.
Wyzsza wilgotno$¢ powietrza moze wydtuzy¢
czas schniecia.

205

Firma STIHL zaleca, aby zaktada¢ nauszniki
ochronne.

Poziomy hatasu i wibracji

Uzytkowanie z glowica koszacg inng niz Poly-

Cut 48-2

— Poziom cisnienia akustycznego L, zmierzony
wg |EC 62841-4-4: 83 dB(A), niepewnos¢
pomiarowa Kpa: 2 dB(A)

— Poziom mocy akustycznej Lo zmierzony wed-
tug IEC 62841-4-4: 96 dB(A), niepewnosc
pomiarowa Kyya: 2 dB(A)

— Zatozona ostona do gtowic koszgcych o @ <
500 mm: gwarantowany poziom mocy akus-
tycznej Lyag zmierzony wedtug dyrektywy
2000/14/WE: 96 dB(A).

— Zatozona ostona do gtowic koszacych o @ >
500 mm: gwarantowany poziom mocy akus-
tycznej Lyag zmierzony wedtug dyrektywy
2000/14/WE: 98 dB(A).

— Warto$¢ drgan ay,, zmierzona wediug
IEC 62841-4-4
— Uchwyt manipulacyjny: 1,6 m/s?, niepew-

nos¢ pomiarowa Kj: 2,0 m/s?
— Lewy uchwyt: 2,4 m/s?, niepewno$é pomia-
rowa Kj: 2,0 m/s?

— Warto$¢ drgan pg okreslona
wg EN ISO 5349-3:

— Uchwyt manipulacyjny: 10 m/s?, niepewnosé
pomiarowa Kj: 3 m/s?

— Lewy uchwyt: 12 m/s?, niepewno$¢ pomia-
rowa K,: 3 m/s?

Uzytkowanie z glowica koszacg PolyCut 48-2

— Poziom cisnienia akustycznego L, zmierzony
wg |EC 62841-4-4: 85 dB(A), niepewnosé
pomiarowa Ka: 2 dB(A)

— Poziom mocy akustycznej L, o zmierzony wed-
tug IEC 62841-4-4: 97 dB(A), niepewnosé
pomiarowa Kya: 2 dB(A)

— Zatozona ostona do gtowic koszacych o @ <
500 mm: gwarantowany poziom mocy akus-
tycznej Lyag zmierzony wedtug dyrektywy
2000/14/WE: 96 dB(A).

— Zatozona ostona do gtowic koszgcych o @ >
500 mm: gwarantowany poziom mocy akus-

0458-066-9801-A
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tycznej Lyyag zmierzony wedtug dyrektywy
2000/14/WE: 98 dB(A).
— Wartos$¢ drgan ay, zmierzona wedtug
IEC 62841-4-4
— Uchwyt manipulacyjny: 1,8 m/s?, niepew-
nos$¢ pomiarowa Kj: 2,0 m/s?
— Lewy uchwyt: 2,4 m/s?, niepewno$é pomia-
rowa Kj: 2,0 m/s?
— Wartos$¢ drgan pg okreslona
wg EN ISO 5349-3:
— Uchwyt manipulacyjny: 13 m/s?, niepewnos¢
pomiarowa Kp,: 3 m/s?
— Lewy uchwyt: 13 m/s?, niepewno$¢ pomia-
rowa K,: 3 m/s?

Uzytkowanie z metalowym narzedziem thgcym

— Poziom cisnienia akustycznego L5 zmierzony
wg |IEC 62841-4-4: 88 dB(A), niepewnos¢
pomiarowa Kpa: 2 dB(A)

— Poziom mocy akustycznej Ly zmierzony wed-
tug IEC 62841-4-4: 102 dB(A), niepewnos¢
pomiarowa Kya: 2 dB(A)

— Zatozona ostona do gtowic koszacych o @ <
500 mm: gwarantowany poziom mocy akus-
tycznej Lwag zmierzony wedtug dyrektywy
2000/14/WE: 96 dB(A).

— Zatozona ostona do gtowic koszacych o & >
500 mm: gwarantowany poziom mocy akus-
tycznej Lwaq zmierzony wedtug dyrektywy
2000/14/WE: 98 dB(A).

— Wartos¢ drgan ay, zmierzona wedtug
IEC 62841-4-4
— Uchwyt manipulacyjny: 2,3 m/s?, niepew-

nos$¢ pomiarowa Kj: 2,0 m/s?
— Lewy uchwyt: 2,7 m/s?, niepewnos¢ pomia-
rowa Kj: 2,0 m/s?

— Wartos¢ drgan pg okreslona
wg EN ISO 5349-3:

— Uchwyt manipulacyjny: 17 m/s?, niepewnos$¢
pomiarowa Kp: 3 m/s?

— Lewy uchwyt: 15 m/s?, niepewno$¢ pomia-
rowa Kp: 3 m/s?

Podane poziomy hatasu i wibracji zostaty zmie-
rzone zgodnie ze znormalizowang procedurg
badawczg i moga stuzy¢ do poréwnywania urzg-
dzen elektrycznych. Rzeczywiste poziomy mocy
akustycznej i drgan moga réznic sie od pod-
anych wartosci w zaleznosci od sposobu uzywa-
nia urzadzenia i wyposazenia. Podane poziomy
mocy akustycznej i drgan mogg by¢ wykorzys-
tane do wstepnego oszacowania obcigzenia
hatasem i wibracjami. Nalezy oszacowac rzeczy-
wiste obcigzenie hatasem i wibracjami. Mozna
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przy tym uwzgledni¢ takze czasy, w ktorych
urzgdzenie elektryczne jest wytgczone, i czasy,
w ktorych jest wprawdzie witgczone, ale pracuje

bez obcigzenia.

Informacje na temat spetnienia wymagan dyrek-
tywy 2002/44/WE dotyczacej ochrony pracowni-
koéw przed wibracjami podano na stronie:

www.stihl.com/vib.

21 Kombinacje z narzedzi tngcych, oston i systemoéw przenoszenia

20.6

REACH

Rozporzadzenie REACH jest unijnym rozporza-
dzeniem w sprawie rejestracji, oceny, udzielania

zezwolen i stosowanych ograniczen w zakresie

chemikaliow.

Informacje dotyczace zgodnosci z rozporzadze-
niem REACH znajdujg sie pod adresem:

www.stihl.com/reach .
21 Kombinacje z narzedzi thgcych, oston i systeméw przenosze-

nia
211  Kombinacje narzedzi thacych, oston i systeméw nosnych
Narzedzie thgce Ostona System nosny
— Gfowica koszgca PolyCut 48-2 - Ostona do gtowic koszacych — Podwajny pas barkowy
(9 365 mm) (9 480 mm) z mechanizmem szyb-

Gtowica koszaca z zytkami tna-
cymi typu ,okragte, ciche” o $red-
nicy 2,7 mm:
— Glowica koszgca AutoCut 46-2
— Gfowica koszaca Duro-
Cut 40-4 (zastosowanie tylko
z 2 zytkami thgacymi)
— Gtowica koszgca Trim-
Cut C 42-2
Gtowica koszaca z zytkami tna-
cymi typu ,okragte, ciche” o $red-
nicy 2,4 mm:
— Gfowica koszgca SuperCut
40-2

— Ostona do gtowic koszacych
(9 520 mm)

— Tarcza do cigcia trawy 230-4
(9 230 mm)

— Tarcza do ciecia trawy 250-32
(92 250 mm)

— Tarcza do koszenia
trawy 250-40 ,Spezial”
(92 250 mm)

— Tarcza do ciecia trawy 255-8
(9 255 mm)

— N6z do wycinania
zarosli 300-3 (@ 300 mm)
— N6z do wycinania
zarosli 305-2 ,Spezial”
(9 305 mm)

— Ostona metalowego narzedzia tha-

cego

— NoOz do rozdrabniania 270-2
(9 270 mm)

— Ostona do nozy rozdrabniajgcych

kiego rozpinania

— Tarcza thgca 225-22, zab
przecinakowy HP (& 225 mm)

— Tarcza tngca 225-24, zab
przecinakowy (@ 225 mm)

— Tarcza tngca 225-24, zab
przecinakowy MAXI
(9D 225 mm)

— Tarcza tngca 225-36, stop
twardy (& 225 mm)

— Tarcza thgca 225-48, zab
ukosny (@ 225 mm)

— Ogranicznik o $rednicy 225 mm

— Tarcza tngca 250-26, zab
przecinakowy (& 250 mm)

— Ogranicznik o $rednicy 250 mm

— Podwadjny pas barkowy
z mechanizmem szyb-
kiego rozpinania
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22 Czesci zamienne i akcesoria

Opis systeméw nosnych

% Podwajny pas nosny

22 Czesci zamienne i akceso-
ria

221 Czesci zamienne i akcesoria
STIHL Symbole te oznaczajg oryginalne
&l cze$ci zamienne i akcesoria

marki STIHL.
Firma STIHL zaleca uzywanie oryginalnych
czesci zamiennych i akcesoriow STIHL.

Mimo nieustannej obserwacji rynku firma STIHL
nie jest w stanie ocenic¢ niezawodnosci, bezpie-
czenstwa i przydatnosci czesci zamiennych i
akcesoriéw innych producentéw i dlatego nie
moze reczy¢ za ich uzywanie.

Oryginalne czes$ci zamienne i akcesoria

STIHL mozna naby¢ u dealeréw STIHL.

23 Utylizacja

23.1  Utylizacja kosy mechanicznej
i akumulatora

Informacje na temat utylizacji sg dostepne
w lokalnym urzedzie lub u dealera marki STIHL.

Nieprawidtowa utylizacja moze powodowac
szkody na zdrowiu i obcigzy¢ srodowisko.
> Produkty STIHL i ich opakowania zgodnie
z lokalnymi przepisami odda¢ do wiasciwego
miejsca zbiorki w celu recyklingu.
> Nie utylizowa¢ z odpadami komunalnymi.

24 Zgodnosé z przepisami UE

Deklaracja zgodnosci UE jest dostepna na stro-
nie stihl.link/compliance.

Formularz stuzacy do zgtaszania luk w bezpie-
czenstwie oraz inne informacje sg dostepne na
stronie vdp.stihl.com.

25 Adresy

www.stihl.com

26 Ogdlne wskazdwki bezpie-
czenhstwa obowigzujgce

0458-066-9801-A

polski

podczas pracy narzedziami
z napedem elektrycznym

26.1 Wstep

A ostrzezENE

m Przeczytaé wszystkie wskazéwki bezpieczen-
stwa, instrukcje, ilustracje i dane techniczne
dotaczone do tego elektronarzedzia. Nieprze-
strzeganie ponizszych instrukcji moze spowo-
dowac porazenie prgdem elektrycznym,
wybuch pozaru i pradem/lub ciezkie obrazenia
ciata. Nalezy przechowywaé wszystkie wska-
zbwki bezpieczenstwa i instrukcje w celu
wykorzystania ich w przysziosci.

Pojecie ,elektronarzedzie” zastosowane w niniej-
szych wskazowkach dotyczacych bezpieczen-
stwa odnosi sie do elektronarzedzi, ktorych
naped stanowi napiecie sieciowe (z przewodem
zasilania sieciowego) oraz tych, do ktorych
napedu uzyto akumulatora (bez przewodu zasila-
nia sieciowego).

26.2 Bezpieczenstwo na stanowisku

pracy

a) Utrzymywaé porzadek i zapewni¢ dobre
oswietlenie na stanowisku pracy. Nieporza-
dek lub niewystarczajgce o$wietlenie moga
byé przyczyna wypadku.

b) Nie nalezy pracowa¢ elektronarzgdziem w
otoczeniu, w ktérym wystepuje zagrozenie
eksplozja, w ktérym znajdujg sie tatwopalne
ciecze, gazy i pyly. Elektronarzedzia wytwa-
rzajqg iskry, ktére mogg spowodowac zapton
pytéw lub oparoéw.

c) Podczas uzywania elektronarzedzia nie
pozwolié na zblizanie si¢ dzieci i innych
0s6b. W razie odwrécenia uwagi mozna
tatwo utraci¢ kontrole nad elektronarze-
dziem.

26.3 Bezpieczenstwo elektryczne

a) Chroni¢ elektronarzedzia przed deszczem i
wilgocia. Jezeli woda wniknie do wnetrza
elektronarzedzia, zwigksza sig ryzyko pora-
zenia pradem elektrycznym.
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4 Bezpieczenstwo ludzi

Podczas pracy elektronarzgdziem nalezy
zachowa¢ ostrozno$¢, uwage i zdrowy roz-
sadek. Nie pracowa¢ elektronarzedziem w
przypadku zmeczenia lub pod wplywem nar-
kotykéw, alkoholu i lekéw. Moment nieuwagi
podczas pracy elektronarzedziem moze pro-
wadzi¢ do powaznych obrazen.

Stosowacé srodki ochrony indywidualne;j i
zawsze nosi¢ okulary ochronne. Stosowanie
Srodkow ochrony indywidualnej, takich jak
maska przeciwpytowa, obuwie ochronne z
antyposlizgowymi podeszwami, kask
ochronny czy ochronniki stuchu, dostosowa-
nych do rodzaju elektronarzedzia i warunkow
pracy, zmniejsza ryzyko obrazen.

Unikaé niezamierzonego uruchomienia.
Przed podiaczeniem elektronarzedzia do
zasilania iflub podigczeniem akumulatora
oraz przed podniesieniem i przenoszeniem
elektronarzedzia nalezy sprawdzic, czy jest
ono wylgczone. Noszenie elektronarzedzia z
palcem na wigczniku lub podigczanie do
zasilania wigczonego elektronarzedzia moze
prowadzi¢ do wypadkow.

Przed wilgczeniem elektronarzedzia nalezy
usungé wszystkie narzedzia do ustawiania i
klucze. Narzedzie lub klucz znajdujacy sie w
obracajgcym sie elemencie elektronarzedzia
moze spowodowac obrazenia.

Unika¢ pracy w nienaturalnej pozycji ciata.
Przyja¢ prawidtowa i stabilng postawe ciata,
aby nie straci¢ réwnowagi. Dzieki temu w
niespodziewanych sytuacjach tatwej jest
zachowac kontrole nad elektronarzedziem.

Nosi¢ odpowiednig odziez roboczg. Nie
nosi¢ zbyt obszermnej odziezy ani bizuterii.
Nie zbliza¢ wtoséw i odziezy do ruchomych
elementéw. Luzna odziez, bizuteria lub dtu-
gie wiosy moga zosta¢ pochwycone przez
ruchome elementy.

Jesli mozna zamontowa¢ urzadzenia odcia-
gowe, nalezy je podtaczyé i uzywaé zgodnie
z przeznaczeniem. Zastosowanie odkurza-
cza zmniejsza zagrozenia powodowane
przez pyt.

Nie ulegaé fatszywemu poczuciu bezpie-
czenstwa i nie ignorowaé zasad bezpieczen-
stwa dotyczacych elektronarzedzi, nawet
jesli po wielokrotnym uzyciu uzytkownik
potrafi korzysta¢ z elektronarzedzia. Brak
ostroznosci moze w ciggu utamkéw sekundy
spowodowac ciezkie obrazenia.

a)

b)

d)

e)

f)

g)

h)
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26.5

Uzywanie elektronarzedzia
Nie przecigza¢ elektronarzedzia. Do pracy
uzywaé odpowiedniego elektronarzedzia.
Dobér odpowiedniego elektronarzedzia
zwieksza wygode i bezpieczenstwo pracy.

Nie uzywa¢ elekironarzedzia z uszkodzonym
wigcznikiem. Elektronarzedzie, ktérego nie
mozna wigczy¢ ani wytaczyé, jest niebez-
pieczne i musi zosta¢ natychmiast napra-
wione.

Przed dokonaniem ustawien w urzadzeniu,
wymiang elementéw wyposazenia lub odto-
zeniem elektronarzedzia nalezy wyciagngé
wtyczke z gniazdka oraz/lub wyjaé akumula-
tor. Uniemozliwi to niezamierzone urucho-
mienie elektronarzedzia.

Jezeli elektronarzedzie nie bedzie uzytko-
wane, nalezy odlozy¢ je w miejscu poza
zasiggiem dzieci. Nie udostepniaé elektrona-
rzedzia osobom, ktére nie potrafig go obstu-
giwaé lub nie przeczytaty niniejszej instrukcji.
Elektronarzedzia sg niebezpieczne, jezeli sg
uzywane przez osoby niedysponujgce odpo-
wiednim doswiadczeniem.

Dba¢ odpowiednio o elektronarzedzia i
narzedzia. Sprawdzag¢, czy ruchome ele-
menty dziatajg prawidlowo i czy poruszajg
sie swobodnie, czy elementy nie sg pekniete
lub uszkodzone w stopniu pogarszajacym
dziatanie elekironarzedzia. Przed rozpocze-
ciem pracy nalezy naprawi¢ uszkodzone ele-
menty. Przyczyng wielu wypadkéw przy
pracy jest brak prawidtowej konserwacji elek-
tronarzedzi.

Narzedzia tngce musza by¢ naostrzone i
czyste. Starannie pieleggnowane narzedzia
tngce z naostrzonymi krawedziami tngcymi
rzadziej sie klinujg i sg fatwiejsze w prowa-
dzeniu.

Uzywaé elektronarzedzi, wyposazenia i
narzedzi zgodnie z niniejszymi wskazéw-
kami. Nalezy przy tym uwzglednié warunki
pracy oraz wykonywane zadanie. Uzywanie
elektronarzedzi do innych celéw moze pro-
wadzi¢ do niebezpiecznych sytuaciji.
Uchwyty i powierzchnie uchwytéw musza
by¢ suche, czyste i niezabrudzone olejem i
smarem. Sliskie uchwyty i powierzchnie uch-
wytdw nie pozwalajg na bezpieczng obstuge
i zachowanie kontroli nad elektronarzedziem
w nieprzewidzianych sytuacjach.

0458-066-9801-A
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26.6 Stosowanie i obchodzenie sie z

a)

b)

c)

d)

e)

)]

26.7

a)

narzedziem akumulatorowym
Akumulatory nalezy fadowa¢ wytgcznie przy
pomocy tadowarek, ktére sg zalecane przez
producenta. Dla tadowarek, ktére zostaty
skonstruowane dla okreslonego rodzaju aku-
mulatoréw, wystepuje zagrozenie wybuchem
pozaru, jezeli zostang zastosowane do tado-
wania innych akumulatoréw.

W zwigzku z tym, do urzgdzen elektrycznych
wolno stosowaé tylko te akumulatory, ktére
zostaly dla nich przewidziane. Uzywanie
innych akumulatoréw moze by¢ przyczyna
obrazen i prowadzi¢ do pozaru.

Nie wolno przechowywaé nieuzywanych aku-
mulatoréw w poblizu spinaczy biurowych,
monet, kluczy, gwozdzi, $rub lub innych
malych przedmiotéw metalowych, ktére mog-
tyby doprowadzi¢ do zwarcia biegunéw aku-
mulatora. Zwarcie pomigdzy zestykami aku-
mulatora moze prowadzi¢ do poparzen lub
do wybuchu pozaru.

Przy nieprawidtowym uzytkowaniu z akumu-
latora moze wyplyng¢ ciecz. Nalezy unikaé
kontaktu z cieczg. W razie przypadkowego
kontaktu sptuka¢ miejsce woda. Jezeli ciecz
przedostanie sie do oczu, nalezy dodatkowo
skorzystaé z pomocy lekarza. Wyptywajaca
ciecz akumulatorowa moze wywota¢ podraz-
nienia skory i spowodowac poparzenia.

Nie wolno korzysta¢ z uszkodzonego lub
zmodyfikowanego akumulatora. Uszkodzone
lub zmodyfikowane akumulatory moga
zachowywac sie w sposob nieprzewidziany i
spowodowac pozar, wybuch lub ciezkie
obrazenia.

Nie wolno naraza¢ akumulatora na dziatanie
ognia lub wysokich temperatur. Ogien lub
temperatura wynoszaca ponad 130°C
(265°F) moga spowodowac wybuch.

Nalezy przestrzegaé wszystkich instrukc;ji
fadowania i nie tadowaé akumulatora lub
narzedzia akumulatorowego poza zakresem
temperatur podanym w instrukcji uzytkowa-
nia. Nieprawidtowe tadowanie lub tadowanie
poza zakresem temperatur podanym w
instrukcji uzytkowania moze prowadzi¢ do
uszkodzenia akumulatora i zwieksza¢ ryzyko
pozaru.

Serwis
Naprawy posiadanego urzadzenia elektrycz-
nego nalezy zlecaé tylko wykwalifikowanym

0458-066-9801-A
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elektrotechnikom oraz wytgcznie z zastoso-
waniem oryginalnych czesci zamiennych. W
ten sposéb mozna stwierdzi¢, ze urzadzenie
jest bezpieczne.

Nie wolno nigdy poddawa¢ konserwacji usz-
kodzonych akumulatoréw. Wszystkie prace
konserwacyjne zwigzane z akumulatorami
moga by¢ przeprowadzane tylko przez pro-
ducenta lub upowaznione punkty obstugi Kli-
enta.

Wskazoéwki bezpieczenstwa
dotyczace podkaszarki do
trawy, kosy mechanicznej

i kosy mechanicznej z brze-
szczotem

Nie uzywa¢ maszyny przy ztej pogodzie,
zwlaszcza podczas burzy. Zmniejsza to
ryzyko uderzenia pioruna.

Doktadnie skontrolowaé otoczenie pracy pod
katem obecno$ci dzikich zwierzat. Pracujgca
maszyna moze zrani¢ dzikie zwierzeta.

Doktadnie skontrolowaé otoczenie pracy

i usungé wszystkie kamienie, patyki, druty,
kosci i inne obiekty. Wyrzucane czgsci moga
powodowac obrazenia.

Przed uzyciem maszyny zawsze kontrolo-
wagé, czy narzedzie tngce lub brzeszczot pity
i jednostka tnaca lub pitujgca nie sg uszko-
dzone. Uszkodzone czesci zwigkszajg
ryzyko odniesienia obrazen.

Przestrzegaé instrukgji dotyczgcej wymiany
przystawek. Nieprawidtowo dokrecone
nakretki lub Sruby brzeszczotu pity mogg
spowodowac uszkodzenie brzeszczotu lub
jego poluzowanie.

Znamionowa predko$¢ obrotowa narzedzia
tngcego musi byé co najmniej tak wysoka,
jak maksymalna predko$¢ obrotowa podana
na maszynie. Narzedzia tnace, ktdre obra-
cajg sie szybciej niz ich znamionowa pred-
kosc¢ obrotowa, moga ulec zniszczeniu

i wyrzuceniu.

Nosi¢ ostone oczu i glowy oraz rekawice
ochronne. Odpowiednie osobiste wyposaze-
nie ochronne zmniejsza ryzyko obrazen spo-
wodowanych przez wyrzucone czesci lub
przypadkowy kontakt z zytkg tngca lub brze-
szczotem pity.

Podczas obstugi maszyny zawsze nosi¢
antyposlizgowe obuwie ochronne. Nie wolno
pracowac boso lub w otwartych sandatach.
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Zmniejsza to ryzyko zranien stop przy kon-
takcie z obracajacg sie zytkg tnacg lub brze-
szczotem pity.

i) Podczas pracy z urzadzeniem zawsze nosié¢
obuwie ochronne. Nie wolno pracowaé boso
lub w otwartych sandatach. Zmniejsza to
ryzyko zranien stop przy kontakcie z obraca-
jaca sie zytkg tnacy lub brzeszczotem pity.

j) Podczas pracy z urzadzeniem nalezy
zawsze nosi¢ diugie spodnie. Brak okrycia
skory zwieksza prawdopodobienstwo obra-
zenh spowodowanych przez wyrzucane
przedmioty.

k) Podczas pracy z urzgdzeniem zachowac
odstep od os6b postronnych. Wyrzucane
czesci mogg powodowaé powazne obraze-
nia.

1) Podczas pracy z urzadzeniem zawsze uzy-
wac obu dtoni. Urzadzenie trzymac zawsze
obiema rekami, aby nie straci¢ nad nim kon-
troli.

m) Ze wzgledu na to, ze zylkki tnace lub brze-
szczot pity moga natrafi¢ na niewidoczne
przewody elektryczne lub wtasny kabel sie-
ciowy, maszyne nalezy trzyma¢ wylacznie za
izolowane powierzchnie uchwytéw. Kontakt
zytki tnacej lub brzeszczotu pity z przewo-
dami pod napieciem moze spowodowac, ze
metalowe podzespoty urzadzenia takze
znajda sie pod napigciem, co z kolei moze
prowadzi¢ do porazenia prgdem elektrycz-
nym.

n) Podczas uzywania urzadzenia nalezy przy-
jaé stabilng pozycje ciata i staé wylgcznie na
ziemi. Sliskie podioze lub niestabilna
powierzchnia moga spowodowac utrate réw-
nowagi lub kontroli nad pilarkg.

o) Nie uzywaé maszyny na zbyt stromych zbo-
czach. Zmniejsza to ryzyko utraty kontroli,
poslizgnigcia sie i upadku, ktory mogtby pro-
wadzi¢ do obrazen.

p) Podczas pracy na zboczach uwazaé na sta-
bilng postawe; zawsze pracowaé w poprzek
zbocza, nigdy nie w kierunku do géry lub
w dél, i zachowaé szczeg6lng ostroznosé
podczas zmiany kierunku pracy. Zmniejsza
to ryzyko utraty kontroli, poslizgniecia sig
i upadku, ktéry mogtby prowadzi¢ do obra-
zen.

q) Podczas pracy wszystkie czesci ciata trzy-
mac¢ z dala od zytki thacej lub brzeszczotu
pity. Przed wtgczeniem maszyny upewni¢
sie, ze zylka tnaca lub brzeszczot pity
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r)

t)

w)

niczego nie dotykaja. Moment nieuwagi pod-
czas pracy z urzgdzeniem moze prowadzic¢
do obrazen u uzytkownika lub innych oséb.
Nie trzymaé pracujgcego urzadzenia powy-
zej wysokosci talii. Pomaga to zapobiec
przypadkowemu kontaktowi z zytkg thgcg lub
brzeszczotem pity i umozliwia lepszg kon-
trole nad urzgdzeniem w niespodziewanych
sytuacjach.

Podczas ciecia naprezonych krzewéw i zaro-
$li przygotowac sig na to, ze mogg odsko-
czyé. Po przecigciu widkien drewna krzewy
lub zarosla mogg uderzy¢ uzytkownika i/lub
spowodowac utrate kontroli nad urzadze-
niem.

Zachowa¢ szczeg6lng ostroznosé podczas
ciecia podszycia i mtodych drzew. Cienkie
gatezie moga sie wplatac w brzeszczot pity

i uderzy¢ w operatora lub pozbawi¢ go réw-
nowagi.

Utrzymywa¢ urzadzenie pod kontrolg i nie
dotyka¢ brzeszczotéw pity lub innych niebez-
piecznych czesci, podczas gdy jeszcze sie
one poruszajg. Pozwoli to unikng¢ ryzyka
obrazen spowodowanych poruszajacymi sie
czesciami.

Podczas noszenia urzadzenie musi by¢
wylaczone i skierowane z dala od ciata.Pra-
widtowe postepowanie z urzgdzeniem
zmniejsza ryzyko przypadkowego kontaktu
z obracajgcym sie brzeszczotem pity.

Podczas transportu lub sktadowania urza-
dzenia zawsze zaktadaé ostone na metalowy
brzeszczot pity. Prawidiowe postepowanie

z urzadzeniem zmniejsza ryzyko przypadko-
wego kontaktu z brzeszczotem pity.

Uzywaé wylacznie zamiennych zylek, glowic
tnacych i brzeszczotéw pity dopuszczonych
przez producenta. Nieprawidtowe czesci
zamienne mogg zwigkszac niebezpieczen-
stwo uszkodzenia i obrazen.

Przed usunieciem zaklinowanego materiatu
lub konserwacjg urzadzenia nalezy sie
upewnié, ze wszystkie wiaczniki sg wyta-
czone, a akumulator jest wyciagniety. Nie-
spodziewane uruchomienie urzgdzenia pod-
czas usuwania zaklinowanego materiatu
moze prowadzi¢ do powaznych obrazen.

0458-066-9801-A



26.9 Wskazowki bezpieczenstwa
dotyczace odbicia

Odbicie to nagty ruch maszyny skierowany do
przodu, do tytu lub w bok, ktéry moze wystapié,
gdy narzedzie tnace sie zablokuje lub zaczepi
0 obiekt taki jak mtode drzewo lub pniak. Moze
by¢ na tyle mocne, ze odrzuci maszyne i/lub
operatora i spowoduje utrate kontroli nad
maszyna.

Odbiciom i powodowanym przez nie zagroze-
niom mozna zapobiec poprzez stosowanie nizej
opisanych srodkéw bezpieczenstwa.

a) Przytrzymaé mocho maszyne obiema rekami
i ustawié ramiona w pozycii, w ktérej bedzie
mozliwe amortyzowanie sit odbicia. Ustawi¢
sie na lewo od maszyny. Poniewaz powo-
dujg niespodziewane ruchy maszyny, odbicia
mogqg zwiekszy¢ niebezpieczenstwo obra-
zen. Operator poprzez odpowiednie $rodki
ostroznosci moze kontrolowac sity odbicia.

b) W razie zablokowania sie brzeszczotu pity
lub przerwania pracy wytaczy¢ maszyne i
trzyma¢ jg nieruchomo w cigtym materiale,
az brzeszczot przestanie sie poruszaé. Jesli
brzeszczot pily sie zablokuje, nigdy nie
wolno prébowa¢ wycigga¢ maszyny z mate-
rialu ani ciggna¢ jej do tytu, gdy brzeszczot
jeszcze sie porusza; mogtoby to prowadzié¢
do odbicia. Ustali¢ i usung¢ przyczyne zablo-
kowania brzeszczotu pity.

c) Nie uzywac¢ tgpych ani uszkodzonych brze-
szczotéw pity. Tepe lub uszkodzone brze-
szczoty pity zwiekszajg ryzyko zablokowania
lub zaczepienia o obiekt i mogg prowadzié
do odbicia.

d) Zawsze nalezy mie¢ dobry widok na ciety
materiat. Odbicie jest bardziej prawdopo-
dobne w obszarach, w ktérych ciety materiat
nie jest dobrze widoczny.

e) Wylaczy¢ maszyne, jesli podczas pracy z nig
zblizy sie inna osoba. Osoby trzecie moga
w przypadku odbicia zostac trafione przez
obracajacy sie brzeszczot pity i zranione.

CbabpkaHue
1 Wndopmaums OTHOCHO HACTOSALOTO
PbkoBoacTBOTO 3a ynotpeba.................. 333

2 Tlperneg Ha CbAbPXaHUETO

3  YkasaHus 3a 6€30NacCHOCT..........cceeeueennee

4  [puBexagaHe Ha xpacTtopesa B roTOBHOCT
38 PABOTA.......eeeeeree e 345

0458-066-9801-A

6bnrapckm

5  3apexpaHe Ha akymynatopa u
CBETOAMOOMUTE. ...c.ceeemeeeeeenemreeneeensnnnnens 345
6  AxkTuBMpaHe W fJeakTuBMpaHe Ha GeaxunyeH

nHTepdeic Bluetooth®..........c.ccccccrueenene 346/
7  CrnoGsiBaHe Ha XPacTOPE3a.........ccereeuns- 346
8 Hacrpoiika Ha xpacTopesa 3a noTpeduTens
................................................................ 349
9 TlocTraBsiHe u U3BaxaaHe Ha akyMynaropa
................................................................ 350
10 BknouyBaHe U U3KMOYBaHE Ha XpacTopesa
................................................................ 350

11 TpoBepka Ha xpacTopesa 1 Ha
aKymyriaTtopHaTta 6aTepus...........ccceeueeen.
12 Pab6ora c xpacTopesa.......
13 Cneppabora..............
14 TpaHcnopTupare....
15 CwbxpaHeHue...........
16 TouncTBaHe......cccccveeenen
17 MNoappbxka /oBCNYXBAHE. .........cvecerrenen
18  PEeMOHT...ciiieeec e
19 OrtcTpaHsBaHe Ha HEN3NPaBHOCTY.

20 TeXHUYECKM OAHHMW........coceueeeeermeeeainneeenns
21 KomOuHauus oT pexeLuy UHCTPYMEHTH, %
npeanasuTeny U CaMapM........ccoeeeeeueenns 3593
22 PesepBHW YacTV U NPUHAANEXHOCTMH....... 360§
23 OTcTpaHaBaHe /M3XBBPIAHE.......cccoceeueea- 3607
24 CwotBeTCTBME C U3NCKBaHUsATa Ha EC... 361
25 ALPECM...uuiiiiiiicieee e 361
26 O6Lwwm ykasaHus 3a 6e3onacHocT 3a
ENeKTPUYECKA UHCTPYMEHTU. .......covueueee 361

BAXHO! NPEOW YNOTPEBA NPOYETETE,
OCMUCIETE U CbXPAHETE.

1 WMHdopmauunsa OTHOCHO
HacToAwoTo PvkoBoa-
CTBOTO 3a ynotpeba

1.1 BanuaHu JOKyMeHTH

BanugHun ca mecTtHuTe npegnucaHus 3a 6e3o-
nacHocT.

333

0°2SZ1 100000
ndo eH osad| |

‘dowrx eH eLegadLouA €89 eHaLEQEN ‘BuLdex EH OHelehaleH

'92a’eVA 'V-1086-990-8510

9202 OM 00 B OV THILS SYIHANY ©



Gbnrapckm

> [JoOMbAHWUTENHO KbM HAaCTOALLOTO PbKOBOA-

cTBO 3a ynoTtpeba Aa ce npoyerart, pasbepat

1 3anassaT cnegHuTe AOKYMEHTU:

— PbkoBoACTBO 3a ynoTtpeba 1 onakoska Ha
N3MON3BaHNsA pexeLl UHCTPYMEHT

— PbkoBoacTBO 3a ynotpeba Ha M3nonssaHus
camap

— Yka3aHusi 3a 6e30nacHOCT Ha akymynaTop-
HaTa 6atepusa STIHL AP

— PbkoBoacTBO 3a ynotpeba Ha 3apsgHuTe
yctpoiictea STIHL AL 101, 301, 301-4, 501

— VHbopmauus 3a 6e3onacHocT 3a akymyna-
TopHUTe 6aTepun 1 n3genuaTa ¢ BrpageHa
akymynatopHa 6atepusi Ha STIHL:
www.stihl.com/safety-data-sheets

DonbnHutenHa nHdopmauus 3a STIHL
connected, cbBMecTUMM NpoaykTn n Y3B
MOXeTe Aa HamepuTe Ha www.connect.stihl.com
VN1 B crieuyanmavpaHd TbproBckn ob6ekT Ha
STIHL.

CnosechuaT 3Hak Bluetooth® u rpacduunmnte
CUMBOMM (nora) ca permcTpupaHn TbproBCku
Mapku 1 ca cobeTBeHocT Ha Bluetooth SIG, Inc.
Bcsko nanonssaHe Ha TO31 3HaK/CMMBOI OT
STIHL cTtaBa ¢ nuueHs.

AkymynaTopHute 6atepum c Cea obopyasaHu
¢ 6eaxuueH nitepdeiic Bluetooth®. MecTHuTe
orpaHuM4eHust 3a ekcnnoartauus (Hanpuvep B
camoneTtu unm 6onHuum) Tpsibea aa 6vaaT
cbbniogaBaHu.

1.2 O6o3HauyeHne Ha npegynpeau-
TENHU yKasaHUsl, KOUTO ce cpe-
LaT B TEKCTa

A NPEAYNPEXOEHWE

m ToBa yKasaHue npenynpexaasa 3a onacHo-
CTUTEe, KOUTO MoraT Aa goseaart 40 TEXKA
HapaHAaBaHUA Unn 00 CMbpPT.
> [loco4yeHute MEePKU e nomMmorHaT 3a npea-

OTBpPaTABaHETO Ha TEXKU HapaHABaHUA
nnn CMbPT.

YKASAHUE

= ToBa yka3aHue npeaynpexaasa 3a ornacHo-
CTMW, KOUTO MoraT Aa AoBefaT A0 MaTepuarnHu
weTu.
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> [MocoyeHnTe MepKM LLie MOMOrHaT 3a npea-
OTBpaTABaHETO Ha MaTepuasnHu LWeTn.

1.3 Cu1MBOMM B TEKCTA

U..“ To3n cMmMBON Haco4Ba KbM rrasa oT
==l HaCTOALLOTO PbKOBOACTBOTO 3a yrnoTpeba.

2 [pernen Ha cbaobpXa-
HUEeTOo

2.1 XpacTtopes 1 akymynaTtopHa
GaTepus

0000101017-001

1 Bnokupay nocr
Brokupalyute 6onToBe gbpkaT akymynaTtop-
HaTa 6aTepusi ¥ NPUEMHOTO rHe3a0 3a akymy-
natopHaTta 6aTepusi.

2 [MpuemHo rHesno 3a akymynartopHarta 6are-
pus
MpuemHoTO rHe3ao 3a akymynatopHaTa
6aTepus noema akymynatopHata 6atepusi.

0458-066-9801-A
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[MokpuBeH Kanak
[MOKPMBHUSIT Kanak CMyXu KaTo 3anaseHo
mscTo 3a CmapT koHekTop 2 A.

4 BwbaayweH puntbp
Bb3aylwHnat gpuntbp duntprpa 3acmykea-
HUSI OT ABUraTens Bb3gyx.

5 T[lepcopupaHa WnHa
[MepdopupaHaTa WrHa Ccrnyxu 3a okayBaHe
Ha camapa.

6 [ptxka 3a ynpasrneHue
[pbxKaTa 3a ynpaBneHue cryxw 3a ynpasne-
HWe, ObpXXaHe 1 BOAeHe Ha XpacTopesa.

7 Csetoaunogu
CeeToavoaunTe nokaseaT HacTpoeHaTa cTe-
MeH Ha MOLLHOCT.

8 bByTOH 3a cTeneHuTe Ha MOLLHOCT
ByTOH‘bT 3a CTeneHnTe Ha MOLLHOCT CITy>u 3a
HaCTpOVIBaHe Ha cTeneHTa Ha MOLLHOCT.

9 BrnokupoBKa Ha fiocTa 3a pb4HO BKIoYBaHe/
n3KnioyBaHe
C 6rnokvpoBKaTa Ha N10cTa 3a PbYHO BKITHOY-
BaHe/u3knovBaHe ce aebnokupa nocrbT 3a
PBYHO BKMNOYBaHE/U3KITIOYBaHE.

10 INocT 3a pbyHO BKIIOYBaHE/M3kKIOHYBaHe
JlocTbT 3a pbYHO BKIOYBAHE/U3KMIOYBaHE
BKIIOYBA ¥ U3KMOYBa XpacTopesa.

11 ByToH 3a ocBoGOXAaBaHe
ByToHbT 3a ocBOGOXKAABaHE CryXM 3a
BKIOYBaAHe Ha xpacTopesa.

12 Kpunuat BUHT
KpunuyaTust BUHT 3aTsra TpbbHaTa ApbkKa
KbM ornopara Ha ApbxkaTa.

13 TpbbHa apbxka
TpbOHaTa ApbXKa CBbp3Ba ApbXKaTa 3a
ynpaBreHne 1 pbKoxeaTkaTa cbc cTebrnoBuna-
HOTO TSMO.

14 PbkoxBaTka
PtkoxBaTkaTa cnyxu 3a obpxaHe 1 BOOEHE
Ha xpacTopesa.

15 CrebnoBuaHo TS0
C1ebnoBuAHOTO TANO CBbP3BA BCUYKM KOH-
CTPYKTUBHU EIEMEHTW.

16 OTBOp 32 AOpHUKa
OTBOPBT 3a AOPHUKA Noema [opHYKa.

17 OopHuk
Mpn MOHTaXa Ha pexeLl, UHCTPYMEHT 4OPHW-
KbT Griokvpa Bana.

6bnrapckm

18 Kopnyc Ha npepaBaTenHusi MexaHu3bm
KopnycbT Ha npefaBaTenHusi MEXaHW3bM
nokpuBa npeaaBaTesHNS MEXaHU3bM.

19 BuHTOBa npoGka
BuHTOBaTa Npobka 3aTBaps 0TBOpa 3a TpaHC-
MUCUOHHa cma3ka STIHL.

20 AkymynaTtopHa Gatepus
AkymynatopHaTta 6aTtepus 3axpaHBa XxpacTo-
pesa ¢ eHeprus.

21 Ceetoavnon ,BLUETOOTH® (camo 3a akymy-

naropHu 6atepum ¢ @)

CBeTOAMOABT NOKa3Ba aKTUBMPAHETO U Aeak-
TUBMPAHETO Ha Ge3xXUYHUSI MHTepdeiic
Bluetooth®.

22 byTtoH
C 1031 OYTOH Ce akTMBUpaT CBETOAMOANTE Ha
akymynartopHaTa 6atepus. To akTuBmpa u
AeakTvBmpa 6e3xnyHUst nHTepderic
Bluetooth®(ako e Hanu4eH).

23 CeeToguoau
CaeToanoanTe nokassaT CbCTOSIHUETO Ha
3apexzgaHe Ha akymynaTtopHaTa 6atepus u
HEWN3npaBHOCTWU.

# Tabenka c TeEXHNYECKNTE fAaHHWU C MaLLUHHUS
HoMep

2.2 MpeanasuTtenu u pexeLum
WHCTPYMEHTU

Mpepnasutenute 1 pexxeLuuTe MHCTPYMEHTU ca
npeacTaBeHu kato npumepu. KombuHayunte,
KOWTO MoraT Aia ce U3non3eat, ca NocoYeHu B
TOBa pbKOBOACTBO 3a yrnoTpeba, I 21.1.

3MokpMBHUAT Kanak e 4acT oT kopryca Ha Asuratens. CeansiiTe NOKPUBHWA Kanak camo ako Le MOH-
Tupate CmapT KOHEKTOp 2 A 1 O CbXpaHsiBaWTe Ha CUTYPHO MSCTO 3a NO-KbCEH MOBTOPEH MOHTaX.
M3nonsBante xpactopesa BUHArn ¢ MOHTUpPaH NOKPUBEH Kanak unv MoHTMpaH CmapT KoHekTop 2 A.

0458-066-9801-A
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1 TlpeanasuTten 3a MeTanHUTE pexeLLy UHCTPY-
MEHTU
MpeanasuTenaT 3a MeTanHuTe pexeLyu
VNHCTPYMEHTM 3alyuTaBa npegnasurtens ot
M3XBbpYaLLM Harope NpeameTy 1 ro npes-
nasBa OT KOHTAaKT C pexeLyus NiCT 3a Tpesa
WK HOXa 3a rbeTanak.

2 Pexell nucT 3a TpeBa
PexelymnaT nucT 3a Tpeea Kocu Tpeea U
BypeHu.

3 Hox 3a rectanak
HoxbT 3a rbcTanak pexe rocranayu.

4 I'Ipe,qnasMTen 3a HOXa 3a HaKbnuBaHe
Flpe,qnaamenm 3a HOXa 3a HaKbliluBaHe
3alimTaBa non3eartens OT U3XBbp4aliun
Harope npegmMeTu U ro npegnassa OT KOHTAKT
C HOXXOBETE 3a HaKbliLBaHe.

5 Hox 3a HakbnuBaHe
HoxbT 3a HakbnLBaHe pexe v pasapobsisa
rbcTanauu.

6 I'Ipe.qnaavlTen 3a rnasara 3a KoceHe
[Mpegna3utenar 3a rnasaTta 3a KOCeHe 3allu-
TaBa nonaseaTtens OT U3XBbp4alln Harope
npegmMeTu U ro npeanassa OT KOHTaKT C ra-
BaTa 3a KoceHe.

7 Hoxue 3a oTpsi3BaHe Ha kopgara
Mo Bpeme Ha paboTa HOXYETO 3a OTpsi3BaHe
Ha KopaaTa cKbCsiBa kopaaTa 3a KoceHe [0
HeobxogumaTa gbIKvHa.

8 [naBsa 3a koceHe
[‘maBaTa 3a KOCEHe CIyXu 3a 3aKpenBaHe Ha
KopaaTa 3a KoceHe.
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9 OrpaHuuuten
OrpaHnunTensT 3awuTasa nonssarens ot
U3XBBbPYALLM Harope NpeameT 1 ro npes-
nasBa OT KOHTaKT C AVCKOBUS PeXeLL, NINCT U
no Bpeme Ha paboTa cryxu 3a noagnupaHe Ha
XpacTopesa BbpXy AbPBOTO.

10 JuckoB pexeLy, nuct
[IMCKOBUAT pexeLL, NNCT pexe XpacTu n Abp-
BeTa.

11 TpaHcnopTeH npeanasuTten
TpaHCnopTHUSIT NpeanasvTen npearnassa ot
KOHTaKT C pexeLwunTe MHCTPYMEHTU 3a MeTar.

2.3 CumBonun

CumBonuTe MoraT fja ce Hamupart BbpXy XpacTo-
pesa, NpeanasuTens u akymynatopHara 6ate-
pvs, U UMaT CNeQHOTO 3HaYEeHNE:

1 cBeTOAMOA CBETU B YEPBEHO. AKYyMY-
§Z§ natopHarta baTepus e cunHo 3arpsna
== O| NN CUNHO ce e oxnaauna.

4 csetogmnopa muraTt B 4YepBeHo. B aky-

MynaTopHaTa 6atepus uma Heusnpas-
HOCT.

HaTtucHeTe GyToHa 3a ocBoGOXAaBaHe, 3a
[a BKIIOYUTE XpacTopesa v ja HacTpouTte
CTEMNeHNTE Ha MOLLHOCT.

| I
H
=x
[\ Tosu cumeon obosHauasa GyToHa 3a OCBO-
Q boxnasaHe.

- T034 CMMBON MOKa3Ba Nnocokata Ha
BbpTEHE Ha peXxewns MHCTPYMEHT.

max @ XXX TO31 CUMBOI NMOKa3Ba MakCMMarnHus
ANaMeTbp Ha PEXELLUS UHCTPYMEHT B
MUINIMUMETPMU.

ﬂ To3u cumBOI Nokasea MakcumarnHuTe ob6o-
S POTY Ha PEXELLNS UHCTPYMEHT.

X
["apaHTMpaHo HMBO Ha 3BYKOBa MOLL-
Lwa HOCT B CbOTBETCTBME C
Hupektusa 2000/14/EO B dB(A), 3a Aa

Ce HanpaeAT CpaBHUMU 3BYKOBUTE
eMUCUN Ha nsgenundara.

Tasu akymynatopHa 6atepus ce

STHLAL 3apexia CbC 3apAaaHO YCTPOMUCTBO Ha
STIHL. OTopuanpaHuTe 3apsigHn YCTPOW-
CTBa Ca NOCOYEHU B TE3U MHCTPYKLMM 3a
6e3onacHocT.

(& AxymynatopHata 6aTepusi uMa 6e3xm14eH
nHTepdeiic Bluetooth® n moxe na ce
CBBPXKE C NPUMNOXEHNETO
STIHL connected.

MocoyeHaTa fo cumBona nHopmauyms
nokasea eHepruiHOTO CbAabpXKaHue Ha
akymyrnatopHaTa 6aTepus cropes crneuy-
dvKaumnaTa Ha MPON3BOAUTENS Ha KIeT-
kata. HanuyHoTo 3a npunoxeHue eHep-
TWAHO CbABPXKAHNE € MO-HUCKO.

0458-066-9801-A
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He n3xsbpnsinTte n3genneTo 3aefHo ¢
6uTOBMTE OTNAABLM.

3  YkasaHusa 3a 6e3onacHocT
3.1 MpenynpeauTenHu cumeonu
3.1.1

I'Ipe,qynpe,u,MTenHMTe CUMBOJIN BbPXY XpacTo-
pesa nnn akymynatopHarta 6aTepMF| nvart cneg-
HOTO 3Ha4eHune:

CnasBainTe ykasaHusTa 3a 6esonac-
HOCT N MEpPKWTE, CBbP3aHU C TSIX.

MpeaynpeauTenHy cUMBONU

MpoueTeTe, pa3bepeTe n 3anasete
pBKOBOACTBOTO 3a yrnoTpeba.

%]

[a ce HOCAT NpeanasHu ouunna, aHTu-
hoHM 1 NpeanasHa Kacka.

HocerTe 3aluTHW 0GyBKM.

_/
m HoceTe paboTHu pbkaBuLM.

CnasBawite ykasaHusTa 3a 6esonac-
HOCT OTHOCHO 06paTHWA yAap 1 Cbo-
TBETHUTE MEPKU.

CnasBaiiTe ykasaHusita 3a 6e3onac-
\ HOCT, OTHaCsLM Ce [0 N3XBbpYaLLK
A Harope npeaMeTu n MepkuTe, CBbp-

3aHu C TAX.
= < 15m (50ft) CnasBanTte 6e3onacHo pas-
w CTOSIHME.

He pgokocBainTe ropeLuy NoBbPXHOCTY.

MsBaxpaiTe akymynatopHaTa 6are-
pvs Npy NpekbeBaHe Ha paboTa,
TpaHCcnopTupaHe, CbXxpaHsBaHe,
M3BBPLUBAHE Ha NoaapbXKa nnu

PEMOHT.

Ma3seTe akymynatopHata 6atepusi ot
ropeLimHa 1 OrbH.

3.1.2

MpenynpeanTenHuTe CMMBONW BbPXY Npeanasu-
Tens 3a rnaeum 3a KOCEHe 03HayaBaT CNefHOTO:

I'Ipe,qnaamen 3a rnaseu 3a KoceHe

0458-066-9801-A

6bnrapckm

V3nonseanTe 1031 npegnasuTen 3a
rnaBuv 3a KOCEHe.

He nsnonsgarite To3n Nnpegnasuten 3a
pexeLyn nucTose 3a Tpesa.

He nsnonsearite To31 Npegnasuten 3a
HOXOBE€ 3a NpCTarnak.

He nsnonsBarite T031 Nnpegnasuten 3a
HOXOBE€ 3a HaKblilBaHe.

He nsnonsearite T031 Nnpegnasuten 3a
[OUCKOBM peXeLLUm NINCTOBE.

PR0@O

@
i
w

Mpennasuten 3a MeTanHUTe pexeLLu
WHCTPYMEHTU

MpepynpeauTenHuTe CUMBONM BbPXY Npeanasu-
TEnNsi Ha MeTarnHUTe pexeLLy MHCTPYMEHTY O3Ha-
YaBaT CIefHOTO:

Manonssante To3n npegnasuren 3a
pexeLwnTe nMcToBe 3a Tpesa.

Manonssante To3n npegnasurten 3a
HOXOBETE 3a MbCrtanak.

He nsnonsgaiite 1031 npegnasuTen 3a
rnaBuUTe 3a KOCeHe.

He nsnonsearite To3u Npegnasuten 3a
HOXOBETE 3a HakbJliuBaHe.

He nsnonsBarite To31 Npegnasuten 3a
ONCKOBUTE peXeLln NnnMcToBe.

@R®GO

w
-
»

lMpennasuten 3a HOXXOBE 3a HaKbLML-
BaHe

I'Ipe,u,ynpe,l:MTenHMTe CUMBOINU BbPXY Npegnasu-
TenA Ha HOXXOBeTe 3a HaKblllBaHe O3Ha4YaBaTt
CliegHOoTO:

V3nonsBanTte 1031 npegnasuTen 3a
HOXOBETE 3a HaKbILBaHe.
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He n3nonsBeavite T03v npegnasuTen 3a
rmaBuTe 3a KOCEHE.

He n3nonsBavite To3n npegnasnTen 3a
pexeLin nncToBe 3a Tpesa.

HOXOBE€ 3a NbCranak.

He n3nonsBsavite T03n npegnasuTen 3a
OVCKOBUTE pPEXELLM NUCTOBE.

® He nsnonseanTe 1031 npeanasuten 3a

3.2 Ynotpeba no npegHasHadeHne
XpactopesbT STIHL FSA 400.0 cnyxu 3a cneg-
HUTE NPUNOXEHUA:

— C e[jHa InaBa 3a KOCeHe: KoceHe Ha TpeBa

— C e[VH pexeLL NNCT 3a TpeBa: KoceHe Ha
TpeBa u bypeHu

C HOX 3a rbCTanak: KoceHe Ha rbcranak ¢
AvameTbp Ao 20 mm

C eVH HOX 3a HaKbILBaHe: KOCeHe 1 Haapo-
6sBaHe Ha recTanak ¢ anameTbp Ao 20 mm
C eVH IUCKOB pexeLLl NINCT: pa3aHe Ha Xpa-
CTU 1 AbpBeTa C AnameTbp Ha cTebnoTo Ao
70 mm

XpacTopesbT MOXe [a Cce U3Non3sa npu AbxXa.

To3un xpacTopes ce 3axpaHBa C EHEPrusi OT aky-
mMynaTtopHa 6atepus STIHL AP.

AkymynaTtopHaTta 6aTtepus ¢ Gs KOMOBVHauus
cbe STIHL connected app npaBu Bb3MOXHO nep-
COHanu3npaHeTo ¥ NpeaaBaHeTo Ha MHopmMa-
ums KbM akymynaTtopHaTa 6atepus Ha 6a3ata Ha
Bluetooth® TexHonorusTa.

A TPEOYNPEXOEHUNE

® AkymynaTopHu 6atepuu, KOUTo He ca 0fo-
6peHn ot STIHL 3a xpacTtopesa, morat aa
NPUYNHAT Noxapwu 1 ekcnnosumn. Moxe aa ce
CTWUrHe [0 CEPUO3HW HapaHsBaHUS U CMBPT
Ha xopa, KaKTo v 10 MaTepuarnHu LeTu.
> 3non3BaiTe xpacTopesa ¢ akyMmynaTopHa
6atepus STIHL AP.
= [Tpy n3non3saHe He No npegHasHaveHve Ha
XpacTopesa unv akymynatopHaTa batepus
MOXe [a Ce CTUrHe 0 TEXKN HapaHABaHWs
UM CMBPT Ha Xopa ¥ 40 MaTepuanHu LWeTu.
> 3non3BaiTe xpacTopesa Taka, kakTo e
on1caHo B TOBa PbKOBOACTBO 3a yrnoTpeba.
> 3nonsBaiTe akymynatopHarta 6atepus
Taka, KakTo e OnM1caHo B TOBa PbKOBOACTBO
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3a ynotpeba, STIHL connected app n Ha
www.connect.stihl.com.

33 MsucksaHus KbM notpedutens

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

B [loTpebutenute, KOUTO HE Ca MHCTPYKTUPaHW,
He moraT Aa pasno3HaBsart v npeleHasat
OMacHOCTUTE, NPOM3TUYALLM OT XpacTopesa n
akymynartopHata 6atepus. MNotpebutensat unm
Apyr1 xopa morar aa 6baat TEXKO Unn CMbp-
TOHOCHO HapaHeHMW.

> MpoyeTeTe, pa3bepeTe 1 3anaserte
PBKOBOACTBOTO 3a yrnoTpeba.

> KoraTto xpacTopesbT unu akymynatopHaTa
6aTepus ce npegasa Ha opyr YoBeK: Aa ce
npefage CbLo U PbKOBOACTBOTO 3a yro-
Tpeba.

> YBepeTe ce, Ye NoTpedbuTensaT oTroBaps Ha
cnefHUTE N3NCKBaHWUS:

— lMoTpebuTenaT e oTnounHan.

— MoTpebutensaT e dousmyecku, emoumo-
HarnHo 1 ymcTBeHo cnocobeH fa ynpa-
BMsIBa XpacTopesa unun akymynartop-
HaTa 6atepusi n ga pabotu c Tax. Ako
noTpebuUTensT e ¢ orpaHuyeHn dusnye-
CKM, CETUBHU UM YMCTBEHMU CMOCOGHO-
CTU, TO MOoxe Aa paboTu ¢ TaAx camo
noa HaAs3opa VN MHCTPYKTaXa Ha oTro-
BOPHO nuie.

— [MNoTpebuTtenat moxe Aa pasnosHasa v
npeLeHsiBa onacHoOCTUTE, NPOU3TUYaLLM
OT XpacTopesa v akymynaTopHarta
barepus.

— [MNoTpebuTtenaTt e MbNHONETHO nuLe Unn
ce obyyaBa NpodhecrMoHanHo B CboT-
BETCTBME C HaUMoHanHuTe pasnopenou
nop HaAsopa Ha Apyro nuue.

— [MNoTpebuTtenaTt e nony4nn MHCTPYKLUMK
OT cneymnanuanpaH TbproBCkM 06EKT Ha
STIHL vnu oT KOMMETEHTHO NuLe,
npeay Aa paboTu 3a NpbLB MbT € Xpa-
cTopesa.

— [MNoTpebuTenaT He ce Hamupa Nof Bb3-
[eiCTBME Ha ankoxos, MeanKaMeHTn
Unu yrovieally BeLlecTsa.

> [pn cbMHeHUs ce 06bpHETE KbM crieLma-
nM3npaH Tbprosckn o6ekT Ha STIHL.

0458-066-9801-A
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34 O6nekno n ekunupoBska

A TNPEOYNPEXOEHUE

m [lo Bpeme Ha paboTa AbnrMTe Kocu MoraT Aa

G6baat 3axBaHaTV B XxpacTopesa. [oTpebu-

TEeNaT Moxe Aa 6be CEPUO3HO paHEeH.

> BpbaBaliTe gbnraTta Koca 1 s 3akpeneTe
Taka, Ye Aa e Hafj pameHeTe.

m [lo Bpeme Ha paboTa npeamMeTn morat aa
ObAaT U3XBbPIIEHN C BUCOKA CKOpocT. MNoTpe-
OuTenaT Moxe Aa 6bae HapaHeH.

> HoceTe nmbTHO npunsirawy npea-
nasHu oumna. MoaxopswmTe npea-

=) nasHW oYmna ca U3nuTaHu CbrnacHo
=4 craHgapT EN 166, EN ISO 16321

WM CbI1acHO HaLUMoHasHU pasno-
penbwu, n ce npeanarat B Tbpros-
ckata Mpexa CbC CbOTBETHOTO
0603HaYveHue.

> HoceTe npennasHa macka 3a nuue.
> HoceTe obMbr NaHTanoH OoT YCTONYMB
marepuarn.
m [To Bpeme Ha paboTa Bb3HUkBa WyM. LLymbT
MOXe [ia yBpeau crnyxa.
g > HeobxoamMmo e fa ce HOCAT aHTU-

OHM.
e
lvﬂ

= [agawy npegmeTn MoraT Aa NpUYMHAT Hapa-
HABaHUA Ha rnasarta.
g > Ako o Bpeme Ha paboTa Hagosny

nagaT NpeaMeTy: HoceTe NpeanasHa
(T} kacka.
\_

= [Jo Bpeme Ha paboTa Moxe Aa ce BAuUrHe
npax. BouwanuaTt npax Moxe Aa yBpeau
BalueTo 3apaBe 1 fa npuymHK anepruyxm
peakuum.
> AKo ce BAura npax: HoceTe npoTuBonpa-
XOBa macka.
= HenoaxoAsLoTo 06nekno Moxe aa ce
3axBaHe B bPBOTO, MbCTanaka u B Xxpacro-
pesa. MNoTpebutenn 6e3 noaxoasio obnekno
morat fja 6baaT Cepuo3HO HapaHeHW.
> HoceTe nnbTHO npunsratyo o6nekno.
> He HoceTe wwanose n 6mxyTa.
= [Jo Bpeme Ha paboTa nonssatensaTt Moxe fa
[IOKOCHE BbPTSLLMUSI CE PEXELL MHCTPYMEHT.
MoTpebutensaTt moxe Aa 6bae cepmosHo
paHeH.
> HoceTte paboTHM 06yBKM OT yCTONYMB
matepwarn.

> AKO ce 13Mon3Ba MeTaneH pexeLl
WHCTPYMEHT: HOCETe 3aLUnTHU
60TyLIM CbC CTOMaHeHn 6ombeTa.
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> HoceTe AbJTbr NaHTasnoH oT ycToinums
maTepwuan.
= [py MOHTaXa 1 AeMOHTaXa Ha pexeLus

MHCTPYMEHT U MO BPEMe Ha MoYnCTBaHeTo
WK TEXHNYECKOTO 0BCny)XBaHe nonssatenst
MOXe 13 Bfie3e B KOHTaKT C PeXKeLLnsi UHCTPY-
MEHT UMW HOXa 3a OTpA3BaHe Ha KopaaTa.
MoTtpebutenar moxe Aa Gbae HapaHeH.

> Hocerte pabotHn pbkasuun ot

yCTOWYMB MaTepuarn.

B AkO NOTPeBUTENAT HOCKU HenoaxoasaLm oby-
BKUW, MOXe Aa ce noaxnb3He. [NoTpebutenat
Moxe Aa 6bae HapaHeH.
> Hocerte 3apaBu 3aTBopeHn obyBKu € noa-

MeTKM C rparicpepum.

3.5 PaboTeH y4yacTbk 1 HeroeaTta
OKOITHOCT

3.51 XpacTtopes

A TPEAYMNPEXOEHUE

B BbHLIHM X0pa, Aela U AoMaLLHW NobuMum He
moraT Ja pa3nosHasarT 1 npeLieHsBaT onacHo-
CTWTe, NPOM3TUYALLM OT XpacTopesa U
OTXBBPJIEHN C BUCOKA CKOPOCT MpeaMeTH.
BbHLWHKM xopa, Aeua v AoMalLHK nrobuMum
morar ga nonyyaT TEeXKU HapaHaBaHWA 1 aa
6baaT NPUYMHEHN MaTepuanin WeTw.

> BbHLWHM xopa, geua n
XVMBOTHU [ia Ce ObpXaT Ha
pascTtoaHue 15 m no nepu-
MeTbpa Ha paboTHMs yvac-
ThbK.

» [la ce cnasea pasctosiHue ot 15 m cnpsmo
BCSIKaKBM NpeaMeT.

> He octaBsiiiTe xpacTopesa 6e3 Haa3op.

> YBeperTe ce, Ye felata He MoraT Aa urpast
C XpacTtopesa.

B EfeKTpuyeckuTe KOMMOHEHTU Ha XpacTopesa
morart fa reHepupat uckpu. B necHozananumva
WNN eKCMno3vBHa cpefa UckpuTe Morat Aa
npeausBukaT noxap unu ekcnnosus. Moxe aa
ce CTUrHe [0 CepU03HN HapaHsBaHWs nnm
CMBPT Ha Xopa, KaKTo 1 [0 MaTepuanHm
weTn.
> He paboTeTe B necHoBBb3NnaMeHnma unm

eKCrno3vBHa cpeaa.

3.5.2 AkymynatopHa 6atepus

A TIPEQYTIPEXXOEHUE

B BLHWHWTE NULA, Aelarta v XUBOTHUTE He
Morar Aia pa3no3HaBaT v OLEeHsIBaT OMacHo-
CTUTe, CBbP3aHu C akymyrnaropaHara 6aTe-
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pvisi. BbHWHUTE XOpa, AeuaTta u gomMallHuTe

nobumMum MoraT Aa nosyyaTt TexKU HapaHsiBa-

HUS.

> [pbXTe Aaney BbHLWHM X0pa, Aeua 1
OoMaLlHU obumum.

> He ocTaBsiiiTe akymynatopHaTta 6atepust
6e3 Hagsop.

> YBeperTe ce, Yye Aelia He moraT ga uUrpasit ¢
akymynaTtopHaTta 6atepus.

m AkymynatopHaTta 6aTepusi He e 3almTeHa
CpeLLy BCUYKM Bb3AEWCTBUS Ha oKoSHaTa
cpena. Ako akymynatopHaTta Gatepusi e usno-
)KeHa Ha HernoaxoasLy Bb3AeicTBUS Ha OKOS-
HaTa cpefa, TS MOXe [a ce 3ananu, aa
ekcnnogupa unv aa ce nospeawu Herornpa-
BMMO. XopaTa MoraT ga 6baaT cepmosHo
HapaHeHW 1 Aa Bb3HWKHAT MaTepuarnHu WeTu.

> NaseTe akymynatopHaTta Gatepus

OT ropeLynHa 1 OrbH.
> He xBbpnanTe HOXuULATa B OrbH.

> He 3apexpgaiiTe, U3nons3sanTe U CbXpaHs-
B/TE akymynatopHaTa 6atepusi M3BbH
NoCoYeHUTe TemnepaTypHU rpaHnLm
20.3.

> He noTansvite akymynaTtopHuTe
©aTepun B TEYHOCTWN.

> [IpbKTe akymynatopHaTta 6atepus ganey
OT Marnku MeTasnHu YacTy.

> He uanaraiite akymynaTtopHata 6atepusi Ha
BMCOKO HansraHe.

> He uanaraiite akymynaTtopHata 6atepusi Ha
MUKPOBBITHU.

> [aseTe akymynatopHaTa GaTepus oT XUMU-
Kanu, Conu 1 TopoBse.

3.6 CbcTosiHME, CLOTBETCTBALLO
Ha u3nckBaHusATa 3a 6esonac-
HocT

3.6.1 Xpactopes

XpacTopesbT e B CbCTOsIHNE, CbOTBETCTBALLO Ha
n3ncKBaHusATa 3a 6e30mnacHoCT, KoraTo ca
N3MbSIHEHWN CIEAHUTE YCMNOBUS:

— XpacTopesbT He € MOBPEeaeH.

— XpacTopesbT € YuCT.

— EnemeHTuTe 3a ynpasneHune gyHKLMOHMPAT 1
HEe ca MPOMEHEHMU.

MoHTupaHa e egHa OT NMocoYeHnTe B ToBa
PBKOBOACTBO 3a yrnoTpe6a KomGuHaLum ot
pexeLL, VHCTPYMEHT 1 npeanasuTer.
PexeLmnaT MHCTPYMEHT 1 NpeanasuTensT ca
MOHTMPaHW NPaBUITHO.
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— MoHTVpaHu ca opyUrMHanHu NPUHaaNexHoOCTH
STIHL 3a To3u xpacTopes.
— [NpuHaanexHocTUTEe ca MOHTUPAHWU NPaBUITHO.

A MNMPEOYNPEXOEHUE

B [pu CbCTOSIHME, HEOTIOBaPSLLO Ha U3NCKBa-
HMATa 3a TexHu4ecka 6e30nacHoOCT, e Bb3-
MOXHO KOHCTPYKTVBHU YacTu Beve Aa He
YHKLMOHMpAT NpaBumHo, a npeanasHuTe
yCTpoWcTBa Aa He fencteat. Moxe aa ce
CTUrHe 0 CEPUO3HN HapaHABaHWs NN CMbPT
Ha xopa.
> PaboTeTe c HenoBpeaeH xpacTopes.
> AKO XpacTope3bT € 3aMbpCeH: noyucTeTe
ro.

> He moanduumpaite xpactopesa. N3knto-
YeHue: MOHTaX Ha MoCoYeHa B TOBA PbKO-
BOACTBO 3a ynoTpeba komGuHaums ot
pexeLL, UHCTPYMEHT 1 npeanasuTen.

> AKO enemMeHTuTe 3a ynpaBneHue He yHk-
LMoHupaT: He paboTeTe c xpacTopesa.

> MoHTuMpaiTe opurMHanHu NpUHagnexHocTu
STIHL 3a T03n xpacTopes.

> MoHTupainTe pexeLums MHCTPYMEHT U
npeanasunTens Taka, Kakto e onucaHo B
TOBa PbKOBOACTBO 3a yrnoTpeba.

> MoHTupaiTe NpuHagnexHocTUTe Taka,
KaKTo e onMcaHo B TOBa PbKOBOACTBO 3a
ynotpe6a unv B pbkoBOACTBOTO 3a yro-
Tpeba Ha NpuHaanexHoCTUTe.

> He nbxaiiTe npegmeTn B OTBOpUTE Ha Xpa-
cTopesa.

> CMeHeTe U3HOCEeHWTE UNKn NoBPeAEHN yKa-
3aTenHu Tabenku.

> [pn cbMHeHUs ce 06bpHETE KbM crieLma-
NM3npaH Tbprosckn o6ekT Ha STIHL.

3.6.2 Mpepnasuten

[Mpennasutenat ce Hammpa B CbCTOSHUE, CBO-

TBETCTBALLIO Ha M3NCKBaHUSATa 3a 6e3onacHoCT,

KOraTto ca n3nbJ/IHEeHU cneaHnTe ycnoBus:

— [NpepnasnTensiT He € NOBPeAEH.

— BuHTOBETE Ha NpeanasuTens ca 3aTerHaTu ¢
NpaBUIHNA BbPTALL MOMEHT Ha 3aTdaraHe.

— AKo ce n3nonasa npegnasvTen 3a rnaBuTte 3a
KOCEHE: HOXYeTO 3a KOpAa € MOHTMPaHo npa-
BUIHO.

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

® [pu CbCTOSIHME, HEOTIOBaPSILLO Ha U3NCKBa-
HUSITA 3a TeXHUYecka 6e30nacHoCT, € Bb3-
MOYXHO KOHCTPYKTVBHU YacTu BeYe Aa He
PYHKLMOHUPAT NpaBumHo, a npeanasHuTe
yCTpOWCTBa - Aa He AencTeart. [Non3saTtenat
Moxe Aa 6be CEPUO3HO paHEeH.
» PaboTteTe ¢ HenoBpeaeH npegnasuTten.
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> BuHTOBETE Ha NpeanasnTens ca 3aTerHatu
C NPaBUIIHWSA BBLPTSALL MOMEHT Ha 3aTsraHe,
m7.241.

> Ako ce n3nonssa npeanasuten 3a rnasute
3a KoceHe: paboTeTe C NpaBUITHO MOHTU-
pPaHO HOX4e 3a KOCeHe.

> [1pu cbMHeHus ce ob6bpHETE KbM crneyuna-
nn3npaH Tbprosckm obekT Ha STIHL.

3.6.3 [naBa 3a koceHe
'naBaTa 3a KOCEHe ce HamMmpa B CbCTOSIHME,
CbOTBETCTBALLO Ha U3NCKBaHWsATa 3a 6esonac-
HOCT, KOraTo ca U3MblHEeHN CeAHNTEe YCNOoBUS:
— [naBata 3a KoceHe He e noBpefeHa.
— naBarta 3a koceHe He e bnokupaHa.
— [naBata 3a koceHe e NpaBWITHO MOHTUPaHa u
3arterHaTa.
— KopauTe 3a koceHe ca NpaBWUiiHO NOCTaBEHM.
— Ako ce u3nonaea rnaea 3a koceHe PolyCut ¢
nnacTMacoBu HOXOBE:
— lMnacTmacoBuTe HOXOBE He ca NoBpeaeHU
N HAMAT NYKHaTUHW.
— [MnacTtmacoBuTe HOXXOBE Ca MOHTMPaHU
npasuIHO.
— paHnunTe Ha 3HoCBaHe He ca HaaXBbp-
neHwu.

A TPEAYMNPEXOEHNE

B B CcbCTOSIHWE, KOETO HE OTroBaps Ha U3NCKBa-
HusATa 3a 6e30MacHOCT, YacTy Ha rnaBaTta 3a
KoceHe, kopaaTa 3a KOCeHe Uy nrnacTMmaco-
BMTE HOXOBE MorarT Aa ce pasxnabsar v ga
n3xebpyaT. Moxe fa ce CTUrHe 40 CEPUO3HU
HapaHsiBaHWs Ha xopaTa.
> [la ce paboTu camo ¢ HenoBpeaeHa rnasa
3a KoceHe.

> Ako ce n3nonaea rnaea 3a koceHe PolyCut
C nNnacTMacoBu HOXoBe: paboTeTe ¢ nnacT-
MacOBMW HOXOBE B U3MNPaBHO CbCTOSHUE.

> KopawuTe 3a koceHe unv nnactMacoBuTe
HOXOBE [ia He Ce 3aMeHsIT C NpeaMeT oT
meTan.

> CvbniogaBaiTe 1 cna3parite rpaHMUnTE Ha
N3HOCBaHe.

> [Npy cbMHeHMs ce 06bpHETEe KbM creuma-
nn3npaH Tbproeckn 06ekT Ha STIHL.

3.6.4 MeTaneH pexell UHCTPYMEHT

MeTanHusaT pexely UHCTPYMEHT € B CbCTOSIHUE,

CbOTBETCTBALLO Ha U3NCKBaHWsATa 3a 6esonac-

HOCT, KOraTto ca n3nbJ/iIHeHn cneaHnTe ycnoBus:

— MeTanHuaT pexeLl, UHCTPYMEHT 1 AOMbIHW-
TENHO MOHTUPaHNTE YacCcTu He Ca NoBpeaeHN.

— MeTanHuaT pexeLl, MHCTPYMEHT He e Aedop-
MUpaH.
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— MeTanHuaT pexeLy UHCTPYMEHT € NpaBuITHO
MOHTMPaH 1 3aTerHar.

— MeTanHuaT pexeLy, MHCTPYMEHT € 3aTOuYeH
npaBuiHoO.

— [Mo pexelwmTe pbboBe HAa MeTanHUS pexeLL
MHCTPYMEHT HAMa MycTauu.

— paHnuMTE Ha M3HOCBaHEe He ca HagXBbp-
neHn.

— AKO ce 13non3Ba MeTarneH pexeLy UHCTpY-
MEHT, KOITO He e npousseaeH ot STIHL, Ton
He TpsiGBa fa e no-Texbk, no-aeden, Aa e
0ohopMeH Mo-Apyr Ha4vH, Aa e C No-NoLo
Ka4yecTBO M fa e C AuaMeTbp No-ronsiM oT
Hali-ronemusi, paspeweH ot STIHL 3a To3un
peXeLl, UHCTPYMEHT.

A MNMPEOYNPEXOEHUE

= [py CbCTOSIHWE, HECHLOTBETCTBALLO Ha U3UCK-

BaHuMsiTa 3a 6e30MacHOCT, OT MeTaslHus

pexeLl, UHCTPYMEHT MoraT Aa ce oTaensT

YyacTu 1 fa n3xebpyaTt. Moxe Aa ce CTUrHe 4o

CEepUO3HN HapaHsiBaHUsi Ha xopara.

> PaGoTeTe c HemnoBpeaeH MeTaneH pexeLy
WHCTPYMEHT 1 HEMoBpeaeHN JOMbIHU-
TENHO MOHTMPaHKN YacTu.

> 3artoyBaiTe NpaBUMHO METANHUS PEXeLL
WHCTPYMEHT.

> OTcTpaHeTe rpanaBuMHUTE OT pexeLynTe
pvboBe.

> MeTanHusT pexeLl MHCTpYMeHT Tpsibea Aa
ce GanaHcupa oT cneyuanvavpaH Tbpros-
cku obekT Ha STIHL.

> Cbbniogasalite v cnassaiTe rpaHMLmMTE Ha
N3HOCBaHe.

> V3non3BanTe MeTaneH pexeLy NHCTpy-
MEHT, NOCOYeH B TOBA PbKOBOLCTBO 3a yro-
Tpeba.

> [Mpy CbMHeHUs ce 06bpHETE KbM CrieLua-
NM3npaH Tbprosckn o6ekT Ha STIHL.

3.6.5 AkymynatopHa 6aTepus

AkymynatopHaTta 6aTtepus ce Hammpa B CbCTOS-

HWe, CbOTBETCTBALLO Ha M3NCKBaHMATa 3a 6e3o-

MacHOCT, KOraTo ca U3MbIHEHN CreaHUTe yCro-

BUSI:

— AkymynatopHaTta 6atepus He e noBpefeHa.

— AkymynatopHata 6atepus e uncTta u cyxa.

— AkymynatopHata 6atepus yHKLMOHMPA U He
€ NpomMeHeHa.

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

® AkymynaTopHaTta 6atepus noBede He MoXxe
aa yHKUMoHupa 6e3onacHo, ako He € B
CbCTOSIHME, CbOTBETCTBALLO Ha U3NCKBAHUATA
3a 6e3onacHocT. Moxe ga ce CcTurHe oo
CepUO3HN HapaHsiBaHUsi Ha xopaTa.
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> PaboTeTe c HenoBpeaeHa v PyHKLMOHK-
paLya akymynaTtopHa 6atepusi.

> He 3apexpanTe nosBpeaeHa unu gedexktHa
akymynaTtopHa 6atepus.

> Ako akymynaTtopHaTta 6atepusi e 3ambp-
ceHa: nouncreTe 1.

> Ako akymynaTtopHa 6aTepusi e Mokpa: ocTa-
BeTe A Aa nscbxHe, [ 20.4.

> He npomeHsanTe akymynaTtopHaTta 6atepusi.

> He BkapBaliTe npeamMeTv B OTBOPUTE Ha
akymynartopHaTta 6atepusi.

> He npucbeguHaBante unm cebp3saite
HaKbCO eNEeKTPUYECKUTE KOHTAKTU Ha aKy-
MynaTopHaTa 6atepus ¢ MeTanHu npea-
mMeTw.

> He oTBapsiTe akymynatopHaTta 6atepusi.

> CMeHeTe U3HOCEHUTE I MOBPEAEHN YKa-
3aTenHn Tabenku.
®m OT noBpeAeHa akymynaropHa 6atepus Moxe
[a n3Tnya Te4HocT. AKO TeYHOCTTa Brnese B
KOHTaKT C KoXaTta Min o4uTe, Koxara unm
ounTe moraT fa 6baaT pasapasHeHu.
> M3bsaresante KOHTaKT C TEYHOCTTA.
> [Npu KOHTaKT C KoXaTa: 3acerHaTute yyac-
ThLUM Ha KoXaTa fja ce U3MUAT 0BUmnHO ¢
BOJA W CanyH.

> [Ipu KOHTaKT C o4WTe: O4UTE Aa ce U3nnak-
BaT 0GWUMHO C BOAA B NPOAbIKEHUE Ha
Havi-manko 15 MuHyT 1 ga ce NnoTbpcU
nekap.
m [loBpegeHaTa unu gedektHa akymynartopHa
baTepus Moxe Aa MupuLle HeobuyanHo, aa
nywwm ropu. Moxe fa ce CTUrHe [0 TEXKM
HapaHsIBaHUsi 1 CMBPT Ha Xxopa 1 A0 MaTe-
pvianHm weTu.
> Ako akymynaTtopHaTta 6atepus MupuLle
Heobun4anHo, NyLIN UK ropu: Ta Aa He
6uBa ga ce u3nonsea v TpsibBa aa ce
ObPXK faney oT ropyvBHU MaTepuanu.

> Ako akymynaTtopHaTta 6atepusi ropu: onu-
TalTe ce fja 3ara3unTe akymynaTopHaTa
GaTepus ¢ noxaporacuten unu soaa.

3.7 Pa6ota
A TMPEOYNPEXOEHWE

= B HAKOW cuTyaummn NoTpeGuTensaT He Moxe Aa

paboTu KOHLEeHTpUpaHo. Torasa nonssaTensar

MOXe [a ce CMbHe, a NagHe Y TEXKO da ce

HapaHu.

> Pa6oTeTe CNOKOMHO 1 CbCPeA0TOYEHO.

> AKO yCroBVsiTa Ha OCBETEHOCT U BUOUMOCT
ca nowm: He pa6oTteTe ¢ xpacTopesa.

> YnpaBnsBaiiTe xpacTtope3a caMocTos-
TerHo.
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> BopgeTe pexeLuus MHCTPYMeHT 61130 o
3eMsiTa U XOPU3OHTaIHO.

> BHumaBaiTe 3a npensaTcTBus.

> [okaTo paboTuTe, CTONTE Ha 3eMsaTa U
naseTe paBHOBECME.

> AKO ce NnosiBAT Npu3HaLy Ha ymopa: Hanpa-
BETe NoYmBKa Mo Bpeme Ha paboTara.

BbpTawmaT ce pexely UHCTPYMEHT MOXe Aa

nopexe nonasarens. [on3satenat moxe Aa

6bAie CEPNO3HO paHEH.

> He pgokocBaiTe BbpTALWMSA Ce pexeLy,
WHCTPYMEHT.

> AKO pexeLUmsT MHCTPYMEHT e BrokupaH ot
npeaMeT: U3KMYeTe Xxpactopesa 1 u3Ba-
neTe akymynaTtopHaTa 6atepus. Egsa
ToraBa OTCTpaHeTe npegmeTa.

AKO XpacTopesbT € 61 U3NoXeH Ha HECHO-

6paseHo ¢ npegHa3Ha4YeHNeTo HaToBapBaHe

(Hanp. Bb3AeCTBME Ha cuna npv yaap unm

najaHe), To/i MoXe [ia He € B CbCTOSsHUE,

OTroBapsiLL0 Ha U3NCKBAHMATA 3a TEXHUYecka

6e3onacHocT. XopaTta MoraT ga 6baat

CEpPVO3HO HapaHeHU 1 Aa Bb3HWKHAT maTe-

puanHu WweTu.

> [poBepeTe xpacTopesa 3a CbCTOsIHUE,
OTroBapsiLLO Ha M3UCKBaHMATA 3a TEXHU-
Yecka HGe3onacHocT.

> [pn cbMHeHUs ce 06bpHETE KbM crielma-
nM3npaH Tbprosckn o6ekT Ha STIHL.

Ako no Bpeme Ha paboTa 3abenexurte npo-

MEHU NN HeLLlo HeobuyaiHO B NOBEAEHUETO

Ha XxpacTopesa, ToBa 03Ha4aBa, Ye CbCTOs-

HMETO My MOXe [a He CbOTBETCTBA Ha U3NCK-

BaHUsATa 3a TexHU4Yecka 6esonacHocT. XopaTa

mMoraT fa 6bAaT cepuo3Ho HapaHeHu 1 ga

Bb3HWKHAT MaTepuanyu LLeTw.

> [NpekpateTe paboTa, n3BageTe akymyna-
TopHaTa 6aTepusi n ce 06bpHETE KbM Cre-
umnanuavpaH TbproBcku o6ekT Ha STIHL.

Mo Bpeme Ha paboTa xpacTopesbT MOXe Aa

npeaussuka Bubpaumm.

> HoceTe pbkaBuum.

> [MpaBeTe no4mBku B npoueca Ha paboTa.

> [Mpy nosiBa Ha NpM3HaLy 3a HapyLLEeHO Kpb-
BooOpalleHne (NCeBao CMHAPOM Ha
PeliHo): noTbpceTe nekapcka NomoLL,.

AKO Mo Bpeme Ha paboTa pexeLLusiT MHCTPY-

MEHT Ce yaapu B Yy NpeameT, NpeameTsT

WK YacTu OT Hero mMoraT Aa usxsbpyaT

Harope C BMCOKa CKOpOCT. XopaTa moraT Aa

6baaT HapaHeHU UNn fa Bb3HWKHAT MaTe-

pyianHu WweTu.
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> OTcTpaHeTe Yyxaute npeameTu ot paboT-
HaTa 30Ha.
® AKO BbPTALUMAT CE PEXeELL UHCTPYMEHT ce
yAapu B TBbpA NpeaMeT, MoraT 4a Bb3HUKHAT
UCKPY 1 PEXELLMSIT MHCTPYMEHT da ce
noepeau. Vickpute morat ga npeausemkat
noxap B flecHo3ananuva cpega. Moxe aa ce
CTUrHe 4O CEepUO3HM HapaHsaBaHWs U CMbPT
Ha xopa, KaKTo 1 40 MaTepuariu WweTu.
> He pa6oTeTe B niecHo3ananvma cpega.
> YBepeTe ce, Ye PEXELUMUAT MHCTPYMEHT ce
Hamupa B CbCTOsIHME, CbOTBETCTBALLO Ha
M3VCKBaHWSATA 3a TeXHMYecka 6e3onacHoCT.
= [pu oTryckaHe Ha nocTa 3a PbYHO BKIHOY-
BaHe/V3KoYBaHe PEXeLUsT MHCTPYMEHT
npoabrkaea Aa ce BbpTU OLLe KpaTKO Bpeme.
Moxe fa ce CTUrHe 40 Cepuo3sHU HapaHsiBa-
HUS Ha xopaTa.
> M3yakaiTe, 4OKATO PEXELUMAT UHCTPYMEHT
crpe fa ce BbpTU.
® B onacHa cuTyaumsi noTpebuTensT Mmoxe aa
uanagHe B NaHuka v Ja He cBanu camapa.
MonssaTtenar Moxe Aa GbAe CepPUO3HO PaHeH.
> YrpaHsiBaiiTe ce B CBansiHETO Ha camapa.

3.8 PeaktnBHu cunu

0000082390_003

O6pateH yaap Moxe Aa Bb3HWKHE Mo cregHaTa

npuynHa:

— B mapkupaHata B CMBO WM B YEPHO 30HA Bbp-
TALWMAT Ce MeTarneH pPexeLy, UHCTPYMEHT ce
cOnbekBa ¢ TBbPA NpeamMeT U 6bp3o cnupa.

— BbpTawmsT ce MeTaneH pexely UHCTPYMEHT e
3aKrneLleH.

Haii-ronsimata onacHOCT OT Bb3HUKBaHE Ha
obpaTeH yaap e Hanuue B MapkvupaHaTta B YepHO
30Ha.

A TPEOYNPEXOEHUNE

= []o Te3n NPUYUHU POTALIMOHHOTO ABUXEHNE Ha
pexeLns MHCTPYMEHT MOXe CUIMHO Aa ce
3abaBv UnNu Aa crpe v pexeLLusaT UHCTPYMEHT
Moxe Aa 6bae usTnackaH HagsicHO UNn no
nocoka Kbm noTpebutens (YepHa cTpernka).
MoTpebutenat moxe Aa 3arybu KOHTpon

0458-066-9801-A
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BbPXY Xpactopesa. Moxe aa ce cTurHe 4o

CEpVO3HIN HapaHsIBaHUsA UK CMBPT Ha Xopa.

> [IpbXTe XpacTopesa 34paso C ABeTe pblie.

> PaboTeTe Taka, KakTo e on1caHo B ToBa
PBKOBOACTBO 3a ynoTpeba.

> He paGoTeTe ¢ MapkvupaHaTa B 4epHO 30Ha.

> M3nonaBaiiTe egHa OT NocoYeHUTe B ToBa
PBKOBOACTBO 3a yrnoTpe6a komGuHaLum ot
pexeLL, MHCTPYMEHT, NpeanasnTen u
camap.

> 3aTouBaiiTe NpaBMIIHO METaSTHUS pexeLy
WHCTPYMEHT.

> PaboTeTe c nbHa ras.

3.9 TpaHcnopTupaHe
3.9.1 XpacTtopes

A MNMPEOYNPEXOEHUVE

® [No Bpeme Ha paboTa KoprycbT Ha npeaasa-
TeNnHUs MexaHM3bM MOXe Aa ce Harpee.
MoTpebuTensT Moxe Aa ce U3ropu.

> He gokocBaiTe ropeLums kKopnyc Ha
npeaaBaTenHus MexaHU3bM.

= [lo Bpeme Ha TpaHCNopTMPaHETO XpacTopesbT
MOXe Aia ce NpeoGbpHe UK Aa ce U3MECTH.
Xopata morat fa 6bAaT HapaHeHu unu aa
Bb3HVKHAT MaTepuariu WeTu.
> V3Bamete akymynaTtopHara 6ate-
pus.

> AKO € MOHTMpaH MeTasneH pexeLL MHCTPY-
MEHT: MOHTMpaliTe TpaHCNopTEH Npeanasu-
Ten.

> ObGesonaceTe xpacTopesa ¢ 06TsKHU
KOnaHWu, pemMbLy U Mpexa Taka, Ye Aa He
MOXe [a ce NpeoGbpHe Unn Aa ce nsme-
cTu.

3.9.2 AkymynatopHa 6atepus

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

® AkymynaTopHaTta 6atepus He e 3awmTeHa
cpelLLly BCUYKM Bb3AEWCTBUSA Ha oKonHaTa
cpepa. Ako akymynartopHata b6atepus ce noa-
NOXMN Ha HEMOAXOASLUM Bb3AENCTBUS HA OKOI-
HaTa cpefa, T MoXe Aa ce NoBpeaun U moraT
[a Bb3HVKHAT MaTepuanHu WeTw.
> He 6uBa ga ce TpaHcnopTupa noBpeaeHa

akymynartopHa 6artepusi.

= [Ipy TpaHCNopTUpPaHETO akyMynaTopHaTa
BaTepus Mmoxe Aa ce npeobbpHe nnun aa ce
n3mecTun. ToBa MOXe Aa NPUYUHK TeXKM Hapa-
HABaHWSA Ha Xopa 1 MaTepuarnHu LWeTu.
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> AkymynaTtopHaTa 6aTtepus Tpsibea aa ce
onakoBa Taka B orakoBkaTa, Ye Ja He Moxe
[a ce MecTu.

> lMopcuryperte onakoBkaTa Taka, Ye Ja He
MOXe [ja Ce ABUXM.

3.10 CobxpaHeHue
3.10.1  Xpactopes

A TPEOYMNPEXOEHUNE

L) ﬂeuaTa He MoraTt [a pa3no3HaBaT U npeueHa-
BaT Npon3TnyallmTe OT Xpactopesa onacHo-
CTun. ﬂeuaTa MoraT Aa nony4at TeXKU HapaHs-
BaHUA.

> VsBageTe akymynatopHata 6ate-
pusi.

> AKO € MOHTMPaH MeTaseH pexeLL UHCTPY-
MEHT: MOHTUpPaiiTe TpaHCNOPTEH Npeanasu-
Ten.
> CbxpaHsiBaiiTe xpactopesa U3BbH obcera
Ha geua.
® EnekTpuyeckuTe KOHTaKTU Ha Xpactopesa u
MeTarHUTe KOMNOHEHTU MoraT Aa kopoaupat
nopaau Bnara. XpactopesbT MOXe [a ce
nospeau.
> V3BageTe akymynatopHata 6ate-
pus.

> CbxpaHsiBayiTe xpactopesa B YUCTO 1 CyXO
CbCTOSIHME.

3.10.2 AkymynaTtopHa 6atepus

A TPEOYMNPEXOEHUNE

® [leuaTta He MoraT Aa pasno3HaBarT ¥ oueHsBaT
OMacHOCTUTe, CBbP3aHu C akyMmyrnaTtopHaTa
6artepus. [leyata moraT ga 6baaT ceprMosHo
HapaHeHw.
> CbxpaHsiBaiiTe akymynatopHaTa 6atepus

13BbH obcera Ha geua.
. AgymynatopHaTta 6atepus He e 3awuTeHa
CpeLLy BCUYKN Bb3[ENCTBUSA Ha OKOMHaTa
cpepa. Ako akymynaTtopHaTta 6atepus e u3no-
XeHa Ha HernoAXOAsALLM Bb3AENCTBUS Ha OKOI-
HaTa cpefa, TS MOXe Aa Ce NoBpeaun Hemo-
npasBumMo.
> CbxpaHsiBalTe akymynaTtopHaTta 6atepus B
YNCTO M CyXO CbCTOSIHME.

> CbxpaHsiBalTe akymynaTtopHaTta 6atepus B
3aTBOPEHO MOMELLEHMe.

> CbxpaHsiBaiTe akymynatopHaTa 6atepus
OTAEMNHO OT XpacTopesa.
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3 YkasaHus 3a 6e3onacHocT

> Ako akymyrnaTtopHaTa 6atepus ce cbxpa-
HsIBa B 3apsiAHOTO YCTPOICTBO: U3BageTe
Liencena v cbxpaHsiBaiiTe akyMynaTopHaTta
GaTepus C HMBO Ha 3apexaaHe Mexay
40 % 1 60 % (2 cBeTelumn B 3eneHO CBETO-
avopna).

> He cbxpaHsiBaiiTe akymynatopHata 6aTe-
pUsi U3BBH MOCOYEHUTE TEMMEPATYPHU rpa-
Huuy, 0 20.3.

3.11 TlounctBaHe, nogapbXKa

N PEMOHT

A TPEOYMNPEXOEHUE

= AKo Mo BpeMe Ha NoYMcTBaHe, NoAApPbKKa
WM PEMOHT akymyrnaTopHaTa 6atepus e
NnocTaBeHa, XpacTopesbT MOXe Aa Ce BKMoYM
no HeBHUMaHWe. XopaTta morat fa 6baar
CEpVO3HO HapaHeH! 1 Aa Bb3HUKHAT MaTe-
puanHu weTu.

> VI3BageTe akymynartopHaTta bare-
pusi.

= [o Bpeme Ha paboTa KopnycbT Ha npeaasa-
TerHVsl MexaHU3bM MOXe [a ce Harpee.
MoTpebuTensT Moxe Aa ce U3ropu.

> He gokocBainTe ropeLums kopnyc Ha
npefaBaTenHus MexaHU3bM.

B ArpecuBHUTE NMOYUCTBALLM MpenapaTtu, novu-
CTBaHETO C BOAHA CTPYS UNU OCTPU NpeaMeTH
moraT fja noBpeasaT xpacTtopesa, npeanasu-
TEns, peXeLwnss UHCTPYMEHT UK akymyrnaTop-
HaTa 6aTepumsa. AKo XxpacTopesbT, npeanasu-
TENAT, PEXELUMAT UHCTPYMEHT N akymyra-
TopHaTa 6aTtepusi He ca NOYNCTEHU NPaBUITHO,
yacTuTe UM HsMa Aa PYHKUMOHUPAT HOp-
MarHo, a NpeanasHUTE UM YCTPONCTBA Lue
npecraHaT ga gencreart. Xoparta moraT ga
nonyyaTt TEXKN HapaHsBaHUS.
> [MouncTBanTe xpactopesa, npeanasuTens,

pexeLumsa NHCTPYMEHT 1 akyMynaTopHaTta
HarTepus Taka, KakTo e OrMcaHo B TOBa
PBKOBOACTBO 3a ynoTpeba.

B AKO XpacTopesbT, NpeanasnuTensT, PexeLwusT
MHCTPYMEHT Unu akymynartopHata 6artepusi He
ce noaabpXkaT UM PEMOHTMPAT NPaBUITHO,
yacTuTe UM HaMa Aa PYHKUMOHUPAT HOp-
MarHo, a NpeanasHUTE UM YCTPOWCTBA Lue
npectaHaT fga gevicteat. Moxe aa ce cturHe
[0 CEPUO3HN HAapaHSABAHUS UM CMBbPT Ha
xopa.

0458-066-9801-A



4 lMpuBexgaHe Ha xpacTopesa B rOTOBHOCT 3a paboTta

> He n3BbpLUBaiTE CaMOCTOATENHO NOA-
OpBXKa UM PEMOHT Ha XpacTtopesa, npeg-
nasuTens u akymynatopHaTta 6atepus.

> Ako e Heobxogum/a nogapbKka Unm
PEMOHT Ha xpacTtopesa, NpegnasuTens unm
akymynaTtopHaTa 6atepusi: oGbpHeTe ce
KbM creymnanmanpaH TbproBCkn 06eKT Ha
STIHL.

> MNopgbpxanTe pexeLinst UHCTPYMEHT Taka,
KaKTO € onncaHo B pbKOBOACTBOTO 3a yrMo-
Tpeba Ha 13non3BaHUsi pexeLl, MUHCTPYMEHT
WM BbPXY ONakoBKaTa Ha U3non3BaHusi
peXeLL, UHCTPYMEHT.

Mo Bpeme Ha noYncTBaHe Unu noaapbxkka Ha

pexXeLUnTe MHCTPYMEHTU NOon3BaTensaT MoxXe

[a ce rnopexe Ha ocTpuTe pexeLm pbooBe.

MoTpebutenat Mmoxe Aa 6bae HapaHeH.

> HoceTte paboTHM pbkaBuLm OT
ycTonuvB maTepman.

4 [lpuBexpaHe Ha XpacTo-

4.1

pesa B rOTOBHOCT 3a
paboTta

MoaroToBKka Ha xpacTopesa 3a
pabota

Mpeau Bcsiko 3anoyvBaHe Ha paboTa Tpsibea aa
C€ U3BbPLUBAT CNEAHUTE CTBIKU:

>

>

YBeperte ce, Ye crieiHUTe YacTu ca B CbCTOs-

HUe, OTrOBapsILLO Ha M3UCKBAHUATA 33 TEXHU-

YeckaTa GesonacHocT:

— xpacTopes, 1 3.6.1.

— npeanasuten, £13.6.2.

— naBa 3a KOCEHe Unu MeTaneH pexeLy
uHcTpymenT, [ 3.6.3 unn 1 3.6.4.

— akymynaTopHara 6atepusi, [ 3.6.5.

MposepeTe akymynatopHarta 6atepusi, £

11.2.

3apenete akymynatopHaTa 6atepust

HaMbIIHO, KAKTO € OMUCAHO B PbKOBOACTBOTO

3a ynotpeba Ha 3apsgHu yctporictBa STIHL

AL 101, 301, 301-4, 501.

> MouncreTe xpacrtopesa, 1 16.1.

MoHTUpaiiTe ApbXKaTa 3a ynpasneHue ¢ fse
pbue, 7.1,

N3BepeTe KoMBUHALMATA OT PEXKELL UHCTPY-
MeHT, npeanasuten 1 camap, d21.1.

> MoHTupaHe Ha npeanasutens, £17.2.1.
> MoHTupariTe rnaBaTa 3a KOCeHe unu meTarn-

HUS pexeLy MHcTpymeHT, B 7.3.1 unn 7.4,
MocTtaBeTte n HacTpoliTe camapa, 1 8.1.

0458-066-9801-A
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Hacrtpoiite gpbkkaTa 3a ynpasreHue ¢ Ase
pbue, 18.2.

> BbanaHcupaHe Ha xpacTopesa, 1 8.3.

v

4.2

MpoBepeTe enemeHTUTe 3a ynpaeneHue, I
11.1.

AKO Te3M CTbINKM He MoraT Aa Ce U3BbpLIaT:
He 13nonaBaiiTe xpactopesa 1 ce ob6bpHeTe
KbM CrneuuanuavpaH TbproBCKM 0GeKT Ha
STIHL.

Cebp3BaHe Ha akyMmynartop-
HaTta 6aTepus ¢ 6eaxun4eH
uHTepdelic Bluetooth® ¢
NpUNoXeHWeTo

STIHL connected

AkTnBUpanTe 6e3KMYHNSA MHTEPenc
Bluetooth® Ha Mo6unHusa TepmuHan.
AkTBUpanTe 6e3xmM4YHNA nHTEpdenc
Bluetooth® na akymynatopHara 6atepus, L
6.1.

M3Ternete npunoxeHneTo Ha

STIHL connected oT mara3uHa ¢ NpunoXxeHus
Ha MOBUITHWA TEPMUHAN U Cb3fanTe akayHT.
OTBOpETE NPUNOXKEHNETO Ha

STIHL connected n ce pernctpupanTe.
[o6aBeTe akymynaTtopHa 6aTepus B npumno-
»eHueto Ha STIHL connected n cneaarite
WHCTPYKLMWTE Ha ekpaHa.

Bb3MOXHOCTM 3@ KOHTaKT U AOMbMHUTENHA
MHdopMaLus moxeTe Aa Hamepute Ha https:/
support.stihl.com unu B npunoxeHneto

STIHL connected.

MpunoxenneTto STIHL connected e Ha pa3nono-
)KEHWe B 3aBMCUMOCT OT Mnasapa.

5 3apexagaHe Ha akymyna-

5.1

TOpa u ceeToanoauTe

3apexaaHe Ha akymyrnaTop-
HaTa GaTepust

BpemeTo Ha 3apexaaHe 3aB/CK OT pasnuyHu
BBbHLUHM paKTopu, KaTo Hanpumep OT Temnepa-
TypaTa Ha akymynaTtopHaTa 6atepus unum ot
TemnepaTtypaTa Ha okonHaTa cpefa. 3a noctu-
raHe Ha onTumMmariHa Nnpon3BOAUTENHOCT Ccnas-
BanTe NpenopbUYNTENHUTE TemnepaTypHu ava-
nasonu, A 20.4. dakTU4ecKoTo BpeMe Ha 3ape-
XAaHe Moxe [a ce pasnuyaBa OT NOCOYEHOTO
Bpeme. BpemeTo 3a 3apexgaHe e NocoyYeHo B
nuHka www.stihl.com/charging-times.
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> 3apexaanTte akymynatopHaTta 6aTepus Taka,
KaKTO e onMcaHo B pbKOBOACTBOTO 3a YNo-
Tpeba Ha 3apsigHo ycTpoiicteo STIHL AL 101,
301, 301-4, 501.

5.2 MokasBaHe Ha HUBOTO Ha 3ape-

XXOoaHe
B

0-20%
N2

[T/

IR

0000079877_002

> HatucHete 6yToHa (1).
CeeToamoanTe CBETAT B NPOLbIDKEHNE
npubn. Ha 5 cekyHaM B 3eMeHO 1 nokaseaT
CbCTOSHMETO Ha 3apexaaHeTo.

> AKO OeCHUSIT CBETOAMOL MUra B 3ef1eH0: 3ape-
JeTe akymynatopHaTa 6atepus.

5.3 CeeToanoamn Ha akymynartop-
HaTta 6atepus

CBeToaunoauTe mMorat Aa nokassaT HUBOTO Ha
3apexaaHe nnu Hann4yneTo Ha Hem3npaBHOCTU B
akymynaTtopHata 6aTepV|9|. CeToavoaunTe morat
ba CBeTAT unn ga murat B 3eNeHO Uinn B 4ep-
BEHO.

KoraTo ceeToavoauTe CBETAT UNv MUrarT B

3es1eHO, Te MoKassaT HMBOTO Ha 3apexaaHe.

» KoraTo cBeToamoanTe CBETAT UMW MUraT B
YepBeHO: OTCTpaHeTe HeuanpaeHocTUTe, L
19.1.

B xpacTopesa unu B akymynaTtopHata 6ate-
pu1si IMa HeuanpPaBHOCT.

6 AxTuBMpaHe u geakTuBuU-
paHe Ha 6e3xun4eH
nHTepdenc Bluetooth®

6.1 AKTUBMpaHe Ha 6e3KUYHUSA
uHTepdeiic Bluetooth®

> Ako akymynaTtopHaTta 6aTepusi uma 6e3xunyeH
nHTepdeiic Bluetooth®: HaTucHeTe ByToHa 1
ro 3agpbXTe HaTUCHAT JoTorasa, 4oKaTo CBe-
ToomoabT ,BLUETOOTH® no cumsona G
CBETW B CUHBO 3a OK. 3.
BeaxninuaT nitepdeiic Bluetooth® Ha akymy-
naTtopHarta batepus e aKTuBupaH.
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6 AKTMBMpPaHe 1 feakTuBupaHe Ha 6esxudeH nHtepderic Bluetooth®

6.2 HeaktnsupaHe Ha 6e3Xn4HUA
nHTepdelic Bluetooth®

> Ako akymynaTtopHaTta 6atepusi uma 6exunyeH
nHTepdeiic Bluetooth®: HaTucHeTe GyToHa 1
ro 3apbXTe HaTUCHaT AOToraea, AokaTo CBe-
ToanonsT ,BLUETOOTH® fo cumsona @
MUrHE B CUHbO LLECT MbTU.
BeaxuuHusT nHtepdeiic Bluetooth® Ha akymy-
naTtopHaTta 6aTepus e geaKkTuBupaH.

6.3 BptLiaHe Ha 3aBoackuTe
HacTpPOWKM Ha aKkyMyrnaTopHaTa
G6aTepus c 6ezaxndeH
uHTepdalic Bluetooth® (camo
AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S,
500.0 S)

AKO ce BbpHaT 3aBOACKUTE HACTPONKM Ha aKymy-

nartopHata 6atepwsi, BCUYKM cneunduyHn 3a

noTpebuTensa AaHHu Wwe 6baaT nsTpuTu.

> HaTtucHete 6yToHa 4 NbTW e4WH cneg apyr u
npy YeTBBPTUSI MbT ro 3a4PbXKTE HATUCHAT,
fokaTto ceetoanoasT ,BLUETOOTH® go

cumsona @ sanoune [4a mura B CUHbO.

> BepHara nycHeTe GyToHa.

> CBbpXeTe akymynaTopHata 6atepus kbM
npunoxeHneto STIHL connected n npoeepeTe
[anu Bcuyku cneundmyHn 3a notpebutens
[OaHHW ca U3TpUTK.

7  CrnobsiBaHe Ha xpacTo-
pesa

71 MoHTax Ha gpbXxkaTta 3a ynpa-

BIIEHWE C [1BE pbLie
> W3knoyeTe xpacTtopesa v n3sagerte akymyna-
TopHara Gatepus.

\ .

N
o
0000105259_001

> BaurHeTte ckobaTta Ha kpunyatusi BUHT (1) 1 ro
BbpTETE 0O6pPATHO Ha YaCoBHMKOBaTa CTpenka
JoToraea, fokato TpbbHaTa Apbxka (2) e
CbBCEM NneKo 3aTerHara.

> [MocTtaBeTe npyxuHata (5) otaony B gonHata
3aTeraTenHa ckoba (4).

0458-066-9801-A



7 CrnobsiBaHe Ha xpacTopesa

> [NocTaBeTe 3ateratenHute ckobu (3 n 4)
BbPXY CTE6NOBUAHOTO TSAMNO U 3aBUHTETE
KpunyaTtus BUHT (1).

> HaknoHeTe TpbbHaTa ApbxkKa (2) Harope 1 9
noppaBHeTe, Taka Ye pascTosiHieTo (A) Aa e
16 cm.

He ctsarante TpbbHaTa apbxka (2) e ussmtata
yacr.

> 3aTerHete kpunyaTtus BUHT (1) 1 cnycHeTe
ckobara.

> PasBuiiTe BuHTa (6).

> [NocTaBeTe ApbXKaTa 3a ynpasneHue (8)
BbpXY TpbOHaTa ApbxKKa (2) Taka, Ye oTBOPBLT
Ha ApbXKaTa 3a ynpasrieHne Aa cbenaga ¢
oTBOpa Ha TpbOHAaTa ApbXKa U NOCTHLT 3a
PBYHO BKIIOYBAHE/M3KIMIOYBAHE Aa COYM NO
nocoka Ha Koprnyca Ha npegaBaTesiHUs Mexa-
HU3BM.

> [NocTaBeTe ravikaTa (7).

> 3aBuWHTETE 1 3aTerHeTe BUHTA (6).

He e HeobxoavM NMOBTOPEH AEMOHTaX Ha APbX-
KaTa 3a ynpasneHve c Be pbLe.

7.2 MOHTax 1 AeMOHTax Ha npen-
nasuTens v orpaHu4nTens

7.21 MoHTax Ha npegnasuTens U orpaHn4m-
Tens
> M3knioveTe xpactopesa u usBagerte akymyna-
TopHaTa 6aTepus.

0000097394_001

> [NocTtaBeTe npegnasutens (1) Bbpxy kopnyca
Ha nNpefaBaTeNiHUs MeXaHU3bM.

> 3aBuiTe BUHTOBETE (2) 1 rn 3aTerHeTe C Bbp-
TAL, MOMEHT Ha 3aTtsaraHe ot 10 Nm.

722 [eMoHTax Ha npeanasvTens U Ha
orpaHuuuTens
> N3knoueTe xpactopesa u nu3Bagete akymyna-
TopHaTa Gatepusi.
> Pa3sBuiiTe BUHTOBETE.
> CaaneTte npegnasutens.

0458-066-9801-A

6bnrapckm

7.3 MoHTaXx 1 gemMoHTax Ha rna-

BaTa 3a KoCeHe

7.31 MoHTax Ha rmaBaTa 3a KOCeHe

>

M3kntoyeTe xpacTopesa 1 n3BageTe akymyna-
TopHaTa b6atepusi.

0000097396_001

>

MocTaBeTe npuTUCKaLLMA AUCK (2) BBPXY
Bana (3) Taka, Yye No-MankusaT guamMeTbp Aa
COYM Harope.

MocTaBeTe rmasara 3a koceHe (1) BbpXy
Bana (3) u 5 3aBbpTETE Ha pbka 0bpaTHO Ha
YaCoBHMKOBATa CTpesika.

HaTucHeTe gopHuka (4) fo ynop B OTBOpa U ro
3apbXTe HaTUCHaT.

BbpTeTe rmaBara 3a koceHe (1) obpaTHo Ha
YaCoBHMKOBAaTa CTperka JoTorasa, fokaTo
OOPHUKBT (4) ce dmkempa.

BanbT (3) e 6nokmpaH.

3aTterHeTe 34paBo Ha pbka rnaeaTa 3a
koceHe (1).

Ceanete fopHuka (4).

7.3.2 [leMOHTaX Ha rrnaBaTa 3a koceHe

>

W3kntoyeTe xpactopesa v n3BageTe akymyna-
TopHaTa G6artepusi.

HaTucHeTe fopHuka Ao ynop B 0TBOpa U ro
3aApbXTe HAaTUCHAT.

BbpTeTe rnaBaTta 3a koceHe foTorasa, 4OKaToO
OOPHUKBT ce ukempa.

BanbT e GrnokupaH.

OTBMITE rNaBaTa 3a KOCeHe Mo Nocoka Ha
YacoBHMKOBaTa CTpernka.

> CBarneTe nputuckaTenHusi uck.
> CaaneTe gopHuKa.

7.4 MoHTax 1 gemMoHTax Ha

METarnHuUsA PEXeLY, UHCTPYMEHT

741 MoHTaX Ha peXeLuus NIUCT 3a TpeBa,

>

HOXa 3a MbeTanak Unm AUckoBUs
pexeLy nucT

M3kntoyeTe xpacTopesa 1 n3sageTe akymyna-

TopHaTa b6atepus.
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7 CrnobsiBaHe Ha xpacTopesa

0000097397_001

0000099447_001

> [MocTtaBeTe nputnckawus guck (5) Bbpxy
Bana (6) Taka, Ye Nno-MankuaT guameTbp Aa
Coun Harope.

> [MocTaBeTe MeTanHusa pexeLy, UHCTPYMEHT (4)
BbPXy nputuckatenHus auck (5). Ako ce
M3MOoN3Ba AVMCKOB PEXELL NNCT UMK pexeLl
NUCT 3a TpeBa C noBeYe oT 4 ocTpueTa: noa-
paBHeTe pexelumTe pvboBe Taka, Ye Te Aa
couar B CblLaTa Nocoka, kakTo cTpenkara 3a
nocokaTta Ha BbpTEHe BbPXY Npeanasutens.

> [NocTtaBeTe nputKckallaTta waiba (3) Bbpxy
MeTanHus pexeLl MHCTPYMEHT (4) Taka, ve
M3MBbKHANOCTTa Aa Co4n Harope.

> [MocTaBeTe NOABWXHUS OUCK (2) BbPXY NpUTU-
ckallaTa wariba (3) Taka, Ye 3aTBOpeHaTa
CTpaHa Aa coym Harope.

> HatucHeTte gopHuka (7) 4o ynop B oTBOpa U ro

3a[pbXKTe HaTUCHaT.

> BbpreTe meTanHus pexeLl MHCTPYMEHT (4)
obpaTHO Ha YacoBHMKOBaTa CTpeska A0To-
raBa, 4OKaTo AOPHUKBT (7) ce dhukempa.
BanbT (6) e 6rokupaH.

> 3aBuiiTe rankara (1) o6paTHO Ha YaCOBHMKO-
BaTa CTpernka v s 3aTerHeTe 3apaso.

> Csanete gopHuka (7).

742 MoHTax Ha HOXa 3a HaKbILBaHe
> W3knioveTe xpacTtopesa 1 u3BageTe akymyna-
TopHaTa GaTepus.
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[MocTtaBeTe npuTtnckawwms auck (5) Bbpxy
Bana (6) Taka, Ye No-MankuAT guameTbp Aa
COuM Harope.

[MocTaBeTe MeTanHWsa pexeLy UHCTPYMEHT (4)
BbpXy NpuTMcKaTenHus auck (5). Ako ce
13Mon3Ba HOX 3a HakbILBaHe: NoApaBHeTe
pexelyute pbboBe Taka, Ye Aa coyat aaney
OT pexeLyuTe pbOOBe Mo Nnocoka Ha ran-
kata (1).

MoctaBeTe npuTKckallaTa wariba (3) Bbpxy
MeTarnHusi pexeLl MHCTPYMeHT (4) Taka, 4ye
M3MbKHANoOCTTa fja Coun Harope.

[MocTaBeTe 3aWnTHUS NPBCTEH (2) BbPXY Npu-
Tuckawara waiba (3) Taka, Ye OTBOPBLT Aa
COuM Harope.

HaTtucHeTe gopHuka (7) 4o ynop B 0TBOpa U ro
3aApbXTe HAaTUCHAT.

BbpTeTe meTanHusa pexeLy UHCTPYMeEHT (4)
obpaTHO Ha YacoBHMKOBATa cTpeska 4oTo-
raBa, 4okaTo AOPHUKBLT (7) ce dukeupa.
BanbT (6) e GrokupaH.

3aBwuiiTe raikara (1) o6paTHO Ha YaCOBHMKO-
BaTa CTpernka u s 3aaTerHeTe 3gpaso.
CaneTte gopHuka (7).

[leMOHTaX Ha MeTanHus pexeL,
WNHCTPYMEHT

W3kntoyeTe xpactopesa v n3BageTe akymyna-
TopHaTa GaTtepusi.

HaTtucHeTe fopHWKa 4o ynop B 0TBOpa U ro
3aApbXTe HaTUCHAT.

BbpTeTe MeTanHus pexeLy, UHCTPYMEHT Mo
rocoka Ha YacoBHMKOBaTa CTpernka AoToraea,
[0KaTo AOPHUKBLT ce hukcmpa.

BanbT e 6nokupaH.

OTBWiMTE raikara rno nocoka Ha YaCoBHUKO-
BaTa cTpernka.

0458-066-9801-A



8 HacTpolika Ha xpacTopesa 3a notpeburtens

> Caanete KpenexHuTte getannu, metanHus
pexeLw, UHCTPYMEHT N NPUTUCKaTENTHUA OUCK.
> CBanete AOPHUKa.

8 Hactpoiika Ha xpacTopesa
3a notpeburens
8.1 MocTaBsiHE M HacTpolka Ha

KonaHa 3a HOCEHe Ha aBe
pameHa

0000097399_001

> lNocTaBeTe KonaHa 3a HOCeHe Ha ABe
pameHa (1).

> HacTpoiiTe konaHa 3a HoceHe Ha ABe
pameHa (1) Taka, Ye kapabuHepa (2) aa ce
HaMupa Ha OKOmNo eAHa Nefs pascTosiHMe OT
asicHoTo Bu 6eppo.

8.2 Hactpolika Ha gpbXKaTa 3a
ynpaBsreHue ¢ fiBe pblie

[pbXxkaTa 3a ynpaeneHuve ¢ ABe pblie MOXe Aa

GbAe HacTpoeHa B pasnuyHM No3nLUn B 3aBUCH-

MOCT OT pbCTa Ha notpebutens.

> W3kntoueTe xpacTtopesa 1 U3BageTe akymyna-
TopHaTa GaTtepus.

» 3akayeTe xpacTopesa Ha nepdopupaHarta
LMHa B kapabuHepa Ha camapa.

0000105189_001

> Pa3sBuiiTe kpunyaTms BUHT (1).

> HaknoHeTe ApbxKaTa 3a ynpasneHve ¢ ABe
pbLe (2) B )xenaHaTta nosuyusi.

> HaknoHeTe ApbxKaTa 3a ynpasrneHve ¢ ABe
pble (2) Taka, Ye pa3cTosiHMeTO (a) Aa He
crnagHe nog MuHumMyma ot 750 mm.

> 3aTerHete 3gpaBo Kpunyatusi BUHT (1).

0458-066-9801-A
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8.3 BbanaHcupaHe Ha xpacTopesa

AKyMynaTopHaTa 6atepus U peXeLLUST MHCTPY-
MEHT oka3BaT BnusiHMe BbpXy 6anaHca Ha xpa-

cTopesa. XpacTope3bT TpsioBa fa 6bae 6anaH-

CUpaH C MOHTUPAH peXeLl, UHCTPYMEHT U nocTa-
BeHa akymynaTtopHa GaTtepusi.

B 3aBMCKMMOCT OT MOHTMPaHWSA pexeLl, NHCTPY-
MEHT XpacTopesbT TpsAbsa Aa ce banaHcupa no
pasnnyeH Ha4yuH.

AKO e MOHTMpaHa rnaBa 3a KOCeHe, pexeL IMCT
3a TpeBa, HOX 3a rbCTanak UMM HoX 3a HaKbIL-
BaHe:

-:*f"‘*'g L\l e

0000-GXX-3034-A0

PexewmaT nHcTpymeHT TpsibBa fa ce onupa
neko Jo 3emsTa.

AKO € MOHTVPaH AMCKOB PeXeLL NINCT:

|

5=
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0000101688_001

[nckoBuAT pexel NUCT TpsiGBa 4a e Ha OKoso
20 cm Hapg 3emsTa.
> VskntoyeTe xpacTtopesa.

0000097031-001

> 3akadeTe nepgopupaHara LWuHa (2) B kapa-
BuHepa (1).
> OcTaBeTe xpacTopesa [a yBUCHeE.
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> AKO B CbCTOSIHMETO Ha [ONIoNsiBaHe Nonoxe-
HWETO Ha peXeLLmnst UHCTPYMEHT TpsibBa Aa ce
perynupa: 3akadete kapabuHepa (1) B apyr
OTBOp Ha nepdoprpaHarta LwmHa (2) n ro octa-
BETE OTHOBO Aa Ce Aontonee.

9 TllocTtaBsiHe n u3sBaxaaHe
Ha aKkymynaropa

9.1 MocTaBsHe Ha akymynaTtop-
HaTa GaTtepus

0000097033001

> HatucHeTte akymynaTtopHata 6arepus (1) oo
yrop B MPUEMHOTO M rHe3ao (2).
AkymynatopHata 6atepus (1) ce dmkcupa ¢
LpakBaHe 1 e bnoknpana.

9.2 MsBaxpgaHe Ha akymynaTop-
HaTa batepus

0000097034-001

> HatucHeTe aBata 6nokvpalum nocta (1).
AkymynatopHaTta 6atepus (2) e gebnokmpaHa
1 MOXe Aa ce u3Baau.

10 BknioYyBaHe n U3KNKYBaHEe
Ha XpacTopesa

10.1  Bkno4saHe Ha xpacTtopesa

> [pbXTe XxpacTopesa ¢ AsicHaTa pbka 3a ApbXk-
KaTa 3a ynpasrneHue Taka, 4e naneubT Aa
obxBalla MACTOTO 3a XBallaHe (2) Ha ApbXx-
KaTa 3a ynpasneHue.

> [IpbKTe XxpacTopesa C nsBaTta pbka 3a PbKOX-
BaTkaTa Taka, Ye naneubT Aa obxBaLla pbKox-
BaTkaTa.

350

9 lNocTaBsiHe 1 n3BaxgaHe Ha akymynaTopa

0000101019_001

> HaTucHeTe c pbka 6nokmpoBkaTta Ha nocta 3a
pbYHO BKIOYBaHe/u3knousaHe (1) n a
APbXTe HaTucHaTa.

> HatucHete 6yToHa 3a ocBoboxaBaHe (4).
CseToanoauTe cBeTBaT M Noka3saT NnocnegHo
HacTpoeHaTa CTeneH Ha MOLLHOCT.

> C nokasarneya HaTUCHeTe NocTa 3a PbYHO
BKIOYBaHe/n3knouBaHe (3) 1 ro 3sagpbxre.
XpacTopesbT yCKOPSBaA U PEXELLUAT NHCTPY-
MEHT Ce BbpPTU.

KorkoTo noBeye ce HaTUCKa TIOCTBLT 3@ PbYHO
BKIlOYBaHe/usknoyBaHe (3), Tonkosa no-6sup3o
ce BbPTU PEXELUUST MHCTPYMEHT.

XpacTopesbT MOXe Aa Ce BKMOYM U KaTo MbpBO
ce HaTuCHe ByTOHBT 3a ocBOGOXAaBaHe (4) 1
crnep ToBa B paMkuTe Ha 5 cekyHam (JokaTto cBe-
ToguoauTe murat) — bnokupoBkaTta Ha nocTta 3a
pPBYHO BKItOYBaHe/nskmouBaHe (1). Taka nocTeT
3a pbYHO BKIOYBaHe/n3knuBaHe (3) e ocBobo-
[eH 1 XpacTopesbT e roToB 3a paboTa.

Ha cteneH Ha MOLIHOCT 3 XxpacTope3bT pasnos-
HaBa MOHTUPaHWS pPeXeLl, UHCTPYMEHT U aBTo-
MaTW4HO HacTpoViBa NPaBUMHUTE MaKCUManHu
obopoTu.

CseToavoanTe MuraT ole 5 cekyHau, korato
NOCTBT 3@ PbYHO BKMIOYBaHe/M3kto4uBaHe (3) n
6rokMpoBkaTa Ha focTa 3a pb4HO BKMoYBaHe/
nsknoyBaHe (1) 6baaT nycHaTy cnep BKHOY-
BaHe. [lokaTo CBETOAMOAUTE MUraT, XpacTope-
3bT MOXE [a ce BKMo4n OTHOBO Ge3 3afeii-
cTBaHe Ha byToHa 3a ocBoboxaaBaHe (4).

10.2 MUskniouBaHe Ha xpacTopesa

> [lycHeTe nocTa 3a pb4HO BKMOYBAHE/U3KITHOY-
BaHe 1 GrokmpoBkaTta Ha nocta 3a pbyHO
BKMIOYBAHE/M3KIOYBAHE.

> M3yakaiTe, OKaTO PEXELLUNST UHCTPYMEHT
npecTtaHe a ce BbpTU.

> AKO pexeLLusiT UHCTPYMEHT npofbrikasa Aa
ce BbpTW: U3BaeTe akymynaTtopHata 6atepus
1 ce 06bpHETE KbM CrieLuanmampaH Tbpros-
ckun 0bekT Ha STIHL.
XpacTtopesbT € AedEKTEH.

0458-066-9801-A



11 MNMpoBepka Ha xpacTopesa 1 Ha akymynatopHata 6atepus Obnrapckm

1 1 I-IPOBepKa Ha XpaCTopeaa > AKO pexeLLmsaT MHCTPYMEHT npogbimkasa Aa
Ce BbpTW. U3BageTe akymynartopHaTta 6aTep|/l$|

N Ha akymynartopHarta 1 ce 0BbpHETE KbM CrieLManianpaH Thpros-
6aTepV|;| cku 0b6ekT Ha STIHL.
XpactopesbT e AeekTeH.

11.1 Tpo
poBepka Ha efnleMeHTuTe 3a 11.2  MMposepeTe akymynaTopHata

ynpaslieHne 6aTepM$|
Briokmposka Ha nocTa 3a pb4HO BKITIOUBaHe/ > HartucHete ByToHa Ha akymynaTtopHaTta baTe-
U3KITI0YBaHE M JIOCT 3a PbYHO BKIIlOYBaHeE/ pusi.
u3KIouBaHe CseToavoauTe CBETAT UMK MuUrar.
> VisBagete akymyrnatopHara 6arepus. > AKO CBETOAMOOUTE HE CBETAT UINN HE MuraT:
> OnuTaiiTe ce fa HAaTUCHeTe focTa 3a PbYHO akymynaTopHaTa 6aTepusa Aa He ce U3no-
BKMOYBaHe/v3kItouBaHe, 6e3 Aa HaTuckaTe no3Ba 1 [a ce NoTbPCK NMOMOLLTA Ha ChTPYA-
GrIoKMpOBKaTa Ha focTa 3a pbYHO BKIoYBaHe/ HVK B CreLManuanpaH TbproBCKM 06eKT
N3KIOYBaHe. Ha STIHL.
> AKO NOCTBT 3@ PbYHO BKIHOYBaAHE/U3KNIOYBaHE B akymynartopHarta 6a'|'epy|;| nma Hensnpas-
MOXe [la Ce HaTUCHEe: He U3MNon3BanTe XpacTo- HOCT.
pe3a 1 ce 06bpHeTe KbM creumanuanpaH Tobp-
roscku oGekT Ha STIHL. 12 Paborta c xpacTtopesa
BrokvpoBkaTa Ha nocTa 3a pbyHO BKIHOYBaHe/
M3KTIoUBaHe & AedeKTHa. 121  [ObpxaHe 1 BogeHe Ha XpacTo-
> HaTtucHeTe GrnokupoBkaTa Ha focTa 3a pbYHO pe3a

BKIIOYBaHe/U3KMIOYBaHE U A 3apbXTe HaTuC-
HaTa.

> HaTtucHeTe nocrta 3a pbYHO BKMtoYBaHe/
N3KIOYBaHe U ro nycHeTe.

> AKO NOCTBT 3a PbYHO BKIOYBAHE/U3KITIOYBAHE
unu 6rnoknpoBkaTa Ha 110cTa 3a PbYHO BKITHOY-
BaHe/u3KnoYBaHe ca TPYAHOMOABWKHN UNn He
ce BpbLUAT B U3xo4HaTa Cv No3vuus: He
n3nonaeanTe xpacTopesa 1 ce o6bpHeTe KbM
crneumanunsmpaH Tbprobcku o6ekt Ha STIHL.
JlocTbT 3a pbYHO BKMHOYBAHE/M3KIOUBAHE UMK > 3akaveTe nepcopupaHara wuHa (2) B kapa-
OnokMpoBKaTa Ha fiocTa 3a pb4YHO BKOYBaHe/ Gurepa (1).
n3KnoYBaHe ca AedEKTHN.

0000097031-001

BkniousaHe Ha xpacTopesa

> [NocTaBeTe akymynatopHaTa 6atepusi.

> HaTucHeTe GnokupoBkaTa Ha focTa 3a pbYHO
BKNOYBAHE/U3KITIOYBaAHE U A 3a4pbXTe HaTuUc-
HaTa.

> HatucHeTte 6yToHa 3a ocBOOOXAaBaHe.

> HaTtucHeTe nocrta 3a pb4HO BKIOYBaHe/
MN3KIHOYBaHE M o 3apbXTe HaTUCHAT.

0000105188_001

PexelmaT MHCTPYMEHT ce BbPTY. > [pbxTe xpacTopesa c AsicHaTa pbka 3a ApbX-
> Ako 3 cBeTogmModa Ha akymynaTopHaTta bare- KaTa 3a ynpaBrieHve Taka, Ye naneusbT Aa

pvst MUraT B YEPBEHO: U3BaJeTe akymyraTop- obxBalla MACTOTO 3a XBalllaHe Ha ApbxKkaTa

HaTa 6aTepusi u ce oGbpHETE KbM Creumanu- 3a ynpaBsreHue.

3upaH Tbproeckm obekT Ha STIHL. > [IpbXTe XxpacTtopesa C naBaTa pbka 3a pbKox-

B xpactopesa nma HensnpaBHOCT. BaTKaTa Taka, Ye naneubT Aa obxsalya pbKox-
> [NycHeTe 1nocTa 3a pbYHO BKITHOYBaAHE/U3KIHOY- BaTKaTa.

BaHe.

Crnep KpaTKo Bpeme pPexeLUmsiT UHCTPYMEHT
npectaBsa Aa ce BbpTU.
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12.2 Hactpoiika Ha cTeneHTa Ha

MOLLIHOCT

B 3aBMCKMOCT OT MPUIOXEHMETO MoraT Aa ce
HacTpoAT 3 cTeneHn Ha MoLHocT. CBeToano-
[UTe NokKa3BaT HacTpoeHaTa CTerneH Ha MOLL-
HoCT. KOMKOTO No-BrCOKa € CTeneHTa Ha MoL-
HOCT, TOJIKOBa NMo-Gbp30 MOXe Aa Ce BbpTU
PEXKELLMAT UHCTPYMEHT.

HacTpoeHaTa cTeneH Ha MOLLHOCT BMse BbPXY
BpemMeTo Ha paboTa Ha akymynatopHaTa 6ate-
pusi. KonkoTo no-HUcka e cTeneHTa Ha MOLLHOCT,
TOMKOBa NO-AbNrO € BpeMeTo Ha paboTa Ha aky-
MynaTtopHaTa 6artepus.

0000101480_001

> HaTtucHeTe BGyToHa 3a cTeneHnTe Ha MOLL-
HocT (1).
CseToavoauTe cBETBAT U NokasBaTt HacTpoe-
HaTa CTerneH Ha MOLLHOCT.

> HaTtucHeTe OGyTOHa 3a cTENneHnTe Ha MOLL-
HocT (1).
CnepgallaTa cTeneH Ha MOLLHOCT e
HacTpoeHa. Cnep TpeTaTa CTeneH Ha MoLL-
HOCT crefiBa OTHOBO MbpBaTa CTeneH Ha MoLL-
HOCT.

> HatuckaliTe 6yToHa 3a CTeneHMTe Ha MOLL-
HocT (1) TonkoBa MbTW, JOKATO Ce HacTpou
XenaHaTa CTeneH Ha MOLLHOCT.

> AKO Ce 13Mon3Ba ANCKOB PEXELL NNCT:
HacTpowTe CTeneH Ha MOLLHOCT 3.

12.3 KoceHe

Pa3cTosiHneTo Mexay pexeLymns MHCTPYMEHT 1
3emMsiTa onpefens BUCoYMHaTa Ha psisaHe.

A B

KoceHe ¢ egra rnaea 3a koceHe (A)
352

12 PaboTa ¢ xpactopesa

> [1BuKeTe XpacTopesa paBHOMEPHO Hanpes v
Hasag,.

> BaBHO ¥ KOHTPONMUPaHO Ce NMPUABWKBANTE
Hanpeg.

KoceHe ¢ pexell, nUCT 3a TpeBa MM HOX 3a

rbcranak (B)

> KoceTe c nfiBaTa 30Ha Ha MeTanHns pexety
NHCTPYMEHT.

> BaBHO 1 KOHTpONMpaHo ce NpuaBMXBaNTe
Hanpeg.

3a nocturaHe Ha onTumanHa npon3BoaAUTENTHOCT
cnassaviTe NpenopbYMTENHUTE TEMNepaTypHU
nvanasonu, B 20.4.

12.4 TlpopexpaHe C HOX 3a MbCTa-

NaK nnn HOX 3a HakKbJilBaHe

VI ST

oA\ glll \

> [loToneTe MeTanHusa pexeLl, UHCTPYMEHT
OTrope B roCctasaka.

> He nosgurante metanHusa pexeLl MHCTPYMEHT
Hap BUcoYMHaTa Ha 6eapoTo.

12.5

KoceHe ¢ anckoB pexeLy nuct

> MNoanpeTe Ha AbHepa naBaTta CTpaHa Ha
npegnasuTens.

> OTpexeTe AbHepa Ha MbIlHa ra3 ¢ e4Ho
psizaHe.

> CnasBariTe 6e3onacHO pa3cTosiHue OT Han-
Marko 2 AbIMKMHN Ha AbPBOTO A0 CrneaBa-
Liata paboTHa 30Ha.

0458-066-9801-A



13 Cnep pabota

12.6 PerynupaHe Ha HULWKUTE 32
KOCeHe
12.6.1 PerynupaHe Ha kopguTe 3a KOCEeHe Ha

rnaeu 3a koceHe AutoCut
> Jleko gonpeTe rnaBaTta 3a KOCEHe [0 3emsiTa.
OtnyckaT ce okorno 30 mm. HoxbT 3a oTpss-
BaHe Ha kopaara B npegnasuTens oTpsi3sa
aBTOMaTMYHO KopZaTa 3a KOCeHe [0 NpaBuil-
HaTa ObIDKMHa.

—

0000-GXX-4037-A1

Ako KopauTe 3a KoceHe ca Mo-Kbcu oT 25 mm, Te

He mMoraT Aa 6baat perynupanv aBToMaTuyHo.

> 3knoveTe xpacTtopesa n n3Bagete akymyna-
TopHaTa baTepus.

> HartucHete wnynata (1) Ha rmaBaTa 3a KOCeHe
U 1 3afpbXKTe HaTUCHaTa.

> M3Ternete Ha pbka kopaaTa 3a koceHe (2).

> Ako kopauTe 3a KoceHe (2) Beye He morar aa
ce n3ternaT: cmeHeTe wnynata (1) unm kop-
Jara 3a koceHe (2).
LnynaTa e npasHa.

12.6.2 PerynupaHe Ha kopauTe 3a KOCEHe Ha

rnaeuTe 3a koceHe SuperCut

KopauTe 3a koceHe ce perynupat aBToMaTU4HO.
PesaybT B npegnasuTens oTpsAsBa KopaaTta 3a
KOCeHe aBTOMaTtu4yHO [0 NpaBuSiHaTa OAbimKnHa.

Ako KopauTe 3a koceHe ca no-kbcu ot 40 mm, Te

He moraT Aa 6bAaTt perynupaHu aBToMaTu4HoO.

> 3knoveTe xpacTtopesa n n3BageTe akymyna-
TopHaTa baTepus.

> 3Ternete pbyHO KOpAWTE 3a KOCEHE.

> AKO KOpAMTEe 3a KOCEHe He moraT noseve Aa
Ce U3TernsT: CMeHeTe KopauTe 3a KoceHe.
LLinynaTa e npasHa.

13 Cnepg pabota
13.1 Cnep pabota

> M3knioveTte xpactopesa u ussagete akymyna-
TopHata b6atepus.

> AKO XpacTopesbT € MOKbp: OCTaBeTe ro ga
N3CBbXHE.

0458-066-9801-A
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> Ako akymynaTtopHaTta 6aTepusi e Mokpa: ocTa-
BeTe akymynatopHaTta 6atepus Aa uscbxHe,
3 20.4.

MouncTeTe xpacTopesa.

MouncTeTe npegnasuntens.

MouncTeTe pexeLLnsi UHCTPYMEHT.
MouncTeTe akymynaTopHaTta 6atepusi.

AKO € MOHTVIPaH MeTarneH pexeLl, UHCTpY-
MEHT: MOHTMPaWTe NOAXOASLL, TPAHCNOPTEH
npeanasuren.

yYy VY VvYYy

14 TpaHcnopTtupaHe

14.1 TpaHcnopTupaHe Ha xpacTo-

pesa

> W3knioueTe xpacTopesa v u3Bagerte akymyna-
TopHaTa Gatepus.

> AKO € MOHTMPaH MeTasneH pexeLL, UHCTPY-
MEHT: MOHTUpPaWTEe NOAXOASAL, TPAHCMOPTEH
npegnasuren.

HoceHe Ha xpacTopesa

> HoceTe xpacTopesa ¢ egHa pbka, kaTo ro
ObPXWUTE 3a CTEGNOBUAHOTO TANO, Taka, Yye
PEXELLMAT UHCTPYMEHT [ia COuM Hasag, a Xpa-
cTopesbT Aa e GanaHcupaH.

TpaHcnopTUpaHe Ha xpacTopeaa B NpeBO3HO

CpeacTBo

> ObGesonaceTe xpacTopesa Taka, Ye Aa He
MOXe [a ce npeobbpHe 1 Aa ce U3MECTU.

14.2 TpaHcnopTupaHe Ha akymyna-

TopHaTa 6atepus

> MsknoveTe XpacTtopesa U ussagete akymyna-
TopHaTa GaTepus.

> YBepeTe Cce, Ye akymynaTtopHata 6aTepMH ce
HamMmupa B CbCTOAHUE, CbOTBETCTBALLO Ha
M3NCKBaHUATa 3a TexHMYecka 6e3onacHocCT.

> OnakoBaiTe aKymynaTtopHaTa GaTepMﬂ Taka,
4e Oa He MOXe fa ce MeCTU B OnakoBKaTa.

> I'Io,u,cmrypeTe onakoBKaTa Taka, 4Ye fa He
MOXe Oa ce OBWMXN.

AkymynaTopHaTta 6aTtepus NoANexXun Ha N3NCKBa-
HVSATa 3a TpaHCMopTUpaHe Ha OnacHW ToBapw.
AkymynaTtopHaTa 6aTepus e knacudumumpana
kato UN 3480 (nuTneBo-oHHM GaTepum) 1 e
n3nuTaHa B CbOTBETCTBUE C PHKOBOACTBOTO Ha
OOH "M3nuTtBaHus u kputepwuu, yacr I, nogpa-
3nen 38.3".

MpaBunara 3a TpaHcnopTUpaHe ca NoCoYeHN Ha
www.stihl.com/safety-data-sheets.
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15 CobxpaHeHue

15.1 CobxpaHeHue Ha xpacTopesa

> W3kntoveTe xpacTopesa 1 u3BageTe akymyna-
TopHaTa Gatepusi.

> AKO € MOHTVpaH MeTareH pexeLl MHCTPY-
MEHT: MOHTUpaiiTe NoAXoasiLy, TPaHCMOPTEH
npeanasuTen.

0000097476_002

> Pa3sxnabete kpunyaTus BUHT (1) 1 ro oTBuiiTe
TOJIKOBa, Ye TpbbHaTa Apbxka (2) Aa Moxe Aa
6bae 3aBbpTaHA.

> 3aBbpTeTe TpbbHaTa Apbkka (2) Ha 90° no
YacoBHWKOBATa CTpernka u crnej ToBa st oTMeT-
HeTe Hapony.

> 3aTterHeTe 34paBo Kpunyatus BUHT (1).

> ChbxpaHsiBaliTe xpacTopesa Taka, Yye ga ca
U3MBIHEHWN CregHUTE YCIoBuUs:
— XpacTtope3bT He MoXe Aa ce NnpeobbpHe K

fa ce N3MecTu.

— XpacTtope3bT e U3BbH obcera Ha geua.
— XpacTopesbT € YNUCT U CyX.

> AKO XpacTopesbT e Ce CbXxpaHsBa 3a
noseye ot 30 gHW: AEMOHTUpaNTe pexeLLmns
WNHCTPYMEHT.

15.2 CobxpaHsiBaHe Ha akymynaTop-
Hata 6atepusi

STIHL npenopbyBa akymynatopHaTta 6atepus
[a ce CbXxpaHsiBa B CbCTOSIHME Ha 3apexaaHe
mexay 40 % n 60 % (2 cBeTeLm NOCTOSAHHO B
3€e1eHo cBeToAMnoAa).
> CbxpaHsiBaliTe akymynaropHata 6arepusi
Taka, Yye aa 6baaT U3nbrnHeHu crnegHuTe
YCnoBUs:
— AkymynaTopHata 6atepus ga ce Hamupa
13BbH obcera Ha geua.
— AkymynatopHata 6atepus e uncTta u cyxa.
— AkymynatopHata 6atepus ce Hamupa B
3aTBOPEHO MOMELLLEHME.
— AkymynaTopHata 6atepus e ussageHa ot
xpacropesa.
— Ako akymynatopHaTa 6aTepusi ce cbxpa-
HsiBa B 3apsi4HOTO YCTPOMCTBO: U3BageTe
Liencena n cCbxpaHsiBanTe akymynatopHarta

354

15 CbxpaHeHne

6aTepusi ¢ HUBO Ha 3apexaaHe mexay 40 %
1 60 % (2 cBeTelm B 3eNeHO CBETOAMOAA).

— AkymynaTtopHaTa 6aTepusi He ce CbxpaHsaBa
N3BBH NMOCOYEHUTE TEMMNEpaTypPHU rpaHnLy,
1 20.3.

YKASAHWE

B Ako akymyrnaTopHaTta 6atepusi He ce cbxpa-
HAIBa Taka, KaKTo € OnMcaHo B TOBA PbKOBOA-
CTBO 3a ynoTpeba, akymynatopHaTa 6atepusi
MOXe fa ce paspeaun AbNOOKO 1 Mo TO3M
Ha4uH Ja ce NOBPeAU HemonpaBUMO.
> 3apepfeTe usToLleHaTa akymynaTopHa
6aTtepusi npeam cbxpaHeHuneto. STIHL npe-
nopbyBa akymynatopHata 6atepus aa ce
CbXpaHsiBa B CbCTOSIHME Ha 3apexaaHe
mexay 40 % v 60 % (2 ceeTeLym NOCTOSAHHO
B 3€fIeHO CBETOAM0Aa).

> CbxpaHsiBaiiTe akymynatopHaTa 6atepusi
OTAENHO OT XpacTopesa.

16 [MouucTBaHe

16.1 lMoumucTtBaHe Ha xpacTopesa

> MskntoveTe XpacTtopesa U ussagete akymyna-
TopHaTa GaTepus.

> [louncrteTte XpacTtopesa C BlaXHa Kbpna.

> [louncrteTte BEHTUNAUMOHHNTE OTBOPU C YeTKa.

OTCTpaHeTe qyxgute Tena ot NpUuemMHoOTO rHe-

300 3a akymyrnaTtopHaTa 6aTepVI$| N noyncreTe

rHe3oTo C BlaXHa Kbpna.

> [louncrteTte eJIeKTpu4eCKUTe KOHTaKT B
NPUEMHOTO rHe3fo 3a akymynatopHaTta bare-
pua ¢ Meka 4YeTka.

16.2

A\

MouncTBaHe Ha npegnasutens

M Ha pexeLlinsa UHCTPYMEHT
> W3knioveTe xpacTopesa n n3Bagete akymyna-
TopHaTa b6atepusi.
> [MouncTeTe NpegnasnTens u pexeLLms
VHCTPYMEHT C BNnakHa Kbpra unm ¢ Meka
YyeTKa.

16.3 TlNouncrBaHe Ha BL3QYLIHUS

puntup
> UN3kntoyeTte XpacTtopesa U nssagete akymyna-
TopHaTa GaTepus.
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17 MNopppbxka /obenyxsaHe

0000101648_001

> [MouncrteTe yyacTbka OKONO Bb3AYLUHWS dun-
Tbp (2) ¢ BNaxHa Kbpra unm YyeTka.

> BbpTeTe BMHTOBETE (1) 06paTHO Ha YaCOBHU-
KoBaTa CTpernka AoTorasa, 4OKaTO Bb3AayLu-
HUAT hunTbp (2) MOXe Aa ce cBanu.

> CrbHeTe Bb3gyLWwHUs puntbp (2) 1 ro cea-
nerte.

> M3nnakHeTe 3aMbpcsiBaHUATa OT BbHLIHATA
CTpaHa Ha Bb3gyLHUs puntbp (2) noa
Tevalya Boaa.

> AKO Bb3OYLUIHUAT DUNTHP € NoBpeaeH (2):
cMeHeTe Bb3ayLWHUS puntsp (2).

> OcTaBeTe Bb3AyLUHNA GUNTHP (2) Aa N3CbXHE
Ha Bb3ayX.

> [NocTaBeTe Bb3AYLWHNUA DUNTHP (2) B KOpryca
1 ro pasrbHeTe.
Bb3aywHuat cuntbp (2) Tpsbea aa e noa-
paBHeH OKOIo Kopryca.

> 3aBuWHTETE 1 3aTerHeTe fobpe BuHTOBETE (1).

16.4 TlouucTBaHe Ha akymynaropa
> [MouuncTeTe akymynaTopa (6atepusita) ¢
BlaXKHa Kbpna.

17 T[Mopapbxka /obenyxsaHe

17.1  WUHTepBanu 3a TeXHNYeCko

obcnyxBaHe ¥ NoAapbKKa

MHTepBanuTte 3a TexHU4ecko obcnyxsaHe u
noaapbXKKa 3aBUCAT OT YCIOBUSTA HA OKoJHaTa
cpena v pabotHute ycnosus. STIHL npeno-
pbyBa CriefHUTE UHTEPBANV 3a TEXHUYECKO 06C-
TNyXBaHe U NoaapbXKKa:

Mpeny MOHTaX Ha pexeL MUHCTPYMEHT

> NpoBepeTe Aanu OT Bana uUstn4a TpaHcMu-
CMOHHa cmaska.

> AKO e M3Tekna TpaHCMUCUOHHA CMaska: Bb3-
noXeTe NpoBepkaTa Ha HUBOTO Ha HambIBaHe

0458-066-9801-A
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B KOpryca Ha npeaaBaTenHus MexaHn3bM Ha
crneumanuampaH Tbproecku 06ekT Ha STIHL.

Ha Bceku 50 paboTtHu yaca
> [loyncTBaHe Ha Bb3OYLWHUS PUNTHP.

ExxerogHo
> BbanaraHe Ha M3BBLPLUBAHETO Ha NpoBepka OT
crneunanuampaH Tbprocku 06ekT Ha STIHL.

17.2 3aTtouyBaHe u HanaHcupaHe Ha
MeTanHuA pexeLy UHCTPYMEHT

3a NpPaBUJTHOTO 3aTo4BaHe U 6anaHCMpaHe Ha
MeTalHn pexewn MHCTPYMEHTU Ce N3NUCKBa
rofiaM npakTu4ecku onuT.

STIHL npenopbyBa MeTanNHUTE pPeXeELLN NHCTPY-

MeHTU Aa ce 3aTtoyBaT u 6anaHcupar B cneuma-

nm3npaH Tbproeckn obekT Ha STIHL.

> 3aTtoyBaliTe MeTanHna pexeLl UHCTPYMEHT
Taka, KakTo € OnMcaHo B PbKOBOACTBOTO 3a
ynotpeba 1 Bbpxy onakoBKaTa Ha 13rnonasa-
HUS pexeLy, UHCTPYMEHT.

18 PeMoHT

18.1 PeMOHT Ha XpacTtopesa u Ha

peXeLumst UHCTPYMEHT

MoTpeGuTensT He MoXe 4a PEMOHTMPa Camo-

CTOSITENHO XPacTopesa U PexXeLynst UHCTPYMEHT.

> AKO XpacTopesbT UM PEXELUMUAT MHCTPYMEHT
ca NoBpeaeHu: He 13Mon3BaiTe xpactopesa
UMK PeXeLLmUs UHCTPYMEHT U ce o6bpHeTe
KbM CrieyuanuavpaH TbproBCku 0GeKT Ha
STIHL.

18.2 Moaapbkka U peMOHT Ha aKy-

MynaTtopa
Hama HeobxoaMMOCT OT noaapbXKa Ha akyMy-
natopa u Tol He MoXe Aa 6bAe PeMOHTUPAH.

> AKO akyMyrnaTopbT € AedeKTEeH Ui nospe-
[OEH: CMeHeTe akymynaTopa.
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19 OrTcTpaHsiBaHe Ha HEU3NPaBHOCTU

19 OTcTpaHsBaHe Ha HeM3npaBHOCTU

19.1 OTcTpaHsiBaHe Ha HeU3NPaBHOCTU Ha XpacTopesa UK Ha
akymyrnaTopHaTta 6aTtepus

HeusnpaBHoct |Ceetoguopn |[puuuHa OtcrpaHsiBaHe

Ha

aKymynatopHa

Ta 6aTtepus
XpacTtopesbT He |1 cBeTogmog |CbCTOAHMETO Ha > 3apexpaliTe akymynaTtopHata 6atepus
cTapTvpa npu mura B 3apexpgaHe Ha [OKpaWi, KaKTo € OM1CaHo B
BKIIOYBaHe. 3eneHo. aKkymynartopHaTa pPBKOBOACTBOTO 3a ynoTpeba Ha

GaTtepusi e TBbpAE
HMCKO.

3apsigHoTo ycTponcTteo STIHL AL 101,
301, 301-4, 501.

1 cBetoguon

AkymynaTopHaTa

>

W3BapeTe akymynatopHata 6atepus.

cBeT B GaTepus e CUNHO > OcrTaBeTe akymynatopHaTa 6atepus ga
YepBEHO B 3arpsna unm CUnHo ce|  ce oxnagw Wi 3aTonsu.

YyepBeHo. e oxnagwuna.

3 ceeTogmoaa |B xpactopesa uva > M3BageTe akymynaTtopHata 6atepusi.
murat B HensnpaBHOCT. > [louncTeTe eNeKTPMHECKUTE KOHTAKTN B
YepBeHo. NPVEMHOTO rHe3A0 3a akymyrnaTopHaTa

GaTepus.

MocTaBeTe akymynatopHaTta 6atepus.
BkntoyeTe xpacTopesa.

Ako 3 cBeToamoda npoabvmkasat Aa
MuUraTt B YepBEHO: HE U3MNon3Bante
XpacTtopesa 1 ce 06bpHeTE KbM
crneumanuavpaH TbpProBcky 06ekT Ha
STIHL.

3 ceeToamnoaa

XpacTopesbT e

M3BaneTe akymynaTtopHaTta 6aTtepus.

CBETHAT B TBbPAE TOMbII. > OcTaBeTe xpacTopesa Aa ce oxfaau.

YepBEHO.

4 ceeTogmona |B akymynaTtopHaTa > 3BafeTe akymynatopHaTta 6atepusi n

murat B 6atepus uma OTHOBO 51 MOCTaBeTe.

YepBEHO. Hen3npaBHOCT. > BknoyeTte xpacTopesa.

> Ako 4 ceeTogmoga npogbrkasaT Aa
MuraT B YEpBEHO: He U3rnon3BaiiTe
akymynaTopHaTa 6atepusi u ce
06bpHEeTE KbM crieyuanvavpaH
TbproBcku ob6ekT Ha STIHL.
Enektpuyeckata > /3BapeTte akymynatopHaTta 6atepusi.

Bpb3ka Mexay
XpacTtopesa u

MouncreTte €NeKTpU4eCKUTEe KOHTaKTN B
NPUEMHOTO rHe3fo 3a akymynatopHata

aKkymynaTopHata 6aTepusi.

OaTepus e > [locTaBeTe akymynaTopHaTta 6aTtepusi.
npekbcHaTa.

XpacTopesbT unm > OcTaBeTe xpacTopesa unu
akymynaTopHaTa

GaTepMﬂ Ca BnaxHwu.

akymynaTtopHaTa 6atepusi a U3CbxHar,
0 20.4.

JlocTbT 32 pbYHO
BKINtoYBaHe/
N3KNtoYBaHe BeYe e
HaTucHaT npeau
3ajelicTBaHe Ha
OyToHa 3a
ocBoboXxaaBaHe.

BkritoueTe xpacTopesa Taka, Kakto e
onncaHo B TOBa PbKOBOACTBO 3a
ynoTtpeba.

XpacTopesbT ce

3 cBeToamnoaa

XpacTtopesbT e

M3BaneTe akymynaTtopHaTta b6aTtepus.

U3KntoYBa no CBETAT B TBbpAE TOMbI. > OcTaBeTe xpacTopesa fa ce oxnaau.
Bpeme Ha YepBeHo.

paborTa.
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6bnrapckm

HeusnpaeHoct |Ceetoguogn |[puuuHa OtcrpaHsiBaHe
Ha
aKymyrnatopHa
Ta baTtepus
Mma enektpuyecka > W3BapeTte akymynatopHaTta 6atepus 1
Hen3npaBHOCT. OTHOBO §1 OCTaBETE.
> BkritoueTe xpacTtopesa.
MpoabmkuTenHo AkymynaTopHaTta > 3apexpaliTe akymynaTopHata 6atepus
cTTa Ha paboTa GaTepusi He e [oKpaid, KaKTo € OnMcaHo B
Ha XpacTopesa e 3apefeHa HambIHO. PBKOBOACTBOTO 3a ynotpeba Ha
TBbpAE KpaTka. 3apsigHoTo yctponcTeo STIHL AL 101,
301, 301-4, 501.
EkcnnoataumoHHuat |> CMeHeTe akymynatopHaTa 6atepus.
XKMBOT Ha
akymynaTopHata
OaTepusi e
HaaXBbPIEH.
CTteneHute Ha JlocTbT 3a pbYHO > [lycHeTe nocTa 3a pbYHO BKtOYBaHe/
MOLLHOCT He BKItOuBaHe/ M3KIMIOYBaHE M 3a[ipbXTe HaTUCcHaTa
moraT fa ce N3KMoYBaHe e camo 6nokvpoBkaTa Ha focta 3a pbyHO
HacTposT. HaTucHart un BKITHOUBaHE/U3KITHOYBaHE.
XpacTopesbT e > HacTpoliTe cTeneHTa Ha MOLLHOCT Taka,
BKITHOYEH. KaKTo e onncaHo B TOBa PbKOBOACTBO 3a
ynoTtpeba.
AkymynatopHaTa Beaxunynnat > AkTvBUpanTe 6e3xnyHNa nHTepdeiic
garepus ¢ @ e nHTepdeiic Blue- Bluetooth® Ha akymynaTopHata 6atepus
mMoxe Aa 6bae tooth® Ha 1 Ha MOBUIHNA TepMuHan.
oTkpuTa ¢ STIHL akymynaropHara
connected app. Gatepusi unu Ha
MOOUINHUSI TepMUHan
€ [eaKTNBMpPaH.
Pa3ctosHneTo mexay |> Hamanete pasctosHuerto, B 20.1.
akymynartopHara > Ako akymynaTopHaTta 6aTepus Bce oLle
6aTepusi 1 MOGUMHKSA He Moxe Aa 6bae oTkpuTa cbe STIHL
TepMuHan e TBbpae connected app: o6bpHeTe ce KbM
ronsiMo. cneuuanusnpaH TbproBcky 0BEKT Ha
STIHL.

19.2 Tllopgpbxka 3a npoaykra u

nomoLly 3a ynotpebara

Mopapbxka 3a NpoaykTa U NOMOLL 3a ynoTpe-
GaTa moxeTe fa nonyyvTe B cneuuanusnpat
TbproBckun o6ekT Ha STIHL.

Bb3MOXHOCTU 3@ KOHTaKT ¥ JOMbIIHUTENHA
MHopMaLma moxeTe Aa Hamepute Ha https:/
support.stihl.com nnn www.stihl.com.

20 TexHunvyeckn gaHHU
20.1 Xpactopes STIHL FSA 400.0

— Jonyctnmmn akymynatopHu 6atepun: STIHL
AP (ocseH STIHL AP 20, AP 100 P, AP 200,
AP 200 P, AP 200 S)

— Terno c Hai-Texkara rrnasa 3a KOCEHe 1 CBbp-
3aHUS C Hest Hal-TeXXbK Npeanasuten, 6es
akymynartopHa 6atepus: 8,4 kg

— ObmkuHa 6e3 pexell MHCTPyMeHT: 1790 mm

0458-066-9801-A

— MakcumanHn 060poTH Ha pexeLuus MHCTPY-
MeHT: 7000 06/MuUH

— Bwupg enektpuyecka 3awmra: IPX4 (3awmta
cpelLLy BOAHM NPBCKM OT BCUYKM CTPaHMN)

MpopgbmkuTenHocTTa Ha paboTa e nocoveHa Ha
MHTEepHeT cTpaHuua www.stihl.com/battery-life.

20.2 AxymynaTtopHa 6atepusi STIHL
AP

TexHonorus Ha akymynaTtopHata baTtepus:

NINTUEBO-NOHHA

— HanpexeHue: 36 V

— Kanauutet B Ah: B Tabenkata ¢ gaHHu

— BbTpelwHa eHeprusi B Wh: Bux TabenkaTa ¢
OaHHKN

— Terno B kg: Bk 3aBofckaTa Tabenka

— BesxunueH nHtepdeiic Bluetooth® (camo 3a

akymynartopHu 6atepum ¢ C‘:):
— Bpbska 3a gaHHu: Bluetooth® 5.1. Mo6un-
HUAT TepMUHan TpsibBa Aa e CbBMECTUM C
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Bluetooth® Low Energy 5.0 1 na noaabpxa
Generic Access Profile (GAP).

— yecToTHa nexta: ISM nenta 2,4 GHz

— MakcumanHa n3nbyBaHa MOLLHOCT Ha
npegasatens: 1 mW

— O6xBaT Ha curHana: ok. 10 m. Cunata Ha
CWrHana 3aBucu OT YCroBUsiTa Ha OBKpbXa-
BallaTa cpeda U MObUnNHUSA TepmuHarn.
O6xBaTbT MOXe [a ce pasnuyasa 3Hauu-
TENHO B 3aBNCMMOCT OT BbHLUHUTE YCIOBUS,
BKJTIOYMTENHO M3MON3BaHOTO NPUEMHO
yCTpoicTBO. B 3aTBOpEHMTE NpocTpaHcTBa
1 npe3 meTanHute 6apvepu (Hanpumep
cTeHun, padToBe, Kydapu) 06xBaTbT MOXE
3HaYMTENHO Aa ce Hamarnwu.

— W3unckBaHusa kbM onepauuoHHaTa cuctema
Ha MoBUNHOTO KpalHo ycTpoicTeo: Android
unun iOS (B akTyanHaTta Bepcust Unu no-
HoBa)

M3xopHaTa MOLLHOCT Ha akymynaTopHaTa bare-
pvsi MOXe [a Bapvpa B 3aBUCUMOCT OT U3MOoN3-
BaHOTO M3aenvie ¢ akymynaTopHa 6atepus.

20.3 TemnepaTypHu rpaHuLm
A NPELYMNPEXOEHME

m AkymynaTopHaTta 6atepus He e 3awuTeHa
CpeLLly BCUYKN Bb3AENCTBUSA Ha OKOMHaTa
cpepa. Ako akymynaTtopHarta 6atepus e u3no-
XeHa Ha HenoAXOAALLM Bb3AENCTBUS Ha OKOI-
HaTa cpefa, TS MOXe Aa ekcnnogupa. Xopara
moraT Aa 6baaT Cepuos3HO HapaHeHu 1 Aa
BBb3HUKHAT MaTepuarnHu LweTu.
> He 3apexpgaiite akymynaropHata 6atepusi
npu Temnepatypw nog - 20 °C unu Hag
+ 50 °C.

> He n3nonassavite xpactopesa unv akymyna-
TopHaTa 6atepusi Npu Temnepartypwv nog -
20 °C unu Hag + 50 °C.

> He cbxpaHsiBaiiTe xpacTopesa unm akymy-
naTtopHata 6atepus npu TemnepaTypu noa
-20 °C vnm Hag + 70 °C.

204 TpenopbunTenHM Temnepa-

TYPHU AnanasoHn
3a onTumarnHa Npou3BOAUTENTHOCT Ha XpacTo-
pe3a v Ha akymynaTtopHaTta 6aTepusi cnassaiiTe
crnegHWTe TeMnepaTypHy AManasoHu:
— 3apexpaHe: + 5 °C go +40 °C
— Ynotpeba: - 10 °C go + 40 °C
— CbxpaHeHue: - 20 °C go + 50 °C

Ako akymynaTopHaTa 6atepus ce sapexaa,
M3MOMn3Ba NNy CbXpaHsiBa U3BbH NpenopbYuTen-
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HUTe TemMnepaTypHu gnana3oHu, nponssoauTen-
HOCTTa MOXe a Ce NOHUXN.

Ako akymynaTtopHata 6aTepus e mokpa unm
BMaXkHa, OCTaBeTe S Aa U3CbXHe 3a NoHe 48 4
npu Hag + 15 °C n nog + 50 °C, kakTo u npu

70 % BnaxHOCT Ha Bb3ayxa. [o-Bucoka Bnax-
HOCT MOXe [ia YBEeNnv4M BPEMETO 3a U3CbXBaHe.

20.5 AkyCTM4YHU 1 BUGPALMOHHM
CTOMHOCTH

STIHL npenopbyBa ga HOCUTE aHTUOHN.

WanonaBaHe ¢ rmaea 3a KoceHe, pasnuyHa ot

PolyCut 48-2

— HuBo Ha 3ByKOBO HansraHe Ly, namepeHo
cbrnacHo |[EC 62841-4-4: 83 dB(A),
HecurypHocT Kpa: 2 dB(A)

— HuBO Ha 3BYyKOBa MOLLHOCT Lya, U3MEpeHo
cbrnacHo |[EC 62841-4-4: 96 dB(A),
HecurypHocT Kya: 2 dB(A)

— MoHTVpaHa 3awwmTa 3a rnaBuTe 3a koceHe ¢ J
< 500 mm: N apaHTMpaHO HMBO Ha 3BYKOBa
MOLLHOCT Lyag, U3mepeHo cbrinacHo 2000/14/
EO: 96 dB(A).

— MoHTVpaHa 3awwmTa 3a rnaBuTe 3a KoceHe ¢ &
> 500 mm: MapaHTUpaHO HMBO Ha 3BYyKOBa
MoLLHOCT Lyag M3mepeHo cbrnacHo 2000/14/
EO: 98 dB(A).

— BubpaumoHHa cTonHocT ap,, n3MepeHa
cbrnacHo |IEC 62841-4-4
— [Opbxka 3a ynpasneHue: 1,6 m/s?,

HecurypHocT K,: 2,0 m/s?
— nsABa pbkoxBaTka: 2,4 m/s?, HeCUrypHocT
Ka: 2,0 m/s?

— BubpaumoHHa cTonHOCT pg, onpeaeneHa
cbrnacHo EN ISO 5349-3:

— [Opbxka 3a ynpasneHue: 10 m/s?
HecurypHocT K,: 3 m/s?

— nABa pbKoxgaTka: 12 m/s?, HecurypHocT Kp:
3 m/s?

MsnonseaHe ¢ rnaea 3a koceHe PolyCut 48-2

— HuBO Ha 3ByKOBO HansraHe Lya, n3mepeHo
cbrnacHo IEC 62841-4-4: 85 dB(A),
HecurypHocT Kpa: 2 dB(A)

— HuBo Ha 3BYykOBa MOLWHOCT L, U3MepeHo
cbrnacHo |[EC 62841-4-4: 97 dB(A),
HecurypHocT Kya: 2 dB(A)

— MoHTVpaHa 3almTa 3a rnasute 3a koceHe ¢ J
< 500 mm: MapaHTMpaHO HMBO Ha 3BYKOBA
MOLLHOCT Lyyag, M3mepeHo cbriacHo 2000/14/
EO: 96 dB(A).
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21 KombuHauumsa oT pexeLuy MHCTPYMEHTU, Npeanasuteny u camapu

— MoHTuMpaHa 3awmTa 3a rnaBuTe 3a KoceHe ¢ J
> 500 mm: MapaHTMpaHO HMBO Ha 3BYKOBa
MOLLHOCT Lyag M3MepeHo cbrnacHo 2000/14/
EO: 98 dB(A).

— BunbpaumoHHa CTOMHOCT ay,, M3MepeHa
cbrnacHo IEC 62841-4-4
— [Opbxka 3a ynpasnenue: 1,8 m/s?,

HecurypHocT Kj: 2,0 m/s?
— nsBa pbKoxsaTka: 2,4 m/s?, HeCUrypHoCT
Ka: 2,0 m/s?

— BunbpaumoHHa CTOMHOCT pg, onpeaeneHa
cbrnacHo EN ISO 5349-3:

— [Opbxka 3a ynpasnenue: 13 m/s?,
HecurypHocT Ky, 3 m/s?

— nABa pbkoxBaTka: 13 m/s?, HecurypHocT Ky:
3 m/s?

M3nonseaHe ¢ MeTaneH pexell} UHCTPYMEHT

— HuBo Ha 3ByKOBO HansraHe Ly, n3mepeHo
cbrinacHo |IEC 62841-4-4: 88 dB(A),
HecurypHocT Kpa: 2 dB(A)

— HwuBo Ha 3BykoBa MOLHOCT Ly, U3MepeHo
cbrnacHo |IEC 62841-4-4: 102 dB(A),
HecurypHocTt Kya: 2 dB(A)

— MoHTupaHa 3awmTa 3a rnaBsuTe 3a koceHe ¢ J
< 500 mm: MapaHTMpaHO HMBO Ha 3BYKOBa
MOLLHOCT Lywag, M3MepeHo cbrnacHo 2000/14/
EO: 96 dB(A).

— MoHTMpaHa 3awmTa 3a rmaBuTe 3a kKoceHe ¢ J
> 500 mm: MapaHTMpaHO HMBO Ha 3BYKOBA
MoLLHOCT Lyyag n3mepeHo cbriacHo 2000/14/
EO: 98 dB(A).

— BubpaLunoHHa CTOMHOCT ay,,, U3MepeHa
cbrinacHo |IEC 62841-4-4
— [Opbxka 3a ynpasneHue: 2,3 m/s?,

HecurypHocT K,: 2,0 m/s?
— naBa pbkoxsaTka: 2,7 m/s?, HeCUrypHOCT
Ka: 2,0 m/s?

6bnrapckm

— BwubpauunoHHa CTOMHOCT pg, onpeaeneHa
cbrnacHo EN ISO 5349-3:
— [Opbxka 3a ynpaBnenue: 17 m/s?,
HecurypHocT K. 3 m/s?
— naBa pbKoxgatka: 15 m/s?, HecurypHocT Kp:
3 m/s?

OnpefeneHuTe CTOMHOCTM Ha 3ByKa 1 BUbpa-
LMmnTe ca U3MepeHu B CbOTBETCTBME CbC CTaH-
[apTuavipaHa npotegypa 3a U3nuTBaHe u MoraT
[a ce 1U3ron3BaT 3a CpaBHABAHE Ha eneKkTpuye-
CKkv ypeau. [JeicTBUTENHO Bb3HUKBALLUTE 3BY-
KOBU 1 BUOpaLIMOHHM CTOMHOCTM MoraT fa ce
pasnu4yaBaT OT MOCOYEHUTE CTOWHOCTH, B 3aBU-
CMMOCT OT Ha4uHa Ha NpPUIIoKeHNe N N3nonaea-
HWTe NpuHagnexHocTun. MNocoveHnTe 3ByKOBU 1
BMOpaLMOHHM CTOMHOCTM MoraT Aa 6vaar
M3MNon3BaHn 3a MbpBOHA4arnHa oLeHKa Ha 3BYKO-
BOTO V1 BUOPALMOHHOTO HaToBapBaHe. [leicTeu-
TENHOTO 3BYKOBO U BUOPAaLMOHHO HaToBapBaHe
Tpsibea aa 6bae oueHeHo. [pu ToBa Moxe aa ce
B3eMe MoJ BHUMaHvie 1 BpeMETO, Npe3 KoeTo
eneKTPUYECKUAT ypea € U3KIMIYEH, KakTo 1 TOBa,
npes KOeTo e BKIoYeEH, HO paboTn 6e3 HaToBap-
BaHe.

MHopmaLmst OTHOCHO U3MbIIHEHWETO Ha ANPEK-
TmBaTa 3a paborogarenu OTHOCHO BUbpauunTe
2002/44/EO moxeTe foa HamepuTe Ha
www.stihl.com/vib.

20.6 REACH

CobkpaLleHneto "REACH" o6o3HavaBa perna-
meHTa Ha EG (EBpon. o6LHOCT) 3a pernctpu-
paHe, aHanu3 1 AOoMNyCTUMOCT Ha XMMUYECKUTE
npenapatu.

MHdopmaumaTa 3a 3nbiHeHe Ha perfnameHTa
REACH e nocoueHa no-gony www.stihl.com/
reach .

21 KombuHauus OT pexeLuy UHCTPYMEHTU, NpeanasuTenu u

camapu
21.1

KomGUHaLMs OT pexeLLm MHCTPYMEHTU, NpeanasuTeny U camapu

PexeL, uHCTpymMeHT Mpepnasuten

Camap

(@ 365 mm)
['maBa 3a koceHe ¢ kopaa 3a
KOCeHe ,Kpbrna tmxa“ ¢
anameTsbp 2,7 mm:
— I'naea 3a koceHe AutoCut 46-2
— ['naBa 3a koceHe Duro-
Cut 40-4 (n3nonseaHe camo c
2 KOPAM 3a KOCEHE)
— ['naBa 3a koceHe Trim-
Cut C 42-2

(0 480 mm)
(9 520 mm)

0458-066-9801-A

— InaBa 3a koceHe PolyCut 48-2 |- lNpegnasuten 3a rnaeu 3a KOCEHe

— lNpepnasuTen 3a rnasu 3a KOCeHe

— KonaH 3a HoceHe Ha aBe
pameHa C yCTPOWCTBO 3a
6bp30 ocBoboXKaaBaHe
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22 Pe3epBHU 4acCTu 1 MPUHAANEXHOCTH

PexeLy, uHCTpymeHT Mpepnasuten

Camap

['nmaBa 3a koceHe C kopau 3a
KOCceHe ,Kpbrna tmxa“ ¢
anameTsbp 2,4 mm:

— I'naea 3a koceHe SuperCut

— Pexew nuct 3a Tpesa 250-40
L~Spezial“ (& 250 mm)

— Pexewy nucT 3a TpeBa 255-8
(9D 255 mm)

— Hox 3a rectanak 300-3
(@ 300 mm)

— Hox 3a rbctanak 305-2 ,Spe-
zial“ (& 305 mm)

40-2

— Pexewy nuct 3a Tpeea 230-4 |- lNpegnasuten 3a meTanHuTe
(9 230 mm) pexeLUy UHCTPYMEHTH

— Pexew nucTt 3a Tpesa 250-32
(92 250 mm)

— Hox 3a HakbnusaHe 270-2

(9 270 mm) HakbnLBaHe

- ﬂpe,qnaamen 3a HOXOBe 3a

— [OwuckoB pexely nuct 225-22
anetoBuaeH 3v6 HP
(90 225 mm)

— [wuckos pexely nuct 225-24
anetoBuaeH 36 (J 225 mm)

— [uckoB pexeLy nuct 225-24
nnetosuaeH 3b6 MAXI
(9@ 225 mm)

— [uckoB pexely nuct 225-36
TBBPA MeTan (J 225 mm)

— [uckoB pexely nuct 225-48
ocTbp (J 225 mm)

— Orpannunten ¢ gnameTbp 225 mm |— KomnaH 3a HoceHe Ha ABe

pameHa C yCTPOWCTBO 3a
6bp30 ocBobOXKAaBaHE

— [uckos pexely nuct 250-26
anetoBuaeH 36 (J 250 mm)

— OrpaHnuuten ¢ anameTsbp 250 mm

OnucaHue Ha camapute
KonaH 3a HoceHe Ha aBe pamMeHa

|

22 Pe3sepBHU YacTu v NpuUHag-

JIEXKHOCTU
221 PesepBHM 4acTu 1 NpUHaaNex-
HOCTU
STIHL C T1e3v cumBonu ce obosHavaBaT opu-
&1, rMHanHM pesepsBHN Yact Ha STIHL un
OpUr1HaNHM NPUHALNEXHOCTU Ha
STIHL.

dupma STIHL npenopbyBa Aa ce nanonasar
OpWrMHAaNHN pe3epBHN YacTV U OPUrMHAIHU Npu-
HagnexHocTn Ha STIHL.

PesepBHWTE YacTu 1 NpuHagnNexHoCTUTe Ha
Opyrv npou3BoanTenu He moraTt Aa 6baaT oue-
HeHn oT STIHL no oTHoLEeHne Ha Hagex-
OHocTTa, 6e3onacHoOCTTa U NPUro4HOCTTA UM,
BbMNpek/ NpoabIMKaBaLLOTO HabnaeHve Ha

360

nasapa u STIHL He moxe Aa rapaHTupa u3nons-
BaHETO UM.

OpurvHanHu pesepBHM YacTu 1 OPUrMHAHN
npuHagnexHoctn Ha STIHL ce npeanarat ot
crneumanunsmpaH TbproBckn o6ekt Ha STIHL.

23 OrtcrpaHsBaHe /M3XBbp-
ngaHe
NaxBbpnisiHe Ha xpacTopesa 1
Ha akymynaTopHaTta 6aTtepus

MHdopmaLmsa OTHOCHO N3XBBPIISIHETO MOXETe
[4a nonyyute ot MecTHaTa agMUHUCTPaLMS Unn
OT crneynanuavpaH Tbprocku obekT Ha STIHL.

231

HenpaBunHOTO N3XBBPMsSIHE MOXeE Aa yBpeau
30paBeTo ¥ Aa 3aMbPCU OKONHaTa cpea.

0458-066-9801-A




24 CbOTBETCTBUE C U3NCKBaHNSTA Ha EC

>

>

3aHeceTe npoayktute Ha STIHL, Bknoum-
TeNIHO OMNaKoBKWTE, A0 NoAXOoAsL cbbupaTe-
NEeH MyHKT 3a peuyKknupaHe B CbOTBETCTBUE C
MeCTHUTe pasnopenbu.

He naxsbpnsiTe 3aegHo ¢ 6utoBuTe OTna-
abum.

24 CboTBeTCTBUE C UN3UCKBa-

Husta Ha EC

EC [eknapauusita 3a CbOTBETCTBME MOXE Aa
6bae HamepeHa Ha agpec stihl.link/compliance.

dopmynsp 3a foKnaaBaHe Ha ya3BMMOCTY B
CUIypHOCTTa U AOMbIHWUTENHA UHOopMaLms
MoXeTe Aa HamepuTe Ha agpec vdp.stihl.com .

25 Agppecn

www.stihl.com

26 O6wwm ykasaHus 3a 6e3o0-

26.1

MaCHOCT 3a eIeKTPUYECKM
MHCTPYMEHTHM

YBop,

26.3

a)

26.4

a)

A NPEAYNPEXOEHWE b)

MpoyeTeTe BHUMATENHO BCUYKU YKa3aHus 3a
6e30nacHOCT, UHCTPYKLWMW, UIIOCTPaLUK 1
TeXHUYECKVN AaHHM, C KoUTo e o6opyaBaH
eneKTPUYECKNs UHCTPYMEHT. MponyckuTe npu
Cna3BaHEeTO Ha MHCTPYKUUUTE no-g4ony morat
Oa NPUYNHAT enekTpudeckn yaap, noxap
N/MNn TeXKN HapaHsaBaHus. CbxpaHsiBaiiTe
yKkasaHus 3a 6€30MacHOCT U MHCTPYKLUUU Ha
CUrypHO MSICTO 3a GbaeLuy crpaBku.

[MOHATUETO ,,eNEKTPUYECKN UHCTPYMEHT",
13Mon3BaHo Npu ykasaHusTa 3a 6esonacHocT ce
OTHacs 3a enekTPUYEeCcKkN UHCTPYMEHTU, 3a4BWXK-
BaHM C TOK OT enekTpuyeckara mpexa (c kaben
3a enekTpuYecko 3axpaHBaHe OT MpexaTa) 1 3a
eneKTPUYECKN MHCTPYMEHTH, 3a[BMKBAHM C aKy-
MynaTtopHa 6atepus (6e3 kaben 3a enektpuye-
CKO 3axpaHBaHe OT Mpexara).

26.2 besonacHOCT Ha paboOTHOTO
MACTO
a) MopnbpxanTte BaweTo paboTHO mMAcTO

b)

yucTto u gobpe oceeteHo. Bespeaune nnu
HeocBeTeHM paBboTHU MecTa MoraT Aa [oBe-
[AaT [o 3nononyka.

He pa6oTeTe ¢ eneKTpMYeckns MHCTPYMeHTa
B 3aCTpalLeHa OT eKCrfio3nsi Cpeaa, B KOSITO
ce HamuparT 3ananumm TeYHOCTY, rasose

0458-066-9801-A

d)

6bnrapckm

unu npax. EnekrpouHcTpymeHTute 06pasy-
BaT UCKPU, KOUTO MOraT Aa Bb3nnaMeHsT
npaxa unu usnapeHusTa.

Mo Bpeme Ha M3Nosi3BaHETO Ha enekTpuye-
CKUS1 MHCTPYMEHT ApbXKTe Aelara u Apyrure
nvua Hagarneu. MNpy oTKNoHsIBaHe Ha BHUMA-
HUETO MOXETE [Aa 3aryGute KOHTPOM BbpXy
€MeKTPUYECKUsT UHCTPYMEHT.

EJ'IeKTpI/I‘-IeCKa 6e3onacHocT
MaseTe enekrpyyecknTe UHCTPYMEHTH OT
ObXa vnu Brara. MNpoHnKBaHeTo Ha Boga B
€MEeKTPUYECKNS UHCTPYMEHT BOAM [0 MOBW-
LLIEH PUCK OT yAap C eNEeKTPUYECKH TOK.

BesonacHocT Ha xopa

BbaeTe npegnasnueu, BHUMaBaWTe Kakso
npaBuTe U NOAXOXAAWTE pasyMHO KbM pabo-
TaTa C enekTpu4eckusi MHCTpyMeHT. Hukora
He U3MON3BanTe eNeKkTPUEecKUst UHCTpY-
MEHT, aKo CTe YMOPEHM UIu ce Hammupare
nop BIMSIHUETO Ha HAPKOTULM, arkoXor Unu
MeaukaMeHTu. [lopy 1 camo eavH Mur Ha
HeBHUMaHWe npu ynotpebarta Ha enekTpuye-
CKMUS1 MHCTPYMEHT MOXe Aa aoseae [0
CEepUO3HN HapaHABaHUA.

HoceTe nu4Ho npepnasHo o6opyaBaHe u
BMHaru npeanasHu o4nna. HoceHeto Ha
NUYHO NpeanasHo oGopyaBaHe, KaTo Npaxo-
3alMTHa Macka, 3aluTHW 0ByBKM C Npea-
nasBallyy OT XJTb3raHe NMoAMETKM C rpaii-
chepw, NpeanasHa kacka unv aHTUoHM 3a
3allnTa Ha cnyxa, crope BUAa 1 HauMHa Ha
U3Mon3BaHe Ha enekTPUYECKUst UHCTPYMEHT,
HamansiBa pucka oT HapaHsiBaHUs.

MN3b6sreaiiTe HEBOMHO NyckaHe Ha MaluMHaTa
B AeiictBue. O6esaTenHo nposepeTe, 3a Aa
CTe CUrYPHHU, Ye ENeKTPUYECKUAT UHCTPY-
MEHT € U3KINioYeH, Npeau Aa ro BKIYUTe
KbM MpeXara 3a eneKkTpM4ecko 3axpaHBaHe
nvnu KeM akymynatopHata 6atepus, npeav
[a ro xeaHeTe Unu Hocute. AKo Mo BpeMe Ha
npeHacsiHe Ha eNneKkTPUYECKUst UHCTPYMEHT
ObpXKUTE NPbCTa CU Ha NpeBKIoYBaTeNs
WM aKO CBBbPXKETE ENEKTPUYECKUS MHCTPY-
MEHT BbB BKIMOYEHO CbCTOSHWE KbM EneK-
TPMYECKOTO 3axpaHBaHe, ToBa MOXe Ja
[JoBefe A0 3Mononyku.

Mpeau aa BkNOUMTE ENEKTPUYECKUS UHCTPY-
MEHT, OTCTPaHETE BCUYKU UHCTPYMEHTH 3a
HacTpoVika Unu rae4Hm knovoBe. Ako B
HSIKOSi BbPTSILLA CE YacT Ha eNekTpUYecknst
VHCTPYMEHT Ce Hammpa UHCTPYMEHT Unu
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e)

9)

h)

26.5

a)

b)

c)

362

KIKOY, TOBa MOXe ja aoseae 40 HapaHAaBa-
HUA.

N3bsareanTe HeobuYanHu NOnoXeHUs Ha
TAnoto. MpuxeTe ce BUHaru na saemare
curypHa v ctabunHa croiika u nasere paBHO-
Becue Mo BCsiko Bpeme. Mo To3n HauvH
MOXKeTe [ja KOHTponupaTte enekTpuy4eckus
WHCTPYMEHT B HEOYaKBaHU CUTYyaLuu.

Hocete nogxopsiwo obnekno. He HoceTe
LUMPOKM ApEXM Unu ykpaiueHusi. Masete
KocuTe cy U o6neKnoTo Aaney ot BbpTs-
wmTe ce Yactu Ha anapara. LLivpokuTe
Apexun, YKpalleHnATa unm Obirute Kocu
MoraTt fjla ce 3aka4daT BbB BbPTALLUTE Ce
YyacTu Ha anapara.

Ako moraT ga 6baaT MOHTUPaHM yCTpoicTBa
3a NpaxocMydeHe Unu ynaesiHe Ha npax, Te
Tpsi6Ba Aa ce CBbPXKAT M Aa ce U3rnonssaT
NpaBuIHo. V13non3saHeTo Ha NpaxocMyyeHe
MOXe [ja Hamanu onacHOCTUTE, MPUYMHEHN
OT 3anpallasaHe.

He nposiBsiBaiiTe HeOPEXXHOCT MO OTHOLLE-
Hve Ha GesonacHocTTa 1 He npeHebper-
BaliTe NpaBunaTta 3a TexHuka Ha 6esonac-
HOCT, A0PM aKo crnep, MHorokpaTtHa ynotpeba
Ha eneKkTpUYecKkUss MHCTPYMEHT BeYe ro
nosHaBate Ao6pe. HeGpexHOTO noBeaeHve
MOXe 3a 6poeHu YacTu OT cekyHpaTa Aa
foBefe A0 TeXKN HapaHABaHUA.

WanonseaHe u GopaBeHe ¢

eneKkTpu4eckmna UHCTPYMEHT
He npeToBapBaiiTe enekTpu4eckus MHCTPY-
MeHT. [Mpu paboTa usnonseaiite npegHasHa-
YeHUs 3a TOBA eNeKTPUMECKU UHCTPYMEHT.C
nogxoadaumna enekTpnyeckn MHCTPYMEHT ce
paboTtu no-gobpe n no-6e3onacHo B fage-
HUS 0bxBaT Ha MOLLHOCT.

He nanonagaiite enekTpMyecku UHCTPYMEHT,
YUIATO NpeBKntouBaTern e AedekreH. Ako
ENEeKTPUYECKNAT NHCTPYMEHT HE MOXe BeYe
Aa ce BKI4YBa Ui U3Knw4Bea, TOW e onaceH
1 TpsibBa Aa ce peMoHTMpa.

BuHaru nsakpaiTe Lerncena oT KOHTaKTa
nunm oTcTpaHsiBaiTe cMeHsiemaTa akyMyra-
TopHa GaTepus Npeau Aa npeanpuemarte
HacTpoJiku Mo anapaTa, Npeau Aa CMeHsTe
YyacTuTe Ha paboTHUA MHCTPYMEHT MU ocTa-
BSATE eNeKTPUYECKNst MIHCTPYMEHT Ha CbXpa-
HeHue. Tasu npeanasHa Msapka npesoTepa-
TsABa HEBOJIHO 3a,U.eI7ICTBaHB Ha enekTpuye-
CKUSI UIHCTPYMEHT.

d)

e)

f)

9)

h)

26.6

a)

26 O6wm ykasaHust 3a 6e30nacHOCT 3a enekTPUYECKN MHCTPYMEHTH

CbxpaHsiBaiiTe enekTpuyeckute UHCTpY-
MEHTH, KOUTO HE Ce NON3BaT B MOMEHTA,
nanev ot o6cera Ha geua. He nossonsBaiite
erneKTPUYECKMAT MHCTPYMEHT Aia ce
M3non3ea oT NnLa, KOUTO He ca 3ano3HaTh
noapobHO C HEro UnNu He ca NPoYenu Tesun
VHCTPYKLUMWN. ENekTpnyecknte MHCTPYMEHTM
ca ornacHw, ako ce M3MosnaeaT OT HEOMUTHU
nvua.

MopabpxaiTe rpwkIMBO ENEKTPUYECKATE
VHCTPYMEHTU 1 pabOTHUA MHCTPYMEHT. KoH-
TponupaiiTe pefoBHO Aanv ABWKELLUTE ce
yacTy PYHKLMOHMPAT NPaBUITHO U Janu He
3asbkaart, Aanv Hama CUYNeHW YacTu unm
YyacTu, KOUTO ca Taka NMoBpeAeHH, Ye Ja npe-
yaT Ha (PYHKLIMOHMPAHETO Ha enekTpuye-
CKUSl MHCTPYMEHT. [laBaiiTe 3a peMOoHT
noBpeaeHUTe YacTu, Npeauv ga usnonssate
ereKTPUYECcK1s MHCTPYMEHT. MHoro 3nono-
NyKW ce NPUYMHSBAT OT JIOLWO NOAAbPXKaHN
€NeKTPUYECKU UHCTPYMEHTH.

MopabpkaiTe enekTpu4ecKUTE UHCTPY-
MEHTW BUHArnm ocTpu 1 YUCTU. [ pKnnBo
nogabpXXaHuTe pexewwm NMHCTPYMEHTU C
oCTpu pexelln pbboBe ce 3akneLysar no-
Marko u ce ynpasndasaTt Nno-necHo.

ManonaBeaiiTe enekTpuyYeckust UHCTPYMEHT,
paBoTHUS MHCTPYMEHT, PaBoTHUTE UHCTPY-
MEHTU U T.H. CbIMAaCHO NOCOYEHUTE TyK
MHCTPYKUMK. Mpu ToBa cuGniogaBaiiTe ycro-
BUATa Ha paboTa U U3BbpLUBaHaTa AelHOCT.
M3non3BaHeTo Ha enekTpu4eckUTe NHCTPY-
MEHTW 3a ApYyru OCBeH npeasnaeHUTe 3a T4ax
Lienu 1 NpuroXxeHusi, Moxe fa foseae Ao
onacHu cuTyaumu.

MopabpKaiTe pbKOXBATKATE U MOBbPXHO-
CTUTE Ha PbLKOXBAaTKUTE B CyXO, YUCTO
CbCTOSHUE, HE3aMbPCEHW C Macno 1 Mas-
HUHU. XITb3raBuTe PbKOXBATKV U NMOBBPXHO-
CTV Ha pbKOXBaTKWTE He NO3BONSIBAT CTa-
6unHo obcnyxBaHe 1 KOHTPOM Ha enekTpu-
YeCKUsi UHCTPYMEHT B HENpeaBuAEeHN cuTya-
umn.

MsnonseaHe u TpeTupaHe Ha

aKyMynaTopHUA UHCTPYMEHT
BapexpganTe akymynaTtopHute 6atepum
€aMo CbC 3apsiAHUTE YCTPOICTBA, KOUTO ca
npenopbYaHu oT npoussoauTerns. 3a
3apsiAHO YCTPOWCTBO, KOETO € NOAXOASLLO 3a
onpeaeneH Bua akymynatopHu 6atepum
CbLLECTBYBa OMACHOCT OT Noxap, ako To ce
13non3ea ¢ Apyru akymynaTtopHu barepum.

0458-066-9801-A
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b)

c)

d)

e)

)]

M3non3eaiiTe B ENEKTPUYECKUTE UHCTPY-
MEHTU CaMmo NnpAHasHa4YeHUTe 3a Toea bGare-
pum (akymynaTopu). VianonasaHeTo Ha gpyru
HaTepun (akymynatopu) Moxe Aa goBefe Ao
HapaHsABaHNsA 1 OMacHOCT OT MoXap.

Ako 6atepusiTa (akymynaTopbT) He ce
u3nonsea, T Tpsibea Aa ce Abpxku Aaney ot
Knamepu, MOHETU, KIoYOBE, MMPOHU, BUH-
TOBE UNKN ApYru Marku MeTarHu NpeameT,
KoUTO GMxa MOrNM Aa Npean3BUKaT Cbeau-
HABaHe Ha KbCO Ha KOHTakTuTe. Kbco cbeau-
HeHve Mexay KOHTakTuTe Ha 6aTepusita
(akymynaTtopa) Moxe Aa NPUYUHK U3rapsiHus
WK OT'bH.

Mpv norpeLuHo u3nonseaHe, o1 6atepusita
(akymynartopa) moxe ga usreve akymyrna-
TOpHa TEYHOCT. M30srBaiTe KOHTaKT C TeY-
HocTTa. Npu criyMaeH KOHTaKT ¢ Te4YHOCTTa
CbLOTBETHOTO MSICTO Aia Ce NpOMME C BoJa.
Axko Te4yHOCTTa nonagHe B ouuTe, Tpsibea Aa
ce noTbpeyu nekap. Mstuyaiata akymyna-
TOPHa TEYHOCT MOXe Aa NPUYnHU gpas3HeHe
Unn n3rapgaHe Ha Koxkarta.

He uanonssaiite noBpeaeHy MM NpOMeHeHU
aKymynaTopHu 6aTtepuu. MospeaeHnTe unm
NPOMEHEHUTE aKkyMynaTopHU 6aTep|/|V| moraTt
Oa nvat HenpeaBuaeHo noBeaeHne N Taka
[a nosefar [0 noxap, ekcriosus unv aa
npeanssmnKaTt OnacHOCT OT HapaHsBaHe.

He nopnaraiite akymynatopHata 6atepus
Ha Bb3[EeWCTBUETO Ha OMbH UMK BUCOKN TEM-
nepatypu. OTKPpUTUST OrbH UK Temnepa-
Typu Hag 130 °C (265 °F) morat ga npegms-
BUKaAT eKCcnro3uns.

CnasBaliTe BCUMKUTE UHCTPYKLUUM 3a 3ape-
XOaHe U HUKora He 3apexpaaiite akymyna-
TopHaTa 6aTepus unu akymynaTtopHus
MHCTPYMEHT M3BLH NocoyeHust B PLkoBoa-
CTBOTO 32 eKkcnroarauusi TemnepaTypeH
Avana3soH. HenpaBunHoTo 3apexaaHe unm
3apexaaHe U3BbH J0oMNyCTUMUS TeMneparty-
peH AnanasoH Moxe [a paspyLuu akymyna-
TopHaTa 6atepusi U la yBENUYM OnacHoCTTa
OT noxap.

26.7 CepsBus

a)

[HaBaiiTe Bawus enekrpu4ecku MHCTPYMEHT
3a peMOHT caMo Npu KBanuduumMpaH u cne-
LuanuanpaH nepcoHan u caMmo ¢ Opuru-
HarHu pe3epBHU YacTu. o To3n HauvH ce
ocurypsisa crassaHeTo Ha 6esonacHocTTa
Ha anapara.

0458-066-9801-A

b) Hukora He npaBeTe nopApbLXKa Ha NoBpe-
[AeHn akymynatopHu 6atepuu. Benukun aeii-
HOCTM NO NoAApBbXKaTa Ha akyMynaTopHuUTe
6aTtepuu TpsbBa Aa ce U3BBLPLUBAT Camo OT
NpOU3BOANTENS UM OT OTOPU3VPaHWN cep-
BU3HW paboTUNMHMLN.

26.8 YkasaHus 3a 6e3onacHocCT 3a
Tpumep 3a TpeBa, XpacTopes U
XpacTopes C pexeLl AUCK

a) He uanonaeaiite MmalumHata npu nowuo

BpemMe, 0coGeHO Npu rpbMOTEBUYHMU Bypu.
ToBa HamansBa pucka fa 6baete yaapeHu
OT MbJTHUA.

b) MpoydyeTte BHMMaTenHo paboTHaTa 30Ha 3a
VB XUBOTHU. [IBUTE XMBOTHN MoraT da
©6baat HapaHeHu OT paboTellaTa MaLLMHa.

c) Ornepaiite BHMMaTenHo paboTHaTa 30Ha 1
OTCTpaHeTe BCUYKN KaMbHU, MPBLYKK,
TenoBse, KOCTU U ApYru Yyxam Tena. 3xsbp-
NSHWTE YacTW MoraT Aa NPUYMHSAT HapaHs-
BaHws.

d) MMpeau pa usnonsearte MalMHaTa BUHAru
NPOBepsBaTe Aanu PEXELUMAT UHCTYMEHT
VMK peXeLLsIT OUCK U PEXELLIUSIT UMK KOCe-
LuAT GIOK He ca noBpeaeHu. MospeaeHuTe
YacTu yBenmyaBart pycka OT HapaHsiBaHe.

e) CnepggaiiTe HCTPYKUMWTE 3a CMSIHA HA
paboTHUTE MHCTPYMEHTU. HenpaBunHo
3aTerHatuTte raku unv 6onToBe Ha pexe-
WA ANCK morat unu ga ro nospendar, unm
fa poseaat Ao pas3xnabBaHeTo my.

f) HomuHanHuTe 060POTH Ha pexeLuns
MHCTPYMeHT TpsibBa Ja ce NoHe ToNkoBa
BUCOKM, KOJNIKOTO MakcumanHute o6opoTu,
NocoYeHu BbPXY MalumHaTa. Pexelwute
WHCTPYMEHTH, BbPTALLM Ce No-6Bbp30 oT
HOMMHanHaTa um obopoTu, Morat fa ce
CHYnAT U ga n3neTar.

g) HoceTe 3awuTa 3a ounte Unu rnasarta u
npeanasHyu pbkaBuuy. MoaxoasaiimTe nuyHmn
npeanasHu CpefCcTBa Lie HamMansT HapaHs-
BaHWSATA, MPUYMHEHUN OT NETALLM OTIOMKM
Unu CryYaeH KOHTaKT C pexeLlaTta kopaa
Unu pexeLLnst AUCK.

h) [o Bpeme Ha pabGoTa BUHarM Hocete
3alLLWTHM 0BYBKM C HEXITh3rally ce NoA-
meTku. Hukora He paGoTeTe Gocu unm cbe
caHpanum ¢ oTBopeHn NpbeTU. Toga Le
Hamarnu onacHocTTa OT HapaHsiBaHe Ha
Kpaka npuv KOHTaKT C BbpTALLaTa ce pexelua
KopAa WU pexeLymsa Quck.
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Gbnrapcku

i)

k)

m)

n)

0)

p)

Q)
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Mo BpeMe Ha paboTa ¢ MalumHaTa BUHaru
HoceTe 3awmTHM 0byBeku. Hukora He pabo-
TeTe 60CKH NN CLC caHAdanu ¢ OTBOPEHU
npbCTU. ToBa Lie Hamanu onacHocTTa ot
HapaHsiBaHe Ha Kpaka npu KOHTaKT C BbpTs-
LaTa ce pexeLla Kopaa Ui pexeLLmst AucK.

Mo Bpeme Ha paboTta ¢ malumHaTa HoceTe
ABbIrM NaHTanoHu. [onata koxa ysenuyasa
BEPUSATHOCTTA OT HapaHsIBaHUs OT U3XBBbP-
Yalim npegmeTy.

Mo Bpeme Ha paGoTa ppLXTE 3pUTEnUTe
aaneu. MSXB'pr'lFlHVITe vYactu morat ga npu-
YUHAT CEPUO3HU HapaHABaHUA.

Mpu paboTa ¢ MalumMHaTa BUHAru M3nons-
BaliTe U gBeTe cu pble. [pbxTe MalwmHaTta
C ABe pblie, 3a oa nsberHete 3aryba Ha KOH-
Tporn.

[pwxTe MaluMHaTa camo 3a U3oNMpaHuTe
NOBbPXHOCTYU 3a XBallaHe, Thil KaTo pexe-
LiaTa KopAaa Unu pexxeLLmsT auck moraT ga
rnonagHarT Ha CKpUTK Nof NOBbPXHOCTTa
eneKTpuyeckn NPOBOAHMLM UK Ha coGeTBe-
HUS1 MpexoB kaben. KOHTakTbT Ha pexe-
Lwarta kopaa unu pexeLumsi AUCK ¢ TOKONpPOo-
BOASALL kaben nog HanpexeHue Moxe Aa
NnocTaBu NoA HanpexeHne MmeTarHuTe 4acTtun
Ha ypefa v Aa npegussuka enekTpuyYecku
yaap.

BHuMaBaliTe BMHarM Ja saemare curypHa u
cTabunHa cToiika u paboteTe ¢ MalLMHaTa
caMo KoraTo CToMUTe Ha 3eMsiTa. Xnb3ras
TEPEH UM HECTabWMHU OMOPHM NOBBPXHO-
cTV mMoraT fja aoseaat Ao 3aryba Ha paBHO-
Becust Unu 3aryba Ha KOHTPOM Haj mMallu-
HaTa.

He pa6oTeTe ¢ MawwmHaTa Ha npekaneHo
CTPBMHU CKIOHOBE. ToBa Hamansaea pucka
oT 3ary63 Ha KOHTpOn, noaxnb3BaHe
rnagaHe, KOeTo MoOXe fa foBefe A0 HapaHs-
BaHUA.

Korato paboTtuTte no ckrnoHoBe ce yBepere,
ye cTe 3aenu crabunHa CTonka; BUHaru
paboTeTe Hanpe4Ho Ha CKIoHA, HUKOra
Harope unu Hagony, u 6baeTe UskO4K-
TENHO BHUMATESTHU MPY NPOMsiHA Ha MOCO-
kaTa Ha paboTa. ToBa HamansiBa pucka oT
3aryba Ha KOHTpon, NoAX/Tb3BaHe U nagaHe,
KOETO MOXe [a [loBee A0 HapaHsiBaHusl.

Mo Bpeme Ha paboTa APBKTE BCUYKMA YacTu

Ha TANOTO CU Aaneu oT peXxelaTta kopaa
unu pexeluus auck. Npeau ga sknioynTe

MalluHaTa, ce yBeperte, Ye pexeljaTta kopga

Unn pexxeLuuaT gUCK He JOKOCBaT HULLLO.

r)

t)

u)

w)

26 O6wm ykasaHus 3a 6e30nacHOCT 3a eneKkTPUYECKN MHCTPYMEHTH

MOMEHT Ha HEeBHUMaHMWe Mo Bpeme Ha
paboTa ¢ maluMHaTa Moxe Ja Aoseae O0
HapaHsiBaHe Ha Bac Unu Apyru.

He paboteTe ¢ malwmHaTa Hag HUBOTO Ha
KpbcTa. ToBa nomara a ce n3berHe cny-
YaeH KOHTaKT C pexelyarta kopaa unm pexe-
LUMS OUCK U NO3BONIABA NO-A00bp KOHTPOST
Ha MallMHaTa B HEOYaKBaHW CUTyaLuu.

KoraTo nogpsiaesaTte xpacrt unu pexere
AbPBO MoA HanpexeHue, GbaeTe roToeu 3a
TAXHOTO OTMpYXMHUPaHe. MNpy oTryckaHe Ha
[AbPBECHUTE BrlaKHa, XPacTbT WU AbPBOTO
morar fa yaapsT oneparopa w/wvnu ga uska-
paT MaluHaTa U3BbH KOHTPOJT.

Bbaete ocobeHo BHUMATENHU Npu psisaHe
Ha HUCKM HacaxaeHUs U Mnagu duaaHku.
THHKUAT MaTtepuan MoXxe Aa ce 3aka4vu unu
YyNOBM OT pexeLyns anck 1 aa Bu yaapu nnn
Aa Bu Hakapa aa 3arybute paBHoBecue.

[JpbXTe MalmHaTa nop, KOHTPOM U He JoKOC-
BaiiTe pexeLLuTe AUCKOBE UNN ApyrU
oracHW 4acTu, AoKaTo ce ABwxkaT. Tosa
HamarnsiBa pucka oT HapaHsiBaHe OT ABW-
XKELLM ce vacTu.

HoceTe mawmHaTa uskiodeHa u ganey ot
TANOTO CVI.npaBI/IJ'lHOTO 6opaBeHe C Malu-
HaTa Wwe Hamalnu BepOATHOCTTa OT Cly4YaeH
KOHTaKT C BbpTALLNTE Ce pexeLl ANCK.

Mpo TpaHcnopTMpaHe UM CbXxpaHsiBaHe Ha
MalLMHaTa BUHaru nocraesiite npegnasHara
Karnayka BbpXy MeTasHusi pexeLy, auck. Mpa-
BUIHOTO GopaBeHe C MallMHaTa Hamarnssa
BEPOSATHOCTTA OT Clly4aeH KOHTaK C pexe-
LS AUCK.

Manonsgaiite pesepeBHUTE KOpAU, pesepBs-
HUTE pPeXeLLUm rmaBu UM pe3epBHUTE
pexeLum AUckoBe caMo KaKTo € MOCOYEHU OT
npoussoguTens. HenpasunHo noabpaxnTe
pe3epBHNM YaCTy MoraT Aa yBenm4yaTt pucka
OT c4yynBaHe U HapaHAaBaHe.

YBepeTe ce, Ye NpeBKNioYBaTENAT € U3KIIo-
YeH, a akymynartopHara GaTepvm - CHeTa,
npeagu ga oTcTpaHuTe 3acegHanua Mmate-
puan nnm pa 060ny>|<v|Te MawmHaTta.Heovak-
BaHOTO 3aﬂel7|CTBaHe Ha MallnHaTa npu
OTCTpaHABaHe Ha 3acegHanua matepuan
MOXe [a aoosede OO0 CepUO3HN HapaHaBa-
HUA.
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26.9 YkasaHus 3a 6e3onacHoCT no
OTHOLLEHMEe Ha oTKaTa

OTkaT e BHe3arnHo ABWKeHVe Ha MalumMHaTa
HacTpaHW, Hanpea nnn Hasag, KoeTo MoxXe aa
BBb3HWKHE, KOraTto peXXeWmnAT NHCTPYMEHT ce
3aKnewmn nnu 3aka4vum 3a npeameT Kato mnago

OBbPBO UK MbH. TO MOXe Aa e TONKoBa CUIMHO,
Yye MalLMHaTa u/unu onepaTtopsT Aa 6bpar
M3TrnackaHn BbB BCSAKA MOCOKAa, KOETO B KpanHa
CMeTKa Boau gn 3ary6a Ha KOHTPOJ1 Haj Malln-
HaTa.

OTKaTbT M CBbP3aHUTE C HErO OMacHOCTU Morat
na 6baat npefoTBpaTeHn Ypes npeanpvemMaHe
Ha NoAXOoASALM NpeanasHu Mepku, KakTo e onu-
caHo no-gony.

a)

b)

c)

d)

e)

OpbXTe MaluMHaTa ¢ AiBe pblie U noctaBeTe
pbLeTe U B MONOXeHWUe, NPU KOeTo MoXeTe
pa noemerte cunara Ha otkara. Ctoiite
OTNSIBO Ha MalmHaTa. OTkaTbT MoXe Aa
YBENUYM prCKa OT HapaHsiBaHe nopaau Heo-
YaKBaHOTO [BWXKEHVE Ha MaluvHaTa. Onepa-
TOPBT MOXEe [la KOHTPONUpa CUIUTE Ha
oTKaTa, kaTo B3emMe NoAXOAsLUM NpeanasHu
MepKM.

AKO peLLeXusT AUCK Ce 3aKNeLLy UM Korato
npekbcBaTe paboTa, UsknioyeTe MaluMHaTa
1 5 ApbXTe cTabunHo B MaTepuana, AokaTo
pexeLmaT Auck cnpe. AKO pexeLLUsT AUCK
ce e 3aKrneLyur, HUKora He ce onuTBaiiTe Aa
u3BaXaarte MaluMHaTa oT Matepuarna unm ga
2 obpnarte Hasafl, 4OKATO PEXELLUAT ANCK
MoXe Ja ABUXW; B NPOTUBEH CIyyaiil MoXe
[a ce Nofy4u oTkaT. YcTaHoBeTe v oTcTpa-
HeTe npuyMHaTa 3a 3aKMeLLBaHeTo Ha pexe-
LS IUCK.

He usnonagaiite TbN1 U1 NoBpeaeHU
pexelum auckoee. TbnuUTe UK NOBPEAEHNTE
pexeLLmn ANCKoBe yBEnuyasaT pucka ot
3aKneLyBaHe UM 3akayaHe Ha npeameT u
morart Ja foseaar Ao OTKar.

BuHaru ocurypsisarite fobpa BMaMMoCT KbM
Marepuana, KonuTo Tpsiéea fa 6bae oTpssaH.
OTKaTbT € No-BEPOSATEH HA MECTa, KbAETO €
TPYAHO [a ce BuaM MaTepuanbT, KOMTo
TA6Ba Aa 6bae oTpsizaH.

W3knioveTe malumHaTa, ako no Bpeme Ha
pa6ota ce npubnvxu gpyro nuye. Apyru
Xopa Morart rno-fiecHo aAa 6baaTt yaapeHu un
HapaHeHu OT BbPTALLUA Ce peXxeLl ANCK B
crnyyai Ha oTkarT.

Cuprins
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> In plus fata de aceste instructiuni de utilizare,

cititi, intelegeti si pastrati urmatoarele docu-

mente:

— Instructiunile de utilizare si ambalajul uneltei
taietoare utilizate

— Instructiunile de utilizare ale sistemului de
transport folosit

— Instructiuni de siguranta acumulator
STIHL AP

— Instructiuni de utilizare pentru incarcatoare
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501

— Informatii privind siguranta pentru acumula-
torii si produsele STIHL cu acumulator
fncorporat: www.stihl.com/safety-data-
sheets

Informatii suplimentare referitoare la STIHL con-
nected, produse compatibile si intrebari frec-
vente sunt disponibile la www.connect.stihl.com
sau pot fi obtinute din partea unui distribuitor
STIHL.

Denumirea si simbolul Bluetooth® (logo-uri) sunt
marci inregistrate si proprietatea Blue-

tooth SIG, Inc. Orice utilizare a acestei denumiri/
simbol de catre STIHL se realizeaza sub licenta.

Acumulatoarele cu G sunt echipate cu o
interfata radio Bluetooth®. Trebuie avute in
vedere limitarile locale in utilizare (de exemplu,
in avioane sau in spitale).

1.2 Identificarea Notelor de averti-

zare din text

A AverTisvENT

m Aceasta nota poate indica pericolele care au
ca rezultat raniri grave sau decese.
> Masurile specificate pot impiedica ranirile
grave sau decesele.

INDICATIE

m Aceasta nota indica pericolele care pot avea
ca rezultat avarierea bunurilor.
> Masurile specificate pot impiedica avarierea
bunurilor.

1.3 Simboluri n text

1] Acest simbol se refera la un capitol din
== aceste instructiuni de folosire.

2
2.1

2 Cuprins
Cuprins

Utilaj de forfecare si acumula-
tor

0000101017-001

4

Maneta de blocare
Manetele de blocare blocheaza acumulatorul
in compartimentul acumulatorului.

Compartimentul acumulatorului
Compartimentul acumulatorului adaposteste
acumulatorul.

Capac14
Capacul are rolul unui loctiitor pentru un
Smart Connector 2 A.

Filtrul de aer
Filtrul de aer filtreaza aerul aspirat de catre
motor.

Sina perforata

Sina perforata serveste la agatarea sistemului
de transport.

Maner de comanda

Ménerul de comanda serveste la operarea,
tinerea si ghidarea utilajului de forfecare.

14Capacul este parte din carcasa motorului. indepérta;i capacul doar la montarea unui Smart Connec-
tor 2 A si pastrati-l in siguranta pentru remontarea ulterioara. Utilizati intotdeauna utilajul de forfecare
cu capacul montat sau cu un Smart Connector 2 A montat.

366
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2 Cuprins

7 LED-uri
LED-urile indica treapta de putere reglata.

8 Buton pentru trepte de putere
Butonul pentru trepte de putere serveste la
reglarea treptei de putere.

9 Blocatorul manetei de cuplare
Blocatorul manetei de cuplare deblocheaza
maneta de actionare.

10 Maneta de actionare
Maneta de actionare porneste si opreste uti-
lajul de forfecare.

11 Buton de deblocare
Butonul de deblocare serveste la pornirea uti-
lajului de forfecare.

12 Surub cu maner
Surubul cu maner fixeaza manerul tubular la
reazemul manerului.

13 Maner tubular
Manerul tubular conecteaza manerul de
comanda si manerul cu tija.

14 Méaner
Manerul serveste la tinerea si ghidarea utila-
jului de forfecare.

15 Tija
Tija conecteaza toate componentele.

16 Orificiu pentru dorn
Orificiul pentru dorn serveste la introducerea
dornului.

17 Dorn
Dornul blocheaza arborele, daca se mon-
teaza o unealta taietoare.

18 Carcasa mecanismului
Carcasa mecanismului acopera mecanismul.

19 Surub de Tnchidere
Surubul de inchidere inchide orificiul pentru
unsoare pentru mecanisme STIHL.

20 Acumulator
Acumulatorul alimenteaza utilajul de forfecare
Cu energie.

21 LED ,BLUETOOTH®" (doar pentru acumula-

tori cu G)
LED-ul indica activarea si dezactivarea
functiei radio Bluetooth®.

22 Butonul
Butonul activeaza LED-urile de pe acumula-
tor. Activeaza si dezactiveaza interfata radio
Bluetooth® (daca este prezenta).

23 LED-uri
LED-urile indica starea de incarcare a acu-
mulatorului si defectiunile.

0458-066-9801-A
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# Placuta de identificare cu seria masinii

22 Aparatori si unelte taietoare

Aparatoarele si uneltele taietoare sunt prezen-
tate ca exemplu. In acest manual de instructiuni
sunt indicate combinatiile care pot fi utilizate, [
21.1.

3
3
8
g
8
8
8
8

1 Aparatoare pentru unelte tdietoare metalice
Aparatoarea pentru uneltele taietoare meta-
lice protejeaza utilizatorul de obiectele arun-
cate in sus si de contactul cu discul de tuns
iarba sau cutitul de defrisat.

2 Disc de tuns iarba
Discul de tuns iarba taie iarba si buruienile.

3 Cutit de defrisat
Cutitul de defrisat taie desisul.

4 Apératoare pentru cutitul tocator
Aparatoarea pentru cutitul tocator protejeaza
utilizatorul de obiectele aruncate in sus si de
contactul cu cutitul tocator.

5 Cutit tocator
Cutitul tocator taie si marunteste desisul.

6 Aparatoare pentru capetele cositoare
Aparatoarea pentru capetele cositoare prote-
jeaza utilizatorul de obiectele aruncate in sus
si de contactul cu capul cositor.

7 Cutit de debitat
Cutitul de debitat taie firele pentru cosit iarba
la lungimea corecta in timpul lucrului.

8 Cap cositor
Capul cositor opreste firele pentru cosit iarba.
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9 Opritor
Opritorul protejeaza utilizatorul de obiectele
aruncate in sus si de contactul cu discul de
ferastrau circular, iar in timpul lucrului
serveste la sprijinirea utilajului de taiat arboret
pe lemn.

10 Disc de ferastrau circular
Discul de ferastrau circular taie arbusti si
copaci.

11 Aparatoare pentru transport
Aparatoarea pentru transport protejeaza
impotriva contactului cu uneltele taietoare
metalice.

2.3 Simboluri

Simbolurile se pot afla pe utilajul de forfecare,
aparatoare si acumulator si semnifica urmatoa-
rele:

1 LED lumineaza rosu. Acumulatorul

§2§ este prea fierbinte sau prea rece.

=

= 4 LED-uri lumineaza intermitent rosu.
ég Exista o defectiune la acumulator.

Apasati butonul de deblocare pentru porni-
rea utilajului de forfecare si pentru reglarea
treptelor de putere.

Acest simbol marcheaza butonul de deblo-
care.

- Acest simbol indica sensul de rotatie al
uneltei taietoare.

max @ Xxx Acest simbol indica diametrul maxim n
milimetri al uneltei taietoare.
ﬂ Acest simbol indica turatia maxima a unel-
— teitaietoare.
X

G oy

Nivelul de putere acustica garantat

Lwa conform Directivei 2000/14/CE in
dB(A), pentru a se putea compara
nivelul emisiei de zgomot al produse-
lor.

Acest acumulator este incarcat cu un

STHLAL incarcator STIHL. Incarcatoarele permise
sunt specificate in aceste instructiuni de
siguranta.

(& Acumulatorul are o interfata radio Blue-
tooth® si poate fi conectat la aplicatia
STIHL connected app.

Informatia de langa simbol indica continu-
tul de energie al acumulatorului, conform
specificatiilor din partea producatorului de
celule. Continutul de energie aflat la dis-
pozitie pentru utilizare este mai mic.

ﬂ Nu aruncati produsul la gunoiul menajer.
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3 Instructiuni de siguranta

3 Instructiuni de siguranta
3.1 Simboluri de avertizare
3.141

Simbolurile de avertizare de pe utilajul de forfe-
care sau de pe acumulator au urmatoarea sem-

Simboluri de avertizare

Respectati instructiunile de siguranta
si masurile Tn legatura cu acestea.

Cititi, aprofundati si pastrati
instructiunile de utilizare.

=}
=
Q
©
E=1
@

Purtati ochelari de protectie, casca de
protectie si casca de protectie auditiva.

3

Purtati cizme de protectie.

Purtati manusi de protectie.

Respectati instructiunile de siguranta
referitoare la recul si masurile aferente.

Respectati instructiunile de siguranta
o privind obiectele propulsate si dimen-
siunile acestora.

>b> Q@

~15m (5‘% Pastrati distanta de siguranta.

ﬁo
@

Nu atingeti suprafata fierbinte.

Scoateti acumulatorul in timpul pauze-
lor de lucru, transportului, depozitarii,
lucrarilor de intretinere sau reparare.

Protejati acumulatorul de caldura si de
foc.

>

3.1.2

Simbolurile de avertizare de pe protectia capului
cositor au urmatoarea semnificatie:

Folositi aceasta protectie pentru
capete cositoare.

Aparatoare pentru capetele cositoare

0,
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3 Instructiuni de siguranta

curi de tuns iarba.

Nu folositi aceasta protectie pentru
cutite de defrisat.

Nu folositi aceasta protectie pentru
cutite tocatoare.

Nu folositi aceasta protectie pentru
lame de ferastrau circular.

@R@@

w

1.3 Aparatoare pentru unelte taietoare
metalice

Simbolurile de avertizare de pe aparatoarea
uneltelor taietoare metalice au urmatoarea sem-

Folositi aceasta aparatoare pentru dis-
curi de tuns iarba.

Folositi aceasta aparatoare pentru
cutite de defrisat.

Nu folositi aceasta aparatoare pentru
capete cositoare.

Nu folositi aceasta aparatoare pentru
cutite tocatoare.

Nu folositi aceasta aparatoare pentru
discuri de ferastrau circular.

@RROO

3.14

Simbolurile de avertizare de pe aparatoarea cuti-
tului tocator au urmatoarea semnificatie:

Folositi aceasta aparatoare pentru
cutite tocatoare.

Aparatoare pentru cufitul tocator

Nu folositi aceasta aparatoare pentru
capete cositoare.

Nu folositi aceasta aparatoare pentru
discuri de tuns iarba.

@O
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Nu folositi aceasta aparatoare pentru
cutite de defrisat.

Nu folositi aceasta aparatoare pentru
discuri de ferastrau circular.

3.2 Utilizare conform destinatiei

Utilajul de forfecare STIHL FSA 400.0 este folosit

pentru urmatoarele aplicatii:

— Cu un cap cositor: cosirea ierbii

— cu un disc de tuns iarba: Cosirea ierbii si a
buruienii

— cu un cutit de defrisat: cosirea desisurilor cu
un diametru de pana la 20 mm

— cu un cutit tocator: cosirea si maruntirea
desisurilor cu un diametru de pana la 20 mm

— cu un disc de ferastrau circular: taierea
arbustilor si a copacilor cu diametrul trunchiu-
lui de panala 70 mm

Utilajul de forfecare poate fi utilizat pe timp
ploios.

Acest utilaj de forfecare este alimentat cu ener-
gie cu un acumulator STIHL AP.

Acumulatorul cu Gpermite, in combinatie cu
aplicatia STIHL connected app, personalizarea
si transmiterea informatiilor privind acumulatorul
pe baza tehnologiei Bluetooth®.

A AVERTISMENT

® Acumulatoarele care nu au fost aprobate de
STIHL pentru utilizarea cu utilajul de forfecare
pot produce incendii si explozii. Risc de ranire
grava a persoanelor sau de deces si de
pagube materiale.
> Utilizati utilajul de forfecare cu un acumula-
tor STIHL AP.
= [n cazul in care utilajul de forfecare sau acu-
mulatorul nu sunt utilizate conform destinatiei,
persoanele pot fi grav vatamate sau ucise si
pot surveni pagube materiale.
> Utilizati utilajul de forfecare conform
informatiilor din aceste instructiuni de utili-
zare.
> Utilizati acumulatorul asa cum este prezen-
tat in aceste instructiuni de utilizare, in
aplicatia STIHL connected app sau la
www.connect.stihl.com.
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3.3  Cerinte privind utilizatorul

A AVERTISMENT

= Utilizatorii neinstruiti nu pot recunoaste si nu
pot aprecia pericolele pe care le prezinta utila-
jul de forfecare si acumulatorul. Risc de raniri
grave sau deces pentru utilizator sau alte per-
soane.
> Cititi, aprofundati si pastrati
instructiunile de utilizare.

> In cazul in care utilajul de forfecare sau
acumulatorul sunt inmanate altei persoane:
dati si instructiunile de utilizare.

> Se asigura faptul ca utilizatorul indeplineste
cerintele urmatoare:

— Utilizatorul este odihnit.

— Din punct de vedere fizic, senzorial si
mental, utilizatorul este capabil sa
comande si sa lucreze astfel cu utilajul
de forfecare sau cu acumulatorul. Utili-
zatorilor cu abilitati fizice, senzoriale
sau mentale reduse trebuie sa li se per-
mita lucrul doar sub supraveghere sau
conform instructiunilor unei persoane
responsabile.

— Utilizatorul poate identifica si evalua
pericolele pe care utilajul de forfecare si
acumulatorul le prezinta.

— Utilizatorul este major sau este instruit
n profesie sub supraveghere conform
reglementarilor nationale corespunza-
toare.

— Tnainte de prima utilizare a utilajului de
forfecare, utilizatorul a primit o instruire
din partea unui distribuitor sau specialist
STIHL.

— Utilizatorul nu se afla sub influenta
alcoolului, a medicamentelor sau a dro-
gurilor.

> Daca exista neclaritati: adresati-va unui
distribuitor STIHL.

3.4  Tmbracaminte si echipament

A AVERTISMENT

= n timpul lucrului, parul lung poate fi prins Si
tras n utilajul de forfecare. Utilizatorul poate fi
ranit grav.
> Parul lung se va strange si asigura astfel

incat sa fie peste umeri.

= in timpul lucrului, pot fi aruncate in sus obiecte
cu viteza mare. Pericol de ranire a utilizatoru-
lui.
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> Purtati ochelari de protectie stramti.
Ochelari de protectie adecvati, veri-
ficati conform normei EN 166,
EN ISO 16321 sau conform preve-
derilor nationale, se pot gasi in
comert cu identificarea corespunza-
toare.

> Purtati masca de protectie.
> Purtati pantaloni lungi dintr-un material
rezistent.
Tn timpul lucrului se produce zgomot. Zgomo-
tul poate afecta auzul.
> Purtati o casca de protectie auditiva.

©=)
\_/

Corpurile ce cad pot provoca leziuni la cap.

> 1n cazul in care in timpul lucrului pot
é cadea obiecte: purtati o casca de
=
\_/

protectie.
Tn timpul lucrului poate fi generat praf. Praful
inspirat poate afecta sanatatea si poate
declansa reactii alergice.
> Daca se ridica praful: purtati o masca pen-
tru praf.
Imbracamintea neadecvata se poate prinde in
copaci, arbusti si n utilajul de forfecare. Utili-
zatorii fara imbracaminte adecvata pot fi raniti
grav.
> Purtati haine stranse pe corp.
> Scoateti-va esarfele si bijuteriile.
Tn timpul lucrului, utilizatorul poate intra in con-
tact cu unealta taietoare rotativa. Utilizatorul
poate fi ranit grav.
> Purtati incaltaminte facute din material
rezistent la uzura.

> Daca este folosita o unealta taie-
toare metalica: purtati cizme de pro-
tectie si staif de otel.

e
%

> Purtati pantaloni lungi dintr-un material
rezistent.

La montarea si demontarea uneltei taietoare si

n timpul curatarii sau intretinerii, utilizatorul

poate intra in contact cu unealta taietoare sau

cutitul de debitat. Pericol de ranire a utilizato-

rului.

> Purtati manusi de lucru facute din
material rezistent la uzura.

Tn cazul in care utilizatorul poartd incaltaminte

necorespunzatoare, acesta poate aluneca.

Pericol de ranire a utilizatorului.

> Purtati incaltaminte inchisa, stabila, cu
talpa antiderapanta.
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3 Instructiuni de siguranta
3.5 Spatiu de lucru si mediu
3.5.1 Utilaj de forfecare

A AVERTISMENT

® Persoanele neautorizate, copiii si animalele nu
pot recunoaste si evalua perlcolele pe care le
reprezinta utilajul de forfecare si obiectele pro-
iectate. Persoanele neautorizate, copiii si ani-
malele pot fi ranite grav, iar bunurile pot fi ava-
riate.
>« 15m (s0ft) > Nu permiteti accesul persoa-
w j n.elor‘ neautorizate, al 9opiilor
si animalelor pe o raza de
15 m in jurul zonei de lucru.
> Respectati o distanta de 15 m fata de orice
obiect.
> Nu lasati utilajul de forfecare nesuprave-
gheat.
> Asigurati-va de faptul ca nu este posibila
joaca copiilor cu utilajul de forfecare.
® Componentele electrice ale utilajului de forfe-
care pot produce scantei. Scanteile pot
declansa incendii si explozii intr-un mediu
inflamabil sau exploziv. Risc de ranire grava a
persoanelor sau de deces si de pagube mate-
riale.
> Nu lucrati niciodata intr-un mediu inflamabil
sau exploziv.

3.5.2 Acumulator

A AVERTISMENT

® Persoanele neautorizate, copiii $i animalele nu
pot recunoaste si evalua pericolele pe care le
reprezinta acumulatorul. Persoanele neautori-
zate, copiii si animalele pot fi ranite grav.
> Tineti la distanta persoanele neautorizate,

copiii $i animalele.
> Nu lasati acumulatorul nesupravegheat.
> Asigurati-va de faptul ca nu este posibila
joaca copiilor cu acumulatorul.

m Acumulatorul nu este protejat impotriva tuturor
influentelor mediului. Daca acumulatorul este
expus la anumite influente ale mediului,
acesta se poate aprinde, exploda ori se poate
deteriora iremediabil. Risc de ranire grava a
persoanelor si de pagube materiale.

> Protejati acumulatorul de caldura si

de foc.
> Nu aruncati acumulatorul in foc.

> Nu incarcati, nu utilizati si nu depozitati

acumulatorul la temperaturi aflate in afara
intervalului specificat, E3 20.3.
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> Nu cufundati acumulatorul in lichide.

> Nu apropiati acumulatorul de obiecte meta-
lice mici.

> Nu expuneti acumulatorul la presiune
inalta.

> Nu expuneti acumulatorul la microunde.

> Protejati acumulatorul impotriva sub-
stantelor chimice, sarurilor si ingrasaminte-
lor.

3.6 Starea sigura in exploatare

3.6.1 Utilaj de forfecare

Utilajul de forfecare se afla intr-o stare sigura

atunci cand se intrunesc urmatoarele conditii:

— Utilajul de forfecare este nedeteriorat.

— Utilajul de forfecare este curat.

— Elementele de comanda functioneaza si nu
sunt modificate.

— Este montata o combinatie intre unealta taie-
toare si aparatoare, mentionata in aceste
instructiuni de utilizare.

— Unealta taietoare si aparatoarea sunt montate
corect.

— Pentru acest utilaj de forfecare este atasat un
accesoriu original STIHL.

— Accesoriile au fost montate corect.

A AVERTISMENT

= [ntr-o stare nesiguré, componentele ar putea
sa nu mai functioneze corect, iar dispozitivele
de siguranta ar putea fi scoase din functiune.
Persoanele pot fi ranite grav sau chiar omo-
rate.
> Lucrati cu un utilaj de forfecare nedeterio-
rat.
> n cazul in care utilajul de forfecare este
murdar: curatati utilajul de forfecare.
> Nu modificati utilajul de forfecare. Exceptie:
montarea unei combinatii de unealta taie-
toare si aparatoare, mentionata in aceste
instructiuni de utilizare.
> Daca elementele de comanda nu
functioneaza: nu lucrati cu utilajul de forfe-
care.
Atasati un accesoriu original STIHL pentru
acest utilaj de forfecare.
> Montati unealta taietoare si aparatoarea in
modul descris Tn aceste instructiuni de utili-
zare.
Atasati accesoriile conform descrierii din
aceste instructiuni de utilizare sau din
instructiunile de utilizare ale accesoriilor.

v

v
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> Nu introduceti obiecte in orificiile utilajului
de forfecare.

> Tnlocuiti panourile indicatoare uzate sau
deteriorate.

> Daca exista neclaritati: adresati-va unui
distribuitor STIHL.

3.6.2 Aparatoare

Aparatoarea se afla intr-o stare sigura atunci

cand se intrunesc urmatoarele conditii:

— Aparatoarea nu prezinta deteriorari.

— Suruburile de la nivelul aparatorii sunt stranse
cu cuplul de strangere corect.

— Tn cazul utilizarii aparatorii pentru capetele
cositoare: cutitul de debitat este montat corect.

A AVERTISMENT

= [ntr-o stare nesigurd, componentele ar putea

sa nu mai functioneze corect, iar dispozitivele

de siguranta ar putea fi dezactivate. Utilizato-

rul poate fi ranit grav.

> Lucrati cu o aparatoare nedeteriorata.

> Strangeti suruburile de la nivelul aparatorii
cu cuplul de strangere corect, 17.2.1.

> In cazul utiliz&rii aparatorii pentru capetele
cositoare: lucrati cu un cutit de debitat mon-
tat corect.

> Daca exista neclaritati: adresati-va unui dis-
tribuitor STIHL.

3.6.3 Cap cositor

Capul cositor se afla intr-o stare sigura atunci

cand se intrunesc urmatoarele conditii:

— Capul cositor nu prezinta deteriorari.

— Capul cositor nu este blocat.

— Capul cositor este montat corect si este strans
bine.

— Firele cositoare sunt montate corect.

— Daca se utilizeaza un cap cositor PolyCut cu
cutite din plastic:
— Cutitele din plastic sunt nedeteriorate si fara

fisuri.

— Cutitele din plastic sunt montate corect.

— Nu au fost depasite limitele de uzura.

A AVERTISMENT

= Intr-o stare lipsita de sigurant, piese de la

capul cositor, de la firele pentru cosit iarba sau

de la cutitele din plastic se pot desface si pot fi

proiectate. Se pot produce grave leziuni cor-

porale.

> Lucrati cu un cap cositor nedeteriorat.

> Daca se utilizeaza un cap cositor PolyCut
cu cutite din plastic: lucrati cu cutite din
plastic nedeteriorate.
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> Nu inlocuiti firele pentru cosit iarba sau cuti-
tele din plastic cu obiecte din metal.

> Observati si respectati limitele de uzura.

> Daca exista neclaritati: adresati-va unui
distribuitor STIHL.

3.64 Unealta taietoare metalica

Unealta taietoare metalica se afla intr-o stare

sigura atunci cand se intrunesc urmatoarele con-

ditii:

— Unealta taietoare metalica si componentele
montate nu sunt deteriorate.

— Unealta taietoare metalica nu este deformata.

— Unealta taietoare metalica este montata
corespunzator si este stransa bine.

— Unealta taietoare metalica este ascutita cores-
punzator.

— Unealta taietoare metalica nu are bavura pe
muchiile de taiere.

— Nu au fost depasite limitele de uzura.

— Tn cazul in care se utilizeaza o unealt taie-
toare metalica nefabricata de STIHL, aceasta
nu trebuie sa fie mai grea, mai groasa sau sa
aiba o alta forma ori sa prezinte o calitate mai
redusa, iar diametrul nu trebuie sa fie mai
mare decat diametrul maxim acceptat de
STIHL pentru respectiva unealta taietoare
metalica.

A AVERTISMENT

= n starea de siguranti necorespunzatoare,
piesele uneltei taietoare metalice se pot slabi
si pot fi proiectate. Se pot produce grave
leziuni corporale.
> Lucrati cu o unealta taietoare metalica
nedeteriorata si componente nedeteriorate.
> Ascutiti bine unealta taietoare metalica.
indepartati bavurile de pe muchiile de
taiere.
Solicitati echilibrarea uneltei taietoare
metalice de catre un distribuitor STIHL.
> Observati si respectati limitele de uzura.
> Utilizati o unealta taietoare metalica indi-
cata in acest manual de instructiuni.
Daca exista neclaritati: adresati-va unui
distribuitor STIHL.

3.6.5  Acumulator

Acumulatorul se afla intr-o stare sigura atunci

cand se intrunesc urmatoarele conditii:

— Acumulatorul nu este deteriorat.

— Acumulatorul este curat si uscat.

— Acumulatorul functioneaza si nu este modifi-
cat.

v

v
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3.7

3 Instructiuni de siguranta

A AVERTISMENT

® Daca nu este in stare sigura, este posibil ca

acumulatorul s nu mai functioneze in sigu-

ranta. Se pot produce grave leziuni corporale.

> Desfasurati lucrari doar cu un acumulator
functional, care nu prezinta deteriorari.

> Nu incarcati un acumulator deteriorat sau
defect.

> Daca acumulatorul este murdar: curatati
acumulatorul.

> Daca acumulatorul este ud sau umed:
I&sati acumulatorul sa se usuce, [ 20.4.

> Nu modificati acumulatorul.

> Nu introduceti obiecte in orificiile acumula-
torului.

> Nu conectati contactele electrice ale acu-
mulatorului cu obiecte metalice sinu le
scurtcircuitati.

> Nu deschideti acumulatorul.

> Tnlocuiti panourile indicatoare uzate sau
deteriorate.

Dintr-un acumulator deteriorat poate curge

lichid. Contactul pielii sau al ochilor cu lichidul

poate produce iritatii ale pielii sau ochilor.

> Evitati contactul cu lichidul.

> In caz de contact cu pielea: zonele de piele
afectate se spala cu apa din abundenta si
sapun.

> In caz de contact cu ochii: spalati ochii cel
putin 15 minute cu apa din abundenta si
consultati un medic.

Un acumulator deteriorat sau defect poate

emite un miros neobisnuit, poate fumega sau

se poate aprinde. Risc de ranire grava a per-

soanelor sau de deces si de pagube mate-

riale.

> Daca acumulatorul emite un miros
neobisnuit sau fum, nu folositi acumulatorul
si pastrati-l la distanta de substante infla-
mabile.

> Daca acumulatorul arde: stingeti-l cu un
extinctor sau cu apa.

Utilizarea

A AVERTISMENT

= in anumite situatii, utilizatorul nu poate lucra in

mod concentrat. Utilizatorul se poate impie-

dica, poate cadea si se poate rani grav.

> Lucrati calm si metodic.

> Atunci cand conditiile de iluminare si vizibi-
litatea sunt reduse: nu lucrati cu utilajul de
forfecare.

> Operati utilajul de forfecare singur.
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> Ghidati unealta taietoare aproape de sol si
orizontal fata de teren.

> Aveti grija la obstacole.

> Lucrati stand in picioare, mentinandu-va
echilibrul.

» In cazul in care simtiti semne de oboseala:
luati o pauza de lucru.

Unealta taietoare rotativa il poate taia pe utili-

zator. Utilizatorul poate fi ranit grav.

> Nu atingeti unealta taietoare rotativa.

> Daca unealta taietoare este blocata de un
obiect: decuplati utilajul de forfecare si
scoateti acumulatorul. Doar atunci inde-
partati obiectul.

Daca utilajul de forfecare a fost supus unor

solicitari necorespunzatoare (de exemplu

socuri prin lovitura sau prabusire), acesta ar

putea fi intr-o stare nesigura. Risc de ranire

grava a persoanelor si de pagube materiale.

> Verificati starea sigura a utilajului de forfe-
care.

> Daca exista neclaritati: adresati-va unui
distribuitor STIHL.

Daca utilajul de forfecare sufera modificari pe

durata lucrului sau daca se comporta intr-un

mod neobisnuit, acesta ar putea fi intr-o stare

nesigura. Risc de ranire grava a persoanelor

si de pagube materiale.

> Opriti lucrul, scoateti acumulatorul si
apelati la un distribuitor STIHL.

Tn timpul lucrului este posibil ca utilajul de for-

fecare sa genereze vibratii.

> Purtati manusi.

> Faceti pauze de lucru.

» Tn cazul semnelor de probleme de circulatie
sangvina (boala degetului alb): adresati-va
unui medic.

Daca, pe durata lucrului, unealta taietoare

loveste un obiect strain, atunci acesta sau

parti din acesta pot fi proiectate cu viteza ridi-
cata. Risc de ranire a persoanelor si de
pagube materiale.

» Indepartati obiectele straine din zona de
lucru.

Tn cazul in care unealta tiietoare rotativa

loveste un obiect dur, pot aparea scantei si

este posibila deteriorarea uneltei taietoare.

Scanteile pot declansa incendii intr-un mediu

cu nivel ridicat de inflamabilitate. Risc de

ranire grava a persoanelor sau de deces si de
pagube materiale.

> Nu lucrati in medii ambiante usor inflama-
bile.
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> Asigurati-va ca unealta taietoare este intr-o
stare sigura.
= |n cazul in care maneta de actionare este eli-
berata, unealta taietoare continua sa se
roteasca pentru o perioada scurta de timp. Se
pot produce grave leziuni corporale.
> Asteptati pana cand unealta taietoare nu se
mai roteste.
= Intr-o situatie periculoasa, este posibil ca utili-
zatorul sa intre in panica si sa nu lase jos sis-
temul de transport. Utilizatorul poate fi ranit
grav.
> Exersati scoaterea sistemului de transport.

3.8 Fortele de reactie

0000082390_003

Un recul poate fi cauzat de urmatoarele:

— Unealta taietoare metalica rotativa loveste un
obiect dur in zona marcata cu gri sau in zona
marcata cu negru si franeaza rapid.

— Unealta taietoare metalica rotativa este prinsa.

Cel mai mare pericol care creeaza un recul este
in zona marcata cu negru.

A AVERTISMENT

® Din aceste cauze, miscarea de rotatie a unel-
tei taietoare poate fi incetinita puternic sau
opritd, iar unealta taietoare poate fi impinsa
spre dreapta sau in directia utilizatoru-
lui (sageata neagra). Utilizatorul poate pierde
controlul asupra utilajului de forfecare. Persoa-
nele pot fi ranite grav sau chiar omorate.
> Tineti ferm utilajul de forfecare cu ambele
maini.
> Lucrati conform descrierii din aceste
instructiuni de utilizare.
Nu lucrati cu zona marcata cu negru.
Folositi o combinatie intre unealta taie-
toare, aparatoare si sistemul de transport,
mentionata Tn aceste instructiuni de utili-
zare.
Ascutiti bine unealta taietoare metalica.
Lucrati cu accelerare la maximum.

v

v

v
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3 Instructiuni de siguranta
3.9 Transportarea
3.91 Utilaj de forfecare

A AVERTISMENT

= Tn timpul lucrului, carcasa mecanismului se
poate supraincalzi. Utilizatorul se poate arde.

> Nu atingeti carcasa supraincalzita a
mecanismului.

= n timpul transportului, utilajul de forfecare
poate cadea sau se poate deplasa. Risc de
ranire a persoanelor si de pagube materiale.
> Extrageti acumulatorul.

> Daca este montata o unealta taietoare
metalica: montati aparatoarea pentru trans-
port.

> Asigurati utilajul de forfecare cu centuri de
fixare, curele sau cu o plasa astfel incat
acesta sa nu se poata rasturna si sa nu se
poata deplasa.

3.9.2 Acumulator

A AVERTISMENT

= Acumulatorul nu este protejat impotriva tuturor
influentelor mediului. Dacd acumulatorul este
expus la anumite influente ale mediului,
acesta se poate deteriora, iar bunurile pot fi
avariate.
> Nu transportati un acumulator deteriorat.

= n timpul transportului, acumulatorul poate
cadea sau se poate deplasa. Risc de ranire a
persoanelor si de avariere a bunurilor.
> Ambalati acumulatorul in ambalaj, astfel

incéat sa nu se poata misca.

> Asigurati ambalajul astfel incat sa nu se

poata misca.
3.10 Stocarea
3.10.1  Utilaj de forfecare

A AVERTISMENT

m Copiii nu pot recunoaste si evalua pericolele
pe care le prezinta utilajul de forfecare. Copiii
pot suferi leziuni grave.

> Extrageti acumulatorul.

> Daca este montata o unealta taietoare
metalica: montati aparatoarea pentru trans-
port.
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4 Pregatirea utilajului de forfecare

> Depozitati utilajul de forfecare intr-un loc
care nu este la indemana copiilor.

m Contactele electrice de la utilajul de forfecare
si componentele metalice pot coroda din
cauza umezelii. Este posibila deteriorarea uti-
lajului de forfecare.

> Extrageti acumulatorul.

> Depozitati utilajul de forfecare intr-un loc
curat si uscat.

3.10.2 Acumulator

A AVERTISMENT

m Copiii nu pot recunoaste si evalua pericolele
pe care le prezinta acumulatorul. Copiii pot
suferi leziuni grave.
> Depozitati acumulatorul intr-un loc care nu

este la indeméana copiilor.
® Acumulatorul nu este protejat impotriva tuturor
influentelor mediului. Daca acumulatorul este
expus la anumite influente ale mediului,
acesta se poate deteriora iremediabil.
> Depozitati acumulatorul intr-un loc curat si
uscat.

> Depozitati acumulatorul intr-un spatiu
nchis.

> Depozitati acumulatorul separat de utilajul
de forfecare.

> Daca acumulatorul este depozitat in incar-
cator: indepartati stecarul de retea si depo-
zitati acumulatorul cu o stare de incarcare
intre 40 % si 60 % (2 LED-uri care lumi-
neaza verde).

> Nu depozitati acumulatorul la temperaturi
aflate in afara intervalului specificat, [
20.3.

3.11  Curatarea, intretinerea si repa-

rarea

A AVERTISMENT

® Daca se introduce acumulatorul pe durata
curatarii, intretinerii sau repararii, este posibila
pornirea din greseala a utilajului de forfecare.
Risc de ranire grava a persoanelor si de
pagube materiale.

> Extrageti acumulatorul.

= Tn timpul lucrului, carcasa mecanismului de
antrenare se poate supraincalzi. Utilizatorul se
poate arde.

0458-066-9801-A
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> Nu atingeti carcasa supraincalzita a
mecanismului.

® Detergentii abrazivi, curatarea cu jet de apa
sau obiectele ascutite pot deteriora utilajul de
forfecare, aparatoarea, unealta taietoare sau
acumulatorul. Daca utilajul de forfecare, apa-
ratoarea, unealta taietoare sau acumulatorul
nu sunt curatate corespunzator, componentele
s-ar putea sa nu mai functioneze corect, iar
dispozitivele de siguranta sa fie scoase din
functiune. Se pot produce grave leziuni corpo-
rale.

> Curatati utilajul de forfecare, aparatoarea,
unealta taietoare si acumulatorul conform
descrierii din aceste instructiuni de utilizare.

® Daca utilajul de forfecare, aparatoarea,
unealta taietoare sau acumulatorul sunt
supuse operatiunilor de service sau reparatii
realizate de catre utilizator, componentele ar
putea sa nu mai functioneze corect, iar dispo-
zitivele de siguranta ar putea fi dezactivate.

Persoanele pot fi ranite grav sau chiar omo-

rate.

> Nu incercati sa intretineti sau sa reparati
singur utilajul de forfecare, aparatoarea si
acumulatorul.

> Daca utilajul de forfecare, aparatoarea sau
acumulatorul trebuie intretinute sau repa-
rate: adresati-va unui distribuitor STIHL.

» Intretineti unealta tiietoare conform pre-
zentarii din instructiunile de utilizare ale
uneltei taietoare sau de pe ambalajul unel-
tei taietoare folosite.

= n timpul curatarii sau intretinerii uneltelor taie-
toare, utilizatorul se poate taia in muchiile taie-
toare ascutite. Pericol de ranire a utilizatorului.

> Purtati manusi de lucru facute din
material rezistent la uzura.

4  Pregatirea utilajului de for-
fecare

4.1 Pregatirea utilajului de forfe-
care pentru utilizare

Tnainte de inceperea oricaror lucréri trebuie par-
cursi pasii urmatori:
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> Asigurati-va ca urmatoarele componente sunt

intr-o stare sigura:

— Utilaj de forfecare, (1 3.6.1.

— Aparéatoare, 1 3.6.2.

— Cap cositor sau unealta taietoare metalica,
1 3.6.3 sau 4 3.6.4.

— Acumulator, EH 3.6.5.

> Verificati acumulatorul, 3 11.2.

» Incarcati acumulatorul complet, asa cum este
prezentat in instructiunile de utilizare ale
incarcatoarelor STIHL AL 101, 301, 301-4,
501.

> Curatati utilajul de forfecare, B3 16.1.

> Atasati manerul bimanual, C37.1.

> Alegeti combinatia dintre unealta taietoare,
aparatoare si sistem de sustinere, 01 21.1.

> Atasati aparatoarea, [0 7.2.1.

Atasarea capului cositor sau a uneltei metalice

taietoare, L1 7.3.1 sau 1 7 .4.

Asezati si reglati sistemul de transport, B3 8.1.

Reglati manerul bimanual, 1 8.2.

Echilibrati utilajul de forfecare, [ 8.3.

Verificati elementele de comanda, B3 11.1.

Daca pasii nu pot fi efectuati: nu folositi utilajul

de forfecare si apelati la un distribuitor STIHL.

v
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4.2 Conectati acumulatorul cu
interfata radio Bluetooth® la
aplicatia STIHL connected

> Activati interfata radio Bluetooth® la terminalul

mobil.

> Activarea interfetei radio Bluetooth® de la acu-

mulator, E36.1.

> Descarcati aplicatia STIHL connected din App

Store a terminalului mobil si creati un cont.

> Deschideti aplicatia STIHL connected si

logati-va.

> Adaugati acumulatorul in aplicatia STIHL con-

nected si urmati instructiunile de pe ecran.

Posibilitati de contact si alte informatii pot fi
gasite la https://support.stihl.com sau in aplicatia
Stihl connected.

Aplicatia STIHL connected este disponibila in
functie de piata.
5 Incéarcarea bateriei si
a LED-urilor
5.1 Incarcarea acumulatorului

Timpul de incarcare depinde de cativa factori, de
ex. temperatura acumulatorului sau temperatura

ambianta. Pentru o capacitate optima, respectati
intervalele de temperatura recomandate,
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5 Incarcarea bateriei si a LED-urilor

20.4. Timpul de incarcare real poate fi diferit de

timpul de incarcare specificat. Timpul de incar-

care este disponibil la www.stihl.com/charging-

times.

> Tncércati acumulatorul asa cum este descris in
instructiunile de utilizare ale incarcatorului
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

52 Indicarea starii de incarcare

80-100%
60-80%
40-60% ——
F =

020%
N2

\ Imyyay |

0000079877_002

> Apasati butonul (1).
LED-urile lumineaza verde timp de aproxima-
tiv 5 secunde si indica starea de incarcare.

> Daca LED-ul verde se aprinde intermitent:
Incarcati acumulatorul.

5.3 LED-uri la acumulator

LED-urile pot indica starea de incarcare a acu-
mulatorului sau defectiunile. LED-urile pot
lumina continuu, respectiv intermitent, verde sau
rosu.

Daca LED-urile lumineaza continuu sau intermi-

tent verde, se indica nivelul de incarcare.

> Daca LED-urile lumineaza continuu sau inter-
mitent rosu: remediati defectiunile, B 19.1.
Exista o defectiune la utilajul de forfecare sau
la acumulator.

6 Activarea si dezactivarea
interfetei radio Bluetooth®

6.1 Activarea interfetei radio Blue-

tooth®

> Daca acumulatorul are o interfata radio Blue-

tooth®: apasati si mentineti apasata tasta
pana cand LED-ul ,BLUETOOTH® din dreptul
simbolului G lumineaza albastru pentru circa 3
secunde.

Interfata radio Bluetooth® de la acumulator
este activata.

0458-066-9801-A
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7 Asamblarea utilajului de forfecare

6.2 Dezactivarea interfetei radio
Bluetooth®
> Daca acumulatorul are o interfata radio Blue-
tooth®: apasati si mentineti apasata tasta
pan& cand LED-ul ,BLUETOOTH®" din dreptul
simbolului €lumineaz intermitent albastru de
sase ori.

Interfata radio Bluetooth® de la acumulator
este dezactivata.

6.3 Resetati acumulatorul cu
interfata radio Bluetooth® la
valorile implicite de fabrica
(numai AP 200.0 S, 300 S,
300.0 S, 500.0 S)

Daca acumulatorul este resetat la valorile impli-

cite de fabrica, toate datele specifice utilizatorului

sunt sterse.

> Apasati butonul de 4 ori in succesiune rapida
si mentineti-l apasat a patra oara pana cand
LED-ul ,BLUETOOTH®" din dreptul simbolu-

ui @ lumineaz intermitent albastru.

> Eliberati imediat butonul.

> Conectati acumulatorul cu aplicatia
STIHL connected app si verificati daca toate
datele specifice utilizatorului au fost sterse.

7  Asamblarea utilajului de
forfecare

71 Atasarea manerului bimanual
> Opiriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

T e
\ o

~N—2

N
[-2]
0000105259_001

el

> Deschideti colierul surubului cu méner (1) si
rotiti in sens antiorar pana cand méanerul tubu-
lar (2) mai este fixat doar intr-o mica masura.

> Asezati arcul (5) de jos in bratara de prindere
inferioara (4).

> Asezati bratarile de prindere (3 si 4) pe tija si
strangeti surubul cu méaner (1).

> Rabatati in sus ménerul tubular (2) si aliniati-I
astfel incat distanta (A) sa fie de 16 cm.

0458-066-9801-A
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Tn acest scop, nu fixati manerul tubular (2) in
partea arcuita.

> Strangeti surubul cu méaner (1) si inchideti
colierul.

> Desurubati surubul (6).

> Asezati manerul de comanda (8) in asa mod
pe manerul tubular (2), incat orificiul manerului
de comanda sa se alinieze la orificiul maneru-
lui tubular, iar maneta de cuplare sa indice in
directia mecanismului de antrenare.

> Puneti piulita (7).

> Tnsurubati surubul (6) si strangeti-l ferm.

Manerul bimanual nu trebuie demontat din nou.
7.2 Montarea si demontarea apéara-
torii si a opritorului

7.21 Montarea aparétorii $i a opritorului
> Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

0000097394_001

> Asezati aparatoarea (1) pe carcasa mecanis-
mului de antrenare.

> Introduceti surubul (2) si strangeti-l cu un
cuplu de strangere de 10 Nm.

722 Demontarea aparatorii §i a opritorului

> Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

> Desurubati suruburile.

> Scoateti aparatoarea.

7.3 Montarea si demontarea capu-
lui cositor

731 Atasarea capului cositor
> Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.
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7 Asamblarea utilajului de forfecare

—
0000097396_001

Asezati discul de apasare (2) pe arbore (3)
astfel incat diametrul mai mic sa fie orientat in
sus.

Asezati capul cositor (1) pe arbore (3) si rotiti-I
cu mana in sens antiorar.

Apasati dornul (4) pana la opritorul din orificiu
si tineti-l apasat.

Rotiti capul cositor (1) in sens antiorar, pana
cand dornul (4) se blocheaza.

Arborele (3) este blocat.

> Cu ména strangeti ferm capul cositor (1).

>

732

>

Scoateti dornul (4).

Demontarea capului cositor

Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

Apasati dornul pana la opritorul din orificiu si
tineti-l apasat.

Rotiti capul cositor pana cand dornul se
fixeaza.

Arborele este blocat.

> Desfaceti capul cositor rotindu-I in sens orar.

>

>

Detasati discul de apasare.
Scoateti dornul.

7.4 Montarea si demontarea unel-
telor taietoare metalice
741 Montarea discului de tuns iarba, a

>

cutitului de defrisat sau a discului de
ferastrau circular
Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.
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0000097397_001

v

Asezati discul de apasare (5) pe arbore (6)

astfel incat diametrul mai mic sa fie orientat in

sus.

> Asezati unealta taietoare metalica (4) pe dis-
cul de apasare (5). Daca se utilizeaza o panza
de ferastrau circular sau un disc de tuns iarba
cu mai mult de 4 taisuri: orientati muchiile taie-
toare astfel incat sa fie orientate in aceeasi
directie, ca sageata pentru directia de rotatie
de pe aparatoare.

> Asezati discul de presiune (3) n asa fel pe
unealta taietoare metalica (4), incat umflatura
sa fie orientata in sus.

> Asezati discul mobil (2) in asa fel pe discul de
presiune (3) incat partea inchisa sa fie orien-
tata in sus.

> Apasati dornul (7) pana la opritorul din orificiu
si tineti-l apasat.

> Rotiti unealta taietoare metalica (4) in sens
invers mersului acelor de ceasornic, pana
cand dornul (7) se blocheaza.
Arborele (6) este blocat.

> Tnsurubati piulita (1) n sens antiorar si stran-
geti-o tare.

> Scoateti dornul (7).

74.2 Montarea cutitului tocator
> Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

0458-066-9801-A



8 Reglarea utilajului de forfecare pentru utilizator

0000099447_001

> Asezati discul de apasare (5) pe arbore (6)
astfel incat diametrul mai mic sa fie orientat in
sus.

> Asezati unealta taietoare metalica (4) pe dis-
cul de apasare (5). Daca se foloseste un cutit
tocator: aliniati muchiile de taiere astfel incat
acestea sa fie orientate la distanta de meca-
nismul de antrenare, in directia piulitei (1).

> Asezati discul de presiune (3) in asa fel pe
unealta taietoare metalica (4), incat umflatura
sa fie orientata in sus.

> Asezati inelul de protectie (2) pe discul de
presiune (3) astfel incat orificiul sa fie orientat
in sus.

> Apasati dornul (7) pana la opritorul din orificiu

si tineti-l apasat.

Rotiti unealta taietoare metalica (4) in sens

invers mersului acelor de ceasornic, pana

cand dornul (7) se blocheaza.

Arborele (6) este blocat.

Tnsurubati piulita (1) in sens antiorar si stran-

geti-o tare.

> Scoateti dornul (7).

743 Demontarea uneltei taietoare metalice

> Opiriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

> Apasati dornul pana la opritorul din orificiu si

tineti-l apasat.

Rotiti unealta taietoare metalica in sensul mer-

sului acelor de ceasornic pana cand dornul se

blocheaza.

Arborele este blocat.

> Desfaceti piulita rotind-o in sens orar.

Detasati piesele de fixare, unealta taietoare

metalica si discul de apasare.

> Scoateti dornul.

v

v
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8 Reglarea utilajului de forfe-

8.1

care pentru utilizator

Aplicarea si reglarea centurii de
umar duble

0000097399_001

>

>

8.2

Asezati centura de umar dubla (1).

Reglati centura de umar dubla (1) in asa fel
incét carligul-carabina (2) sa se gaseasca la
aproximativ un lat de palma sub coapsa
dreapta.

Reglarea manerului bimanual

Manerul bimanual poate fi reglat in diferite pozitii
in functie de Tnaltimea utilizatorului.

>

>

Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

Agatati utilajul de forfecare de sina perforata
n carligul carabina al sistemului de transport.

0000105189_001

v

v

>

8.3

Slabiti surubul cu maner (1).

Rabatati manerul bimanual (2) in pozitia
dorita.

Rabatati manerul bimanual (2) astfel incét dis-
tanta (a) sa nu fie mai mica de 750 mm.
Strangeti ferm surubul cu méaner (1).

Echilibrarea utilajului de taiat
arboret

Acumulatorul si unealta taietoare actioneaza
asupra echilibrului utilajului de forfecare. Utilajul
de forfecare trebuie sa fie echilibrat cu unealta
taietoare atasata si cu acumulatorul introdus.

Tn functie de unealta taietoare atasat, utilajul de
forfecare se echilibreaza in mod diferit.
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Daca este montat un cap cositor, un disc de tuns
iarba, un cutit de defrisat sau un cutit tocator:

A e Ve

0000-GXX-3034-A0

L W O voutale

Unealta taietoare trebuie sa se aseze usor pe
sol.

Daca este montat un disc de ferastrau circular:

0000101688_001

Discul de ferastrau circular trebuie sa se afle la
aproximativ 20 cm deasupra solului.
> Opiriti utilajul de taiat arboret.

0000097031-001

> Agatati sina perforata (2) in cérligul cara-
bina (1).

> Lasati utilajul de forfecare sa se balanseze.

> Daca trebuie adaptata pozitia uneltei taietoare
in stare balansata: prindeti carligul cara-
bina (1) intr-un alt orificiu din sina perforata (2)
si lasati-l sa se balanseze din nou.
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9 Introducerea si scoaterea bateriei

9 Introducerea si scoaterea
bateriei

9.1 Introducerea acumulatorului

0000097033-001

> Apasati acumulatorul (1) in compartimentul
acumulatorului (2) pana la opritor.
Acumulatorul (1) se fixeaza cu un clic si este
blocat.

9.2 Extragerea acumulatorului

0000097034-001

> Apasati ambele manete de blocare (1).
Acumulatorul (2) este acum deblocat si poate
fi scos.

10 Pornirea si oprirea utilajului
de forfecare

10.1  Pornirea utilajului de forfecare
> Tineti utilajul de forfecare cu méana dreapta de
la manerul de comanda, astfel incat degetul
mare sa cuprinda punctul de prindere (2) al

manerului de comanda.

> Tineti utilajul de forfecare cu ména stanga pe
maner, astfel incat degetul mare sa cuprinda
manerul.

0000101019_001
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11 Verificarea utilajului de forfecare si a acumulatorului

> Apasati cu mana si tineti apasat blocatorul
manetei de cuplare (1).

> Apasati butonul de deblocare (4).
LED-urile se aprind si indica ultima treapta de
putere reglata.

> Apasati maneta de actionare (3) cu degetul
aratator si mentineti-o apasata.
Utilajul de forfecare accelereaza, iar unealta
taietoare se roteste.

Cu cat apasati mai mult maneta de
actionare (3), cu atat unealta taietoare se roteste
mai repede.

Utilajul de forfecare poate fi pornit daca este
apasat mai intai butonul de deblocare (4), iar blo-
catorul manetei de cuplare (1) este apasat in
decurs de 5 secunde (cat timp lumineaza inter-
mitent LED-urile). Astfel, maneta de

actionare (3) se deblocheaza si utilajul de forfe-
care este gata de functionare.

in treapta de putere 3, utilajul de forfecare identi-
fica unealta taietoare montata si adapteaza
turatia corespunzatoare automat.

Daca se elibereaza maneta de actionare (3) si
blocatorul manetei de cuplare (1) dupa pornire,
LED-urile lumineaza intermitent inca 5 secunde.
Atat timp cat LED-urile se aprind intermitent, uti-
lajul de forfecare poate fi repornit fara actionarea
butonului de deblocare (4).

10.2  Oprirea utilajului de forfecare

> Eliberati maneta de actionare si blocatorul
manetei de cuplare.

> Asteptati pana cand unealta taietoare nu se
mai roteste.

» In cazul in care unealta taietoare se roteste in
continuare: scoateti acumulatorul si adresati-
va unui distribuitor STIHL.

Utilajul de forfecare este defect.

11 Verificarea utilajului de for-
fecare si a acumulatorului

Verificarea elementelor de
comanda

11.1

Blocatorul manetei de cuplare si maneta de

actionare

> Extrageti acumulatorul.

» Incercati s& apasati maneta de actionare fara
sa apasati blocatorul manetei de cuplare.

> Daca maneta de actionare poate fi apasata:
nu folositi utilajul de forfecare si apelati la un
distribuitor STIHL.
Blocatorul manetei de cuplare este defect.

0458-066-9801-A
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> Apasati blocatorul manetei de cuplare si
mentineti-l apasat.

> Apasati maneta de actionare si eliberati-o din
nou.

> Daca maneta de actionare sau blocatorul
manetei de cuplare sunt greu de actionat sau
nu sar in pozitia lor initiald cu ajutorul arcului:
nu folositi utilajul de forfecare si apelati la un
distribuitor STIHL.
Maneta de actionare sau blocatorul manetei
de cuplare sunt defecte.

Pornirea utilajului de forfecare

> Introduceti acumulatorul.

> Apasati blocatorul manetei de cuplare si
mentineti-| apasat.

> Apasati butonul de deblocare.

Apasati maneta de actionare si mentineti-o

apasata.

Unealta taietoare se roteste.

> Dacéa 3 LED-uri lumineaza intermitent rosu:
scoateti acumulatorul si adresati-va unui dis-
tribuitor STIHL.
Exista o defectiune la utilajul de forfecare.

> Eliberati maneta de actionare.
Unealta taietoare nu se mai roteste dupa scurt
timp.

> Tn cazul in care unealta taietoare se roteste in
continuare: scoateti acumulatorul si adresati-
va unui distribuitor STIHL.
Utilajul de forfecare este defect.

v

11.2  Verificarea acumulatorului

> Apasati butonul de la acumulator.
LED-urile se aprind sau palpaie.

> Daca LED-urile nu se aprind sau nu palpaie:
nu folositi acumulatorul si apelati la un distri-
buitor STIHL.
Defectiune a bateriei.

12 Efectuarea lucrarilor cu uti-
lajul de forfecare

Tinerea si ghidarea utilajului de
forfecare

12.1

0000097031-001
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> Agatati sina perforata (2) in carligul cara-
bina (1).

0000105188_001

> Tineti utilajul de forfecare cu ména dreapta de
la manerul de comanda, astfel incat degetul
mare sa cuprinda punctul de prindere al
manerului de comanda.

> Tineti utilajul de forfecare cu ména stanga pe
maner, astfel incat degetul mare sa cuprinda
manerul.

12.2 Reglarea treptei de putere

Tn functie de modul de folosire, pot fi reglate 3
trepte de putere. LED-urile indica treapta de
putere reglata. Cu céat treapta de putere este mai
mare, cu atat unealta taietoare se roteste mai
repede.

Treapta de putere reglata influenteaza timpul de
functionare a acumulatorului. Cu cat treapta de
putere este mai joasa, cu atat creste timpul de
functionare a acumulatorului.

0000101480_001

> Apasati butonul pentru trepte de putere (1).
LED-urile se aprind si indica treapta de putere
reglata.

> Apasati butonul pentru trepte de putere (1).
Este reglata urmatoarea treapta de putere.
Dupa a treia treapta de putere urmeaza din
nou prima treapta de putere.

> Apasati butonul pentru trepte de putere (1) de
mai multe ori, pana cand este reglata treapta
de putere dorita.

> Daca este folosit un disc de fierastrau circular:
reglati treapta de putere 3.
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12 Efectuarea lucrarilor cu utilajul de forfecare

12.3 Cosirea

Distanta de la sol a uneltei taietoare determina
inaltimea de taiere.

\

Cosirea cu un cap cositor (A)

> Deplasati utilajul de forfecare uniform cu
miscari du-te vino.

> Deplasati-I incet Tnainte, intr-un mod controlat.

Cosirea cu un disc de tuns iarba sau cutit de

defrigat (B)

> Cositi cu zona stanga a uneltei taietoare meta-
lice.

> Deplasati-I incet Tnainte, intr-un mod controlat.

Pentru o capacitate optima, respectati intervalele
de temperaturd recomandate, B 20.4.

12.4 Raérirea cu un cutit de defrisat

sau un cutit tocator

<7

o i "'f‘g ‘
O INET

> Cufundati unealta taietoare metalica de sus in
desis.

> Nu ridicati unealta taietoare metalica deasupra
soldului.

12.5

Debitarea cu un disc ferastrau

0000-GXX-3042-A0

> Sprijiniti partea stadnga a protectiei de trunchi.
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13 Dupa lucru

> Taiati trunchiul la acceleratie maxima.

> Pastrati o distanta de siguranta de minimum 2
lungimi de copac fata de urmatoarea zona de
lucru.

12.6  Ajustarea ulterioara a firelor de
taiat
12.6.1  Reglarea firelor cositoare pe capetele

cositoare AutoCut
> Atingeti scurt pe sol capul cositor rotitor.
Se ajusteaza aproximativ 30 mm. Cutitul de
debitat din aparatoare taie automat firele cosi-
toare la lungimea corecta.

0000-GXX-4037-A1

Tn cazul in care firele cositoare sunt mai scurte

de 25 mm, acestea nu pot fi reajustate automat.

> Opiriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

> Apasati insertia bobinei (1) de la capul cositor
si tineti-o apasata.

> Trageti afara cu mana firele cositoare (2).

> n cazul in care firele pentru cosit iarba (2) nu
mai pot fi trase afara: inlocuiti insertia bobinei
(1) sau firele de taiat (2).
Insertia bobinei este goala.

12.6.2 Reglarea firului cositor pe capetele

cositoare SuperCut

Firele de taiat sunt ajustate automat. Cutitul de
debitat din protectie lungeste in mod automat
firele de taiat la lungimea corecta.

Tn cazul in care firele cositoare sunt mai scurte
de 40 mm, acestea nu pot fi reajustate automat.
> Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.
> Trageti afara cu mana firele cositoare.
> Tn cazul in care firele de téiat nu mai pot fi
trase afara: inlocuiti firele de taiat.
Insertia bobinei este goala.

13 Dupa lucru
13.1  Dupa lucru

> Opiriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

0458-066-9801-A

romana

> In cazul in care utilajul de forfecare este ud:
|asati utilajul de forfecare sa se usuce.

> Daca acumulatorul este ud sau umed: lasati

acumulatorul sa se usuce, [120.4.

Curatati utilajul de forfecare.

Curatati aparatoarea.

Curatati unealta taietoare.

Curatati acumulatorul.

Daca este montata o unealta taietoare din

metal: montati o aparatoare pentru transport

potrivita.

yYy VY VvYY

14 Transportarea

14.1 Transportarea utilajului de for-

fecare
> Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.
> Daca este montata o unealta taietoare din
metal: montati o aparatoare pentru transport
potrivita.

Purtarea utilajului de forfecare

> Tineti utilajul de forfecare de tija cu o mana
astfel incat unealta taietoare sa fie indreptata
spre spate, iar utilajul de forfecare sa fie in
echilibru.

Transportarea utilajului de forfecare intr-un vehi-

cul

> Utilajul de forfecare se asigura astfel incat sa
nu se poata rasturna sau deplasa.

14.2  Transportul acumulatorului

> Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

> Asigurati-va de faptul ca acumulatorul este
ntr-o stare sigura.

> Ambalati acumulatorul astfel incat sa nu se
poata misca in ambalaj.

> Fixati ambalajul astfel incat sa nu se poata
deplasa.

Acumulatorul se supune cerintelor privind trans-
portul bunurilor periculoase. Acumulatorule este
clasificat ca UN 3480 (baterii litiu-lon) si a fost
verificat conform manualului de verificari si criterii
UN partea Ill, subcapitolul 38.3.

Reglementarile de transport sunt indicate in
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Stocarea

15.1  Depozitati utilajul de forfecare
> Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.
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> Daca este montata o unealta taietoare din
metal: montati o aparatoare pentru transport
potrivita.

0000097476_002

> Slabiti surubul cu méner (1) si desurubati-I
pana cand manerul tubular (2) poate fi rotit.
> Rotiti manerul tubular (2) 90° in sens orar si
apoi rabatati-l in jos.
> Strangeti ferm surubul cu méaner (1).
> Depozitati utilajul de forfecare astfel incat sa
fie indeplinite urmatoarele conditii:
— Ultilajul de forfecare nu se poate rasturna
sau deplasa.
— Depozitati utilajul de forfecare intr-un loc
care nu este la indemana copiilor.
— Curatati si uscati utilajul de forfecare.
> Daca utilajul de forfecare se depoziteaza mai
mult de 30 de zile: demontati unealta taie-
toare.

15.2 Depozitarea acumulatorului

STIHL recomanda pastrarea acumulatorului intr-

o stare de incarcare intre 40 % si 60 % (2 LED-

uri care se aprind verde).

> Depozitati acumulatorul astfel incat sa fie
indeplinite urmatoarele conditii:

— Acumulatorul este depozitat intr-un loc care
nu se afla la indemana copiilor.

— Acumulatorul este curat si uscat.

— Acumulatorul se afla intr-un spatiu inchis.

— Acumulatorul este separat de la utilajul de
forfecare.

— Daca acumulatorul este depozitat in incar-
cator: indepartati stecarul de retea si depo-
zitati acumulatorul cu o stare de incarcare
intre 40 % si 60 % (2 LED-uri care lumi-
neaza verde).

— Nu depozitati acumulatorul la temperaturi
aflate in afara intervalului de temperatura
specificat, [ 20.3.

16 Curatare

» Tnainte de depozitare, incarcati acumulato-
rul descarcat. STIHL recomanda pastrarea
acumulatorului intr-o stare de incarcare
ntre 40 % $i 60 % (2 LED-uri care se
aprind verde).

Depozitati acumulatorul separat de utilajul
de forfecare.

A\

INDICATIE

m Daca acumulatorul nu este depozitat conform
descrierii din prezentul Manual de utilizare,
acumulatorul se poate descarca profund si,
astfel, poate suferi daune iremediabile.
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16 Curatare

1

16.2

>

>

16.3

>

6.1

Curatati utilajul de forfecare
Opiriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

Curatati utilajul de forfecare cu o laveta
umeda.

Fantele de ventilatie se curata cu o pensula.
Indepartati materiile straine din compartimen-
tul acumulatorului si curatati-l folosind o laveta
umeda.

Curatati contactele electrice din compartimen-
tul acumulatorului folosind o pensula sau o
perie moale.

Curatarea aparatorii si a unel-
tei téietoare

Opiriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

Curatati aparatoarea si unealta taietoare cu o
carpa umeda sau cu o perie moale.

Curatarea filtrului de aer
Opiriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

0000101648_001

>

>

\

\

\

Curatati zona din jurul filtrului de aer (2) cu o
laveta umeda sau cu o pensula.

Rotiti suruburile (1) in sens antiorar pana cand
filtrul de aer (2) poate fi scos.

Filtrul de aer (2) se rabateaza in sus si se
detaseaza.

Murdaria se spala pe partea exterioara a filtru-
lui de aer (2) sub apa din abundenta.

Daca este deteriorat filtrul de aer (2): Se inlo-
cuieste filtrul de aer (2).

Filtrul de aer (2) se lasa sa se raceasca la aer.
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17 Intretinere

> Filtrul de aer (2) se aseaza in carcasa si se
rabateaza in jos.
Filtrul de aer (2) trebuie asezat coplanar de
jur-imprejur pe carcasa.

» Insurubati suruburile (1) si strangeti ferm.

16.4 Curatarea bateriei
> Curatati bateria cu o laveta umeda.

17 Intretinere
17.1

Intervalele de intretinere depind de conditiile
ambientale si de lucru. STIHL recomanda urma-
toarele intervale de intretinere:

Intervale de Tntretinere

Tnainte de montarea unei unelte tiietoare

> Verificati daca s-a scurs vaselina pentru
angrenaje pe arbore.

> Daca s-a scurs vaselina pentru angrenaje: dis-
puneti verificarea nivelului de umplere a car-
casei mecanismului de antrenare de catre un
distribuitor de specialitate STIHL.

La fiecare 50 ore de functionare
> Curatati filtrul de aer.

Anual
> Solicitati verificarea utilajului de forfecare de
catre un distribuitor STIHL.

17.2  Ascutirea si echilibrarea uneltei
taietoare metalice
Este nevoie de multa practica pentru a ascuti si

a echilibra corespunzator o unealta taietoare
metalica.

19 Depanare

romana

STIHL recomanda ca uneltele taietoare metalice

sa fie ascutite si echilibrate de un distribui-

tor STIHL.

> Ascutiti uneltele taietoare metalice asa cum
este prezentat in manualul sau pe ambalajul
sculei taietoare folosite.

18 Reparare

18.1  Repararea utilajului de forfe-

care si a uneltei taietoare

Utilizatorul nu poate repara singur utilajul de for-

fecare si unealta taietoare.

> In cazul in care utilajul de forfecare sau
unealta taietoare se deterioreaza: nu folositi
unealta taietoare sau unealta taietoare si
apelati la un distribuitor STIHL.

18.2 Intretinerea si repararea bate-
riei

Bateria nu are nevoie de intretinere si nu poate fi

reparata.

> Daca bateria este defecta sau avariata: inlo-
cuiti bateria.

19.1  Remedierea defectiunilor utilajului de forfecare sau a acumulatorului
Defectiunea LED-urile de |Cauza Remediere

pe acumulator
La pornire, utila- |1 LED lumi- Acumulatorul este > Incércati acumulatorul complet, asa cum

jul de forfecare

neaza intermi- |aproape descarcat.

este prezentat in manualul de instructiuni

prea rece.

nu demareaza. |tent verde. al incarcatoarelor STIHL AL 101, 301,
301-4, 501.
1 LED aprins  |Acumulatorul este > Extrageti acumulatorul.
rosu. prea fierbinte sau > Lasati acumulatorul sa se raceasca sau

sa se incalzeasca.

tent rosu.

3 LED-uri lumi- |Exista o defectiune la |> Extrageti acumulatorul.
neaza intermi- [utilajul de forfecare. |> Curatati contactele electrice din compar-

timentul acumulatorului.

> Introduceti acumulatorul.

> Porniti utilajul de forfecare.

> Daca 3 LED-uri lumineaza in continuare
intermitent rosu: nu folositi utilajul de for-
fecare si apelati la un distribuitor STIHL.

0458-066-9801-A
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romana 19 Depanare
Defectiunea LED-urilede |Cauza Remediere
pe acumulator
3 LED-uri lumi- |Utilajul de forfecare > Extrageti acumulatorul.
neaza rosu. este prea cald. > Lasati utilajul de forfecare sa se
raceasca.
4 LED-uri lumi-|Exista o defectiune la [> Scoateti acumulatorul si introduceti-I din
neaza intermi- |acumulator. nou.
tent rosu. > Porniti utilajul de forfecare.
> Daca 4 LED-uri continua sa lumineze
intermitent rosu: nu folositi acumulatorul
si adresati-va unui distribuitor STIHL.
Conexiunea electrica > Extrageti acumulatorul.
dintre utilajul de forfe- [» Curatati contactele electrice din compar-
care si acumulator timentul acumulatorului.
este intrerupta. > Introduceti acumulatorul.
Utilajul de forfecare (> Lasati utilajul de forfecare sau acumula-
sau acumulatorul sunt |  torul sa se usuce, £120.4.
umede.
Maneta de actionare |> Porniti utilajul de forfecare conform
este deja apasata informatiilor din aceste instructiuni de uti-
fnaintea actionarii lizare.
butonului de deblo-
care.
Utilajul de forfe- |3 LED-uri lumi- [Utilajul de forfecare > Extrageti acumulatorul.
care se opreste. |neaza rosu. este prea cald. > Lasati utilajul de forfecare sa se

raceasca.

Exista o defectiune
electrica.

>

Scoateti acumulatorul si introduceti-I din
nou.
Porniti utilajul de forfecare.

Timpul de
functionare al uti-
lajului de forfe-
care este prea
scurt.

Acumulatorul nu este
complet incarcat.

>

Incarcati acumulatorul complet, asa cum
este prezentat in manualul de instructiuni
al incarcatoarelor STIHL AL 101, 301,
301-4, 501.

Durata de viata functi-
onala a acumulatoru-
lui este depasita.

>

Tnlocuiti acumulatorul.

Treptele de
putere nu pot fi
reglate.

Maneta de actionare
este apasata, iar utila-
jul de forfecare este
pornit.

>

Eliberati maneta de actionare si tineti
apasat numai blocatorul manetei de
cuplare.

Reglati treapta de putere conform desc-
rierii din aceste instructiuni de utilizare.

Acumulatorul cu

G nu poate fi
gasit cu ajutorul
aplicatiei
STIHL connec-
ted app.

Interfata radio Blue-
tooth® de pe acumula-
tor sau de pe termin-
alul mobil este dezac-
tivata.

>

Activati interfata radio Bluetooth® de pe
acumulator sau de pe terminalul mobil.

Distanta dintre acu-
mulator si terminalul
mobil este prea mare.

>

Reduceti distanta, B4 20.1.

Daca acumulatorul nu poate fi gasit in
continuare cu aplicatia STIHL connec-
ted app: adresati-va unui distribui-

tor STIHL.
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20 Date tehnice

19.2  Asistenta privind produsul si
ajutor pentru utilizare

Asistenta privind produsul si ajutorul pentru utili-
zare pot fi obtinute la un serviciu de asistenta
tehnica STIHL.

Posibilitatile de contact si informatiile pot fi
gasite la adresa https://support.stihl.com sau
www.stihl.com.

20 Date tehnice

20.1  Utilaj de taiat arboret

STIHL FSA 400.0

— Acumulatori permisi STIHL AP (cu exceptia
STIHL AP 20, AP 100 P, AP 200, AP 200 P,
AP 200 S)

— Greutate cu cel mai greu cap cositor si cea
mai grea aparatoare asociata, fara acumula-
tor: 8,4 kg

— Lungime fara unealta taietoare: 1790 mm

— Turatia maxima a uneltei taietoare:

7000 rot/min

— Tip de protectie electrica: IPX4 (protectie con-

tra apei stropite din toate partile)

Durata de functionare este disponibila la
www.stihl.com/battery-life.

20.2 Acumulatorul STIHL AP

— Tehnologie de acumulatoare: Litiu-ion

— Tensiune: 36 V

— Capacitatea in Ah: vezi placuta de identificare

— Continutul de energie in Wh: vezi placuta de
identificare

— Greutatea in kg: vezi placuta de identificare

— Interfata radio Bluetooth® (doar pentru acumu-

latoare cu C‘:):

— Conexiune de date: Bluetooth® 5.1. Termi-
nalul mobil trebuie sa fie compatibil cu Blue-
tooth® Low Energy 5.0 si sa accepte Gene-
ric Access Profile (GAP).

— Banda de frecventa: banda ISM 2,4 GHz

— Putere de transmisie maxima reflectata:

1 mw

— Raza de acoperire a semnalului: cca. 10 m.
Puterea semnalului depinde de conditiile
ambientale si de terminalul mobil. Raza de
acoperire poate varia foarte mult in functie
de conditiile exterioare, inclusiv de aparatul
de receptie utilizat. Raza de acoperire poate
sa fie redusa semnificativ in incaperile
inchise si prin barierele metalice (de exem-
plu pereti, rafturi, valize).

0458-066-9801-A
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— Cerinte privind sistemul de operare al termi-
nalului mobil: Android sau iOS (versiunea
actuala sau o versiune mai recenta)

Puterea la iesire a acumulatorului poate varia in
functie de produsul cu acumulator utilizat.

20.3

Limite de temperatura

A ~verTisvENT

= Acumulatorul nu este protejat impotriva tuturor

influentelor mediului. Daca acumulatorul este

expus la anumite influente ale mediului,

acesta se poate aprinde sau exploda. Risc de

ranire grava a persoanelor si de pagube mate-

riale.

> Nu incarcati acumulatorul la temperaturi
sub - 20 °C sau peste + 50 °C.

> Nu utilizati utilajul de forfecare sau acumu-
latorul la temperaturi sub - 20 °C sau peste
+50 °C.

> Nu depozitati utilajul de forfecare sau acu-
mulatorul la temperaturi sub - 20 °C sau
peste + 70 °C.

20.4

Intervale de temperatura reco-

mandate
Pentru o capacitate optima a utilajului de forfe-
care si a acumulatorului, respectati urmatoarele
intervale de temperatura:
— Tncércare: + 5 °C pana la + 40 °C
— Utilizare: - 10 °C panala + 40 °C
— Depozitare: - 20 °C pana la + 50 °C

Daca acumulatorul este incarcat, utilizat ori
depozitat la temperaturi in afara intervalului de
temperaturi recomandat, capacitatea acestuia
poate fi redusa.

in cazul in care acumulatorul este ud sau umed,
|asati-I sa se usuce timp de cel putin 48 de ore
la o temperatura mai mare de + 15 °C si mai
mica de + 50 °C si la o umiditate mai mica de
70 %. O umiditate mai mare poate prelungi tim-
pul de uscare.

20.5 Nivelurile de zgomot si vibratii

STIHL recomanda purtarea unei casti de pro-
tectie auditiva.

Folosirea cu un cap cositor diferit de Poly-

Cut 48-2

— Nivel de presiune acustica L,, masurat con-
form IEC 62841-4-4: 83 dB(A), incertitudine de
masurare Kpa: 2 dB(A)
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— Nivel de putere acustica L, masurat conform
IEC 62841-4-4: 96 dB(A), incertitudine de
masurare Kya: 2 dB(A)

— Apaératoare atasata pentru capete cositoare cu
@ < 500 mm: Nivelul garantat al puterii acus-
tice Lyyag masurat conform 2000/14/CE:

96 dB(A).

— Apaératoare atasata pentru capete cositoare cu
@ > 500 mm: Nivelul garantat al puterii acus-
tice Lyyag masurat conform 2000/14/CE:

98 dB(A).

— Valoarea vibratiilor ap, masurata conform
IEC 62841-4-4
— Méner de comanda: 1,6 m/s?, incertitudine

de masurare K;: 2,0 m/s?
— maner stanga: 2,4 m/s?, incertitudine de
masurare Kg: 2,0 m/s?

— Valoare vibratie pg determinata conform
EN ISO 5349-3:

— Maner de comanda: 10 m/s?, incertitudine
de masurare Ky: 3 m/s?

— maner stanga: 12 m/s?, incertitudine de
masurare Ky 3 m/s?

Folosirea cu un cap cositor PolyCut 48-2

— Nivel de presiune acustica L,y masurat con-
form IEC 62841-4-4: 85 dB(A), incertitudine de
masurare Kpa: 2 dB(A)

— Nivel de putere acustica L, 5 masurat conform
IEC 62841-4-4: 97 dB(A), incertitudine de
masurare Kya: 2 dB(A)

— Aparatoare atasata pentru capete cositoare cu
@ < 500 mm: Nivelul garantat al puterii acus-
tice Lyyag masurat conform 2000/14/CE:

96 dB(A).

— Aparatoare atasata pentru capete cositoare cu
@ > 500 mm: Nivelul garantat al puterii acus-
tice Lyyag masurat conform 2000/14/CE:

98 dB(A).

— Valoarea vibratiilor ap, masurata conform
IEC 62841-4-4
— Maner de comanda: 1,8 m/s?, incertitudine

de masurare K;: 2,0 m/s?
— maner stanga: 2,4 m/s?, incertitudine de
masurare K,: 2,0 m/s?

— Valoare vibratie pg determinata conform
EN ISO 5349-3:

— Maner de comanda: 13 m/s?, incertitudine
de masurare K: 3 m/s?

— maner stanga: 13 m/s?, incertitudine de
masurare Ky: 3 m/s?
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Folosirea cu o unealta taietoare metalica

— Nivel de presiune acustica L,, masurat con-
form IEC 62841-4-4: 88 dB(A), incertitudine de
masurare Kpa: 2 dB(A)

— Nivel de putere acustica L,a masurat conform
IEC 62841-4-4: 102 dB(A), incertitudine de
masurare Kya: 2 dB(A)

— Aparatoare atasata pentru capete cositoare cu
@ < 500 mm: Nivelul garantat al puterii acus-
tice Lyyag masurat conform 2000/14/CE:

96 dB(A).

— Apaératoare atasata pentru capete cositoare cu
@ > 500 mm: Nivelul garantat al puterii acus-
tice Lyag masurat conform 2000/14/CE:

98 dB(A).

— Valoarea vibratiilor ap, masurata conform
IEC 62841-4-4
— Maner de comanda: 2,3 m/s?, incertitudine

de masurare K;: 2,0 m/s?
— maner stanga: 2,7 m/s?, incertitudine de
masurare Kg: 2,0 m/s?

— Valoare vibratie pg determinata conform
EN ISO 5349-3:

— Maner de comanda: 17 m/s?, incertitudine
de masurare Ky: 3 m/s?

— maner stanga: 15 m/s?, incertitudine de
masurare Kp: 3 m/s?

Valorile nivelurilor indicate ale zgomotului si
vibratiilor au fost masurate conform unei metode
de testare standardizate si pot fi folosite pentru
compararea aparatelor electrice. Valorile efective
ale zgomotului si vibratiilor ce survin pot sa
difere de valorile indicate, in functie de modul de
utilizare si de accesoriile utilizate. Valorile indi-
cate ale zgomotului si vibratiilor se pot intre-
buinta pentru o prima estimare a solicitarii din
punct de vedere al zgomotului si vibratiilor. Soli-
citarea efectiva prin zgomot si vibratii trebuie
estimata. Pot fi astfel luati Tn considerare timpii
in care aparatul electric este deconectat si aceia
in care a functionat insa fara a fi sub sarcina.

Informatii referitoare la conformitatea cu Direc-
tiva pentru vibratii 2002/44/CE sunt disponibile la
www.stihl.com/vib.

20.6 REACH

REACH este Regulamentul european referitor la
inregistrarea, evaluarea si autorizarea substante-
lor chimice.

Informatii referitoare la conformarea Regulamen-
tului REACH sunt date la www.stihl.com/reach .
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Combinatii din unelte taietoare, aparatori si sisteme de trans-

Combinatii din unelte taietoare, aparatori si sisteme de transport

Unealta taietoare

Aparatoare

Sistem de transport

— Cap cositor PolyCut 48-2
(9 365 mm)
Cap cositor cu fir pentru cosit
iarba ,rotund, silentios” cu dia-
metru de 2,7 mm:
— Cap cositor AutoCut 46-2
— Cap cositor DuroCut 40-4 (uti-
lizare doar cu 2 fire cositoare)
— Cap cositor TrimCut C 42-2
Cap cositor cu fire cositoare
Jrotund, silentios” cu diametru de
2,4 mm:
— Cap cositor SuperCut 40-2

— Aparatoare pentru capetele cosi-
toare (& 480 mm)

— Aparatoare pentru capetele cosi-
toare (@ 520 mm)

Disc de tuns iarba 230-4
(92 230 mm)

Disc de tuns iarba 250-32
(92 250 mm)

Disc de tuns iarba 250-40
LSpecial“ (& 250 mm)
Disc de tuns iarba 255-8
(9 255 mm)

Cutit taietor pentru

desisuri 300-3 (& 300 mm)
Cutit de defrisat 305-2 ,Spe-
cial“ (@ 305 mm)

— Aparatoare pentru unelte taietoare
metalice

Cutit tocator 270-2
(92 270 mm)

— Apaératoare pentru cutitul tocator

— Centura de umar dubla cu
element de decuplare
rapida

Disc de ferastrau circu-
lar 225-22 HP dinte dalta
(9 225 mm)

Disc de ferastrau circu-
lar 225-24 dinte dalta

(9 225 mm)

Disc de ferastrau circu-
lar 225-24 dinte dalta MAXI
(9 225 mm)

Disc de ferastrau circu-
lar 225-36 metal dur

(9 225 mm)

Disc de ferastrau circu-
lar 225-48 dinte lance

(9 225 mm)

— Opritor cu diametru 225 mm

Disc de ferastrau circu-
lar 250-26 dinte dalta
(9 250 mm)

— Opritor cu diametru 250 mm

— Centura de umar dubla cu
element de decuplare
rapida

Descrierea sistemelor de transport
Centura de umar dubla
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22 Piese de schimb si acceso-
rii

22.1 Piese de schimb si accesorii

STIHL Aceste simboluri identifica piesele de
&), schimb originale STIHL si accesoriile
: originale STIHL.

STIHL recomanda folosirea pieselor de schimb
originale STIHL si a accesoriilor originale STIHL.

Piesele de schimb si accesoriile altor producatori
nu pot fi evaluate de STIHL referitor la fiabilitate,
siguranta si potrivire in pofida monitorizarii conti-
nue a pietei, iar STIHL nu poate recomanda utili-
zarea acestora.

Piesele de schimb si accesoriile originale STIHL
se pot procura de la un distribuitor STIHL.

23 Eliminare

23.1 Eliminarea utilajului de forfe-

care si a acumulatorului

Informatiile referitoare la eliminare pot fi obtinute

din partea administratiei locale sau din partea

unui distribuitor STIHL.

O eliminare necorespunzatoare poate dauna

sanatatii si mediului.

> Produsele STIHL si ambalajul acestora trebuie
livrate pentru reciclare la un centru de colec-
tare adecvat, conform prevederilor locale.

> Nu eliminati impreuna cu gunoiul menajer.

24 Conformitatea UE

Declaratia de conformitate UE este disponibila la
stihl.link/compliance.

Un formular pentru anuntarea punctelor critice
pentru securitate si alte informatii sunt disponi-
bile la vdp.stihl.com .

25 Adrese

www.stihl.com

26 Instructiuni generale de
siguranta pentru electrou-
nelte

26.1 Introducere

A AVERTISMENT

= Cititi toate indicatiile de sigurant3,
instructiunile, imaginile si datele tehnice, cu
care este prevazuta aceasta electrounealta.

390
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Nerespectarea urmatoarelor instructiuni poate
cauza electrocutare, incendii si/sau grave
raniri. Pastrati toate instructiunile de siguranta
si indicatiile pentru a fi folosite ulterior.

=9 A

Termenul ,electrounealtad” intrebuintat in cadrul
instructiunilor de siguranta se refera la electrou-
neltele alimentate de la retea (cu cablu de retea)
sau la electrouneltele actionate prin acumulator
(fara cablu de retea).

26.2 Siguranta la locul de munca

a) Mentineti curatenia la locul de munca, pre-
cum $i bunele conditii de luminozitate.
Zonele de lucru aflate in dezordine sau fara
luminozitate pot duce la accidente.

b) Nu intrebuintati unealta electrica Tn zone cu
potential exploziv, in spafii in care se gasesc
lichide inflamabile, gaze sau praf. Uneltele
electrice produc scantei care la randul lor ar
putea aprinde praful sau aburii.

c) In timpul utilizarii uneltei electrice tineti la dis-
tanta copiii $i alte persoane. In cazul distra-
gerii atentiei ati putea pierde controlul asupra
uneltei electrice.

26.3 Siguranta electrica

a) Protejati uneltele electrice de ploaie si ume-
zeald. Patrunderea apei intr-o unealta elec-
trica sporeste riscul electrocutarii.

26.4  Siguranta persoanelor

a) Fiti vigilent, acordafi atentie la ceea ce facei
si actionati prevazator atunci cand lucrati cu
scula electrica. Nu intrebuintati electrou-
nealta daca sunteti obosit sau va aflati sub
influenfa drogurilor, alcoolului sau medica-
mentelor. Un moment de neatentie in timpul
intrebuintarii uneltei electrice poate duce la
grave raniri.

b) Purtati echipament personal de proteciie si
intotdeauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, pre-
cum masca antipraf, cizme de protectie sta-
bile la alunecare, casca de protectie sau
casca antifonica, in functie de tipul si modul
de utilizare a uneltei electrice, micsoreaza
riscul aparitiei ranirilor.

c) Evitati pornirea accidentala. Asigurati-va ca
electrounealta este oprita fnainte de a o
conecta la sursa de curent electric si/sau
acumulator, de a o prinde sau de a o trans-
porta. Daca, la transportarea uneltei elec-
trice, tineti degetul pe comutator sau daca
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https://stihl.link/compliance
https://vdp.stihl.com
https://www.stihl.com

26 Instructiuni generale de siguranta pentru electrounelte

d)

e)

9)

h)

26.5

a)

b)

c)

d)

unealta electrica este pornita in momentul
conectarii la sursa de curent electric, pot
aparea accidente.

Tnaintea pornirii uneltei electrice indepértati
sculele de reglaj sau surubelnitele. Prezenta
unei unelte sau chei la o piesa rotativa a
uneltei electrice, poate cauza raniri.

Adoptati intotdeauna o pozitie corecta a cor-
pului. Asigurati o pozitie sigura si pastrati-va
permanent echilibrul corporal. Astfel veti
putea avea un mai bun control asupra uneltei
electrice in situatii imprevizibile.

Purtati imbracéminte corespunzétoare. Nu
purtati imbracaminte lejera sau bijuterii. Asi-
gurati distanfa corespunzatoare ntre par si
fmbricaminte fata de piesele mobile. Imbra-
camintea larga, bijuteriile sau parul lung s-ar
putea prinde de componentele mobile.

in cazul in care sunt montate echipamente
de scoatere si de colectare a prafului, aces-
tea trebuie conectate si folosite in mod
corespunzator. Utilizarea unui aspirator
poate reduce pericolele provocate de praf.

Nu va lasati ghidati de un fals sentiment de
securitate si nu ignorati regulile de siguran{a
referitoare la uneltele electrice, chiar daca
sunteti familiarizafi cu unealta electrica, in
urma unei utilizari frecvente. Actionarea cu
neglijenta poate duce la raniri grave in
decurs de cateva secunde.

Manipularea si utilizarea uneltei

electrice
Nu suprasolicitali unealta electrica. intrebuin-
tati numai unelte electrice special destinate
profilului muncii dumneavoastra. Cu ajutorul
sculei electrice potrivite lucrati mai bine si
mai sigur in domeniul de performanta indicat.

Nu folositi unelte electrice care au comutato-
rul defect. O unealta electrica care nu mai
poate fi pornita sau oprita, prezinta pericol si
trebuie reparata.

Scoateti stecherul din priza si/sau indepartati
acumulatorul Tnainte de a efectua reglaje la
aparat, de a schimba piesele accesorii sau
de a scoate din funcfiune aparatul. Aceste
masuri de precautie impiedica pornirea acci-
dentala a uneltei electrice.

Nu pastrati electrouneltele neutilizate la inde-
mana copiilor. Nu permiteti exploatarea unel-
tei electrice de catre persoane care nu detin
experienta in utilizare sau care nu au citit
aceste instructiuni. Uneltele electrice pre-
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zinta pericol daca sunt intrebuintate de per-
soane neexperimentate.

Uneltele electrice necesita ingrijire. Contro-
lati daca piesele mobile functioneaza irepro-
sabil si nu se prind, daca piesele nu sunt
sparte sau avariate astfel incat sa influen-
teze functionarea uneltei electrice. Piesele
avariate se vor repara inainte de utilizarea
uneltei electrice. Multe accidente provin de la
unelte electrice intretinute necorespunzator.

Mentineti uneltele taietoare ascuiite si
curate. Uneltele taietoare cu muchii taietoare
ascutite intretinute cu atentie se prind mai
putin si sunt mai usor de ghidat.

Utilizaii electrouneltele, unealta de interven-
fie, uneltele de interventie etc. corespunzator
instructiunilor acestora. Luati in considerare
conditiile de lucru si activitatea care trebuie
efectuats. intrebuintarea uneltelor electrice
n alte scopuri decat cele special prevazute
poate duce la situatii periculoase.

Pastrati manerele si suprafefele de prindere
uscate, curate i lipsite de ulei i grasimi.
Manerele si suprafetele de prindere alune-
coase nu permit o operare si un control al
uneltei electrice in conditii de siguranta in
caz de situatii neprevazute.

Manipularea si utilizarea uneltei

cu acumulator
Incéreati acumulatoarele numai cu incércs-
toarele recomandate de fabricant. La un
incarcator adecvat unui anumit tip de acumu-
lator, exista pericolul de incendiu daca
acesta este utilizat cu alte acumulatoare.

Tntrebuintati numai acumulatoare prevazute
special pentru unelte electrice. Utilizarea
altor acumulatoare poate conduce la raniri si
pericol de incendiu.

Nu tinefi acumulatorul in apropierea agrafe-
lor de birou, monedelor, cheilor, acelor, suru-
burilor sau altor obiecte metalice care ar
putea duce la formarea de punti cu contac-
tele. Un scurtcircuit cu contactele acumulato-
rului poate duce la arderi sau incendii.

Tn cazul utilizrii necorespunzitoare lichidul
din acumulator s-ar putea revarsa. Evitati
contactul cu acesta. In cazul unui contact
accidental, clatiti bine cu apa. Daca lichidul
ajunge la ochi, apelati la ajutorul unui medic.
Lichidul revarsat al acumulatorului poate
duce la iritatii sau arsuri ale pielii.
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Nu utilizati un acumulator deteriorate sau
modificat. Acumulatoarele deteriorate sau
modificate se pot comporta impredictibil si
pot cauza un incendiu, explozie sau ranire.

Nu expuneti acumulatorul la foc sau la tem-
peraturi ridicate. Focul sau temperaturile de
peste 130 °C (265 °F) pot cauza explozii.

Urmati toate instructiunile referitoare la incar-
care si nu incarcati niciodatd acumulatorul
sau unealta cu acumulator in afara intervalu-
lui de temperatura specificat in manualul de
instructiuni. Incarcarea incorecté sau incar-
carea in afara intervalului de temperatura
admis poate distruge acumulatorul si creste
riscul de incendiu.

7  Service

Pentru repararea uneltei electrice adresati-va
numai personalului calificat de specialitate si
numai cu piese originale de schimb. Astfel se
garanteaza pastrarea sigurantei uneltei elec-
trice.

Nu faceti niciodata service la acumulatorii
deteriorati. Toate lucrarile de intretinere a
acumulatorului trebuie efectuate doar de
catre producator sau de unitatile de service
autorizate.

8 Instructiuni de siguranta pentru
masini de tuns iarba, utilaje de
taiat arboret si utilaje de taiat
arboret cu lama de ferastrau

Nu folositi magina pe vreme rea, mai ales in

caz de furtuna. Acest lucru reduce pericolul
de lovire de trasnet.

Verificati temeinic dacé Tn zona de lucru
exista animale salbatice. Animalele salbatice
pot fi vatamate in masina aflata in
functionare.

Verificati temeinic zona de lucru si inde-
partati toate pietrele, agchiile, sarmele,
oasele si alte corpuri straine. Piesele ejec-
tate pot duce la vatamari.

Tnainte de utilizarea maginilor, verificati intot-
deauna daca unealta taietoare sau lama de
fierastrau si unitatea de taiere sau de fieras-
trau nu sunt deteriorate. Piesele deteriorate
cresc riscul de vatamare.

Urmati instructiunile pentru Tnlocuirea unel-
telor de insertie. Piulitele sau suruburile
stranse necorespunzator ale lamei de fieras-

f)

g9)

h)

)

E)

n)

0)
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trau pot duce fie la deteriorarea lamei de fie-
rastrau, fie la desprinderea acesteia.

Turatia nominala a uneltei taietoare trebuie
sa fie cel putin la fel de mare ca turatia
maxima specificatd pe masina. Uneltele taie-
toare care se rotesc mai repede decat turatia
lor nominala se pot rupe si pot zbura in mod
necontrolat.

Purtati ochelari de protectie, echipament de
protectie pentru cap si manusi de protectie.
Echipamentul de protectie personal adecvat
reduce vatamarile cauzate de piesele care
zboara in jur sau de contactul accidental cu
firul de taiere sau cu lama de fierastrau.
Purtati incaltdminte de protectie rezistenta
la alunecare de fiecare data cand operati
magina. Nu lucrati niciodata desculf sau cu
sandale deschise. In acest fel reduceti riscul
de ranire a piciorului la contactul cu firul de
taiere rotativ sau cu lama de fierastrau.

Purtati intotdeauna cizme de protectie in
timp ce utilizati magina. Nu lucrati niciodata
descult sau cu sandale deschise. n acest fel
reduceti riscul de ranire a piciorului la con-
tactul cu firul de taiere rotativ sau cu lama de
fierastrau.

Purtati intotdeauna pantaloni lungi in timp ce
utilizati masina. Pielea expusa creste proba-
bilitatea de raniri cauzate de obiectele ejec-
tate.

Tineti persoanele din jur la distanta in timpul
operarii masinii. Piesele ejectate pot duce la
vatamari grave.

Folositi intotdeauna ambele maini Tn timp ce
utilizati masina. Tineti masina cu ambele
maini pentru a evita pierderea controlului.
Tineti masina numai de suprafetele de prin-
dere izolate, deoarece firul de taiere sau
lama de ferastrau poate sa atinga cabluri
electrice ascunse sau propriul cablu de
retea. Contactul firului de taiere sau al lamei
de ferastrau cu un cablu electric sub ten-
siune poate pune partile metalice ale utilaju-
lui sub tensiune si duce la electrocutare.

Asigurati permanent o pozitie stabila si intre-
buintati magina numai atunci cand va aflati
pe sol. Suprafetele de sprijin alunecoase sau
instabile ar putea cauza pierderea echilibru-
lui sau pierderea controlului asupra masinii.

Nu operati masina pe pante foarte abrupte.
Astfel se reduce pericolul de pierdere a con-
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troului, de alunecare si cadere, ceea ce
poate duce la vatamari.

p) Tn timpul efectuarii lucrarilor in panta, asi-
gurati-va ca aveti o pozitie stabild; asezati-
va intotdeauna transversal fata de panta, nu
n susul sau in josul acesteia si aveti foarte
mare grija la modificarea directiei de lucru.
Astfel se reduce pericolul de pierdere a con-
troului, de alunecare si cadere, ceea ce
poate duce la vatamari.

q) Tn timpul lucrului, fineti toate partile corpului
la distanta de firul de téiere sau lama de fie-
rastrau. Inainte de a porni magsina, asigurati-
va ca firul de taiere sau lama de fierastrau nu
atinge nimic. O clipa de neatentie in timpul
utilizarii masinii poate duce la ranirea dum-
neavoastra sau a altor persoane.

r) Nu utilizati magina mai sus de Tnéltimea
taliei. Acest lucru ajuta la evitarea contactului
accidental cu firul de taiere sau cu lama de
fierastrau si permite un control mai bun asu-
pra masinii in situatii neasteptate.

s) Atunci cand taiati desisuri i lemnaris care
se afla sub tensiune, fiti pregatiti in cazul
revenirii acestora. La detensionarea firelor
de lemn, desisurile sau lemnarisul pot lovi
utilizatorul si/sau pot face ca masina sa
scape de sub control.

t) Acordati o atentie deosebita taierii lemnului
n partea inferioara si arbustilor. Materialul
subtire poate fi prins in lama de fierastrau si
va poate lovi sau va poate face sa va
pierdeti echilibrul.

u) Tineti masina sub control §i nu atingeti
lamele de fierastrau sau alte parti pericu-
loase in timp ce acestea sunt inca in
miscare. Acest lucru reduce riscul unei raniri
din cauza pieselor in miscare.

v) Transportati masina in stare oprita si la dis-
tanta de corp.Utilizarea corespunzatoare a
masinii reduce probabilitatea unui contact
accidental cu lama de fierastrau care se
roteste.

w) La transportul sau depozitarea masinii,
agezati intotdeauna capacul de protectie pe
lama metalica de fierastrau. Utilizarea cores-
punzatoare a masinii reduce probabilitatea
unui contact accidental cu lama de fieras-
trau.

x) Utilizati numai fire, capete taietoare si lame
de fierastrau de schimb conform speci-
ficatiilor producatorului. Piesele de schimb
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necorespunzatoare pot creste riscul de
rupere si ranire.

y) Asigurati-va ca este oprit comutatorul si ca
acumulatorul este scos Tnaintea indepartarii
materialului blocat sau nainte de efectuarea
lucrarilor de intretinere asupra masinii. O
punere in functiune neasteptata a masinii in
timpul indepartarii materialului blocat poate
cauza accidentari grave.

26.9 Instructiuni de siguranta cu pri-

vire la recul

Reculul este o miscare brusca in lateral, ihainte
sau Tnapoi a masinii, care poate aparea atunci
cand unealta taietoare se blocheaza sau se
agata de un obiect, cum ar fi un copac tanar sau
un ciot de copac. Aceasta poate fi atat de vio-
lentd Incat masina si/sau utilizatorul sunt impinsi
in orice directie, ducand in cele din urma la pier-
derea controlului asupra masinii.

Prin masurile de precautie adecvate, reculul si
pericolele asociate pot fi evitate in modul descris
mai jos.

a) Tineti masina ferm cu ambele maini si
aduceti bratele intr-o pozitie in care puteti
rezista fortelor de recul. Rdméaneti in partea
stanga a masinii. Reculul poate creste riscul
de ranire din cauza miscarii neasteptate a
masinii. Prin luarea masurilor de precautie
adecvate, utilizatorul poate controla fortele
de recul.

b) Tn cazul in care lama de fieristriu se blo-
cheaza sau Tn cazul intreruperii activitagii de
lucru, deconectati masina si mentineti-o
nemiscata in material pana la oprirea totala
a lamei de fierastrdu. Daca lama de fieras-
trdu este blocata, nu Tncercati niciodatd sa
scoateli masina din material sau sa o trageti
Tnapoi in timp ce lama de fierastrau este in
miscare; in caz contrar, se poate produce un
recul. Determinati si remediati cauza blocarii
lamei de fierastrau.

c) Nu utilizati lame de fierastrau tocite sau
deteriorate. Lamele de fierastrau tocite sau
deteriorate cresc riscul de a se bloca sau de
a se agata de un obiect, ceea ce poate pro-
voca un recul.

d) Asigurati intotdeauna o vedere buna a mate-
rialului care urmeaza sa fie taiat. Reculul
este mai probabil in zonele in care este dificil
sa se vada materialul care urmeaza sa fie
taiat.
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e) Opriti magina daca se apropie o alta per-
soana in timpul lucrului. Tn caz de recul, alte
persoane pot fi mai usor lovite si ranite de
lama de ferastrau care se roteste.

394 0458-066-9801-A



26 Instructiuni generale de siguranta pentru electrounelte romana

0458-066-9801-A 395



www.stihl.com

0458-066-9801-A

0458-066-9801-A


https://www.stihl.com/

	STIHL FSA 400.0
	1 Informationen zu dieser Gebrauchsanleitung
	1.1 Geltende Dokumente
	1.2 Kennzeichnung der Warnhinweise im Text
	1.3 Symbole im Text

	2 Übersicht
	2.1 Freischneider und Akku
	2.2 Schutze und Schneidwerkzeuge
	2.3 Symbole

	3 Sicherheitshinweise
	3.1 Warnsymbole
	3.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	3.3 Anforderungen an den Benutzer
	3.4 Bekleidung und Ausstattung
	3.5 Arbeitsbereich und Umgebung
	3.6 Sicherheitsgerechter Zustand
	3.7 Arbeiten
	3.8 Reaktionskräfte
	3.9 Transportieren
	3.10 Aufbewahren
	3.11 Reinigen, Warten und Reparieren

	4 Freischneider einsatzbereit machen
	4.1 Freischneider einsatzbereit machen
	4.2 Akku mit einer Bluetooth®-Funkschnittstelle mit der STIHL connected App verbinden

	5 Akku laden und LEDs
	5.1 Akku laden
	5.2 Ladezustand anzeigen
	5.3 LEDs am Akku

	6 Bluetooth®-Funkschnittstelle aktivieren und deaktivieren
	6.1 Bluetooth®-Funkschnittstelle aktivieren
	6.2 Bluetooth®-Funkschnittstelle deaktivieren
	6.3 Akku mit einer Bluetooth®-Funkschnittstelle auf Werkseinstellung zurücksetzen (nur AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Freischneider zusammenbauen
	7.1 Zweihandgriff anbauen
	7.2 Schutz und Anschlag anbauen und abbauen
	7.3 Mähkopf anbauen und abbauen
	7.4 Metall-Schneidwerkzeug anbauen und abbauen

	8 Freischneider für den Benutzer einstellen
	8.1 Doppelschultergurt anlegen und einstellen
	8.2 Zweihandgriff einstellen
	8.3 Freischneider ausbalancieren

	9 Akku einsetzen und herausnehmen
	9.1 Akku einsetzen
	9.2 Akku herausnehmen

	10 Freischneider einschalten und ausschalten
	10.1 Freischneider einschalten
	10.2 Freischneider ausschalten

	11 Freischneider und Akku prüfen
	11.1 Bedienungselemente prüfen
	11.2 Akku prüfen

	12 Mit dem Freischneider arbeiten
	12.1 Freischneider halten und führen
	12.2 Leistungsstufe einstellen
	12.3 Mähen
	12.4 Auslichten mit einem Dickichtmesser oder Häckselmesser
	12.5 Sägen mit einem Kreissägeblatt
	12.6 Mähfäden nachstellen

	13 Nach dem Arbeiten
	13.1 Nach dem Arbeiten

	14 Transportieren
	14.1 Freischneider transportieren
	14.2 Akku transportieren

	15 Aufbewahren
	15.1 Freischneider aufbewahren
	15.2 Akku aufbewahren

	16 Reinigen
	16.1 Freischneider reinigen
	16.2 Schutz und Schneidwerkzeug reinigen
	16.3 Luftfilter reinigen
	16.4 Akku reinigen

	17 Warten
	17.1 Wartungsintervalle
	17.2 Metall-Schneidwerkzeug schärfen und auswuchten

	18 Reparieren
	18.1 Freischneider und Schneidwerkzeug reparieren
	18.2 Akku warten und reparieren

	19 Störungen beheben
	19.1 Störungen des Freischneiders oder des Akkus beheben
	19.2 Produktunterstützung und Hilfe zur Anwendung

	20 Technische Daten
	20.1 Freischneider STIHL FSA 400.0
	20.2 Akku STIHL AP
	20.3 Temperaturgrenzen
	20.4 Empfohlene Temperaturbereiche
	20.5 Schallwerte und Vibrationswerte
	20.6 REACH

	21 Kombinationen aus Schneidwerkzeugen, Schutzen und Tragsystemen
	21.1 Kombinationen aus Schneidwerkzeugen, Schutzen und Tragsystemen

	22 Ersatzteile und Zubehör
	22.1 Ersatzteile und Zubehör

	23 Entsorgen
	23.1 Freischneider und Akku entsorgen

	24 EU-Konformität
	25 Anschriften
	26 Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	26.1 Einleitung
	26.2 Arbeitsplatzsicherheit
	26.3 Elektrische Sicherheit
	26.4 Sicherheit von Personen
	26.5 Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	26.6 Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs
	26.7 Service
	26.8 Sicherheitshinweise für Grastrimmer, Freischneider und Freischneider mit Sägeblatt
	26.9 Sicherheitshinweise bezüglich Rückstoßes

	1 Guide to Using this Manual
	1.1 Applicable documents
	1.2 Symbols used with warnings in the text
	1.3 Symbols in Text

	2 Overview
	2.1 Clearing saw and battery
	2.2 Deflectors and cutting attachments
	2.3 Symbols

	3 Safety Precautions
	3.1 Warning Signs
	3.2 Intended Use
	3.3 Requirements for users
	3.4 Clothing and equipment
	3.5 Work Area and Surroundings
	3.6 Safe Condition
	3.7 Working
	3.8 Reactive forces
	3.9 Transporting
	3.10 Storing
	3.11 Cleaning, maintenance and repair

	4 Preparing the clearing saw for operation
	4.1 Preparing the clearing saw for operation
	4.2 Connecting a battery with Bluetooth® radio interface with the STIHL connected app

	5 Charging the Battery, LEDs
	5.1 Charging the battery
	5.2 Displaying the charge level
	5.3 LEDs on the battery

	6 Activating and Deactivating Bluetooth® Radio Interface
	6.1 Activating the Bluetooth® Radio Interface
	6.2 Deactivating the Bluetooth® Radio Interface
	6.3 Reset battery to the factory setting via a Bluetooth® radio interface (AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S only)

	7 Assembling the clearing saw
	7.1 Attaching the bike handle
	7.2 Removing the Deflector and the Limit Stop
	7.3 Mounting and Removing the Mowing Head
	7.4 Removing and Installing Metal Cutting Attachment

	8 Adjusting the clearing saw for the user
	8.1 Fitting and Adjusting the Full Harness
	8.2 Adjusting the bike handle
	8.3 Balancing the clearing saw

	9 Removing and Fitting the Battery
	9.1 Inserting the Battery
	9.2 Removing the battery

	10 Switching the clearing saw on and off
	10.1 Switching on the clearing saw
	10.2 Switching off the clearing saw

	11 Checking the clearing saw and battery
	11.1 Checking the controls
	11.2 Testing the Battery

	12 Working with the clearing saw
	12.1 Holding and controlling the clearing saw
	12.2 Setting the power level
	12.3 Mowing
	12.4 Thinning with a brush knife or shredder blade
	12.5 Saws with a circular saw blade
	12.6 Adjusting Nylon Line

	13 After Finishing Work
	13.1 After finishing your work

	14 Transporting
	14.1 Transporting the clearing saw
	14.2 Transporting the battery

	15 Storing
	15.1 Storing the clearing saw
	15.2 Storing the battery

	16 Cleaning
	16.1 Cleaning the clearing saw
	16.2 Cleaning the deflector and cutting attachment
	16.3 Cleaning the air filter
	16.4 Cleaning the Battery

	17 Maintenance
	17.1 Maintenance intervals
	17.2 Sharpening and Balancing a Metal Cutting Attachment

	18 Repairing
	18.1 Repairing the clearing saw and cutting attachment
	18.2 Servicing and Repairing the Battery

	19 Troubleshooting
	19.1 Troubleshooting the clearing saw or the battery
	19.2 Product Support and Assistance on Use

	20 Specifications
	20.1 STIHL FSA 400.0 clearing saw
	20.2 STIHL AP Battery
	20.3 Temperature limits
	20.4 Recommended temperature ranges
	20.5 Sound and vibration values
	20.6 REACH

	21 Combinations of Cutting Attachments, Deflectors and Carrying Systems
	21.1 Combinations of cutting attachments, deflectors and carrying systems

	22 Spare Parts and Accessories
	22.1 Spare parts and accessories

	23 Disposal
	23.1 Disposing of the clearing saw and the battery

	24 EU conformity
	25 Addresses
	26 General Power Tool Safety Warnings
	26.1 Introduction
	26.2 Work area safety
	26.3 Electrical safety
	26.4 Personal safety
	26.5 Power tool use and care
	26.6 Battery tool use and care
	26.7 Service
	26.8 Grass Trimmer, Brush Cutter and Brush Saw Safety Warnings
	26.9 Blade thrust related warnings

	1 Informaciones relativas a estas instrucciones para la reparación
	1.1 Documentación vigente
	1.2 Marca de las indicaciones de advertencia en el texto
	1.3 Símbolos en el texto

	2 Sinopsis
	2.1 Desbrozadora y acumulador
	2.2 Protectores y herramientas de corte
	2.3 Símbolos

	3 Indicaciones relativas a la seguridad
	3.1 Símbolos de advertencia
	3.2 Uso previsto
	3.3 Requisitos para el usuario
	3.4 Ropa y equipamiento
	3.5 Sector de trabajo y entorno
	3.6 Estado seguro
	3.7 Trabajos
	3.8 Fuerzas de reacción
	3.9 Transporte
	3.10 Almacenamiento
	3.11 Limpieza, mantenimiento y reparación

	4 Preparar la desbrozadora para el trabajo
	4.1 Preparar la desbrozadora para el trabajo
	4.2 Conectar el acumulador con una interfaz inalámbrica Bluetooth® a la app de STIHL connected

	5 Cargar el acumulador y LEDs
	5.1 Cargar el acumulador
	5.2 Visualizar el estado de carga
	5.3 LEDs en el acumulador

	6 Activar y desactivar la interfaz inalámbrica de Bluetooth®
	6.1 Activar la interfaz inalámbrica Bluetooth®
	6.2 Desactivar la interfaz inalámbrica Bluetooth®
	6.3 Restablecer el acumulador al ajuste de fábrica con una interfaz inalámbrica Bluetooth®(solo AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Ensamblar la desbrozadora
	7.1 Montar la empuñadura doble
	7.2 Montar y desmontar el protector y el tope
	7.3 Montar y desmontar el cabezal de corte
	7.4 Montar y desmontar herramientas de corte de metal

	8 Ajustar la desbrozadora para el operario
	8.1 Ponerse el cinturón doble y ajustarlo
	8.2 Ajustar la empuñadura doble
	8.3 Equilibrar la desbrozadora

	9 Colocar y sacar el acumulador
	9.1 Colocar el acumulador
	9.2 Sacar el acumulador

	10 Conectar y desconectar la desbrozadora
	10.1 Conectar la desbrozadora
	10.2 Desconectar la desbrozadora

	11 Comprobar la desbrozadora y el acumulador
	11.1 Comprobar los elementos de mando
	11.2 Comprobar el acumulador

	12 Trabajar con la desbrozadora
	12.1 Sujetar y manejar la desbrozadora
	12.2 Ajustar el escalón de potencia
	12.3 Cortar
	12.4 Aclareo con una cuchilla cortamalezas o una cuchilla trituradora
	12.5 Segar con hoja de sierra circular
	12.6 Reajustar los hilos de corte

	13 Después del trabajo
	13.1 Después del trabajo

	14 Transporte
	14.1 Transportar la desbrozadora
	14.2 Transportar el acumulador

	15 Almacenamiento
	15.1 Guardar la desbrozadora
	15.2 Guardar el acumulador

	16 Limpiar
	16.1 Limpiar la desbrozadora
	16.2 Limpiar el protector y la herramienta de corte
	16.3 Limpiar el filtro de aire
	16.4 Limpiar el acumulador

	17 Mantenimiento
	17.1 Intervalos de mantenimiento
	17.2 Afilar y equilibrar la herramienta de corte de metal

	18 Reparación
	18.1 Reparar la desbrozadora y la herramienta de corte
	18.2 Mantenimiento y reparación del acumulador

	19 Subsanar las perturbaciones
	19.1 Subsanar las averías de la desbrozadora o del acumulador
	19.2 Soporte del producto y ayuda para su uso

	20 Datos técnicos
	20.1 Desbrozadora STIHL FSA 400.0
	20.2 Acumulador STIHL AP
	20.3 Límites de temperatura
	20.4 Márgenes de temperatura recomendados
	20.5 Valores de sonido y vibraciones
	20.6 REACH

	21 Combinaciones de herramientas de corte, protectores y sistemas de porte
	21.1 Combinaciones de herramientas de corte, protectores y sistemas de porte

	22 Piezas de repuesto y accesorios
	22.1 Piezas de repuesto y accesorios

	23 Gestión de residuos
	23.1 Gestionar la desbrozadora y el acumulador como residuo

	24 Conformidad con la normativa de la UE
	25 Direcciones
	26 Indicaciones de seguridad generales para herramientas eléctricas
	26.1 Introducción
	26.2 Seguridad en el lugar de trabajo
	26.3 Seguridad eléctrica
	26.4 Seguridad de personas
	26.5 Uso y manejo de la herramienta eléctrica
	26.6 Uso y trato de la herramienta de acumulador
	26.7 Servicio Técnico
	26.8 Indicaciones de seguridad para recortadoras de césped, desbrozadoras y desbrozadoras con hoja de segar
	26.9 Indicaciones de seguridad relativas a retrocesos

	1 Information bruksanvisningen
	1.1 Aktuella dokument
	1.2 Varningar i texten
	1.3 Symboler i texten

	2 Översikt
	2.1 Grästrimmer och batteri
	2.2 Skydd och skärverktyg
	2.3 Symboler

	3 Säkerhetsanvisningar
	3.1 Varningssymboler
	3.2 Avsedd användning
	3.3 Krav på användaren
	3.4 Klädsel och utrustning
	3.5 Arbetsområde och omgivning
	3.6 Säker användning
	3.7 Arbeta
	3.8 Reaktionskrafter
	3.9 Transport
	3.10 Förvaring
	3.11 Rengöring, underhåll och reparation

	4 Gör grästrimmern redo att använda
	4.1 Gör röjsågen redo att använda
	4.2 Anslut batteriet med Bluetooth®-gränssnitt till STIHL connected-appen

	5 Ladda batteriet och lampor
	5.1 Ladda batteriet
	5.2 Visa laddningsnivån
	5.3 LED-lampor på batteriet

	6 Aktivera och avaktivera Bluetooth®-radiogränssnitt
	6.1 Aktivera Bluetooth®-gränssnitt
	6.2 Inaktivera Bluetooth®-gränssnitt
	6.3 Återställ batteriet med Bluetooth®-gränssnitt till fabriksinställningen (endast AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Montera grästrimmern
	7.1 Montera tvåhandshandtaget
	7.2 Sätta på och ta av skydd och stopp
	7.3 Sätt på och ta av klipphuvudet
	7.4 Montera och demontera metall-skärverktyg

	8 Ställ in grästrimmern för användaren
	8.1 Sätt på och justera den dubbla axelremmen
	8.2 Ställ in tvåhandshandtaget
	8.3 Balansera röjsågen

	9 Sätt in och ta ut batteriet
	9.1 Sätt i batteriet
	9.2 Ta ut batteriet

	10 Slå på och av grästrimmern
	10.1 Slå på grästrimmern
	10.2 Slå av grästrimmern

	11 Kontrollera grästrimmern och batteriet
	11.1 Kontrollera manöverdonen
	11.2 Kontrollera batteriet

	12 Arbeta med grästrimmern
	12.1 Hålla i och styra grästrimmern
	12.2 Ställa in effektnivå
	12.3 Klippning
	12.4 Tunna ur med en snårkniv eller hackelsekniv
	12.5 Sågning med ett cirkelsågblad
	12.6 Mata fram klipptrådarna

	13 Efter arbetet
	13.1 Efter arbetet

	14 Transport
	14.1 Transportera grästrimmern
	14.2 Transportera batteriet

	15 Förvaring
	15.1 Förvara grästrimmern
	15.2 Förvara batteriet

	16 Rengöring
	16.1 Rengör grästrimmern
	16.2 Rengör skyddet och skärverktyget
	16.3 Rengöra luftfiltret
	16.4 Rengör batteriet

	17 Underhåll
	17.1 Underhållsintervall
	17.2 Vässa och balansera metall-skärverktyget

	18 Reparera
	18.1 Reparera grästrimmer och skärverktyg
	18.2 Underhåll och reparation av batteriet

	19 Felavhjälpning
	19.1 Åtgärda fel på röjsågen eller batteriet
	19.2 Produktsupport och användningshjälp

	20 Tekniska data
	20.1 Röjsåg STIHL FSA 400.0
	20.2 Batteri STIHL AP
	20.3 Temperaturgränser
	20.4 Rekommenderade temperaturintervall
	20.5 Buller- och vibrationsvärden
	20.6 REACH

	21 Kombinationer av skärverktyg, skydd och ryggsäckar
	21.1 Kombinationer av skärverktyg, skydd och ryggsäckar

	22 Reservdelar och tillbehör
	22.1 Reservdelar och tillbehör

	23 Kassering
	23.1 Kassera grästrimmern och batteriet

	24 EU-överensstämmelse
	25 Adresser
	26 Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	26.1 Inledning
	26.2 Säkerhet på arbetsplatsen
	26.3 Elsäkerhet
	26.4 Personsäkerhet
	26.5 Användning och hantering av elektriska verktyg
	26.6 Användning och hantering av batteridrivna verktyg
	26.7 Service
	26.8 Säkerhetsanvisningar för grästrimmers, röjsågar och röjsågar med sågblad
	26.9 Säkerhetsanvisningar angående rekyl

	1 Tietoja tästä käyttöohjeesta
	1.1 Tuotetta koskevat asiakirjat
	1.2 Tekstin sisältämien varoitusten merkitseminen
	1.3 Tekstissä käytetyt symbolit

	2 Yleiskuva
	2.1 Raivaussaha ja akku
	2.2 Suojukset ja leikkuuterät
	2.3 Symbolit

	3 Turvallisuusohjeet
	3.1 Varoitusmerkit
	3.2 Määräystenmukainen käyttö
	3.3 Käyttäjää koskevat vaatimukset
	3.4 Vaatetus ja varustus
	3.5 Työskentelyalue ja ympäristö
	3.6 Turvallinen toimintakunto
	3.7 Työskentely
	3.8 Reaktiovoimat
	3.9 Kuljettaminen
	3.10 Säilytys
	3.11 Puhdistus, huolto ja korjaus

	4 Raivaussahan valmistelu käyttöä varten
	4.1 Raivaussahan valmistelu käyttöä varten
	4.2 Akun liittäminen STIHL connected -appiin Bluetooth®-radioliitännän avulla

	5 Akun lataaminen ja LED-valot
	5.1 Akun lataaminen
	5.2 Lataustilan tarkastaminen
	5.3 Akun LED-valot

	6 Bluetooth®-radioliitännän ottaminen käyttöön ja poistaminen käytöstä
	6.1 Bluetooth®-radioliitännän käyttöönotto
	6.2 Bluetooth®-radioliitännän poistaminen käytöstä
	6.3 Akun palauttaminen tehdasasetuksiin Bluetooth®-radioliitännän avulla (vain AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Raivaussahojen kokoaminen
	7.1 Kahden käden kahvan asentaminen
	7.2 Suojuksen ja sektorisuojuksen asentaminen ja purkaminen
	7.3 Siimapään kiinnitys ja irrotus
	7.4 Metalliterän kiinnitys ja irrotus

	8 Raivaussahan säätäminen käyttäjälle
	8.1 Kantovaljaiden pukeminen ja säätäminen
	8.2 Kahden käden kahvan säätäminen
	8.3 Raivaussahan tasapainottaminen

	9 Akun asentaminen ja irrottaminen
	9.1 Akun asettaminen paikalleen
	9.2 Akun poistaminen

	10 Raivaussahan käynnistäminen ja pysäyttäminen
	10.1 Raivaussahan käynnistäminen
	10.2 Raivaussahan sammuttaminen

	11 Raivaussahan ja akun tarkastus
	11.1 Hallintalaitteiden tarkistus
	11.2 Akun tarkastus

	12 Työskentely raivaussahan kanssa
	12.1 Raivaussahaan tarttuminen ja laitteen ohjaaminen
	12.2 Tehotason säätäminen
	12.3 Ruohon leikkaaminen
	12.4 Harvennus kolmiterällä tai silppuriterällä
	12.5 Sahat, joissa raivausterä
	12.6 Siimojen säädön korjaus

	13 Työskentelyn jälkeen
	13.1 Työskentelyn jälkeen

	14 Kuljettaminen
	14.1 Raivaussahan kuljettaminen
	14.2 Akun kuljettaminen

	15 Säilytys
	15.1 Raivaussahan säilyttäminen
	15.2 Akun säilyttäminen

	16 Puhdistaminen
	16.1 Raivaussahan puhdistaminen
	16.2 Suojuksen ja leikkuuterän puhdistus
	16.3 Ilmansuodattimen puhdistaminen
	16.4 Akun puhdistus

	17 Huoltaminen
	17.1 Huoltovälit
	17.2 Metalliterän teroitus ja tasapainotusMetalliterän teroitus ja tasapainotus

	18 Korjaaminen
	18.1 Raivaussahan ja leikkuuterän korjaus
	18.2 Akun huolto ja korjaus

	19 Häiriöiden poistaminen
	19.1 Raivaussahan tai akun häiriöiden poistaminen
	19.2 Tuotetuki ja käyttöapu

	20 Tekniset tiedot
	20.1 Raivaussaha STIHL FSA 400.0
	20.2 Akku STIHL AP
	20.3 Lämpötilarajat
	20.4 Suositellut lämpötila-alueet
	20.5 Melu- ja tärinäarvot
	20.6 REACH-asetus

	21 Leikkuuterien, suojuksien ja kantovaljaiden yhdistelmät
	21.1 Leikkuuterien, suojien ja kantojärjestelmien yhdistelmät

	22 Varaosat ja varusteet
	22.1 Varaosat ja varusteet

	23 Hävittäminen
	23.1 Raivaussahan ja akun hävittäminen

	24 EU-vaatimustenmukaisuus
	25 Yhteystiedot
	26 Yleisiä turvallisuusohjeita sähkötyökaluille
	26.1 Johdanto
	26.2 Työkohteen turvallisuus
	26.3 Sähköturvallisuus
	26.4 Henkilöiden turvallisuus
	26.5 Sähkötyökalun käyttö ja käsittely
	26.6 Akkukäyttöisen työkalun käyttö ja käsittely
	26.7 Huolto
	26.8 Turvallisuusohjeet ruohotrimmereitä, raivaussahoja ja sahanterällä varustettuja raivaussahoja varten
	26.9 Takapotkua koskevat turvallisuusohjeet

	1 Oplysninger om denne brugsvejledning
	1.1 Gældende dokumenter
	1.2 Markering af advarselshenvisninger i teksten
	1.3 Symboler i teksten

	2 Oversigt
	2.1 Friskærer og batteri
	2.2 Beskyttelse og skæreværktøj
	2.3 Symboler

	3 Sikkerhedshenvisninger
	3.1 Advarselssymboler
	3.2 Tilsigtet anvendelse
	3.3 Krav til brugeren
	3.4 Beklædning og udstyr
	3.5 Arbejdsområde og omgivelser
	3.6 Sikker tilstand
	3.7 Arbejde
	3.8 Reaktionskræfter
	3.9 Transport
	3.10 Opbevaring
	3.11 Rengøring, vedligeholdelse og reparation

	4 Sådan gøres friskæreren klar til brug
	4.1 Sådan gøres friskæreren klar til brug
	4.2 Forbind et batteri udstyret med en trådløs Bluetooth®-grænseflade med STIHL connected-appen

	5 Opladning af batteriet og LED'er
	5.1 Oplad batteriet
	5.2 Visning af ladetilstanden
	5.3 LED'er på batteriet

	6 Aktivér og deaktiver den trådløse Bluetooth®-grænseflade
	6.1 Aktivér den trådløse Bluetooth®-grænseflade
	6.2 Deaktiver den trådløse Bluetooth®-grænseflade
	6.3 Nulstil batteri til fabriksindstillingerne med et trådløst Bluetooth®-interface (kun AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Samling af friskæreren
	7.1 Montering af tohåndsgreb
	7.2 Montering og afmontering af beskyttelse og hegn
	7.3 Montering og afmontering af græshoved
	7.4 Montering og afmontering af metal-skæreværktøj

	8 Indstilling af friskæreren til brugeren
	8.1 Tag den dobbelte skuldersele på, og indstil den
	8.2 Indstilling af tohåndsgreb
	8.3 Afbalancering af friskæreren

	9 Isætning og udtagning af batteriet
	9.1 Isætning af batteri
	9.2 Tag batteriet ud

	10 Tænding og slukning af friskæreren
	10.1 Tænding af friskæreren
	10.2 Slukning af friskærer

	11 Kontrol af friskærer og batteri
	11.1 Kontrol af betjeningselementer
	11.2 Kontrollér batteriet

	12 Arbejde med friskæreren
	12.1 Fastholdelse og føring af friskæreren
	12.2 Indstilling af niveau
	12.3 Klipning
	12.4 Tynd ud med en kratkniv eller hakkekniv
	12.5 Save med en rundsavsklinge
	12.6 Efterjustering af trimmertråde

	13 Efter arbejdet
	13.1 Efter arbejdet

	14 Transport
	14.1 Transport af friskæreren
	14.2 Transport af batteriet

	15 Opbevaring
	15.1 Opbevaring af friskæreren
	15.2 Opbevaring af batteriet

	16 Rengøring
	16.1 Rengør friskæreren
	16.2 Rengøring af beskyttelse og skæreværktøj
	16.3 Rengøring af luftfilteret
	16.4 Rengøring af batteriet

	17 Vedligeholdelse
	17.1 Vedligeholdelsesintervaller
	17.2 Metal skæreværktøjet skærpes og balanceres

	18 Reparation
	18.1 Reparation af friskærer og skæreværktøj
	18.2 Vedligeholdelse og reparation af batteriet

	19 Afhjælpning af fejl
	19.1 Afhjælpning af fejl på friskæreren eller batteriet
	19.2 Produktsupport og hjælp til anvendelse

	20 Tekniske data
	20.1 Friskærer STIHL FSA 400.0
	20.2 Batteri STIHL AP
	20.3 Temperaturgrænser
	20.4 Anbefalede temperaturområder
	20.5 Lyd- og vibrationsværdier
	20.6 REACH

	21 Kombinationer af skæreværktøjer, beskyttelser og bæresystemer
	21.1 Kombinationer af skæreværktøjer, beskyttelse og bæresystemer

	22 Reservedele og tilbehør
	22.1 Reservedele og tilbehør

	23 Bortskaffelse
	23.1 Bortskaffelse af friskærer og batteri

	24 EU-overensstemmelse
	25 Adresser
	26 Generelle advarselshenvisninger for el-værktøjer
	26.1 Indledning
	26.2 Sikkerhed på arbejdspladsen
	26.3 Elektrisk sikkerhed
	26.4 Personlig sikkerhed
	26.5 Omgang med og brug af elværktøj
	26.6 Omgang med og brug af batteridrevet værktøj
	26.7 Service
	26.8 Sikkerhedsinstruktioner for græstrimmere, friskærere og friskærere med savklinge
	26.9 Sikkerhedshenvisninger i forhold til tilbageslag

	1 Informasjon om denne bruksanvisningen
	1.1 Gjeldende dokumenter
	1.2 Merking av advarslene i teksten
	1.3 Symboler i teksten

	2 Oversikt
	2.1 Ryddesag og batteri
	2.2 Beskyttelser og skjæreverktøy
	2.3 Symboler

	3 Sikkerhetsforskrifter
	3.1 Varselsymboler
	3.2 Tiltenkt bruk
	3.3 Krav til brukeren
	3.4 Klær og utstyr
	3.5 Arbeidsområde og omgivelsen
	3.6 Sikker tilstand
	3.7 Arbeid
	3.8 Reaksjonskrefter
	3.9 Transport
	3.10 Oppbevaring
	3.11 Rengjøring, vedlikehold og reparasjon

	4 Gjøre ryddesagen klar til bruk
	4.1 Gjøre ryddesagen klar til bruk
	4.2 Koble batteriet til et Bluetooth®-grensesnitt til STIHL connected-appen

	5 Lade batteriet og LEDer
	5.1 Lade batteriet
	5.2 Visning av ladetilstanden
	5.3 Lysdioder på batteriet

	6 Aktiver og deaktiver det trådløse Bluetooth®-grensesnittet
	6.1 Aktivere det trådløse Bluetooth®-grensesnittet
	6.2 Deaktivere det trådløse Bluetooth®-grensesnittet
	6.3 Tilbakestille batteriet til et Bluetooth®-grensesnitt til fabrikkinnstillinger (kun AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Sette sammen ryddesagen
	7.1 Montere håndtak for to hender
	7.2 Montere og demontere beskyttelse og anslag
	7.3 Montere og demontere klippehodet
	7.4 Montere og demontere metall-kappeverktøyet

	8 Stille inn ryddesagen for brukeren
	8.1 Bruk og still inn dobbel skuldersele
	8.2 Stille inn håndtak for to hender
	8.3 Kalibrere ryddesagen

	9 Sette inn og ta ut batteriet
	9.1 Sett inn batteriet
	9.2 Ta ut batteriet

	10 Slå på og av ryddesagen
	10.1 Slå på ryddesagen
	10.2 Slå av ryddesagen

	11 Kontrollere ryddesagen og batteriet
	11.1 Kontrollere betjeningselementer
	11.2 Kontroller batteriet

	12 Arbeide med ryddesagen
	12.1 Holde og føre ryddesagen
	12.2 Justere effekttrinn
	12.3 Klipping
	12.4 Uttynning med en krattkniv eller hakkekniv
	12.5 Sag med sirkelsagblad
	12.6 Justere klippetråder

	13 Etter arbeidet
	13.1 Etter arbeidet

	14 Transport
	14.1 Transportere ryddesagen
	14.2 Transportere batteriet

	15 Oppbevaring
	15.1 Oppbevare ryddesagen
	15.2 Oppbevare batteriet

	16 Rengjøring
	16.1 Rengjøre ryddesagen
	16.2 Rengjøre beskyttelsen og skjæreverktøyet
	16.3 Rengjør luftfilteret
	16.4 Rengjøre batteriet

	17 Vedlikeholde
	17.1 Vedlikeholdsintervaller
	17.2 Slipe metall-kappeverktøyet og kalibrere det

	18 Reparere
	18.1 Reparere ryddesagen og skjæreverktøyet
	18.2 Vedlikeholde og reparere batteriet

	19 Utbedre feil
	19.1 Utbedre feil på ryddesagen eller batteriet
	19.2 Produktstøtte og hjelp til bruk

	20 Tekniske data
	20.1 Ryddesag STIHL FSA 400.0
	20.2 Batteri STIHL AP
	20.3 Temperaturgrenser
	20.4 Anbefalte temperaturområder
	20.5 Lydverdier og vibrasjonsverdier
	20.6 REACH

	21 Kombinasjoner av kappeverktøy, beskyttelser og bæresystemer
	21.1 Kombinasjoner av kappeverktøy, beskyttelser og bæresystemer

	22 Reservedeler og tilbehør
	22.1 Reservedeler og tilbehør

	23 Kassering
	23.1 Kassere ryddesag og batteri

	24 EU-samsvar
	25 Adresser
	26 Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktøy
	26.1 Innledning
	26.2 Sikkerhet på arbeidsplassen
	26.3 Elektrisk sikkerhet
	26.4 Sikkerhet av personer
	26.5 Bruk og behandling av elektroverktøyet
	26.6 Bruk og behandling av det batteridrevne verktøyet
	26.7 Service
	26.8 Sikkerhetsanvisninger for gresstrimmer, ryddesag og ryddesag med sagblad
	26.9 Sikkerhetsinformasjon om rekyl

	1 Informace k tomuto návodu k použití
	1.1 Platné dokumenty
	1.2 Označení varovných odkazů v textu
	1.3 Symboly v textu

	2 Přehled
	2.1 Křovinořez/vyžínač s akumulátorem
	2.2 Ochranné kryty a řezné/žací nástroje
	2.3 Symboly

	3 Bezpečnostní pokyny
	3.1 Varovné symboly
	3.2 Řádné používání
	3.3 Požadavky na uživatele
	3.4 Oblečení a vybavení
	3.5 Pracovní pásmo a okolí
	3.6 Bezpečnosti odpovídající stav
	3.7 Pracovní postup
	3.8 Reakční síly
	3.9 Přeprava
	3.10 Skladování
	3.11 Čištění, údržba a opravy

	4 Příprava křovinořezu/vyžínače k použití
	4.1 Příprava křovinořezu/vyžínače k provozu
	4.2 Spojte akumulátor pomocí rádiového rozhraní Bluetooth® s aplikací STIHL connected

	5 Nabíjení akumulátoru a světla LED
	5.1 Nabíjení akumulátoru
	5.2 Indikace stavu nabití
	5.3 Světla LED na akumulátoru

	6 Aktivace a deaktivace rádiového rozhraní Bluetooth®
	6.1 Aktivace rádiového rozhraní Bluetooth®
	6.2 Deaktivace rádiového rozhraní Bluetooth®
	6.3 Obnovení továrního nastavení akumulátoru s rádiovým rozhraním Bluetooth® (AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Montáž křovinořezu/vyžínače
	7.1 Montáž řídítkové rukojeti
	7.2 Namotujte a demontujte ochranný kryt a doraz
	7.3 Montáž a demontáž žací hlavy
	7.4 Montáž a demontáž kovových řezných/žacích nástrojů

	8 Nastavení křovinořezu/vyžínače pro uživatele
	8.1 Nasaďte dvouramenné závěsné zařízení a nastavte
	8.2 Nastavení řídítkové rukojeti
	8.3 Vyvážení křovinořezu/vyžínače

	9 Vsazení a vyjmutí akumulátoru
	9.1 Vsazení akumulátoru
	9.2 Vyjmutí akumulátoru

	10 Zapnutí a vypnutí křovinořezu/vyžínače
	10.1 Zapnutí křovinořezu/vyžínače
	10.2 Vypnutí křovinořezu/vyžínače

	11 Kontrola křovinořezu/vyžínače a akumulátoru
	11.1 Kontrola ovládacích prvků
	11.2 Kontrola akumulátoru

	12 Práce s křovinořezem/vyžínačem
	12.1 Jak křovinořez/vyžínač držet a vést
	12.2 Nastavení výkonnostního stupně
	12.3 Vyžínání
	12.4 Prořezávání pomocí trojramenného vyžínacího nože nebo štěpkovacího nože
	12.5 Řezání pilovým kotoučem
	12.6 Doseřízení žacích strun

	13 Po skončení práce
	13.1 Po skončení práce

	14 Přeprava
	14.1 Přeprava křovinořezu/vyžínače
	14.2 Přeprava akumulátoru

	15 Skladování
	15.1 Skladování křovinořezu/vyžínače
	15.2 Skladování akumulátoru

	16 Čištění
	16.1 Čištění křovinořezu/vyžínače
	16.2 Čištění ochranného krytu a řezného/žacího nástroje
	16.3 Čištění vzduchového filtru
	16.4 Čištění akumulátoru

	17 Údržba
	17.1 Časové intervaly pro údržbu
	17.2 Ostření a vyvážení kovového řezného/žacího nástroje

	18 Oprava
	18.1 Oprava křovinořezu/vyžínače a řezného/žacího nástroje
	18.2 Údržba a opravy akumulátoru

	19 Odstranění poruch
	19.1 Odstranění poruch na křovinořezu/vyžínači nebo akumulátoru
	19.2 Podpora a pomoc pro použití výrobku

	20 Technická data
	20.1 Křovinořez/vyžínač STIHL FSA 400.0
	20.2 Akumulátor STIHL AP
	20.3 Teplotní rozsahy
	20.4 Doporučené teplotní rozsahy
	20.5 Akustické a vibrační hodnoty
	20.6 REACH

	21 Kombinace řezných/žacích nástrojů, ochranných krytů a nosných systémů
	21.1 Kombinace žacích nástrojů, ochranných krytů a nosných systémů

	22 Náhradní díly a příslušenství
	22.1 Náhradní díly a příslušenství

	23 Likvidace
	23.1 Likvidace křovinořezu/vyžínače a akumulátoru

	24 Shoda s předpisy EU
	25 Adresy
	26 Všeobecné bezpečnostní pokyny pro elektrické stroje
	26.1 Úvod
	26.2 Bezpečnost pracoviště
	26.3 Elektrická bezpečnost
	26.4 Bezpečnost osob
	26.5 Použití a zacházení s elektrickým strojem
	26.6 Použití a zacházení s akumulátorovým strojem
	26.7 Servis
	26.8 Bezpečnostní pokyny pro vyžínače trávy, křovinořezy a křovinořezy s pilovým listem
	26.9 Bezpečnostní pokyny pro zpětný ráz

	1 Erre a használati útmutatóra vonatkozó információk
	1.1 Vonatkozó dokumentumok
	1.2 A figyelmeztetések jelölése a szövegben
	1.3 Szimbólumok a szövegben

	2 Áttekintés
	2.1 Aljnövényzet-tisztító és akkumulátor
	2.2 Védők és vágószerszámok
	2.3 Szimbólumok

	3 Biztonsági tudnivalók
	3.1 Figyelmeztető szimbólumok
	3.2 Rendeltetésszerű használat
	3.3 A felhasználóval szemben támasztott követelmények
	3.4 Ruházat és felszerelés
	3.5 Munkaterületet és környezet
	3.6 Biztonságos állapot
	3.7 Munkálatok
	3.8 Visszaható erők
	3.9 Szállítás
	3.10 Tárolás
	3.11 Tisztítás, karbantartás és javítás

	4 Az aljnövényzet-tisztító használatra való előkészítése
	4.1 Az aljnövényzet-tisztító használatra való előkészítése
	4.2 Az akkumulátor összekapcsolása a STIHL connected App-pal, Bluetooth®-os rádióinterfésszel

	5 Akku töltés és LED-ek
	5.1 Akkumulátortöltés
	5.2 A töltési állapot kijelzése
	5.3 Az akkumulátoron lévő LED-ek

	6 Bluetooth®-os rádióinterfész aktiválása és inaktiválása
	6.1 Bluetooth®-os rádióinterfész aktiválása
	6.2 Bluetooth®-os rádióinterfész inaktiválása
	6.3 Az akkumulátor visszaállítása a gyári beállításra a Bluetoothos®-rádióinterfésszel (csak AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Aljnövényzet-tisztító összeszerelése
	7.1 A kétkezes fogantyú felszerelése
	7.2 Védő és ütköző fel- és leszerelése
	7.3 A nyírófej fel- és leszerelése
	7.4 Fém vágószerszámok fel- és leszerelése

	8 Az aljnövényzet-tisztító beállítása a felhasználó számára
	8.1 Kettős vállheveder felhelyezése és beállítása
	8.2 A kétkezes fogantyú beállítása
	8.3 Az aljnövényzet-tisztító kiegyensúlyozása

	9 Az akku behelyezése és kivevése
	9.1 Az akkumulátor behelyezése
	9.2 Vegye ki az akkumulátort

	10 Az aljnövényzet-tisztító bekapcsolása és kikapcsolása
	10.1 Az aljnövényzet-tisztító bekapcsolása
	10.2 Kapcsolja ki az aljnövényzet-tisztítót

	11 Az aljnövényzet-tisztító és az akkumulátor ellenőrzése
	11.1 Kezelőelemek vizsgálata
	11.2 Az akkumulátor vizsgálata

	12 Munkavégzés az aljnövényzet-tisztítóval
	12.1 Az aljnövényzet-tisztító megtartása és vezetése
	12.2 A teljesítményfokozat beállítása
	12.3 Fűnyírás
	12.4 Ritkítás bozótvágó késsel vagy aprítókéssel
	12.5 Fűrészelés körfűrészlappal
	12.6 A damilok utánállítása

	13 Munka után
	13.1 Munkavégzés után

	14 Szállítás
	14.1 Az aljnövényzet-tisztító szállítása
	14.2 Az akkumulátor szállítása

	15 Tárolás
	15.1 Az aljnövényzet-tisztító tárolása
	15.2 Akkumulátor tárolása

	16 Tisztítás
	16.1 Az aljnövényzet-tisztító megtiszítása
	16.2 A védő és a vágószerszám tisztítása
	16.3 A légszűrő tisztítása
	16.4 Az akku tisztítása

	17 Karbantartás
	17.1 Karbantartási időközök
	17.2 A fém vágószerszám élezése és kiegyensúlyozása

	18 Javítás
	18.1 Az aljnövényzet-tisztító és a vágószerszám javítása
	18.2 Az akku karbantartása és javítása

	19 Hibaelhárítás
	19.1 Az aljnövényzet-tisztító vagy az akkumulátor üzemzavarainak elhárítása
	19.2 Terméktámogatás és segítség az alkalmazáshoz

	20 Műszaki adatok
	20.1 STIHL FSA 400.0 aljnövényzet-tisztító
	20.2 STIHL AP akkumulátor
	20.3 Hőmérsékleti határértékek
	20.4 Ajánlott hőmérsékleti tartományok
	20.5 Zaj- és rezgésértékek
	20.6 REACH

	21 Kombinációk vágószerszámokból, védőelemekből és hordozórendszerekből
	21.1 Kombinációk vágószerszámokból, védőkből és hordozórendszerekből

	22 Pótalkatrészek és tartozékok
	22.1 Pótalkatrészek és tartozékok

	23 Ártalmatlanítás
	23.1 Aljnövényzet-tisztító és akkumulátor eltávolítása

	24 EU-megfelelőség
	25 Címek
	26 Általános biztonsági előírások az elektromos szerszámokhoz
	26.1 Bevezető
	26.2 Munkaterületi biztonság
	26.3 Elektromos biztonság
	26.4 Személyi biztonság
	26.5 Az elektromos szerszám használata és kezelése
	26.6 Az akkumulátoros szerszám használata és kezelése
	26.7 Szerviz
	26.8 Biztonsági utasítások fűnyírókhoz, aljnövényzet-tisztítókhoz és fűrészlapos aljnövényzet-tisztítókhoz
	26.9 Biztonsági előírások a visszarúgással kapcsolatban

	1 Informações relativas a este manual de instruções
	1.1 Documentos aplicáveis
	1.2 Identificação das advertências no texto
	1.3 Símbolos no texto

	2 Vista geral
	2.1 Motorroçadora e bateria
	2.2 Proteções e ferramentas de corte
	2.3 Símbolos

	3 Indicações de segurança 
	3.1 Símbolos de aviso
	3.2 Utilização prevista
	3.3 Requisitos a cumprir pelo utilizador
	3.4 Vestuário e equipamento
	3.5 Zona de trabalho e meio circundante
	3.6 Estado de acordo com as exigências de segurança
	3.7 Trabalhar
	3.8 Forças de reação
	3.9 Transporte
	3.10 Armazenamento
	3.11 Limpeza, manutenção e reparação

	4 Tornar a motorroçadora operacional
	4.1 Tornar a motorroçadora operacional
	4.2 Ligar a bateria com interface sem fios Bluetooth® à aplicação STIHL connected

	5 Carregamento da bateria e LEDs
	5.1 Carregar a bateria
	5.2 Indicação do nível de carga
	5.3 LEDs na bateria

	6 Ativar e desativar a interface sem fios Bluetooth®
	6.1 Ativar a interface sem fios Bluetooth®
	6.2 Desativar a interface sem fios Bluetooth®
	6.3 Repor a bateria com interface sem fios Bluetooth® para as configurações de fábrica (apenas AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Armar a motorroçadora
	7.1 Montar o cabo para duas mãos
	7.2 Incorporar e desmontar proteção e encosto
	7.3 Incorporar e desmontar o cabeçote de corte
	7.4 Incorporar e desmontar a ferramenta de corte metálica

	8 Configurar a motorroçadora para o utilizador
	8.1 Pôr o cinto duplo para os ombros e ajustar
	8.2 Ajustar o cabo para duas mãos
	8.3 Equilibrar a motorroçadora

	9 Colocação e remoção da bateria
	9.1 Introduzir a bateria
	9.2 Remover a bateria

	10 Ligar e desligar a motorroçadora
	10.1 Ligar a motorroçadora
	10.2 Desligar a motorroçadora

	11 Verificar a motorroçadora e a bateria
	11.1 Verificar os elementos de comando
	11.2 Verificar a bateria

	12 Trabalhar com a motorroçadora
	12.1 Segurar e conduzir a motorroçadora
	12.2 Selecionar o nível de potência
	12.3 Cortar
	12.4 Desbastar com uma faca para cortar mata espessa ou a lâmina de trituração
	12.5 Serrar com uma lâmina circular
	12.6 Reajustar os fios de corte

	13 Após o trabalho
	13.1 Após o trabalho

	14 Transporte
	14.1 Transportar a motorroçadora
	14.2 Transportar a bateria

	15 Armazenamento
	15.1 Guardar a motorroçadora
	15.2 Guardar a bateria

	16 Limpeza
	16.1 Limpar a motorroçadora
	16.2 Limpar a proteção e a ferramenta de corte
	16.3 Limpar o filtro do ar
	16.4 Limpeza da bateria

	17 Fazer a manutenção
	17.1 Intervalos de manutenção
	17.2 Afiar e equilibrar a ferramenta de corte metálica

	18 Reparar
	18.1 Reparar a motorroçadora e a ferramenta de corte
	18.2 Manutenção e reparação da bateria

	19 Eliminação de avarias
	19.1 Eliminar falhas da motorroçadora ou da bateria
	19.2 Assistência pós-venda e apoio na aplicação

	20 Dados técnicos
	20.1 Motorroçadora STIHL FSA 400.0
	20.2 Bateria STIHL AP
	20.3 Limites de temperatura
	20.4 Intervalos de temperatura recomendados
	20.5 Valores sonoros e valores de vibração
	20.6 REACH

	21 Combinações de ferramentas de corte, proteções e sistemas de suporte
	21.1 Combinações de ferramentas de corte, proteções e sistemas de suporte

	22 Peças de reposição e acessórios
	22.1 Peças de reposição e acessórios

	23 Eliminar
	23.1 Eliminar a motorroçadora e a bateria

	24 Conformidade da UE
	25 Endereços
	26 Indicações de segurança gerais para ferramentas eléctricas
	26.1 Introdução
	26.2 Segurança no local de trabalho
	26.3 Segurança elétrica
	26.4 Segurança de pessoas
	26.5 Utilização e manuseamento da ferramenta elétrica
	26.6 Utilização e manuseamento da ferramenta a bateria
	26.7 Serviço de assistência técnica
	26.8 Indicações de segurança referentes a aparadoras de relva, motorroçadoras e motorroçadoras com folha de serra
	26.9 Indicações de segurança referentes ao ressalto

	1 Информация к данному руководству по эксплуатации
	1.1 Действующие документы
	1.2 Обозначение предупредительных сообщений в тексте
	1.3 Символы в тексте

	2 Обзор
	2.1 Кусторез и аккумулятор
	2.2 Защита и режущие инструменты
	2.3 Защитные очки
	2.4 Символы

	3 Указания по технике безопасности
	3.1 Предупреждающие символы
	3.2 Применение по назначению
	3.3 Требования к пользователю
	3.4 Одежда и снаряжение
	3.5 Рабочая зона и окружающее пространство
	3.6 Безопасное состояние
	3.7 Работа
	3.8 Реакционные силы
	3.9 Транспортировка
	3.10 Хранение
	3.11 Очистка, техническое обслуживание и ремонт

	4 Подготовка кустореза к эксплуатации
	4.1 Подготовка кустореза к эксплуатации
	4.2 Подключение аккумулятора с интерфейсом радиосвязи Bluetooth® к приложению STIHL connected

	5 Зарядка аккумуляторов и светодиоды на аккумуляторе
	5.1 Зарядка аккумулятора
	5.2 Индикация уровня заряда
	5.3 Светодиоды на аккумуляторе

	6 Активация и деактивация интерфейса радиосвязи Bluetooth®
	6.1 Активация интерфейса радиосвязи Bluetooth®
	6.2 Деактивация интерфейса радиосвязи Bluetooth®
	6.3 Сброс аккумулятора с интерфейсом радиосвязи Bluetooth® до заводских настроек (только аккумулятор AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Сборка кустореза
	7.1 Установка двуручной рукоятки
	7.2 Монтаж и демонтаж защиты и упора
	7.3 Монтаж и демонтаж косильной головки
	7.4 Монтаж и демонтаж металлического режущего инструмента

	8 Настройка кустореза для пользователя
	8.1 Надевание и настройка двуплечного ремня
	8.2 Настройка двуручной рукоятки
	8.3 Уравновешивание кустореза

	9 Установка и извлечение аккумулятора
	9.1 Установка аккумулятора
	9.2 Извлечение аккумулятора

	10 Включение и выключение кустореза
	10.1 Включение кустореза
	10.2 Выключение кустореза

	11 Проверка кустореза и аккумулятора
	11.1 Проверка элементов управления
	11.2 Проверить аккумулятор

	12 Работа с кусторезом
	12.1 Как держать и вести кусторез
	12.2 Регулировка уровня мощности
	12.3 Косьба
	12.4 Прореживание леса с помощью ножа для густой поросли или ножа-измельчителя
	12.5 Пиление пильным полотном
	12.6 Регулировка косильных струн

	13 После работы
	13.1 После работы

	14 Транспортировка
	14.1 Транспортировка кустореза
	14.2 Транспортировка аккумулятора

	15 Хранение
	15.1 Хранение кустореза
	15.2 Хранение аккумулятора

	16 Очистка
	16.1 Очистка кустореза
	16.2 Очистка защиты и режущего инструмента
	16.3 Очистка воздушного фильтра
	16.4 Очистка аккумулятора

	17 Техническое обслуживание
	17.1 Периодичность технического обслуживания
	17.2 Заточка и балансировка металлического режущего инструмента

	18 Ремонт
	18.1 Ремонт кустореза и режущего инструмента
	18.2 Техническое обслуживание и ремонт аккумулятора

	19 Устранение неисправностей
	19.1 Устранение неисправностей кустореза или аккумулятора
	19.2 Вспомогательные материалы и пособие к применению

	20 Технические данные 
	20.1 Кусторез STIHL FSA 400.0
	20.2 Аккумулятор STIHL AP
	20.3 Ограничения по температуре
	20.4 Рекомендуемые диапазоны температур
	20.5 Уровни шума и вибрации
	20.6 REACH
	20.7 Установленный срок службы

	21 Комбинации режущих инструментов, защиты и системы ношения
	21.1 Комбинации из режущих инструментов, защиты и систем ношения

	22 Запасные части и принадлежности 
	22.1 Запасные части и принадлежности

	23 Утилизация
	23.1 Утилизация кустореза и аккумулятора

	24 Соответствие
	24.1 Соответствие директивам ЕС
	24.2 Знаки соответствия нормам ЕС

	25 Адреса
	26 Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	26.1 Введение
	26.2 Безопасность на рабочем месте
	26.3 Электробезопасность
	26.4 Безопасность людей
	26.5 Применение и обращение с электроинструментом
	26.6 Применение и обращение с аккумуляторным инструментом
	26.7 Техническое обслуживание
	26.8 Указания по технике безопасности при эксплуатации триммера, кустореза и кустореза с пильным диском
	26.9 Указания по технике безопасности в связи с отдачей

	1 Informacje o instrukcji użytkowania
	1.1 Obowiązujące dokumenty
	1.2 Ostrzeżenia w treści instrukcji
	1.3 Symbole w tekście

	2 Przegląd
	2.1 Kosa mechaniczna i akumulator
	2.2 Osłony i narzędzia tnące
	2.3 Symbole

	3 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy
	3.1 Symbole ostrzegawcze
	3.2 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	3.3 Wymagania dotyczące użytkownika
	3.4 Odzież i wyposażenie
	3.5 Stanowisko pracy i otoczenie
	3.6 Bezpieczny stan
	3.7 Praca
	3.8 Siły reakcji
	3.9 Transport
	3.10 Przechowywanie
	3.11 Czyszczenie, konserwacja i naprawy

	4 Przygotowanie kosy mechanicznej do użycia
	4.1 Przygotowanie kosy mechanicznej do użycia
	4.2 Łączenie akumulatora z połączeniem bezprzewodowym Bluetooth® z aplikacją STIHL connected

	5 Ładowanie akumulatora i sygnalizacja diodami LED
	5.1 Ładowanie akumulatora
	5.2 Sygnalizacja stanu naładowania
	5.3 Diody na akumulatorze

	6 Aktywacja i dezaktywacja połączenia bezprzewodowego Bluetooth®
	6.1 Aktywacja połączenia bezprzewodowego Bluetooth®
	6.2 Dezaktywacja połączenia bezprzewodowego Bluetooth®
	6.3 Przywracanie ustawień fabrycznych akumulatora z połączeniem bezprzewodowym Bluetooth® (tylko AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Montaż elementów kosy mechanicznej
	7.1 Montaż uchwytu dwuręcznego
	7.2 Montaż i demontaż osłony i ogranicznika
	7.3 Montaż i demontaż głowicy koszącej
	7.4 Montaż i demontaż metalowego narzędzia tnącego

	8 Ustawianie kosy mechanicznej pod użytkownika
	8.1 Zakładanie i regulacja podwójnego pasa uprzęży nośnej
	8.2 Ustawianie uchwytu dwuręcznego
	8.3 Wyważanie kosy mechanicznej

	9 Podłączanie i odłączanie akumulatora
	9.1 Wkładanie akumulatora
	9.2 Wyjmowanie akumulatora

	10 Włączanie i wyłączanie kosy mechanicznej
	10.1 Włączanie kosy mechanicznej
	10.2 Wyłączanie kosy mechanicznej

	11 Kontrola kosy mechanicznej i akumulatora
	11.1 Sprawdzanie elementów obsługowych
	11.2 Kontrola akumulatora

	12 Praca z kosą mechaniczną
	12.1 Trzymanie i prowadzenie kosy mechanicznej
	12.2 Ustawianie poziomu mocy
	12.3 Koszenie
	12.4 Prześwietlanie za pomocą noża do wycinania zarośli lub noża rozdrabniającego
	12.5 Cięcie tarcza tnącą
	12.6 Regulacja żyłki

	13 Po zakończeniu pracy
	13.1 Po zakończeniu pracy

	14 Transport
	14.1 Transport kosy mechanicznej
	14.2 Transport akumulatora

	15 Przechowywanie
	15.1 Przechowywanie kosy mechanicznej
	15.2 Przechowywanie akumulatora

	16 Czyszczenie
	16.1 Czyszczenie kosy mechanicznej
	16.2 Czyszczenie osłony i narzędzia tnącego
	16.3 Czyszczenie filtra powietrza
	16.4 Czyszczenie akumulatora

	17 Konserwacja
	17.1 Terminy konserwacji
	17.2 Ostrzenie i wyważanie metalowego narzędzia tnącego

	18 Naprawa
	18.1 Naprawa kosy mechanicznej i narzędzia tnącego
	18.2 Konserwuj i naprawiaj dmuchawę

	19 Rozwiązywanie problemów
	19.1 Usuwanie usterek kosy mechanicznej i akumulatora
	19.2 Wsparcie produktowe i pomoc w zakresie użytkowania

	20 Dane techniczne
	20.1 Kosa mechaniczna STIHL FSA 400.0
	20.2 Akumulator STIHL AP
	20.3 Zakresy temperatury
	20.4 Zalecane zakresy temperatury
	20.5 Poziomy hałasu i wibracji
	20.6 REACH

	21 Kombinacje z narzędzi tnących, osłon i systemów przenoszenia
	21.1 Kombinacje narzędzi tnących, osłon i systemów nośnych

	22 Części zamienne i akcesoria
	22.1 Części zamienne i akcesoria

	23 Utylizacja
	23.1 Utylizacja kosy mechanicznej i akumulatora

	24 Zgodność z przepisami UE
	25 Adresy
	26 Ogólne wskazówki bezpieczeństwa obowiązujące podczas pracy narzędziami z napędem elektrycznym
	26.1 Wstęp
	26.2 Bezpieczeństwo na stanowisku pracy
	26.3 Bezpieczeństwo elektryczne
	26.4 Bezpieczeństwo ludzi
	26.5 Używanie elektronarzędzia
	26.6 Stosowanie i obchodzenie się z narzędziem akumulatorowym
	26.7 Serwis
	26.8 Wskazówki bezpieczeństwa dotyczące podkaszarki do trawy, kosy mechanicznej i kosy mechanicznej z brzeszczotem
	26.9 Wskazówki bezpieczeństwa dotyczące odbicia

	1 Информация относно настоящото Ръководството за употреба
	1.1 Валидни документи
	1.2 Обозначение на предупредителни указания, които се срещат в текста
	1.3 Символи в текста

	2 Преглед на съдържанието
	2.1 Храсторез и акумулаторна батерия
	2.2 Предпазители и режещи инструменти
	2.3 Символи

	3 Указания за безопасност
	3.1 Предупредителни символи
	3.2 Употреба по предназначение
	3.3 Изисквания към потребителя
	3.4 Облекло и екипировка
	3.5 Работен участък и неговата околност
	3.6 Състояние, съответстващо на изискванията за безопасност
	3.7 Работа
	3.8 Реактивни сили
	3.9 Транспортиране
	3.10 Съхранение
	3.11 Почистване, поддръжка и ремонт

	4 Привеждане на храстореза в готовност за работа
	4.1 Подготовка на храстореза за работа
	4.2 Свързване на акумулаторната батерия с безжичен интерфейс Bluetooth® с приложението STIHL connected

	5 Зареждане на акумулатора и светодиодите
	5.1 Зареждане на акумулаторната батерия
	5.2 Показване на нивото на зареждане
	5.3 Светодиоди на акумулаторната батерия

	6 Активиране и деактивиране на безжичен интерфейс Bluetooth®
	6.1 Активиране на безжичния интерфейс Bluetooth®
	6.2 Деактивиране на безжичния интерфейс Bluetooth®
	6.3 Връщане на заводските настройки на акумулаторната батерия с безжичен интерфайс Bluetooth® (само AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Сглобяване на храстореза
	7.1 Монтаж на дръжката за управление с две ръце
	7.2 Монтаж и демонтаж на предпазителя и ограничителя
	7.3 Монтаж и демонтаж на главата за косене
	7.4 Монтаж и демонтаж на металния режещ инструмент

	8 Настройка на храстореза за потребителя
	8.1 Поставяне и настройка на колана за носене на две рамена
	8.2 Настройка на дръжката за управление с две ръце
	8.3 Балансиране на храстореза

	9 Поставяне и изваждане на акумулатора
	9.1 Поставяне на акумулаторната батерия
	9.2 Изваждане на акумулаторната батерия

	10 Включване и изключване на храстореза
	10.1 Включване на храстореза
	10.2 Изключване на храстореза

	11 Проверка на храстореза и на акумулаторната батерия
	11.1 Проверка на елементите за управление
	11.2 Проверете акумулаторната батерия

	12 Работа с храстореза
	12.1 Държане и водене на храстореза
	12.2 Настройка на степента на мощност
	12.3 Косене
	12.4 Прореждане с нож за гъсталак или нож за накълцване
	12.5 Косене с дисков режещ лист
	12.6 Регулиране на нишките за косене

	13 След работа
	13.1 След работа

	14 Транспортиране
	14.1 Транспортиране на храстореза
	14.2 Транспортиране на акумулаторната батерия

	15 Съхранение
	15.1 Съхранение на храстореза
	15.2 Съхраняване на акумулаторната батерия

	16 Почистване
	16.1 Почистване на храстореза
	16.2 Почистване на предпазителя и на режещия инструмент
	16.3 Почистване на въздушния филтър
	16.4 Почистване на акумулатора

	17 Поддръжка /обслужване
	17.1 Интервали за техническо обслужване и поддръжка
	17.2 Заточване и балансиране на металния режещ инструмент

	18 Ремонт
	18.1 Ремонт на храстореза и на режещия инструмент
	18.2 Поддръжка и ремонт на акумулатора

	19 Отстраняване на неизправности
	19.1 Отстраняване на неизправности на храстореза или на акумулаторната батерия
	19.2 Поддръжка за продукта и помощ за употребата

	20 Технически данни
	20.1 Храсторез STIHL FSA 400.0
	20.2 Акумулаторна батерия STIHL AP
	20.3 Температурни граници
	20.4 Препоръчителни температурни диапазони
	20.5 Акустични и вибрационни стойности
	20.6 REACH

	21 Комбинация от режещи инструменти, предпазители и самари
	21.1 Комбинация от режещи инструменти, предпазители и самари

	22 Резервни части и принадлежности
	22.1 Резервни части и принадлежности

	23 Отстраняване /изхвърляне
	23.1 Изхвърляне на храстореза и на акумулаторната батерия

	24 Съответствие с изискванията на ЕС
	25 Адреси
	26 Общи указания за безопасност за електрически инструменти
	26.1 Увод
	26.2 Безопасност на работното място
	26.3 Електрическа безопасност
	26.4 Безопасност на хора
	26.5 Използване и боравене с електрическия инструмент
	26.6 Използване и третиране на акумулаторния инструмент 
	26.7 Сервиз
	26.8 Указания за безопасност за тример за трева, храсторез и храсторез с режещ диск
	26.9 Указания за безопасност по отношение на отката

	1 Informaţii referitoare la acest Manual de instrucţiuni
	1.1 Documente valabile
	1.2 Identificarea Notelor de avertizare din text
	1.3 Simboluri în text

	2 Cuprins
	2.1 Utilaj de forfecare și acumulator
	2.2 Apărători și unelte tăietoare
	2.3 Simboluri

	3 Instrucţiuni de siguranţă
	3.1 Simboluri de avertizare
	3.2 Utilizare conform destinației
	3.3 Cerințe privind utilizatorul
	3.4 Îmbrăcăminte și echipament
	3.5 Spaţiu de lucru şi mediu
	3.6 Starea sigură în exploatare
	3.7 Utilizarea
	3.8 Forțele de reacție
	3.9 Transportarea
	3.10 Stocarea
	3.11 Curățarea, întreținerea și repararea

	4 Pregătirea utilajului de forfecare
	4.1 Pregătirea utilajului de forfecare pentru utilizare
	4.2 Conectați acumulatorul cu interfață radio Bluetooth® la aplicația STIHL connected

	5 Încărcarea bateriei şi a LED-urilor
	5.1 Încărcarea acumulatorului
	5.2 Indicarea stării de încărcare
	5.3 LED-uri la acumulator

	6 Activarea și dezactivarea interfeței radio Bluetooth®
	6.1 Activarea interfeței radio Bluetooth®
	6.2 Dezactivarea interfeței radio Bluetooth®
	6.3 Resetați acumulatorul cu interfață radio Bluetooth® la valorile implicite de fabrică (numai AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Asamblarea utilajului de forfecare
	7.1 Atașarea mânerului bimanual
	7.2 Montarea şi demontarea apărătorii şi a opritorului
	7.3 Montarea şi demontarea capului cositor
	7.4 Montarea şi demontarea uneltelor tăietoare metalice

	8 Reglarea utilajului de forfecare pentru utilizator
	8.1 Aplicarea şi reglarea centurii de umăr duble
	8.2 Reglarea mânerului bimanual
	8.3 Echilibrarea utilajului de tăiat arboret

	9 Introducerea şi scoaterea bateriei
	9.1 Introducerea acumulatorului
	9.2 Extragerea acumulatorului

	10 Pornirea și oprirea utilajului de forfecare
	10.1 Pornirea utilajului de forfecare
	10.2 Oprirea utilajului de forfecare

	11 Verificarea utilajului de forfecare și a acumulatorului
	11.1 Verificarea elementelor de comandă
	11.2 Verificarea acumulatorului 

	12 Efectuarea lucrărilor cu utilajul de forfecare
	12.1 Ținerea și ghidarea utilajului de forfecare
	12.2 Reglarea treptei de putere
	12.3 Cosirea
	12.4 Rărirea cu un cuţit de defrişat sau un cuţit tocător
	12.5 Debitarea cu un disc ferăstrău
	12.6 Ajustarea ulterioară a firelor de tăiat

	13 După lucru
	13.1 După lucru

	14 Transportarea
	14.1 Transportarea utilajului de forfecare
	14.2 Transportul acumulatorului

	15 Stocarea
	15.1 Depozitați utilajul de forfecare
	15.2 Depozitarea acumulatorului

	16 Curăţare
	16.1 Curățați utilajul de forfecare
	16.2 Curățarea apărătorii și a uneltei tăietoare
	16.3 Curățarea filtrului de aer
	16.4 Curăţarea bateriei

	17 Întreţinere
	17.1 Intervale de întreținere
	17.2 Ascuțirea și echilibrarea uneltei tăietoare metalice

	18 Reparare
	18.1 Repararea utilajului de forfecare și a uneltei tăietoare
	18.2 Întreţinerea şi repararea bateriei

	19 Depanare
	19.1 Remedierea defecțiunilor utilajului de forfecare sau a acumulatorului
	19.2 Asistență privind produsul și ajutor pentru utilizare

	20 Date tehnice
	20.1 Utilaj de tăiat arboret STIHL FSA 400.0
	20.2 Acumulatorul STIHL AP
	20.3 Limite de temperatură
	20.4 Intervale de temperatură recomandate
	20.5 Nivelurile de zgomot și vibrații
	20.6 REACH

	21 Combinaţii din unelte tăietoare, apărători şi sisteme de transport
	21.1 Combinații din unelte tăietoare, apărători și sisteme de transport

	22 Piese de schimb şi accesorii
	22.1 Piese de schimb şi accesorii

	23 Eliminare
	23.1 Eliminarea utilajului de forfecare și a acumulatorului

	24 Conformitatea UE
	25 Adrese
	26 Instrucţiuni generale de siguranţă pentru electrounelte
	26.1 Introducere
	26.2 Siguranţa la locul de muncă
	26.3 Siguranța electrică
	26.4 Siguranţa persoanelor
	26.5 Manipularea şi utilizarea uneltei electrice
	26.6 Manipularea şi utilizarea uneltei cu acumulator
	26.7 Service
	26.8 Instrucțiuni de siguranță pentru mașini de tuns iarba, utilaje de tăiat arboret și utilaje de tăiat arboret cu lamă de ferăstrău
	26.9 Instrucțiuni de siguranță cu privire la recul


